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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.951-949.0 unbedingt le-
sen!

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

– Packungsinhalt beim Auspacken prü-
fen.

Elektrische und elektronische Geräte ent-
halten oft Bestandteile, die bei falschem 
Umgang oder falscher Entsorgung eine po-
tentielle Gefahr für die menschliche Ge-
sundheit und die Umwelt darstellen kön-
nen. Für den ordnungsgemäßen Betrieb 
des Gerätes sind diese Bestandteile jedoch 
notwendig. Mit diesem Symbol gekenn-
zeichnete Geräte dürfen nicht mit dem 
Hausmüll entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

� GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
� WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
� VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

Inhaltsverzeichnis
Umweltschutz . . . . . . . . . . . . . DE 1
Gefahrenstufen . . . . . . . . . . . . DE 1
Geräteelemente  . . . . . . . . . . . DE 2
Symbole auf dem Gerät  . . . . . DE 2
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 2
Sicherheitshinweise  . . . . . . . . DE 3
Sicherheitseinrichtungen. . . . . DE 3
Inbetriebnahme . . . . . . . . . . . . DE 4
Bedienung. . . . . . . . . . . . . . . . DE 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 6
Lagerung. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 6
Pflege und Wartung  . . . . . . . . DE 7
Hilfe bei Störungen . . . . . . . . . DE 7
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 8
Zubehör und Ersatzteile . . . . . DE 8
EU-Konformitätserklärung. . . . DE 8
Technische Daten . . . . . . . . . . DE 9

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Batterien, Öl und 
ähnliche Stoffe dürfen nicht in 
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsyste-
me.

Bitte Motorenöl, Heizöl, Diesel und Benzin 
nicht in die Umwelt gelangen lassen. Bitte 
Boden schützen und Altöl umweltgerecht 
entsorgen.

Gefahrenstufen
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Bild 1, siehe Umschlagseite
1 Überwurfmutter
2 Düse
3 Strahlrohr EASY!Lock
4 Handspritzpistole EASY!Force
5 Sicherungsraste
6 Abzugshebel
7 Sicherungshebel
8 Hochdruckschlauch EASY!Lock
9 Hochdruckanschluss EASY!Lock
10 Schubbügel
11 Ablagefach
12 Handstartvorrichtung
13 Wasseranschluss mit Filter
14 Strahlrohrablage
15 Ölablassschraube (Pumpe)
16 Ölstandsanzeige (Pumpe)
17 Öleinfüllschraube, (Pumpe)
18 Ölmessstab Motor
19 Kraftstofftank
20 Halter für Handspritzpistole
21 Schlauchhalter

Hochdruckstrahlen können bei 
unsachgemäßem Gebrauch ge-
fährlich sein. Der Strahl darf nicht 
auf Personen, Tiere, aktive elektrische 
Ausrüstung oder auf das Gerät selbst ge-
richtet werden.
Gemäß gültiger Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtrenner 
am Trinkwassernetz betrieben 
werden. Es ist ein geeigneter Sys-
temtrenner der Fa. KÄRCHER oder alter-
nativ ein Systemtrenner gemäß EN 12729 
Typ BA zu verwenden. 
Wasser, das durch einen Systemtrenner 
geflossen ist, wird als nicht trinkbar einge-
stuft.

Das Gerät enthält heiße Oberflä-
chen, die zu Verbrennungen füh-
ren können.

Diesen Hochdruckreiniger ausschließlich 
verwenden
– zum Reinigen mit Hochdruckstrahl 

ohne Reinigungsmittel (z.B. Reinigen 
von Fassaden, Terrassen, Gartengerä-
ten, Fahrzeugen).

Für hartnäckige Verschmutzungen emp-
fehlen wir den Dreckfräser als Sonderzube-
hör.
Das Gerät ist für den Betrieb in Höhen bis 
1500 m geeignet. Für den Betrieb in größe-
ren Höhen muss der Motor durch den KÄR-
CHER-Kundendienst angepasst werden.
� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Einsatz an Tank-
stellen oder anderen Gefahrenbereichen 
entsprechende Sicherheitsvorschriften be-
achten.

Anforderungen an die Wasserqualität:
ACHTUNG
Als Hochdruckmedium darf nur sauberes 
Wasser verwendet werden. Verschmutzun-
gen führen zu vorzeitigem Verschleiß oder 
Ablagerungen im Gerät und im Zubehör.
Wird Recyclingwasser verwendet, dürfen 
folgende Grenzwerte nicht überschritten 
werden.

Geräteelemente

Symbole auf dem Gerät

Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Bitte mineralölhaltiges Abwasser nicht ins 
Erdreich, Gewässer oder Kanalisation ge-
langen lassen. Motorenwäsche und Unter-
bodenwäsche deshalb bitte nur an geeig-
neten Plätzen mit Ölabscheider durchfüh-
ren.

pH-Wert 6,5...9,5
elektrische Leitfähigkeit * Leitfähigkeit 

Frischwasser 
+1200 µS/cm

absetzbare Stoffe ** < 0,5 mg/l
abfiltrierbare Stoffe *** < 50 mg/l
Kohlenwasserstoffe < 20 mg/l
Chlorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalzium < 200 mg/l
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 Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers für Flüssigkeitsstrahler 
beachten.

 Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers zur Unfallverhütung be-
achten. Flüssigkeitsstrahler müssen re-
gelmäßig geprüft und das Ergebnis der 
Prüfung schriftlich festgehalten werden.

 Am Gerät/Zubehör dürfen keine Verän-
derungen vorgenommen werden.

� GEFAHR
– Hochdruckreiniger nicht betreiben, 

wenn Kraftstoff verschüttet worden ist, 
sondern das Gerät an einen anderen 
Ort bringen und jegliche Funkenbildung 
vermeiden.

– Kraftstoff nicht in der Nähe von offenem 
Feuer oder Geräten wie Öfen, Heizkes-
sel, Wassererhitzer usw. aufbewahren, 
verschütten oder verwenden, die eine 
Zündflamme haben oder Funken erzeu-
gen können.

– Leicht entzündbare Gegenstände und 
Materialien vom Schalldämpfer fernhal-
ten (mindestens 2 m).

– Motor nicht ohne Schalldämpfer betrei-
ben und diesen regelmäßig kontrollie-
ren, reinigen und nötigenfalls erneuern.

– Motor nicht in wald-, busch- oder gras-
bestandenem Gelände einsetzen, ohne 
dass der Auspuff mit einem Funkenfän-
ger ausgerüstet ist.

– Außer bei Einstellarbeiten den Motor 
nicht mit abgenommenem Luftfilter oder 
ohne Abdeckung über dem Ansaugstut-
zen laufen lassen.

– Keine Verstellungen an Regelfedern, 
Reglergestängen oder anderen Teilen 
vornehmen, die eine Erhöhung der Mo-
tordrehzahl bewirken können.

– Verbrennungsgefahr! Heiße Schall-
dämpfer, Zylinder oder Kühlrippen nicht 
berühren.

– Hände und Füße nie in die Nähe be-
wegter oder umlaufender Teile bringen.

– Vergiftungsgefahr! Gerät darf nicht in 
geschlossenen Räumen betrieben wer-
den.

– Keine ungeeigneten Brennstoffe ver-
wenden, da sie gefährlich sein können.

Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht au-
ßer Betrieb gesetzt oder in ihrer Funktion 
umgangen werden.

Die Sicherungsraste an der Handspritzpis-
tole verhindert unbeabsichtigtes Einschal-
ten des Gerätes.

Wird die Handspritzpistole geschlossen, 
öffnet das Überströmventil und die kom-
plette Wassermenge fließt zur Pumpen-
saugseite zurück.
Das Überströmventil ist werkseitig einge-
stellt und plombiert. Einstellung nur durch 
den Kundendienst.

Das Sicherheitsventil öffnet, wenn das 
Überströmventil defekt ist.
Das Sicherheitsventil ist werkseitig einge-
stellt und plombiert. Einstellung nur durch 
den Kundendienst.

Gesamthärte < 28 °dH
< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Eisen < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kupfer < 2 mg/l
Aktivchlor < 0,3 mg/l
frei von üblen Gerüchen
* Maximum insgesamt 2000 µS/cm
** Probevolumen 1 l, Absetzzeit 30 min
*** keine abrasiven Stoffe

Sicherheitshinweise

Sicherheitseinrichtungen

Sicherungsraste

Überströmventil

Sicherheitsventil
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Das Thermoventil schützt die Hochdruck-
pumpe gegen unzulässige Erwärmung im 
Kreislaufbetrieb.

� WARNUNG
Verletzungsgefahr! Gerät, Zubehör, Zulei-
tungen und Anschlüsse müssen in ein-
wandfreiem Zustand sein. Falls der Zu-
stand nicht einwandfrei ist, darf das Gerät 
nicht benutzt werden.

 Der Ölspiegel muss in der Mitte der Öl-
standsanzeige sein.

 Verschlussschraube herausdrehen.
 Öleinfüllschraube einschrauben.

Bild 2, siehe Umschlagseite
 Schubbügel am Gerät ausrichten.
 Schubbügel mit Flachrundschraube 

und Scheibe und Mutter befestigen.
 Vorgang auf der gegenüberliegenden 

Seite wiederholen.
 Rad auf die Achse schieben.
 Stellring auf die Achse schieben und 

Schraube festziehen.
 Vorgang auf der gegenüberliegenden 

Seite wiederholen.

Hinweis: Das EASY!Lock-System verbin-
det Komponenten durch ein Schnellgewin-
de mit nur einer Umdrehung schnell und si-
cher.

 Strahlrohr mit Handspritzpistole verbin-
den und handfest anziehen (EA-
SY!Lock).

 Hochdruckdüse auf Strahlrohr stecken.
 Überwurfmutter montieren und hand-

fest anziehen (EASY!Lock).
 Hochdruckschlauch mit Handspritzpis-

tole und Hochdruckanschluss des Ge-
rätes verbinden und handfest anziehen 
(EASY!Lock).

Bild 3, siehe Umschlagseite
 Ablagefach am Schubbügel befestigen.
Bild 4, siehe Umschlagseite
 Beide Schlauchhalter befestigen.

� WARNUNG
Vorschriften des Wasserversorgungsunter-
nehmens beachten. 
Anschlusswerte siehe Technische Daten.
 Zulaufschlauch (Mindestlänge 7,5 m, 

Mindestdurchmesser 3/4“) am Wasser-
anschluss des Gerätes und am Was-
serzulauf (zum Beispiel Wasserhahn) 
anschließen.

Hinweis:
Der Zulaufschlauch ist nicht im Lieferum-
fang enthalten.
 Wasserzulauf öffnen.

Thermoventil

Inbetriebnahme

Ölstand der Hochdruckpumpe 
kontrollieren

Entlüftung Ölbehälter aktivieren

Rahmenteile anbringen

Zubehör montieren

Nur bei HD 8/23 G:

Wasseranschluss

2.

1.
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� GEFAHR
Gesundheitsgefahr!
Niemals Wasser aus einem Trinkwasser-
behälter ansaugen.
Explosionsgefahr, Vergiftungsgefahr!
Niemals lösungsmittelhaltige Flüssigkeiten 
wie Lackverdünnung, Benzin oder Ol an-
saugen. Sprühnebel von Lösungsmitteln ist 
hochentzündlich, explosiv und giftig.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Kein ungefiltertes 
Wasser ansaugen.
 Saugschlauch (Durchmesser mindes-

tens 3/4“) mit Filter (Zubehör) am Was-
seranschluss anschließen.

 Gerät vor dem Betrieb entlüften.

 Wasserzulauf öffnen.
Hinweis:
Wird ein Saugschlauch mit Rückschlag-
ventil oder Filter verwendet, muss der 
Schlauch mit Wasser gefüllt sein.
 Motor entsprechend der Betriebsanlei-

tung des Motorenherstellers starten.
Gerät entlüften:
Düse abschrauben.
Gerät so lange laufen lassen bis das 
Wasser blasenfrei austritt.
Eventuell Gerät 10 Sekunden laufen 
lassen – ausschalten. Vorgang mehr-
mals wiederholen.

 Gerät ausschalten und Düse wieder 
aufschrauben.

� GEFAHR
Explosionsgefahr!
Keine brennbaren Flüssigkeiten versprü-
hen.
Beim Einsatz des Gerätes in Gefahrberei-
chen (z.B. Tankstellen) sind die entspre-
chenden Sicherheitsvorschriften zu beach-
ten.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät nie ohne mon-
tiertes Strahlrohr verwenden. Strahlrohr vor 
jeder Benutzung auf festen Sitz überprü-
fen. Verschraubung des Strahlrohrs muss 
handfest angezogen sein.
� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Arbeiten 
Handspritzpistole und Strahlrohr mit beiden 
Händen halten.
� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Der Abzugshebel und 
der Sicherungshebel dürfen bei Betrieb 
nicht festgeklemmt werden.
� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Bei defektem Siche-
rungshebel Kundendienst aufsuchen.
ACHTUNG
Motoren nur an Stellen mit entsprechen-
dem Ölabscheider reinigen (Umwelt-
schutz).

 Handspritzpistole öffnen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel betätigen.

 Handspritzpistole schließen: Siche-
rungshebel und Abzugshebel loslas-
sen.

 Wasserzulauf öffnen.
 Handspritzpistole entsichern, dazu Si-

cherungsraste nach hinten schieben.
 Motor bei geöffneter Handspritzpistole 

entsprechend der Betriebsanleitung 
des Motorenherstellers starten.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr. Handstartvorrich-
tung nicht bei laufendem Motor ziehen.
Hinweis:
Um den Startvorgang zu erleichtern kann 
das Strahlrohr oder die Düse entfernt wer-
den.
 Motor 1 Minute warmlaufen lassen.
 Handspritzpistole entsichern, dazu Si-

cherungsraste nach hinten schieben.
 Handspritzpistole öffnen.

Wasser aus Behälter ansaugen

Gerät entlüften

Bedienung

Handspritzpistole öffnen/schließen

Gerät starten
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Hinweis:
Der optionale Anbausatz „Easy Start“ er-
leichtert den Startvorgang und ermöglicht 
das Starten bei geschlossener Handspritz-
pistole.
Bestellnummer 2.643-831.0

� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät vor Düsenwech-
sel ausschalten und Handspritzpistole be-
tätigen, bis Gerät drucklos ist.
 Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.
 Düse wechseln.

 Handspritzpistole schließen.
 Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.
Hinweis:
Wenn der Hebel der Handspritzpistole los-
gelassen wird, läuft der Motor mit Leerlauf-
drehzahl weiter. Dadurch zirkuliert das 
Wasser innerhalb der Pumpe und erwärmt 
sich. Wenn der Zylinderkopf an der Pumpe 
die maximal zulässige Temperatur (80 °C) 
erreicht hat, öffnet das Thermoventil. Hei-
ßes Wasser wird abgelassen. Kühles Was-
ser fließt nach und kühlt die Pumpe.

Nach dem Betrieb mit salzhaltigem Wasser 
(Meerwasser) Gerät mindestens 2–3 Minu-
ten bei geöffneter Handspritzpistole mit 
Leitungswasser klarspülen.
 Handspritzpistole schließen.
 Geräteschalter am Motor auf „OFF" 

stellen und Kraftstoffhahn zudrehen.
 Wasserzulauf schließen.
 Handspritzpistole betätigen, bis das 

Gerät drucklos ist.
 Handspritzpistole mit Sicherungsraste 

gegen unbeabsichtigtes Öffnen si-
chern.

 Wasserzulaufschlauch vom Gerät ab-
schrauben.

ACHTUNG
Frost zerstört das nicht vollständig von 
Wasser entleerte Gerät.
Gerät an einem frostfreien Ort aufbewah-
ren.

 Wasser ablassen.
 Handelsübliches Frostschutzmittel 

durch das Gerät pumpen.
Hinweis:
Handelsübliches Frostschutzmittel für Au-
tomobile auf Glykolbasis verwenden.
Handhabungsvorschriften des Frostschutz-
mittelherstellers beachten.
 Gerät max. 1 Minute laufen lassen bis 

Pumpe und Leitungen leer sind.

ACHTUNG
Abzugshebel während des Transports vor 
Beschädigung schützen.
� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
 Handspritzpistole in den Halter stecken.
 Hochdruckschlauch auf den Schlauch-

halter wickeln.
 Schubbügel nach unten drücken und 

Gerät am Schubbügel schieben.
 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 

nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.
Dieses Gerät darf nur in Innenräumen gela-
gert werden.

Düse wechseln

Betrieb unterbrechen

Gerät ausschalten

Frostschutz

Ist eine frostfreie Lagerung nicht 
möglich:

Transport

Lagerung
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Mit Ihrem Händler können Sie eine regel-
mäßige Sicherheitsinspektion vereinbaren 
oder einen Wartungsvertrag abschließen. 
Bitte lassen Sie sich beraten.
Hinweis: Im unten stehenden Wartungs-
plan sind nur die Wartungsarbeiten an der 
Hochdruckpumpe angegeben. Zusätzlich 
müssen die Wartungsarbeiten für den Mo-
tor entsprechend den Angaben in der Be-
triebsanleitung des Motorenherstellers 
ausgeführt werden.
� GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigt 
anlaufendes Gerät.
Vor allen Arbeiten am Gerät, Motor abstel-
len und Zündkerzenstecker abziehen.
Verbrennungsgefahr! Heiße Schalldämpfer, 
Zylinder oder Kühlrippen nicht berühren.

 Hochdruckschlauch auf Beschädigung 
überprüfen (Berstgefahr).
Beschädigten Hochdruckschlauch un-
verzüglich austauschen.

 Ölstand prüfen. Bei milchigem Öl (Was-
ser im Öl) sofort Kundendienst aufsu-
chen.

 Wasserfilter reinigen.

 Wartung des Gerätes vom Kunden-
dienst durchführen lassen.

 Öl in der Hochdruckpumpe wechseln.

 Ölablassschraube herausschrauben.
 Öl in Auffangbehälter ablassen.

 Ölablassschraube eindrehen und fest-
ziehen.
Drehmoment 20...25 Nm.

 Öleinfüllschraube herausdrehen.
 Neues Öl langsam einfüllen; Luftblasen 

müssen entweichen.
Der Ölspiegel muss in der Mitte der Öl-
standsanzeige sein.

 Öleinfüllschraube einschrauben.
Ölsorte und Füllmenge siehe Techni-
sche Daten.

Wartungsarbeiten am Motor entsprechend 
den Angaben in der Betriebsanleitung des 
Motors ausführen.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigt 
anlaufendes Gerät.
Vor allen Arbeiten am Gerät, Motor abstel-
len und Zündkerzenstecker abziehen.
Verbrennungsgefahr! Heiße Schalldämp-
fer, Zylinder oder Kühlrippen nicht berüh-
ren.

Hinweise in der Betriebsanleitung des Mo-
torenherstellers beachten!

– Betriebsdrehzahl des Motors zu niedrig
 Betriebsdrehzahl des Motors prüfen 

(siehe Technische Daten).
– Düse verstopft/ausgewaschen
 Düse reinigen/erneuern.
– Filter im Wasseranschluss verschmutzt
 Filter reinigen.
– Luft im System
 Gerät entlüften (siehe „Inbetriebnah-

me“).
– Wasserzulaufmenge zu gering
 Wasserzulaufmenge prüfen (siehe 

Technische Daten).
– Zulaufleitungen zur Pumpe undicht 

oder verstopft
 Sämtliche Zulaufleitungen zur Pumpe 

prüfen.

Pflege und Wartung

Wartungsintervalle

Täglich

Wöchentlich

Alle 500 Betriebsstunden, mindestens 
jährlich

Wartungsarbeiten

Ölwechsel Hochdruckpumpe

Altöl umweltgerecht entsorgen oder an ei-
ner autorisierten Sammelstelle abgeben.

Motor

Hilfe bei Störungen

Motor läuft nicht

Gerät baut keinen Druck auf
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– Pumpe undicht
Hinweis:
Zulässig sind 3 Tropfen/Minute.
 Bei stärkerer Undichtigkeit Gerät durch 

Kundendienst prüfen lassen.

 Wasserfilter reinigen.
 Saugleitungen für Wasser auf Undicht-

heit prüfen.
 Gerät entlüften (siehe „Inbetriebnah-

me“).
 Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

Kann die Störung nicht behoben wer-
den, muss das Gerät vom Kundendienst 
überprüft werden.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Nur Original-Zubehör und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewähr für 
einen sicheren und störungsfreien Betrieb 
des Gerätes.
Informationen über Zubehör und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

Bestellnummer 2.643-831.0
Der Anbausatz „Easy Start“ erleichtert den 
Startvorgang und ermöglicht das Starten 
bei geschlossener Handspritzpistole.

Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Gerät leckt, Wasser tropft unten aus 
Gerät

Pumpe klopft

Kundendienst

Garantie

Zubehör und Ersatzteile

Anbausatz Easy Start

EU-Konformitätserklärung

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.187-xxx
Einschlägige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2000/14/EG
2014/30/EU
Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Angewandte nationale Normen
-
Angewandtes Konformitätsbewertungsver-
fahren
2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
HD 6/15 G
Gemessen: 100
Garantiert: 103
HD 7/20 G
Gemessen: 102
Garantiert: 105
HD 8/23 G
Gemessen: 105
Garantiert: 108

CEO Head of Approbation

11DE



– 9

Technische Daten
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Typ -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Nennleistung bei 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Betriebsdrehzahl 1/min 3400 3500
Kraftstofftank l 3,6 4,0 6,0
Kraftstoff
* geeignet für Kraftstoff E10

-- Benzin, bleifrei

Kraftstoffverbrauch l/h 0,91 1,54 2,04
Schutzart -- IPX5
Wasseranschluss
Zulauftemperatur (max.) °C 60
Zulaufmenge (min.) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1(10)
Saughöhe aus offenem Behälter 
(20 °C)

m 1

Pumpe
Arbeitsdruck Wasser (mit Standarddü-
se)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Fördermenge l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Düsengröße der Standarddüse -- 038 036 040
Max. Betriebsüberdruck MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Ölmenge - Pumpe l 0,4
Ölsorte - Pumpe Motorenöl 

15W40
Best.-Nr. 6.288-050.0

Rückstoßkraft der Handspritzpistole 
(max.)

N 28,6 38,5 47,2

Maße und Gewichte
Länge x Breite x Höhe mm 799x637x1097
Typisches Betriebsgewicht kg 44,7 46,4 58,3
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-79
Geräuschemission
Schalldruckpegel LpA dB(A) 85 88 91
Unsicherheit KpA dB(A) 3
Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit 
KWA

dB(A) 103 105 108

Hand-Arm Vibrationswert m/s2 2,3 2,5 3,9
Unsicherheit K m/s2 0,7 0,8

12 DE
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.
– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949.0!

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

– Check the contents of the pack before 
unpacking. 

Electrical and electronic devices often con-
tain components which could potentially 
pose a danger to human health and the en-
vironment if handled or disposed of incor-
rectly. However, these components are 
necessary for the proper operation of the 
device. Devices marked with this symbol 
must not be disposed of with regular house-
hold rubbish.

Information on ingredients (REACH)
The latest information on ingredients can 
be found under: 
www.kaercher.de/REACH

� DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
� WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
� CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

Figure 1, see cover page
1 Union joint
2 Nozzle
3 Spray lance EASY!Lock
4 Trigger gun EASY!Force
5 Safety catch
6 Trigger
7 Safety lever
8 High pressure hose EASY!Lock
9 High-pressure connection EASY!Lock
10 Push handle
11 Storage compartment
12 Device for manual start
13 Water connection with filter
14 Storage for spray pipe
15 Oil drain screw (pump)

Contents
Environmental protection  . . . . EN 1
Danger or hazard levels . . . . . EN 1
Device elements . . . . . . . . . . . EN 1
Symbols on the machine. . . . . EN 2
Proper use  . . . . . . . . . . . . . . . EN 2
Safety instructions. . . . . . . . . . EN 2
Safety Devices  . . . . . . . . . . . . EN 3
Start up . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 3
Operation  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Storage . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Care and maintenance . . . . . . EN 6
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 7
Warranty . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 7
Accessories and Spare Parts  . EN 7
EU Declaration of Conformity . EN 8
Technical specifications  . . . . . EN 9

Environmental protection
The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send it 
for recycling.
Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled; 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using appro-
priate collection systems.

Please do not release engine oil, fuel oil, 
diesel and petrol into the environment. 
Protect the ground and dispose of used oil 
in an environmentally-clean manner.

Danger or hazard levels

Device elements

13EN
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16 Oil level indicator (pump)
17 Oil fill screw (pump)
18 Oil dip motor
19 Fuel tank
20 Trigger gun storage clip
21 Hose switch

High-pressure jets can be dan-
gerous if improperly used. The jet 
may not be directed at persons, 
animals, live electrical equipment or at the 
appliance itself.
 According to applicable regula-
tions, the appliance must never be 
used on the drinking water net 
without a system separator. A suit-
able system separator by KÄRCHER or al-
ternatively a system separator according to 
EN 12729 type BA must be used. 
Water that was flowing through a system 
separator is considered non-drinkable.

The appliance contains hot sur-
faces that can lead to burn inju-
ries.

Use this high pressure cleaner exclusively 
for
– for cleaning using high pressure jet 

without detergent (e.g. cleaning of fa-
cades, terraces, garden machines, ve-
hicles).

For stubborn dirt, we recommend the use of 
the dirt blaster as a special accessory.
The device is suitable for the operation in 
altitudes of up to 1500 m. For the operation 
in higher altitudes the engine must be 
adapted by the KÄRCHER customer ser-
vice.
� DANGER
Risk of injury! Follow the respective safety 
regulations when operating at gas stations 
or other dangerous areas.

Quality requirements for water:
ATTENTION
Only clean water may be used as high 
pressure medium. Impurities will lead to in-
creased wear and tear or formation of de-
posits in the appliance and accessories.
If recycled water is used, the following limit 
values must not be exceeded.

 Please follow the national rules and 
regulations for fluid spray jets of the re-
spective country.

 Please follow the national rules and 
regulations for accident prevention of 
the respective country. Fluid spray jets 
must be tested regularly and the results 
of these tests must be documented in 
writing.

 The appliance/accessories must not be 
modified.

Symbols on the machine

Proper use

Please do not let mineral oil contaminated 
waste water reach soil, water or the sew-
age system. Perform engine cleaning and 
bottom cleaning therefore only on speci-
fied places with an oil trap.

pH value 6,5...9,5
electrical conductivity * Conductivity 

fresh water 
+1200 µS/cm

settleable solids ** < 0,5 mg/l
total suspended solids *** < 50 mg/l
Hydrocarbons < 20 mg/l
Chloride < 300 mg/l
Sulphate < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hardness < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Iron < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Copper < 2 mg/l
Active chloride < 0,3 mg/l
free of bad odours
* Maximum total 2000 µS/cm
** Test volume 1 l, settling time 30 min
*** no abrasive substances

Safety instructions
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� DANGER
– Do not use high pressure cleaners 

when there has been an oil spill; move 
the appliance to another spot and avoid 
any sort of spark formation. 

– Do not store, spill or use fuel in the vi-
cinity of open flames or appliances such 
as ovens, boilers, water heaters, etc. 
that have an ignition flame or can gen-
erate sparks. 

– Keep even mildly inflammable objects 
and materials away from the muffler (at 
least 2 m). 

– Do not start the engine without the muf-
fler; check, clean and replace, if re-
quired, the muffler at regular intervals. 

– Do not use the engine in forest, bushes 
or grassy areas without fitting a spark 
receiver at the exhaust

– Except for setting jobs, do not run the 
engine when the air filter is removed or 
there is no cover over the suction sup-
port. 

– Do not make any adjustments to the 
regulator springs, regulator bars or oth-
er parts that can bring forth an increase 
in the engine speed. 

– Risk of burns! Do not touch hot muf-
flers, cylinders or radiator ribs.

– Do not put hands or feet close to mov-
ing or rotating parts. 

– Risk of poisoning! The appliance should 
not be operated in closed rooms.

– Do not use unsuitable fuels, as they 
may be dangerous.

Safety devices serve to protect the user 
and must not be rendered in operational or 
their functions bypassed.

The safety catch on the trigger gun pre-
vents the appliance from being switched on 
unintentionally.

If the hand spray gun is closed, the over-
flow valve opens and the entire water vol-
ume will flow back to the pump suction side.
The overflow valve is set by the manufac-
turer and sealed. Setting only by customer 
service.

The safety valve opens when the overflow 
valve is defective.
The safety valve is set by the manufacturer 
and sealed. Setting only by customer ser-
vice.

The thermal valve protects the high-pres-
sure pump from unacceptable heating dur-
ing circuit operation.

� WARNING
Risk of injury! Appliance, accessories, sup-
ply lines and connections must be in fault-
free condition. If they are not in a perfect 
state then the appliance must not be used.

 The oil level must be at the centre of the 
oil level display.

 Unscrew the screw plug.
 Screw in oil filling screw.

Safety Devices

Safety catch

Overflow valve

Safety valve

Thermostat valve

Start up

Check oil level of the high pressure 
pump

Activate deaeration of oil container
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Figure 2, see cover page
 Adjust the push handle on the appli-

ance.
 Fasten the push handle with a mush-

room head bolt and washer and nut.
 Repeat process on the opposite side. 
 Slide the wheel onto the axle.
 Slide adjusting collar onto the shaft and 

tighten the screw.
 Repeat process on the opposite side. 

Note: The EASY!Lock system joins com-
ponents with a quick-fasten thread solidly 
and securely with just one turn.

 Join the spray lance with the trigger gun 
and tighten until hand-tight 
(EASY!Lock).

 Insert the high pressure nozzle onto the 
spray lance.

 Install union nut and hand-tighten it 
(EASY!Lock).

 Join the high-pressure hose with trigger 
gun and high-pressure connection of 
the appliance and tighten until hand-
tight (EASY!Lock).

Figure 3, see cover page
 Fasten the storage compartment to the 

push handle.
Figure 4, see cover page
 Secure both hose switches.

� WARNING
Observe regulations of water supplier. 
For connection values refer to technical 
specifications.
 Connect the supply hose (minimum 

length 7.5 m, minimum diameter 3/4“) to 
the water connection point of the ma-
chine and at the water supply point (for 
e.g. a tap). 

Note:
The supply hose is not included.
 Open the water supply.

� DANGER
Health hazard!
Never suck water from a drinking water 
container.
Risk of explosion, risk of poisoning!
Never suck in liquids which contain sol-
vents like lacquer thinner, petrol or oil. The 
spray mist of solvents is highly inflamma-
ble, explosive and poisonous.
ATTENTION
Risk of damage! Do not suction unfiltered 
water.
 Connect suction hose (minimum diame-

ter 3/4“) with filter (accessory) to the 
water connection point. 

 Remove air from appliance before oper-
ation.

 Open the water supply.
Note:
If a suction hose with a check valve or filter 
is used, the hose must be filled with water.
 Start the engine according to the oper-

ating instructions of the engine manu-
facturer. 
Deaerate the appliance:
Unscrew the nozzle. 
Switch on the appliance and let it run 
until the water exiting is bubble-free. 
At the end let the appliance run for ap-
prox. 10 seconds - then switch off. Re-
peat the procedure for a couple of 
times.

 Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

Attaching frame parts

Attaching the Accessories

Only HD 8/23 G:

2.

1.

Water connection

Suck in water from vessel

Dearating the appliance
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� DANGER
Risk of explosion!
Do not spray flammable liquids.
If the appliance is used in hazardous areas 
(e.g. filling stations) the corresponding 
safety regulations must be observed.
� DANGER
Risk of injury! Never use the appliance 
without the spray lance attached. Check 
and ensure proper fitting of the spray lance 
prior to each use. The screw connection of 
the spray lance must be finger-tight.
� DANGER
Risk of injury! Hold the hand spray gun and 
the spray pipe firmly with both hands.
� DANGER
Risk of injury! The trigger and safety lever 
may not be locked during the operation.
� DANGER
Risk of injury! Contact Customer Service if 
the safety lever is damaged.
ATTENTION
Clean engines only at places with corre-
sponding oil separators (environmental 
safety).

 To open the trigger gun: Actuate the 
safety lever and trigger.

 To close the hand spray gun: Release 
the safety lever and trigger.

 Open the water supply.
 Release the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the back.
 Start the motor with the trigger gun 

open according to the operating instruc-
tions of the motor manufacturer.

ATTENTION
Risk of damage. Do not pull the device for 
manual start when the motor is running.
Note:
The spray lance can be removed to facili-
tate the start-up process.
 Allow motor to warm up for 1 minute.

 Release the trigger gun. To do so, push 
the safety catch towards the back.

 Open the hand spray gun.
Note:
The optional attachment kit "Easy Start" 
makes the start procedure easier and 
makes it possible to start with the trigger 
gun closed.
Order number 2.643-831.0

� DANGER
Risk of injury! Switch the appliance off prior 
to replacing nozzle and activate hand spray 
gun until device is pressureless.
 Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.
 Replacing the nozzle.

 Close the hand spray gun. 
 Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.
Note:
When the lever of the hand spray gun is re-
leased, the engine continues to run at zero 
speed. The water thus circulates within the 
pump and gets heated. 
When the cylinder head at the pump has 
reached the maximum permissible temper-
taure (80 °C), the therm-valve opens. Hot 
water is drained. Cold water will follow and 
cool the pump.

After operating the water using saline water 
(sea water), open the hand spray gun and 
rinse the appliance for at least 2 - 3 minutes 
using tap water. 
 Close the hand spray gun. 
 Set the appliance switch at the engine 

to OFF and close the fuel supply valve. 
 Shut off water supply.
 Activate trigger gun until device is pres-

sure-less.
 Secure the hand spray gun using the 

safety catch so that it doesn't open ac-
cidentally. 

 Remove the water inlet hose from the 
appliance.

Operation

Opening/closing the trigger gun

Starting the machine

Replace the nozzle

Interrupting operation

Turn off the appliance
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ATTENTION
Frost will destroy the not completely water 
drained device.
Store the appliance in a frost free area.

 Drain water. 
 Pump in conventional frost protection 

agents through the appliance. 
Note:
Use normal glycol-based anti-freezing 
agents for automobiles. 
Observe handling instructions of the anti-
freeze agent manufacturer.
 Operate device for max. 1 minute until 

the pump and conduits are empty.

ATTENTION
Protect the trigger from damage during 
transport.
� CAUTION
Risk of personal injury or damage! Mind the 
weight of the appliance during transport.
 Insert the hand-spray gun in the holder.
 Reel the high-pressure hose onto the 

hose holder.
 Push the push handle down and pull 

our push the appliance using the push 
handle.

 When transporting in vehicles, secure 
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

� CAUTION
Risk of personal injury or damage! Consid-
er the weight of the appliance when storing 
it.
This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

You can sign with your dealer a contract for 
regular safety inspection or even sign a 
maintenance contract. Please take advice 
on this matter.
Note: The maintenance plan given below 
only lists the maintenance tasks for the 
high-pressure pump. The maintenance 
tasks for the engine must also be done ac-
cording to the details given in the operating 
instructions manual of the engine manufac-
turer.
� DANGER
Risk of injury if the machine is left running 
in an unattended state.
Switch off the motor and remove the spark 
plug connector prior to performing any work 
on the appliance.
Risk of burns! Do not touch hot mufflers, 
cylinders or radiator ribs.

 Check the high pressure hose for dam-
ages (risk of bursting). 
Please arrange for the immediate ex-
change of a damaged high-pressure 
hose.

 Check oil level Please contact Custom-
er Service immediately if the oil is milky 
(water in oil). 

 Clean water filter. 

 Have the maintenance of the device 
performed by the customer service.

 Change the oil in the high pressure 
pump. 

Frost protection

If you cannot store it in a frost-free 
place:

Transport

Storage

Care and maintenance

Maintenance intervals

Daily

Weekly

Every 500 operating hours, at least 
annually

18 EN



– 7

 Unscrew oil drain plug.
 Drain the oil in a collection basin. 

 Fix in the oil drain screw and tighten it. 
Torque 20...25 Nm.

 Turn the oil fill screw out.
 Fill in new oil slowly; air bubbles should 

go out.
The oil level must be at the centre of the 
oil level display.

 Screw in oil filling screw.
For oil type refer to technical specifica-
tions.

Carry out maintenance tasks to the engine 
according to the specifications provided in 
the operating instructions of the engine 
manufacturer.

� DANGER
Risk of injury if the machine is left running 
in an unattended state.
Switch off the motor and remove the spark 
plug connector prior to performing any work 
on the appliance.
Risk of burns! Do not touch hot mufflers, 
cylinders or radiator ribs.

Follow operating instructions of the engine 
manufacturer!

– Operating speed of the engine is too 
low

 Check operating speed of the engine 
(refer to technical data).

– Nozzle is blocked/ washed out
 Clean/ replace nozzle. 
– Filter in the water connection is dirty
 Clean filter.
– Air within the system

 Deaerate the appliance (see "Start-up")
– Amount of water supply is too low.
 Check water supply level (refer to tech-

nical data).
– Pipe inlets to pump are leaky or blocked
 Check all inlet pipes to the pump. 

– Pump leaky
Note:
3 drops/minute are allowed.
 With stronger leak, have device 

checked by customer service.

 Clean water filter. 
 Check the water suction pipes for leaks.
 Deaerate the appliance (see "Start-up")
 Contact Customer Service if needed.

If malfunction can not be fixed, the de-
vice must be checked by customer ser-
vice.

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

Only use original accessories and spare 
parts, they ensure the safe and trouble-free 
operation of the device.
For information about accessories and 
spare parts, please visit 
www.kaercher.com.

Maintenance Works

Oil change in high pressure pump

Dispose of old oil ecologically or turn it in at 
a collection point.

Motor

Troubleshooting

Motor does not run

Device is not building up pressure

Device leaks, water drips from the 
bottom of the device

Pump is vibrating

Customer Service

Warranty

Accessories and Spare Parts
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Order number 2.643-831.0
The attachment kit "Easy Start" makes the 
start procedure easier and makes it possi-
ble to start with the trigger gun closed.

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Attachment kit Easy Start

EU Declaration of Conformity

Product: High pressure cleaner
Type: 1.187-xxx
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2000/14/EC
2014/30/EU
Applied harmonized standards
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Applied national standards
-

Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V
Sound power level dB(A)
HD 6/15 G
Measured: 100
Guaranteed: 103
HD 7/20 G
Measured: 102
Guaranteed: 105
HD 8/23 G
Measured: 105
Guaranteed: 108

CEO Head of Approbation
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Technical specifications
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Type -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Maximum torque at 3600 rpm kW 4,1 5,2 6,8
Operating speed 1/min 3400 3500
Fuel tank l 3,6 4,0 6,0
Fuel
* Appliance is suitable to use E10 petrol

-- Petrol, unleaded

Fuel consumption l/h 0,91 1,54 2,04
Type of protection -- IPX5
Water connection
Max. feed temperature °C 60
Min. feed volume l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Max. feed pressure MPa (bar) 1(10)
Suck height from open container 
(20 °C)

m 1

Pump
Operating pressure of water (using 
standard nozzle)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Flow rate l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Size of standard nozzle -- 038 036 040
Max. operating over-pressure MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Oil quantity - pump l 0,4
Oil type - pipe Engine oil 

15W40
Order no. 6.288-050.0

Max. recoil force of trigger gun N 28,6 38,5 47,2
Dimensions and weights
Length x width x height mm 799x637x1097
Typical operating weight kg 44,7 46,4 58,3
Values determined as per EN 60335-2-79
Noise emission
Sound pressure level LpA dB(A) 85 88 91
Uncertainty KpA dB(A) 3
Sound power level LWA + Uncertainty 
KWA

dB(A) 103 105 108

Hand-arm vibration value m/s2 2,3 2,5 3,9
Uncertainty K m/s2 0,7 0,8
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Lire ce manuel d'utilisation origi-
nal avant la première utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le 
futur propriétaire.
– Avant la première mise en service, vous 

devez impérativement avoir lu les 
consignes de sécurité N° 5.951-949.0 !

– Contactez immédiatement le revendeur 
en cas d'avarie de transport.

– Vérifier le contenu du paquet lors de 
l'ouverture de l'emballage. Les appareils électriques et électroniques 

renferment souvent des composants qui 
peuvent représenter un danger potentiel 
pour l'intégrité physique et l'environnement 
s'ils sont mal utilisés ou éliminés. Ces com-
posants sont pourtant nécessaires au bon 
fonctionnement de l'appareil. Les appareils 
qui présentent ce symbole ne doivent pas 
être jetés avec les déchets ménagers.

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.de/REACH

� DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
� AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
� PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

Table des matières
Protection de l’environnement  FR 1
Niveaux de danger . . . . . . . . . FR 1
Éléments de l'appareil . . . . . . . FR 2
Symboles sur l'appareil . . . . . . FR 2
Utilisation conforme  . . . . . . . . FR 2
Consignes de sécurité  . . . . . . FR 3
Dispositifs de sécurité . . . . . . . FR 3
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Protection de 
l’environnement
Les matériaux constitutifs de 
l’emballage sont recyclables. Ne 
pas jeter les emballages dans 
les ordures ménagères, mais les 
remettre à un système de recy-
clage.

Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être ap-
portés à un système de recy-
clage. Il est interdit de jeter les 
batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

Ne jetez pas l'huile moteur, le fuel, le diesel 
ou l'essence dans la nature. Protéger le 
sol et évacuer l'huile usée de façon favo-
rable à l'environnement.

Niveaux de danger
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Figure 1, cf. page de couverture
1 Écrou chapeau
2 Buse
3 Tube d’acier EASY!Lock
4 Pistolet de pulvérisation à main EA-

SY!Force
5 Cran de sécurité
6 Levier de départ
7 Manette de sécurité
8 Flexible haute pression EASY!Lock
9 Raccordement haute pression EA-

SY!Lock
10 Guidon de poussée
11 Compartiment de rangement
12 Dispositif de démarrage manuel
13 Raccordement d'eau avec filtre
14 Reposoir de tube d'acier
15 Vis de vidange d'huile (pompe)
16 Affichage du niveau d'huile (pompe)
17 Vis de remplissage d'huile, (pompe)
18 Jauge d'huile moteur
19 Réservoir de carburant
20 Support de poignée-pistolet
21 Porte-tuyau

Une utilisation incorrecte des jets 
haute pression peut présenter 
des dangers. Le jet ne doit pas 
être dirigé sur des personnes, des ani-
maux, des installations électriques actives 
ni sur l'appareil lui-même.
Selon les directives en vigueur, 
l'appareil ne doit jamais être ex-
ploité sans séparateur de système 
sur le réseau d'eau potable. Utili-
ser un séparateur de système approprié de 
la société KÄRCHER ou en alternative un 
séparateur système selon EN 12729 type 
BA. 
L'eau qui s'est écoulée à travers un sépara-
teur système est classifiée comme non po-
table.

L'appareil contient des surfaces 
très chaudes pouvant provoquer 
des brûlures.

Utiliser exclusivement ce nettoyeur haute 
pression
– pour le nettoyage au jet haute pression 

sans détergent (par ex. nettoyage de 
façades, de terrasses, d'appareils de 
jardinage, de véhicules)

Pour des salissures tenaces nos recom-
mandons le fraiseur de saleté comme ac-
cessoire en option.
L'appareil est approprié à une utilisation à 
des hauteurs pouvant aller jusqu'à 1500 m. 
Pour une utilisation à des hauteurs supé-
rieures, le moteur doit être adapté par le 
service après-vente KÄRCHER.
� DANGER
Risque de blessure ! En cas d'utilisation 
dans l'enceinte d'une station service ou 
dans d'autres zones à risque, respecter les 
consignes de sécurité correspondantes.

Exigences à la qualité d'eau :
ATTENTION
Utiliser uniquement de l'eau propre comme 
fluide haute pression. Les salissures en-
traînent l'usure prématurée ou des dépôts 
dans l'appareil et les accessoires.
Si de l'eau de recyclage est utilisée, les va-
leurs limites suivantes ne doivent pas être 
dépassées.

Éléments de l'appareil

Symboles sur l'appareil

Utilisation conforme

Ne pas évacuer les eaux usées contenant 
de l'huile minérale dans la terre, les dispo-
sitifs pour eaux usées ou les canalisations. 
Dès lors, effectuer le nettoyage du moteur 
ou du bas de caisse uniquement aux 
postes de lavage appropriés et équipés 
d'un séparateur d'huile.

Valeur de pH 6,5...9,5
conductivité électrique * Conductivité 

de l'eau du ro-
binet +1200 
µS/cm

substances qui se dé-
posent **

< 0,5 mg/l

substances qui peuvent 
être filtrées ***

< 50 mg/l

Hydrocarbures < 20 mg/l
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 Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour les jets de li-
quide.

 Respecter les dispositions légales natio-
nales respectives pour la prévention des 
accidents. Les jets de liquides doivent 
être contrôlés régulièrement et le résultat 
du contrôle consigné par écrit.

 Il est interdit d'effectuer des modifica-
tion sur l'appareil/les accessoires.

� DANGER
– Ne pas mettre en marche le nettoyeur 

haute pression si du carburant a été 
renversé, mais installer l'appareil dans 
un autre lieu et éviter toute formation 
d'étincelles.

– Ne pas garder, renverser ou utiliser du 
carburant à proximité d'un feu ou d' ap-
pareils comme des poêles, des chau-
dières, des chauffe-eau etc., qui ont 
une flamme pilote ou qui provoquent 
des étincelles.

– Maintenir des objets et des matériaux 
facilement inflammables loin du silen-
cieux (au moins 2 m).

– Ne pas mettre en marche le moteur 
sans silencieux et le contrôler, le net-
toyer régulièrement et en cas de besoin 
le remplacer.

– Ne pas utiliser le moteur dans un envi-
ronnement de bois, de buisson ou 
d'herbe, sans que le pot d'échappe-
ment soit équipé d'un pare-étincelles.

– Ne pas faire tourner le moteur par l'em-
bout d'aspiration sans filtre d'air ou 
sans cache en dehors des travaux de 
réglage.

– Ne pas faire de réglages aux ressorts 
de réglage, aux barres de réglage ou à 
des autres pièces qui peuvent provo-
quer une augmentation du régime mo-
teur.

– Risque de brûlures ! Ne pas toucher les 
silencieux chauds, les cylindres ou les 
ailettes de refroidissement.

– Ne pas mettre les mains ou les pieds 
près des pièces mobiles ou tournantes.

– Danger d'intoxication ! L'appareil ne 
peut être mis en marche dans des en-
droits fermés.

– Ne pas utiliser de combustibles non ap-
propriés, car ils pourraient s'avérer dan-
gereux.

Les dispositifs de sécurité ont pour but de 
protéger l'utilisateur et ils ne doivent donc 
jamais être désactivés ni évités.

Le cran de sécurité de la poignée-pistolet 
empêche toute mise en marche inopinée 
de l'appareil.

Si la poignée-pistolet est fermée, la vanne 
de décharge s'ouvre et la quantité d'eau to-
tale revient au côté aspiration de la pompe.
Le clapet de décharge est réglé et plombé 
d'usine. Seul le service après-vente est au-
torisé à effectuer le réglage.

Le clapet de sécurité s'ouvre, lorsque le 
clapet de décharge est en panne.
La soupape de sûreté est réglée et plom-
bée d'usine. Seul le service après-vente est 
autorisé à effectuer le réglage.

Chlorure < 300 mg/l
Sulfate < 240 mg/l
calcium < 200 mg/l
Dureté globale < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Fer < 0,5 mg/l
Manganèse < 0,05 mg/l
Cuivre < 2 mg/l
Chlore actif < 0,3 mg/l
exempt de mauvaises odeurs
* Total maximal 2000 µS/cm
** Volume d'essai 1 l, temps de dépose 30 
min
*** pas de substance abrasive

Consignes de sécurité

Dispositifs de sécurité

Cran de sécurité

Clapet de décharge

Soupape de sûreté
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Le clapet thermique protège la pompe 
haute pression contre un réchauffement 
non autorisé en mode de circuit.

� AVERTISSEMENT
Risque de blessure ! L'appareil, les acces-
soires, les conduites et les raccords doivent 
être dans un parfait état. Ne pas utiliser 
l'appareil si son état n'est pas irrépro-
chable.

 Le niveau d'huile doit être placé au mi-
lieu de l'indicateur de niveau d'huile.

 Dévisser la vis de fermeture.
 Visser la vis de l'orifice de remplissage 

d'huile.

Figure 2, cf. page de couverture
 Orienter le guidon sur l'appareil.
 Fixer le guidon avec une vis à tête bom-

bée, une rondelle et un écrou.
 Répéter le procédure à la côté que se 

trouve en face.
 Pousser la roue sur l'axe.
 Pousser la bague d'arrêt sur l'axe et 

serrer la vIS.
 Répéter le procédure à la côté que se 

trouve en face.

Remarque : Le système EASY!Lock relie 
les composants au moyen d’un filetage ra-
pide et fiable avec une seule rotation. 

 Relier le tube d’acier au pistolet à main 
et serrer à la main (EASY!Lock).

 Brancher la buse haute pression au 
tube d’acier.

 Monter l'écrou-raccord et le serrer à la 
main (EASY!Lock).

 Relier le flexible haute pression au pis-
tolet à main et au flexible haute pres-
sion de l’appareil et serrer à la main 
(EASY!Lock).

Figure 3, cf. page de couverture
 Fixer le compartiment de rangement 

sur le guidon.
Figure 4, cf. page de couverture
 Fixer les deux porte-flexible.

� AVERTISSEMENT
Respecter les prescriptions de votre socié-
té distributrice en eau. 
Pour les valeurs de raccordement, se re-
porter à la section Caractéristiques tech-
niques.
 Raccorder la conduite d'alimentation 

(longueur minimale 7,5 m, diamètre mi-
nimum 3/4") au raccord pour l'arrivée 
d'eau de l'appareil et à l'alimentation en 
eau (ex. un robinet).

Remarque :
La conduite d'alimentation n'est pas com-
prise dans la livraison.
 Ouvrir l'alimentation d'eau.

Clapet thermique

Mise en service

Contrôler le niveau d'huile dans la 
pompe haute pression

Activer la purge du carter d'huile

Poser les parties du cadre

Montage des accessoires

Uniquement sur HD 8/23 G :

Arrivée d'eau

2.

1.
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� DANGER
Risque pour la santé !
Ne jamais aspirer de l'eau à partir d'un ré-
servoir d'eau potable.
Risque d'explosion, danger d'intoxication !
Ne jamais aspirer des liquides contenant 
des solvants tels que diluant pour peinture, 
essence ou huile. Le brouillard de pulvéri-
sation des solvants est extrêmement in-
flammable, explosif et toxique.
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Ne pas aspi-
rer d'eau non filtrée.
 Raccorder le tuyau d'aspiration (dia-

mètre min. de 3/4") et le filtre (acces-
soire) à l'arrivée d'eau.

 Purger l'appareil avant l'utilisation.

 Ouvrir l'alimentation d'eau.
Remarque :
Si un tuyau d'aspiration est utilisé avec le 
clapet anti-retour ou un filtre, le flexible doit 
être rempli avec de l'eau.
 Démarrer le moteur en rapport avec le 

mode d'emploi du constructeur du moteur.
Purge d'air de l'appareil : 
Dévisser l'injecteur.
Laisser l'appareil en route jusqu'à l'eau 
sorte sans faire de bulles.
Faire tourner l'appareil éventuellement 
pendant 10 secondes - le mettre hors 
service. Répéter le processus à plu-
sieurs reprises.

 Arrêter l'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.

� DANGER
Risque d'explosion !
Ne pas pulvériser de liquides inflam-
mables.
Si l’appareil est utilisé dans des zones de 
danger (par exemple des stations es-
sence), il faut tenir compte des consignes 
de sécurité correspondantes.

� DANGER
Risque de blessure ! Ne jamais utiliser l'ap-
pareil si la lance n'est pas montée. Contrô-
ler avant chaque utilisation la bonne fixa-
tion de la lance. Le raccord vissé de la 
lance doit être serré à la main.
� DANGER
Risque de blessure ! Pendant le travail, re-
tenir la poignée pistolet et la lance des deux 
mains.
� DANGER
Risque de blessure ! Lors du fonctionne-
ment, ne pas coincer le levier de départ et 
le levier de sécurité.
� DANGER
Risque de blessure ! En cas de levier de 
sécurité défectueux, se rendre au service 
après-vente.
ATTENTION
Nettoyer les moteurs uniquement à des en-
droits équipés des séparateurs d'huile né-
cessaires (protection de l'environnement).

 Ouvrir le pistolet de pulvérisation à 
main : Actionner le levier de sécurité et 
le levier de départ.

 Fermer le pistolet de pulvérisation à 
main. Relâcher le levier de sécurité et le 
levier de départ.

 Ouvrir l'alimentation d'eau.
 Enlever la sécurité du pistolet de pulvé-

risation à main en poussant le loquet de 
sécurité vers l’arrière.

 Lorsque la poignée pistolet est ouverte, 
démarrer le moteur conformément au 
manuel d'utilisation du constructeur du 
moteur.

ATTENTION
Risque d'endommagement. Ne pas tirer 
sur le dispositif de démarrage manuel 
lorsque le moteur tourne.

Aspirer l'eau encore présente dans 
les réservoirs

Purger l'appareil

Utilisation

Ouvrir/fermer le pistolet de 
pulvérisation à main

Démarrage de la machine
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Remarque :
Pour faciliter le processus de démarrage, la 
lance ou la buse peuvent être retirées.
 Laisser le moteur chauffer pendant 1 

minute.
 Enlever la sécurité du pistolet de pulvé-

risation à main en poussant le loquet de 
sécurité vers l’arrière.

 Ouvrir le pistolet manuel.
Remarque :
Le kit de montage optionnel « Easy Start » 
facilite le processus de démarrage et per-
met la mise en marche lorsque la poignée 
pistolet est fermée.
Référence 2.643-831.0

� DANGER
Risque de blessure ! Mettre l'appareil hors 
service et actionner la poignée-pistolet jus-
qu'à ce que l'appareil soit hors pression 
avant de procéder au remplacement de la 
buse.
 Sécuriser le pistolet de pulvérisation à 

main en poussant le loquet de sécurité 
vers l’avant.

 Remplacer la buse.

 Fermer la poignée-pistolet.
 Sécuriser le pistolet de pulvérisation à 

main en poussant le loquet de sécurité 
vers l’avant.

Remarque :
lorsque le levier de la poignée pistolet est 
relâché, le moteur continue de tourner à sa 
vitesse de ralenti. L'eau circule ainsi à l'in-
térieur de la pompe et se réchauffe. 
Lorsque la culasse sur la pompe a atteint la 
température maximale admissible (80 °C), 
le calorstat s'ouvre. De l'eau chaude 
s'échappe. De l'eau froide s'écoule et re-
froidit la pompe.

Rincer l'appareil après le fonctionnement 
avec l'eau salé (eau de mer) au moins 2-3 
minutes avec la poignée-pistolet ouverte.
 Fermer la poignée-pistolet.

 Placer l'interrupteur de l'appareil au mo-
teur sur la position "OFF" et fermer le 
robinet de carburant.

 Couper l'alimentation en eau.
 Actionner la poignée-pistolet jusqu'à ce 

que l'appareil soit hors pression.
 Assurer la poignée-pistolet avec le cran 

de sécurité contre une ouverture invo-
lontaire.

 Dévisser le tuyau d'alimentation d'eau 
de l'appareil.

ATTENTION
Le gel peut endommager l'appareil si l'eau n'a 
pas été intégralement vidée.
Conserver l'appareil dans un lieu à l'abri du gel.

 Purger l'eau.
 Pomper produit antigel d'usage par l'ap-

pareil.
Remarque :
utiliser un produit antigel courant pour auto-
mobile à base de glycol.
Respecter les consignes d'utilisation du fa-
bricant du produit antigel.
 Faire tourner l'appareil au max. 1 mi-

nute jusqu'à ce que la pompe et les 
conduites soient entièrement vides.

ATTENTION
Protéger le levier de départ contre tout en-
dommagement lors de son transport.
� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
 Enficher la poignée-pistolet dans le 

support.
 Enrouler le flexible haute pression sur 

le porte-flexible.
 Appuyer sur le guidon vers le bas et 

pousser l'appareil sur le guidon.
 Sécuriser l'appareil contre les glisse-

ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.

Remplacer la buse

Interrompre le fonctionnement

Mise hors service de l'appareil

Protection antigel

Si un entreposage à l'abri du gel n'est 
pas possible :

Transport
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� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
Cet appareil doit uniquement être entrepo-
sé en intérieur.

Vous pouvez accorder avec votre commer-
çant une inspection de sécurité régulière 
ou passer un contrat d'entretien. Conseil-
lez-vous.
Remarque :Dans le plan d'entretien ci-
dessous, seuls les travaux d'entretien sur 
la pompe haute pression sont indiqués. En 
outre, les travaux d'entretien pour le moteur 
doivent être exécutés dans le respect des 
indications du mode d'emploi du construc-
tur du moteur.
� DANGER
Risque de blessure dû au démarrage par 
inadvertance de l'appareil.
Avant d'effectuer des travaux sur l'appareil, 
couper le moteur et retirer la fiche de bougies.
Risque de brûlures ! Ne pas toucher les si-
lencieux chauds, les cylindres ou les ai-
lettes de refroidissement.

 Vérifier le tuyau à haute pression s'il est 
endommagé (danger d'éclatement).
Un flexible haute pression endommagé 
doit immédiatement être remplacé.

 Vérifier le niveau d'huile Si l'huile est lai-
teux (eau dans l'huile), adressez-vous 
immédiatement au Centre de Service 
Après-vente.

 Nettoyer le filtre à eau.

 Faire effectuer la maintenance de l'ap-
pareil par le service après-vente.

 Vidanger l'huile de la pompe haute 
pression.

 Dévisser la vis de purge.
 Vider l'huile dans la cuvette de récupé-

ration.

 Visser et serrer le bouchon de vidange 
d'huile.
Couple de 20 ... 25 Nm.

 Dévisser la vis de remplissage d'huile.
 Remplir lentement la nouvelle huile ; les 

bulles d'air doivent s'échapper.
Le niveau d'huile doit être placé au mi-
lieu de l'indicateur de niveau d'huile.

 Visser la vis de l'orifice de remplissage 
d'huile.

Pour les types d'huile et les quantités de 
remplissage, se reporter à la section 
Données techniques.

Effectuer des travaux de maintenance sur 
le moteur conformément aux indications 
contenues dans le manuel d'utilisation du 
moteur.

� DANGER
Risque de blessure dû au démarrage par 
inadvertance de l'appareil.
Avant d'effectuer des travaux sur l'appareil, 
couper le moteur et retirer la fiche de bou-
gies.
Risque de brûlures ! Ne pas toucher les si-
lencieux chauds, les cylindres ou les ai-
lettes de refroidissement.

Respecter des consignes dans le mode 
d'emploi du constructeur du moteur!

Entreposage

Entretien et maintenance

Fréquence de maintenance

Tous les jours

Hebdomadairement

Toutes les 500 heures de service, au 
moins une fois par an.

Travaux de maintenance

Vidange de la pompe à haute pression

Eliminer l'huile usagée en respectant l'en-
vironnement ou l'apporter à un centre de 
collecte autorisé.

Moteur

Assistance en cas de panne

Le moteur ne marche pas
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– Le nombre de tours normal est très bas.
 Contrôler le nombre de tours normal (cf. 

la chapitre Données techniques).
– L'injecteur est bouché/rincé
 Nettoyer/échanger l'injecteur.
– Colmatage du filtre dans le raccord 

d'eau.
 Nettoyer le filtre.
– Présence d'air dans le système
 Purger l'air de l'appareil (voir "Mise en 

service").
– Le débit de l'alimentation en eau est 

trop faible
 Contrôler le débit de l'alimentation en 

eau (voir la section Caractéristiques 
techniques).

– Les conduites d'alimentation à la 
pompe sont non étanches ou bouchées

 Vérifier toutes les conduites d'alimenta-
tion vers la pompe.

– La pompe fuit.
Remarque :
Une fuite de 3 gouttes/minute est autori-
sée.
 En cas de fuite plus importante, faire 

vérifier l'appareil par le service après-
vente.

 Nettoyer le filtre à eau.
 Vérifier l'étanchéité des conduites d'as-

piration de l'eau.
 Purger l'air de l'appareil (voir "Mise en 

service").
 Si nécessaire, visiter le service après-

vente.

Si la panne ne peut être réparée, l'appa-
reil doit être contrôlé par le service 
après-vente.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.

N'utiliser que des accessoires et pièces de 
rechange d'origine, ils garantissent le bon 
fonctionnement de l'appareil.
Vous trouverez des informations relatives 
aux accessoires et pièces de rechange sur 
www.kaercher.com.

Référence 2.643-831.0
Le kit de montage « Easy Start » facilite le 
processus de démarrage et permet la mise 
en marche lorsque la poignée pistolet est 
fermée.

L'appareil n'établit aucune pression

L'appareil présente un fuit, de l'eau 
s'écoule de l'appareil par le bas

La pompe frappe

Service après-vente

Garantie

Accessoires et pièces de 
rechange

Kit de montage Easy Start
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Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives euro-
péennes en vigueur. Toute modification ap-
portée à la machine sans notre accord rend 
cette déclaration invalide.

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Déclaration UE de conformité

Produit: Nettoyeur haute pression
Type: 1.187-xxx
Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2000/14/CE
2014/30/UE
Normes harmonisées appliquées :
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Normes nationales appliquées :
-
Procédures d'évaluation de la conformi-
té
2000/14/CE: Annexe V
Niveau de puissance acoustique dB(A)
HD 6/15 G
Mesuré: 100
Garanti: 103
HD 7/20 G
Mesuré: 102
Garanti: 105
HD 8/23 G
Mesuré: 105
Garanti: 108

CEO Head of Approbation
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Caractéristiques techniques
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Moteur
Type -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Puissance nominale max. 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Nombre de tours normal t/min 3400 3500
Réservoir de carburant l 3,6 4,0 6,0
Carburant
* L'appareil est adapté au carburant 
E10

-- Essence, sans plomb

Consommation de carburant l/h 0,91 1,54 2,04
Type de protection -- IPX5
Arrivée d'eau
Température d'alimentation (max.) °C 60
Débit d'alimentation (min.) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Pression d'alimentation (max.) MPa 

(bars)
1(10)

Hauteur d'aspiration à partir du réser-
voir ouvert (20 °C)

m 1

Pompe
Pression de service de l'eau (avec buse 
standard)

MPa 
(bars)

15 (150) 20 (200) 23 (230)

Débit l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Taille de la buse standard -- 038 036 040
Pression de service max. MPa 

(bars)
20 (200) 25 (250) 28 (280)

Quantité d'huile - pompe l 0,4
Marque d'huile - pompe Huile mo-

teur 
15W40

N° de réf. 6.288-050.0

Force de réaction max. de la poignée-
pistolet

N 28,6 38,5 47,2

Dimensions et poids
Longueur x largeur x hauteur mm 799x637x1097
Poids de fonctionnement typique kg 44,7 46,4 58,3
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79
Émission sonore
Niveau de pression acoustique LpA dB(A) 85 88 91
Incertitude KpA dB(A) 3
Niveau de pression acoustique LWA + in-
certitude KWA

dB(A) 103 105 108

Valeur de vibrations bras-main m/s2 2,3 2,5 3,9
Incertitude K m/s2 0,7 0,8
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Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.
– Prima di procedere alla prima messa in 

funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.951-949.0!

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

– Al momento del disimballaggio, control-
lare il contenuto della confezione.

Gli apparecchi elettrici ed elettronici con-
tengono spesso componenti che, con un 
utilizzo o smaltimento non corretti, possono 
costituire un potenziale pericolo per la salu-
te umana e per l'ambiente. Questi compo-
nenti sono tuttavia necessari per un corret-
to funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbo-
lo non devono essere smaltiti con i rifiuti 
domestici.

Avvertenze sulle componenti contenute 
(REACH)
Informazioni aggiornate sulle componenti 
contenute sono disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.de/REACH

� PERICOLO
Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.
� AVVERTIMENTO
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare lesioni gravi o la 
morte.
� PRUDENZA
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare danni alle cose.

Indice
Protezione dell’ambiente. . . . . IT 1
Livelli di pericolo . . . . . . . . . . . IT 1
Parti dell'apparecchio . . . . . . . IT 2
Simboli riportati sull’apparecchioIT 2
Uso conforme a destinazione . IT 2
Norme di sicurezza . . . . . . . . . IT 3
Dispositivi di sicurezza . . . . . . IT 3
Messa in funzione . . . . . . . . . . IT 4
Uso . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 5
Trasporto. . . . . . . . . . . . . . . . . IT 7
Immagazzinaggio . . . . . . . . . . IT 7
Cura e manutenzione . . . . . . . IT 7
Guida alla risoluzione dei guastiIT 8
Garanzia . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 8
Accessori e ricambi. . . . . . . . . IT 8
Dichiarazione di conformità UE IT 9
Dati tecnici  . . . . . . . . . . . . . . . IT 10

Protezione dell’ambiente
Tutti gli imballaggi sono riciclabi-
li. Gli imballaggi non vanno get-
tati nei rifiuti domestici, ma con-
segnati ai relativi centri di raccol-
ta.
Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell’ambiente. Si 
prega quindi di smaltire gli appa-
recchi dismessi mediante i siste-
mi di raccolta differenziata.

Sostanze quali olio per motori, gasolio, 
benzina o carburante diesel non devono 
essere dispersi nell'ambiente. Si prega 
pertanto di proteggere il suolo e di smaltire 
l'olio usato conformemente alle norme am-
bientali.

Livelli di pericolo
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Fig. 1, vedi copertina
1 Dado a risvolto
2 Ugello
3 Lancia EASY!Lock
4 Pistola a spruzzo EASY!Force
5 Dispositivo di arresto di sicurezza
6 Leva a scatto
7 Leva di sicurezza
8 Tubo flessibile per alta pressione 

EASY!Lock
9 Tubo flessibile per alta pressione 

EASY!Lock
10 Archetto di spinta
11 Vano accessori
12 Dispositivo di avviamento manuale
13 Collegamento dell'acqua con filtro
14 Alloggio della lancia
15 Tappo di scarico dell'olio (pompa)
16 Indicatore di livello olio (pompa)
17 Tappo di riempimento olio, (pompa)
18 Astina di livello dell'olio motore
19 Serbatoio carburante
20 Sostegno per pistola a spruzzo
21 Portatubo

Getti ad alta pressione possono 
risultare pericolosi se usati in 
modo non conforme a destinazio-
ne. Il getto non va mai puntato su persone, 
animali, equipaggiamenti elettrici attivi o 
sull'apparecchio stesso.
 Secondo quanto prescritto dalle 
regolamentazioni in vigore è ne-
cessario che l'apparecchio non 
venga usato mai senza separatore 
di sistema sulla rete di acqua potabile. Uti-
lizzare un idoneo separatore di sistema del-
la ditta KÄRCHER oppure in alternativa un 
separatore di sistema secondo la norma 
EN 12729 tipo BA. 
L'acqua che scorre attraverso un separato-
re di sistema non è classificata come acqua 
potabile.

L'apparecchio presenta superfici 
calde che possono causare ustio-
ni.

Utilizzare esclusivamente questa idropuli-
trice
– Per la pulitura con getto ad alta pressio-

ne senza detergente (p. es. pulizia di 
facciate, terrazzi, attrezzi di giardinag-
gio, veicoli).

Per lo sporco resistente si consiglia l'ugello 
rotativo antisporco (accessorio optional).
L'apparecchio è idoneo per essere usato in 
altezza fino a 1500 m. Per il funzionamento 
in altezze più grandi, il motore deve essere 
assolutamente adattato dal servizio di assi-
stenza clienti KÄRCHER.
� PERICOLO
Rischio di lesioni! Per apparecchi impiegati 
presso stazioni di servizio o in altre zone di 
pericolo, osservare le disposizioni di sicu-
rezza vigenti.

Requisiti per la qualità dell'acqua:
ATTENZIONE
Utilizzare solo acqua pulita come mezzo ad 
alta pressione. Eventuali impurità causano 
un'usura precoce o incrostazioni nell'appa-
recchio e negli accessori.
I valori limite seguenti non devono essere 
superati se si utilizza acqua riciclata.

Parti dell'apparecchio

Simboli riportati 
sull’apparecchio

Uso conforme a destinazione

L'acqua di scarico contenente oli minerali 
non deve essere dispersa nel terreno, nel-
le acque o nelle canalizzazioni. La pulizia 
di motori e di sottoscocche va effettuata 
esclusivamente in luoghi provvisti di sepa-
ratori d'olio.

Valore pH 6,5...9,5
Conducibilità elettrica * Conducibilità 

elettrica ac-
qua pulita 
+1200 µS/cm

Sostanze sedimentabili ** < 0,5 mg/l
Sostanze filtrabili ** < 50 mg/l
Idrocarburi < 20 mg/l
Cloruro < 300 mg/l
Solfato < 240 mg/l
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 Rispettare le norme nazionali vigenti 
per pompe a getto liquido.

 Rispettare le norme nazionali vigenti 
per l'antinfortunistica. Le pompe a getto 
liquido devono essere controllate ad in-
tervalli regolari ed il risultato del control-
lo deve essere registrato per iscritto.

 È vietato apportare modifiche all'appa-
recchio/accessori.

� PERICOLO
– Non adoperare l’idropulitrice dove sia 

stato rovesciato accidentalmente del 
carburante, bensì trasportare altrove 
l’apparecchio ed evitare qualsiasi for-
mazione di scintille.

– Non conservare, spandere accidental-
mente o usare il carburante nelle vici-
nanze di fiamme libere o apparecchi 
come forni, caldaie o riscaldatori d’ac-
qua da cui potrebbero sprigionarsi scin-
tille o fiamme pilota.

– Materiali e oggetti facilmente infiamma-
bili vanno tenuti a una distanza di alme-
no 2 metri dal sistema di scarico.

– Non avviare il motore se non è dotato di 
un sistema di scarico. Quest’ultimo va 
controllato regolarmente, pulito ed 
eventualmente sostituito.

– Non adoperare mai il motore su terreni 
erbosi o in presenza di alberi o cespu-
gli, se lo scarico non è munito di para-
scintille.

– Non lasciare mai in funzione il motore 
dopo aver tolto il filtro aria o il coperchio 
posto sopra il condotto di aspirazione, a 
meno di non dover eseguire lavori di re-
golazione del motore.

– Non eseguire interventi di regolazione 
su molle di regolazione, tiranti di regola-
zione o altre parti del motore che pos-
sano aumentare il numero di giri del 
motore.

– Pericolo di ustioni! Non toccare il siste-
ma di scarico, cilindri o alette di raffred-
damento quando sono caldi.

– Non avvicinare mai le mani o i piedi a 
parti dell’apparecchio in rotazione o co-
munque in movimento.

– Pericolo di avvelenamento! L'apparec-
chio non deve essere utilizzato in locali 
chiusi.

– Non usare combustibili inadeguati poi-
ché possono essere pericolosi.

I dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell'utente e non devono essere mes-
si fuori servizio o essere utilizzati al di fuori 
della loro funzione.

Il dispositivo di arresto di sicurezza posto 
sulla pistola a spruzzo impedisce l'aziona-
mento accidentale dell'apparecchio.

Quando la pistola a spruzzo è chiusa, la 
valvola di troppopieno si apre facendo riflu-
ire l’acqua verso il lato di aspirazione della 
pompa.
La valvola di troppopieno è impostata in 
fabbrica e sigillata. Interventi di regolazione 
sono da effettuarsi esclusivamente dal ser-
vizio assistenza clienti

La valvola di sicurezza si apre quando la 
valvola di troppopieno è guasta.
La valvola di sicurezza è impostata in fab-
brica e sigillata. Interventi di regolazione 
sono da effettuarsi esclusivamente dal ser-
vizio assistenza clienti

Calcio < 200 mg/l
Durezza complessiva < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Ferro < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Rame < 2 mg/l
Cloro attivo < 0,3 mg/l
privo di odori fastidiosi
* Massimo totale 2000 µS/cm
** Volumi di campionamento 1 litro, tempo 
di sedimentazione 30 minuti
*** Nessuna sostanza abrasiva

Norme di sicurezza

Dispositivi di sicurezza

Dispositivo di arresto di sicurezza

Valvola di troppopieno

Valvola di sicurezza
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La termovalvola protegge la pompa di alta 
pressione dal surriscaldamento nel circuito.

� AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni! L'apparecchio, gli ac-
cessori, le condotte di alimentazione e gli 
attacchi devono essere in perfetto stato. In 
caso contrario è vietato usare l'apparec-
chio.

 Il livello dell'olio deve trovarsi al centro 
dell'indicatore livello olio.

 Svitare il tappo di chiusura.
 Avvitare il tappo di riempimento 

dell'olio.

Fig. 2, vedi copertina
 Allineare l'archetto di spinta all'apparec-

chio.
 Fissare l'archetto di spinta con vite ton-

da a testa piatta, rondella e dado.
 Ripetere il procedimento nella parte op-

posta.
 Infilare la ruota sull'assale.
 Spingere l'anello di regolazione sull'as-

sale e serrare la vite.
 Ripetere il procedimento nella parte op-

posta.

Avvertenza: Il sistema EASY!Lock unisce 
componenti tramite filettatura ad alta velo-
cità soltanto con un giro rapido e sicuro.

 Collegare la lancia alla pistola a spruz-
zo e stringere a fondo a mano 
(EASY!Lock).

 Inserire l'ugello di alta pressione sulla 
lancia.

 Montare e stringere a fondo a mano il 
dado di serraggio (EASY!Lock).

 Collegare il tubo flessibile per alta pres-
sione alla pistola a spruzzo e all'attacco 
alta pressione, stringendo a fondo a 
mano (EASY!Lock).

Fig. 3, vedi copertina
 Fissare il vano accessori all'archetto di 

spinta.
Fig. 4, vedi copertina
 Fissare entrambi i portatubi.

� AVVERTIMENTO
Rispettare le disposizioni fornite dalla so-
cietà per l'approvvigionamento idrico. 
Collegamenti: vedi Dati tecnici.
 Collegare il tubo flessibile di alimenta-

zione (lunghezza minima 7,5 m, diame-
tro minimo 3/4") al collegamento 
dell'acqua dell'apparecchio e all'alimen-
tazione di acqua (p.es. rubinetto).

Indicazione:
Il tubo flessibile di mandata non è compre-
sa nella dotazione.
 Aprire l'alimentazione dell'acqua.

Termovalvola

Messa in funzione

Controllare il livello dell'olio della 
pompa alta pressione

Attivare lo sfiato del contenitore 
dell'olio

Collocazione parti di telaio

Montaggio degli accessori

Solo per HD 8/23 G:

Collegamento all'acqua

2.

1.
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� PERICOLO
Rischio per la salute!
Non aspirare mai acqua da un contenitore 
d’acqua potabile.
Rischio di esplosioni, pericolo di avvelena-
mento!
Non aspirare mai liquidi contenenti solventi 
come diluenti per vernici, benzina o olio. La 
nebbia di polverizzazione dei solventi è al-
tamente infiammabile, esplosiva e veleno-
sa.
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! Non aspirare 
acqua non filtrata.
 Collegare il tubo flessibile di aspirazio-

ne (diametro min. 3/4”) con filtro (acces-
sorio) al collegamento dell'acqua.

 Sfiatare l'aria eventualmente presente 
all'interno dell'apparecchio prima 
dell'utilizzo.

 Aprire l'alimentazione di acqua.
Avviso:
Se viene usato un tubo di aspirazione con 
valvola di non ritorno o filtro, il tubo flessibi-
le deve essere riempito di acqua.
 Avviare il motore attenendosi alle istru-

zioni per l’uso fornite dalla casa produt-
trice del motore.
Sfiatare l'apparecchio:
Svitare l'ugello.
Lasciare attivato l'apparecchio, finché 
l’acqua che fuoriesce non sia priva di 
bolle d’aria.
Eventualmente attivare l'apparecchio 
per 10 secondi – disattivare. Ripetere il 
procedimento più volte.

 Spegnere l'apparecchio e riavvitare 
l'ugello.

� PERICOLO
Rischio di esplosioni!
Non nebulizzare alcun liquido infiammabi-
le.
In caso di utilizzo dell'apparecchio in aree a 
rischio (ad esempio nelle stazioni di servi-
zio) devono essere rispettate le relative 
norme di sicurezza.
� PERICOLO
Pericolo di lesioni! Mai utilizzare l'apparec-
chio senza la lancia. Accertarsi prima di 
ogni utilizzo che la lancia sia fissata corret-
tamente. L'avvitamento della lancia deve 
essere serrato a mano.
� PERICOLO
Pericolo di lesioni! Durante le operazioni te-
nere con entrambe le mani la pistola a 
spruzzo e la lancia.
� PERICOLO
Pericolo di lesioni! Non bloccare la leva di 
azionamento e la leva di sicurezza durante 
l'uso.
� PERICOLO
Pericolo di lesioni! Nel caso in cui la leva di 
sicurezza sia difettosa, contattare il servizio 
clienti.
ATTENZIONE
Pulire i motori solo nei punti con presenza 
di un separatore d'olio (tutela ambiente).

 Aprire la pistola a spruzzo: Azionare la 
leva di sicurezza e la leva di aziona-
mento.

 Chiudere la pistola a spruzzo: Rilascia-
re la leva di sicurezza e la leva di azio-
namento.

 Aprire l'alimentazione di acqua.
 Sbloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in indietro l'arresto di sicurezza.
 Avviare il motore attenendosi alle istru-

zioni per l’uso fornite dalla casa produt-
trice del motore.

Aspirare l'acqua dal contenitore

Sfiatare l'aria eventualmente 
presente all'interno 

dell'apparecchio

Uso

Apertura/Chiusura della pistola a 
spruzzo

Avviare l'apparecchio
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ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento. Non tirare il 
dispositivo di avviamento manuale con il 
motore in funzionamento.
Indicazione:
Per agevolare la fase di accelerazione è 
possibile allontanare la lancia o l'ugello.
 Far funzionare a caldo il motore per 1 

minuto.
 Sbloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in indietro l'arresto di sicurezza.
 Aprire la pistola a spruzzo.
Indicazione:
Il kit di montaggio opzionale "Easy Start" fa-
cilita la procedura di avviamento e consen-
te l'avvio con pistola a spruzzo chiusa.
Numero d'ordinazione 2.643-831.0

� PERICOLO
Pericolo di lesioni! Disattivare l'apparecchio 
prima di sostituire l'ugello ed azionare la pi-
stola a spruzzo fino a completa depressu-
rizzazione dell'apparecchio.
 Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in avanti l'arresto di sicurezza.
 Sostituire l'ugello.

 Chiudere la pistola a spruzzo.
 Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in avanti l'arresto di sicurezza.
Indicazione:
Quando la leva della pistola a spruzzo vie-
ne rilasciata, il motore continua a girare a 
folle. In tal modo l'acqua circola all'interno 
della pompa e si riscalda. Quando la testa-
ta del cilindro della pompa raggiunge la 
temperatura massima consentita (80 °C), 
la termovalvola si apre. Viene scaricata 
dell'acqua bollente. L'acqua fredda deflui-
sce successivamente e raffredda la pom-
pa.

Dopo il funzionamento con acqua salina 
(acqua di mare) sciacquare l'apparecchio 
(pistola aperta) con acqua del rubinetto per 
almeno 2-3 minuti.
 Chiudere la pistola a spruzzo.
 Posizionare l’interruttore del motore su 

"OFF“ e chiudere il rubinetto del carbu-
rante.

 Chiudere l'alimentazione dell'acqua.
 Azionare la pistola a spruzzo fino a 

completa depressurizzazione dell'ap-
parecchio.

 Per evitare che la pistola a spruzzo pos-
sa aprirsi accidentalmente, bloccare la 
stessa con il dispositivo di arresto di si-
curezza. 

 Svitare il tubo di alimentazione acqua 
dall'apparecchio.

ATTENZIONE
Il gelo distruggere l'apparecchio non com-
pletamente svuotato dell'acqua.
Conservare l'apparecchio in un luogo pro-
tetto dal gelo.

 Svuotare l'acqua
 Distribuire un prodotto antigelo com-

merciale all'interno dell'apparecchio 
azionando la pompa.

Indicazione:
Usare un antigelo comunemente in com-
mercio per automobili a base di glicole.
Osservare le disposizioni fornite dal produt-
tore dell'antigelo.
 Mettere in moto l'apparecchio (max. 1 

minuto) fino a completo svuotamento 
della pompa e delle condutture.

Sostituire l'ugello

Interrompere il funzionamento

Spegnere l’apparecchio

Antigelo

Nel caso non sia possibile una 
conservazione in un luogo protetto dal 
gelo:
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ATTENZIONE
Proteggere la leva di azionamento durante 
il trasporto per evitare danneggiamenti.
� PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Per il trasporto osservare il peso dell'appa-
recchio.
 Introdurre la pistola a spruzzo nel so-

stegno.
 Avvolgere il tubo flessibile ad alta pres-

sione sul portatubo.
 Premere l'archetto di spinta verso il 

basso e spingere l'apparecchio dall'ar-
chetto di spinta.

 Per il trasporto in veicoli, assicurare 
l'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

� PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Osservare il peso dell'attrezzo quando lo si 
mette a magazzino.
Questo apparecchio può essere conserva-
to solo in ambienti interni.

Presso il Vostro rivenditore potrete concor-
dare regolari controlli preventivi o stipulare 
un contratto di manutenzione. Chiedete 
consiglio ai nostri esperti.
Nota: Nello schema di manutenzione se-
guente sono indicati solo gli interventi di 
manutenzione per la pompa ad alta pres-
sione. Gli interventi di manutenzione sul 
motore devono essere inoltre eseguiti se-
condo quanto riportato nelle istruzioni per 
l'uso del costruttore del motore.
� PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dall'avviamento 
accidentale dell'apparecchio.
Prima di eseguire qualsiasi lavoro sull'ap-
parecchio, spegnere il motore e estrarre la 
spina delle candele.
Pericolo di ustioni! Non toccare il sistema di 
scarico, cilindri o alette di raffreddamento 
quando sono caldi.

 Controllare eventuali danneggiamenti 
del tubo flessibile altra pressione (peri-
colo di scoppio).
Sostituire immediatamente eventuali 
tubi flessibili alta pressione danneggiati.

 Controllare il livello dell'olio. In presen-
za di olio lattescente (acqua nell'olio) 
contattare immediatamente il servizio 
assistenza clienti.

 Pulire il filtro dell'acqua.

 Fare eseguire la manutenzione dell'ap-
parecchio dal servizio di assistenza.

 Cambiare l'olio della pompa per alta 
pressione.

 Svitare il tappo di scarico dell'olio.
 Scaricare l'olio nel contenitore di raccol-

ta.

 Avvitare il tappo di scarico dell'olio e 
serrarlo.
Coppia 20...25 Nm.

 Svitare il tappo di riempimento olio.
 Versare lentamente dell'olio nuovo; le 

bolle d'aria devono fuoriuscire.
Il livello dell'olio deve trovarsi al centro 
dell'indicatore livello olio.

 Avvitare il tappo di riempimento 
dell'olio.

Olio consigliato e quantità: vedi Dati tec-
nici.

Eseguire i lavori di manutenzione sul moto-
re secondo le indicazioni riportate nelle 
istruzioni per l'uso del motore.

Trasporto

Immagazzinaggio

Cura e manutenzione

Intervalli di manutenzione

Ogni giorno

Ogni settimana

Ogni 500 ore d'esercizio, almeno 
annualmente

Lavori di manutenzione

Cambio dell’olio della pompa alta 
pressione

Smaltire l'olio usato conformemente alle 
norme ambientali o consegnarlo presso un 
centro di raccolta autorizzato.

Motore
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� PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dall'avviamento 
accidentale dell'apparecchio.
Prima di eseguire qualsiasi lavoro sull'ap-
parecchio, spegnere il motore e estrarre la 
spina delle candele.
Pericolo di ustioni! Non toccare il sistema di 
scarico, cilindri o alette di raffreddamento 
quando sono caldi.

Rispettare le indicazioni contenute nelle 
istruzioni per l’uso della casa produttrice 
del motore!

– Il numero di giri del motore è troppo 
basso

 Verificate il numero di giri del motore 
(vedi Dati tecnici).

– L’ugello è ostruito e/o eroso
 Pulire/Sostituire l'ugello.
– Filtro nel collegamento idrico sporco
 Pulire il filtro.
– Presenza di aria nel sistema
 Sfiatare l'aria dall'apparecchio (vedi 

„Messa in funzione“).
– Quantità di afflusso di acqua insufficien-

te
 Verificate la quantità di afflusso di ac-

qua (vedi Dati tecnici).
– Le condutture in entrata della pompa 

non sono a tenuta stagna o sono ostru-
ite

 Controllare tutte le condutture in entrata 
della pompa.

– La pompa non è a tenuta stagna
Indicazione:
Sono consentite 3 gocce al minuto.
 Quando si verificano perdite di maggio-

re entità, rivolgersi al servizio di assi-
stenza clienti per un controllo.

 Pulire il filtro dell'acqua.
 Controllare la tenuta delle tubazioni di 

aspirazione dell'acqua.
 Sfiatare l'aria dall'apparecchio (vedi 

„Messa in funzione“).
 All'occorrenza contattare il servizio 

clienti.

Se il guasto persiste, rivolgersi al servi-
zio di assistenza clienti per un controllo.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

Utilizzando solamente accessori e ricambi 
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell'apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo 
ad accessori e ricambi su www.kaer-
cher.com.

Numero d'ordinazione 2.643-831.0
Il kit di montaggio "Easy Start" facilita la 
procedura di avviamento e consente l'avvio 
con pistola a spruzzo chiusa.

Guida alla risoluzione dei 
guasti

Il motore non gira

L'apparecchio non sviluppa 
pressione

L'apparecchio perde acqua, la quale 
fuoriesce dal fondo

La pompa emette rumori strani

Servizio assistenza

Garanzia

Accessori e ricambi

Kit di montaggio Easy Start

39IT



– 9

Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, è con-
forme ai requisiti fondamentali di sicurezza 
e di sanità delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione 
perde ogni validità.

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Dichiarazione di conformità 
UE

Prodotto: Idropulitrice
Modelo: 1.187-xxx
Direttive UE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2000/14/CE
2014/30/UE
Norme armonizzate applicate
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Norme nazionali applicate
-
Procedura di valutazione della confor-
mità applicata
2000/14/CE: Allegato V
Livello di potenza sonora dB(A)
HD 6/15 G
Misurato: 100
Garantito: 103
HD 7/20 G
Misurato: 102
Garantito: 105
HD 8/23 G
Misurato: 105
Garantito: 108

CEO Head of Approbation
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Dati tecnici
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motore
Modello -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Potenza nominale: 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Numero giri di esercizio 1/min 3400 3500
Serbatoio carburante l 3,6 4,0 6,0
Carburante
* L'apparecchio è idoneo per il carbu-
rante E10

-- Benzina, senza piombo

Consumo di carburante l/h 0,91 1,54 2,04
Protezione -- IPX5
Collegamento all'acqua
Temperatura in entrata (max.) °C 60
Portata (min.) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Pressione in entrata (max.) MPa (bar) 1(10)
Livello di aspirazione da contenitori 
aperti (20°C)

m 1

Pompa
Pressione di esercizio - acqua (con 
ugello standard)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Portata l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Grandezza dell'ugello standard (MX/
SX)

-- 038 036 040

Max. sovrapressione d’esercizio MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Quantità olio - pompa l 0,4
Tipo olio - pompa Olio per 

motori 
15W40

Codice n°: 6.288-050.0

Max. forza repulsiva pistola a spruzzo 
(max.)

N 28,6 38,5 47,2

Dimensioni e pesi
Lunghezza x larghezza x Altezza mm 799x637x1097
Peso d'esercizio tipico kg 44,7 46,4 58,3
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79
Emissione sonora
Pressione acustica LpA dB(A) 85 88 91
Dubbio KpA dB(A) 3
Pressione acustica LWA + Dubbio KWA dB(A) 103 105 108
Valore di vibrazione mano-braccio m/s2 2,3 2,5 3,9
Dubbio K m/s2 0,7 0,8
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Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
– Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-

heidsinstructies nr. 5.951-949.0 in elk 
geval lezen!

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

– De inhoud van de verpakking controle-
ren bij het uitpakken. Elektrische en elektronische apparaten be-

vatten vaak onderdelen die een potentieel 
gevaar kunnen vormen voor de menselijke 
gezondheid en het milieu als ze foutief wor-
den gebruikt of niet correct worden afge-
voerd. Deze onderdelen zorgen er desal-
niettemin voor dat het apparaat naar beho-
ren functioneert. Apparaten die dit symbool 
dragen, mogen niet met het huisvuil wor-
den afgevoerd.

Informatie over stoffen (REACH)
Actuele informatie over stoffen vindt u on-
der: 
www.kaercher.de/REACH

� GEVAAR
Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend 
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.
� WAARSCHUWING
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.
� VOORZICHTIG
Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie die tot lichte verwondingen kan lei-
den.
LET OP
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot materiële schade kan leiden.

Inhoudsopgave
Zorg voor het milieu  . . . . . . . . NL 1
Gevarenniveaus . . . . . . . . . . . NL 1
Apparaat-elementen . . . . . . . . NL 2
Symbolen op het toestel . . . . . NL 2
Reglementair gebruik . . . . . . . NL 2
Veiligheidsinstructies. . . . . . . . NL 3
Veiligheidsinrichtingen  . . . . . . NL 3
Inbedrijfstelling  . . . . . . . . . . . . NL 4
Bediening  . . . . . . . . . . . . . . . . NL 5
Vervoer . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 6
Opslag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 6
Onderhoud  . . . . . . . . . . . . . . . NL 7
Hulp bij storingen  . . . . . . . . . . NL 7
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 8
Toebehoren en reserveonderde-
len . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 8
EU-conformiteitsverklaring . . . NL 9
Technische gegevens . . . . . . . NL 10

Zorg voor het milieu
Het verpakkingsmateriaal is her-
bruikbaar. Deponeer het verpak-
kingsmateriaal niet bij het huis-
houdelijk afval, maar bied het 
aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor her-
gebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke stof-
fen mogen niet in het milieu be-
landen. Verwijder overbodig ge-
worden apparatuur daarom via 
geschikte inzamelpunten.

Motorolie, stookolie, diesel en benzine niet 
in het milieu terecht laten komen. Gelieve 
bodem te beschermen en oude olie op een 
milieuvriendelijke manier tot afval verwer-
ken.

Gevarenniveaus
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Afbeelding 1, zie omslagpagina
1 Verbindingsmoer
2 Sproeier
3 Straalbuis EASY!Lock
4 Handspuitpistool EASY!Force
5 Veiligheidspal
6 Hendel
7 Veiligheidshendel
8 Hogedrukslang EASY!Lock
9 Hogedrukaansluiting EASY!Lock
10 Schuifbeugel
11 Opbergvak
12 Handstartinrichting
13 Wateraansluiting met filter
14 Spuitstukhouder
15 Olieaflaatschroef (pomp)
16 Oliepeilaanwijzer (pomp)
17 Olievulschroef, (pomp)
18 Oliepeilstok motor
19 Brandstoftank
20 Houder voor handspuitpistool
21 Slanghouder

Bij ondeskundig gebruik kunnen 
hogedrukstralen gevaarlijk zijn. 
De straal mag niet op personen, 
dieren, actieve elektrische uitrusting of het 
apparaat zelf gericht worden.
 Conform de geldige voorschriften 
mag het apparaat nooit zonder sy-
steemscheider aan het drinkwater-
net gebruikt worden. Er moet een 
geschikte systeemscheider van de firma 
KÄRCHER of alternatief een systeem-
scheider conform EN 12729 type BA ge-
bruikt worden. 
Water dat door een systeemscheider is ge-
stroomd, wordt als niet-drinkbaar be-
schouwd.

Het apparaat bevat hete opper-
vlakken die tot brandwonden kun-
nen leiden.

Deze hogedrukreiniger uitsluitend gebrui-
ken
– voor het reinigen met hogedrukstraal 

zonder reinigingsmiddel (bv. reinigen 
van gevels, terrassen, tuintoestellen, 
voertuigen).

Voor hardnekkig vuil raden wij de vuilfrees 
als bijzondere toebehoren aan.
Het apparaat is geschikt voor gebruik op 
hoogten tot 1500 m. Voor gebruik op grote-
re hoogte moet de motor aangepast wor-
den door de KÄRCHER-klantendienst.
� GEVAAR
Verwondingsgevaar! Bij het gebruik aan 
tankstations of andere gevaarlijke zones 
overeenkomstige veiligheidsvoorschriften 
in acht nemen.

Eisen aan de waterkwaliteit:
LET OP
Als hogedrukmedium mag uitsluitend 
schoon water worden gebruikt. Verontreini-
gingen geven aanleiding tot vroegtijdige 
slijtage of afzettingen in het apparaat en de 
toebehoren.
Als gerecycleerd water wordt gebruikt, mo-
gen de volgende grenswaarden niet over-
schreden worden.

Apparaat-elementen

Symbolen op het toestel

Reglementair gebruik

Gelieve mineraaloliehoudend afvalwater 
niet in de grond, waterlopen of rioleringen 
laten terechtkomen. Gelieve de motorreini-
ging en bodemreiniging daarom alleen op 
geschikte plaatsen met olieafscheider uit 
te voeren.

pH-waarde 6,5...9,5
elektrische geleidbaarheid 
*

Geleidbaar-
heid vers wa-
ter +1200 µS/
cm

afzetbare stoffen ** < 0,5 mg/l
uitfilterbare stoffen *** < 50 mg/l
Koolwaterstoffen < 20 mg/l
Chloride < 300 mg/l
Sulfaat < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
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 Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever voor stralers van 
vloeistoffen in acht nemen.

 Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever inzake ongevallen-
preventie in acht nemen. Stralers van 
vloeistoffen moeten regelmatig gecon-
troleerd worden en het resultaat van de 
controle moet schriftelijk vastgelegd 
worden.

 U mag geen veranderingen aan het ap-
paraat / de toebehoren aanbrengen.

� GEVAAR
– Gebruik de hogedrukreiniger niet als 

brandstof werd gemorst, maar breng 
het apparaat naar een andere plaats en 
vermijd vonkvorming.

– Bewaar, vergiet of gebruik brandstof 
niet in de buurt van open vuur of toestel-
len zoals kachels, verwarmingsketels, 
waterverhitters, enz. die een ontste-
kingsvlam hebben of vonken kunnen 
genereren.

– Houd licht ontvlambare voorwerpen en 
materialen uit de buurt van de geluid-
demper (minstens 2 m).

– Gebruik de motor niet zonder geluid-
demper en controleer, reinig en ver-
vang deze eventueel regelmatig.

– Gebruik de motor niet op bos-, struik- of 
grasrijke terreinen zonder de uitlaat met 
een vonkenvanger uit te rusten

– Laat de motor met uitzondering van in-
stelwerkzaamheden niet draaien met 
een weggenomen luchtfilter of zonder 
afdekking boven de aanzuigopening.

– Voer geen verstellingen van instelve-
ren, regelhefbomen of andere onderde-
len uit die een verhoging van het motor-
toerental kunnen veroorzaken.

– Verbrandingsgevaar! Raak hete geluid-
dempers, cilinders of koelribben niet 
aan.

– Breng handen of voeten nooit in de 
buurt van bewegende of roterende on-
derdelen.

– Vergiftigingsgevaar! Het apparaat mag 
niet in gesloten ruimten gebruikt wor-
den.

– Gebruik geen ongeschikte brandstoffen 
aangezien die gevaarlijk kunnen zijn.

Beveiligingselementen dienen ter bescher-
ming van de gebruiker en mogen niet bui-
ten gebruik gesteld worden of in de functie 
omgaan worden.

De veiligheidspal aan het handspuitpistool 
verhindert onbedoeld inschakelen van het 
apparaat.

Wanneer het handspuitpistool gesloten 
wordt, gaat het overstroomventiel open en 
stroomt de volledige waterhoeveelheid te-
rug naar de zuigzijde van de pomp.
De overstroomklep is in de fabriek inge-
steld en verzegeld. Instelling uitsluitend 
door de klantendienst.

De veiligheidsklep gaat open als de over-
stroomklep defect is.
De veiligheidsklep is in de fabriek ingesteld 
en verzegeld. Instelling uitsluitend door de 
klantendienst.

Totale hardheid < 28 °dH
< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

IJzer < 0,5 mg/l
Mangaan < 0,05 mg/l
Koper < 2 mg/l
Actieve chloor < 0,3 mg/l
vrij van kwalijke geurtjes
* Maximum in totaal 2000 µS/cm
** Testvolume 1 l, afzettijd 30 min
*** geen abrasieve stoffen

Veiligheidsinstructies

Veiligheidsinrichtingen

Veiligheidspal

Overstroomklep

Veiligheidsklep
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Het thermoventiel beschermt de hogedruk-
pomp tegen te hoge verwarming bij circula-
tiewerking.

� WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel! Apparaat, toebehoren, 
toevoerleidingen en aansluitingen moeten 
in een perfecte toestand zijn. Als dat niet 
het geval is, mag het apparaat niet gebruikt 
worden.

 Het oliepeil moet in het midden van het 
oliepeilglas zichtbaar zijn.

 Draai de sluitschroef eruit.
 Olievulschroef erin schroeven.

Afbeelding 2, zie omslagpagina
 Richt de duwbeugel op het apparaat uit.
 Bevestig de duwbeugel met slotbout en 

ring en moer.
 Werkwijze aan de tegenoverliggende 

kant herhalen.
 Schuif het wiel op de as.
 Schuif de stelring op de as en span de 

schroef vast.
 Werkwijze aan de tegenoverliggende 

kant herhalen.

Opmerking: Het EASY!Lock-systeem ver-
bindt componenten door een snelschroef-
verbinding met slechts één omdraaiing snel 
en veilig.

 Straalbuis met handspuitpistool verbin-
den en handvast aandraaien (EA-
SY!Lock).

 Hogedruksproeier op de straalbuis ste-
ken.

 Wartelmoer monteren en handvast 
aandraaien (EASY!Lock).

 Hogedrukslang met handspuitpistool 
en hogedrukaansluiting van het appa-
raat verbinden en handvast aandraaien 
(EASY!Lock).

Afbeelding 3, zie omslagpagina
 Bevestig het opbergvak op de duwbeu-

gel.
Afbeelding 4, zie omslagpagina
 Bevestig beide slanghouder.

� WAARSCHUWING
Voorschriften van de watermaatschappij in 
acht nemen. 
Aansluitwaarden zie Technische gegevens.
 Toevoerslang (minimumlengte 7,5 m, 

minimumdiameter 3/4'') aan de water-
aansluiting van het apparaat en aan de 
watertoevoer (bijvoorbeeld waterkraan) 
aansluiten.

Instructie:
De toevoerslang wordt niet meegeleverd.
 Open de watertoevoer.

Thermoventiel

Inbedrijfstelling

Oliepeil van de hogedrukpomp 
controleren

Ontluchting oliereservoir activeren

Breng de kaderelementen aan.

Toebehoren monteren

Enkel bij HD 8/23 G:

Wateraansluiting

2.

1.
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� GEVAAR
Gezondheidsgevaar!
Zuig nooit water uit het drinkwaterreservoir.
Explosiegevaar, vergiftigingsgevaar!
Zuig nooit oplosmiddelhoudende vloeistof-
fen zoals verfverdunners, benzine of olie 
op. De spuitnevel van oplosmiddelen is 
zeer licht ontvlambaar, explosief en giftig.
LET OP
Beschadigingsgevaar! Zuig geen ongefil-
terd water op.
 Zuigslang (diameter minimum 3/4“) met 

filter (toebehoren) aansluiten aan de 
wateraansluiting.

 Apparaat voor de werking ontluchten.

 Watertoevoer openen.
Instructie:
Als een zuigslang met terugslagklep of filter 
wordt gebruikt, moet de slang met water 
gevuld zijn.
 Motor overeenkomstig de gebruiksaan-

wijzing van de motorfabrikant starten.
Apparaat ontluchten:
Sproeier losschroeven.
Apparaat laten draaien tot het water zonder 
luchtbellen uit de straalpijp komt.
Apparaat eventueel gedurende 10 se-
conden laten draaien – uitschakelen. 
Proces meermaals herhalen.

 Apparaat uitschakelen en sproeier op-
nieuw vastschroeven.

� GEVAAR
Explosiegevaar!
Verstuif geen brandbare vloeistoffen.
Bij het gebruik van het apparaat in gevaar-
lijke bereiken (bv. tankstations) moeten de 
overeenkomstige veiligheidsvoorschriften 
in acht genomen worden.
� GEVAAR
Verwondingsgevaar! Gebruik het apparaat 
nooit zonder gemonteerde straalpijp. Contro-
leer de straalpijp voor elk gebruik op stevig-
heid. De schroefverbinding van de straalpijp 
moet handvast aangespannen zijn.

� GEVAAR
Gevaar voor letsel! Bij het werken hand-
spuitpistool en straalbuis met beide handen 
vasthouden.
� GEVAAR
Gevaar voor letsel! De hendel en de veilig-
heidshendel mogen tijdens de werking niet 
vastgeklemd worden.
� GEVAAR
Gevaar voor letsel! Bij defecte veiligheids-
hendel klantenservice consulteren.
LET OP
Reinig de motoren enkel op plaatsen met 
overeenkomstige olieafscheider (milieube-
scherming).

 Handspuitpistool openen: Veiligheids-
hendel en hendel bedienen.

 Handspuitpistool sluiten: Veiligheids-
hendel en hendel loslaten.

 Watertoevoer openen.
 Handspuitpistool ontgrendelen, daar-

voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.

 Motor bij geopend handspuitpistool 
overeenkomstig de gebruiksaanwijzing 
van de motorfabrikant starten.

LET OP
Beschadigingsgevaar. Bij een lopende mo-
tor niet aan de Inrichting voor handmatig 
starten trekken.
Instructie:
Om de startprocedure te vereenvoudigen, 
kan de straalbuis of de sproeier worden 
verwijderd.
 Motor 1 minuut laten warmdraaien.
 Handspuitpistool ontgrendelen, daar-

voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.

 Handspuitpistool openen.
Instructie:
De optionele aanbouwset "Easy Start" ver-
eenvoudigt de startprocedure en maakt 
starten bij gesloten handspuitpistool moge-
lijk.
Bestelnummer 2.643-831.0

Water uit reservoir zuigen

Apparaat ontluchten

Bediening

Handspuitpistool openen/sluiten

Apparaat starten
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� GEVAAR
Gevaar voor letsel! Schakel het apparaat 
uit voor een vervanging van de sproeiers 
en bedien het handspuitpistool tot het ap-
paraat drukloos is.
 Handspuitpistool beveiligen, daarvoor de 

vergrendelingspal naar voren schuiven.
 Sproeier vervangen.

 Handspuitpistool sluiten.
 Handspuitpistool beveiligen, daarvoor 

de vergrendelingspal naar voren schui-
ven.

Instructie:
Wanneer de hendel van het handspuitpi-
stool losgelaten wordt, draait de motor ver-
der in nullast. Daardoor circuleert het water 
in de pomp en warmt het op. Wanneer de 
cilinderkop op de pomp de max. toegesta-
ne temperatuur (80 °C) heeft bereikt, gaat 
de thermische klep open. Heet water wordt 
afgelaten. Koel water stroomt na en koelt 
de pomp.

Na de werking met zouthoudend water 
(zeewater) het apparaat minimum 2–3 mi-
nuten met een geopend handspuitspistool 
met leidingwater schoonspoelen.
 Handspuitpistool sluiten.
 Apparaatschakelaar aan de motor op 

„OFF" stellen en brandstofkraan dicht-
draaien.

 Watertoevoer sluiten.
 Handspuitpistool bedienen tot het ap-

paraat drukvrij is.
 Handspuitpistool met veiligheidspal be-

veiligen tegen onbedoeld openen.
 Watertoevoerslang van het apparaat 

losschroeven.

LET OP
Vorst vernielt het onvolledig leeggemaakte 
apparaat.
Apparaat op een vorstvrije plaats bewaren.

 Water aflaten.
 Gebruikelijk antivriesmiddel door het 

apparaat pompen.
Instructie:
Gebruik courant antiviriesmiddel voor au-
to's op basis van glycol.
Behandelingsvoorschriften van de fabri-
kant van het antivriesmiddel in acht nemen.
 Apparaat max. 1 minuut laten draaien 

tot de pomp en de leidingen leeg zijn.

LET OP
Hendel tijdens het transport beschermen 
tegen beschadiging.
� VOORZICHTIG
Verwondings- en beschadigingsgevaar! 
Neem bij het transport het gewicht van het 
apparaat in acht.
 Handspuitpistool in de houder steken.
 Wikkel de hogedrukslang op de slang-

trommel.
 Duw de duwbeugel naar beneden en ver-

schuif het apparaat met de duwbeugel.
 Bij het transport in voertuigen moet het 

apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

� VOORZICHTIG
Gevaar voor lichamelijk letsel en beschadi-
ging! Let op het gewicht van het apparaat 
bij opslag.
Het apparaat mag alleen binnen worden 
opgeborgen.

Sproeier vervangen

Werking onderbreken

Apparaat uitschakelen

Vorstbescherming

Indien een vorstvrije plaats niet mogelijk 
is:

Vervoer

Opslag
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Met uw handelaar kunt u een regelmatige 
veiligheidsinspectie afspreken of een on-
derhoudscontract afsluiten. Gelieve ons 
advies te vragen.
Instructie: In het onderstaande onder-
houdsschema zijn alleen de onderhouds-
werkzaamheden aan de hogedrukpomp 
vermeld. De onderhoudswerkzaamheden 
voor de motor moeten tevens overeenkom-
stig de gegevens in de gebruiksaanwijzing 
van de motorfabrikant uitgevoerd worden.
� GEVAAR
Verwondingsgevaar door onverwacht star-
tend apparaat
Voor alle werkzaamheden aan het appa-
raat moet de motor uitgeschakeld en de 
bougiestekker uitgetrokken worden.
Verbrandingsgevaar! Raak hete geluid-
dempers, cilinders of koelribben niet aan.

 Hogedrukslang controleren op bescha-
diging (barstgevaar).
Beschadigde hogedrukslang onmiddel-
lijk vervangen.

 Oliepeil controleren. Bij melkachtige 
olie (water in de olie) onmiddellijk de 
klantendienst contacteren.

 Waterfilter reinigen

 Laat het onderhoud van het apparaat 
uitvoeren door de klantenservice.

 Olie in de hogedrukpomp vervangen.

 Olieaftapschroef uitschroeven.
 Olie in opvangbak aflaten.

 Olieaftapschroef indraaien en vast aan-
draaien.
Koppel 20...25 Nm

 Draai de olievulschroef eruit.
 Nieuwe olie langzaam vullen; luchtbel-

len moeten ontsnappen.
Het oliepeil moet in het midden van het 
oliepeilglas zichtbaar zijn.

 Olievulschroef erin schroeven.
Oliesoort en vulhoeveelheid zie Techni-
sche gegevens.

Voer onderhoudswerkzaamheden aan de 
motor uit volgens de gegevens in de ge-
bruiksaanwijzing van de motor.

� GEVAAR
Verwondingsgevaar door onverwacht star-
tend apparaat
Voor alle werkzaamheden aan het appa-
raat moet de motor uitgeschakeld en de 
bougiestekker uitgetrokken worden.
Verbrandingsgevaar! Raak hete geluid-
dempers, cilinders of koelribben niet aan.

Instructies in de gebruiksaanwijzing van de 
motorfabrikant in acht nemen!

– Toerental van de motor te laag
 Toerental van de motor controleren (zie 

Technische gegevens).
– Sproeier verstopt/geërodeerd
 Sproeier reinigen/vervangen.
– Filter in de wateraansluiting vervuild.
 Filter reinigen.
– Lucht in het systeem
 Apparaat ontluchten (zie „Inbedrijfstel-

ling“).
– Watertoevoerhoeveelheid te laag
 Watertoevoerhoeveelheid controleren 

(zie Technische gegevens).
– Toevoerleidingen naar de pomp ondicht 

of verstopt
 Alle toevoerleidingen naar de pomp 

controleren.

Onderhoud

Onderhoudsintervallen

Dagelijks

Wekelijks

Alle 500 bedrijfsuren, minstens jaarlijks

Onderhoudswerkzaamheden

Oliewissel hogedrukpomp

Oude olie op milieuvriendelijke wijze ver-
wijderen of bij een geautoriseerde instantie 
indienen.

Motor

Hulp bij storingen

Motor draait niet

Apparaat bouwt geen druk meer op
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– Pomp ondicht
Instructie:
Toegestaan zijn 3 druppels/minuut.
 Bij sterkere ondichtheid het apparaat 

door de klantendienst laten controleren.

 Waterfilter reinigen
 Controleer de zuigleidingen voor water 

op lekken.
 Apparaat ontluchten (zie „Inbedrijfstel-

ling“).
 Indien nodig de klantendienst raadple-

gen.

Indien de storing niet kan worden opge-
lost, moet het toestel door de klanten-
dienst gecontroleerd worden.

In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren dat het apparaat veilig en zonder storin-
gen functioneert.
Informatie over het toebehoren en de re-
serveonderdelen vindt u op 
www.kaercher.com.

Bestelnummer 2.643-831.0
De aanbouwset "Easy Start" vereenvoudigt 
de startprocedure en maakt starten bij ge-
sloten handspuitpistool mogelijk.

Apparaat lekt, water drupt onderaan 
uit het apparaat

Pomp klopt

Klantenservice

Garantie

Toebehoren en 
reserveonderdelen

Aanbouwset Easy Start
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Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar 
geldigheid wanneer zonder overleg met 
ons veranderingen aan de machine worden 
aangebracht.

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

EU-conformiteitsverklaring

Product: Hogedrukreiniger
Type: 1.187-xxx
Van toepassing zijnde EU-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2000/14/EG
2014/30/EU
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Toegepaste landelijke normen
-
Toegepaste conformiteitsbeoordelings-
procedure
2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)
HD 6/15 G
Gemeten: 100
Gegarandeerd: 103
HD 7/20 G
Gemeten: 102
Gegarandeerd: 105
HD 8/23 G
Gemeten: 105
Gegarandeerd: 108

CEO Head of Approbation
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Technische gegevens
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Type -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Nominaal vermogen bij 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Nominaal toerental 1/min 3400 3500
Brandstoftank l 3,6 4,0 6,0
Brandstof
* Apparaat is geschikt voor  brandstof 
E10

-- Benzine, loodvrij

Brandstofverbruik l/h 0,91 1,54 2,04
Beveiligingsklasse -- IPX5
Wateraansluiting
Toevoertemperatuur (max.) °C 60
Toevoerhoeveelheid (min.) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Toevoerdruk (max.) MPa (bar) 1(10)
Zuighoogte uit open reservoir (20 °C) m 1
Pomp
Werkdruk water (met standaardsproei-
er)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Volume l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Sproeiergrootte van de stan-
daardsproeier

-- 038 036 040

Max. bedrijfsoverdruk MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Oliehoeveelheid - pomp l 0,4
Oliesoort - pomp Motorolie 

15W40
best.-nr. 6.288-050.0

Reactiedruk van het handspuitpistool 
(max.)

N 28,6 38,5 47,2

Maten en gewichten
Lengte x breedte x hoogte mm 799x637x1097
Typisch bedrijfsgewicht kg 44,7 46,4 58,3
Bepaalde waarden conform EN 60335-2-79
Geluidsemissie
Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 85 88 91
Onzekerheid KpA dB(A) 3
Geluidskrachtniveau LWA + onveiligheid 
KWA

dB(A) 103 105 108

Hand-arm vibratiewaarde m/s2 2,3 2,5 3,9
Onzekerheid K m/s2 0,7 0,8
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– ¡Antes de la primera puesta en marcha 

lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.951-949.0!

– En caso de daños de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

– Comprobar el contenido del paquete al 
desembalar.

Los equipos eléctricos y electrónicos con-
tienen a menudo componentes que pue-
den representar un peligro potencial para 
la salud de las personas y para el medio 
ambiente en caso de que se manipulen o 
se eliminen de forma errónea. Estos com-
ponentes son necesarios para el correcto 
funcionamiento del equipo. Los equipos 
marcados con este símbolo no pueden eli-
minarse con la basura doméstica.

Aviso sobre sustancias (REACH)
Aquí encontrará información actual sobre 
las sustancias: 
www.kaercher.de/REACH

� PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
� ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
� PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

Índice de contenidos
Protección del medio ambiente ES 1
Niveles de peligro . . . . . . . . . . ES 1
Elementos del aparato  . . . . . . ES 2
Símbolos en el aparato . . . . . . ES 2
Uso previsto  . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Indicaciones de seguridad  . . . ES 3
Dispositivos de seguridad . . . . ES 3
Puesta en marcha. . . . . . . . . . ES 4
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 5
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . ES 6
Almacenamiento . . . . . . . . . . . ES 7
Cuidados y mantenimiento . . . ES 7
Ayuda en caso de avería  . . . . ES 7
Garantía  . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 8
Accesorios y piezas de repuestoES 8
Declaración UE de conformidadES 9
Datos técnicos  . . . . . . . . . . . . ES 10

Protección del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje a 
la basura doméstica y entrégue-
lo en los puntos oficiales de re-
cogida para su reciclaje o recu-
peración.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de bate-
rías, aceites y materias seme-
jantes con el medio ambiente. 
Por este motivo, entregue los 
aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su re-
ciclaje.

Por favor, no deje que el aceite para moto-
res, el aceite caliente y la gasolina dañen 
el medio ambiente. Evite que sustancias 
nocivas penetren en el suelo y elimine el 
aceite usado de forma que no dañe el me-
dio ambiente.

Niveles de peligro
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Figura 1, véase contraportada
1 tuerca de racor
2 boquilla
3 Tubo pulverizador EASY!Lock
4 Pistola pulverizadora EASY!Force
5 Muesca de seguridad
6 Palanca de disparo
7 Palanca de seguro
8 Manguera de alta presión EASY!Lock
9 Conexión de alta presión EASY!Lock
10 Estribo de empuje
11 Depósito
12 Mecanismo de inicio manual
13 Toma de agua con filtro
14 Soporte de la lanza dosificadora
15 Tornillo purgador de aceite (bomba)
16 Indicador del nivel de aceite (Bomba)
17 Tornillo de llenado de aceite, (bomba)
18 Varilla de medición del aceite del motor
19 Depósito de combustible
20 Soporte para los accesorios
21 Portamangueras

Los chorros a alta presión pueden 
ser peligrosos si se usan indebi-
damente. No dirija el chorro hacia 
personas, animales o equipamiento eléctri-
co activo, ni apunte con él al propio apara-
to.
De acuerdo con las normativas vi-
gentes, está prohibido utilizar el 
aparato sin un separador de siste-
ma en la red de agua potable. Se 
debe utilizar un separador de sistema apro-
piado de la empresa KÄRCHER, alternati-
vamente, un separador de sistema que 
cumpla la norma EN 12729 tipo BA. 
El agua que haya pasado por un separador 
del sistema será catalogada como no pota-
ble.

El aparato tiene superficies ca-
lientes que pueden provocar que-
maduras.

Utilizar exclusivamente esta limpiadora a 
presión
– para limpiar con el chorro a alta presión 

sin detergente (p. ej. limpieza de facha-
das, terrazas, herramientas de jardine-
ría, vehículos).

Recomendamos que use la fresadora de 
suciedad para la suciedad más resistente.
El aparato es apto para operar a alturas de 
hasta 1500 m. Para el funcionamiento a 
grandes alturas, el servicio técnico de 
KÄRCHER tiene que ajustar el motor.
� PELIGRO
¡Peligro de lesiones! Cuando se utilice en 
gasolineras u otras zonas de peligro debe-
rán tenerse en cuenta las instrucciones de 
seguridad.

Requisitos para la calidad del agua:
CUIDADO
Sólo se puede utilizar agua limpia como 
medio de alta presión. La suciedad provo-
ca desgasto prematuro o sedimentos en el 
aparato y los accesorios.
Si se utiliza agua reciclada, no se pueden 
superar los siguientes limites.

Elementos del aparato

Símbolos en el aparato

Uso previsto

Las aguas residuales que contengan acei-
te no deben penetrar en el suelo ni verter-
se en aguas naturales o en el sistema de 
canalización. Por ello, el lavado de moto-
res y el lavado de los bajos sólo debe rea-
lizarse en lugares adecuados con un sepa-
rador de aceite.

Valor pH 6,5...9,5
Conductividad eléctrica * Conductivi-

dad agua fres-
ca +1200 µS/
cm

sustancias que se pueden 
depositar **

< 0,5 mg/l

Sustancias que se pueden 
filtrar ***

< 50 mg/l

Hidrocarburos < 20 mg/l
Cloruro < 300 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Calcio < 200 mg/l
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 Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes para eyecto-
res de líquidos.

 Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes de preven-
ción de accidentes. Los eyectores de lí-
quidos deben ser examinados regular-
mente y tiene que guardarse una copia 
escrita de la revisión.

 No se debe efectuar ningún tipo de mo-
dificación en el aparato/accesorios.

� PELIGRO
– No use la limpiadora a alta presión si se 

ha derramado combustible. Lleve el 
aparato a otro lugar para evitar que se 
formen chispas.

– No conserve no derrame ni use com-
bustible cerca del fuego o de aparatos 
como hornos, calderas, calentadores 
de agua, etc., que tengan una llama o 
que puedan causar chispas.

– Mantenga al menos una separación de 
2 metros entre los objetos y materiales 
y el amortiguador de sonido.

– No ponga en funcionamiento el motor 
sin el amortiguador de sonido, e inspec-
cione este último con regularidad, así 
como limpiarlo y cambiarlo si se da el 
caso.

– No use el motor en terreno con árboles, 
arbustos o hierba, sin que se haya do-
tado al escape de un parachispas.

– Excepto en trabajos de configuración, 
no permita que el motor funcione sobre 
el apoyo de aspiración sin el filtro de 
aire o sin la cubierta.

– No cambie los ajustes en las lengüetas 
de regulación, las varillas de regulación 
u otros componentes que pudieran cau-
sar un aumento en la cantidad de revo-
luciones del motor.

– ¡Peligro de quemaduras! No toque el 
amortiguador de sonido, los cilindros o 
las costillas de ventilación estando ca-
lientes.

– No acerque ni los pies ni las manos a 
los componentes en movimiento o rota-
tivos.

– ¡Peligro de intoxicación! No use el apa-
rato en espacios cerrados.

– No utilizar ningún combustible inapro-
piado, puede ser peligroso.

La función de los dispositivos de seguridad 
es proteger al usuario y está prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

La muesca de seguridad de la pistola pul-
verizadora manual impide una conexión in-
voluntaria del aparato.

Si la pistola pulverizadora manual está ce-
rrada, se abrirá la válvula de derivación y el 
caudal de agua completo refluye al lado de 
aspiración de la bomba.
La válvula de rebose ha sido ajustada y 
precintada en fábrica. El ajuste lo debe rea-
lizar solamente el servicio postventa. 

La válvula de seguridad se abre si la válvu-
la de derivación presenta algún defecto.
La válvula de seguridad ha sido ajustada y 
precintada en fábrica. El ajuste lo debe rea-
lizar solamente el servicio postventa. 

Dureza total < 28 °dH
< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Hierro < 0,5 mg/l
Manganeso < 0,05 mg/l
Cobre < 2 mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l
sin olores desagradables
* Máxito total 2000 µS/cm
** Volumen de prueba 1 l, tiempo de sedi-
mentación 30 min
*** sin sustancias abrasivas

Indicaciones de seguridad

Dispositivos de seguridad

Muesca de seguridad

Válvula de derivación

Válvula de seguridad

54 ES



– 4

La válvula térmica protege la bomba de alta 
presión contra un calentamiento no permi-
tido en el funcionamiento del circuito.

� ADVERTENCIA
¡Riesgo de lesiones! El aparato, los acce-
sorios, los tubos de alimentación y las co-
nexiones deben estar en perfecto estado. 
Si no están en perfecto estado, no deben 
utilizarse.

 El nivel de aceite tiene que estar en el 
centro del indicador del nivel de aceite.

 Desenroscar el tornillo de cierre.
 Enrosque el tornillo de llenado de aceite.

Figura 2, véase contraportada
 Colocar el estribo de empuje del apara-

to.
 Fijar el estribo de empuje con el tornillo 

de cabeza redonda, una arandela y una 
tuerca.

 Repetir el proceso con el lateral opues-
to.

 Colocar una nueva rueda en el eje.
 Desplazar el aro de apoyo sobre el eje 

y apretar el tornillo.
 Repetir el proceso con el lateral opues-

to.

Aviso: El sistema EASY!Lock conecta 
componentes de forma rápida y segura 
mediante una rosca rápida con tan solo 
una vuelta.

 Conectar el tubo pulverizador con la 
pistola pulverizadora y apretar a mano 
(EASY!Lock).

 Conectar la boquilla de alta presión so-
bre el tubo pulverizador.

 Montar la tuerca de racor y apretarla 
con la mano (EASY!Lock).

 Conectar la manguera de alta presión 
con la pistola pulverizadora y la co-
nexión de alta presión del aparato y 
apretar a mano (EASY!Lock).

Figura 3, véase contraportada
 Fijar el depósito para accesorios en el 

estribo de empuje.
Figura 4, véase contraportada
 Fijar ambos soportes para manguera.

� ADVERTENCIA
Tenga en cuenta las normas de la empresa 
suministradora de agua. 
Valores de conexión, ver datos técnicos. 
 Conectar la tubería de abastecimiento 

(largo mín. 7,5m, diámetro mín. 3/4“) a 
la conexión de agua del aparato y a la 
alimentación de agua (como el grifo).

Indicación:
La tubería de abastecimiento de agua no 
está incluida en el volumen de suministro.
 Abrir el suministro de agua.

Válvula térmica

Puesta en marcha

Compruebe el nivel de aceite de la 
bomba de alta presión

Activar la ventilación del recipiente 
de aceite

Colocar las piezas del bastidor

Montaje de los accesorios

Solo en el HD 8/23 G:

Conexión de agua

2.

1.
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� PELIGRO
¡Riesgo para la salud!
No aspirar nunca agua de un depósito de 
agua potable.
¡Peligro de explosiones, riesgo de intoxica-
ción!
No aspirar nunca líquidos que contengan 
disolventes como diluyente de laca, gasoli-
na o aceite. La neblina pulverizada de los 
disolventes es altamente inflamable, explo-
siva y tóxica.
CUIDADO
¡Peligro de daños! No aspirar agua no filtra-
da.
 Conectar la manguera de aspiración 

(diámetro mínimo 3/4" con filtro (acce-
sorios) a la toma de agua.

 Purgue el aire del aparato antes de su 
puesta en servicio.

 Abra el suministro de agua.
Nota:
Si se utiliza una manguera de aspiración 
con válvula de retención o filtro, se tiene 
que llenar la manguera con agua.
 Arranque el motor siguiendo las instruc-

ciones de uso del fabricante del motor.
Purgar el aire del aparato:
Desenroscar la boquilla.
Dejar funcionar el aparato hasta que 
salga el agua sin burbujas.
Si es necesario, dejar funcionar el apa-
rato 10 segundos y apagar. Repetir el 
proceso varias veces.

 Desconecte el aparato y vuelva a ator-
nillar la boquilla.

� PELIGRO
Peligro de explosiones
No pulverizar líquidos combustibles.
Si se usa el equipo en zonas de riesgo 
(p.ej. gasolineras) se deben respetar las re-
glamentaciones de seguridad correspon-
dientes.

� PELIGRO
¡Peligro de lesiones! No utilizar el aparato 
nunca sin la lanza dosificadora sin montar. 
Comprobar que la lanza dosificadora está 
bien colocada antes de cada uso. La rosca 
de la lanza dosificadora debe estar bien 
apretada con la mano.
� PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Durante el trabajo su-
jete con firmeza con las dos manos la pis-
tola pulverizadora y el tubo pulverizador.
� PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Durante el funciona-
miento, la palanca de disparo y la palanca 
de fijación no deben estar bloqueadas.
� PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Si la palanca de fija-
ción está dañada, llamar al servicio técnico.
CUIDADO
Limpiar los motores solo en las zonas con 
el separador de aceite correspondiente 
(protección del medio ambiente).

 Abrir la pistola pulverizadora: Accionar 
la palanca de fijación y la palanca de 
disparo.

 Cerrar la pistola de pulverización: Sol-
tar la palanca de fijación y la palanca de 
disparo.

 Abra el suministro de agua.
 Quitar el seguro de la pistola pulveriza-

dora empujando la palanca de fijación 
hacia atrás.

 Arrancar el motor con la pistola pulveri-
zadora abierta siguiendo el manual de 
instrucciones del fabricante del motor.

CUIDADO
Peligro de daños. No tirar del dispositivo de 
arranque manual mientras el motor esté en 
funcionamiento.
Indicación:
Para facilitar el proceso de arranque se 
puede quitar el tubo pulverizador o la bo-
quilla.
 Deje funcionar el motor durante 1 minu-

tos.

Aspirar agua del depósito 

Purgar el aparato

Manejo

Abrir/cerrar la pistola pulverizadora

Puesta en marcha del aparato
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 Quitar el seguro de la pistola pulveriza-
dora empujando la palanca de fijación 
hacia atrás.

 Abrir la pistola pulverizadora manual.
Indicación:
El juego de montaje opcional "Easy Start" 
facilita el proceso de arranque y permite el 
arranque con la pistola pulverizadora ce-
rrada.
Referencia 2.643-831.0

� PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Desconectar el apara-
to antes de cambiar la boquilla y accionar la 
pistola pulverizadora hasta que el aparato 
se quede sin presión.
 Asegurar la pistola pulverizadora em-

pujando la palanca de fijación hacia de-
lante.

 Sustituir la boquilla.

 Cerrar la pistola de pulverización ma-
nual.

 Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijación hacia de-
lante.

Indicación:
Si se suelta la palanca de la pistola pulveri-
zadora de mano, el motor seguirá funcio-
nando en régimen de marcha en vacío. De 
esta forma, el agua circula dentro del agua 
y se calienta. Cuando el cabezal del cilin-
dro ha alcanzado la temperatura máxima 
permitida (80ºC), se abre la válvula térmi-
ca. Se purga el agua caliente. El agua fría 
fluye y enfría la bomba.

Después de haber usado el aparato con 
agua salada (agua del mar) enjuague con 
agua corriente la pistola de pulverización 
manual cuando esté abierta durante 2-3 
min aprox.
 Cerrar la pistola de pulverización ma-

nual.
 Coloque el interruptor del aparato en la 

posición "OFF" y cierre la llave.

 Cerrar el abastecimiento de agua. 
 Poner en funcionamiento la pistola pul-

verizadora manual hasta que no quede 
presión en el aparato. 

 Asegure la pistola pulverizadora ma-
nual con el dispositivo de bloqueo de 
seguridad contra una posible apertura 
involuntaria.

 Desatornille la manguera de abasteci-
miento de agua del aparato.

CUIDADO
El hielo deteriora el aparato si éste no se ha 
vaciado por completo de agua.
Coloque el aparato en un lugar a salvo de 
las heladas.

 Dejar salir agua. 
 Bombee anticongelante de los habitua-

les en el mercado en el aparato.
Indicación:
Utilizar anticongelante habitual para auto-
móviles con una base de glicol.
Tener en cuenta las instrucciones de uso 
del fabricante del anticongelante. 
 Dejar en marcha el aparato durante 1 

minuto como máximo hasta que la 
bomba y los conductos estén vacíos.

CUIDADO
Proteger la palanca de fijación contra da-
ños durante el transporte.
� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
 Introducir la pistola pulverizadora ma-

nual en el soporte.
 Enrollar la manguera de alta presión en 

el soporte de mangueras.
 Empuje el estribo de empuje hacia aba-

jo y empujar el aparato por el estribo de 
empuje.

 Al transportar en vehículos, asegurar el 
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

Cambiar las boquillas

Interrupción del funcionamiento

Desconexión del aparato

Protección antiheladas

Si no es posible el almacenamiento libre 
de heladas:

Transporte
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� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sólo se puede almacenar en 
interiores.

Acuerde una inspección regular de seguri-
dad con su distribuidor o cierre un contrato 
de mantenimiento. Solicite el asesoramien-
to oportuno.
Indicación: En el plan de mantenimiento 
indicado más abajo, solo aparecen los tra-
bajos de mantenimiento de la bomba de 
alta presión. Además se deben llevar a 
cabo los trabajos de mantenimiento del 
motor de acuerdo con las indicaciones del 
manual de funcionamiento del fabricante 
del motor.
� PELIGRO
Riesgo de lesiones causadas por el arran-
que involuntario del aparato.
Antes de realizar trabajos en el aparato, 
desconectar el motor y extraer el conector 
de bujías.
¡Peligro de quemaduras! No toque el amor-
tiguador de sonido, los cilindros o las costi-
llas de ventilación estando calientes.

 Compruebe que no haya daños en la 
manguera de alta presión (riesgo de es-
tallido).
Si la manguera de alta presión presenta 
daños, debe sustituirla inmediatamen-
te.

 Comprobar el nivel de aceite. Si el acei-
te tiene aspecto lechoso (señal de pre-
sencia de agua en el aceite) consultar 
inmediatamente al servicio técnico.

 Limpiar el filtro de agua.

 Solicitar al servicio técnico que efectúe 
el mantenimiento del aparato.

 Cambiar el aceite en la bomba de alta 
presión.

 Quite el tornillo purgador de aceite.
 Suelte el aceite en el recipiente colec-

tor.

 Girar y apretar el tornillo purgante de 
aceite.
Par de 20...25 Nm.

 Desenroscar el tornillo de relleno de 
aceite.

 Introducir lentamente aceite nuevo; de-
jar que salgan las burbujas de aire. 
El nivel de aceite tiene que estar en el 
centro del indicador del nivel de aceite.

 Enrosque el tornillo de llenado de acei-
te.

Tipo de aceite y cantidad de llenado, ver 
datos técnicos.

Realice los trabajos de mantenimiento en 
el motor siguiendo las indicaciones de las 
instrucciones de uso del motor.

� PELIGRO
Riesgo de lesiones causadas por el arran-
que involuntario del aparato.
Antes de realizar trabajos en el aparato, 
desconectar el motor y extraer el conector 
de bujías.
¡Peligro de quemaduras! No toque el amor-
tiguador de sonido, los cilindros o las costi-
llas de ventilación estando calientes.

Almacenamiento

Cuidados y mantenimiento

Intervalos de mantenimiento 

diariamente

Todas las semanas

Cada 500 horas de servicio, al menos 
cada año

Trabajos de mantenimiento

Cambio de aceite de la bomba de alta 
presión

Elimine el aceite viejo sin dañar el medio 
ambiente o entregarlo en un punto de re-
cogida de residuos autorizado.

Motor

Ayuda en caso de avería
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¡Tenga en cuenta las indicaciones de las 
instrucciones de uso del fabricante del mo-
tor!

– La cantidad de revoluciones del motor 
es demasiado baja.

 Verifique la cantidad de revoluciones 
del motor (ver datos técnicos). 

– La boquilla está obstruida o desgastada
 Limpie la boquilla o cámbiela
– El filtro de la conexión de agua está su-

cio.
 Limpiar el filtro.
– Aire en el sistema
 Purgar el aparato (véase "Puesta en 

marcha").
– La cantidad de abastecimiento de agua 

es escasa
 Verifique la cantidad de abastecimiento 

de agua (ver datos técnicos). 
– Los tubos de abastecimiento hacia la 

bomba presentan fugas o están obstrui-
dos

 Compruebe todos los tubos de abaste-
cimiento hacia la bomba.

– La bomba no es estanca
Indicación:
Lo permitido es 3 gotas por minuto.
 En caso de fuga de mayor envergadura 

deje que el servicio técnico revise el 
aparato.

 Limpiar el filtro de agua.
 Comprobar la estanqueidad de las tu-

berías de absorción de agua.
 Purgar el aparato (véase "Puesta en 

marcha").
 Si es necesario, consultar al servicio de 

atención al cliente.

Si la avería no se puede solucionar el 
aparato debe ser revisado por el servi-
cio técnico. 

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.

Utilice solamente accesorios y recambios 
originales, ya que garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del equipo.
Puede encontrar información acerca de los 
accesorios y recambios en www.kaer-
cher.com.

Referencia 2.643-831.0
El juego de montaje "Easy Start" facilita el 
proceso de arranque y permite el arranque 
con la pistola pulverizadora cerrada.

El motor no funciona

El aparato no genera presión

El aparato tiene fugas, el agua gotea 
del aparato por abajo

La bomba da golpes

Servicio de atención al cliente

Garantía

Accesorios y piezas de 
repuesto

Juego de montaje Easy Start
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Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, tanto 
en lo que respecta a su diseño y tipo cons-
tructivo como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documenta-
ción:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Declaración UE de 
conformidad

Producto: Limpiadora a alta presión
Modelo: 1.187-xxx
Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2000/14/CE
2014/30/UE
Normas armonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Normas nacionales aplicadas
-
Procedimiento de evaluación de la con-
formidad aplicado
2000/14/CE: Anexo V
Nivel de potencia acústica dB(A)
HD 6/15 G
Medido: 100
Garantizado: 103
HD 7/20 G
Medido: 102
Garantizado: 105
HD 8/23 G
Medido: 105
Garantizado: 108

CEO Head of Approbation
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Datos técnicos
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Modelo -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Potencia nominal de 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Cantidad de revoluciones 1/min 3400 3500
Depósito de combustible l 3,6 4,0 6,0
Combustible
* El aparato es apto para combustible 
E10

-- Gasolina, sin plomo

Consumo de combustible l/h 0,91 1,54 2,04
Categoria de protección -- IPX5
Conexión de agua
Temperatura de entrada (máx.) °C 60
Velocidad de alimentación (mín.) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Presión de entrada (máx.) MPa (bar) 1(10)
Altura de aspiración desde el depósito 
abierto (20 ºC) 

m 1

Bomba
Presión de trabajo agua (con boquilla 
estándar)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Caudal l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Tamaño de la boquilla de la boquilla es-
tándar

-- 038 036 040

Sobrepresión de servicio máxima MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Cantidad de aceite - bomba l 0,4
Tipo de aceite - bomba Aceite 

para motor 
15W40

N.° de pedido 6.288-050.0

Fuerza de retroceso de la pistola pulve-
rizadora manual (máx.) 

N 28,6 38,5 47,2

Medidas y pesos
Longitud x anchura x altura mm 799x637x1097
Peso de funcionamiento típico kg 44,7 46,4 58,3
Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-79
Emisión sonora
Nivel de presión acústica LpA dB(A) 85 88 91
Inseguridad KpA dB(A) 3
Nivel de potencia acústica LWA + insegu-
ridad KWA

dB(A) 103 105 108

Valor de vibración mano-brazo m/s2 2,3 2,5 3,9
Inseguridad K m/s2 0,7 0,8
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez é imprescindível ler 
atentamente as indicações de seguran-
ça n.º 5.951-949.0!

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

– Verificar o conteúdo da embalagem ao 
desembalar o aparelho.

Muitas vezes, os aparelhos eléctricos e 
electrónicos contém componentes que, em 
caso de manuseamento incorrecto ou re-
colha errada, podem representar um peri-
go para a saúde e para o ambiente. Contu-
do, estes componentes são necessários 
para a operação adequada do aparelho. 
Os aparelhos assinalados com este símbo-
lo não podem ser eliminados com o lixo do-
méstico.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações atuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.de/REACH

� PERIGO
Aviso referente a um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
� ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
� CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

Índice
Proteção do meio-ambiente . . PT 1
Níveis de perigo  . . . . . . . . . . . PT 1
Elementos do aparelho . . . . . . PT 2
Símbolos no aparelho . . . . . . . PT 2
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina . . . . . . . PT 2
Avisos de segurança. . . . . . . . PT 3
Equipamento de segurança  . . PT 3
Colocação em funcionamento  PT 4
Manuseamento . . . . . . . . . . . . PT 5
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . PT 7
Armazenamento . . . . . . . . . . . PT 7
Conservação e manutenção . . PT 7
Ajuda em caso de avarias. . . . PT 8
Garantia  . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 8
Acessórios e peças sobressa-
lentes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 8
Declaração UE de conformida-
de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 9
Dados técnicos . . . . . . . . . . . . PT 10

Proteção do meio-ambiente
Os materiais da embalagem são 
recicláveis. Não coloque as em-
balagens no lixo doméstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.

Os aparelhos velhos contêm 
materiais preciosos e recicláveis 
e deverão ser reutilizados. Bate-
rias, óleo e produtos similares 
não podem ser deitados fora ao 
meio ambiente. Por isso, elimine 
os aparelhos velhos através de 
sistemas de recolha de lixo ade-
quados.

Por favor, não deposite o óleo de motor, o 
gasóleo ou a gasolina no ambiente. Faça 
favor de proteger o solo e eliminar óleo ve-
lho sem prejudicar o ambiente.

Níveis de perigo
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Figura 1, ver lado desdobrável
1 Porca de capa
2 Bocal
3 Lança EASY!Lock
4 Pistola pulverizadora manual 

EASY!Force
5 Bloqueio de segurança
6 Gatilho de disparo
7 Alavanca de segurança
8 Mangueira de alta pressão EASY!Lock
9 Ligação de alta pressão EASY!Lock
10 Alavanca de avanço
11 Gaveta / prateleira
12 Dispositivo de arranque manual
13 Ligação da água com filtro
14 Depósito para lanças
15 Parafuso de descarga de óleo (bomba)
16 Indicador do nível do óleo (bomba)
17 Parafuso de enchimento do óleo, (bom-

ba)
18 Vareta do óleo do motor
19 Depósito de combustível
20 Suporte para a pistola de injecção ma-

nual
21 Suporte para mangueiras

Os jactos de alta pressão podem 
ser perigosos em caso de uso in-
correcto. O jacto não deve ser di-
rigido contra pessoas, animais, equipa-
mento eléctrico activo ou contra o próprio 
aparelho.
De acordo com as prescrições em 
vigor o aparelho nunca pode ser li-
gado à rede de água potável sem 
separador de sistema. Deve-se 
utilizar um separador de sistema adequado 
da firma KÄRCHER ou, alternativamente, 
um separador de sistema segundo EN 
12729 tipo BA. 
A água que tenha entrado no separador de 
sistema é considerada imprópria para con-
sumo.

O aparelho dispõe de superfícies 
quentes que podem originar quei-
maduras.

Utilizar exclusivamente esta lavadora de 
alta pressão
– para a limpeza com jacto de alta pres-

são sem detergente (p. ex., limpeza de 
fachadas, terraços, aparelhos de jar-
dim, veículos).

No caso de sujidade de difícil remoção, re-
comendamos a utilização da fresadora de 
sujidade, como acessório especial.
O aparelho é adequado para a operação 
em altitudes até 1500 m. Para a operação 
em altitudes superiores, o motor necessita 
de ser adaptado pela assistência técnica 
da KÄRCHER.
� PERIGO
Perigo de lesões! Ao utilizar a máquina em 
estações de serviço ou noutros locais de 
perigo, observe as respectivas disposições 
em matéria de segurança.

Requisitos colocados à qualidade da 
água:
ADVERTÊNCIA
Como meio de alta pressão, só pode ser 
utilizada água limpa. A sujidade provoca o 
desgaste prematuro ou depósitos no apa-
relho e nos acessórios.
Se for utilizada água de reciclagem, os se-
guintes valores-limite não podem ser ultra-
passados.

Elementos do aparelho

Símbolos no aparelho

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina

Evite que efluentes poluídas com óleo mi-
neral entrem no solo, na água ou na cana-
lização. Por isso, faça lavagens de motor e 
do chassis inferior somente em locais ade-
quados para este fim e equipados com se-
parador de óleo.

Valor ph 6,5...9,5
Condutibilidade eléctrica * Condutibilida-

de de água 
limpa +1200 
µS/cm

Substâncias depositáveis 
**

< 0,5 mg/l

Substâncias filtráveis *** < 50 mg/l
Hidrocarbonetos < 20 mg/l
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 Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes a 
projectores de jactos líquidos.

 Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes à 
prevenção de acidentes. Os projecto-
res de jactos líquidos têm que ser con-
trolados regularmente e o resultado do 
controlo registado por escrito.

 Não devem ser feitas quaisquer altera-
ções no aparelho/nos acessórios.

� PERIGO
– Não utilizar a lavadora de alta pressão 

se tiver existido um derrame de com-
bustível; deslocar o aparelho para outro 
local e evitar qualquer formação de fa-
íscas.

– Não guardar, derramar, nem utilizar 
combustível na proximidade de chamas 
livres ou aparelhos como fogões, cal-
deiras, esquentadores, etc., que possu-
am uma chama piloto ou que possam 
produzir faíscas.

– Manter afastados do silenciador objec-
tos e materiais inflamáveis (mín. 2 m).

– Não utilizar o motor sem silenciador e, 
regularmente, controlar, limpar e, se 
necessário, substituí-lo.

– Não utilizar o motor em campos de flo-
restas, arbustos ou de pastagens sem 
que o escape esteja equipado com um 
captador de faíscas

– Excepto em trabalhos de afinação do 
motor, este não deve funcionar sem o 
filtro de ar nem sem a cobertura de pro-
tecção sobre o bocal de aspiração.

– Não executar quaisquer alterações em 
molas de regulação, nem em tirantes 
de reguladores ou outros componen-
tes, que possam provocar um aumento 
das rotações do motor.

– Perigo de queimaduras! Não tocar em 
silenciadores, cilindros ou aletas de re-
frigeração muito quentes.

– Não pôr as mãos ou pés na proximida-
de de componentes móveis ou rotati-
vos.

– Perigo de envenenamento! O aparelho 
não pode funcionar em locais fechados.

– Não utilizar combustíveis inadequados, 
visto que estes podem ser perigosos.

Os dispositivos de segurança destinam-se 
a proteger o utilizador e não devem, por is-
so, ser anulados ou evitado o seu funciona-
mento.

O bloqueio de segurança na pistola pulve-
rizadora manual impede uma ligação aci-
dental da máquina.

Se a pistola pulverizadora for fechada, a 
válvula de descarga abre e toda a quanti-
dade de água é reconduzida para o lado de 
aspiração da bomba.
A válvula de descarga vem regulada e se-
lada da fábrica. A regulação só pode ser 
efectuada pelo serviço de assistência téc-
nica.

Cloreto < 300 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Cálcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Ferro < 0,5 mg/l
Manganésio < 0,05 mg/l
Cobre < 2 mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l
Livre de odores agressivos
* No total, máximo de 2000 µS/cm
** Volume de ensaio 1 l, tempo de depósito 
30 min
*** Sem substâncias abrasivas

Avisos de segurança

Equipamento de segurança

Bloqueio de segurança

Válvula de descarga

64 PT



– 4

A válvula de segurança abre se a válvula 
de descarga estiver avariada.
A válvula de segurança vem regulada e se-
lada da fábrica. A regulação só pode ser 
efectuada pelo serviço de assistência téc-
nica.

A válvula térmica protege a bomba de alta 
pressão contra um aquecimento excessivo 
no funcionamento de circulação.

� ATENÇÃO
Perigo de ferimentos! O aparelho, os aces-
sórios, os tubos e as conexões têm de se 
encontrar num bom estado. Em caso de 
dúvidas quanto ao bom estado do apare-
lho, não o utilizar.

 O nível do óleo deve situar-se a metade 
do indicador do nível do óleo.

 Desenroscar o parafuso de fecho.
 Enroscar o parafuso de enchimento do 

óleo.

Figura 2, ver lado desdobrável
 Alinhar a alavanca de avanço no apare-

lho.
 Fixar a alavanca de avanço com para-

fuso de cabeça achatada, anilha e por-
ca.

 Repetir a operação no lado oposto.
 Deslocar a roda para o eixo.
 Deslocar o anel de ajuste para o eixo e 

apertar o parafuso.
 Repetir a operação no lado oposto.

Aviso: Apenas com uma rotação, o siste-
ma EASY!Lock une, de forma rápida e se-
gura, os componentes através de uma ros-
ca de aperto rápido.

 Conectar a lança à pistola pulverizado-
ra manual e apertar manualmente 
(EASY!Lock).

 Encaixar o bocal de alta pressão na 
lança.

 Montar a porca de capa e apertá-la ma-
nualmente (EASY!Lock).

 Conectar a mangueira de alta pressão 
à pistola pulverizadora manual e à liga-
ção de alta pressão do aparelho e aper-
tar manualmente (EASY!Lock).

Figura 3, ver lado desdobrável
 Fixar a prateleira na alavanca de avan-

ço.
Figura 4, ver lado desdobrável
 Fixar ambos os suportes para manguei-

ra.

Válvula de segurança

Válvula térmica

Colocação em funcionamento

Controlar o nível de óleo da bomba 
de alta pressão

Activar ventilação do depósito do 
óleo

Aplicar peças de quadro

Montar os acessórios

Apenas no HD 8/23 G:

2.

1.
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� ATENÇÃO
Respeite as normas da companhia de 
abastecimento de água. 
Valores de conexão, vide dados técnicos.
 Ligar a mangueira de admissão da 

água (comprimento mínimo 7,5m, diâ-
metro mínimo 3/4“) na ligação da água 
do aparelho no ponto de admissão da 
água (por exemplo, torneira de água).

Aviso:
A mangueira de alimentação não está in-
cluída no volume de fornecimento.
 Abrir a admissão de água.

� PERIGO
Perigo de saúde!
Nunca aspirar água de um reservatório de 
água potável.
Perigo de explosão, perigo de intoxicação!
Nunca aspirar líquidos que contenham sol-
ventes, como diluente de tinta, gasolina ou 
óleo. A névoa de pulverização de solventes 
é altamente inflamável, explosiva e tóxica.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Não aspirar água que não 
seja filtrada.
 Ligar a mangueira de aspiração (diâ-

metro mínimo de 3/4“) com o filtro 
(acessório) na ligação da água.

 Purgar o ar do aparelho, antes deste 
entrar em funcionamento.

 Abrir a admissão de água.
Aviso:
Se for utilizada uma mangueira de aspira-
ção com válvula de retenção ou filtro, é ne-
cessário que a mangueira esteja enchida 
com água.
 Pôr o motor em funcionamento, em 

conformidade com as instruções de 
serviço do fabricante.
Ventilar o aparelho:
Desenroscar o bocal.

Deixar o motor em funcionamento até 
que a água saia sem de bolhas de ar.
Se necessário, deixar o aparelho a tra-
balhar durante 10 segundos – desligar. 
Repetir o processo várias vezes.

 Desligar o aparelho e voltar a apertar o 
bocal.

� PERIGO
Perigo de explosão!
Não pulverizar líquidos inflamáveis.
Na utilização do aparelho em zonas de pe-
rigo (p. ex. bombas de gasolina), deverão 
ser observadas as respetivas normas de 
segurança.
� PERIGO
Perigo de lesões! Nunca utilizar o aparelho 
sem a lança montada. Verificar sempre a fi-
xação correcta da lança, antes de utilizar o 
aparelho. As uniões roscadas da lança têm 
que ser fixadas manualmente.
� PERIGO
Perigo de ferimentos! Durante os traba-
lhos, segurar a pistola pulverizadora manu-
al e a lança com as duas mãos.
� PERIGO
Perigo de ferimentos! O gatilho de disparo 
e a alavanca de segurança não devem ser 
prendidos enquanto o aparelho estiver em 
funcionamento.
� PERIGO
Perigo de ferimentos! Contactar os Servi-
ços Técnicos no caso de a alavanca de se-
gurança estar danificada.
ADVERTÊNCIA
Limpar os motores apenas em locais onde 
existam colectores de óleo (protecção do 
ambiente).

 Abrir a pistola pulverizadora manual: 
accionar a alavanca de segurança e o 
gatilho de disparo.

 Fechar a pistola pulverizadora manual: 
soltar a alavanca de segurança e o ga-
tilho de disparo.

Ligação de água

Aspirar água a partir do reservatório

Purgar o ar do aparelho

Manuseamento

Abrir/Fechar a pistola pulverizadora 
manual
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 Abrir a admissão de água.
 Desbloquear a pistola pulverizadora 

manual; para o efeito, deslocar o blo-
queio de segurança para trás.

 Com a pistola pulverizadora manual 
aberta, colocar o motor em funciona-
mento em conformidade com as instru-
ções de serviço do fabricante.

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos. Não puxar o dispositivo 
de arranque manual com o motor em fun-
cionamento.
Aviso:
Para facilitar o processo de arranque, o tubo de 
jacto ou o bocal podem ser removidos.
 Deixar aquecer o motor durante 1 minuto
 Desbloquear a pistola pulverizadora manu-

al; para o efeito, deslocar o bloqueio de se-
gurança para trás.

 Abrir a pistola pulverizadora manual.
Aviso:
O kit de montagem opcional "Easy Start" 
facilita o processo de arranque e permite 
que o mesmo seja possível com a pistola 
pulverizadora manual fechada.
N.º de encomenda 2.643-831.0

� PERIGO
Perigo de ferimentos! Desligar o aparelho 
antes de substituir o bocal e accionar a pis-
tola pulverizadora manual até o aparelho fi-
car isento de pressão.
 Bloquear a pistola pulverizadora manu-

al; para o efeito, deslocar o bloqueio de 
segurança para a frente.

 Substituir o bocal.

 Fechar a pistola pulverizadora manual.
 Bloquear a pistola pulverizadora manu-

al; para o efeito, deslocar o bloqueio de 
segurança para a frente.

Aviso:
Se for libertada a alavanca da pistola pul-
verizadora manual, o motor continua a fun-
cionar com as rotações de ponto morto. A 

água circula dentro da bomba e aquece. 
Assim que a cabeça do cilindro na bomba 
alcançar a temperatura máxima permitida 
(80 °C), a válvula térmica abre. A água 
quente é escoada. Corre água fresca, arre-
fecendo a bomba.

Depois do aparelho ter funcionado com 
água salgada (água do mar) passar o apa-
relho, no mínimo, durante 2–-3 minutos por 
água da rede, mantendo a pistola pulveri-
zadora manual aberta.
 Fechar a pistola pulverizadora manual.
 Ajustar o interruptor do aparelho no mo-

tor na posição "OFF" e fechar a torneira 
do combustível.

 Fechar a alimentação de água.
 Accionar a pistola manual até a máqui-

na ficar sem pressão.
 Proteger a pistola pulverizadora manu-

al contra uma abertura inadvertida atra-
vés do bloqueio de segurança.

 Desenroscar a mangueira de admissão 
da água do aparelho.

ADVERTÊNCIA
O gelo danificará o aparelho se a água não 
for completamente retirada.
Guardar a máquina num local ao abrigo do 
gelo.

 Esvaziar a água.
 Bombear um líquido anticongelante co-

mum pelo aparelho.
Aviso:
Utilizar líquido anticongelante comum para 
automóveis à base de glicol.
Respeitar as instruções de utilização do fa-
bricante do anticongelante.
 Deixar funcionar a máquina durante, no 

máx., 1 minuto até que toda a água te-
nha saído da bomba e das mangueiras.

Arrancar o aparelho

Substituir o bocal

Interromper o funcionamento

Desligar o aparelho

Protecção contra o congelamento

Se não for possível, deve depositá-la 
num local protegido do gelo:
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ADVERTÊNCIA
Durante o transporte, proteger o gatilho de 
disparo contra danos.
� CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o transporte.
 Encaixar a pistola de injecção manual 

no suporte.
 Enrolar a mangueira de alta pressão no 

suporte para mangueira.
 Pressionar a alavanca de avanço para 

baixo e empurrar o aparelho.
 Durante o transporte em veículos, pro-

teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

� CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o armazena-
mento.
Este aparelho só pode ser armazenado em 
espaços fechados e cobertos.

Pode acordar com o seu Agente vendedor, 
uma inspecção regular de segurança ou 
assinar um contrato de manutenção. Por 
favor, peça informações sobre este tema.
Aviso: No plano de manutenção indicado 
a seguir, só são referidos os trabalhos de 
manutenção na bomba de alta pressão. 
Adicionalmente é necessário efectuar os 
trabalhos de manutenção no motor, de 
acordo com as instruções no manual de 
instruções do fabricante do motor.
� PERIGO
Perigo de ferimentos devido à activação 
inadvertida do aparelho.
Antes de efectuar trabalhos no aparelho, 
desligar o motor e retirar a ficha da vela de 
ignição.
Perigo de queimaduras! Não tocar em si-
lenciadores, cilindros ou aletas de refrige-
ração muito quentes.

 Controlar a mangueira de alta pressão 
quanto a eventuais danos (perigo de re-
bentamento).
Substituir imediatamente uma man-
gueira de alta pressão danificada.

 Controlar o nível do óleo. Se o óleo 
apresentar um aspecto leitoso (água 
misturada com o óleo), peça a imediata 
intervenção dos Serviços Técnicos.

 Limpar o filtro da água.

 Deixar que a manutenção do aparelho 
seja efectuada pelos Serviços Técni-
cos.

 Mudar o óleo na bomba de alta pres-
são.

 Desapertar o parafuso de descarga de 
óleo.

 Recolher o óleo num recipiente colec-
tor.

 Colocar o parafuso de descarga do 
óleo e apertar firmemente.
Binário 20...25 Nm.

 Desenroscar o parafuso de enchimento 
do óleo.

 Deitar, lentamente, o óleo novo; as bo-
lhas de ar têm que escapar.
O nível do óleo deve situar-se a metade 
do indicador do nível do óleo.

 Enroscar o parafuso de enchimento do 
óleo.

Para saber qual o tipo de óleo e o volu-
me de enchimento, consulte os dados 
técnicos.

Transporte

Armazenamento

Conservação e manutenção

Intervalos de manutenção

Diariamente

Semanalmente

Todas as 500 horas de serviço, pelo 
menos uma vez por ano

Trabalhos de manutenção

Mudança do óleo na bomba de alta 
pressão

Eliminar o óleo residual sem prejudicar o 
meio ambiente ou entregá-lo num centro 
de recolha de óleo residual devidamente 
autorizado.
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Realizar os trabalhos de manutenção no 
motor conforme as instruções no manual 
de instruções do motor.

� PERIGO
Perigo de ferimentos devido à activação 
inadvertida do aparelho.
Antes de efectuar trabalhos no aparelho, 
desligar o motor e retirar a ficha da vela de 
ignição.
Perigo de queimaduras! Não tocar em si-
lenciadores, cilindros ou aletas de refrige-
ração muito quentes.

Observar os avisos e indicações no manual 
de instruções do fabricante do motor!

– Rotação de operação do motor dema-
siado baixa

 Testar a rotação de operação do motor 
(ver dados técnicos).

– Bocal entupido/lavado
 Limpar / substituir o bocal.
– Filtro na ligação de água com sujidade
 Limpar o filtro.
– Ar no sistema
 Purgar o ar do aparelho (veja "Coloca-

ção em funcionamento")
– Quantidade de abastecimento de água 

demasiado baixa
 Controlar quantidade de água de ali-

mentação (veja Dados Técnicos).
– Linhas de admissão (adutoras) da bom-

ba com fugas ou entupidas
 Controlar todas as linhas de admissão 

(adutoras) da bomba.

– A bomba tem fugas.
Aviso:
São permitidas 3 gotas/minuto.
 Se a fuga for maior, mande o serviço de 

assistência técnica verificar a máquina.

 Limpar o filtro da água.
 Controlar os tubos de aspiração para 

água quanto a fugas.
 Purgar o ar do aparelho (veja "Coloca-

ção em funcionamento")
 Se for necessário, pedir a intervenção 

dos Serviços Técnicos.

Quando o defeito não puder ser conser-
tado, a máquina deverá ser verificada 
pelo serviço de assistência técnica.

Em cada país vigem as respectivas condi-
ções de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercialização. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perío-
do de garantia serão reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.

Utilizar apenas acessórios e peças sobres-
salentes originais. Só assim poderá garan-
tir uma operação do aparelho segura e sem 
avarias.
Para mais informações sobre acessórios e 
peças sobressalentes, consulte www.kaer-
cher.com.

N.º de encomenda 2.643-831.0
O kit de montagem "Easy Start" facilita o 
processo de arranque e permite que o 
mesmo seja possível com a pistola pulveri-
zadora manual fechada.

Motor

Ajuda em caso de avarias

Motor não funciona

A máquina não gera pressão

A máquina apresenta fugas, 
vertendo gotas de água

A bomba provoca ruídos

Serviço de assistência técnica

Garantia

Acessórios e peças 
sobressalentes

Kit de montagem Easy Start
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Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas UE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Declaração UE de 
conformidade

Produto: Lavadora de alta pressão
Tipo: 1.187-xxx
Respectivas Directrizes da UE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2000/14/CE
2014/30/UE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Normas nacionais aplicadas
-
Processo aplicado de avaliação de con-
formidade
2000/14/CE: Anexo V
Nível de potência acústica dB(A)
HD 6/15 G
Medido: 100
Garantido: 103
HD 7/20 G
Medido: 102
Garantido: 105
HD 8/23 G
Medido: 105
Garantido: 108

CEO Head of Approbation

70 PT



– 10

Dados técnicos
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Tipo -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Potência nominal a 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Rotações de serviço 1/min 3400 3500
Depósito de combustível l 3,6 4,0 6,0
Combustível
* Aparelho compatível com combustível 
E10

-- Gasolina, sem chumbo

Consumo de combustível l/h 0,91 1,54 2,04
Tipo de protecção -- IPX5
Ligação de água
Temperatura de admissão (máx.) °C 60
Quantidade de admissão (mín.) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Pressão de admissão (máx.) MPa (bar) 1(10)
Altura de aspiração dum recipiente 
aberto (20 ºC).

m 1

Bomba
Pressão de serviço da água (com bocal 
padrão)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Débito l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Calibre do bico do bocal padrão -- 038 036 040
Máx. pressão de serviço MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Quantidade de óleo da bomba l 0,4
Tipo de óleo - bomba Óleo do 

motor 
15W40

N.º de encomenda: 6.288-050.0

Força de recuo (máx.) da pistola manu-
al

N 28,6 38,5 47,2

Medidas e pesos
Comprimento x Largura x Altura mm 799x637x1097
Peso de funcionamento típico kg 44,7 46,4 58,3
Valores obtidos segundo EN 60335-2-79
Emissão de ruído
Nível de pressão acústica LpA dB(A) 85 88 91
Insegurança KpA dB(A) 3
Nível de potência acústica LWA + Insegu-
rança KWA

dB(A) 103 105 108

Valor de vibração mão/braço m/s2 2,3 2,5 3,9
Insegurança K m/s2 0,7 0,8
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Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.
– Inden første ibrugtagelse skal betje-

ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.951-949.0 læses!

– Ved transportskader skal forhandleren 
informeres omgående.

– Kontroller emballagens indhold.

Elektriske og elektroniske maskiner inde-
holder ofte bestanddele, der ved forkert 
omgang eller forkert bortskaffelse kan ud-
gøre en mulig fare for menneskers sund-
hed og for miljøet. For en korrekt drift af 
maskinen er disse bestanddele imidlertid 
nødvendige. Maskiner kendetegnet med 
dette symbol må ikke bortskaffes sammen 
med husholdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.de/REACH

� FARE
Henviser til en umiddelbar fare, der fører til 
alvorlige kvæstelser eller til døden
� ADVARSEL
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til alvorlige kvæstelser eller til døden.
� FORSIGTIG
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til lette personskader.
BEMÆRK
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til materiel skade. 

Indholdsfortegnelse
Miljøbeskyttelse  . . . . . . . . . . . DA 1
Faregrader  . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Maskinelementer. . . . . . . . . . . DA 2
Symboler på maskinen . . . . . . DA 2
Bestemmelsesmæssig anven-
delse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 2
Sikkerhedsanvisninger . . . . . . DA 3
Sikkerhedsanordninger . . . . . . DA 3
Ibrugtagning  . . . . . . . . . . . . . . DA 3
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Opbevaring . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 6
Hjælp ved fejl  . . . . . . . . . . . . . DA 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 7
Tilbehør og reservedele  . . . . . DA 8
EU-overensstemmelses-erklæ-
ring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 8
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 9

Miljøbeskyttelse
Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever den 
til genbrug.
Udtjente apparater indeholder 
værdifulde materialer, der kan 
og bør afleveres til genbrug. Bat-
terier, olie og lignende stoffer er 
ødelæggende for miljøet. Afle-
ver derfor udtjente apparater på 
en genbrugsstation eller lignen-
de.

Motorolie, fyringsolie, diesel og benzin må 
ikke nå ind i miljøet. Beskyt jorden og sørg 
for en miljørigtigt bortskaffe af affaldsolie.

Faregrader
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Fig 1, se omslagsside
1 Omløbermøtrik
2 Mundstykke
3 Strålerør EASY!Lock
4 Håndspøjtepistol EASY!Force
5 Låsetap
6 Aftrækker
7 Sikringshåndtag
8 Højtryksslange EASY!Lock
9 Højtrykstilslutning EASY!Lock
10 Bøjle
11 Opbevaringsrum
12 Indretning til håndtænding
13 Vandtilslutning med filter
14 Strålerør-opbevaring
15 Olie-aftapningsskrue (pumpe)
16 Oliestandsviser (pumpe)
17 Oliepåfyldningsskrue (pumpe)
18 Oliemålestang motor
19 Benzintank
20 Holder til håndsprøjtepistolen
21 Slangeholder

Højttryksstråler kan være farlige, 
hvis de ikke anvendes korrekt. 
Strålen må ikke rettes mod perso-
ner, dyr, tændt elektrisk udstyr eller mod 
selve maskinen.
Ifølge de gældende love, må ma-
skinen aldrig anvendes på drikke-
vandsnettet uden en systemsepa-
rator. Der skal anvendes en veleg-
net systemseparator fra Kärcher eller en al-
ternativ systemseparator ifølge EN 12729 
type BA. 
Vand, som strømmer igennem en system-
separator, kan ikke drikkes.

Maskinen har varme overflader 
som kan forårsage skoldninger.

Denne højtryksrenser må kun anvendes
– til rengøring med højtryksstråle uden 

rengøringsmiddel (f.eks. rengøring af 
facader, terrasser, haveredskaber, kø-
retøjer).

Til hårdnakket tilsmudsning anbefaler vi 
snavsfræseren som ekstra tilbehør.
Maskinen kan bruges i højder op til 1500 m. 
Hvis den skal bruges i større højder skal 
motoren tilpasses hertil af KÄRCHER-kun-
deservice.
� FARE
Fysisk Risiko! Ved brug på tankstationer el-
ler andre risikoområder skal der tages hen-
syn til de tilsvarende sikkerhedsregler.

Krav til vandets kvalitet:
BEMÆRK
Der må kun bruges rent vand som højtryks-
medium. Tilsmudsninger fører til for tidligt 
slid eller aflejringer på maskinen og tilbehø-
ret.
Hvis der anvendes recyclingvand, må føl-
gende grænseværdier ikke overskrides.

Maskinelementer

Symboler på maskinen

Bestemmelsesmæssig 
anvendelse

Sørg venligst for at olieholdigt spildevand 
ikke når ind i jorden, vandet eller kanalisa-
tionen. Motorvask og undervognsvask bør 
derfor kun gennemføres på velegnede ste-
der som har en olieudskiller.

ph-værdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne* Ledningsev-

ne ferskvand 
+1200 µS/cm

afskedelige stoffer ** < 0,5 mg/l
stoffer som kan filtres ud *** < 50 mg/l
Kulbrinter < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hårdhed < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Jern < 0,5 mg/l
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 De pågældende nationale love til væ-
skestrålere skal overholdes.

 De pågældende nationale love til fore-
byggelse imod ulykkestilfælde skal 
overholdes. Væskestrålere skal kon-
trolleres regelmæssigt og resultaterne 
fra kontrollen skal skiftligt dokumente-
res.

 Der må ikke foretages ændringer på 
maskinen/tilbehøret.

� FARE
– Brug højtryksrenseren ikke hvis benzin 

blev spildt. Bring maskinen til et andet 
sted for at undgå enhver form for gnist-
dannelse.

– Benzin må ikke opbevares, spildes eller 
bruges i nærhed af ild eller apparater 
som ovne, varmekedler, vandvarmer 
osv., som har en spildes, eller bruges 
som danner et tændingsblus eller gnist.

– Genstande og materialer som er let 
brændbar skal holdes fjernt fra stød-
dæmperen (mindst 2 m).

– Motoren må ikke drives uden støddæm-
per og støddæmperen skal kontrolleres 
regelmæssigt, renses og evt. udskiftes.

– Motoren må ikke bruges i skove eller 
arealer der er overgroet med buske el-
ler græs uden at udstødningsrøret er 
forsynet med en gnistfanger.

– Med undtagelse af indstillingsarbejder, 
må motoren ikke køre med fjernet luftfil-
ter og uden dæksel over indsugnings-
studsen.

– Der må ikke gennemføres justeringer 
på reguleringsfjedre, reguleringsstæn-
ger eller andre dele som kan forårsage 
en forhøjelse af motorens omdrejnings-
tal.

– Forbrændingsfare! Rør ikke ved varme 
støddæmper, cylinder eller køleribben.

– Hold hænder og føder fjern fra dele som 
bevæger sig eller roterer.

– Forgiftningsfare! Maskinen må ikke bru-
ges i lukkede rum.

– Ikke egnede brændstoffer må ikke bru-
ges, de kan være farlige.

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens 
beskyttelse og må ikke sættes ud af drift og 
deres funktion må ikke omgås.

Låsetappen på pistolgrebet forhindrer util-
sigtet tilkobling af højtryksrenseren.

Hvis håndsprøjtepistolen lukkes, åbnes 
overløbsventilen og den samlede vand-
mængde strømmer til pumpens sugeside.
Af fabrik er overstrømningsventilen indstil-
let og plomberet. Indstilling foretages ude-
lukkende fra kundeservice.

Sikkerhedsventilen åbner sig hvis over-
løbsventilen er defekt.
Af fabrik er sikkerhedsventilen indstillet og 
plomberet. Indstilling foretages udelukken-
de fra kundeservice.

Termoventilen beskytter højtrykspumpen 
mod utilladelig opvarmning i cirkulations-
drift.

� ADVARSEL
Risiko for tilskadekomst! Maskinen, tilbe-
hør, tilførselsledninger og tilslutninger skal 
være i fejlfri tilstand. Hvis apparatet ikke er 
i en fejlfri tilstand, må det ikke benyttes.

 Olieniveauet skal være i midten af olie-
standsviseren.

Mangan < 0,05 mg/l
Kobber < 2 mg/l
Aktivklor < 0,3 mg/l
fri for dårlige lugter
* Maks. ialt 2000 µS/cm
** Prøvevolumen 1 l, aflejringstid 30 min
*** ingen slibende stoffer

Sikkerhedsanvisninger Sikkerhedsanordninger

Låsetap

Overstrømningsventil

Sikkerhedsventil

Termoventil

Ibrugtagning

Kontroller oliens påfyldningsstand 
på højtrykspumpens
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 Drej låseskruen ud.
 Skru oliepåfyldningskruen på.

Fig 2, se omslagsside
 Juster skubbebøjlen på apparatet.
 Fastgør skubbebøjlen med en fladrund-

bolt og skive og møtrik.
 Gentag processen på den modstående 

side.
 Skub hjulet på aksen.
 Skub justerringen på aksen og fast-

spænd skruen.
 Gentag processen på den modstående 

side.

Bemærk: EASY!Lock-systemet forbinder 
hurtigt og sikkert komponenterne med kun 
en omdrejning takket være hurtiggevindet.

 Forbind strålerøret med håndsprøjtepi-
stolen og spænd det fast med hånden 
(EASY!Lock).

 Sæt højtryksdysen på strålerøret.

 Omløbermøtrik monteres og spændes 
med hånden (EASY!Lock).

 Forbind højtryksslangen med maski-
nens håndsprøjtepistol og spænd den 
fast med hånden (EASY!Lock).

Fig 3, se omslagsside
 Fastgør hylden på skubbebøjlen.
Fig 4, se omslagsside
 Fastgør begge slangeholdere.

� ADVARSEL
Læg mærke til vandforsyningsselskabets 
reglementer. 
Tilslutningsværdier, se venligst tekniske 
data.
 Tilslut tilløbsslangen (min. længde 7,5 

m, min. diameter 3/4 ") på maskinens 
vandtilslutning og på vandtilløbet (f.eks. 
vandhanen).

Bemærk:
Tilførselsslangen leveres ikke med.
 Åbn for vandtilløbet.

� FARE
Sundhedsfare!
Opsug aldrig vand fra en drikkevandsbe-
holder.
Risiko for eksplosion og forgiftning!
Opsug aldrig opløsningsmiddelholdige væ-
sker som lakfortynding, benzin eller olie. 
Sprøjtetågen fra opløsningsmidlet er yderst 
brandfarlig, eksplosiv og giftig.
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Opsug aldrig ikke 
filtreret vand.
 Tilslut sugeslangen (mindst 3/4“) dia-

meter) med filter (tilbehør) til vandtilslut-
ningen.

 Afluft højtryksrenseren inden brug.

Aktivere udluftningen af 
oliebeholderen

Sæt rammedelene på

Montering af tilbehør

2.

1.

Kun på HD 8/23 G:

Vandtilslutning

Indsug vand fra beholderen
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 Åbn for vandtilløbet.
Bemærk:
Hvis der anvendes en sugeslange med re-
turventil eller filter, skal slangen være fyldt 
med vand.
 Start motoren svarende til motorprodu-

centens betjeningsvejledning.
Aflufte maskinen:
Skru dysen af.
Lad maskinen køre så længe, indtil van-
det træder blæsefrit ud.
Lad maskinen kære evt. 10 sekunder  - 
sluk den. Gentag denne procedure flere 
gange.

 Sluk for maskinen og skru dysen på 
igen.

� FARE
Eksplosionsrisiko!
Brændbare væsker må ikke sprøjtes.
Overhold de gældende sikkerhedsforskrif-
ter ved anvendelse af højtryksrenseren i fa-
reområder (f.eks. tankstationer).
� FARE
Fysisk risiko! Maskinen må aldrig bruges 
uden monteret strålerør. Kontroller, om 
strålerøret sidder fast før hver brug. Stråle-
rørets forskruning skal være håndspændt.
� FARE
Risiko for tilskadekomst! Under arbejdet 
skal håndsprøjtepistolen og strålerøret hol-
des fast med begge hænder.
� FARE
Risiko for tilskadekomst! Aftrækkeren og 
sikingshåndtaget må ikke komme i klemme 
under driften.
� FARE
Risiko for tilskadekomst! Kontakt kundeser-
vice, hvis sikringshåndtaget er defekt.
BEMÆRK
Rengør motoren kun på steder med tilsva-
rende olieudskiller (miljøbeskyttelse).

 Åbn håndsprøjtepistolen: Betjen sik-
ringshåndtaget og aftrækkeren.

 Luk håndsprøjtepistolen: Slip sikrings-
håndtaget og aftrækkeren.

 Åbn for vandtilløbet.
 Afsikr håndsprøjtepistolen ved at skub-

be låsetappen tilbage.
 Start motoren med åbnet håndsprøjte-

pistol svarende til motorproducentens 
driftsvejledning.

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse. Der må ikke træk-
kes i håndtændingsanordningen, mens 
motoren kører.
Bemærk:
For at lette opstarten kan strålerøret eller 
dysen fjernes.
 Lad motoren varme op i 1 minut.
 Afsikr håndsprøjtepistolen ved at skub-

be låsetappen tilbage.
 Åbn håndsprøjtepistolen.
Bemærk:
Det optionale påbygningssæt "Easy Start" 
letter opstarten og gør det muligt at starte, 
når håndsprøjtepistolen er lukket.
Bestillingsnummer 2.643-831.0

� FARE
Risiko for tilskadekomst! Sluk maskinen og 
tryk håndsprøjtepistolen indtil maskinen er 
fri for tryk inden dysen skiftes.
 Sikr håndsprøjtepistolen ved at skubbe 

låsetappen fremad.
 Udskiftning af dysen.

Maskinen skal afluftes

Betjening

Åbning/lukning af 
håndsprøjtepistolen

Start maskinen

Udskifte dysen
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 Luk håndsprøjtepistolen.
 Sikr håndsprøjtepistolen ved at skubbe 

låsetappen fremad.
Bemærk:
Hvis man giver slip for håndsprøjtepisto-
lens arm, kører motoren videre med tom-
gangsomdrejningstal. Derved cirkulerer 
vandet inden i pumpen og opvarmes. Hvis 
cylinderhovedet på pumpen har opnået 
den maks. tilladte temperatur (80 °C), så 
åbner termoventilen. Varmt vand drænes. 
Køligt vand løber efter og køler pumpen.

Efter drift med saltholdigt vand (havvand) 
skal maskinen spoles med ferskvand i 
mindst 2-3 minutter med åbnet håndsprøj-
tepistol.
 Luk håndsprøjtepistolen.
 Stil maskinens afbryder ved motoren til 

„OFF" og sluk for benzinhanen.
 Luk vandtilførslen.
 Betjen sprøjtepistolen indtil maskinen 

er fri for tryk.
 Håndsprøjtepistolen skal sikres med 

sikringskærven imod tilfældig åbning.
 Skru vantilløbsslangen fra maskinen.

BEMÆRK
Frost ødelægger maskinen hvis den ikke 
fuldstændig tømmes for vand.
Maskinen opbevares et frostfrit sted.

 Vand afledes.
 Pump almindeligt frostbeskyttelsesmid-

del igennem maskinen.
Bemærk:
Brug et almindeligt frostbeskyttelsesmiddel 
til biler på glykolbasis.
Tag hensyn til frostvæskeproducentens in-
struktioner.
 Maskinen skal køre max. 1 minut indtil 

pumpen og ledningerne er tom.

BEMÆRK
Beskyt aftrækkeren mod beskadigelser un-
der transport.
� FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
 Sæt håndsprøjtepistolen ind i holderen.
 Højtryksslangen vikles omkring slange-

holderen.
 Tryk skubbebøjlen nedad og skub ma-

skinen på skubbebøjlen.
 Ved transport i biler skal renseren fast-

spændes i.h.t. gældende love.

� FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.
Denne maskine må kun opbevares inden-
dørs.

De kan aftale en regelmæssig sikkerheds-
inspektion med deres forhandler eller aftale 
en vedligeholdelseskontrakt. Søg rådgiv-
ning.
Bemærk: I vedligeholdelseskemaet forne-
den angives kun vedligeholdelsesarbejder 
på højtrykspumpen. Desuden skal der gen-
nemføres vedligeholdelsesarbejder til mo-
toren svarende til anvisningerne i motor-
producentens driftsvejledning.
� FARE
Fare for personskader på grund af en util-
sigtet start af maskinen.
Sluk for motoren og træk tændrørsstikket 
ud, inden der arbejdes på maskinen.
Forbrændingsfare! Rør ikke ved varme 
støddæmper, cylinder eller køleribben.

 Højtryksslangen skal kontrolleres med 
hensyn til skader (bristefare).
Udskift beskadigede højtryksslanger 
med det samme.

Afbrydelse af driften

Sluk for maskinen

Frostbeskyttelse

Hvis det ikke er muligt at opbevare 
maskinen et frostfrit sted:

Transport

Opbevaring

Pleje og vedligeholdelse

Vedligeholdelsesintervaller

Dagligt
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 Kontroller oliestanden Kontakt kunde-
service omgående ved mælkeagtig olie 
(vand i olien).

 Rens vandfilteret.

 Lad kundeservice gennemføre vedlige-
holdelsen.

 Udskift højtrykspumpens olie.

 Skru olieaftapningsskruen ud.
 Tøm olien i opsamlingsbeholderen.

 Skru udtømningsproppen på på og træk 
den fast.
Omdrejningsmoment 20...25 Nm.

 Skru olie-påfyldningsskruen ud.
 Påfyld langsomt ny olie; luftblærer skal 

slippe ud.
Olieniveauet skal være i midten af olie-
standsviseren.

 Skru oliepåfyldningskruen på.
Olietype påfyldningsmængde se tekni-
ske data.

Service på motoren skal gennemføres iføl-
ge vejledningen i motorens betjeningsvej-
ledning.

� FARE
Fare for personskader på grund af en util-
sigtet start af maskinen.
Sluk for motoren og træk tændrørsstikket 
ud, inden der arbejdes på maskinen.
Forbrændingsfare! Rør ikke ved varme 
støddæmper, cylinder eller køleribben.

Hold øje med motorproducentens betje-
ningsvejledning!

– Motorens omdrejningstal for lavt.
 Kontroller motorens omdrejningstal (se 

tekniske data).
– Dysen tilstoppet/udvasket
 Rens/udskift dysen.
– Filteret i vandtilslutningen tilsmudset
 Rens filteret.
– Luft i systemet
 Afluft maskinen (se " Ibrugtagning").
– Tilførselsmængden af vand er for lav.
 Kontroller tilførselsmængden (se tekni-

ske data).
– Tilførselsledninger til pumpen utæt eller 

tilstoppet.
 Kontroller alle tilførselsledninger til 

pumpen.

– Pumpen utæt
Bemærk:
Tilladeligt er 3 drypper/minut.
 Ved stærkere lækage skal maskinen 

kontrolleres af kunde-service.

 Rens vandfilteret.
 Kontroller sugeledningerne til vand for 

utæthed.
 Afluft maskinen (se " Ibrugtagning").
 Kontakt kundeservice efter behov.

Hvis fejlen ikke kan fjernes skal maski-
nen kontrolleres fra kundeservice.

I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på apparatet afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice med-
bringende kvittering for købet.

En gang om ugen

Hver 500. driftstime, mindst en gang om 
året

Vedligeholdelsesarbejder

Olieskift højtrykspumpen

Olieaffald bør bortskaffes miljørigtigt eller 
bringes til en modtagelsesfacilitet.

Motor

Hjælp ved fejl

Motor kører ikke

Maskinen opbygger ingen tryk

Maskinen lækker, vand drypper ud 
af bunden

Pumpen banker

Kundeservice

Garanti
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Anvend kun originaltilbehør og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri 
drift af maskinen.
Informationer om tilbehør og reservedele 
findes www.kaercher.com

Bestillingsnummer 2.643-831.0
Påbygningssættet "Easy Start" letter op-
starten og gør det muligt at starte, når 
håndsprøjtepistolen er lukket.

Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldmægtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Tilbehør og reservedele

Påbygningssæt Easy Start

EU-overensstemmelses-
erklæring

Produkt: Højtryksrenser
Type: 1.187-xxx
Gældende EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2000/14/EF
2014/30/EU
Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Anvendte tyske standarder
-
Anvendte overensstemmelsesvurde-
ringsprocedurer
2000/14/EF: Bilag V
Lydeffektniveau dB(A)
HD 6/15 G
Målt: 100
Garanteret: 103
HD 7/20 G
Målt: 102
Garanteret: 105
HD 8/23 G
Målt: 105
Garanteret: 108

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Type -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Nominel ydelse ved 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Drifts-omdrejningstal 1/min 3400 3500
Benzintank l 3,6 4,0 6,0
Benzin
* Maskinen er egnet for brændstof E10

-- Benzin, blyfri

Benzinforbrug l/h 0,91 1,54 2,04
Kapslingsklasse -- IPX5
Vandtilslutning
Forsyningstemperatur, maks. °C 60
Forsyningsmængde, min. l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Tilførselstryk, maks. MPa (bar) 1(10)
Sugehøjde ud fra åbn beholder (20 °C) m 1
Pumpe
Arbejdstryk vand (med standarddyse) MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)
Kapacitet l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Standarddysens dysestørrelse -- 038 036 040
Max. driftsovertryk MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Oliemængde - pumpe l 0,4
Oliesort - pumpe Motorolie 

15W40
Bestillingsnr. 6.288-050.0

Sprøjtepistolens tilbagestødskraft max. N 28,6 38,5 47,2
Mål og vægt
Længde x bredde x højde mm 799x637x1097
Typisk driftsvægt kg 44,7 46,4 58,3
Oplyste værdier ifølge EN 60335-2-79
Støjemission
Lydtryksniveau LpA dB(A) 85 88 91
Usikkerhed KpA dB(A) 3
Lydeffektniveau LWA + usikkerhed KWA dB(A) 103 105 108
Hånd-arm vibrationsværdi m/s2 2,3 2,5 3,9
Usikkerhed K m/s2 0,7 0,8
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Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
– Det er tvingende nødvendig å lese sik-

kerhetsinstruksene nr. 5.951-949.0 før 
maskinen settes i drift!

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

– Kontroller ved utpakking at ingen ting 
mangler.

Elektriske og elektroniske apparater inne-
holder ofte deler som kan utgjøre en poten-
siell fare for helse og miljø ved feil bruk eller 
feil avfallsbehandling. Disse delene er imid-
lertid nødvendige for korrekt drift av appa-
ratet. Apparater merket med dette symbo-
let skal ikke kastes i husholdningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.de/REACH

� FARE
Anvisning om en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store personskader eller til 
død.
� ADVARSEL
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader eller til død.
� FORSIKTIG
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader.
OBS
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til materielle skader.

Innholdsfortegnelse
Miljøvern . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Risikotrinn . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Maskinorganer  . . . . . . . . . . . . NO 2
Symboler på maskinen . . . . . . NO 2
Forskriftsmessig bruk . . . . . . . NO 2
Sikkerhetsanvisninger. . . . . . . NO 3
Sikkerhetsinnretninger  . . . . . . NO 3
Ta i bruk  . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 3
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Lagring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Pleie og vedlikehold  . . . . . . . . NO 6
Feilretting  . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7
Tilbehør og reservedeler . . . . . NO 7
EU-samsvarserklæring . . . . . . NO 8
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . NO 9

Miljøvern
Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballasjen 
i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Gamle apparater inneholder ver-
difulle materialer som kan resir-
kuleres. Disse bør leveres inn til 
gjenvinning. Batterier, olje og lig-
nende stoffer må ikke komme ut 
i miljøet. Gamle maskiner skal 
derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.

Vennligst ikke slipp ut motorolje, fyringsol-
je, diesel eller bensin i naturen. Jordsmon-
net må vernes og spillolje må avhendes på 
miljøvennlig måte.

Risikotrinn
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Figur 1, se omslagssiden
1 Unionmutter
2 Dyse
3 Strålerør EASY!Lock
4 Håndsrpøytepistol EASY!Force
5 Sikringslås
6 Avtrekkerhendel
7 Sikringshendel
8 Høyttrykksslange EASY!Lock
9 Høytrykkstilkobling EASY!Lock
10 Skyvebøyle
11 Lagringsrom
12 Innretning for manuell start
13 Vanntilkobling med filter
14 Strålerørholder
15 Olje avtappingsskrue (pumpe)
16 Oljenivåindikator (pumpe)
17 Oljefyllingsskrue, (pumpe)
18 Oljepeilepinne motor
19 Drivstofftank
20 Holder for høytrykkspistol
21 Slangeholder

Høytrykkstråler kan være farlige 
ved feil bruk. Strålen må ikke ret-
tes mot personer, dyr, elektrisk ut-
styr som er på, eller maskinen selv.
I henhold til gjeldende forskrifter 
skal maskinen aldri kobles til drik-
kevannsnettet uten systemskiller. 
Det skal brukes en egnet system-
skiller fra KÄRCHER eller alternativt en 
systemskiller iht. EN 12729 type BA. 
Vann som har passert gjennom en sn sys-
temskiller regnes ikke som drikkbart vann.

Apparatet har varme overflater 
som kan føre til forbrenninger.

Denne høytrykksvaskeren skal utelukken-
de anvendes
– til rengjøring med høytrykk uten rengjø-

rings-middel (f.eks. rengjøring av fasa-
der, terrasser, hagemaskiner og kjøre-
tøy).

For hårdnakket smuss anbefales Roto-jet-
dyse, som er tilleggsutstyr.
Maskinen er egnet for bruk i høyder opp til 
1500 meter. For bruk i større høyder må 
motoren tilpasses av KÄRCHER-kundeser-
vice.
� FARE
Fare for skader! Ved bruk på bensinstasjo-
ner og andre farlige steder skal relevante 
sikkerhetsforskrifter følges.

Krav til vannkvalitet:
OBS
Som høytrykksmedium skal det bare bru-
kes rent vann. Smuss fører til slitasje før ti-
den eller avleiringer på apparatet og på til-
behøret.
Hvis det brukes resirkulert vann, må følgen-
de grenseverdier ikke overskrides.

Maskinorganer

Symboler på maskinen

Forskriftsmessig bruk

Ikke la avløpsvann med oljeinnhold kom-
me ned i jordsmonnet, vann eller avløps-
system. Motorvask og understellsvask skal 
derfor bare utføres på egnede steder med 
oljeavskiller.

pH-verdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne * Ledningsev-

ne ferskvann 
+1200 µS/cm

utfellingsbare stoffer ** < 0,5 mg/l
avfiltrerbare stoffer *** < 50 mg/l
Hydrokarbonater < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalsium < 200 mg/l
Total hardhet < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Jern < 0,5 mg/l
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 Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter for væskestrålemaskiner. 

 Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter om ulykkesforhindring. Væs-
kestrålemaskinen må kontrolleres re-
gelmessig og resultatene av kontrollen 
skal protokollføres.

 Det må ikke gjøres endringer på appa-
ratet/tilbehøret.

� FARE
– Høytrykksvaskeren må ikke settes i 

gang der det er sølt drivstoff. Flytt appa-
ratet til et annet sted og unngå gnist-
dannelser.

– Drivstoff må ikke oppbevares, søles el-
ler brukes i nærheten av åpen ild eller 
ovner, varmekjeler, varmtvannsvarme-
re etc., som har åpen flamme eller som 
kan danne gnister.

– Lettantennelige gjenstander og materi-
aler må holdes på god avstand fra mas-
kinens eksosanlegg (minst 2 m).

– Motoren må ikke brukes uten eksosan-
legg, og dette må regelmessig kontrol-
leres, rengjøres og ved behov skiftes.

– Motoren må ikke tas i bruk i skog, bus-
kas eller gressbevokste områder, uten 
at eksosanlegget er utstyrt med gnist-
fanger.

– Unntatt ved justeringsarbeider, må mo-
toren ikke startes med demontert luftfil-
ter eller uten deksel over innsugings-
stussen.

– Det må ikke foretas justeringer på regu-
leringsfjærer, reguleringsstag eller an-
dre komponenter, som kan bevirke et 
høyere motorturtall.

– Fare for forbrenning! Kom aldri i berø-
ring med eksosanlegg, sylinder eller 
kjøleribber, da dette kan være meget 
varmt.

– Stikk aldri hender og føtter inn mellom 
bevegelige deler.

– Fare for kvelning! Må aldri brukes i luk-
kede rom.

– Ikke bruk uegnet drivstoff, det kan være 
farlig.

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for å 
beskytte brukeren og må ikke settes ut av 
drift eller omgås.

Sikringslåsen på håndsprøytepistolen for-
hindrer utilsiktet aktivering av høytrykks-
vaskeren.

Dersom høytrykkspistolene lukkes, åpnes 
overstrømningsventilen og hele vann-
mengden strømmer tilbake til pumpens su-
geside.
Overstrømsventilen er innstilt og plombert 
fra fabrikken. Justering må kun foretas av 
kundeservice.

Sikkerhetsventilen vil åpne seg dersom 
overstrømningsventilen er defekt. 
Overstrømsventilen er innstilt og plombert 
fra fabrikken. Justering må kun foretas av 
kundeservice.

Termoventil beskytter høytrykkspumpen 
mot ulivlig oppvarning ved sirkulasjonsdrift.

� ADVARSEL
Fare for personskade! Apparat, tilbehør, til-
førselsledninger og tilkoblinger må være i 
plettfri tilstand. Maskinen skal ikke brukes 
dersom det ikke er i feilfri stand.

Mangan < 0,05 mg/l
Kopper < 2 mg/l
Aktivt klor < 0,3 mg/l
uten ubehagelig lukt
* Maksimalt totalt 2000 µS/cm
** Prøvevolum 1 l, utfellingstid 30 min
*** ingen slipende stoffer

Sikkerhetsanvisninger
Sikkerhetsinnretninger

Sikringslås

Overstrømsventil

Sikkerhetsventil

Termoventil

Ta i bruk
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 Oljenivået skal være til midt på oljenivå-
indikatoren.

 Skru ut låseskruen.
 Skru på oljepåfyllingsskrue.

Figur 2, se omslagssiden
 Rett inn skyvebøylen på apparatet.
 Fest skyvebøylen med rundskrue, skive 

og mutter.
 Gjenta det samme på den motsatte siden.
 Skyv hjulet inn på akselen.
 Skyv regulerignsringen inn på akselen 

og trekk til skruen.
 Gjenta det samme på den motsatte siden.

Henvisning: EASY!Lock-Systemet forbin-
der komponenter raskt og sikkert med en 
hurtigvinsj på kun en omdreining.

 Kolbe strålerøret til håndsprøytepisto-
len og stram den håndfast (EA-
SY!Lock).

 Sett høytrykksdysen på strålerøret.
 Monter overfalsmutteren og trekk den til 

for hånd (EASY!Lock).
 Koble høyttrykkslangen med 

håndsprøytepistolen og høyttrykkstil-
koblingen på apparatet og stram (EA-
SY!Lock).

Figur 3, se omslagssiden
 Fest lagringsrom på skyvebøylen.
Figur 4, se omslagssiden
 Fest de to slangeholderne.

� ADVARSEL
Følg vannverkets forskrifter. 
For tilkoblingsverdier, se Tekniske data.
 Koble tilløpslangen (minimum lengde 

7,5 meter, minimum diameter 3/4") til 
vanntilkoblingen på apparatet og til 
vanntilførselen (f.eks. vannkran).

Merknad:
Tilførselsslange er ikke del av leveringsom-
fang.
 Åpne vannkranen.

� FARE
Helsefare!
Sug aldri opp vann fra en drikkevannsbe-
holder.
Eksplosjonsfare, forgiftningsfare!
Sug aldri opp løsemiddelholdige væsker 
som tynner, bensin eller olje. Sprøytetåken 
av løsemidler er meget lettantennelige, ek-
splosiv og giftig.
OBS
Fare for skader! Sug aldri opp ufiltrert vann.
 Monter sugeslange (diameter minst ¾”) 

med filter (tilleggsutstyr) på vanntilkob-
lingen.

 Luft maskinen før det tas i bruk.

Kontroll av oljenivå på 
høytrykkspumpe

Aktivere ventilasjon av 
oljebeholderen

Sette på rammedeler

Montere tilbehør

2.

1.

Kun for HD 8/23 G:

Vanntilkobling

Suge ut vann fra beholderen
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 Åpne vannkranen.
Merk:
Dersom det brukes en sugeslange med til-
bakeslagsventil eller filter, må slangen 
være fylt med vann.
 Start motoren iht. bruksanvisningen fra 

motorprodusenten.
Ventilere maskinen:
Skru av dyse.
La maskinen gå til vannet kommer uten 
bobler.
Eventuelt la maskinen gå i 10 sekunder – 
koble fra. Gjenta prosessen flere ganger.

 Slå av maskinen og skru på dysen 
igjen.

� FARE
Eksplosjonsfare!
Ikke sprut ut brennbare væsker.
Ved bruk av maskinen i risikoområder 
(f.eks. bensinstasjoner) må gjeldende sik-
kerhetsforskrifter følges.
� FARE
Fare for personskade! Bruk aldri apparatet 
uten montert strålerør. Kontroller at stråle-
røret sitter fast før hver bruk. Skruingen på 
strålerøret må være trukket til håndfast.
� FARE
Fare for personskade! Ved bruk, hold høy-
trykkspistol og strålerør med begge hender.
� FARE
Fare for personskade! Avtrekksspaken og 
sikringsspaken må ikke være fastklemt un-
der drift.
� FARE
Fare for personskade! Kontakt kundeser-
vice ved defekt sikringsspake.
OBS
Det må kun foretas motorvask på steder 
med oljeutskiller (miljøvern).

 Åpne håndsrpøytepistolen: Betjen sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

 Lukk håndsprøytepistolen: Slipp sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

 Åpne vannkranen.
 Løsne håndsprøytepistolen, ved at sik-

ringen skyves bakover.
 Start motoren med åpen håndsprøyte-

pistol iht. bruksanvisningen fra motor-
produsenten.

OBS
Fare for skade. Ikke trekk i snorstarten med 
motoren i gang.
Merknad:
For å forenkle oppstarten kan strålerøret el-
ler dysen fjernes.
 La motoren kjøre seg varm i 1 minutt.
 Løsne håndsprøytepistolen, ved at sik-

ringen skyves bakover.
 Åpne høytrykkspistolen.
Merknad:
Det valgfrie monteringssettet "Easy Start" 
letter startprosedyren og gjør det mulig å 
starte ved lukket håndsprøytepistol.
Bestillingsnummer 2.643-831.0

� FARE
Fare for personskade! Slå av apparatet før 
dyse skiftes, og bruk høytrykkspistolen til 
apparatet er trykkløst.
 Sikre håndsprøytpistolen, for å gjøre 

dette skyves sikringen forover.
 Skift dyse.

 Lukk høytrykkspistolen.
 Sikre håndsprøytpistolen, for å gjøre 

dette skyves sikringen forover.
Merknad:
Når du slipper høytrykkspistolens avtrek-
ker, fortsetter motoren å gå på tomgangs-
turtall. Dermed sirkulerer vannet i pumpen 
og varmes opp. Dersom topplokket på 
pumpen når den maksimalt tillatte tempera-
turen (80 °C), åpnes termoventilen. Det 
tappes av varmt vann. Kaldt vann strøm-
mer inn og kjøler av pumpen.

Luft maskinen

Betjening

Åpne/lukke håndsprøytepistolen

Starte maskinen

Skifte dyse

Opphold i arbeidet
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Etter bruk av saltholdig vann (sjøvann), må 
maskinen skylles med åpen høytrykkspistol 
i minst 2–3minutter, med ledningsvann.
 Lukk høytrykkspistolen.
 Sett motorbryteren på ”OFF” og steng 

drivstoffkranen.
 Steng vanntilførselen.
 Trykk på sprøytepistolen til apparatet er 

trykkløst.
 Sikre håndsprøytepistolen med sik-

ringstasten mot utilsiktet innkobling.
 Skru vanntilførselslangen av apparatet.

OBS
Frost ødelegger apparatet dersom det ikke 
er helt tomt for vann.
Lagre apparatet på et frostfritt sted.

 Tapp ut vannet.
 Pump vanlig frostvæske gjennom appa-

ratet.
Merknad:
Bruk vanlig glykolbasert frostmiddel for bi-
ler.
Følg bruksanvisning for frostvæsken.
 La apparatet gå i maks. 1 minutt til pum-

pe og slanger er tomme.

OBS
Beskytt avtrekkspaken mot skade under 
transport.
� FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved transport.
 Sett høytrykkspistolen i holderen.
 Vikle høytrykkslangen på slangeholde-

ren.
 Trykk ned skyvebøyle og skyv appara-

tet med skyvebøylen.
 Ved transport i kjøretøyer skal appara-

tet sikres mot å skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

� FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved lagring.
Dette apparatet skal kun lagres innendørs.

Du kan avtale regelmessig sikkerhetsin-
speksjon eller inngå en servicekontrakt 
med din forhandler. Spør din forhandler om 
råd og veiledning.
Merk: I vedlikeholdsplanen under er det 
bare angitt vedlikeholdsarbeid på høy-
trykkspumpen. Videre må vedlikeholdsar-
beidene på motoren utføres i henhold til an-
givelsene i bruksanvisningen fra motorpro-
dusenten.
� FARE
Fare for skader dersom apparatet startes 
utilsiktet.
Før alle arbeider på maskinen, stopp moto-
ren og trekk ut tennpluggkontakten.
Fare for forbrenning! Kom aldri i berøring 
med eksosanlegg, sylinder eller kjølerib-
ber, da dette kan være meget varmt.

 Kontroller høytrykkslange for skader 
(fare for sprekk).
Høytrykkslanger med skader må skiftes 
ut umiddelbart.

 Kontroller oljenivå. Er oljen melkehvit 
(vann i oljen), ta umiddelbart kontakt 
med en kundeservice.

 Rengjør vannfilteret.

 La kundeservice gjennomføre vedlike-
hold av maskinen.

 Skift oljen i høytrykkspumpen.

Slå maskinen av

Frostbeskyttelse

Dersom frostfri lagring ikke er mulig:

Transport

Lagring

Pleie og vedlikehold

Vedlikeholdsintervaller

Daglig

Ukentlig

Etter 500 driftstimer, minimum årlig
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 Skru ut oljetappeskruen.
 La oljen renne ut i oppsamlingsbehol-

der.

 Skru på plass oljetappeskruen igjen og 
trekk den fast til.
Dreiemoment 20...25 Nm.

 Skru ut oljefyllingsskruen.
 Fyll langsomt på ny olje, slik at luftbo-

blene forsvinner.
Oljenivået skal være til midt på oljenivå-
indikatoren.

 Skru på oljepåfyllingsskrue.
For oljetyper og fyllingsmengde, se Tek-
niske data.

Vedlikeholdsarbeid på motoren skal utfø-
res etter anvisningene i bruksanvisningen 
for motoren.

� FARE
Fare for skader dersom apparatet startes 
utilsiktet.
Før alle arbeider på maskinen, stopp moto-
ren og trekk ut tennpluggkontakten.
Fare for forbrenning! Kom aldri i berøring 
med eksosanlegg, sylinder eller kjølerib-
ber, da dette kan være meget varmt.

Ta hensyn til anvisningene i motorprodu-
sentens bruksanvisning!

– Turtall på motoren er for lavt
 Kontroller motorens driftsturtall (se Tek-

niske data).
– Dyse er tilstoppet/utspylt
 Rengjør evt. skift dyse.
– Filter i vanntilkoblingen tilsmusset
 Rengjør filter.
– Luft i systemet

 Luft maskinen (se: "Betjening").
– Vanntilførsel er for liten
 Kontroller vanntilførselsmengden (se 

Tekniske data).
– Tilførselledning til pumpen er utett eller 

tilstoppet.
 Kontroller samtlige tilførselledninger til 

pumpen.

– Lekkasje fra pumpe
Merknad:
3 dråper/minutt er tillatt.
 Ved større utetthet skal apparatet kon-

trolleres av kundeservice.

 Rengjør vannfilteret.
 Kontroller at sugeledningen for vann er 

uten lekkasjer.
 Luft maskinen (se: "Betjening").
 Ta kontakt med en servicemontør ved 

behov.

Dersom feilen ikke kan rettes opp, må 
apparatet kontrolleres av kundeservice.

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.

Bruk bare originalt tilbehør og originale re-
servedeler; de garanterer for en sikker og 
problemfri drift av maskinen.
Informasjon om tilbehør og reservedeler 
finner du på www.kaercher.com.

Vedlikeholdsarbeider

Oljeskift høytrykkspumpe

Brukt olje skal deponeres miljøriktig eller 
leveres på et godkjent oppsamlingssted.

Motor

Feilretting

Motoren går ikke

Apparat bygger ikke opp trykk

Apparatet lekker, det drypper vann 
under apparatet

Pumpen banker

Kundetjeneste

Garanti

Tilbehør og reservedeler
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Bestillingsnummer 2.643-831.0
Monteringssettet "Easy Start" letter start-
prosedyren og gjør det mulig å starte ved 
lukket håndsprøytepistol.

Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til både design, kon-
struksjon og type markedsført av oss. Ved 
endringer på maskinen som er utført uten 
vårt samtykke, mister denne erklæringen 
sin gyldighet.

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Monteringssettet "Easy Start"

EU-samsvarserklæring

Produkt: Høytrykksvasker
Type: 1.187-xxx
Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2000/14/EF
2014/30/EU
Anvendte overensstemmende normer
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Anvendte nasjonale normer
-
Anvendt metode for samsvarsvurdering
2000/14/EF: Vedlegg V
Lydeffektnivå dB(A)
HD 6/15 G
Målt: 100
Garantert: 103
HD 7/20 G
Målt: 102
Garantert: 105
HD 8/23 G
Målt: 105
Garantert: 108

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Type -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Nominell effekt ved 3600 o/min kW 4,1 5,2 6,8
Driftsturtall o/min. 3400 3500
Drivstofftank l 3,6 4,0 6,0
Drivstoff
* Maskinen kan bruke drivstoff E10

-- Bensin, blyfri

Drivstofforbruk l/t 0,91 1,54 2,04
Beskyttelsestype -- IPX5
Vanntilkobling
Vanntilførsels-temperatur (max) °C 60
Tilførselsmengde (min) l/time (l/

min)
780 (13) 900 (15) 1040 (17)

Tilførselstrykk (max) MPa (bar) 1(10)
Sugehøyde fra åpen beholder 20 ºC m 1
Pumpe
Arbeidstrykk vann (med standarddyse) MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)
Transportmengde l/time (l/

min)
600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)

Dysestørrelse på standarddyse -- 038 036 040
Maks. driftsovertrykk MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Oljemengde - pumpe l 0,4
Oljetype - pumpe Motorolje 

15W40
Best.nr. 6.288-050.0

Rekylkraft høytrykkspistol (maks.) N 28,6 38,5 47,2
Mål og vekt
Lengde x bredde x høyde mm 799x637x1097
Typisk driftsvekt kg 44,7 46,4 58,3
Registrerte verdier etter EN 60335-2-79
Støy
Støytrykksnivå LpA dB(A) 85 88 91
Usikkerhet KpA dB(A) 3
Støyeffektnivå LWA + usikkerhet KWA dB(A) 103 105 108
Hånd-arm vibrasjonsverdi m/s2 2,3 2,5 3,9
Usikkerhet K m/s2 0,7 0,8
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
– Före första ibruktagning måste Säker-

hetsanvisningar nr. 5.951-949.0 läsas!
– Informera inköpsstället omgående vid 

transportskador.
– Kontrollera innehållet i leveransen vid 

uppackning.

Elektriska och elektroniska maskiner inne-
håller ofta komponenter som vid felaktig 
användning eller felaktig avfallshantering 
kan utgöra en potentiell risk för människors 
hälsa och för miljön. Dessa komponenter är 
dock nödvändiga för att maskinen ska kun-
na arbeta korrekt. Maskiner som märkts 
med denna symbol får inte kastas i hus-
hållssoporna.

Upplysningar om innehållsämnen 
(REACH)
Aktuell information om innehållsämnen 
finns på: 
www.kaercher.de/REACH

� FARA
Varnar om en omedelbart överhängande 
fara som kan leda till svåra personskador 
eller dödsfall.
� VARNING
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till svåra personskador eller dö-
den.
� FÖRSIKTIGHET
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till lättare personskador.
OBSERVERA
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till materiella skador.

Innehållsförteckning
Miljöskydd . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Risknivåer . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Apparatelement. . . . . . . . . . . . SV 2
Symboler på aggregatet . . . . . SV 2
Ändamålsenlig användning. . . SV 2
Säkerhetsanvisningar . . . . . . . SV 3
Säkerhetsanordningar. . . . . . . SV 3
Idrifttagning . . . . . . . . . . . . . . . SV 3
Handhavande . . . . . . . . . . . . . SV 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 6
Förvaring. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 6
Skötsel och underhåll . . . . . . . SV 6
Åtgärder vid störningar . . . . . . SV 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 7
Tillbehör och reservdelar. . . . . SV 7
EU-försäkran om överensstäm-
melse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 8
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . SV 9

Miljöskydd
Emballagematerialen kan åter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushållssoporna utan lämna det 
till återvinning.
Kasserade apparater innehåller 
återvinningsbart material som 
bör gå till återvinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen får inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt 
återvinningssystem.

Motorolja, värmeolja, diesel och bensin får 
inte släppas ut i miljön. Skydda marken 
och avfallshantera förbrukad olja på ett 
miljövänligt sätt.

Risknivåer
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Bild 1, se omslagssida
1 Mantelmutter
2 Munstycke
3 Strålrör EASY!Lock
4 Handspruta EASY!Force
5 Säkerhetsspärr
6 Startspak
7 Säkerhetsspak
8 Högtrycksslang EASY!Lock
9 Högtrycksanslutning EASY!Lock
10 Skjuthandtag
11 Förvaringsfack
12 Anordning för manuell start
13 Vattenanslutning med filter
14 Spolrörshållare
15 Skruv för oljeutsläpp (pump)
16 Oljemätare (pump)
17 Oljepåfyllningsskruv (pump)
18 Oljesticka motor
19 Bränsletank
20 Fäste för handspruta
21 Slanghållare

Högtrycksstrålar kan vara farliga 
vid felaktig användning. Strålen 
får inte riktas mot människor, djur, 
aktiv elektrisk utrustning eller mot själva 
maskinen.
Enligt gällande föreskrifter får ma-
skinen aldrig köras över dricksvat-
tennätet utan systemavskiljare. 
Passande systemavskiljare från 
KÄRCHER, eller alternativt en systemav-
skiljare enligt EN 12729 typ BA, ska använ-
das. 
Vatten som runnit genom en systemavskil-
jare anses inte vara drickbart.

Maskinen innehåller mycket var-
ma ytor vilka kan förorsaka 
brännskador.

Använd endast denna högtryckstvätt
– för rengöring med högtrycksstråle utan 

rengöringsmedel (t.ex. rengöring av fa-
sader, terasser, trädgårdsutrustning, 
fordon).

Vid kraftig nedsmutsning rekommenderar 
vi rotojet som specialtillbehör.
Aggregatet är avsett för drift på höjder upp till 
1500 m. För drift på högre höjder måste mo-
torn anpassas av KÄRCHER kundservice.
� FARA
Skaderisk! Vid användning på bensinmack-
ar eller andra riskfyllda områden måste gäl-
lande säkerhetsföreskrifter följas.

Krav på vattenkvaliteten:
OBSERVERA
Endast rent vatten får användas som hög-
trycksmedium. Smuts orsakar slitage eller 
avlagringar i maskinen eller i tillbehören.
Om återvinningsvatten används får följan-
de gränsvärden inte överskridas.

Apparatelement

Symboler på aggregatet

Ändamålsenlig användning

Avloppsvatten, innehållande mineralolja, 
får inte komma ut i mark, vattendrag eller 
kanalisation. Motor- och underredestvätt 
utförs därför enbart på lämpliga platser, ut-
rustade med oljeavskjiljare.

pH-värde 6,5...9,5
elektrisk ledningsförmåga * Ledningsför-

måga färsk-
vatten +1 200 
µS/cm

sedimenterbara ämnen ** < 0,5 mg/l
filtreringsbara ämnen ** < 50 mg/l
Kolväten < 20 mg/l
Klor < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalcium < 200 mg/l
Totalhårdhet < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Järn < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Koppar < 2 mg/l
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 Beakta lagstadgade, nationella före-
skrifter för högtryckstvättar.

 Beakta gällande, nationella regelverk 
för olycksfallsskydd. Högtryckstvättar 
måste kontrolleras regelbundet och 
kontrollresultatet måste noteras skrift-
ligt. 

 Inga förändringar får göras på maski-
nen/tillbehören.

� FARA
– Kör inte högtryckstvätten när drivmedel 

spillts ut utan ta maskinen till en annan 
plats och undvik all gnistbildning.

– Förvara, spill eller använd inte drivme-
del i närheten av öppen eld eller nära 
produkter som ugnar, värmepannor, 
varmvattenberedare o.s.v. som har 
tändlåga, eller kan generera gnistor.

– Håll lättantändliga föremål och material 
borta från ljuddämparen (minst 2 m).

– Kör inte motorn utan ljuddämpare och 
kontrollera och rengör denna regelbun-
det samt byt ut vid behov.

– Kör inte motorn i områden med skog, 
buskar eller gräs om inte avgasutsläp-
pet är utrustat med gnistsamlare.

– Motorn får inte köras med borttaget luft-
filter eller utan skydd över suganslut-
ningen, förutom vid inställningsarbeten.

– Utför inga justeringar av styrfjädrar, 
styrstänger eller andra delar som kan 
resultera i att motorns varvtal ökar.

– Risk för brännskador! Ta inte i heta ljud-
dämpare, cylindrar eller kylelement.

– Ha inte händer och fötter i närheten av 
rörliga eller roterande delar.

– Risk för förgiftning! Aggregatet får inte 
användas inomhus.

– Använd aldrig olämpligt bränsle efter-
som detta kan vara farligt.

Säkerhetsanordningarna ger skydd åt an-
vändaren och får varken sättas ur drift eller 
förbikopplas.

Säkerhetsspärren på handsprutan förhin-
drar att apparaten startas oavsiktligt.

Om handsprutspistolen stängs öppnar 
spillvattenventilen och hela vattenmängden 
rinner tillbaka till pumpens sugsida.
Överströmningsventilen har ställts in och 
plomberats hos tillverkaren. Inställning en-
dast av kundservice.

Säkerhetsventilen öppnar om spillvatten-
ventilen är defekt.
Säkerhetsventilen har ställts in och plom-
berats hos tillverkaren. inställning endast 
av kundservice. 

Termoventilen skyddar högtryckspumpen 
mot otillåten uppvärmning vid tomgångs-
drift.

� VARNING
Skaderisk! Maskinen, tillbehören, mat-
ningsledningarna, och anslutningarna mås-
te vara i felfritt skick. Maskinen får inte an-
vändas om den inte är felfri.

 Oljenivån måste befinna sig på mitten 
av oljemätaren. 

Aktivt klor < 0,3 mg/l
fritt från illaluktande dofter
* Maximum totalt 2 000 µS/cm
** Testvolym 1 l, sedimenteringstid 30 min
*** inga slipande ämnen

Säkerhetsanvisningar

Säkerhetsanordningar

Säkerhetsspärr

Överströmningsventil

Säkerhetsventil

Termoventil

Idrifttagning

Kontrollera högtryckspumpens 
oljenivå
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 Skruva ut låsskruven.
 Skruva in skruven för påfyllning av olja.

Bild 2, se omslagssida
 Justera in skjutbygeln på apparaten.
 Fäst skjutbygeln med platt rund skruv 

och skiva och mutter.
 Upprepa arbetsförlopp på motsatt sida.
 Skjut på axeln på hjulet.
 Skjut på ställringen på axeln och dra åt 

skruven.
 Upprepa arbetsförlopp på motsatt sida.

Obs! EASY!Lock-systemet förbinder kom-
ponenterna med en snabbgänga snabbt 
och säkert på bara ett varv.

 Anslut strålröret och handsprutan och 
dra åt för hand (EASY!Lock).

 Sätt på högtryckmunstycket på strålröret
 Montera kopplingsmuttern och dra fast 

den för hand (EASY!Lock).

 Anslut högtrycksslangen till handspru-
tan och maskinens högtrycksanslutning 
och dra åt för hand (EASY!Lock).

Bild 3, se omslagssida
 Fäst avläggningsfacket i skjutbygeln.
Bild 4, se omslagssida
 Fäst båda slanghållare.

� VARNING
Beakta vattenleverantörens föreskrifter. 
Se Tekniska Data för anslutningsvärden.
 Anslut inmatningsslang (minsta längd 

7,5 m, minsta diameter 3/4“) till aggre-
gatets vattenanslutning samt till vatten-
flöde (exempelvis en vattenkran). 

Hänvisning:
Matningsslangen medföljer ej.
 Öppna vattenförsörjning.

� FARA
Hälsorisk!
Sug aldrig upp vatten ur en dricksvattenbe-
hållare.
Risk för explosion och förgiftning.
Sug aldrig upp lösningsmedelshaltiga väts-
kor såsom lackförtunning, bensin eller olja. 
Ånga från lösningsmedel är lättantändlig, 
explosiv och giftig.
OBSERVERA
Skaderisk! Sug inte upp ofiltrerat vatten.
 Anslut sugslang (diameter minst 3/4“) 

med filter (tillbehör) till vattenförsörj-
ningen.

 Lufta aggregatet före användning.

Aktivera avluftning oljebehållare

Sätt dit ramdelar

Montera tillbehör

2.

1.

Endast vid HD 8/23 G:

Vattenanslutning

Sug upp vatten från behållare
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 Öppna vattenförsörjning.
Observera:
Om en sugslang med backslagsventil eller 
filter används skall slangen vara fylld med 
vatten.
 Starta motorn enligt motortillverkarens 

bruksanvisning.
Lufta aggregatet:
Skruva bort munstycke.
Låt aggregatet arbeta tills vattnet är fritt 
från blåsor när det kommer ut.
Låt eventuellt aggregatet arbeta under 
10 sekunder – stäng av. Upprepa detta 
flera gånger.

 Stäng av aggregatet och skruva på 
munstycket igen.

� FARA
Explosionsrisk!
Inga brännbara vätskor får fördelas med 
högtryckstvätten.
Vid användning av maskinen i riskområden 
(t.ex. bensinmackar) ska motsvarande sä-
kerhetsföreskrifter beaktas.
� FARA
Risk för personskada! Använd aldrig ma-
skinen utan monterat strålrör. Kontrollera 
innan varje användning att strålröret är or-
dentligt fastsatt. Strålrörets förskruvning 
måste vara fast åtdraget för hand.
� FARA
Skaderisk! Håll i handsprutan och strålröret 
med båda händerna när du arbetar.
� FARA
Skaderisk! Avdragsspaken och låsspaken 
får inte vara spärrade när maskinen an-
vänds.
� FARA
Skaderisk! Kontakta kundservice om låss-
paken är defekt.
OBSERVERA
Motorrengöring utföres endast på platser 
med passande oljeavskiljare (miljöskydd). 

 Öppna handsprutan: Tryck på låsspa-
ken och avdragsspaken.

 Stäng handsprutan: Släpp låsspaken 
och avdragsspaken.

 Öppna vattenförsörjning.
 Lås upp handsprutan genom att skjuta 

spärren bakåt.
 Starta motorn med öppen handspruta en-

ligt motortillverkarens bruksanvisning.
OBSERVERA
Skaderisk. Dra inte i anordningen för manu-
ell start medan motorn går.
Hänvisning:
För underlättande av startproceduren kan 
strålröret eller munstycket tas av.
 Varmkör motorn i 1 minut.
 Lås upp handsprutan genom att skjuta 

spärren bakåt.
 Öppna handsprutpistolen.
Hänvisning:
Den valfria påbyggnadssatsen ”Easy Start” 
underlättar startprocessen och gör det möj-
ligt att starta med stängd handspruta.
Beställningsnummer 2.643-831.0

� FARA
Skaderisk! Stäng av maskinen innan mun-
stycken byts och tryck på handsprutan tills 
maskinen är trycklös.
 Lås handsprutan genom att skjuta spär-

ren framåt.
 Byt munstycket.

 Stäng handspruta.
 Lås handsprutan genom att skjuta spär-

ren framåt.
Hänvisning:
När spaken på handsprutan släpps arbetar 
motorn vidare på tomgång. Vattnet cirkule-
rar då i pumpen och värms upp. När pum-
pens cylinderhuvud har nått maximalt tillå-
ten temperatur (80 °C) öppnar termoventi-
len. Hett vatten rinner ut. Svalt vatten rinner 
efter och kyler pumpen.

Lufta aggregat

Handhavande

Öppna/stänga handsprutan

Starta maskinen

Byt munstycke

Avbryta drift
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Spola, med öppen handspruta, igenom ag-
gregatet med vatten från vattenledningsnä-
tet under 2-3 minuter efter användning med 
salthaltigt vatten (saltvatten).
 Stäng handspruta.
 Ställ apparatreglaget på motorn på 

"OFF" och drag till drivmedelskranen.
 Stäng vattentillförseln.
 Använd handsprutan tills apparaten är 

trycklös.
 Säkra handsprutan med säkerhets-

spärren mot oavsiktligt öppnande.
 Skruva bort slangen för vattentillförsel 

från aggregatet.

OBSERVERA
Frost förstör maskinen om den inte är helt 
tömd på vatten.
Förvara pumpen på frostfri plats.

 Töm ut vatten
 Pumpa i handeln förekommande frost-

skyddsmedel genom aggregatet.
Hänvisning:
Använd vanligt frostskyddsmedel på glykol-
bas som erbjuds i handeln för bilar.
Beakta föreskrifter från tillverkaren av frost-
skyddsmedlet.
 Kör aggregatet under max. 1 minut tills 

pump och ledningar är tomma.

OBSERVERA
Skydda avdragsspaken mot skador under 
transporten.
� FÖRSIKTIGHET
Risk för personskada och materiell skada! 
Tänk på maskinens vikt vid transporten.
 Placera handsprutan i hållaren. 
 Rulla upp högtrycksslangen på slang-

hållaren.
 Tryck ner skjutbygeln och skjut aggre-

gatet i skjutbygeln.
 Vid transport i fordon ska maskinen 

säkras enligt respektive gällande be-
stämmelser så den inte kan tippa eller 
glida.

� FÖRSIKTIGHET
Risk för personskador och materiella ska-
dor! Tänk på maskinens vikt vid lagringen.
Denna maskin får endast lagras inomhus.

Kom överrens med försäljningsstället om 
att regelbundna säkerhetskontroller ska 
genomföras eller välj ett servicekontrakt. 
Be om råd.
Observera: I nedan angivet underhålls-
schema anges enbart underhållsarbeten 
på högtryckspumpen. Förutom dessa mås-
te underhållsarbete på motorn utföras i en-
lighet med de instruktioner som lämnas i 
motortillverkarens bruksanvisning.
� FARA
Risk för skador vid oavsiktlig start av maski-
nen.
Stäng av motorn och dra tändstiftskontak-
ten innan arbete utförs på aggregatet.
Risk för brännskador! Ta inte i heta ljud-
dämpare, cylindrar eller kylelement.

 Kontrollera högtrycksslangen så att den 
inte är skadad (risk för brott).
Byt omedelbart ut skadad högtrycks-
slang.

 Kontrollera oljenivån Kontakta kundser-
vice omgående vid mjölkaktig olja (vat-
ten i oljan).

 Rengör vattenfilter.

 Låt auktoriserad serviceverkstad utföra 
underhållet av apparaten.

 Byt olja i högtryckspumpen.

Stänga av aggregatet

Frostskydd

Om frostfri förvaring inte är möjlig:

Transport

Förvaring

Skötsel och underhåll

Underhållsintervaller

Dagligen

Varje vecka

Var 500:e driftstimme, minst en gång per 
år
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 Skruva ut oljeavtappningsskruven.
 Släpp ut oljan i uppsamlingstråg.

 Vrid i oljetappningsskruv och drag fast. 
Vridmoment 20...25 Nm.

 Skruva ur oljepåfyllningstappen.
 Fyll långsamt på ny olja; luftblåsor mås-

te försvinna. 
Oljenivån måste befinna sig på mitten 
av oljemätaren. 

 Skruva in skruven för påfyllning av olja.
För oljetyp och påfyllningsmängd, se 
Tekniska Data.

Utför underhållsarbete på motorn i enlighet 
med anvisningarna i bruksanvisningen till 
motorn.

� FARA
Risk för skador vid oavsiktlig start av maski-
nen.
Stäng av motorn och dra tändstiftskontak-
ten innan arbete utförs på aggregatet.
Risk för brännskador! Ta inte i heta ljud-
dämpare, cylindrar eller kylelement.

Beakta anvisningar i motortillverkarens 
bruksanvisning!

– Motorns drivvarvtal är för lågt.
 Kontrollera motorns drivvarvtal (se Tek-

niska Data).
– Munstycke tätt/urtvättat
 Rengör/byt ut munstycke.
– Filter i vattenanslutningen smutsigt
 Rengör filtret.
– Luft i systemet
 Lufta aggregatet (se "Ibruktagning"). 
– För lite vatten matas in

 Kontrollera vattenflödet till pumpen 
(Tekniska Data).

– Matarledningar till pumpen är otäta eller 
igentäppta.

 Kontrollera alla matarledningar till pum-
pen.

– Pump otät
Hänvisning:
Tillåtet är 3 droppar/minut.
 Låt auktoriserad serviceverkstad kon-

trollera aggregatet vid större otäthet.

 Rengör vattenfilter.
 Kontrollera om sugledningarna för vat-

ten är otäta.
 Lufta aggregatet (se "Ibruktagning"). 
 Uppsök auktoriserad serviceverkstad 

vid behov.

Kan störningen inte åtgärdas måste ag-
gregatet kontrolleras av auktoriserad 
serviceverkstad.

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

Använd endast originaltillbehör och origi-
nalreservdelar, så att en säker och stör-
ningsfri drift av maskinen är garanterad.
Information om tillbehör och reservdelar 
finns på www.kaercher.com.

Underhållsarbeten

Oljebyte högtryckspump

Avfallshantera den förbrukade oljan miljö-
vänligt eller lämna den till godkänd insam-
ling.

Motor

Åtgärder vid störningar

Motorn går inte

Aggregatet bygger inte upp tryck

Aggregatet läcker, vatten sipprar ut 
under aggregatet

Pumpen knackar

Kundservice

Garanti

Tillbehör och reservdelar
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Beställningsnummer 2.643-831.0
Påbyggnadssatsen ”Easy Start” underlättar 
startprocessen och gör det möjligt att starta 
med stängd handspruta.

Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar på maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Påbyggnadssats Easy Start

EU-försäkran om 
överensstämmelse

Produkt: Högtryckstvätt
Typ: 1.187-xxx
Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2000/14/EG
2014/30/EU
Tillämpade harmoniserade normer
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Tillämpade nationella normer
-
Tillämpad metod för överensstämmel-
sevärdering
2000/14/EG: Bilaga V
Ljudeffektsnivå dB(A)
HD 6/15 G
Upmätt: 100
Garanterad: 103
HD 7/20 G
Upmätt: 102
Garanterad: 105
HD 8/23 G
Upmätt: 105
Garanterad: 108

CEO Head of Approbation
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Tekniska data
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Typ -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Märkeffekt vid 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Varvtal vid drift 1/min 3400 3500
Bränsletank l 3,6 4,0 6,0
Drivmedel
* Maskinen är lämplig att drivas med 
bränslet E10

-- Bensin, blyfri

Bränsleförbrukning l/h 0,91 1,54 2,04
Skydd -- IPX5
Vattenanslutning
Inmatningstemperatur (max.) °C 60
Inmatningsmängd (min.) l/t (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Inmatningsstryck (max.) MPa (bar) 1(10)
Sughöjd ur öppen behållare (20 °C) m 1
Pump
Arbetstryck vatten (med standardmun-
stycke)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Matningsmängd l/t (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Standardmunstyckets storlek -- 038 036 040
Max. driftövertryck MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Oljemängd - pump l 0,4
Oljesort - pump Motorolja 

15W40
Best.nr. 6.288-050.0

Handsprutans rekylkraft (max.) N 28,6 38,5 47,2
Mått och vikt
Längd x Bredd x Höjd mm 799x637x1097
Typisk driftvikt kg 44,7 46,4 58,3
Beräknade värden enligt EN 60335-2-79
Brusnivå
Ljudtrycksnivå LpA dB(A) 85 88 91
Osäkerhet KpA dB(A) 3
Ljudteffektsnivå LWA + Osäkerhet KWA dB(A) 103 105 108
Hand-Arm Vibrationsvärde m/s2 2,3 2,5 3,9
Osäkerhet K m/s2 0,7 0,8
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
– Turvaohje nro 5.951-949.0 on ehdotto-

masti luettava ennen laitteen ensim-
mäistä käyttökertaa!

– Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota välit-
tömästi yhteys jälleenmyyjään.

– Tarkasta pakkauksen sisältö sitä puret-
taessa.

Sähkö- ja elektroniikkalaitteet sisältävät 
usein rakenneosia, jotka voivat aiheuttaa 
mahdollisen vaaran ihmisten terveydelle ja 
ympäristölle, jos niitä käsitellään väärin tai 
ne hävitetään väärin. Nämä rakenneosat 
ovat kuitenkin tarpeellisia, jotta laite toimisi 
asianmukaisesti. Tällä symbolilla merkittyjä 
laitteita ei saa hävittää tavallisena talousjät-
teenä.

Huomautuksia ainesosista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.de/REACH

� VAARA
Huomautus välittömästi uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.
� VAROITUS
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.
� VARO
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vähäisiä vam-
moja.
HUOMIO 
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.

Sisällysluettelo
Ympäristönsuojelu  . . . . . . . . . FI 1
Vaarallisuusasteet . . . . . . . . . . FI 1
Käyttöelementit . . . . . . . . . . . . FI 2
Laitteessa olevat symbolit . . . . FI 2
Käyttötarkoitus  . . . . . . . . . . . . FI 2
Turvaohjeet . . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Turvalaitteet  . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . . . FI 4
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Kuljetus . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Säilytys . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . FI 6
Häiriöapu. . . . . . . . . . . . . . . . . FI 7
Takuu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 8
Varusteet ja varaosat  . . . . . . . FI 8
EY-vaatimustenmukaisuus-va-
kuutus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 8
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI 9

Ympäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan toi-
mita ne jätteiden kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvok-
kaita kierrätettäviä materiaaleja, 
jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Paristoja, öljyjä ja saman-
kaltaisia aineita ei saa päästää 
ympäristöön. Tästä syystä toimi-
ta kuluneet laitteet asianmukai-
siin keräyspisteisiin.

Huolehdi, ettei moottoriöljyä, polttoöljyä, 
dieseliä tai bensiiniä pääse valumaan 
luontoon. Suojaa pohja ja hävitä jäteöljy 
ympäristöystävällisesti.

Vaarallisuusasteet
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Kuva 1, katso kansilehti
1 Hattumutteri
2 Suutin
3 Ruiskuputki EASY!Lock
4 Käsikäyttöinen ruiskupistooli 

EASY!Force
5 Varmistuspidätyspinne
6 Laukaisuvipu
7 Turvavipu
8 Korkeapaineletku EASY!Lock
9 Suurpaineliitäntä EASY!Lock
10 Työntökahva
11 Säilytyslokero
12 Käsikäynnistin
13 Vesiliitäntä ja suodatin
14 Ruiskuputken säilytysteline
15 Öljynpäästötulppa (pumppu)
16 Öljymäärän näyttö (pumppu)
17 Öljyntäyttötulppa, (pumppu)
18 Öljynmittatikku moottori
19 Polttoainesäiliö
20 Käsikahvan pidike
21 Letkunpidin

Epäasianmukaisesti käytettyinä 
suurpainesuihkut voivat olla vaa-
rallisia. Suihkua ei saa suunnata 
ihmisiin, eläimiin, jännitteellisiin sähköva-
rusteisiin tai itse laitteeseen.
Voimassa olevien määräysten mu-
kaan laitetta ei saa käyttää milloin-
kaan juomavesiverkossa ilman jär-
jestelmäerotintinta. Tällöin on käy-
tettävä KÄRCHER:in soveltuvaa järjestel-
mäerotinta tai vaihtoehtoisesti normin EN 
12729 tyyppi BA mukaista järjestelmäero-
tinta. 
Vesi, joka on valunut järjestelmäerottimen 
lävitse, ei ole juomakelpoista.

Laitteessa on kuumia pintoja, jot-
ka voivat aiheuttaa palovammoja.

Käytä tätä painepesuria ainoastaan
– puhdistamiseen korkeapainesuihkulla 

ilman pesuainetta (esim. julkisivut, te-
rassit, puutarhalaitteet, ajoneuvot).

Pinttyneen lian puhdistamiseen suositte-
lemme erikoisvarusteena saatavaa lianjyr-
sintä.
Laite soveltuu käytettäväksi maks. 1500 m 
korkeudessa. Suuremmalla korkeudella 
käytettäessä KÄRCHER-asiakaspalvelun 
tulee sovittaa moottori kyseiseen korkeu-
teen.
� VAARA
Loukkaantumisvaara! Jos laitetta käyte-
tään huoltoasemilla tai muissa vastaavissa 
paikoissa, on noudatettava asianmukaisia 
turvamääräyksiä.

Veden laatuvaatimukset:
HUOMIO 
Korkeapainelaitteistossa saa käyttää aino-
astaan puhdasta vettä. Epäpuhtaudet joh-
tavat laitteen ja varusteiden ennenaikai-
seen kulumiseen tai kerrostumien muodos-
tumiseen.
Jos käytetään recycling-vettä, seuraavia 
raja-arvoja ei saa ylittää:

Käyttöelementit

Laitteessa olevat symbolit

Käyttötarkoitus

Älä päästä mineraalipitoista jätevettä valu-
maan maaperään, vesistöön tai viemäri-
verkkoon. Moottorin ja auton pohjan pesu 
on suoritettava tästä syystä puhdistukseen 
soveltuvalla ja öljyerottimella varustetulla 
paikalla.

pH-arvo 6,5...9,5
sähkönjohtokyky * Tuoreveden 

sähkönjohta-
vuus +1200 
µS/cm

erotettavissa olevat aineet 
**

< 0,5 mg/l

poisuodatettavissa olevat 
aineet ***

< 50 mg/l

Hiilivedyt < 20 mg/l
Kloridi < 300 mg/l
Sulfaatti < 240 mg/l
Kalsium < 200 mg/l
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 Kunkin maan lainlaatijan säätämiä, kor-
keapainepesulaitteita koskevia kansal-
lisia määräyksiä on noudatettava.

 Kunkin maan lainlaatijan säätämiä, työ-
turvallisuutta koskevia kansallisia mää-
räyksiä on noudatettava. Korkeapaine-
pesulaitteet on tarkastettava säännölli-
sin väliajoin ja tarkastuksen tulokset on 
tallennettava kirjallisesti.

 Laitetta/varusteita ei saa muuttaa.
� VAARA
– Älä käytä korkeapainepesuria, jos polt-

toainetta on räiskynyt maahan. Vie laite 
toiseen paikkaan ja vältä kipinän aihe-
uttamista.

– Älä säilytä polttoainetta avotulen tai 
kuumien laitteiden, kuten uunit, lämmi-
tyskattilan, veden lämmittimien tms. lä-
heisyydessä. Älä myöskään päästä 
polttoainetta vuotamaan äläkä käsittele 
sitä sytytysliekin tai kipinää aiheuttavien 
laitteiden läheisyydessä. 

– Pidä helposti syttyvät esineet ja materi-
aalit etäällä äänenvaimentimesta (vä-
hintään 2 m).

– Älä käytä moottoria ilman äänenvai-
menninta ja tarkasta vaimennin sään-
nöllisesti. Puhdista ja vaihda tarvittaes-
sa uuteen.

– Älä käytä moottoria metsä-, pensas- tai 
ruohikkoalueilla, ellei pakoputkea ole 
varustettu kipinäsuojuksella.

– Älä käytä moottoria ilman ilmansuoda-
tinta tai imuistukan suojaa muutoin kuin 
säätötöitä tehdessäsi.

– Älä suorita sellaisia säätöjousien, sää-
töosien tai muiden osien säätöjä, joka 
saattavat nostaa moottorin kierroslu-
kua.

– Palovammavaara! Älä koske kuumaan 
äänenvaimentimeen, sylinteriin tai 
jäähdytysripoihin.

– Älä laita käsiäsi tai jalkojasi koskaan 
liikkuvien tai pyörivien osien lähelle.

– Myrkytysvaara! Laitetta ei saa käyttää 
suljetuissa tiloissa.

– Älä käytä sopimattomia polttoaineita, 
koska ne voivat olla vaarallisia.

Turvalaitteet on tarkoitettu käyttäjän suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eikä niitä 
saa poistaa käytöstä, eikä niiden toimintoa 
saa ohittaa.

Käsiruiskupistoolin varmistuspidätyspinne 
estää laitteen tahattoman kytkeytymisen.

Jos käsiruiskupistooli suljetaan, ylivirtaus-
venttiili avautuu ja koko vesimäärä virtaa 
takaisin pumpun imupuolelle.
Ylivirtausventtiili on tehtaalla säädetty ja 
varmistettu lyijysinetillä. Ainoastaan asia-
kaspalvelu voi suorittaa säädön.

Turvaventtiili avautuu ylivirtausventtiilin ol-
lessa viallinen.
Turvaventtiili on tehtaalla säädetty ja var-
mistettu lyijysinetillä. Ainoastaan asiakas-
palvelu voi suorittaa säädön.

Lämpöventtiili suojaa korkeapainepump-
pua liialliselta lämpenemiseltä kierto-
käytössä.

Kokonaiskovuus < 28 °dH
< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Rauta < 0,5 mg/l
Mangaani < 0,05 mg/l
Kupari < 2 mg/l
Aktiivikloori < 0,3 mg/l
ei saa haista epämiellyttävälle
* Maksimi yhteensä 2000 µS/cm
* Näytetilavuus 1 l, laskeutusaika 30 mi-
nuuttia
*** ei hankaavia aineita

Turvaohjeet
Turvalaitteet

Varmistuspidätyspinne

Ylivirtausventtiili

Turvaventtiili

Lämpöventtiili
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� VAROITUS
Loukkaantumisvaara! Laitteen, varustei-
den, tulojohtojen ja liitäntöjen on oltava 
moitteettomassa kunnossa. Jos kunto ei 
ole moitteeton, laitetta ei saa käyttää.

 Öljyn määrän on oltava öljymäärän il-
maisimen puolessa välissä.

 Kierrä sulkuruuvi ulos.
 Kierrä täyttöaukon tulppa paikoilleen.

Kuva 2, katso kansilehti
 Suuntaa laitteen työntökaari.
 Kiinnitä työntökaari toimitukseen sisäl-

tyvillä 4:llä ruuvilla, aluslevyllä ja mutte-
rilla.

 Toista vaihe vastakkaisella sivulla.
 Työnnä pyörä akseliin.
 Työnnä asetusrengas akseliin ja kiristä 

ruuvi.
 Toista vaihe vastakkaisella sivulla.

Huomautus: EASY!Lock-järjestelmä yh-
distää komponentit pikakierteellä vain yh-
dellä kierroksella nopeasti ja varmasti.

 Yhdistä ruiskuputki käsikäyttöiseen 
ruiskupistooliin ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

 Aseta korkeapainesuutin ruiskuput-
keen.

 Asenna hattumutteri ja kiristä käsitiuk-
kuuteen (EASY!Lock).

 Yhdistä korkeapaineletku käsikäyttöi-
seen ruiskupistooliin ja laitteen korkea-
paineliitäntään ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

Kuva 3, katso kansilehti
 Säilytyslokeron kiinnittäminen työntö-

kaareen.
Kuva 4, katso kansilehti
 Kiinnitä molemmat letkunpitimet.

� VAROITUS
Noudata vesilaitoksen ohjeita. 
Katso liitäntäarvot teknisistä tiedoista.
 Liitä tuloletku (vähimmäispituus 7,5 m, 

vähimmäisläpimitta 3/4“) laitteen vesilii-
täntään ja tulovesiliitäntään (esim. vesi-
hanaan).

Huomautus:
Tuloletku ei sisälly tuotteen toimitukseen.
 Avaa veden syöttöputki.

Käyttöönotto

Tarkista korkeapainepumpun 
öljymäärä

Öljysäiliön ilmausaukon avaaminen

Kehysosien asennus

Varusteiden asennus

Vain HD 8/23 G:

Vesiliitäntä

2.

1.
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� VAARA
Vaara terveydelle!
Älä koskaan ime vettä juomavesisäiliöstä.
Räjähdysvaara, myrkytysvaara!
Älä koskaan ime liuotinpitoisia nesteitä, kuten 
maalinohenteita, bensiiniä tai öljyä. Liottimien 
ruiskutussumu on erittäin herkästi syttyvää, 
helposti räjähtävää ja myrkyllistä.
HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Ei saa imeä suodatta-
matonta vettä.
 Liitä suodattimella (lisävaruste) varus-

tettu imuletku (halkaisija vähintään 3/4“) 
vesiliitäntään.

 Poista ilma laitteesta ennen käyttöä.

 Avaa vedenkierto.
Huomautus:
Jos imuletkussa käytetään takaiskuventtii-
liä tai suodatinta, letkun pitää olla täytetty-
nä vedellä.
 Käynnistä moottori moottorin valmista-

jan käyttöohjeiden mukaisesti.
Laitteen ilmaaminen:
Kierrä suutin irti.
Anna laitteen käydä niin kauan, kunnes 
vedessä ei enää ole ilmakuplia.
Anna laitteen käydä n. 10 sekuntia - 
sammuta sitten. Toista toimenpide use-
aan kertaan.

 Kytke laite pois päältä ja kierrä suutin 
kiinni.

� VAARA
Räjähdysvaara!
Älä suihkuta mitään palavia nesteitä.
Käytettäessä laitetta vaara-alueilla (esim. 
huoltoasemilla) on noudatettava vastaavia 
turvallisuusmääräyksiä.
� VAARA
Loukkaantumisvaara! Laitetta ei saa kos-
kaan käyttää ilman asennettua ruiskuput-
kea. Tarkasta ruiskuputken tiukkuus ennen 
jokaista käyttöä. Ruiskuputken ruuviliitok-
sen pitää olla kiristettynä käsitiukkuuteen.

� VAARA
Loukkaantumisvaara! Pidä puhditustyötä 
tehtäessä molemmin käsin kiinni käsiruis-
kupistoolista ja ruiskuputkesta.
� VAARA
Loukkaantumisvaara! Liipaisinvipua ja var-
mistusvipua ei saa lukita käytön aikana.
� VAARA
Loukkaantumisvaara! Ota yhteys asiakas-
palveluun, jos varmistusvipu on vahingoit-
tunut.
HUOMIO 
Moottorien pesu on sallittu vain paikoissa, 
joissa on asianmukainen öljynerotin (ympä-
ristönsuojelu)

 Käsikäyttöisen ruiskupistoolin avaami-
nen: Paina varmistusvipua ja liipaisinvi-
pua.

 Käsikäyttöisen ruiskupistoolin sulkemi-
nen: Vapauta varmistusvipu ja liipaisin-
vipu.

 Avaa vedenkierto.
 Poista käsikäyttöisen ruiskupistoolin 

varmistus työntämällä varmistinsalpa 
taaksepäin.

 Käynnistä moottori käsisuihkupistoolin 
ollessa avoimena moottorin valmistajan 
käyttöohjeen mukaan.

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara. Älä vedä käsikäynnis-
tyslaitteesta moottorin käydessä.
Huomautus:
Käynnistyksen helpottamiseksi voidaan te-
räsputki tai suutin poistaa.
 Anna moottorin lämmetä 1 minuutti.
 Poista käsikäyttöisen ruiskupistoolin 

varmistus työntämällä varmistinsalpa 
taaksepäin.

 Avaa käsiruiskupistooli.
Huomautus:
Valinnainen lisäsarja "Easy Start" helpottaa 
käynnistystä ja mahdollistaa käynnistyksen 
käsisuihkupistoolin ollessa suljettuna.
Tilausnumero 2.643-831.0

Veden imeminen säiliöstä

Laitteen ilmaaminen

Käyttö

Käsikäyttöisen ruiskupistoolin 
avaaminen/sulkeminen

Laitteen käynnistys

103FI



– 6

� VAARA
Loukkaantumisvaara! Kytke laite pois en-
nen suuttimen vaihtoa ja aktivoi käsiruisku-
pistooli, kunnes laitteessa ei ole enää pai-
netta.
 Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.
 Vaihda suutin.

 Sulje käsiruiskupistooli.
 Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.
Huomautus:
Kun käsiruiskupistoolin vipu päästetään irti, 
moottori jatkaa käyntiään tyhjäkäynnillä. 
Tällöin vesi kiertää pumpun sisällä ja läm-
penee. Kun pumpun sylinteripää saavuttaa 
suurimman sallitun lämpötilan (80 °C), läm-
pöventtiili avautuu. Kuuma vesi päästetään 
pois. Kylmä vesi virtaa ja jäähdyttää pum-
pun.

Huuhdo laitetta vesijohtovedellä avaamalla 
käsiruiskupistooli vähintään 2-3 minuutin 
ajaksi, jos olet käyttänyt laitetta suolavedel-
lä (merivedellä).
 Sulje käsiruiskupistooli.
 Aseta laitteen moottorin valintakytkin 

asentoon "OFF" ja sulje polttoainehana.
 Sulje veden syöttöputki.
 Käytä käsiruiskua niin kauan, kunnes 

laitteessa ei enää ole painetta.
 Kiinnitä käsiruiskupistoolin vipu var-

muuspidätyspinteellä, jolloin laite ei kyt-
keydy käyttöön tahattomasti.

 Irrota veden tuloletku laitteesta.

HUOMIO 
Pakkanen rikkoo huolimattomasti vedestä 
tyhjennetyn laitteen.
Säilytä laitetta paikassa, jonka lämpötila ei 
laske nollan alapuolelle.

 Poista vesi.
 Pumppaa laitteen läpi tavallista jäänes-

toainetta.
Huomautus:
Käytä kaupasta saatavaa autojen glykoli-
pohjaista jäätymisenestoainetta.
Noudata jäätymisenestoaineen valmistajan 
ilmoittamia käyttöohjeita.
 Anna laitteen käydä enintään 1 min, 

kunnes pumppu ja johdot ovat tyhjät.

HUOMIO 
Suojaa liipaisinvipu kuljetuksen aikana 
vaurioilta.
� VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi kuljetettaessa laitteen paino.
 Laita käsiruiskupistooli pidikkeeseen.
 Kierrä korkeapaineletku letkunpitimen 

ympärille.
 Paina työntökaari alas ja työnnä laitetta 

työntökaaresta.
 Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-

mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
sääntöjen mukaisesti.

� VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi säilytettäessä laitteen paino.
Tätä laitetta saa säilyttää vain sisätiloissa.

Voit solmia säännöllisen turvatarkastusso-
pimuksen tai huoltosopimuksen myyjäliik-
keesi kanssa. Kysy meiltä neuvoa.
Huomautus:Alla olevassa huoltokaavios-
sa on esitetty vain korkeapainepumpun 
huoltotyöt. Lisäksi moottori pitää huoltaa, 
huoltotyöt tehdään moottorinvalmistajan 
toimittaman käyttöohjeen mukaisesti.

Suuttimen vaihto

Käytön keskeytys

Laitteen kytkeminen pois päältä

Suojaaminen pakkaselta

Jos laitetta ei voi säilyttää 
pakkasvapaassa paikassa:

Kuljetus

Säilytys

Hoito ja huolto
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� VAARA
Laitteen tahattoman käynnistämisen aihe-
uttama loukkaantumisvaara.
Ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä, 
sammuta moottori ja vedä sytytysjohto irti 
sytytystulpasta.
Palovammavaara! Älä koske kuumaan ää-
nenvaimentimeen, sylinteriin tai jäähdytys-
ripoihin.

 Tarkasta, onko korkeapaineletkussa 
vaurioita (murtumisvaara).
Vaihda vaurioitunut korkeapaineletku 
välittömästi.

 Tarkasta öljymäärä. Jos öljy on maito-
maista (vettä öljyssä), ota heti yhteys 
asiakaspalveluun

 Puhdista vesisuodatin.

 Anna asiakaspalvelun suorittaa laitteen 
huolto.

 Vaihda korkeapainepumpun öljy.

 Kierrä öljynlaskutulppa ulos.
 Laske öljy kokoamissäiliöön.

 Ruuvaa öljynpoistotulppa kiinni ja kiris-
tä se.
Vääntömomentti 20...25 Nm

 Irrota kiertämällä öljyntäyttötulppa.
 Täytä hitaasti uudella öljyllä; ilmakupli-

en pitää päästä poistumaan.
Öljyn määrän on oltava öljymäärän il-
maisimen puolessa välissä.

 Kierrä täyttöaukon tulppa paikoilleen.
Katso sopiva öljylaatu teknisistä tie-
doista.

Suorita moottorin huoltotyöt moottorin käyt-
töohjeiden mukaisesti.

� VAARA
Laitteen tahattoman käynnistämisen aihe-
uttama loukkaantumisvaara.
Ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä, 
sammuta moottori ja vedä sytytysjohto irti 
sytytystulpasta.
Palovammavaara! Älä koske kuumaan ää-
nenvaimentimeen, sylinteriin tai jäähdytys-
ripoihin.

Noudat moottorin valmistajan käyttöohjeita!

– Moottorin käyttökierrosluku on liian al-
hainen

 Tarkista moottorin käyttökierrosluku 
(katso Tekniset tiedot).

– Suutin tukossa/kulunut
 Puhdista/vaihda suutin
– Vesiliitännän suodatin likaantunut.
 Puhdista suodatin.
– Ilmaa järjestelmässä
 Ilmaa laite (katso kohtaa "Käyttöönot-

to").
– Veden tulomäärä liian pieni.
 Tarkista vedentulomäärä (katso Tekni-

set tiedot).
– Pumpun tulojohdot vuotavat tai ovat 

tukkeutuneet
 Tarkista kaikki pumpun tulojohdot.

– Pumppu ei ole tiivis
Huomautus:
Sallittu määrä 3 pisaraa/min.
 Jos laite on hyvin epätiivis, tarkastuta 

se asiakaspalvelussa.

Huoltovälit

Päivittäin

Viikoittain

Joka 500. käyttötunti, vähintään 
vuosittain

Huoltotyöt

Vaihda korkeapainepumpun öljy

Hävitä jäteöljy ympäristöystävällisellä ta-
valla tai vie se valtuutettuun keräyspistee-
seen.

Moottori

Häiriöapu

Moottori ei käy

Laite ei muodosta painetta

Laite vuotaa ja tiputtaa vettä alleen
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 Puhdista vesisuodatin.
 Tarkasta veden imuletkujen tiiviys.
 Ilmaa laite (katso kohtaa "Käyttöönot-

to").
 Ota tarvittaessa yhteys asiakaspalve-

luun.

Jos häiriötä ei voida poistaa, laite täytyy 
tarkastuttaa asiakaspalvelussa.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

Käytä vain alkuperäisiä tarvikkeita ja vara-
osia. Ne takaavat laitteen turvallisen ja häi-
riöttömän toiminnan.
Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivus-
tolla www.kaercher.com.

Tilausnumero 2.643-831.0
Lisäsarja "Easy Start" helpottaa käynnis-
tystä ja mahdollistaa käynnistyksen käsi-
suihkupistoolin ollessa suljettuna.

Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien 
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
dään muutoksia, joista ei ole sovittu kans-
samme, tämä vakuutus ei ole enää voimas-
sa.

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Pumppu nakuttaa

Asiakaspalvelu

Takuu

Varusteet ja varaosat

Lisäsarja Easy Start

EY-vaatimustenmukaisuus-
vakuutus

Tuote: korkeapainepesuri
Tyyppi: 1.187-xxx

Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2000/14/EY
2014/30/EU
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Sovelletut kansalliset standardit
-
Sovellettu yhdenmukaisuuden analy-
sointimenetelmä
2000/14/EY: Liite V
Äänen tehotaso dB(A)
HD 6/15 G
Mitattu: 100
Taattu: 103
HD 7/20 G
Mitattu: 102
Taattu: 105
HD 8/23 G
Mitattu: 105
Taattu: 108

CEO Head of Approbation
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Tekniset tiedot
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Moottori
Tyyppi -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Nimellisteho kierrosluvulla 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Käyttökierrosluku 1/min 3400 3500
Polttoainesäiliö l 3,6 4,0 6,0
Polttoaine
* Laite soveltuu E10-polttoaineelle

-- Lyijytön, bensiini

Polttoaineenkulutus l/h 0,91 1,54 2,04
Suojatyyppi -- IPX5
Vesiliitäntä
Tulolämpötila (maks.) °C 60
Tulomäärä (min.) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Tulopaine (maks.) MPa (baa-

ria)
1(10)

Imukorkeus otettaessa vettä avosäiliös-
tä (veden lämpötila 20°C)

m 1

Pumppu
Käyttöpaine, vesi (vakiosuuttimella) MPa (baa-

ria)
15 (150) 20 (200) 23 (230)

Syöttömäärä l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Vakiosuuttimen suutinkoko -- 038 036 040
Maks. käyttöylipaine MPa (baa-

ria)
20 (200) 25 (250) 28 (280)

Öljymäärä - pumppu l 0,4
Öljytyyppi - pumppu Moottoriöl-

jy 15W40
Tilausnumero 6.288-050.0

Maks. käsiruiskupistoolin takaiskuvoi-
ma

N 28,6 38,5 47,2

Mitat ja painot
Pituus x leveys x korkeus mm 799x637x1097
Tyypillinen käyttöpaino kg 44,7 46,4 58,3
Mitatut arvot EN 60335-2-79 mukaisesti
Melupäästö
Äänenpainetaso LpA dB(A) 85 88 91
Epävarmuus KpA dB(A) 3
Äänitehotaso LWA + epävarmuus KWA dB(A) 103 105 108
Käsi-käsivarsi tärinäarvo m/s2 2,3 2,5 3,9
Epävarmuus K m/s2 0,7 0,8
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Πλδθ ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńαμ ΰδα πλυńβ φκλΪ, Łδα-

ίΪŃńł αυńΫμ ńδμ πλπńσńυπłμ κŁβΰέłμ ξλά-
Ńβμ, łθłλΰάŃńł Ńτηφπθα ηł αυńΫμ εαδ ελα-
ńάŃńł ńδμ ΰδα ηłζζκθńδεά ξλάŃβ ά ΰδα ńκθ 
łπσηłθκ δŁδκεńάńβ.
– Πλδθ απσ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ ŁδαίΪŃńł 

κππŃŁάπκńł ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ 
αλ. 5.951-949.0!

– ΢ł πłλέπńπŃβ ίζαίυθ εαńΪ ńβ ηłńαφκ-
λΪ łδŁκπκδάŃńł αηΫŃπμ ńκθ αθńδπλσ-
Ńππσ Ńαμ.

– ΚαńΪ ńβθ απκŃυŃεłυαŃέα łζΫΰιńł ńκ 
πłλδłξσηłθκ ńκυ παεΫńκυ.

Οδ βζłεńλδεΫμ εαδ κδ βζłεńλκθδεΫμ ŃυŃεłυΫμ 
ŃυξθΪ πłλδζαηίΪθκυθ łιαλńάηαńα, πκυ Ńł 
πłλέπńπŃβ ζαθγαŃηΫθβμ ηłńαξłέλδŃβμ ά 
απσλλδοβμ ηπκλκτθ θα απκńłζΫŃκυθ 
łŃńέα εδθŁτθκυ ΰδα ńβθ υΰłέα εαδ ńκ πłλδίΪζ-
ζκθ. ȋυńΪ ńα łιαλńάηαńα łέθαδ σηπμ απα-
λαέńβńα ΰδα ńβ ŃπŃńά ζłδńκυλΰέα ńβμ Ńυ-
Ńεłυάμ. Οδ ŃυŃεłυΫμ πκυ φΫλκυθ αυńσ ńκ 
Ńτηίκζκ Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα πłńδκτθńαδ Ńńα 
ŃεκυπέŁδα.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎθβηłλπηΫθłμ πζβλκφκλέłμ ŃξłńδεΪ ηł ńα 
ŃυŃńαńδεΪ ηπκλłέńł θα ίλłέńł Ńńβθ δŃńκŃł-
ζέŁα: 
www.kaercher.de/REACH

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυ-
ȞȠ, Ƞ ȠπȠȓȠȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
ŃȠȕαȡȩ Ȓ șαȞȐŃȚȝȠ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚțȓȞŁυȞȘ țα-
ńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑ-
πłȚα ŃȠȕαȡȩ Ȓ șαȞȐŃȚȝȠ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα łȞŁłȤȠȝȑȞȦȢ łπȚțȓȞŁυȞȘ 
țαńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł 
łȜαφȡȩ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐ-
ŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
υȜȚțȑȢ ȗȘȝȓłȢ.

ȆȓȞαțαȢ πłȡȚłȤȠȝȑȞȦȞ
ΠλκŃńαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ  . . . EL 1
ȍδαίΪγηδŃβ εδθŁτθπθ . . . . . . . EL 1
΢ńκδξłέα ńβμ ŃυŃεłυάμ. . . . . . . EL 2
΢τηίκζα Ńńβ ŃυŃεłυά. . . . . . . EL 2
ΧλάŃβ Ńτηφπθα ηł ńκυμ εαθκ-
θδŃηκτμ . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 2
ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ . . . . . . . EL 3
ȍδαńΪιłδμ αŃφαζłέαμ . . . . . . . . EL 3
Έθαλιβ ζłδńκυλΰέαμ. . . . . . . . . EL 4
ΧłδλδŃησμ  . . . . . . . . . . . . . . . . EL 5
ΜłńαφκλΪ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 7
ȋπκγάεłυŃβ . . . . . . . . . . . . . . EL 7
ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ. . . . . EL 7
ȋθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ. . . . . . . EL 8
ȎΰΰτβŃβ . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 9
Ȏιαλńάηαńα εαδ αθńαζζαεńδεΪ . EL 9
ȍάζπŃβ ΢υηησλφπŃβμ ńπθ ȎE EL 9
ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ . . . . . . EL 10

ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ
Σα υζδεΪ ŃυŃεłυαŃέαμ łέθαδ αθα-
ευεζυŃδηα. Μβθ πłńΪńł ńδμ Ńυ-
ŃεłυαŃέłμ Ńńα κδεδαεΪ απκλλέη-
ηαńα, αζζΪ Ńł łδŁδεσ ŃτŃńβηα 
łπαθαξλβŃδηκπκέβŃβμ.

Οδ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ πłλδΫξκυθ 
αθαευεζυŃδηα υζδεΪ, ńα κπκέα 
γα πλΫπłδ θα ηłńαφΫλκθńαδ Ńł 
ŃτŃńβηα łπαθαξλβŃδηκπκέβ-
Ńβμ. Οδ ηπαńαλέłμ, ńα ζΪŁδα εαδ 
παλσηκδα υζδεΪ Łłθ łπδńλΫπłńαδ 
θα εαńαζάΰκυθ Ńńκ πłλδίΪζζκθ. 
Γδα ńκ ζσΰκ αυńσθ β ŁδΪγłŃβ πα-
ζδυθ ŃυŃεłυυθ πλΫπłδ θα ΰέθł-
ńαδ Ńł εαńΪζζβζα ŃυŃńάηαńα 
Ńυζζκΰάμ.

Σκ ηβξαθΫζαδκ, ńκ πłńλΫζαδκ γΫληαθŃβμ, 
ńκ εατŃδηκ θńέαłζ εαδ β ίłθαέθβ Łłθ πλΫπłδ 
θα εαńαζάΰκυθ Ńńκ πłλδίΪζζκθ. ΠλκŃńα-
ńΫοńł ńκ ΫŁαφκμ εαδ απκŃτλłńł παζδΪ ζΪ-
Łδα ηł κδεκζκΰδεσ ńλσπκ.

ȍȚαȕȐșȝȚŃȘ țȚȞŁȪȞȦȞ
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ȎȚțȩȞα 1, ȕȜ. ŁȚπȜȦȝȑȞȘ ŃłȜȓŁα
1 ΠαλΫηίυŃηα
2 ȋελκφτŃδκ
3 Άεαηπńκμ Ńπζάθαμ οłεαŃηκτ 

EASY!Lock
4 ΠδŃńσζδ οłεαŃηκτ ξłδλσμ EASY!Force
5 Κκτηππηα αŃφαζłέαμ
6 ΢εαθŁΪζβ
7 Μκξζσμ αŃφαζłέαμ
8 ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ υοβζάμ πέłŃβμ 

EASY!Lock
9 ΢τθŁłŃβ υοβζάμ πέłŃβμ EASY!Lock
10 Λαίά ηłńαφκλΪμ
11 Θάεβ łιαλńβηΪńπθ
12 ΜβξαθδŃησμ ξłδλκεέθβńβμ łεεέθβŃβμ
13 ΤŁλαυζδεά ŃτθŁłŃβ ηł φέζńλκ
14 ȋπκγάεłυŃβ Ńπζάθα łεńσιłυŃβμ
15 ȌέŁα απκŃńλΪΰΰδŃβμ ζαŁδκτ (αθńζέα)
16 ΈθŁłδιβ πζάλπŃβμ ζαŁδκτ (αθńζέα)
17 Κκξζέαμ πζάλπŃβμ ζαŁδκτ (αθńζέα)
18 ΡΪίŁκμ ΫθŁłδιβμ ŃńΪγηβμ ζαŁδκτ εδθβ-

ńάλα
19 ȍłιαηłθά εαυŃέηπθ
20 ΢υΰελΪńβŃβ πδŃńκζΫńκυ ξłδλσμ
21 ΢ńάλδΰηα łζαŃńδεκτ Ńπζάθα

ȅȚ ŁȑŃȝłȢ υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ ȝπȠȡłȓ 
Ȟα απȠŁłȚȤńȠȪȞ łπȚțȓȞŁυȞłȢ Ńł 
πłȡȓπńȦŃȘ ȝȘ łȞŁłŁłȚȖȝȑȞȘȢ ȤȡȒ-
ŃȘȢ. Η ŁȑŃȝȘ ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα țαńłυșȪȞłńαȚ 
πȐȞȦ Ńł ȐńȠȝα, ȗȫα, łȞłȡȖȠπȠȚȘȝȑȞȠ ȘȜł-
țńȡȚțȩ łȟȠπȜȚŃȝȩ Ȓ ŃńȘȞ ȓŁȚα ńȘ ŃυŃțłυȒ.
ȈȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ ȚŃȤȪȠȞńłȢ țαȞȠ-
ȞȚŃȝȠȪȢ, Ș ŃυŃțłυȒ ŁłȞ πȡȑπłȚ 
πȠńȑ Ȟα ȜłȚńȠυȡȖłȓ ŃńȠ ŁȓțńυȠ πȩ-
ŃȚȝȠυ ȞłȡȠȪ ȤȦȡȓȢ ŁȚαȤȦȡȚŃńȒ Ńυ-
ŃńȒȝαńȠȢ. ȃα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘșłȓ ȑȞαȢ țαńȐȜ-
ȜȘȜȠȢ ŁȚαȤȦȡȚŃńȒȢ ŃυŃńȒȝαńȠȢ ńȘȢ łńαȚȡłȓ-
αȢ KÄRCHER Ȓ, łȞαȜȜαțńȚțȐ, ȑȞαȢ ŁȚαȤȦ-
ȡȚŃńȒȢ ŃυŃńȒȝαńȠȢ țαńȐ EN 12729 ȉȪπȠȢ 
BA. 
ȉȠ Ȟłȡȩ πȠυ ȡȑłȚ ȝȑŃα απȩ ȑȞα ŁȚαȤȦȡȚŃńȒ 
ŃυŃńȒȝαńȠȢ șłȦȡłȓńαȚ ȝȘ πȩŃȚȝȠ.

Η ŃυŃțłυȒ ŁȚαșȑńłȚ ȠȡȚŃȝȑȞłȢ 
țαυńȑȢ łπȚφȐȞłȚłȢ πȠυ ȝπȠȡȠȪȞ 
Ȟα πȡȠțαȜȑŃȠυȞ łȖțαȪȝαńα.

Η παλκτŃα ŃυŃεłυά εαγαλδŃηκτ υοβζάμ 
πέłŃβμ θα ξλβŃδηκπκδłέńαδ απκεζłδŃńδεΪ 
ΰδα
– ΰδα εαγαλδŃησ ηł ŁΫŃηβ υοβζάμ πέłŃβμ 

ξπλέμ απκλλυπαθńδεσ (π.ξ. εαγαλδ-
Ńησμ πλκŃσοłπθ εńδλέπθ, ńαλαńŃυθ, 
ŃυŃεłυυθ εβπκυλδεάμ, κξβηΪńπθ).

Γδα ńβθ αφαέλłŃβ ŁτŃεκζπθ λτππθ, Ńυθδ-
Ńńκτηł πμ πλσŃγłńκ łιΪλńβηα ńβ φλΫαα 
λτππθ.
Η ŃυŃεłυά łέθαδ εαńΪζζβζβ ΰδα ξλάŃβ Ńł 
ξυλκυμ πκυ ίλέŃεκθńαδ Ńł υοσηłńλκ Ϋπμ 
1500m. Γδα ζłδńκυλΰέα Ńł ηłΰαζτńłλκ υοσ-
ηłńλκ, β υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ 
ńβμ KÄRCHER γα πλΫπłδ θα πλκŃαλησŃłδ 
αθΪζκΰα ńκθ εδθβńάλα.
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ ȜłȚ-
ńȠυȡȖȓαȢ Ńł πȡαńȒȡȚα ȕłȞȗȓȞȘȢ Ȓ ȐȜȜȠυȢ 
łπȚțȓȞŁυȞȠυȢ ȤȫȡȠυȢ, Ȟα ńȘȡȠȪȞńαȚ ȠȚ αȞȐ-
ȜȠȖłȢ πȡȠŁȚαȖȡαφȑȢ αŃφαȜłȓαȢ.

ȋπαȚńȒŃłȚȢ πȠȚȩńȘńαȢ ńȠυ ȞłȡȠȪ:
ΠΡΟΣΟΧΗ
ΩȢ ȝȑŃȠ υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł 
ȝȩȞȠ țαșαȡȩ Ȟłȡȩ. ȅȚ ȡȪπȠȚ πȡȠțαȜȠȪȞ 
πȡȩȦȡȘ φșȠȡȐ țαȚ πȡȠŃțȩȜȜȘŃȘ ȚȗȘȝȐńȦȞ 
ŃńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ ńα παȡłȜțȩȝłȞα.
Ȉł ȤȡȒŃȘ ȝł αȞαțυțȜȦȝȑȞȠ Ȟłȡȩ ŁłȞ πȡȑ-
πłȚ Ȟα υπȐȡȟłȚ υπȑȡȕαŃȘ ńȦȞ αțȩȜȠυșȦȞ 
ȠȡȚαțȫȞ ńȚȝȫȞ.

ȈńȠȚȤłȓα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ

ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ 
țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ

Λτηαńα πκυ πłλδΫξκυθ κλυεńΫζαδα Łłθ 
łπδńλΫπłńαδ θα εαńαζάΰκυθ Ńńκ υπΫŁαφκμ, 
Ńńα τŁαńα ά Ńńκ ŃτŃńβηα απκξΫńłυŃβμ. 
΢υθłπυμ ńκ πζτŃδηκ εδθβńάλπθ ά ńβμ 
εΪńπ πζłυλΪμ κξβηΪńπθ łπδńλΫπłńαδ ησθκ 
Ńł εαńΪζζβζκυμ ξυλκυμ πκυ ŁδαγΫńκυθ Łδ-
αξπλδŃńά ζαŁδυθ.

Σδηά pH 6,5...9,5
βζłεńλδεά αΰπΰδησńβńα * ȋΰπΰδησńβńα 

φλΫŃεκυ θł-
λκτ +1200 µS/
cm

υζδεσ łπδεΪγδŃβμ ** < 0,5 mg/l
υζδεσ φδζńλαλέŃηαńκμ ** < 50 mg/l
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 ȍυŃńł πλκŃκξά Ńńδμ łεΪŃńκńł πλκŁδα-
ΰλαφΫμ ńβμ łγθδεάμ θκηκγłŃέαμ ŃξłńδεΪ 
ηł ńδμ łεπκηπΫμ υΰλυθ.

 ȍυŃńł πλκŃκξά Ńńδμ łεΪŃńκńł ŁδαńΪ-
ιłδμ ńβμ łγθδεάμ θκηκγłŃέαμ ŃξłńδεΪ ηł 
ńβθ απκńλκπά αńυξβηΪńπθ Οδ ŃυŃεłυ-
Ϋμ łεπκηπάμ υΰλυθ γα πλΫπłδ θα υπκ-
ίΪζζκθńαδ Ńł Ϋζłΰξκ Ńł ńαεńδεΪ ŁδαŃńά-
ηαńα εαδ ńα απκńłζΫŃηαńα ńκυ łζΫΰξκυ 
γα πλΫπłδ θα εαńαΰλΪφκθńαδ εαδ θα φυ-
ζΪŃŃκθńαδ.

 ΢ńβ ŃυŃεłυά εαδ ńα παλłζεσηłθα Łłθ 
łπδńλΫπłńαδ θα ΰέθłδ εαηέα ńλκπκπκέβ-
Ńβ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
– ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαșαȡȚ-

ŃȝȠȪ ȝł υȥȘȜȒ πȓłŃȘ, ȩńαȞ ȑȤłȚ Ȥυșłȓ 
țαȪŃȚȝȠ. ȃα ȝłńαφłȡșłȓ Ș ŃυŃțłυȒ Ńł 
αŃφαȜȑȢ ȝȑȡȠȢ țαȚ Ȟα απȠφłυȤșłȓ țȐșł 
ŃȤȘȝαńȚŃȝȩȢ ŃπȚȞșȒȡȦȞ.

– ȃα ȝȘ φυȜȐȖȠȞńαȚ, ȤȪȞȠȞńαȚ Ȓ ȤȡȘŃȚȝȠ-
πȠȚȠȪȞńαȚ țαȪŃȚȝα țȠȞńȐ Ńł φȦńȚȐ ȤȦ-
ȡȓȢ πȡȠŃńαńłυńȚțȩ łȟȠπȜȚŃȝȩ Ȓ țȠȞńȐ Ńł 
ŃυŃțłυȑȢ, π.Ȥ. șłȡȝȐŃńȡłȢ, ȜȑȕȘńłȢ 
șȑȡȝαȞŃȘȢ, ȝπȩȧȜłȡ țȜπ., απȩ ńȚȢ ȠπȠȓ-
łȢ υπȐȡȤłȚ țȓȞŁυȞȠȢ φȜȩȖαȢ αȞȐφȜłȟȘȢ 
Ȓ ŃȤȘȝαńȚŃȝȩȢ ŃπȚȞșȒȡȦȞ.

– ΚȡαńȐńł ńα łȪφȜłțńα υȜȚțȐ țαȚ αȞńȚțłȓȝł-
Ȟα ȝαțȡȚȐ απȩ ńȠȞ ŃȚȖαŃńȒȡα (ńȠυȜȐȤȚ-
ŃńȠȞ 2 m).

– ȃα ȝȘ ȜłȚńȠυȡȖłȓ Ƞ țȚȞȘńȒȡαȢ ȤȦȡȓȢ ŃȚ-
ȖαŃńȒȡα țαȚ Ȟα łȜȑȖȤłńαȚ ńαțńȚțȐ, Ȟα țα-
șαȡȓȗłńαȚ țαȚ, αȞ ȤȡłȚȐȗłńαȚ, Ȟα αȞńȚțα-
ńαŃńαșłȓ.

– ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȠȞ țȚȞȘńȒȡα Ńł Łα-
ŃȫŁłȚȢ, șαȝȞȫŁłȚȢ Ȓ ȤȠȡńαȡȚαŃȝȑȞłȢ 
łțńȐŃłȚȢ, łȐȞ Ș łȟȐńȝȚŃȘ ŁłȞ łȓȞαȚ łȟȠ-
πȜȚŃȝȑȞȘ ȝł ŃυȜȜȑțńȘ ŃπȚȞșȒȡȦȞ

– ȅ țȚȞȘńȒȡαȢ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȜłȚńȠυȡȖłȓ 
ȤȦȡȓȢ φȓȜńȡȠ αȑȡα Ȓ ȤȦȡȓȢ țȐȜυȝȝα 
πȐȞȦ απȩ ńȠυȢ ŃυȞŁȑŃȝȠυȢ αȞαȡȡȩ-
φȘŃȘȢ ȝȩȞȠȞ țαńȐ ńȘȞ łțńȑȜłŃȘ łȡȖαŃȚ-
ȫȞ ȡȪșȝȚŃȘȢ.

– ȃα ȝȘȞ łțńłȜȠȪȞńαȚ αȜȜαȖȑȢ ȡυșȝȓŃłȦȞ 
Ńł łȜαńȒȡȚα, ȡȐȕŁȠυȢ ȡυșȝȓŃłȦȞ Ȓ 
ȐȜȜα łȟαȡńȒȝαńα, ȩńαȞ απȠńȑȜłŃȝα șα 
łȓȞαȚ Ș αȪȟȘŃȘ ńȦȞ ŃńȡȠφȫȞ ńȠυ țȚȞȘńȒ-
ȡα.

– ΚȓȞŁυȞȠȢ πȡȩțȜȘŃȘȢ łȖțαυȝȐńȦȞ! ȂȘȞ 
αțȠυȝπȐńł πȠȜȪ ȗłŃńȠȪȢ ŃȚȖαŃńȒȡłȢ, 
țυȜȓȞŁȡȠυȢ Ȓ πńłȡȪȖȚα ȥȪȟȘȢ.

– ΚȡαńȐńł ȝαțȡȚȐ ńα πȩŁȚα țαȚ ńα ȤȑȡȚα 
ŃαȢ απȩ țȚȞȠȪȝłȞα Ȓ πłȡȚŃńȡłφȩȝłȞα 
ȝȑȡȘ.

– ΚȓȞŁυȞȠȢ ŁȘȜȘńȘȡȓαŃȘȢ! ΑπαȖȠȡłȪłńαȚ 
Ș ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȠυ ȝȘȤαȞȒȝαńȠȢ Ńł țȜłȚ-
ŃńȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ.

– ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł αțαńȐȜȜȘȜα țαȪŃȚ-
ȝα, łπłȚŁȒ ȝπȠȡłȓ Ȟα απȠŁłȚȤșȠȪȞ łπȚ-
țȓȞŁυȞα.

Σα ŃυŃńάηαńα αŃφαζłέαμ ξλβŃδηłτκυθ ΰδα 
ńβθ πλκŃńαŃέα ńκυ ξλάŃńβ εαδ Łłθ łπδńλΫ-
πłńαδ θα ńłγκτθ łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ ά θα 
αΰθκβγłέ β ζłδńκυλΰέα ńκυμ.

Σκ εκτηππηα αŃφαζłέαμ Ńńκ πδŃńκζΫńκ 
łηπκŁέαłδ ńβθ αεκτŃδα łθłλΰκπκέβŃβ ńβμ 
ŃυŃεłυάμ.

ΤŁλκΰκθΪθγλαεłμ < 20 mg/l
ΧζπλέŁδα < 300 mg/l
Θłδδεσ κιτ < 240 mg/l
ȋŃίΫŃńδκ < 200 mg/l
Οζδεά Ńεζβλσńβńα < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

΢έŁβλκμ < 0,5 mg/l
ΜαΰΰΪθδκ < 0,05 mg/l
Χαζεσμ < 2 mg/l
Ȏθłλΰσ ξζυλδκ < 0,3 mg/l
ξπλέμ ŁυŃΪλłŃńłμ κŃηΫμ
* ΜΫΰδŃńκ ŃυθκζδεΪ 2000 µS/cm
** Όΰεκμ Łκεδηάμ 1 Ι, ξλσθκμ Łβηδκυλΰέαμ 
δαάηαńκμ 30 ζłπńΪ
*** ξπλέμ ŁδαίλπńδεΪ υζδεΪ

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

ȍȚαńȐȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

ΚȠȪȝπȦȝα αŃφαȜłȓαȢ
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ȎΪθ εζłέŃłδ ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ, αθκέΰłδ β 
ίαζίέŁα υπłλξłέζδŃβμ εαδ κζσεζβλβ β πκ-
Ńσńβńα θłλκτ łπδŃńλΫφłδ Ńńβθ πζłυλΪ 
αθαλλσφβŃβμ ńβμ αθńζέαμ.
Η ίαζίέŁα υπłλπζάλπŃβμ λυγηέαłńαδ εαδ 
ηκζυίŁκŃφλαΰέαłńαδ Ńńκ łλΰκŃńΪŃδκ. Η 
λτγηδŃά ńβμ ΰέθłńαδ απκεζłδŃńδεΪ απσ ńβθ 
υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

Η ίαζίέŁα αŃφΪζłδαμ αθκέΰłδ Ńł πłλέπńπ-
Ńβ ίζΪίβμ ńβμ ίαζίέŁαμ υπłλξłέζδŃβμ.
Η ίαζίέŁα αŃφΪζłδαμ λυγηέαłńαδ εαδ ηκζυ-
ίŁκŃφλαΰέαłńαδ Ńńκ łλΰκŃńΪŃδκ. Η λτγηδ-
Ńά ńβμ ΰέθłńαδ απκεζłδŃńδεΪ απσ ńβθ υπβ-
λłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

Η γłληδεά ίαζίέŁα πλκŃńαńłτłδ ńβθ αθńζέα 
υοβζάμ πέłŃβμ απσ ńβ ηβ łπδńλłπσηłθβ 
γΫληαθŃβ εαńΪ ńβ ζłδńκυλΰέα ευεζυηαńκμ.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! Η ŃυŃțłυȒ, ńα πα-
ȡłȜțȩȝłȞα, ńα țαȜȫŁȚα ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ țαȚ ȠȚ 
ŃυȞŁȑŃłȚȢ πȡȑπłȚ Ȟα łȓȞαȚ Ńł ȐȥȠȖȘ țαńȐ-
ŃńαŃȘ. ΕȐȞ ŁłȞ łȓȞαȚ Ńł ȐȥȠȖȘ țαńȐŃńαŃȘ, 
Ș ŃυŃțłυȒ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚ-
Șșłȓ.

 Η ŃńΪγηβ ńκυ ζαŁδκτ πλΫπłδ θα ίλέŃεł-
ńαδ Ńńκ ηΫŃκ ńβμ ΫθŁłδιβμ ŃńΪγηβμ ζαŁδ-
κτ.

 ΠłλδŃńλΫοńł εαδ ńλαίάιńł ńκθ εκξζέα 
ŃφλΪΰδŃβμ.

 ȌδŁυŃńł ńκθ εκξζέα πζάλπŃβμ ζαŁδκτ.

ȎȚțȩȞα 2, ȕȜ. ŁȚπȜȦȝȑȞȘ ŃłȜȓŁα
 ȎυγυΰλαηηέŃńł ńβ λΪίŁκ υγβŃβμ Ńńβ 

ŃυŃεłυά.
 ΢ńłλłυŃńł ńβ λΪίŁκ υγβŃβμ ηł ńκθ εκ-

ξζέα Ńφαδλδεάμ εłφαζάμ, ńβ λκŁΫζα εαδ 
ńκ πłλδεσξζδκ.

 ȎπαθαζαηίΪθłńł ńβ ŁδαŁδεαŃέα Ńńβθ 
απΫθαθńδ πζłυλΪ.

 ΩγάŃńł ńκθ ńλκξσ Ńńκθ Ϊικθα.
 ΢πλυιńł ńκ λυγηδŃńδεσ Łαεńτζδκ Ńńκθ 

Ϊικθα εαδ Ńφέιńł ńκθ εκξζέα.
 ȎπαθαζαηίΪθłńł ńβ ŁδαŁδεαŃέα Ńńβθ 

απΫθαθńδ πζłυλΪ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: ΧΪλβ Ńł Ϋθα ΰλάΰκλκ Ńπłέλπ-
ηα ńκ ŃτŃńβηα EASY!Lock ŃυθŁΫłδ łιαλńά-
ηαńα ΰλάΰκλα εαδ Ńέΰκυλα ηł ηδα ησθκ πł-
λδŃńλκφά.

ȌαȜȕȓŁα υπłȡȤłȓȜȚŃȘȢ

ȌαȜȕȓŁα αŃφȐȜłȚαȢ

ΘłȡȝȚțȒ ȕαȜȕȓŁα

ΈȞαȡȟȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ȎȜȑȖȟńł ńȘ ŃńȐșȝȘ ȜαŁȚȠȪ ńȘȢ 
αȞńȜȓαȢ υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ łȟαłȡȚŃȝȠȪ ńȘȢ 
ŁłȟαȝłȞȒȢ ȜαŁȚȠȪ

ȉȠπȠșȑńȘŃȘ ńȝȘȝȐńȦȞ πȜαȚŃȓȠυ

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘŃȘ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

2.

1.
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 ΢υθŁΫŃńł ńκ Ńπζάθα οłεαŃηκτ ηł ńκ 
πδŃńσζδ εαδ Ńφέιńł ηł ńκ ξΫλδ 
(EASY!Lock).

 ΢ńκ Ńπζάθα οłεαŃηκτ ŃυθŁΫŃńł ńκ 
αελκφτŃδκ υοβζάμ πέłŃβμ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńκ παιδηΪŁδ εαδ Ńφέιńł ńκ 
ηł ńκ ξΫλδ (EASY!Lock).

 ΢υθŁΫŃńł ńκ Ńπζάθα υοβζάμ πέłŃβμ ηł 
ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ εαδ ńβθ υπκŁκξά 
υοβζάμ πέłŃβμ ńβμ ŃυŃεłυάμ εαδ Ńφέιńł 
ηł ńκ ξΫλδ (EASY!Lock).

ȎȚțȩȞα 3, ȕȜ. ŁȚπȜȦȝȑȞȘ ŃłȜȓŁα
 ΢ńłλłυŃńł ńβ γάεβ φτζαιβμ Ńńβ ζαίά 

υγβŃβμ.
ȎȚțȩȞα 4, ȕȜ. ŁȚπȜȦȝȑȞȘ ŃłȜȓŁα
 ΢ńłλłυŃńł ńα Łτκ Ńńβλέΰηαńα łζαŃńδ-

εκτ Ńπζάθα.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȉȘȡłȓńł ńȠυȢ țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ ńȘȢ łπȚȤłȓȡȘŃȘȢ 
υŁȡȠŁȩńȘŃȘȢ. 
΢ξłńδεΪ ηł ńδμ ńδηΫμ ŃτθŁłŃβμ, ίζΫπł Tłξθδ-
εΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ.
 ΢υθŁΫŃńł Ϋθαθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα πλκ-

Ńαΰπΰάμ (łζΪξδŃńκ ηάεκμ 7,5 ηΫńλα, 
łζΪξδŃńβ ŁδΪηłńλκμ 3/4") Ńńβ ŃτθŁłŃβ 
θłλκτ ńκυ ηβξαθάηαńκμ εαδ Ńńβθ πλκ-
Ńαΰπΰά θłλκτ (π.ξ. Ńńβθ εΪθκυζα ńβμ 
ίλτŃβμ).

ȊπȩŁłȚȟȘ:
Ο łζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ ńλκφκŁκŃέαμ Łłθ Ńυ-
ηπłλδζαηίΪθłńαδ Ńńκ υζδεσ πκυ παλαŁέŁł-
ńαδ ηααέ ηł ńβ ŃυŃεłυά.
 ȋθκέιńł ńβθ πλκŃαΰπΰά θłλκτ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα!
ȂȘȞ țȐȞłńł πȠńȑ αȞαȡȡȩφȘŃȘ ȞłȡȠȪ απȩ 
ŁȠȤłȓȠ πȩŃȚȝȠυ ȞłȡȠȪ.
ΚȓȞŁυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ, țȓȞŁυȞȠȢ ŁȘȜȘńȘȡȓαŃȘȢ!
ȂȘȞ țȐȞłńł πȠńȑ αȞαȡȡȩφȘŃȘ υȖȡȫȞ πȠυ 
πłȡȚȑȤȠυȞ ŁȚαȜȪńłȢ, π.Ȥ. ŁȚαȜȪńłȢ ȕłȡȞȚțȚ-
ȫȞ, ȕłȞȗȓȞȘ Ȓ ȜȐŁȚα. ȉȠ ȥłțαȗȩȝłȞȠ łțȞȑ-
φȦȝα ŁȚαȜȪńȘ łȓȞαȚ πȠȜȪ łȪφȜłțńȠ, łțȡȘțńȚ-
țȩ țαȚ ńȠȟȚțȩ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚȓȞŁυȞȠȢ πȡȩțȜȘŃȘȢ ȗȘȝȚȐȢ! ΑπαȖȠȡłȪłńαȚ 
Ș αȞαȡȡȩφȘŃȘ αφȚȜńȡȐȡȚŃńȠυ ȞłȡȠȪ.
 ΢υθŁΫŃńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα αθαλ-

λσφβŃβμ (ŁδΪηłńλκμ ńκυζΪξδŃńκθ 3/4“) 
ηł ńκ φέζńλκ (łιΪλńβηα) Ńńκ υŁλαυζδεκ 
ŃτŃńβηα.

 ȎιαΫλπŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ πλδθ απσ ńβ 
ζłδńκυλΰέα.

 ȋθκέιńł ńβθ πλκŃαΰπΰά θłλκτ.
ȊπȩŁłȚȟȘ:
ȎΪθ ξλβŃδηκπκδβγłέ Ϋθαμ łζαŃńδεσμ Ńπζά-
θαμ αθαλλσφβŃβμ ηł ίαζίέŁα αθńłπδŃńλκ-
φάμ ά φέζńλκ, κ łζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ γα πλΫ-
πłδ θα ΰłηέŃłδ θłλσ.
 ΘΫŃńł ńκθ εδθβńάλα Ńł ζłδńκυλΰέα Ńτη-

φπθα ηł ńδμ κŁβΰέłμ ξłδλδŃηκτ ńκυ εα-
ńαŃεłυαŃńά ńκυ εδθβńάλα.
ȎιαΫλπŃβ ŃυŃεłυάμ:
ΞłίδŁυŃńł ńκ αελκφτŃδκ.
ȋφάŃńł ńκ ηβξΪθβηα θα ζłδńκυλΰάŃłδ, 
ηΫξλδ θα ίΰłδ θłλσ ξπλέμ φυŃαζέŁłμ.
ȎΪθ łέθαδ απαλαέńβńκ, αφάŃńł ńκ ηβξΪ-
θβηα θα ζłδńκυλΰάŃłδ łπέ 10 Łłυńłλσζł-
πńα - απłθłλΰκπκδάŃńł ńκ. 
ȎπαθαζΪίłńł πκζζΫμ φκλΫμ ńβ ŁδαŁδεα-
Ńέα.

 ΘΫŃńł ńκ ηβξΪθβηα łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ 
εαδ ιαθαίδŁυŃńł ńκ αελκŃńσηδκ (ηπłε).

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ!
ȂȘȞ ȥłțȐȗłńł ȝł țαȪŃȚȝα υȖȡȐ.
ΚαńȐ ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ Ńł łπȚțȓȞŁυȞα 
πłȡȚȕȐȜȜȠȞńα (π.Ȥ. Ńł πȡαńȒȡȚα țαυŃȓȝȦȞ) 
Ȟα łφαȡȝȩȗȠȞńαȚ ȠȚ πȡȠŁȚαȖȡαφȑȢ αŃφα-
ȜłȓαȢ.
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓ-
ńł πȠńȑ ńȘ ŃυŃțłυȒ ȤȦȡȓȢ Ȟα ȑȤłńł ŃυȞαȡ-
ȝȠȜȠȖȒŃłȚ ńȠ ŃȦȜȒȞα ȥłțαŃȝȠȪ. ȆȡȚȞ απȩ 
țȐșł ȤȡȒŃȘ łȜȑȖȤłńł ńȘȞ țαȜȒ ȑŁȡαŃȘ ńȠυ 
ŃȦȜȒȞα ȥłțαŃȝȠȪ. Η țȠȤȜȚȦńȒ ŃȪȞŁłŃȘ 
ńȠυ ŃȦȜȒȞα ȥłțαŃȝȠȪ πȡȑπłȚ Ȟα ŃφȓȟłȚ 
țαȜȐ ȝł ńȠ ȤȑȡȚ.

ΜȩȞȠ ȖȚα ńȠ HD 8/23 G:

ȈȪȞŁłŃȘ ȞłȡȠȪ

ȋȞαȡȡȠφȒŃńł Ȟłȡȩ απȩ ńȠ ŁȠȤłȓȠ

ȎȟαȑȡȦŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ΧłȚȡȚŃȝȩȢ
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� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ΚαńȐ ńȘȞ łȡȖαŃȓα 
țȡαńȐńł πȐȞńα ńȠ πȚŃńȩȜȚ țαȚ ńȠ ŃȦȜȒȞα ȥł-
țαŃȝȠȪ țαȚ ȝł ńα ŁȪȠ ȤȑȡȚα.
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ΚαńȐ ńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα 
ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ ńȠ țȜłȓŁȦȝα ńȘȢ ŃțαȞŁȐȜȘȢ 
ńȠυ πȚŃńȠȜȑńȠυ ȠȪńł țαȚ ńȠυ ȝȠȤȜȠȪ αŃφȐ-
ȜȚŃȘȢ.
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ΕȐȞ Ƞ ȝȠȤȜȩȢ 
αŃφȐȜȚŃȘȢ ȤαȜȐŃłȚ απłυșυȞșłȓńł ŃńȘȞ 
υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Καșαȡȓȗłńł țȚȞȘńȒȡłȢ ȝȩȞȠ Ńł ȤȫȡȠυȢ ȝł 
ŃȪŃńȘȝα ŁȚαȤȦȡȚŃȝȠȪ ȜαŁȚȫȞ (πȡȠŃńαŃȓα 
πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ).

 Άθκδΰηα ńκυ πδŃńκζΫńκυ ξłδλσμ: ΠαńάŃńł 
ńκ ηκξζσ αŃφΪζδŃβμ εαδ ńβ ŃεαθŁΪζβ. 

 ΚζłέŃδηκ ńκυ πδŃńκζΫńκυ ξłδλσμ: ȋφά-
Ńńł ńκ ηκξζσ αŃφΪζδŃβμ εαδ ńβ ŃεαθŁΪ-
ζβ.

 ȋθκέιńł ńβθ πλκŃαΰπΰά θłλκτ.
 ȋπαŃφαζέŃńł ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ 

Ńπλυξθκθńαμ ńβθ αŃφΪζłδα πλκμ ńα 
πέŃπ.

 Μł αθκδξńσ ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ γΫŃńł 
ńκθ εδθβńάλα Ńł ζłδńκυλΰέα Ńτηφπθα ηł 
ńδμ κŁβΰέłμ ξłδλδŃηκτ ńκυ εαńαŃεłυαŃńά 
ńκυ εδθβńάλα.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚȓȞŁυȞȠȢ πȡȩțȜȘŃȘȢ ȗȘȝȚȐȢ. ΌńαȞ Ƞ țȚȞȘ-
ńȒȡαȢ łȓȞαȚ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα ȝȘȞ ńȡαȕȐńł ńȠ 
ȝȘȤαȞȚŃȝȩ ȤłȚȡȠțȓȞȘńȘȢ łțțȓȞȘŃȘȢ.
ȊπȩŁłȚȟȘ:
Γδα ŁδłυεσζυθŃβ ńβμ ŁδαŁδεαŃέαμ łεεέθβŃβμ 
κ Ńπζάθαμ οłεαŃηκτ ά ńκ αελκφτŃδκ ηπκ-
λκτθ θα αφαδλłγκτθ.
 ȋφάŃńł ńκθ εδθβńάλα θα αłŃńαγłέ ΰδα 1 

ζłπńσ.
 ȋπαŃφαζέŃńł ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ 

Ńπλυξθκθńαμ ńβθ αŃφΪζłδα πλκμ ńα 
πέŃπ.

 ȋθκέιńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.

ȊπȩŁłȚȟȘ:
Σκ πλκαδλłńδεσ Ńłń "Easy Start" απζκπκδłέ 
ńβ ŁδαŁδεαŃέα łεεέθβŃβμ εαδ εαγδŃńΪ Łυθαńά 
ńβθ łεεέθβŃβ ηł εζłδŃńσ ńκ πδŃńσζδ οłεα-
Ńηκτ.
ȋλδγησμ παλαΰΰłζέαμ 2.643-831.0

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ȆȡȚȞ ńȘȞ αȜȜαȖȒ 
αțȡȠφυŃȓȦȞ απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ 
țαȚ łȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȠ πȚŃńȠȜȑńȠ ȤłȚȡȩȢ, ȑȦȢ 
ȩńȠυ łțńȠȞȦșłȓ Ș πȓłŃȘ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ.
 ȋŃφαζέŃńł ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ Ńπλυ-

ξθκθńαμ ńβθ αŃφΪζłδα πλκμ ńα łηπλσμ.
 ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ αελκφτŃδκ.

 ΚζłέŃńł ńo πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.
 ȋŃφαζέŃńł ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ Ńπλυ-

ξθκθńαμ ńβθ αŃφΪζłδα πλκμ ńα łηπλσμ.
ȊπȩŁłȚȟȘ:
Όńαθ αφάŃłńł łζłτγłλβ ńβ ŃεαθŁΪζβ ńκυ 
πδŃńκζΫńκυ, łιαεκζκυγłέ θα ζłδńκυλΰłέ κ εδ-
θβńάλαμ Ńńκ λłζαθńέ. ΈńŃδ, ńκ θłλσ ευεζκ-
φκλłέ ηΫŃα Ńńβθ αθńζέα εαδ γłληαέθłńαδ. 
Όńαθ β γłληκελαŃέα Ńńβθ ευζδθŁλκεłφαζά 
ńβμ αθńζέαμ αθΫζγłδ Ńńβ ηΫΰδŃńβ łπδńλłπσ-
ηłθβ γłληκελαŃέα (80 °C), αθκέΰłδ β γłληδ-
εά ίαζίέŁα. ȎελΫłδ εαυńσ θłλσ. Κλτκ θłλσ 
λΫłδ εαδ ουξλαέθłδ ńβθ αθńζέα.

ΜłńΪ ńβ ζłδńκυλΰέα ηł αζηυλσ θłλσ (θłλσ 
ńβμ γΪζαŃŃαμ) θα ιłπζυγłέ β ŃυŃεłυά ńκυ-
ζΪξδŃńκθ łπέ 2-3 ζłπńΪ ηł θłλσ απσ ńκ Łέ-
εńυκ τŁλłυŃβμ, łθυ ńκ πδŃńκζΫńκ łέθαδ 
αθκδξńσ.
 ΚζłέŃńł ńo πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.
 ΡυγηέŃńł ńκθ ŁδαεσπńβŃńκθ εδθβńάλα 

Ńńκ "OFF" εαδ εζłέŃńł ńκθ ελκυθσ εαυ-
Ńέηπθ.

 ΚζłέŃńł ńβθ πλκŃαΰπΰά θłλκτ.
 ȎθłλΰκπκδάŃńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ, 

Ϋπμ σńκυ ŁδαπδŃńυŃłńł σńδ β ŃυŃεłυά 
Łłθ ίλέŃεłńαδ υπσ πέłŃβ.

 ȋŃφαζέŃńł ńβ ŃεαθŁΪζβ ńκυ πδŃńκζΫńκυ 
ηł ńκ εκτηππηα, υŃńł θα ηβθ αθκέιłδ 
εαńΪ ζΪγκμ.

 ΢τθŁłŃβ ńκυ łτεαηπńκυ Ńπζάθα παλκ-
ξάμ θłλκτ Ńńκ ηβξΪθβηα.

ΆȞȠȚȖȝα/țȜłȓŃȚȝȠ ńȠυ πȚŃńȠȜȑńȠυ 
ȥłțαŃȝȠȪ

ȎțțȓȞȘŃȘ ńȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

ȋȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȠυ αțȡȠφυŃȓȠυ

ȍȚαțȠπȒ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ȋπłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ
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ΠΡΟΣΟΧΗ
ȅ παȖłńȩȢ țαńαŃńȡȑφłȚ ńȘ ŃυŃțłυȒ łȐȞ ŁłȞ 
απȠŃńȡαȖȖȚŃșłȓ łȞńłȜȫȢ ńȠ Ȟłȡȩ απȩ αυ-
ńȒȞ.
ȋπκγβεłτłńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł ξυλκ Ńńκθ 
κπκέκ Łłθ łπδελαńłέ παΰłńσμ.

 ȋŁłδΪαłńł ńκ θłλσ.
 ȎδŃΪΰłńł Ϋθα πλκδσθ αθńδπαΰłńδεάμ 

πλκŃńαŃέαμ Ńńβ ŃυŃεłυά.
ȊπȩŁłȚȟȘ:
ΧλβŃδηκπκδάŃńł Ϋθα αθńδουεńδεσ κξβηΪ-
ńπθ ńκυ łηπκλέκυ ηł ίΪŃβ ńβ ΰζυεσζβ.
ΛΪίłńł υπσοβ ńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ ńκυ εα-
ńαŃεłυαŃńά ńκυ αθńδουεńδεκτ.
 ȋφάŃńł ńβ ŃυŃεłυά θα ζłδńκυλΰάŃłδ ńκ 

πκζτ ΰδα 1 ζłπńσ ηΫξλδ θα αŁłδΪŃκυθ β 
αθńζέα εαδ κδ ŃπζβθυŃłδμ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚαńȐ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ πȡȠŃńαńȑȥńł ńȘ ŃțαȞŁȐ-
ȜȘ απȩ ȗȘȝȚȐ.
� ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ΚαńȐ 
ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ Ńńκ 

Ńńάλδΰηα.
 Συζέιńł ńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα υοβζάμ 

πέłŃβμ Ńńκ Ńńάλδΰηα łζαŃńδεκτ Ńπζά-
θα.

 ΠδΫŃńł ńβ λΪίŁκ υγβŃβμ πλκμ ńα εΪńπ 
εαδ Ńπλυιńł ńβ ŃυŃεłυά απσ ńβ λΪίŁκ 
υγβŃβμ.

 ΚαńΪ ńβ ηłńαφκλΪ ηł κξάηαńα, αŃφαζέ-
Ńńł ńβ ŃυŃεłυά Ϋθαθńδ łθŁłξσηłθβμ κζέ-
ŃγβŃβμ εαδ αθαńλκπάμ, Ńτηφπθα ηł ńδμ 
łεΪŃńκńł δŃξτκυŃłμ εαńłυγυθńάλδłμ 
κŁβΰέłμ.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ΚαńȐ 
ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
Η ŃυŃεłυά αυńά ηπκλłέ θα απκγβεłτłńαδ 
ησθκ Ńł łŃπńłλδεκτμ ξυλκυμ.

Μł ńκ εαńΪŃńβηα, απσ ńκ κπκέκ αΰκλΪŃαńł 
ńκ ηβξΪθβηα, ηπκλłέńł θα ŃυηφπθάŃłńł 
ńαεńδεά łπδγłυλβŃβ αŃφαζłέαμ ά θα ŃυθΪ-
οłńł Ńυηίσζαδκ ŃυθńάλβŃβμ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ. ȍłξγłέńł Ńξłńδεά łθβηΫλπŃβ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ΢ńκ παλαεΪńπ πλσΰλαηηα Ńυ-
θńάλβŃβμ πłλδζαηίΪθκθńαδ ησθκθ κδ łλΰα-
Ńέłμ ŃυθńάλβŃβμ Ńńβθ αθńζέα υοβζάμ πέł-
Ńβμ. ȎπδπλκŃγΫńπμ, γα πλΫπłδ θα łεńłζł-
Ńńκτθ κδ łλΰαŃέłμ ŃυθńάλβŃβμ ńκυ εδθβńά-
λα Ńτηφπθα ηł ńα αθαΰλαφσηłθα Ńńδμ 
κŁβΰέłμ ζłδńκυλΰέαμ ńκυ εαńαŃεłυαŃńά ńκυ 
εδθβńάλα.
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ απȩ ńȘȞ αțȠȪŃȚα 
łȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
ȆȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȠȞ țȚȞȘńȒȡα țαȚ ńȡαȕȒȟ-
ńł ńȠ ȕȪŃȝα ńȠυ ŃπȚȞșȘȡȚŃńȒ.
ΚȓȞŁυȞȠȢ πȡȩțȜȘŃȘȢ łȖțαυȝȐńȦȞ! ȂȘȞ 
αțȠυȝπȐńł πȠȜȪ ȗłŃńȠȪȢ ŃȚȖαŃńȒȡłȢ, țυ-
ȜȓȞŁȡȠυȢ Ȓ πńłȡȪȖȚα ȥȪȟȘȢ.

 ȎζΫΰιńł ńκ Ńπζάθα υοβζάμ πέłŃβμ ΰδα 
łθŁłξσηłθłμ ίζΪίłμ (εέθŁυθκμ Ϋελβ-
ιβμ).
ȋθńδεαńαŃńάŃńł ΪηłŃα ńκθ łτεαηπńκ 
Ńπζάθα υοβζάμ πέłŃβμ πκυ παλκυŃδΪ-
αłδ ίζΪίłμ.

 ȎζΫΰιńł ńβ ŃńΪγηβ ńκυ ζαŁδκτ. ȋθ ńκ 
ζΪŁδ Ϋξłδ ΰαζαεńυŁβ υφά (θłλσ Ńńκ ζΪ-
Łδ), εαζΫŃńł αηΫŃπμ ńβθ υπβλłŃέα łιυ-
πβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

 ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ θłλκτ.

ȋȞńȚπαȖłńȚțȒ πȡȠŃńαŃȓα

ȋȞ łȓȞαȚ αŁȪȞαńȠ Ȟα ȖȓȞłȚ απȠșȒțłυŃȘ 
ȝł πȡȠŃńαŃȓα απȩ παȖłńȠȪȢ:

ΜłńαφȠȡȐ

ȋπȠșȒțłυŃȘ

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ

ΧȡȠȞȚțȐ ŁȚαŃńȒȝαńα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ

ΚαșȘȝłȡȚȞȐ

ȎȕŁȠȝαŁȚαȓȦȢ
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 ȋπłυγυθγłέńł ΰδα ńβ ŃυθńάλβŃβ ńβμ Ńυ-
Ńεłυάμ Ńńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ 
πłζαńυθ.

 ȋζζΪιńł ńκ ζΪŁδ ńβμ αθńζέαμ υοβζάμ πέ-
łŃβμ.

 ΦΞłίδŁυŃńł ńβ ίέŁα łελκάμ ζαŁδκτ.
 ȋŁłδΪŃńł ńκ ζΪŁδ Ńńκ Łκξłέκ Ńυζζκΰάμ 

ζαŁδκτ.

 ȌδŁυŃńł εαδ Ńφέιńł ńκθ εκξζέα łελκάμ 
ζαŁδκτ.
Ρκπά ŃńλΫοβμ 20...25 Nm.

 ΠłλδŃńλΫοńł εαδ ńλαίάιńł ńκθ εκξζέα 
πζάλπŃβμ ζαŁδκτ.

 Γłηέαłńł ŃδΰΪ-ŃδΰΪ ηł εαγαλσ ζΪŁδ. Οδ 
φυŃαζέŁłμ αΫλα πλΫπłδ θα Łδαφłτΰκυθ.
Η ŃńΪγηβ ńκυ ζαŁδκτ πλΫπłδ θα ίλέŃεł-
ńαδ Ńńκ ηΫŃκ ńβμ ΫθŁłδιβμ ŃńΪγηβμ ζαŁδ-
κτ.

 ȌδŁυŃńł ńκθ εκξζέα πζάλπŃβμ ζαŁδκτ.
ȈȤłńȚțȐ ȝł ńȠ łȓŁȠȢ țαȚ ńȘȞ πȠŃȩńȘńα 
πȜȒȡȦŃȘȢ ńȠυ ȜαŁȚȠȪ, ȕȜȑπł ńłȤȞȚțȐ 
ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ.

ȎεńłζΫŃńł ńδμ łλΰαŃέłμ ŃυθńάλβŃβμ Ńńκθ 
εδθβńάλα Ńτηφπθα ηł ńα Ńńκδξłέα ńπθ κŁβ-
ΰδυθ ζłδńκυλΰέαμ ńκυ εαńαŃεłυαŃńά ńκυ εδ-
θβńάλα.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ απȩ ńȘȞ αțȠȪŃȚα 
łȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
ȆȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȠȞ țȚȞȘńȒȡα țαȚ ńȡαȕȒȟ-
ńł ńȠ ȕȪŃȝα ńȠυ ŃπȚȞșȘȡȚŃńȒ.
ΚȓȞŁυȞȠȢ πȡȩțȜȘŃȘȢ łȖțαυȝȐńȦȞ! ȂȘȞ 
αțȠυȝπȐńł πȠȜȪ ȗłŃńȠȪȢ ŃȚȖαŃńȒȡłȢ, țυ-
ȜȓȞŁȡȠυȢ Ȓ πńłȡȪȖȚα ȥȪȟȘȢ.

Σβλłέńł ńδμ υπκŁłέιłδμ Ńńδμ κŁβΰέłμ ξłδλδ-
Ńηκτ ńκυ εαńαŃεłυαŃńά ńκυ εδθβńάλα!

– Ο αλδγησμ Ńńλκφυθ ζłδńκυλΰέαμ ńκυ εδ-
θβńάλα łέθαδ πκζτ ξαηβζσμ

 ȎζΫΰιńł ńκθ αλδγησ Ńńλκφυθ ńκυ εδθβ-
ńάλα (ίζ. ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ).

– ȋελκφτŃδκ ηπζκεαλδŃηΫθκ/φγαληΫθκ
 ΚαγαλέŃńł/αθńδεαńαŃńάŃńł ńκ αελκŃńσ-

ηδκ (ηπłε).
– ζłλπηΫθκ φέζńλκ Ńńβ ŃτθŁłŃβ θłλκτ
 ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ.
– ȋΫλαμ Ńńκ ŃτŃńβηα
 ΚΪθłńł łιαΫλπŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ (ίζ. 

"ȎθłλΰκπκέβŃβ")
– Παλκξά θłλκτ łζΪξδŃńβ
 ȎζΫΰιńł ńβθ παλκξά ńκυ θłλκτ 

(ίζ. ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ).
– ȍδαλλκΫμ ά łηπζκεά Ńńκυμ αΰπΰκτμ 

πλκŃαΰπΰάμ πλκμ ńβθ αθńζέα
 ȎζΫΰιńł ńκυμ αΰπΰκτμ πλκŃαΰπΰάμ ΰδα 

ŁδαλλκΫμ.

– ȋθńζέα ηβ Ńńłΰαθά
ȊπȩŁłȚȟȘ:
ȎπδńλΫπκθńαδ 3 Ńńαΰσθłμ/ζłπńσ.
 ȎΪθ β ŃυŃεłυά παλκυŃδΪαłδ Ńβηαθńδεά 

Łδαλλκά πλΫπłδ θα łζłΰξγłέ απσ ńβθ 
υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

 ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ θłλκτ.
 ȎζΫΰιńł ńκυμ αΰπΰκτμ αθαλλσφβŃβμ 

θłλκτ ΰδα ŁδαλλκΫμ.
 ΚΪθłńł łιαΫλπŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ (ίζ. 

"ȎθłλΰκπκέβŃβ")
 ȋθ ξλłδαŃńłέ, απłυγυθγłέńł Ńńβθ υπβ-

λłŃέα ńłξθδεάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

ȋȞ ŁłȞ ŁȚȠȡșȦșłȓ Ș ȕȜȐȕȘ, πȡȑπłȚ Ȟα Ȗȓ-
ȞłȚ ȑȜłȖȤȠȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ απȩ ńȘȞ υπȘ-
ȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

ΜłńȐ απȩ 500 ȫȡłȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ, 
ńȠυȜȐȤȚŃńȠȞ łńȘŃȓȦȢ

ȎȡȖαŃȓłȢ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ

ȋȜȜαȖȒ ȜαŁȚȫȞ ŃńȘȞ αȞńȜȓα υȥȘȜȒȢ 
πȓłŃȘȢ

Η ŁδΪγłŃβ ńπθ αθαζπγΫθńπθ ζαŁδυθ πλΫπłδ 
θα ΰέθłńαδ ηł κδεκζκΰδεσ ńλσπκ ά Ńł łδŁδεΫμ 
łΰεαńαŃńΪŃłδμ Ńυζζκΰάμ απκίζάńπθ.

ΚȚȞȘńȒȡαȢ

ȋȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ

ȅ țȚȞȘńȒȡαȢ ŁłȞ ȜłȚńȠυȡȖłȓ

Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ παȡȐȖłȚ țαȝȓα πȓłŃȘ

ȈυŃțłυȒ ȝł ŁȚαȡȡȠȒ, Ȟłȡȩ ŃńȐȗłȚ 
țȐńȦ απȩ ńȘ ŃυŃțłυȒ

Η αȞńȜȓα ȤńυπȐ

ȊπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ
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΢ł εΪγł ξυλα δŃξτκυθ κδ σλκδ łΰΰτβŃβμ 
πκυ łεŁσγβεαθ απσ ńβθ αλησŁδα łńαδλέα 
ηαμ πλκυγβŃβμ ππζάŃłπθ. ȋθαζαηίΪ-
θκυηł ńβ ŁπλłΪθ απκεαńΪŃńαŃβ κπκδαŃ-
Łάπκńł ίζΪίβμ Ńńβ ŃυŃεłυά Ńαμ, łφσŃκθ 
κφłέζłńαδ Ńł αŃńκξέα υζδεκτ ά εαńαŃεłυα-
Ńńδεσ ŃφΪζηα, łθńσμ ńβμ πλκγłŃηέαμ πκυ 
κλέαłńαδ Ńńβθ łΰΰτβŃβ. ΢ł πłλέπńπŃβ πκυ 
łπδγυηłέńł θα εΪθłńł ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ, 
παλαεαζκτηł απłυγυθγłέńł ηł ńβθ απσŁłδ-
ιβ αΰκλΪμ Ńńκ εαńΪŃńβηα απσ ńκ κπκέκ 
πλκηβγłυńάεαńł ńβ ŃυŃεłυά ά Ńńβθ πζβŃδ-
ΫŃńłλβ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα ńłξθδ-
εάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ηαμ.

ΧλβŃδηκπκδłέńł ησθκ ΰθάŃδα παλłζεσηłθα 
εαδ αθńαζζαεńδεΪ ńα κπκέα ŁδαŃφαζέακυθ 
ńβθ αŃφαζά εαδ απλσŃεκπńβ ζłδńκυλΰέα 
ńβμ ŃυŃεłυάμ.
Πζβλκφκλέłμ ΰδα παλłζεσηłθα εαδ αθńαζ-
ζαεńδεΪ γα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ 
www.kaercher.com.

ȋλδγησμ παλαΰΰłζέαμ 2.643-831.0
Σκ Ńłń "Easy Start" απζκπκδłέ ńβ ŁδαŁδεα-
Ńέα łεεέθβŃβμ εαδ εαγδŃńΪ Łυθαńά ńβθ łεεέ-
θβŃβ ηł εζłδŃńσ ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ.

ȍδα ńβμ παλκτŃβμ Łβζυθκυηł σńδ ńκ ηβξΪ-
θβηα πκυ ξαλαεńβλέαłńαδ παλαεΪńπ, ηł 
ίΪŃβ ńβ ŃξłŁέαŃβ εαδ ńβθ εαńαŃεłυά ńκυ, 
υπσ ńβ ηκλφά πκυ Łδαńέγłńαδ Ńńβθ αΰκλΪ, 
πζβλκέ Ńńδμ ŃξłńδεΫμ ίαŃδεΫμ απαδńάŃłδμ 
αŃφαζłέαμ εαδ υΰδłδθάμ ńπθ κŁβΰδυθ ńβμ 
ȎE. Η παλκτŃα ŁάζπŃβ πατłδ θα δŃξτłδ Ńł 
πłλέπńπŃβ ńλκπκπκδάŃłπθ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ ξπλέμ πλκβΰκτηłθβ ŃυθłθθσβŃβ 
ηααέ ηαμ.

Οδ υπκΰλΪφκθńłμ łθłλΰκτθ εαń' łθńκζά ńκυ 
εαδ ηł łικυŃδκŁσńβŃβ ńβμ ŁδłτγυθŃβμ ńβμ 
łπδξłέλβŃβμ.

Τπłτγυθκμ ńłεηβλέπŃβμ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Σβζ.: +49 7195 14-0
Φαι: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

ȎȖȖȪȘŃȘ

ȎȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ

Ȉłń παȡłȜțȠȝȑȞȦȞ "Easy Start"

ȍȒȜȦŃȘ ȈυȝȝȩȡφȦŃȘȢ ńȦȞ 
ȎE

ȆȡȠȧȩȞ: ΢τŃńβηα εαγαλδŃηκτ υοβ-
ζάμ πέłŃβμ

ȉȪπȠȢ: 1.187-xxx
ȈȤłńȚțȑȢ ȠŁȘȖȓłȢ ńȦȞ ȎE
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2000/14/EΚ
2014/30/EE
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łȞαȡȝȠȞȚŃȝȑȞα πȡȩńυ-
πα
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łșȞȚțȐ πȡȩńυπα
-
ȎφαȡȝȠŃșłȓŃα ŁȚαŁȚțαŃȓα ŃυȝȝȩȡφȦ-
ŃȘȢ
2000/14/EΚ: ΠαλΪλńβηα V
ŃńȐșȝȘ ȘȤȘńȚțȒȢ πȓłŃȘȢ dB(A)
HD 6/15 G
ΜłńλβηΫθβ: 100
ȎΰΰυβηΫθβ: 103
HD 7/20 G
ΜłńλβηΫθβ: 102
ȎΰΰυβηΫθβ: 105
HD 8/23 G
ΜłńλβηΫθβ: 105
ȎΰΰυβηΫθβ: 108

CEO Head of Approbation
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ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

ΚȚȞȘńȒȡαȢ
Tτπκμ -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Οθκη. δŃξτμ Ńńδμ 3600 Ń.α.ζ. kW 4,1 5,2 6,8
΢ńλκφΫμ ζłδńκυλΰέαμ 1/min 3400 3500
ȍłιαηłθά εαυŃέηπθ l 3,6 4,0 6,0
ΚατŃδηα
* Η ŃυŃεłυά łέθαδ εαńΪζζβζβ ΰδα εατŃδ-
ηκ E10

-- ίłθαέθβ, αησζυίŁβ

ΚαńαθΪζπŃβ εατŃδηκυ l/h 0,91 1,54 2,04
ȎέŁκμ πλκŃńαŃέαμ -- IPX5
ȊŁȡαυȜȚțȒ ŃȪȞŁłŃȘ
ΘłληκελαŃέα πλκŃαΰπΰάμ (ηΫΰ.) °C 60
ΠκŃσńβńα πλκŃαΰπΰάμ (łζΪξ.) ζέńλα/υλα 

(ζέńλα/ζł-
πńσ)

780 (13) 900 (15) 1040 (17)

ΠέłŃβ πλκŃαΰπΰάμ (ηΫΰ.) MPa (bar) 1(10)
Μαθκηłńλδεσ τοκμ απσ αθκδξńσ Łκξłέκ, 
20 °C

m 1

ȋȞńȜȓα
ΠέłŃβ łλΰαŃέαμ θłλκτ (ηł ŃńΪθńαλ 
αελκφτŃδκ)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Παλłξσηłθβ πκŃσńβńα ζέńλα/υλα 
(ζέńλα/ζł-
πńσ)

600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)

ΜΫΰłγκμ ńκυ ίαŃδεκτ αελκφυŃέκυ -- 038 036 040
ΜΫΰ. υπłλπέłŃβ ζłδńκυλΰέαμ MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
ΠκŃσńβńα ζαŁδκτ - αθńζέα l 0,4
Καńβΰκλέα ζαŁδκτ - αθńζέα ΛΪŁδ εδθβ-

ńάλπθ 
15W40

ΚπŁ. παλαΰΰłζέαμ 6.288-050.0

ΙŃξτμ κπδŃγκŁλσηβŃβμ πδŃńκζΫńκυ ξłδ-
λσμ (ηΫΰ.)

N 28,6 38,5 47,2

ȍȚαŃńȐŃłȚȢ țαȚ ȕȐȡȘ
Μάεκμ x ΠζΪńκμ x Ύοκμ mm 799x637x1097
Συπδεσ ίΪλκμ ζłδńκυλΰέαμ kg 44,7 46,4 58,3
ΜłńȡȠȪȝłȞłȢ ńȚȝȑȢ țαńȐ EN 60335-2-79
Ȏεπłηπσηłθκμ γσλυίκμ
Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγηβ βξβńδεάμ δŃξτκμ 
LpA

dB (A) 85 88 91

ȋίłίαδσńβńα KpA dB (A) 3
Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγηβ βξβńδεάμ δŃξτκμ 
LWA + ȋίłίαδσńβńα KWA

dB (A) 103 105 108

ΚλαŁαŃηκέ Ńńκ ξΫλδ/Ńńκ ίλαξέκθα m/s2 2,3 2,5 3,9
ȋίłίαδσńβńα K m/s2 0,7 0,8

117EL



– 1

Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.
– İlk kullanımdan önce, 5.951-949.0 nu-

maralı güvenlik uyarılarını mutlaka oku-
yun!

– Nakliye hasarlarını hemen yetkili satıcı-
ya bildirin.

– Çıkartırken ambalajın içindekileri kon-
trol edin.

Elektrikli ve elektronik cihazlar genellikle, 
yanlış kullanıldıklarında veya yanlış şekilde 
tasfiye edildiklerinde insan sağlığı ve çevre 
için tehlikeli olabilecek bileşenler içerir. Ci-
hazın kurallara uygun şekilde işletilmesi 
için bu bileşenlerin bulunması gereklidir. Bu 
simge ile işaretlenmiş cihazlar evsel çöpler 
ile birlikte tasfiye edilmemelidir.

İçerik maddeleri hakkında uyarılar (REA-
CH)
İçerik maddeleri hakkında ayrıntılı bilgileri 
bulabileceğiniz adres: 
www.kaercher.de/REACH

� TEHLIKE
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye yönelik uya-
rı.
� UYARI
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
� TEDBIR
Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

İçindekiler
Çevre koruma . . . . . . . . . . . . . TR 1
Tehlike kademeleri  . . . . . . . . . TR 1
Cihaz elemanları . . . . . . . . . . . TR 2
Cihazdaki semboller . . . . . . . . TR 2
Kurallara uygun kullanım  . . . . TR 2
Güvenlik uyarıları  . . . . . . . . . . TR 3
Güvenlik tertibatları . . . . . . . . . TR 3
İşletime alma. . . . . . . . . . . . . . TR 3
Kullanımı . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5
Taşıma  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
Depolama . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
Koruma ve Bakım . . . . . . . . . . TR 6
Arızalarda yardım . . . . . . . . . . TR 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 8
Aksesuarlar ve yedek parçalar TR 8
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 8
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 9

Çevre koruma
Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüştürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin çöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanılabile-
cekleri yerlere gönderin.
Eski cihazlarda, yeniden değer-
lendirme işlemine tabi tutulması 
gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. 
Aküler, yağ ve benzeri maddeler 
doğaya ulaşmamalıdır. Bu ne-
denle eski cihazları lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri aracılı-
ğıyla imha edin.

Lütfen motor yağı, dizel ve benzinin çevre-
ye yayılmasına izin vermeyin. Lütfen zemi-
ni koruyun ve eski yağları çevre tekniğine 
uygun olarak imha edin.

Tehlike kademeleri
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Resim 1, Bkz. Diğer sayfa
1 Üst somun
2 Meme
3 EASY!Lock huzme hortumu
4 EASY!Force el püskürtme tabancası
5 Emniyet tırnağı
6 Çekme kolu
7 Emniyet kolu
8 EASY!Lock yüksek basınç hortumu
9 Yüksek basınç bağlantısı EASY!Lock
10 itme yayı
11 Eşya gözü
12 Manuel çalıştırma tertibatı
13 Filtreli su bağlantısı
14 Çelik boru yuvası
15 Yağ boşaltma tapası (pompa)
16 Yağ seviyesi göstergesi (pompa)
17 Yağ doldurma tapası (pompa)
18 Motor yağ ölçüm çubuğu
19 Yakıt deposu
20 El püskürtme tabancasının tutucusu
21 Hortum desteği

Yüksek basınçlı tazyik doğru kul-
lanılmadığı zaman tehlikeli olabi-
lir. Tazyik insanlara, hayvanlara, 
elektrikli aletlere ve makinenin kendisine 
doğru tutulmamalıdır.
 Geçerli yönetmeliklere göre, ci-
haz, içme suyu şebekesinde sis-
tem ayırıcısı olmadan çalıştırılma-
malıdır. KÄRCHER firmasının uy-
gun bir sistem ayırıcısı veya alternatif ola-
rak EN 12729 Tip B uyarınca bir sistem 
ayırıcısı kullanılmalıdır. 
Bir sistem ayırıcısından akan su, içilemez 
olarak sınıflandırılmıştır.

Cihaz, yanmalara neden olabilen 
sıcak yüzeyler içerir.

Bu yüksek basınçlı temizleyiciyi tek başına 
kullanın
– Yüksek basınçla ve temizlik maddesi ol-

madan temizleme için (örn. cepheler, 
teraslar, bahçe cihazları, araçların te-
mizlenmesi için).

İnatçı kirler için, özel aksesuar olarak kir 
frezesini öneriyoruz.
Cihaz, 1500 m yüksekliğe kadar yerlerde 
çalıştırma için uygundur. Daha yüksek yer-
lerde çalıştırma için, motor KÄRCHER 
müşteri hizmetleri tarafından adapte edil-
melidir.
� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Benzin istasyonları ya 
da diğer tehlikeli bölgelerde kullanım sıra-
sında ilgili güvenlik kurallarına uyun.

Su kalitesiyle ilgili beklentiler:
DIKKAT
Yüksek basınç maddesi olarak sadece te-
miz su kullanılmalıdır. Kirlenme, cihazda 
veya aksesuarlarda zamanından önce 
aşınmaya ve tortu oluşmasına neden olur.
Geri dönüşüm suyu kullanılırsa, aşağıdaki 
sınır değerler aşılmamalıdır.

Cihaz elemanları

Cihazdaki semboller

Kurallara uygun kullanım

Mineral yağ içeren atık suyun toprak, su 
kaynakları ya da kanalizasyona karışması-
nı lütfen önleyin. Bu nedenle motorlar ve 
zeminleri lütfen yağ ayırıcı uygun yerlerde 
yıkayın.

pH değeri 6,5...9,5
Elektrik iletkenliği * Taze su ilet-

kenliği +1200 
µS/cm

Ayrılabilir maddeler ** < 0,5 mg/l
Filtrelenebilir maddeler ** < 50 mg/l
Hidrokarbonlar < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sülfat < 240 mg/l
Kalsiyum < 200 mg/l
Toplam sertlik < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Demir < 0,5 mg/l
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 Sıvı püskürtücülere dair kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara dikkat edin.

 Kaza önlemeye dair kanunlardaki ilgili 
ulusal talimatlara dikkat edin. Sıvı püs-
kürtücüler düzenli olarak kontrol edil-
meli ve kontrol sonucu yazılı olarak bel-
gelenmelidir.

 Cihazda/Aksesuarda değişiklikler yapıl-
mamalıdır.

� TEHLIKE
– Yakıtın çalkalanmış olması durumunda, 

yüksek basınçlı temizleyiciyi kullanmak 
yerine cihazı başka bir yere götürün ve 
her türlü kıvılcım oluşumunu önleyin.

– Yakıtı kıvılcım ateşine sahip ya da kıvıl-
cım oluşturabilecek fırın, ısıtma kazanı, 
su ısıtıcı, vb gibi açık ateşin yakınında 
saklamayın, çalkalamayın ya da kullan-
mayın.

– Kolay alev alabilecek cisimler ve malze-
meleri susturucudan uzak tutun (en az 
2 m).

– Motoru susturucu olmadan çalıştırma-
yın ve susturucuyu düzenli olarak kon-
trol edin, temizleyin ve gerekirse yenile-
yin.

– Egzozun bir kıvılcım tutucu ile donatıl-
mamış olması durumunda, ağaç, çalı 
ya da ot bulunan arazilerde motoru kul-
lanmayın.

– Ayar çalışmaları dışında, hava filtresi 
çıkartılmışken ya da emme ağzının 
üzerindeki kapak olmadan motoru ça-
lıştırmayın.

– Ayar yayları, regülatör çubukları ya da 
motor devrinin yükselmesi etkisini yara-
tabilecek diğer parçalarda hiçbir ayar 
yapmayın.

– Yanma tehlikesi! Sıcak susturucular, si-
lindirler ya da soğutma kanatlarına do-
kunmayın.

– Ellerinizi ve ayaklarınızı hareketli ya da 
dönen parçaların yakınına getirmeyin.

– Zehirlenme tehlikesi! Cihaz, kapalı or-
tamlarda kullanılmamalıdır.

– Tehlikeli olabilecekleri için uygun olma-
yan yakıtlar kullanmayın.

Güvenlik düzenekleri kullanıcının korunma-
sını sağladığından, devre dışı bırakılma-
malıdır ve düzgün çalıştıklarından emin 
olunmalıdır.

El tabancasındaki emniyet tırnağı, cihazın 
istenmeden açılmasını önlemektedir.

El püskürtme tabancası kapatılırsa, taşma 
valfı açılır ve komple su miktarı pompa 
emme tarafına geri akar.
Taşma valfı fabrikada ayarlanmış ve mü-
hürlenmiştir. Ayarlama sadece müşteri hiz-
metleri tarafından yapılabilir.

Taşma valfı arızalıysa, emniyet valfı açılır.
Emniyet valfı fabrikada ayarlanmış ve mü-
hürlenmiştir. Ayarlama sadece müşteri hiz-
metleri tarafından yapılabilir.

Termik valf yüksek basınç pompasını devir 
daim modunda izin verilmeyen ısınmalara 
karşı korur.

� UYARI
Yaralanma tehlikesi! Cihaz, aksesuarlar, 
besleme hatları, ve bağlantılar kusursuz 
duruma olmalıdır. Kusursuz durumda değil-
se, cihaz kullanılmamalıdır.

Mangan < 0,05 mg/l
Bakır < 2 mg/l
Aktif klor < 0,3 mg/l
Genel kokulardan arındırılmış
* maks. toplam 2000 µS/cm
** Numune hacmi 1 litre, çalışma süresi 30 
dakika
*** aşındırıcı maddeler kullanılmaz

Güvenlik uyarıları Güvenlik tertibatları

Emniyet tırnağı

Taşma valfı

Emniyet valfı

Termik valf

İşletime alma
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 Yağ seviyesi, yağ seviye göstergesinin 
ortasında olmalıdır.

 Tapayı sökün.
 Yağ doldurma tapasını vidalayın.

Resim 2, Bkz. Diğer sayfa
 İtme kolunu cihazda hizalayın.
 İtme kolunu yuvarlak başlı cıvata ve pul 

ve somunla sabitleyin.
 İşlemi karşı tarafta tekrarlayın.
 Tekerleği aksın üzerine itin.
 Ayar halkasını aksın üzerine itin ve cı-

vatayı sıkın.
 İşlemi karşı tarafta tekrarlayın.

Uyarı: EASY!Lock sistemi, hızlı dişli siste-
mi sayesinde bileşenleri sadece tek çevir-
mede çabuk ve güvenli şekilde birbirlerine 
bağlar.

 Huzme borusunu el püskürtme taban-
cası ile bağlayın ve elle sıkın 
(EASY!Lock).

 Yüksek basınç memesini huzme boru-
suna takın.

 Rakor somununu takın ve elle sıkın 
(EASY!Lock).

 Yüksek basınç hortumunu cihazın el 
püskürtme tabancası ve yüksek basınç 
bağlantısı ile bağlayın ve elle sıkın 
(EASY!Lock).

Resim 3, Bkz. Diğer sayfa
 Eşya gözünü itme koluna sabitleyin.
Resim 4, Bkz. Diğer sayfa
 Her iki hortum tutucusunu sabitleyin.

� UYARI
Su tedarik kurumunun talimatlarını dikkate alın. 
Bağlantı değerleri için teknik bilgiler bölü-
müne bakın.
 Besleme hortumunu (minimum uzunluk 

7,5 m, minimum çap 3/4"), cihazın su 
bağlantısı ve su beslemesine (Örneğin: 
su musluğu) bağlayın.

Not:
Besleme hortumu, teslimat kapsamında 
bulunmamaktadır.
 Su beslemesini açın.

� TEHLIKE
Sağlık tehlikesi!
Suyu kesinlikle bir içme suyu deposundan 
emmeyin.
Patlama tehlikesi, Zehirlenme tehlikesi!
Tiner, benzin veya yağ gibi solvent içeren 
sıvıları kesinlikle emmeyin. Solventlerin 
püskürme dumanı yüksek oranda yanıcı, 
patlayıcı ve zehirlidir.
DIKKAT
Hasar tehlikesi! Filtrelenmemiş su emmeyin.
 Emme hortumunu (minimum 3/4" ça-

pında) filtreyle (aksesuar) birlikte su 
bağlantısına bağlayın.

 Kullanmadan önce cihazın havasını 
alın.

Yüksek basınç pompası yağ 
seviyesinin kontrol edilmesi

Yağ deposu hava boşaltımının 
etkinleştirilmesi

Şasi parçalarını yerleştirin

Aksesuarların monte edilmesi

2.

1.

Sadece HD 8/23 G'de:

Su bağlantısı

Suyun depodan emilmesi
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 Su beslemesini açın.
Not:
Tek yönlü valflı veya filtreli bir süpürme hor-
tumu kullanılırsa, hortum suyla doldurul-
muş olmalıdır.
 Motoru, motor üreticisinin kullanım kıla-

vuzuna uygun olarak çalıştırın.
Cihaz havasının alınması:
Memeyi sökün.
Su kabarcıksız bir şekilde çıkana kadar 
cihazı çalıştırın.
Gerekirse cihazı 10 saniye çalıştırın - 
kapatın. İşlemi birkaç kez tekrarlayın.

 Cihazı kapatın ve memeyi tekrar vidala-
yın.

� TEHLIKE
Patlama tehlikesi!
Yanıcı sıvılar püskürtmeyin.
Tehlikeli alanlarda (örn. benzin istasyonla-
rı) cihazın kullanılması durumunda gerekli 
güvenlik yönetmeliklerine dikkat edilmelidir.
� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Püskürtme borusu ol-
madan cihazı kesinlikle kullanmayın. Her 
kullanımdan önce püskürtme borusunun 
sıkı oturup oturmadığını kontrol edin. Püs-
kürtme borusunun vidalı bağlantısı elle sı-
kılmış olmalıdır.
� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Çalışma sırasında el 
püskürtme tabancasını ve püskürtme boru-
sunu iki elinizle tutun.
� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Çekme kolu ve emni-
yet kolu işlteim sırasında sıkıştırılmamalı-
dır.
� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Emniyet kolu hasarlıy-
sa müşteri hizmetlerini arayın.
DIKKAT
Motorları sadece uygun yağ ayırıcısı bulu-
nan yerlerde temizleyin (çevre koruması).

 El püskürtme tabancasını açma: Emni-
yet koluna ve çekme koluna basın.

 El püskürtme tabancasını kapatma: 
Emniyet kolunu ve çekme kolunu ser-
best bırakın.

 Su beslemesini açın.
 El püskürtme tabancasının güvenliğini 

açın, bunun için emniyet sürgüsünü geri 
itin.

 El püskürtme tabancası açıkken moto-
ru, motor üreticisinin kullanım kılavuzu-
na uygun olarak çalıştırın.

DIKKAT
Zarar görme tehlikesi. Manuel çalıştırma 
sistemini, motor çalışırken açmayın.
Not:
Çalıştırma işlemini kolaylaştırmak için huz-
me borusu veya meme çıkartılabilir.
 Isınması için motoru yaklaşık 1 dakika 

çalışır durumda bırakın.
 El püskürtme tabancasının güvenliğini 

açın, bunun için emniyet sürgüsünü geri 
itin.

 El püskürtme tabancasını açın.
Not:
"Easy Start" opsiyonel montaj seti, çalıştır-
ma işlemini kolaylaştırır ve el püskürtme ta-
bancası kapalıyken çalıştırmayı sağlar.
Sipariş numarası 2.643-831.0

� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Meme değişiminden 
önce cihazı kapatın ve cihaz basınçsız du-
ruma gelene kadar el püskürtme tabanca-
sını çalıştırın.
 El püskürtme tabancasını emniyete 

alın, bunun için emniyet sürgüsünü öne 
itin.

 Memeyi değiştirin.

Cihazı havalandırın

Kullanımı

El püskürtme tabancasını açma/
kapatma

Cihazı çalıştırma

Memenin değiştirilmesi
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 El püskürtme tabancasını kapatın.
 El püskürtme tabancasını emniyete 

alın, bunun için emniyet sürgüsünü öne 
itin.

Not:
El püskürtme tabancasının kolu bırakılırsa, 
motor rölanti devriyle çalışmaya devam 
eder. Bunun sonucunda, su pompa içinde 
dolaşır ve ısınır. Pompadaki silindir kapağı 
izin verilen maksimum sıcaklığa ulaşırsa 
(80 °C), termik valf açılır. Sıcak su boşaltı-
lır. Soğuk su akmaya devam eder ve pom-
payı soğutur.

Tuz içeren suyla (deniz suyu) çalışmadan son-
ra, el püskürtme tabancası açıkken cihazı en az 
2-3 dakika musluk suyuyla yıkayın.
 El püskürtme tabancasını kapatın.
 Motordaki cihaz düğmesini "OFF" konu-

muna getirin ve yakıt vanasını kapatın.
 Su beslemesini kapatın.
 Cihaz basınçsız duruma gelene kadar 

el püskürtme tabancasına basın.
 Emniyet kilidini kullanarak, el püskürt-

me tabancasını farkında olmadan aç-
maya karşı emniyete alın.

 Su besleme hortumunu cihazdan sökün.

DIKKAT
Don, suyu tam boşaltılmamış cihaza zarar 
verir.
Cihazı donma tehlikesi bulunmayan bir yer-
de saklayın.

 Suyu boşaltın.
 Piyasada bulunan bir antifrizi cihaza 

pompalayın.
Not:
Piyasada bulunan glikol bazlı bir araç antif-
rizi kullanın.
Antifriz üreticisinin kullanım talimatlarına 
uyun.
 Pompa ve hatlar boşalana kadar cihazı 

maksimum 1 dakika çalıştırın.

DIKKAT
Çekme kolunu taşıma sırasında zararlar-
dan koruyun.
� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
 El püskürtme tabancasını tutucuya ta-

kın.
 Yüksek basınç hortumunu hortum tutu-

cusuna sarın.
 İtme kolunu aşağıya doğru bastırın ve 

cihazı itme kolundan itin.
 Araçlarda taşıma sırasında, cihazı ge-

çerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karşı emniyete alın.

� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.
Bu cihaz sadece iç mekanlarda depolan-
malıdır.

Yetkili satıcınızla düzenli bir güvenlik kon-
trolü mutabakatı sağlayabilir ya da bir ba-
kım sözleşmesi yapabilirsiniz. Lütfen bu ko-
nuyla ilgili öneriler alın.
Not: Aşağıdaki bakım planında sadece 
yüksek basınç pompasındaki bakım çalış-
maları belirtilmiştir. Ek olarak, motor üretici-
sinin kullanım kılavuzundaki bilgilere uygun 
şekilde motorun bakım çalışmaları yapıl-
malıdır.
� TEHLIKE
Kontrolsüz şekilde çalışmaya başlayan ci-
haz nedeniyle yaralanma tehlikesi.
Cihazdaki tüm çalışmalardan önce motoru 
durdurun ve buji soketini çekin.
Yanma tehlikesi! Sıcak susturucular, silin-
dirler ya da soğutma kanatlarına dokunma-
yın.

Çalışmayı yarıda kesme

Cihazın kapatılması

Antifriz koruma

Donma olmayan bir depolama mümkün 
değilse:

Taşıma

Depolama

Koruma ve Bakım

123TR



– 7

 Yüksek basınç hortumuna hasar kon-
trolü yapın (kırılma tehlikesi).
Zarar görmüş yüksek basınç hortumu-
nu hemen değiştirin.

 Yağ seviyesini kontrol edin. Yağın süt 
gibi olması durumunda (yağda su olma-
sı) hemen müşteri hizmetlerini arayın.

 Su filtresini temizleyin.

 Cihazın bakımını müşteri hizmetlerine 
yaptırın.

 Yüksek basınç pompasındaki yağı de-
ğiştirin.

 Yağ boşaltma vidasını sökün.
 Yağı toplama kabına boşaltın.

 Yağ boşaltma tapasını vidalayın ve sı-
kın.
Tork 20...25 Nm.

 Yağ doldurma cıvatasını sökün.
 Yeni yağı yavaşça doldurun; hava ka-

barcıkları çıkmalıdır.
Yağ seviyesi, yağ seviye göstergesinin 
ortasında olmalıdır.

 Yağ doldurma tapasını vidalayın.
Yağ cinsi ve dolum miktarı için teknik 
bilgiler bölümüne bakın.

Motordaki bakım çalışmalarını, motorun 
kullanım kılavuzundaki bilgilere uygun ola-
rak yapın.

� TEHLIKE
Kontrolsüz şekilde çalışmaya başlayan ci-
haz nedeniyle yaralanma tehlikesi.
Cihazdaki tüm çalışmalardan önce motoru 
durdurun ve buji soketini çekin.
Yanma tehlikesi! Sıcak susturucular, silindir-
ler ya da soğutma kanatlarına dokunmayın.

Motor üreticisinin kullanım kılavuzundaki 
uyarılara dikkat edin!

– Motorun çalışma devri çok düşük
 Motorun çalışma devrini kontrol edin 

(Bkz. Teknik Bilgiler).
– Meme tıkanmış/çok kirli
 Memeyi temizleyin/yenileyin.
– Su bağlantısındaki filtre kirlenmiş
 Filtreyi temizleyin.
– Sistemde hava
 Cihazın havasını alın (Bkz. "İşletime al-

ma").
– Su besleme miktarı çok düşük
 Su besleme miktarını kontrol edin (Bkz. 

Teknik Özellikler)
– Pompanın besleme hatları sızdırıyor ya 

da tıkanmış
 Pompaya giden tüm besleme hatlarını 

kontrol edin.

– Pompa sızdırıyor
Not:
Dakikada 3 damlaya izin verilmiştir.
 Daha güçlü bir sızdırmada, cihazı müş-

teri hizmetlerine kontrol ettirin.

 Su filtresini temizleyin.
 Su emme hatlarına sızdırmazlık kontro-

lü yapın.
 Cihazın havasını alın (Bkz. "İşletime al-

ma").
 İhtiyaç anında müşteri hizmetlerini ara-

yın.

Bakım aralıkları

Her gün

Her hafta

500 çalışma saatinde bir, en azından her 
yıl

Bakım çalışmaları

Yüksek basınç pompası yağ değişimi

Eski yağı çevreye uygun şekilde imha edin 
ya da yetkili bir toplama merkezine verin.

Motor

Arızalarda yardım

Motor çalışmıyor

Cihaz basınç oluşturmuyor

Cihaz sızdırıyor, cihazın altından su 
damlıyor

Pompada vuruntu
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Arızanın giderilememesi durumunda, ci-
haz müşteri hizmetleri tarafından kon-
trol edilmelidir.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde cihazınızda oluşan muh-
temel hasarları, arızanın kaynağı üretim 
veya malzeme hatası olduğu sürece ücret-
siz olarak karşılıyoruz. Garanti hakkınızdan 
yararlanmanızı gerektiren bir durum olduğu 
zaman, ilgili faturanız ile birlikte satıcınıza 
veya size en yakın yetkili servisimize baş-
vurunuz.

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek parçalar kullanın; cihazın güvenli şekil-
de ve arızasız işletilmesini garantilerler.
Aksesuarlar ve yedek parçalar hakkında 
bilgi için sitemizi ziyaret edin: www.kaerc-
her.com.

Sipariş numarası 2.643-831.0
"Easy Start" montaj seti, çalıştırma işlemini 
kolaylaştırır ve el püskürtme tabancası ka-
palıyken çalıştırmayı sağlar.

İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB yönetmelikle-
rinin temel teşkil eden ilgili güvenlik ve sağ-
lık yükümlülüklerine uygun olduğunu bildiri-
riz. Onayımız olmadan cihazda herhangi 
bir değişiklik yapılması durumunda bu be-
yan geçerliliğini yitirir.

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Müşteri hizmeti

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
parçalar

Easy Start montaj seti

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Yüksek basınç temizleyicisi
Tip: 1.187-xxx
İlgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2000/14/EG
2014/30/EU

Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Kullanılmış ulusal standartlar
-
Kullanılan uyumluluk değerlendirme 
yöntemleri
2000/14/EG: Ek V
Ses şiddeti dB(A)
HD 6/15 G
Ölçülen: 100
Garanti edilen: 103
HD 7/20 G
Ölçülen: 102
Garanti edilen: 105
HD 8/23 G
Ölçülen: 105
Garanti edilen: 108

CEO Head of Approbation
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Teknik Bilgiler
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Tip: -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
3600 devir/dakikada nominal güç kW 4,1 5,2 6,8
Çalışma devri d/dk 3400 3500
Yakıt deposu l 3,6 4,0 6,0
Yakıt
* Cihaz, E10 yakıt için uygundur

-- Benzin, kurşunsuz

Yakıt tüketimi l/h 0,91 1,54 2,04
Koruma şekli -- IPX5
Su bağlantısı
Besleme sıcaklığı (maks.) °C 60
Besleme miktar l/saat (l/

dakika)
780 (13) 900 (15) 1040 (17)

Besleme bas MPa (bar) 1(10)
Açık depodan emme yüksekliği (20 °C) m 1
Pompa
Su çalışma basıncı (standart memeyle) MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)
Besleme miktarı l/saat (l/

dakika)
600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)

Standart memenin enjektör boyutu -- 038 036 040
Maksimum çalışma üst basıncı MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Yağ miktarı - Pompa l 0,4
Yağ türü - Pompa Motor yağı 

15W40
Sipariş No. 6.288-050.0

El püskürtme tabancasının geri tepme 
kuvveti (maks.)

N 28,6 38,5 47,2

Ölçüler ve ağırlıklar
Uzunluk x Genişlik x Yükseklik mm 799x637x1097
Tipik çalışma ağırlığı kg 44,7 46,4 58,3
60335-2-79'a göre belirlenen değerler
Ses emisyonu
Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 85 88 91
Güvensizlik KpA dB(A) 3
Ses basıncı seviyesi LWA + Güvensizlik 
KWA

dB(A) 103 105 108

El-kol titreşim değeri m/s2 2,3 2,5 3,9
Güvensizlik K m/s2 0,7 0,8
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ 
϶ϴЌϹϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

БІЇ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇ-
ϴІϴЊϼϼ, ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϸϹϽЅІ϶ЇϽІϹ ЅЂЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϹЁЁЂ ϼ ЅЂЉЄϴЁϼІϹ ϹϹ ϸϿГ ϸϴϿьЁϹϽЌϹ-
ϷЂ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸϿГ ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ 
϶ϿϴϸϹϿьЊϴ.
– ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϶϶ЂϸЂЀ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴ-

ЊϼВ ЂϵГϻϴІϹϿьЁЂ ЃЄЂЋІϼІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ 
ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ № 5.951-
949.0!

– ϣЄϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГЉ, ЃЂϿЇЋϹЁЁЏЉ ϶Ђ 
϶ЄϹЀГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ, ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ 
Ѕ϶ГϺϼІϹЅь Ѕ ЃЄЂϸϴ϶ЊЂЀ.

– ϣЄϼ ЄϴЅЃϴϾЂ϶ϾϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ЃϹЄϹЋϹЁь 
ЅЂϸϹЄϺϼЀЂϷЂ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ. 

ЭϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼϹ ϼ БϿϹϾІЄЂЁЁЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ 
ЋϴЅІЂ ЅЂϸϹЄϺϴІ ϾЂЀЃЂЁϹЁІЏ, ϾЂІЂЄЏϹ 
ЃЄϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂЀ ЂϵЄϴЍϹЁϼϼ ϼϿϼ ЁϹ-
ЁϴϸϿϹϺϴЍϹϽ ЇІϼϿϼϻϴЊϼϼ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿГВІ 
ЃЂІϹЁЊϼϴϿьЁЇВ ЂЃϴЅЁЂЅІь ϸϿГ ϿВϸϹϽ ϼ 
БϾЂϿЂϷϼϼ. ϦϹЀ ЁϹ ЀϹЁϹϹ ϸϴЁЁЏϹ ϾЂЀЃЂ-
ЁϹЁІЏ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏ ϸϿГ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂϽ Єϴ-
ϵЂІЏ ЃЄϼϵЂЄϴ. ϣЄϼϵЂЄЏ, ЂϵЂϻЁϴЋϹЁЁЏϹ 
БІϼЀ ЅϼЀ϶ЂϿЂЀ, ϻϴЃЄϹЍϹЁЂ ЇІϼϿϼϻϼЄЂ-
϶ϴІь ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϵЏІЂ϶ЏЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЏϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϴЉ 
ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЏ Ёϴ ϶Ϲϵ-ЇϻϿϹ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϹЀЇ 
ϴϸЄϹЅЇ: 
www.kaercher.de/REACH

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ 
ɫɦɟɪɬɢ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟ-
ɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
ϛϴЍϼІϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ . RU 1
ϥІϹЃϹЁь ЂЃϴЅЁЂЅІϼ . . . . . . . . RU 1
ЭϿϹЀϹЁІЏ ЃЄϼϵЂЄϴ . . . . . . . . RU 2
ϥϼЀ϶ЂϿЏ Ёϴ ЃЄϼϵЂЄϹ  . . . . . . RU 2
ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹ-
ЁϼВ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 2
ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴ-
ЅЁЂЅІϼ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
ϛϴЍϼІЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ . . . . . . RU 4
ϡϴЋϴϿЂ ЄϴϵЂІЏ  . . . . . . . . . . . RU 4
ϧЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ  . . . . . . . . . . . . . . RU 6
ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ . . . . . . . . . . RU 7
ϩЄϴЁϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . . . RU 7
ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ-
϶ϴЁϼϹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 8
ϣЂЀЂЍь ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ  RU 8
ϗϴЄϴЁІϼГ. . . . . . . . . . . . . . . . . RU 9
ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏϹ 
ϸϹІϴϿϼ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 9
ϛϴГ϶ϿϹЁϼϹ Ђ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ ϙU RU 10
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ . . . . . . . RU 11

Зɚщɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸщɟɣ ɫɪɟɞɵ
ϧЃϴϾЂ϶ЂЋЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЃЄϼ-
ϷЂϸЁЏ ϸϿГ ϶ІЂЄϼЋЁЂϽ ЃϹЄϹЄϴ-
ϵЂІϾϼ. ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЁϹ ϶ЏϵЄϴ-
ЅЏ϶ϴϽІϹ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϵЏ-
ІЂ϶ЏЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ, ϴ ЅϸϴϽІϹ ϹϹ 
϶ ЂϸϼЁ ϼϻ ЃЇЁϾІЂ϶ ЃЄϼϹЀϴ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ.

ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ 
ЊϹЁЁЏϹ ЃϹЄϹЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ 
ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼϹ ЃϹ-
ЄϹϸϴЋϹ ϶ ЃЇЁϾІЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ. ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ, 
ЀϴЅϿЂ ϼ ϼЁЏϹ ЃЂϸЂϵЁЏϹ ЀϴІϹ-
ЄϼϴϿЏ ЁϹ ϸЂϿϺЁЏ ЃЂЃϴϸϴІь ϶ 
ЂϾЄЇϺϴВЍЇВ ЅЄϹϸЇ. ϣЂБІЂЀЇ 
ЇІϼϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЅІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ 
ЋϹЄϹϻ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ ЅϼЅІϹ-
ЀЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ЂІЉЂϸЂ϶.

ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ ЃЂЃϴϸϴЁϼГ 
ЀЂІЂЄЁЂϷЂ ЀϴЅϿϴ, ЀϴϻЇІϴ, ϸϼϻϹϿьЁЂϷЂ 
ІЂЃϿϼ϶ϴ ϼ ϵϹЁϻϼЁϴ ϶ ЂϾЄЇϺϴВЍЇВ ЅЄϹ-
ϸЇ. ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЂЉЄϴЁГϽІϹ ЃЂЋ϶Ї ϼ ЇІϼ-
ϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЂІЄϴϵЂІϴЁЁЂϹ ЀϴЅϿЂ, ЁϹ Ёϴ-
ЁЂЅГ ЇЍϹЄϵϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸϹ.

ɋɬɟɩɟɧь ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

127RU



– 2

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɭɸ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɸ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
ВϡИϠАϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ 
ɭɳɟɪɛ.

Фɨɬɨ 1, ɫɦ. ɫɬɪɚɧɢɰɭ ɫɭɩɟɪɨɛɥɨɠɤɢ
1 ϡϴϾϼϸЁϴГ ϷϴϽϾϴ
2 ϡϴЅϴϸϾϴ
3 ϥІЄЇϽЁϴГ ІЄЇϵϾϴ EASY!Lock
4 ϣϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь EASY!Force
5 ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь
6 ϥЃЇЅϾЂ϶ЂϽ ЄЏЋϴϷ
7 ϤЏЋϴϷ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿГ
8 ШϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ EASY!Lock
9 ϣϴІЄЇϵЂϾ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ 

EASY!Lock
10 ϖϹϸЇЍϴГ ϸЇϷϴ
11 ϣЄϼϹЀЁЏϽ ϾϴЄЀϴЁ
12 ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЄЇЋЁЂϷЂ ϻϴЃЇЅϾϴ
13 ϣЂϸ϶Ђϸ ϶ЂϸЂЅЁϴϵϺϹЁϼГ Ѕ ЈϼϿьІЄЂЀ
14 ϠϹЅІЂ ЉЄϴЁϹЁϼГ ЅІЄЇϽЁЂϽ ІЄЇϵϾϼ 
15 ϥϿϼ϶ЁЂϽ ϶ϼЁІ ϸϿГ ЀϴЅϿϴ (ЁϴЅЂЅ)
16 ϧϾϴϻϴІϹϿь ЇЄЂ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ (ЁϴЅЂЅ)
17 ϤϹϻьϵЂ϶ϴГ ЃЄЂϵϾϴ ЀϴЅϿЂЁϴϿϼ϶ЁЂϷЂ 

ЂІ϶ϹЄЅІϼГ, (ЁϴЅЂЅ)
18 ϧϾϴϻϴІϹϿь ЇЄЂ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ
19 ϦЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϵϴϾ
20 ϘϹЄϺϴІϹϿь ϸϿГ ЄЇЋЁЂϷЂ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-

ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿГ
21 ϘϹЄϺϴІϹϿь ЌϿϴЁϷϴ

ɋɬɪɭɢ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ ɧɚɩɨɪɨɦ 
ɩɪɢ ɧɟɧɚɞɥɟɠɚɳɟɦ ɩɨɥьɡɨɜɚ-
ɧɢɢ ɦɨɝɭɬ ɛɵɬь ɨɩɚɫɧɵɦɢ. 
ɋɬɪɭɸ ɧɟɥьɡɹ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬь ɧɚ ɥɸɞɟɣ, 
ɠɢɜɨɬɧɵɯ, ɪɚɛɨɬɚɸɳɟɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟ-
ɫɤɨɟ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɧɚ ɫɚɦɨ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ.
ɋɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɟɞ-
ɩɢɫɚɧɢɹɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚɩɪɟ-
ɳɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬь ɛɟɡ 
ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɹ ɜ 

ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɟ ɫ ɩɢɬьɟɜɨɣ ɜɨɞɨɣ. ɋɥɟ-
ɞɭɟɬ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸ-
ɳɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ ɮɢɪɦɵ 
KÄRCHER ɢɥɢ ɚɥьɬɟɪɧɚɬɢɜɧɵɣ ɫɢ-
ɫɬɟɦɧɵɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ, ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸ-
ɳɢɣ EN 12729 ɬɢɩ BA. 
Вɨɞɚ, ɩɪɨɲɟɞɲɚɹ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɫɟ-
ɩɚɪɚɬɨɪ, ɫɱɢɬɚɟɬɫɹ ɧɟɩɪɢɝɨɞɧɨɣ ɞɥɹ 
ɩɢɬьɹ.

Пɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɧɚɝɪɟ-
ɜɚɸɬɫɹ ɢ ɦɨɝɭɬ ɫɥɭɠɢɬь 
ɢɫɬɨɱɧɢɤɚɦɢ ɜɨɡɝɨɪɚɧɢɹ.

ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ϼЅϾϿВЋϼІϹϿьЁЂ ϸϴЁЁЏϽ 
ϴЃЃϴЄϴІ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ
– ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ЅІЄЇϹϽ ЃЂϸ ϶ЏЅЂϾϼЀ Ёϴ-

ЃЂЄЂЀ ϵϹϻ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ (ЁϴЃЄϼ-
ЀϹЄ, ЂЋϼЅІϾϴ ЈϴЅϴϸЂ϶, ІϹЄЄϴЅ, ЅϴϸЂ-
϶Ђ-ЂϷЂЄЂϸЁЂϷЂ ϼЁ϶ϹЁІϴЄГ, ІЄϴЁЅЃЂЄ-
ІЁЏЉ ЅЄϹϸЅІ϶).

ϘϿГ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЏЉ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ ЀЏ ЄϹϾЂ-
ЀϹЁϸЇϹЀ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ϸЂЃЂϿЁϼІϹϿьЁЂϷЂ 
ЂϵЂЄЇϸЂ϶ϴЁϼГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ЈЄϹϻЇ ϸϿГ 
ϷЄГϻϼ. 
ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁЂ ϸϿГ БϾЅЃϿЇϴ-
ІϴЊϼϼ Ёϴ ϶ЏЅЂІϴЉ ϸЂ 1500 Ѐ. ϘϿГ БϾЅЃϿЇ-
ϴІϴЊϼϼ Ёϴ ϵЂϿьЌϹϽ ϶ЏЅЂІϹ ϸ϶ϼϷϴІϹϿь 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ϸЂϿϺϹЁ ϵЏІь ϴϸϴЃІϼЄЂ϶ϴЁ 
ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵЂϽ KÄRCHER.
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! Пɪɢ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚɜɨɱɧɵɯ 
ɫɬɚɧɰɢɹɯ ɢɥɢ ɜ ɞɪɭɝɢɯ ɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ 
ɫɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢ-
ɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

Ɍɪɟɛɨɜɚɧɢɹ ɤ ɤɚɱɟɫɬɜɭ ɜɨɞɵ:

Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ ЃЂЃϴϸϴЁϼГ 
ЅІЂЋЁЏЉ ϶Ђϸ, ЅЂϸϹЄϺϴЍϼЉ ЀϼЁϹЄϴϿьЁЏϹ 
ЀϴЅϿϴ, ϶ ЃЂЋ϶Ї, ϶ЂϸЂϹЀЏ ϼϿϼ ϾϴЁϴϿϼϻϴ-
ЊϼВ. ϣЂБІЂЀЇ ЀЂϽϾЇ ЀЂІЂЄЂ϶ ϼ ϸЁϼЍϴ 
ϴ϶ІЂЀϴЌϼЁ ЃЄЂ϶ЂϸϼІь ІЂϿьϾЂ ϶ ЃЄϼЅЃЂ-
ЅЂϵϿϹЁЁЏЉ ϸϿГ БІЂϷЂ ЀϹЅІϴЉ Ѕ ЀϴЅϿЂЇ-
ϿЂ϶ϼІϹϿϹЀ. 

128 RU



– 3

ВϡИϠАϡИϙ
В ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɫɪɟɞɵ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɦɨɠɧɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɱɢɫɬɭɸ 
ɜɨɞɭ. Зɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɩɪɢɜɨɞɹɬ ɤ ɩɪɟɠɞɟɜ-
ɪɟɦɟɧɧɨɦɭ ɢɡɧɨɫɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɢɥɢ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɸ ɜ ɧɢɯ 
ɨɬɥɨɠɟɧɢɣ.
ȿɫɥɢ ɩɪɢɦɟɧɹɟɬɫɹ ɜɨɞɚ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ, ɬɨ ɧɟɥьɡɹ ɜɵɯɨɞɢɬь ɡɚ 
ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɝɪɚɧɢɱɧɵɟ ɡɧɚɱɟɧɢɹ.

 ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЅЂϵϿВϸϴІь ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶Ї-
ВЍϼϹ ЁϴЊϼЂЁϴϿьЁЏϹ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿь-
ЁЏϹ ЁЂЄЀЏ ЃЂ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ϺϼϸϾЂЅІЁЏЀϼ 
ЅІЄЇϽЁЏЀϼ ЇЅІϴЁЂ϶ϾϴЀϼ.

 ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЅЂϵϿВϸϴІь ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶Ї-
ВЍϼϹ ЁϴЊϼЂЁϴϿьЁЏϹ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿь-
ЁЏϹ ЁЂЄЀЏ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ. 
ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЄϹϷЇϿГЄЁЂ ЃЄЂ϶ϹЄГІь 

ЄϴϵЂІЇ ϺϼϸϾЂЅІЁЏЉ ЅІЄЇϽЁЏЉ ЇЅІϴЁЂ-
϶ЂϾ ϼ ЄϹϻЇϿьІϴІ ЃЄЂ϶ϹЄϾϼ ЂЈЂЄЀϿГІь 
϶ ЃϼЅьЀϹЁЁЂЀ ϶ϼϸϹ.

 ϛϴЃЄϹЍϴϹІЅГ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІь ϾϴϾϼϹ-
ϿϼϵЂ ϼϻЀϹЁϹЁϼГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ/ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІϹϽ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
– ɇɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 

ɦɨɣɤɢ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ, ɟɫɥɢ 
ɪɚɡɥɢɥɨɫь ɝɨɪɸɱɟɟ, ɚ ɩɟɪɟɧɟɫɬɢ ɟɝɨ 
ɧɚ ɞɪɭɝɨɟ ɦɟɫɬɨ ɢ ɜɫɹɱɟɫɤɢ ɢɡɛɟ-
ɝɚɬь ɨɛɪɚɡɨɜɚɧɢɹ ɢɫɤɪ.

– Ƚɨɪɸɱɟɟ ɧɟ ɯɪɚɧɢɬь, ɧɟ ɪɚɡɥɢɜɚɬь 
ɢɥɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɝɨɪɸɱɟɟ ɜɛɥɢɡɢ 
ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɨɝɧɹ ɢɥɢ ɬɚɤɢɯ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ, ɤɚɤ ɩɟɱɢ, ɨɬɨɩɢɬɟɥь-
ɧɵɟ ɤɨɬɥɵ, ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɢ ɜɨɞɵ ɢ 
ɬ.ɞ., ɤɨɬɨɪɵɟ ɢɦɟɸɬ ɮɚɤɟɥ ɡɚɠɢɝɚ-
ɧɢɹ ɢɥɢ ɦɨɝɭɬ ɢɫɤɪɢɬь. 

– Ʌɟɝɤɨ ɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɸɳɢɟɫɹ ɩɪɟɞɦɟ-
ɬɵ ɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɞɟɪɠɚɬь ɜɞɚɥɢ ɨɬ 
ɝɥɭɲɢɬɟɥɹ (ɦɢɧɢɦɭɦ 2 ɦ).

– Дɜɢɝɚɬɟɥь ɧɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬь ɛɟɡ 
ɝɥɭɲɢɬɟɥɹ, ɚ ɬɨɬ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɜɟ-
ɪɹɬь, ɨɱɢɳɚɬь ɢ ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ-
ɫɬɢ ɡɚɦɟɧɹɬь.

– Дɜɢɝɚɬɟɥь ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɜ ɥɟɫɭ, 
ɧɚ ɦɟɫɬɧɨɫɬɢ, ɩɨɤɪɵɬɨɣ ɤɭɫɬɚɪɧɢ-
ɤɨɦ ɢ ɬɪɚɜɨɣ, ɧɟ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɜ ɜɵɯ-
ɥɨɩɧɭɸ ɫɢɫɬɟɦɭ ɢɫɤɪɨɭɥɨɜɢɬɟɥɟɦ.

– Ʉɪɨɦɟ ɧɚɥɚɞɨɱɧɵɯ ɪɚɛɨɬ ɧɟ ɩɨɡɜɨɥɹɬь 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɸ ɪɚɛɨɬɚɬь ɫɨ ɫɧɹɬɵɦ ɜɨɡ-
ɞɭɲɧɵɦ ɮɢɥьɬɪɨɦ ɢɥɢ ɛɟɡ ɤɪɵɲɤɢ ɧɚɞ 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɦ ɩɚɬɪɭɛɤɨɦ.

– ɇɟ ɩɪɟɞɩɪɢɧɢɦɚɬь ɧɢɤɚɤɢɯ ɩɟɪɟ-
ɫɬɚɧɨɜɨɤ ɧɚ ɪɟɝɭɥɢɪɭɸɳɢɯ ɩɪɭɠɢ-
ɧɚɯ, ɪɵɱɚɠɧɵɯ ɩɟɪɟɞɚɱɚɯ ɪɟɝɭɥɹɬɨ-
ɪɚ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɯ ɱɚɫɬɹɯ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɦɨ-
ɝɭɬ ɭɜɟɥɢɱɢɬь ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ ɞɜɢ-
ɝɚɬɟɥɹ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɠɨɝɚ! ɇɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬьɫɹ ɤ 
ɝɨɪɹɱɢɦ ɝɥɭɲɢɬɟɥɹɦ, ɰɢɥɢɧɞɪɚɦ 
ɢɥɢ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɢɦ ɪɟɛɪɚɦ.

– ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɩɪɢɛɥɢɠɚɬьɫɹ ɪɭɤɨɣ ɢɥɢ 
ɧɨɝɨɣ ɤ ɩɨɞɜɢɠɧɵɦ ɢɥɢ ɜɪɚɳɚɸɳɢɦ-
ɫɹ ɞɟɬɚɥɹɦ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɬɪɚɜɥɟɧɢɹ! ɍɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɨ ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬьɫɹ ɜ 
ɡɚɦɤɧɭɬɨɦ ɩɪɨɫɬɪɚɧɫɬɜɟ.

ϛЁϴЋϹЁϼϹ pH 6,5...9,5
БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϴГ ЃЄЂ϶Ђϸϼ-
ЀЂЅІь *

ЃЄЂ϶Ђϸϼ-
ЀЂЅІь Ѕ϶ϹϺϹϽ 
϶ЂϸЏ + 120 
ЀϾϥϼЀ/ЅЀ

ЂЅϴϺϸϴϹЀЏϹ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ ** < 0,5 mg/l
ЈϼϿьІЄЇϹЀЏϹ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ 
***

< 50 mg/l

ЇϷϿϹ϶ЂϸЂЄЂϸЏ < 20 mg/l
ЉϿЂЄϼϸ < 300 mg/l
ЅЇϿьЈϴІЏ < 240 mg/l
ϞϴϿьЊϼϽ < 200 mg/l
ϢϵЍϴГ ϺϹЅІϾЂЅІь < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

ϺϹϿϹϻЂ < 0,5 mg/l
ЀϴЄϷϴЁϹЊ < 0,05 mg/l
ЀϹϸь < 2 mg/l
ϴϾІϼ϶ЁЏϽ ЉϿЂЄ < 0,3 mg/l
ϵϹϻ ЁϹЃЄϼГІЁЏЉ ϻϴЃϴЉЂ϶
* ϖЅϹϷЂ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 2000 ЀϾϥϼЀ/ЅЀ
** ϢϵЎϹЀ ЃЄЂϵЏ 1 Ͽ, ϶ЄϹЀГ ЂЅϴϺϸϹЁϼГ 
30 ЀϼЁ.
*** ϴϵЄϴϻϼ϶ЁЏЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ЁϹІ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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– ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɧɟɩɪɢɝɨɞɧɨɟ ɝɨɪɸ-
ɱɟɟ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɨɧɨ ɦɨɠɟɬ ɛɵɬь ɨɩɚ-
ɫɧɵɦ.

ϛϴЍϼІЁЏϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴ-
ЋϹЁЏ ϸϿГ ϻϴЍϼІЏ ЂЃϹЄϴІЂЄϴ. ϜЉ ЂІϾϿВ-
ЋϹЁϼϹ, ϴ ІϴϾϺϹ ЄϴϵЂІϴ ϶ ЂϵЉЂϸ ϼЉ ЈЇЁ-
ϾЊϼϽ ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴВІЅГ.

ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь Ёϴ ЄЇЋЁЂЀ ЃϼЅІЂϿϹІϹ-
ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹ ϻϴЍϼЍϴϹІ ЂІ ЁϹЃЄЂϼϻ϶ЂϿь-
ЁЂϷЂ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ.

ϙЅϿϼ ϻϴϾЄЏІь ЄЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿь, ЂІϾЄЂϹІЅГ ЃϹЄϹЃЇЅϾЁЂϽ ϾϿϴЃϴЁ ϼ 
϶ЅГ ϶Ђϸϴ ϶ϹЄЁϹІЅГ Ͼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЅІЂ-
ЄЂЁϹ ЁϴЅЂЅϴ.
ϣϹЄϹЃЇЅϾЁЂϽ ϾϿϴЃϴЁ ЁϴЅІЄЂϹЁ ϼ ЂЃϿЂЀ-
ϵϼЄЂ϶ϴЁ Ёϴ ϻϴ϶ЂϸϹ. ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЂЅЇ-
ЍϹЅІ϶ϿГϹІЅГ ІЂϿьϾЂ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵЂϽ.

ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ ЂІϾЄЏ϶ϴϹІ-
ЅГ ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃϹЄϹЃЇЅϾЁЂϷЂ 
ϾϿϴЃϴЁϴ.
ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ ЁϴЅІЄЂϹЁ ϼ 
ЂЃϿЂЀϵϼЄЂ϶ϴЁ Ёϴ ϻϴ϶ЂϸϹ. ϡϴЅІЄЂϽϾϴ 
ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГϹІЅГ ІЂϿьϾЂ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺ-
ϵЂϽ.

ϦϹЄЀЂЄϹϷЇϿϼЄЇВЍϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ϻϴЍϼЍϴϹІ 
϶ЏЅЂϾЂЁϴЃЂЄЁЏϽ ЁϴЅЂЅ ЂІ ЁϹϸЂЃЇЅІϼЀЂ-
ϷЂ ЁϴϷЄϹ϶ϴ ϶ ЄϹϺϼЀϹ ЊϼЄϾЇϿГЊϼϼ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɍɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ, ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɩɨɞɜɨɞɹɳɢɟ 
ɥɢɧɢɢ ɢ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɵɟ ɷɥɟɦɟɧɬɵ 
ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬь ɜ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨɦ ɫɨɫɬɨɹ-
ɧɢɢ. ȿɫɥɢ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɧɟ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɢɫ-
ɩɪɚɜɧɵɦ, ɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɫɩɨɥьɡɨ-
ɜɚɬь ɧɟɥьɡɹ.

 ϧЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϸЂϿϺϹЁ ϸЂЉЂϸϼІь ϸЂ 
ЅϹЄϹϸϼЁЏ ЇϾϴϻϴІϹϿГ.

 ϖЏ϶ϼЁІϼІь ϻϴЃЂЄЁЏϽ ϶ϼЁІ.
 ϛϴ϶ϼЁІϼІь ϻϴϿϼ϶ЁЂϽ ϶ϼЁІ ϸϿГ ЀϴЅϿϴ.

Фɨɬɨ 2, ɫɦ. ɫɬɪɚɧɢɰɭ ɫɭɩɟɪɨɛɥɨɠɤɢ
 ϤϴϻЀϹЅІϼІь ϵЇϾЅϼЄЁЇВ ЅϾЂϵЇ Ёϴ 

ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ϲ.
 ϛϴϾЄϹЃϼІь ϵЇϾЅϼЄЁЇВ ЅϾЂϵЇ ϶ϼЁІЂЀ Ѕ 

ЃЂϿЇЃЂІϴϽЁЂϽ ϷЂϿЂ϶ϾЂϽ ϼ ЌϴϽϵЂϽ Ѕ 
ϷϴϽϾЂϽ.

 ϣЂ϶ІЂЄϼІь ЃЄЂЊϹЅЅ Ёϴ ЃЄЂІϼ϶ЂЃЂ-
ϿЂϺЁЂϽ ЅІЂЄЂЁϹ.

 ϡϴϸ϶ϼЁЇІь ϾЂϿϹЅЂ Ёϴ ЂЅь.
 ϡϴϸϹІь ЇЅІϴЁЂ϶ЂЋЁЂϹ ϾЂϿьЊЂ Ёϴ ЂЅь ϼ 

ϻϴІГЁЇІь ϶ϼЁІ ϸЂ ϾЂЁЊϴ.
 ϣЂ϶ІЂЄϼІь ЃЄЂЊϹЅЅ Ёϴ ЃЄЂІϼ϶ЂЃЂ-

ϿЂϺЁЂϽ ЅІЂЄЂЁϹ.

Зɚщɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ

Ɍɟɪɦɨɪɟɝɭɥɢɪɭɸщɢɣ ɤɥɚɩɚɧ

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ ɜ ɧɚɫɨɫɟ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

Аɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬь ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɸ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɦɚɫɥɚ

Ɋɚɡɦɟщɟɧɢɟ ɞɟɬɚɥɟɣ ɪɚɦɵ
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ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ϥϼЅІϹЀϴ EASY!Lock ϵϿϴ-
ϷЂϸϴЄГ ϵЏЅІЄЂЄϴϻЎϹЀЁЂЀЇ ЄϹϻьϵЂ϶ЂЀЇ 
ЅЂϹϸϼЁϹЁϼВ ЃЂϻ϶ЂϿГϹІ ЅЂϹϸϼЁГІь ϾЂЀ-
ЃЂЁϹЁІЏ ϵЏЅІЄЂ ϼ ЁϴϸϹϺЁЂ ϶ЅϹϷЂ ϻϴ ЂϸϼЁ 
ЂϵЂЄЂІ.

 ϥЂϹϸϼЁϼІь ЅІЄЇϽЁЇВ ІЄЇϵϾЇ Ѕ ЃϼЅІЂ-
ϿϹІЂЀ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹЀ ϼ ϻϴІГЁЇІь 
϶ЄЇЋЁЇВ (EASY!Lock).

 ϡϴ ЅІЄЇϽЁЇВ ІЄЇϵϾЇ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ЅЂ-
ЃϿЂ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϼ ЄЇϾЂϽ ϻϴІГЁЇІь ЁϴϾϼϸ-
ЁЇВ ϷϴϽϾЇ (EASY!Lock).

 ϥЂϹϸϼЁϼІь ЌϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ 
Ѕ ЃϼЅІЂϿϹІЂЀ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹЀ ϼ Ѓϴ-
ІЄЇϵϾЂЀ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶ϴ ϼ ϻϴІГЁЇІь ϶ЄЇЋЁЇВ 
(EASY!Lock).

Фɨɬɨ 3, ɫɦ. ɫɬɪɚɧɢɰɭ ɫɭɩɟɪɨɛɥɨɠɤɢ
 ϛϴϾЄϹЃϼІь ЃЄϼϹЀЁЏϽ ϾϴЄЀϴЁ Ёϴ ϵЇϾ-

ЅϼЄЁЂϽ ЅϾЂϵϹ.
Фɨɬɨ 4, ɫɦ. ɫɬɪɚɧɢɰɭ ɫɭɩɟɪɨɛɥɨɠɤɢ
 ϛϴϾЄϹЃϼІь Ђϵϴ ϸϹЄϺϴІϹϿГ ЌϿϴЁϷЂ϶.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɩɪɟɞɩɪɢɹ-
ɬɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ. 
ϣϴЄϴЀϹІЄЏ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ ЇϾϴϻϴЁЏ ϶ Єϴϻ-
ϸϹϿϹ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ".
 ϣЂϸЅЂϹϸϼЁϼІь ЌϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ 

(ЀϼЁϼЀϴϿьЁϴГ ϸϿϼЁϴ 7,5 Ѐ, ЀϼЁϼ-
ЀϴϿьЁЏϽ ϸϼϴЀϹІЄ 3/4") Ͼ ЃЂϸϾϿВЋϹ-
ЁϼВ ϶ЂϸЂЅЁϴϵϺϹЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ (ЁϴЃЄϼ-
ЀϹЄ, Ͼ ϾЄϴЁЇ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϣЂϸ϶ЂϸГЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ЁϹ ϶ЉЂϸϼІ ϶ ϾЂЀ-
ЃϿϹϾІ ЃЂЅІϴ϶Ͼϼ.
 ϢІϾЄЂϽІϹ ЃЂϸϴЋЇ ϶ЂϸЏ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ!
ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɬь ɜɨɞɭ ɢɡ ɟɦɤɨɫɬɢ 
ɞɥɹ ɩɢɬьɟɜɨɣ ɜɨɞɵ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɜɡɪɵɜɚ, ɨɩɚɫɧɨɫɬь ɨɬɪɚɜ-
ɥɟɧɢɹ!
ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɬь ɬɚɤɢɟ ɠɢɞɤɨɫɬɢ 
ɫ ɫɨɞɟɪɠɚɧɢɟɦ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɟɣ, ɤɚɤ 
ɪɚɡɛɚɜɢɬɟɥь ɞɥɹ ɥɚɤɚ, ɛɟɧɡɢɧ ɢɥɢ ɦɚ-
ɫɥɨ. Ɍɭɦɚɧ ɩɪɢ ɪɚɫɩɵɥɟɧɢɢ ɪɚɫɬɜɨɪɢ-
ɬɟɥɟɣ ɥɟɝɤɨ ɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɟɬɫɹ, ɜɡɪɵɜɚ-
ɟɬɫɹ ɢ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɹɞɨɜɢɬɵɦ.
ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɟ ɜɫɚɫɵ-
ɜɚɬь ɧɟɮɢɥьɬɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ.
 ϣЂϸϾϿВЋϼІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ 

(ЀϼЁϼЀϴϿьЁЏϽ ϸϼϴЀϹІЄ 3/4“) Ѕ ЈϼϿь-
ІЄЂЀ (ϸЂЃ. ЂϵЂЄЇϸЂ϶ϴЁϼϹ) Ͼ ϶ЂϸЂ-
ЅЁϴϵϺϹЁϼВ.

 ϣϹЄϹϸ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϹϽ ЇϸϴϿϼІь ϶Ђϻ-
ϸЇЉ ϼϻ ϴЃЃϴЄϴІϴ. 

 ϢІϾЄЏІь ЃЂЅІЇЃϿϹЁϼϹ ϶ЂϸЏ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϖ ЅϿЇЋϴϹ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ 
ЌϿϴЁϷϴ Ѕ ЂϵЄϴІЁЏЀ ϾϿϴЃϴЁЂЀ ϼϿϼ ЈϼϿь-
ІЄЂЀ ЌϿϴЁϷ ϸЂϿϺϹЁ ϵЏІь ϻϴЃЂϿЁϹЁ ϶Ђ-
ϸЂϽ.
 ϛϴЃЇЅІϼІь ЀЂІЂЄ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ ϼЁ-

ЅІЄЇϾЊϼϹϽ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ЃЄЂϼϻ϶Ђ-
ϸϼІϹϿГ ЀЂІЂЄϴ. 
ϧϸϴϿϼІь ϶ЂϻϸЇЉ ϼϻ ЃЄϼϵЂЄϴ:
ϢІ϶ϼЁІϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ.
ϘϴІь ЃЄϼϵЂЄЇ ЃЂЄϴϵЂІϴІь, ЃЂϾϴ ϶Ђϸϴ 
ЁϹ ЁϴЋЁϹІ ІϹЋь ϵϹϻ ЃЇϻЏЄьϾЂ϶ ϶ЂϻϸЇ-
Љϴ.
ϘϴІь ЃЄϼϵЂЄЇ ЃЂЄϴϵЂІϴІь 10 Ѕ - ϻϴІϹЀ 
϶ЏϾϿВЋϼІь. ϣЂ϶ІЂЄϼІь ЃЄЂЊϹЅЅ ЁϹ-
ЅϾЂϿьϾЂ Єϴϻ.

 ϖЏϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ϼ ЅЁЂ϶ϴ ЃЄϼ϶ϼЁ-
ІϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ.

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

Ɍɨɥьɤɨ ɞɥɹ HD 8/23 G:

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ

2.

1.

ȼɫɨɫɚɬь ɜɨɞɭ ɢɡ ɛɚɤɚ

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɯɚ ɢɡ ɚɩɩɚɪɚɬɚ 
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� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɜɡɪɵɜɚ!
ɇɟ ɪɚɫɩɵɥɹɬь ɝɨɪɸɱɢɟ ɠɢɞɤɨɫɬɢ.
Пɪɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜ ɨɩɚ-
ɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚ-
ɜɨɱɧɵɯ ɫɬɚɧɰɢɹɯ) ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬь 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɇɢɤɨɝɞɚ 
ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɛɟɡ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɥɟɧɧɨɣ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ. Пɪɨɜɟ-
ɪɢɬь ɩɪɨɱɧɨɫɬь ɮɢɤɫɚɰɢɢ ɫɬɪɭɣɧɨɣ 
ɬɪɭɛɤɢ ɩɟɪɟɞ ɤɚɠɞɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ. 
ɋɥɟɞɭɟɬ ɩɥɨɬɧɨ ɡɚɬɹɧɭɬь ɪɭɤɚɦɢ 
ɪɟɡьɛɨɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛ-
ɤɢ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! Пɪɢ ɪɚɛɨ-
ɬɟ ɞɟɪɠɚɬь ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь ɢ 
ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɞɜɭɦɹ ɪɭɤɚɦɢ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! Вɨ ɜɪɟɦɹ 
ɪɚɛɨɬɵ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ ɪɵ-
ɱɚɝɨɜ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! Пɪɢ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ ɪɵɱɚ-
ɝɚ ɨɛɪɚɬɢɬьɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.
ВϡИϠАϡИϙ
Дɜɢɝɚɬɟɥɢ ɱɢɫɬɢɬь ɬɨɥьɤɨ ɜ ɦɟɫɬɚɯ ɫ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɦɚɫɥɨɨɬɞɟɥɢɬɟ-
ɥɟɦ (ɨɯɪɚɧɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ).

 ϢІϾЄЏІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь: Ёϴ-
ϺϴІь ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ϼ ЅЃЇЅϾЂ-
϶ЂϽ ЄЏЋϴϷϼ.

 ϛϴϾЄЏІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь: ЂІ-
ЃЇЅІϼІь ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ϼ ЅЃЇ-
ЅϾЂ϶ЂϽ ЄЏЋϴϷϼ.

 ϢІϾЄЏІь ЃЂЅІЇЃϿϹЁϼϹ ϶ЂϸЏ.
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-

ІϹϿь, ЃϹЄϹϸ϶ϼЁЇ϶ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь-
ЁЏϽ ЈϼϾЅϴІЂЄ Ёϴϻϴϸ.

 ϛϴЃЇЅІϼІь ϸ϶ϼϷϴІϹϿь ЃЄϼ ЁϴϺϴІЂЀ 
ЃϼЅІЂϿϹІϹ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ-
϶ϼϼ Ѕ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϹϽ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ 
ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ.

ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ. ɇɟ ɬɹɧɭɬь 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɪɭɱɧɨɝɨ ɡɚɩɭɫɤɚ ɩɪɢ ɪɚɛɨ-
ɬɚɸɳɟɦ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϘϿГ ЂϵϿϹϷЋϹЁϼГ ЃЄЂЊϹЅЅϴ ϻϴЃЇЅϾϴ ЀЂϺЁЂ 
ЅЁГІь ЅІЄЇϽЁЇВ ІЄЇϵϾЇ ϼϿϼ ЁϴЅϴϸϾЇ.
 ϛϴЃЇЅІϼІь ϸ϶ϼϷϴІϹϿь ϼ ϸϴІь ϹЀЇ ЃЄЂ-

ϷЄϹІьЅГ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ 1 ЀϼЁЇІЏ.
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-

ІϹϿь, ЃϹЄϹϸ϶ϼЁЇ϶ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь-
ЁЏϽ ЈϼϾЅϴІЂЄ Ёϴϻϴϸ.

 ϢІϾЄЏІь ЄЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿь.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϠЂЁІϴϺЁЏϽ ϾЂЀЃϿϹϾІ «Easy Start» («ϟϹϷ-
ϾϼϽ ϻϴЃЇЅϾ») (ЂЃЊϼГ) ЂϵϿϹϷЋϴϹІ ЃЄЂЊϹЅЅ 
ϻϴЃЇЅϾϴ ϼ ЃЂϻ϶ЂϿГϹІ ϻϴЃЇЅϾ ЃЄϼ ϻϴϾЄЏ-
ІЂЀ ЄЇЋЁЂЀ ЃϼЅІЂϿϹІϹ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹ.
ϡЂЀϹЄ ϸϿГ ϻϴϾϴϻϴ 2.643-831.0

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! Пɟɪɟɞ ɡɚ-
ɦɟɧɨɣ ɫɨɩɟɥ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɬɤɥɸɱɢɬь 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɭɞɟɪɠɢɜɚɬь ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 
ɩɨɤɚ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-
ɜɨɜɚɬь ɞɚɜɥɟɧɢɟ.
 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-

ІϹϿь, ЃϹЄϹϸ϶ϼЁЇ϶ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь-
ЁЏϽ ЈϼϾЅϴІЂЄ ϶ЃϹЄϹϸ.

 ϛϴЀϹЁϼІь ЅЂЃϿЂ.

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

Ɉɬɤɪɵɜɚɧɢɟ/ɡɚɤɪɵɜɚɧɢɟ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ

Зɚɩɭɫɤ ɩɪɢɛɨɪɚ 

Зɚɦɟɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɢ
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 ϛϴϾЄЏІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь.
 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-

ІϹϿь, ЃϹЄϹϸ϶ϼЁЇ϶ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь-
ЁЏϽ ЈϼϾЅϴІЂЄ ϶ЃϹЄϹϸ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϙЅϿϼ ЂІЃЇЅІϼІь ЄЏЋϴϷ ЄЇЋЁЂϷЂ ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿГ, ІЂ ϸ϶ϼϷϴІϹϿь ЄϴϵЂІϴϹІ ϸϴϿьЌϹ ЃЄϼ 
ЅϾЂЄЂЅІϼ ϶ЄϴЍϹЁϼГ Ёϴ ЉЂϿЂЅІЂЀ ЉЂϸЇ. 
ϕϿϴϷЂϸϴЄГ БІЂЀЇ ϶Ђϸϴ ЊϼЄϾЇϿϼЄЇϹІ ϶ЁЇ-
ІЄϼ ЁϴЅЂЅϴ ϼ ЁϴϷЄϹ϶ϴϹІЅГ. ϞЂϷϸϴ ϷЂϿЂ϶Ͼϴ 
ЊϼϿϼЁϸЄϴ ϶ ЁϴЅЂЅϹ ϸЂЅІϼϷϿϴ ЀϴϾЅϼЀϴϿь-
ЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀЂϽ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄЏ (80 °C), ІЂ 
ЂІϾЄЏ϶ϴϹІЅГ ІϹЄЀЂϾϿϴЃϴЁ. ϗЂЄГЋϴГ ϶Ђϸϴ 
ЅϿϼ϶ϴϹІЅГ. ϣЂЅϿϹ БІЂϷЂ ІϹЋϹІ ЉЂϿЂϸЁϴГ 
϶Ђϸϴ ϼ ЂЉϿϴϺϸϴϹІ ЁϴЅЂЅ.

ϣЂЅϿϹ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ Ѕ ЅЂϿϹЅЂϸϹЄϺϴЍϹϽ 
϶ЂϸЂϽ (ЀЂЄЅϾЂϽ ϶ЂϸЂϽ) ЃЄЂЀЏІь ϴЃЃϴЄϴІ 
ЃЄϼ ЂІϾЄЏІЂЀ ϾϿϴЃϴЁϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-ЄϴЅЃЏ-
ϿϼІϹϿГ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ ЀϼЁϼЀЇЀ 
2-3 ЀϼЁЇІЏ.
 ϛϴϾЄЏІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь ϴЃЃϴЄϴІϴ 

Ёϴ „OFF" ϼ ϻϴϾЄЇІϼІь ϾЄϴЁ ЃЂϸϴЋϼ ІЂ-
ЃϿϼ϶ϴ.

 ϛϴϾЄЏІь ЃЂϸϴЋЇ ϶ЂϸЏ.
 ϡϴϺϴІь ЄЏЋϴϷ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹ-

ϿГ, ЃЂϾϴ ϴЃЃϴЄϴІ ЁϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼІЅГ ЂІ 
ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϛϴϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿь Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЂϷЂ 
ЈϼϾЅϴІЂЄϴ ЂІ ЅϿЇЋϴϽЁЂϷЂ ЁϴϺϴІϼГ. 

 ϢІ϶ϼЁІϼІь ЂІ ЃЄϼϵЂЄϴ ЌϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋϼ 
϶ЂϸЏ.

ВϡИϠАϡИϙ
Ɇɨɪɨɡ ɪɚɡɪɭɲɚɟɬ ɩɪɢɛɨɪ, ɟɫɥɢ ɢɡ ɧɟɝɨ 
ɩɨɥɧɨɫɬьɸ ɧɟ ɭɞɚɥɟɧɚ ɜɨɞɚ.
ϣЄϼϵЂЄ ЅϿϹϸЇϹІ ЉЄϴЁϼІь ϶ ϻϴЍϼЍϹЁЁЂЀ 
ЂІ ЀЂЄЂϻϴ ЃЂЀϹЍϹЁϼϼ.

 ϥϿϼІь ϶ЂϸЇ.
 ϣЄЂϾϴЋϴІь ЋϹЄϹϻ ϴЃЃϴЄϴІ ϼЀϹВЍϼϽ-

ЅГ ϶ ІЂЄϷЂ϶ϿϹ ϴЁІϼЈЄϼϻ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ЅІϴЁϸϴЄІЁЏϽ ϴЁІϼЈЄϼϻ 
ϸϿГ ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϹϽ Ёϴ ЂЅЁЂ϶Ϲ ϷϿϼϾЂϿГ.
ϥЂϵϿВϸϴϽІϹ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴ-
ЁϼВ ϴЁІϼЈЄϼϻϴ.
 ϢЅІϴ϶ьІϹ ЃЄϼϵЂЄ ϶ϾϿВЋϹЁЁЏЀ ϶ ІϹ-

ЋϹЁϼϼ ЁϹ ϵЂϿϹϹ 1 ЀϼЁЇІЏ ϸЂ ІϹЉ ЃЂЄ, 
ЃЂϾϴ ЁϴЅЂЅ ϼ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸЏ ЁϹ ЂЃЂ-
ЄЂϺЁГІЅГ.

ВϡИϠАϡИϙ
Вɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ ɨɛɟɫɩɟ-
ɱɢɬь ɡɚɳɢɬɭ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɪɵɱɚɝɚ ɨɬ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.
� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ.
 ϖЅІϴ϶ϼІь ЄЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-

ІϹϿь ϶ ϸϹЄϺϴІϹϿь.
 ϡϴЀЂІϴІь ϶ЏЅЂϾЂЁϴЃЂЄЁЏϽ ЌϿϴЁϷ Ёϴ 

ϸϹЄϺϴІϹϿь ϸϿГ ЌϿϴЁϷϴ.
 ϡϴϺϴІь ϵЇϾЅϼЄЁЇВ ЅϾЂϵЇ ϶Ёϼϻ ϼ 

ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ Ѕϸ϶ϼЁЇІь Ї ϵЇϾЅϼЄЁЂϽ ЅϾЂ-
ϵЏ. 

 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ЂϻϾϹ ϴЃЃϴЄϴІϴ ϶ ІЄϴЁЅЃЂЄ-
ІЁЏЉ ЅЄϹϸЅІ϶ϴЉ ЅϿϹϸЇϹІ ЇЋϼІЏ϶ϴІь 
ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼϹ ЀϹЅІЁЏϹ ϷЂЅЇϸϴЄЅІ-
϶ϹЁЁЏϹ ЁЂЄЀЏ, ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁЏϹ Ёϴ ϻϴ-
ЍϼІЇ ЂІ ЅϾЂϿьϺϹЁϼГ ϼ ЂЃЄЂϾϼϸЏ϶ϴ-
ЁϼГ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ.
ЭІЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЉЄϴЁϼІь 
ІЂϿьϾЂ ϶Ђ ϶ЁЇІЄϹЁЁϼЉ ЃЂЀϹЍϹЁϼГЉ.

ɉɟɪɟɪɵɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ

Зɚщɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ

ȿɫɥɢ ɯɪɚɧɟɧɢɟ ɜ ɦɟɫɬɟ, ɡɚщɢщɟɧɧɨɦ 
ɨɬ ɦɨɪɨɡɚ, ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ:

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

ɏɪɚɧɟɧɢɟ

133RU



– 8

ϖЏ ϶ЅϹϷϸϴ ЀЂϺϹІϹ ϸЂϷЂ϶ЂЄϼІьЅГ Ѕ ϶ϴЌϼЀ 
ІЂЄϷЂ϶ЏЀ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹϿϹЀ Ђ ЄϹϷЇϿГЄЁЂЀ 
ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂЅЀЂІЄϴ ϼϿϼ 
ϻϴϾϿВЋϼІь ϸЂϷЂ϶ЂЄ ІϹЉЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.  
ϢϵЄϴЍϴϽІϹЅь Ͼ ЁϴЀ ϻϴ ϾЂЁЅЇϿьІϴЊϼϹϽ!
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϖ ЁϼϺϹ ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЁЂЀ ЃϿϴЁϹ 
ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ ЇϾϴϻϴЁЏ 
ІЂϿьϾЂ ϸϴІЏ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЄϴϵЂІ ЃЂ ІϹЉЁϼ-
ЋϹЅϾЂЀЇ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ ϶ЏЅЂϾЂЁϴЃЂЄЁЂ-
ϷЂ ЁϴЅЂЅϴ. ϘЂЃЂϿЁϼІϹϿьЁЂ ЅϿϹϸЇϹІ ϶Џ-
ЃЂϿЁϼІь ЄϴϵЂІЏ ЃЂ ІϹЉЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ ЇϾϴϻϴЁϼГЀϼ 
ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ, ЃЄϹϸЂЅІϴ϶-
ϿϹЁЁЂϽ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿϹЀ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɟɨɠɢ-
ɞɚɧɧɨ ɡɚɪɚɛɨɬɚɜɲɟɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
Пɟɪɟɞ ɜɫɟɦɢ ɪɚɛɨɬɚɦɢ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ 
ɨɫɬɚɧɨɜɢɬь ɞɜɢɝɚɬɟɥь ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɫɜɟɱɢ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɠɨɝɚ! ɇɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬьɫɹ ɤ ɝɨ-
ɪɹɱɢɦ ɝɥɭɲɢɬɟɥɹɦ, ɰɢɥɢɧɞɪɚɦ ɢɥɢ ɨɯ-
ɥɚɠɞɚɸɳɢɦ ɪɟɛɪɚɦ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЌϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ 
Ёϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ (ЂЃϴЅЁЂЅІь ЄϴϻЄЏ϶ϴ).
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϽ ЌϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶-
ϿϹЁϼГ ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ ϻϴЀϹЁϼІь. 

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ. ϣЄϼ ЀЂϿЂ-
ϾЂЂϵЄϴϻЁЂϽ ϾЂЁЅϼЅІϹЁЊϼϼ ЀϴЅϿϴ (϶Ђ-
ϸϴ ϶ ЀϴЅϿϹ) ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ ЂϵЄϴІϼІьЅГ 
϶ ЅϹЄ϶ϼЅ ЃЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ ϾϿϼϹЁІЂ϶.

 ϢЋϼЅІϼІь ϶ЂϸГЁЂϽ ЈϼϿьІЄ.

 ϦϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶ϴ ЀЂϺϹІ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГІь ЅϹЄ϶ϼЅЁϴГ 
ЅϿЇϺϵϴ.

 ϛϴЀϹЁϼІϹ ЀϴЅϿЂ ϶ ЁϴЅЂЅϹ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ 
ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϖЏ϶ϼЁІϼІь ЄϹϻьϵЂ϶ЇВ ЃЄЂϵϾЇ.
 ϥЃЇЅІϼІь ЀϴЅϿЂ ϶ ЀϴЅϿЂЅϵЂЄЁϼϾ.

 ϛϴ϶ϹЄЁϼІϹ ϼ ϻϴІГЁϼІϹ ЄϹϻьϵЂ϶ЇВ 
ЃЄЂϵϾЇ ϸϿГ ЅϿϼ϶ϴ ЀϴЅϿϴ.
ϞЄЇІГЍϼϽ ЀЂЀϹЁІ 20 - 25 ϡЀ.

 ϢІ϶ϼЁІϼІь ЃЄЂϵϾЇ ЀϴЅϿЂЁϴϿϼ϶ЁЂϷЂ 
ЂІ϶ϹЄЅІϼГ.

 ϠϹϸϿϹЁЁЂ ϻϴϿϼІь ЁЂ϶ЂϹ ЀϴЅϿЂ; ЃЇ-
ϻЏЄьϾϼ ϶ЂϻϸЇЉϴ ϸЂϿϺЁЏ ϶ЏϽІϼ.
ϧЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϸЂϿϺϹЁ ϸЂЉЂϸϼІь ϸЂ 
ЅϹЄϹϸϼЁЏ ЇϾϴϻϴІϹϿГ.

 ϛϴ϶ϼЁІϼІь ϻϴϿϼ϶ЁЂϽ ϶ϼЁІ ϸϿГ ЀϴЅϿϴ.
ɋɨɪɬ ɦɚɫɥɚ ɢ ɡɚɥɢɜɚɟɦɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ 
ɫɦɨɬɪɟɬь ɜ ɬɟɯ. ɞɚɧɧɵɯ.

ϖЏЃЂϿЁϼІь ЄϴϵЂІЏ ЃЂ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂЀЇ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ 
ϸϴЁЁЏЀϼ ϶ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɟɨɠɢ-
ɞɚɧɧɨ ɡɚɪɚɛɨɬɚɜɲɟɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
Пɟɪɟɞ ɜɫɟɦɢ ɪɚɛɨɬɚɦɢ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ 
ɨɫɬɚɧɨɜɢɬь ɞɜɢɝɚɬɟɥь ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɫɜɟɱɢ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɠɨɝɚ! ɇɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬьɫɹ ɤ ɝɨ-
ɪɹɱɢɦ ɝɥɭɲɢɬɟɥɹɦ, ɰɢɥɢɧɞɪɚɦ ɢɥɢ ɨɯ-
ɥɚɠɞɚɸɳɢɦ ɪɟɛɪɚɦ.

ϥЂϵϿВϸϴІь ЇϾϴϻϴЁϼГ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ 
ϼЁЅІЄЇϾЊϼϹϽ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ЃЄЂϼϻ϶Ђ-
ϸϼІϹϿГ ЀЂІЂЄϴ! 

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɉɟɪɢɨɞɢɱɧɨɫɬь ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ

ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ

ɟɠɟɧɟɞɟɥьɧɨ

Кɚɠɞɵɟ 500 ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ, ɧɟ ɪɟɠɟ 
ɪɚɡɚ ɜ ɝɨɞ

Ɋɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ

Зɚɦɟɧɚ ɦɚɫɥɚ ɜ ɧɚɫɨɫɟ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ

ϧІϼϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЀϴЅϿЂ ϵϹϻ ЇЍϹЄϵϴ ϸϿГ 
ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ ϼϿϼ ЅϸϴϽІϹ ϶ ϿϼЊϹЁ-
ϻϼЄЂ϶ϴЁЁЏϽ ЃЇЁϾІ ЅϵЂЄϴ.

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥь

ɉɨɦɨщь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ɇɨɬɨɪ ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɟɬ
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– ϤϴϵЂЋϹϹ ЋϼЅϿЂ ЂϵЂЄЂІЂ϶ ЀЂІЂЄϴ 
ЅϿϼЌϾЂЀ ЁϼϻϾЂϹ

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЄϴϵЂЋϹϹ ЋϼЅϿЂ ЂϵЂЄЂІЂ϶ 
ЀЂІЂЄϴ (ЅЀ. ЄϴϻϸϹϿ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ 
ϸϴЁЁЏϹ").

– ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϻϴϵϼІϴ/϶ЏЀЏІϴ
 ϢЋϼЅІϼІь/ϻϴЀϹЁϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ.
– ϛϴЅЂЄϼϿЅГ ЈϼϿьІЄ БϿϹЀϹЁІϴ ЃЂϸϾϿВ-

ЋϹЁϼГ ϶ЂϸЂЅЁϴϵϺϹЁϼГ
 ϫϼЅІϾϴ ЈϼϿьІЄϴ.
– ϖЂϻϸЇЉ ϶ ЅϼЅІϹЀϹ
 ϧϸϴϿϼІь ϶ЂϻϸЇЉ ϼϻ ЃЄϼϵЂЄϴ (ЅЀ. 

"ϖ϶Ђϸ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ").
– ϣЂϸϴ϶ϴϹЀЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶ЂϸЏ ЅϿϼЌ-

ϾЂЀ ЁϼϻϾЂϹ
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЂϵЎϹЀ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ (ЅЀ. 

ЄϴϻϸϹϿ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ").
– ϣϼІϴВЍϼϹ ϿϼЁϼϼ ЁϴЅЂЅϴ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋ-

ЁЏ ϼϿϼ ϻϴЅЂЄϹЁЏ
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϶ЅϹ ЃЂϸϾϿВЋϹЁЁЏϹ Ͼ ЁϴЅЂ-

ЅЇ ЅЂϹϸϼЁϹЁϼГ.

– ϡϴЅЂЅ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋϹЁ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϘЂЃЇЅϾϴϹІЅГ 3 ϾϴЃϿϼ ϶ ЀϼЁЇІЇ.
 ϣЄϼ ЅϼϿьЁЂϽ ЃЄЂІϹЋϾϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ϴЃ-

ЃϴЄϴІ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅϹ ЃЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ 
ϾϿϼϹЁІЂ϶.

 ϢЋϼЅІϼІь ϶ЂϸГЁЂϽ ЈϼϿьІЄ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь Ёϴ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь ϶ЅϴЅЏ-

϶ϴВЍϼϽ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶Ђϸ ϸϿГ ϶ЂϸЏ.
 ϧϸϴϿϼІь ϶ЂϻϸЇЉ ϼϻ ЃЄϼϵЂЄϴ (ЅЀ. 

"ϖ϶Ђϸ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ").
 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЂϵЄϴІϼІϹЅь ϶ 

ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ.

ȿɫɥɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬь ɧɟ ɭɞɚɟɬɫɹ 
ɭɫɬɪɚɧɢɬь, ɩɪɢɛɨɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬ-
ɩɪɚɜɢɬь ɧɚ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ-
϶ϹЁЁЂ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, ϼϻϸϴЁЁЏϹ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂϽ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ 
ЁϴЌϹϽ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. ϖЂϻ-
ЀЂϺЁЏϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹЋϹ-
ЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ ЇЅІЄϴЁГϹЀ 
ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, ϹЅϿϼ ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ ϶ 
ϸϹЈϹϾІϴЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ 
ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϼ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ 
ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ 
ЃЄЂЅьϵϴ ЂϵЄϴЍϴІьЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЋϹϾ 
Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂ-
ϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ ЃЄϼϵЂЄ ϼϿϼ ϶ ϵϿϼϺϴϽЌЇВ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.

ϜЅЃЂϿьϻЇϽІϹ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃЋϴЅІϼ — ІЂϿьϾЂ ЂЁϼ ϷϴЄϴЁІϼ-
ЄЇВІ ϵϹϻЂЃϴЅЁЇВ ϼ ϵϹЅЃϹЄϹϵЂϽЁЇВ Єϴ-
ϵЂІЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
ϜЁЈЂЄЀϴЊϼВ Ђ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІГЉ ϼ ϻϴ-
ЃЋϴЅІГЉ ϶Џ ЀЂϺϹІϹ ЁϴϽІϼ Ёϴ ЅϴϽІϹ 
www.kaercher.com.

ϡЂЀϹЄ ϸϿГ ϻϴϾϴϻϴ 2.643-831.0
ϠЂЁІϴϺЁЏϽ ϾЂЀЃϿϹϾІ «Easy Start» Ђϵ-
ϿϹϷЋϴϹІ ЃЄЂЊϹЅЅ ϻϴЃЇЅϾϴ ϼ ЃЂϻ϶ЂϿГϹІ ϻϴ-
ЃЇЅϾ ЃЄϼ ϻϴϾЄЏІЂЀ ЄЇЋЁЂЀ ЃϼЅІЂϿϹІϹ-
ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹ.

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɧɚɛɢɪɚɟɬ ɞɚɜɥɟɧɢɟ

ɉɪɢɛɨɪ ɩɪɨɬɟɤɚɟɬ, ɜɨɞɚ ɤɚɩɚɟɬ ɢɡ 
ɧɢɠɧɟɣ ɱɚɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɇɚɫɨɫ ɫɬɭɱɢɬ

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ

Ɇɨɧɬɚɠɧɵɣ ɤɨɦɩɥɟɤɬ «Easy Start»
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ϡϴЅІЂГЍϼЀ ЀЏ ϻϴГ϶ϿГϹЀ, ЋІЂ ЁϼϺϹЇϾϴ-
ϻϴЁЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ЃЂ Ѕ϶ЂϹϽ ϾЂЁЊϹЃЊϼϼ ϼ 
ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼϼ, ϴ ІϴϾϺϹ ϶ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿϹЁЁЂЀ 
ϼ ϸЂЃЇЍϹЁЁЂЀ ЁϴЀϼ Ͼ ЃЄЂϸϴϺϹ ϼЅЃЂϿЁϹ-
Ёϼϼ ЂІ϶ϹЋϴϹІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ЂЅЁЂ϶-
ЁЏЀ ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГЀ ЃЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ 
ϻϸЂЄЂ϶ьВ ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϼЄϹϾІϼ϶ϴЀ ϙU. ϣЄϼ 
϶ЁϹЅϹЁϼϼ ϼϻЀϹЁϹЁϼϽ, ЁϹ ЅЂϷϿϴЅЂ϶ϴЁЁЏЉ 
Ѕ ЁϴЀϼ, ϸϴЁЁЂϹ ϻϴГ϶ϿϹЁϼϹ ІϹЄГϹІ Ѕ϶ЂВ 
ЅϼϿЇ.

ϡϼϺϹЃЂϸЃϼЅϴ϶ЌϼϹЅГ ϿϼЊϴ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЃЂ 
ЃЂЄЇЋϹЁϼВ ϼ ЃЂ ϸЂ϶ϹЄϹЁЁЂЅІϼ ЄЇϾЂ϶Ђϸ-
ЅІ϶ϴ ЃЄϹϸЃЄϼГІϼГ.

ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЏϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼϼ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ȿU

ɉɪɨɞɭɤɬ ϶ЏЅЂϾЂЁϴЃЂЄЁЏϽ ЀЂВЍϼϽ 
ЃЄϼϵЂЄ

Ɍɢɩ: 1.187-xxx
Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿU
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2000/14/ϙϥ
2014/30/EU
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɧɨɪ-
ɦɵ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɜɧɭɬɪɢɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
-
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɣ ɩɨɪɹɞɨɤ ɨɰɟɧɤɢ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɹ
2000/14/ϙϥ: ϣЄϼϿЂϺϹЁϼϹ V
ɍɪɨɜɟɧь ɦɨщɧɨɫɬɢ ɡɜɭɤɚ dB(A)
HD 6/15 G
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 100
ϗϴЄϴЁІϼЄЂ϶ϴЁЂ: 103
HD 7/20 G
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 102
ϗϴЄϴЁІϼЄЂ϶ϴЁЂ: 105
HD 8/23 G
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 105
ϗϴЄϴЁІϼЄЂ϶ϴЁЂ: 108

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Ɇɨɬɨɪ
ϦϼЃ -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
ϡЂЀϼЁϴϿьЁϴГ ЀЂЍЁЂЅІь ЃЄϼ 3600 Ђϵ/
ЀϼЁ

ϾϖІ 4,1 5,2 6,8

ϤϴϵЂЋϹϹ ЋϼЅϿЂ ЂϵЂЄЂІЂ϶ 1/ЀϼЁ 3400 3500
ϦЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϵϴϾ Ͽ 3,6 4,0 6,0
ϦЂЃϿϼ϶Ђ
* ϸϿГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ЃЂϸЉЂϸϼІ ІЂЃϿϼ϶Ђ 
E10

-- ЁϹБІϼϿϼЄЂ϶ϴЁЁЏϽ ϵϹЁϻϼЁ

ϤϴЅЉЂϸ ІЂЃϿϼ϶ϴ Ͽ/Ћ 0,91 1,54 2,04
ϦϼЃ ϻϴЍϼІЏ -- IPX5
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ЃЂϸϴ϶ϴϹЀЂϽ ϶ЂϸЏ 
(ЀϴϾЅ.)

°C 60

ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃЂϸϴ϶ϴϹЀЂϽ ϶ЂϸЏ (ЀϼЁ.) Ͽ/Ћ (Ͽ/
ЀϼЁ)

780 (13) 900 (15) 1040 (17)

Ϙϴ϶ϿϹЁϼϹ ЁϴЃЂЄϴ (ЀϴϾЅ.) Ϡϣϴ (ϵϴЄ) 1(10)
ϖЏЅЂІϴ ϶ЅЂЅϴ ϼϻ ЂІϾЄЏІЂϷЂ ϵϴϾϴ 
(20 °C)

Ѐ 1

ɇɚɫɨɫ
ϤϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЂϸЏ (ЅЂ ЅІϴЁϸϴЄ-
ІЁЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾЂϽ)

Ϡϣϴ (ϵϴЄ) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

ϣЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿьЁЂЅІь Ͽ/Ћ (Ͽ/
ЀϼЁ)

600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)

ϤϴϻЀϹЄ ЅІϴЁϸϴЄІЁЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾϼ -- 038 036 040
ϠϴϾЅ. ЄϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ Ϡϣϴ (ϵϴЄ) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
ϢϵЎϹЀ ЀϴЅϿϴ - ЁϴЅЂЅ Ͽ 0,4
ϥЂЄІ ЀϴЅϿϴ - ЁϴЅЂЅ ϠϴЌϼЁ-

ЁЂϹ ЀϴЅϿЂ 
15W40

№ ϻϴϾϴϻϴ 6.288-050.0

ϥϼϿϴ ЂІϸϴЋϼ ЄЇЋЁЂϷЂ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-ЄϴЅ-
ЃЏϿϼІϹϿГ (ЀϴϾЅ.)

N 28,6 38,5 47,2

Ɋɚɡɦɟɪɵ ɢ ɦɚɫɫɵ
ϘϿϼЁϴ Љ ЌϼЄϼЁϴ Љ ϶ЏЅЂІϴ ЀЀ 799x637x1097
ϦϼЃϼЋЁЏϽ ЄϴϵЂЋϼϽ ϶ϹЅ ϾϷ 44,7 46,4 58,3
Зɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
ϧЄЂ϶ϹЁь ЌЇЀϴ
ϧЄЂ϶ϹЁь ЌЇЀϴ ϸϵϴ ϸϕ(ϔ) 85 88 91
ϢЃϴЅЁЂЅІь KpA ϸϕ(ϔ) 3
ϧЄЂ϶ϹЁь ЀЂЍЁЂЅІϼ ЌЇЀϴ LWA + ЂЃϴ-
ЅЁЂЅІь KWA

ϸϕ(ϔ) 103 105 108

ϛЁϴЋϹЁϼϹ ϶ϼϵЄϴЊϼϼ ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋЂ Ѐ/Ѕ2 2,3 2,5 3,9
ϢЃϴЅЁЂЅІь K Ѐ/Ѕ2 0,7 0,8
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A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a kö-
vetkező tulajdonos számára.
– Az első üzembevétel előtt mindenkép-

pen olvassa el az 5.951-949.0 sz. biz-
tonsági utasításokat!

– Szállítási sérülések esetén azonnal tá-
jékoztassa a kereskedőt.

– A csomagolás tartalmát kicsomagolás-
kor ellenőrizni kell.

Az elektromos és az elektronikus készülé-
kek gyakran tartalmaznak olyan alkotóele-
meket, amelyek helytelen kezelés vagy 
helytelen ártalmatlanítás esetén potenciális 
veszélyt jelenthetnek az emberi egészség-
re és a környezetre. A készülék szabály-
szerű üzemeltetéséhez azonban szükség 
van ezekre az alkotóelemekre. Az ilyen 
szimbólummal megjelölt készülékeket nem 
szabad a háztartási hulladékkal együtt ár-
talmatlanítani.

Az összetevőkkel kapcsolatos figyel-
meztetések (REACH)
Az összetevőkkel kapcsolatos aktuális in-
formációkat a következő helyen találja: 
www.kaercher.de/REACH

� VESZÉLY
Közvetlenül fenyegető veszélyre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezet.
� FIGYELMEZTETÉS
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezethet.
� VIGYÁZAT
Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes 
helyzetre, amely könnyű sérüléshez vezet-
het.
FIGYELEM
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely anyagi kárhoz vezet-
het.

Tartalomjegyzék
Környezetvédelem  . . . . . . . . . HU 1
Veszély fokozatok . . . . . . . . . . HU 1
Készülék elemek. . . . . . . . . . . HU 2
Szimbólumok a készüléken  . . HU 2
Rendeltetésszerű használat . . HU 2
Biztonsági tanácsok  . . . . . . . . HU 3
Biztonsági berendezések . . . . HU 3
Üzembevétel . . . . . . . . . . . . . . HU 4
Használat  . . . . . . . . . . . . . . . . HU 5
Szállítás  . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 6
Tárolás  . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 6
Ápolás és karbantartás . . . . . . HU 6
Segítség üzemzavar esetén . . HU 7
Garancia . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 8
Tartozékok és alkatrészek. . . . HU 8
EU konformitási nyilatkozat. . . HU 8
Műszaki adatok . . . . . . . . . . . . HU 9

Környezetvédelem
A csomagolási anyagok újra-
hasznosíthatók. Kérjük, ne dob-
ja a csomagolást a házi szemét-
be, hanem vigye el egy újra-
hasznosító helyre.
A használt készülékek értékes 
újrahasznosítható anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket újra-
hasznosító helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és ha-
sonló anyagoknak nem szabad 
a környezetbe kerülni. Ezért kér-
jük, a használt készülékeket 
megfelelő gyűjtőrendszeren ke-
resztül távolítsa el.

Kérjük, a motorolajat, fűtőolajat és benzint 
ne hagyja a környezetbe jutni. Kérjük, óvja 
a padlózatot és a fáradt olajat környezetkí-
mélő módon távolítsa el.

Veszély fokozatok
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1. ábra, lásd a borító oldalon
1 Hollandi anya
2 Fúvóka
3 EASY!Lock sugárcső
4 EASY!Force kézi szórópisztoly
5 Biztonsági pecek
6 Kar
7 Biztosítókar
8 EASY!Lock magasnyomású tömlő
9 EASY!Lock magasnyomású csatlakozó
10 Tolókengyel
11 Tároló rekesz
12 Kézi indítási berendezés
13 Vízcsatlakozás szűrővel
14 Sugárcső tartó
15 Olajleeresztő csavar (Szivattyú)
16 Olajszint kijelző (szivattyú)
17 Olajtöltő csavar (szivattyú)
18 Olajmérő pálca motor
19 Üzemanyag tartály
20 Kézi szórópisztoly tartója
21 Tömlő tartó

Szakszerűtlen használat esetén a 
magasnyomású vízsugár veszé-
lyes lehet. A vízsugarat soha ne 
irányítsa személyek, állatok, aktív elektro-
mos szerelvények vagy maga a készülék 
felé.
Az érvényes előírásoknak megfe-
lelően a készüléket soha nem sza-
bad rendszer-elválasztó nélkül az 
ivóvíz hálózatról üzemeltetni. A 
KÄRCHER vállalat megfelelő rendszer-el-
választóját, vagy alternatív módon egy EN 
12729 BA típusú rendszer-elválasztót kell 
használni. 
Az olyan víz, amely rendszer elválasztón 
átfolyt, nem minősül ihatónak.

A készüléken forró alkatrészek 
vannak, amelyek égési sérülése-
ket okozhatnak.

Ezt a magasnyomású tisztítót csak a követ-
kezőkre szabad használni
– magasnyomású sugárral történő tisztí-

tás tisztítószer nélkül (pl. homlokzatok, 
teraszok, kerti készülékek, járművek 
tisztítása).

Makacs szennyeződés esetén különleges 
tartozékként ajánljuk a szennymarót.
A készülék maximum 1500 m magasságon 
történő üzemeltetésre alkalmas. Nagyobb 
magasságon történő üzemeltetéshez a 
motort a KÄRCHER szerviz szolgálattal be 
kell állíttatni. 
� VESZÉLY
Sérülésveszély! Benzinkutaknál vagy más 
veszélyes területeken való használat ese-
tén vegye figyelembe a megfelelő biztonsá-
gi előírásokat.

A vízminőség követelményei:
FIGYELEM
Magasnyomású anyagként csak tiszta vi-
zet szabad használni. Szennyeződések idő 
előtti kopáshoz vagy lerakódáshoz vezet-
nek a készülékben és a tartozékokban.
Ha újrahasznosított vizet használnak, ak-
kor a következő határértékeket nem sza-
bad átlépni.

Készülék elemek

Szimbólumok a készüléken

Rendeltetésszerű használat

Kérem, ásványolajat tartalmazó szennyvi-
zet ne engedjen a földbe, vizekbe vagy a 
csatornába. Motormosást vagy alapzat 
mosást ezért kérjük, hogy csak erre alkal-
mas, olajleválasztóval ellátott, helyen vé-
gezzen.

pH-érték 6,5...9,5
elektromos vezetőképes-
ség *

a friss víz ve-
zetőképessé-
ge +1200 µS/
cm

ülepíthető anyagok ** < 0,5 mg/l
leszűrhető anyagok *** < 50 mg/l
Szénhidrogének < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Szulfát < 240 mg/l
kalcium < 200 mg/l
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 Vegye figyelembe az adott nemzeti tör-
vényhozó folyadék sugárszóró beren-
dezésekre vonatkozó előírásait.

 Vegye figyelembe az adott nemzeti tör-
vényhozó balesetmegelőzésre vonat-
kozó előírásait. A folyadék sugárszóró 
berendezéseket rendszeresen ellen-
őrizni kell, és az ellenőrzés eredményét 
írásban rögzíteni kell.

 A készüléken/tartozékokon nem sza-
bad változtatásokat végrehajtani.

� VESZÉLY
– Ne üzemeltesse a magasnyomású tisz-

títóberendezést, ha üzemanyag ömlött 
ki, hanem vigye el a berendezést egy 
másik helyre és kerüljön mindenféle 
szikraképződést.

– Üzemanyagot ne tároljon, öntsön ki 
vagy használjon nyílt láng, vagy olyan 
készülékek mellett, mint a fűtőkazán, 
vízmelegítő stb., amelyek gyújtólánggal 
rendelkeznek vagy szikrát termelnek.

– Gyúlékony tárgyakat vagy anyagokat tart-
son távol a hangtompítótól (legalább 2 m).

– A motort ne üzemeltesse hangtompító 
nélkül, és ezt rendszeresen ellenőrizze, 
tisztítsa és szükség esetén újítsa fel.

– A motort ne használja erdős, bokros, 
vagy füves területen, anélkül, hogy a ki-
pufogó ne lenne ellátva szikrafogóval

– A beállítási munkákon kívül ne járassa a 
motort a szívócsatlakozók felett leszerelt 
légszűrővel vagy burkolat nélkül.

– Ne végezzen állításokat a szabályozó 
rugókon, a szabályozó rudakon vagy 
más alkatrészeken, amelyek a motor 
fordulatszámának növekedését ered-
ményezhetik.

– Égési sérülésveszély! A forró hangtom-
pítót, hengert vagy hűtőbordát ne érint-
se meg.

– Kezét és lábát soha ne vigye mozgatott 
vagy forgó alkatrészek közelébe.

– Fulladási veszély! Soha ne járassa zárt 
térben.

– Ne használjon nem megfelelő tüzelő-
anyagot, mivel ezek veszélyesek lehet-
nek.

A biztonsági berendezések a felhasználó 
védelmét szolgálják, ezért ezeket nem sza-
bad üzemen kívül helyezni vagy a működé-
sükbe beleavatkozni.

A kézi szórópisztoly biztonsági peckei ma-
gakadályozzák a készülék véletlenszerű 
bekapcsolódását.

Ha a kézi szórópisztoly le van zárva, kinyí-
lik a túlfolyószelep és a teljes vízmennyiség 
visszafolyik a szivattyú szívóoldalához.
A túlfolyószelep gyárilag van beállítva és 
leplombálva. Beállítást csak a szerviz vé-
gezhet.

A biztonsági szelep kinyílik, ha a túlfolyó-
szelep meghibásodik.
A biztonsági szelep gyárilag van beállítva 
és leplombálva. Beállítást csak a szerviz 
végezhet.

A hőfokszabályozó megvédi a magasnyo-
mású szivattyút a túlságos felmelegedéstől 
keringetési üzemmódban. 

Összkeménység < 28 °dH
< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Vas < 0,5 mg/l
Mangán < 0,05 mg/l
Réz < 2 mg/l
Aktív klór < 0,3 mg/l
kellemetlen szagoktól mentes
* Maximum összesen 2000 µS/cm
** próbatérfogat 1 l, ülepítési idő 30 perc
*** abrazív anyagok nélkül

Biztonsági tanácsok
Biztonsági berendezések

Biztonsági pecek

Túlfolyó szelep

Biztonsági szelep

Hőfokszabályzó
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� FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély! A készüléknek, a tartozé-
koknak, a vezetékeknek és a csatlakozá-
soknak kifogástalan állapotban kell lenniük. 
Ha a készülék állapota nem kifogástalan, 
akkor nem szabad használni.

 Az olajszintnek az olajszint kijelző köze-
pén kell lenni.

 Zárócsavart kicsavarni.
 Olajtöltő csavart becsavarni.

2. ábra, lásd a borító oldalon
 A tolókengyelt a készüléken kiigazítani.
 Rögzítse a tolókengyelt a lapos-kerek 

csavarral, az alátéttel és az anyával.
 Ismételje meg az eljárást a szemközti 

oldalon.
 Tolja a kereket a tengelyre.
 Tolja az állítógyűrűt a tengelyre és húz-

za meg a csavart.
 Ismételje meg az eljárást a szemközti 

oldalon.

Megjegyzés: Az EASY!Lock-rendszer egy 
gyorsan záró menet révén egyetlen fordu-
lattal, gyorsan és biztonságosan összeköti 
egymással az alkotóelemeket.

 Kösse össze a sugárcsövet és a kézi 
szórópisztolyt, majd húzza meg kézzel 
(EASY!Lock).

 Csatlakoztassa a magasnyomású fúvó-
kát a sugárcsőre.

 Szerelje fel a hollandi anyát, és húzza 
meg kézzel (EASY!Lock).

 Kösse össze a magasnyomású tömlőt a 
kézi szórópisztollyal és a magasnyomá-
sú csatlakozóval, majd húzza meg kéz-
zel (EASY!Lock).

3. ábra, lásd a borító oldalon
 Rögzítse a tartozékrekeszt a tolóken-

gyelhez.
4. ábra, lásd a borító oldalon
 Rögzítse mindkét tömlőtartót.

� FIGYELMEZTETÉS
Vegye figyelembe víz-szolgáltató vállalat 
előírásait. 
A csatlakozási értékeket lásd a Műszaki 
adatoknál.
 Az összekötő tömlőt (legalább 7,5 m, 

legalább 3/4“ átmérő) a készülék víz-
csatlakozásába és a vízvezetékbe (pél-
dául vízcsap) kösse be.

Megjegyzés:
Az összekötő tömlő nem része a szállítási 
tételnek.
 Nyissa ki a vízvezetéket.

Üzembevétel

Ellenőrizze a magasnyomású 
szivattyú olajszintjét

Olajtartály szellőzésének aktiválása

Helyezze vissza a váz részeit.

Tartozékok felszerelése

Csak a HD 8/23 G esetén:

Víz csatlakozás

2.

1.
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� VESZÉLY
Egészségi ártalom!
Soha ne szívjon fel vizet az ivóvíztartályból.
Robbanásveszély, mérgezésveszély!
Soha ne szívjon fel oldószertartalmú folya-
dékokat, mint pl. festékhígító, benzin vagy 
olaj. Az oldószerek permetködje nagyon 
gyúlékony, robbanékony és mérgező.
FIGYELEM
Rongálódásveszély! Szűretlen vizet ne 
szívjon fel.
 Kösse be a szívócsövet (átmérő leg-

alább 3/4“) a szűrővel (tartozék) a víz-
vezetékbe.

 Használat előtt légtelenítse a készüléket.

 Nyissa ki a víztáplálót.
Megjegyzés:
Ha visszacsapó szeleppel vagy szűrővel 
ellátott szívótömlőt használnak, akkor a 
tömlőt meg kell tölteni vízzel. 
 Indítsa el a motort a gyártó kezelési út-

mutatójának megfelelően.
Készülék szellőztetése:
Csavarja le a szórófejet.
A készüléket addig hagyja menni, amíg 
a víz buborékmentesen jön ki.
Esetleg hagyja 10 másodpercig járni a 
készüléket – kapcsolja ki. Az eljárást 
többször ismételje meg.

 Kapcsolja ki a készüléket és csavarja 
vissza a szórófejet.

� VESZÉLY
Robbanásveszély!
Ne permetezzen ki éghető folyadékokat.
A készülék veszélyes területen történő 
használata esetén (pl. töltőállomás) figye-
lembe kell venni a megfelelő biztonsági elő-
írásokat.
� VESZÉLY
Sérülésveszély! A készüléket soha ne 
használja sugárcső nélkül. Minden haszná-
lat előtt ellenőrizze, hogy a sugárcső szoro-
san illeszkedik-e. A sugárcső csavarzatát 
kézzel kell meghúzni.

� VESZÉLY
Sérülésveszély! Munka közben a kézi szó-
rópisztolyt és a sugárcsövet mindkét kézzel 
tartsa.
� VESZÉLY
Sérülésveszély! Üzem közben a kart és a 
biztosítókart nem szabad fixen beszorítani.
� VESZÉLY
Sérülésveszély! A biztosítókar megrongá-
lódása esetén keresse fel a vevőszolgála-
tot.
FIGYELEM
A motorokat csak megfelelő olajleválasztó-
val ellátott helyen tisztítsa (környezetvéde-
lem).

 A kézi szórópisztoly kinyitása: Húzza 
meg a biztosítókart és a kart.

 A kézi szórópisztoly zárása: Engedje el 
a biztosítókart és a kart.

 Nyissa ki a víztáplálót.
 Biztosítsa ki a kézi szórópisztolyt, eh-

hez tolja hátra a biztonsági zárat.
 Indítsa el a motort megnyitott kézi szó-

rópisztollyal a gyártó kezelési útmutató-
jának megfelelően.

FIGYELEM
Károsodás veszélye. A kézi indítóberende-
zést nem szabad járó motor mellett meg-
húzni.
Megjegyzés:
Az indítási folyamat megkönnyítése érde-
kében a szórócső vagy a szórófej eltávolít-
ható.
 Hagyja melegedni a motort 1 percen 

keresztül.
 Biztosítsa ki a kézi szórópisztolyt, eh-

hez tolja hátra a biztonsági zárat.
 Nyissuk ki a kézi szórópisztolyt.
Megjegyzés:
Az opcionális „Easy Start” rászerelési kész-
let megkönnyíti az indítási műveletet, és el-
zárt kézi szórópisztoly esetén is lehetővé 
teszi az indítást.
Megrendelési szám 2.643-831.0

Szívjon föl vizet a tartályból

A készülék légtelenítése

Használat

A kézi szórópisztoly kinyitása/
zárása

A készülék beindítása
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� VESZÉLY
Sérülésveszély! A fúvóka cseréje előtt a ké-
szüléket ki kell kapcsolni, és a kézi szóró-
pisztolyt működtetni kell, amíg a készülék 
nyomásmentes nem lesz.
 Biztosítsa a kézi szórópisztolyt, ehhez 

tolja előre a biztonsági zárat.
 Cserélje ki a fúvókát.

 Zárja le a kézi szórópisztolyt.
 Biztosítsa a kézi szórópisztolyt, ehhez 

tolja előre a biztonsági zárat.
Megjegyzés:
Ha elengedi a kézi szórópisztoly kapcsoló-
karját, a motor alapjárati fordulatszámon fut 
tovább. Ezáltal a víz a szivattyúban tovább 
kering és felmelegszik. Ha a hengerfej a 
szivattyún elérte a maximálisan megenge-
dett hőmérsékletet (80 °C), akkor kinyílik a 
termosztatikus szelep. Forró vizet enged 
le. Hideg víz folyik utána és lehűti a szivat-
tyút.

Só tartalmú vízzel (tengervíz) történő hasz-
nálat után 2–3 percen át öblítse le vezeté-
kes vízzel, nyitott kézi szórópisztollyal.
 Zárja le a kézi szórópisztolyt.
 A készülék kapcsolójátt a motornál állít-

sa „OFF"-ra és zárja el az üzemanyag 
csapot.

 Zárja el a víztápláló-vezetéket.
 Nyomja meg a kézi szórópisztolyt, amíg 

a készülék nyomás mentes lesz.
 Biztosítsa a kézi szórópisztolyt a bizton-

sági pecekkel véletlenszerű kinyitás el-
len.

 Csavarja le a víztápláló-vezeték tömlőt 
a készülékről.

FIGYELEM
A fagy tönkreteszi a készüléket, ha előtte 
nem ürítette le a vizet.
A készüléket fagytól védett helyiségben tá-
rolja.

 Víz leeresztése.
 Szivattyúzza át a készüléken a keres-

kedelemben szokványos fagyállószert.
Megjegyzés:
Használjon kereskedelmi forgalomban au-
tókhoz kapható glikol alapú fagyállószert.
Vegye figyelembe a fagyállószer gyártójá-
nak az alkalmazásra vonatkozó előírásait.
 A készüléket max. 1 percig hagyja men-

ni, amíg a szivattyú és a vezetékek ki-
ürülnek.

FIGYELEM
Szállítás közben óvja a kart a károsodástól.
� VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
 Helyezze be a kézi szórópisztolyt a tar-

tóba.
 A magasnyomású tömlőt tekerje fel a 

tömlőtartóra.
 Nyomja lefelé a tolókengyelt és tolja a 

készüléket a tolókengyelnél fogva.
 Járművel történő szállítás esetén a ké-

szüléket az adott irányelveknek megfe-
lelően kell csúszás és borulás ellen biz-
tosítani.

� VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Ezt a készüléket csak beltéri helyiségben 
szabad tárolni. 

Kereskedőjével rendszeres biztonsági el-
lenőrzést tud megbeszélni vagy karbantar-
tási szerződést köthet. Kérje tanácsunkat.
Megjegyzés: Az alul található karbantartá-
si tervben csak a magasnyomású szivattyú 
karbantartási munkái találhatók. Ezen túl a 
motoron is karbantartási munkákat kell el-
végezni a motor gyártójának használati 
utasításában megadottaknak megfelelően.

Szórófej cseréje

A használat megszakítása

A készülék kikapcsolása

Fagyás elleni védelem

Ha fagymentes tárolás nem lehetséges:

Szállítás

Tárolás

Ápolás és karbantartás
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� VESZÉLY
Sérülésveszély véletlenül beinduló készü-
lék által.
A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a motort és húzza ki a gyújtó-
gyertya dugós kapcsolóját.
Égési sérülésveszély! A forró hangtompí-
tót, hengert vagy hűtőbordát ne érintse 
meg.

 Ellenőrizze a magasnyomású tömlőt 
esetleges sérülésekre (pukkadásve-
szély).
A sérült magasnyomású tömlőt azonnal 
cserélje ki.

 Olajszint ellenőrzése. Tejes olaj esetén 
(víz az olajban) azonnal keresse fel a 
szerviz szolgálatot.

 Vízszűrőt megtisztítani.

 A készülék karbantartását a szerviz 
szolgálattal végeztesse el.

 Cserélje ki az olajat a magasnyomású 
szivattyúban.

 Az olaj leeresztőcsapját csavarja ki.
 Engedje le az olajat a felfogóedénybe.

 Csavarja be az olajleeresztő csavart, és 
húzza meg.
Forgatónyomaték: 20...25 Nm.

 Az olajtöltő csavart kicsavarni.
 Az új olajat lassan töltse be; a légbubo-

rékoknak el kell illanni.
Az olajszintnek az olajszint kijelző köze-
pén kell lenni.

 Olajtöltő csavart becsavarni.
A olaj fajtáját és a töltési mennyiséget 
lásd a Műszaki adatoknál.

A motor karbantartási munkáit a motor ke-
zelési útmutatójának megfelelően kell elvé-
gezni.

� VESZÉLY
Sérülésveszély véletlenül beinduló készü-
lék által.
A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a motort és húzza ki a gyújtó-
gyertya dugós kapcsolóját.
Égési sérülésveszély! A forró hangtompí-
tót, hengert vagy hűtőbordát ne érintse 
meg.

Vegye figyelembe a motor gyártójának ke-
zelési útmutatóját!

– A motor üzemi fordulatszáma túl ala-
csony

 Ellenőrizze a motor üzemi fordulatszá-
mát (lásd Műszaki adatok).

– A szórófej el van záródva/elkopott
 A szórófejet tisztítsa/cserélje ki
– A vízcsatlakozás szűrője szennyezett
 Tisztítsa meg a szűrőt.
– Levegő a rendszerben
 Légtelenítse a készüléket (lásd „Üzem-

bevétel“).
– A víz hozzáfolyó mennyiség kevés
 Ellenőrizze a víz hozzáfolyó mennyisé-

get (lásd Műszaki adatok).
– A szivattyú táplálóvezetéke szivárog 

vagy el van záródva 
 Ellenőrizze a szivattyú minden tápláló-

vezetékét.

– A szivattyú szivárog
Megjegyzés:
3 csepp/perc a megengedett.
 A készülék erős szivárgásánál a szer-

vizzel ellenőriztesse.

Karbantartási időközök

Naponta

Hetente

500 üzemóránként, legalább évente

Karbantartási munkák

Nagynyomású szivattyú olajcseréje

A használt olajat környezet kímélő módon 
távolítsa el vagy adja le egy jóváhagyott 
gyűjtőhelyen.

Motor

Segítség üzemzavar esetén

A motor nem megy

A készülék nem termel nyomást

A készülék ereszt, víz csöpög a 
készülék aljából
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 Vízszűrőt megtisztítani.
 Ellenőrizze a víz szívóvezetékeinek szi-

várgását.
 Légtelenítse a készüléket (lásd „Üzem-

bevétel“).
 Szükség esetén keresse fel a szerviz 

szolgálatot.

Ha a hibát nem lehet elhárítani, akkor a 
készüléket a szervizzel kell ellenőriztet-
ni.

Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön készülékén a garancia lejártáig költség-
mentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyártási hiba az oka. Garanciális eset-
ben kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bi-
zonylattal kereskedőjéhez vagy a legköze-
lebbi hivatalos szakszervizhez.

Kizárólag eredeti tartozékokat és eredeti 
pótalkatrészeket alkalmazzon, mivel ezek 
szavatolják a készülék biztonságos és za-
varmentes üzemét.
A tartozékokkal és pótalkatrészekkel kap-
csolatos információkat a www.ka-
ercher.com oldalon olvashatja.

Megrendelési szám 2.643-831.0
Az „Easy Start” rászerelési készlet meg-
könnyíti az indítási műveletet, és a elzárt 
kézi szórópisztoly esetén is lehetővé teszi 
az indítást.

Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési 
módja alapján az általunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU irányelvek 
vonatkozó, alapvető biztonsági és egész-
ségügyi követelményeinek. A gép jóváha-
gyásunk nélkül történő módosítása esetén 
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A 
készülék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szágon (HU) harmonizált szabványoknak.

Alulírottak az ügyvezetés megbízásából és 
felhatalmazásával lépnek fel.

A dokumentációért felelős személy:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

A szivattyú kopog

Szerviz

Garancia

Tartozékok és alkatrészek

Easy Start rászerelési készlet

EU konformitási nyilatkozat 

Termék: Nagynyomású tisztító
Típus: 1.187-xxx
Vonatkozó európai közösségi irányelvek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2000/14/EK
2014/30/EU
Alkalmazott harmonizált szabványok:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Alkalmazott összehangolt normák:
-
Követett megfelelés megállapítási eljárás:
2000/14/EK: V. függelék
Hangteljesítményszint dB(A)
HD 6/15 G
Mért: 100
Garantált: 103
HD 7/20 G
Mért: 102
Garantált: 105
HD 8/23 G
Mért: 105
Garantált: 108

CEO Head of Approbation
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Műszaki adatok
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Típus -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Névleges teljesítmény 3600 1/min ese-
tén

kW 4,1 5,2 6,8

Üzemi fordulatszám 1/min 3400 3500
Üzemanyag tartály l 3,6 4,0 6,0
Üzemanyag
* A készülék alkalmas az E10-es üzem-
anyaghoz

-- Benzin, ólommentes

Üzemanyag felhasználás l/h 0,91 1,54 2,04
Védelmi fokozat -- IPX5
Vízcsatlakozás
Hozzáfolyási hőmérséklet (max.) °C 60
Hozzáfolyási mennyiség (min.) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Hozzáfolyási nyomás (max.) MPa (bar) 1(10)
Szívásmagasság nyitott tartályból 
(20 °C)

m 1

Szivattyú
Víz munkanyomása (standard szórófej-
jel)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Szállított mennyiség l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
A standard fúvóka fúvókamérete -- 038 036 040
Max. üzemi túlnyomás MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Olaj mennyiség - szivattyú l 0,4
Olaj fajta - szivattyú Motorolaj 

15W40
Megrendelési szám 6.288-050.0

A kézi szórópisztoly visszalökőereje 
(max.)

N 28,6 38,5 47,2

Méretek és súly
hosszúság x szélesség x magasság mm 799x637x1097
Tipikus üzemi súly kg 44,7 46,4 58,3
Az EN 60335-2-79 szerint megállapított értékek
Zaj kibocsátás
Hangnyomás szint LpA dB(A) 85 88 91
Bizonytalanság KpA dB(A) 3
Hangnyomás szint LWA + bizonytalan-
ság KWA

dB(A) 103 105 108

Kéz-kar vibrációs kibocsátási érték m/s2 2,3 2,5 3,9
Bizonytalanság K m/s2 0,7 0,8
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PĮed prvním použitím svého za-
Įízení si pĮečtěte tento původní 

návod k používání, Įiďte se jím a uložte jej 
pro pozdější použití nebo pro dalšího maji-
tele.
– PĮed prvním uvedením do provozu bez-

podmínečně čtěte bezpečnostní poky-
ny č. 5.951-949.0!

– PĮi pĮepravních škodách ihned infor-
mujte obchodníka.

– Obsah balení zkontrolujte pĮi vybalení.

Elektrické a elektronické pĮístroje jsou čas-
to tvoĮeny složkami, které pĮi nesprávném 
používání nebo nesprávné likvidaci mohou 
pĮedstavovat potenciální riziko pro lidské 
zdraví a životní prostĮedí. Tyto složky jsou 
však nezbytné pro správnou funkci zaĮíze-
ní. PĮístroj označený tímto symbolem ne-
smíte likvidovat v domovním odpadu.

Upozornění ohledně obsažených látek 
(REACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
najdete zde: 
www.kaercher.de/REACH

� NEBEZPEČÍ
Upozornění na bezprostředně hrozící ne-
bezpečí, které vede k těžkým fyzickým zra-
něním nebo k usmrcení.
� VAROVÁNÍ
Upozornění na potencionálně nebezpeč-
nou situaci, která by mohla vést k těžkým 
fyzickým zraněním nebo usmrcení.
� UPOZORNĚNÍ
Upozornění na případnou nebezpečnou si-
tuaci, která může vést k lehkým fyzickým 
zraněním.
POZOR
Upozornění na potenciálně nebezpečnou 
situaci, která může mít za následek poško-
zení majetku.

Obsah
Ochrana životního prostĮedí . . CS 1
Stupně nebezpečí . . . . . . . . . . CS 1
Prvky pĮístroje . . . . . . . . . . . . . CS 2
Symboly na zaĮízení . . . . . . . . CS 2
Používání v souladu s určením CS 2
Bezpečnostní pokyny . . . . . . . CS 3
Bezpečnostní zaĮízení  . . . . . . CS 3
Uvedení do provozu . . . . . . . . CS 3
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 5
PĮeprava . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
Skladování  . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
OšetĮování a údržba . . . . . . . . CS 6
Pomoc pĮi poruchách  . . . . . . . CS 7
Záruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 8
PĮíslušenství a náhradní díly. . CS 8
EU prohlášení o shodě . . . . . . CS 8
Technické údaje  . . . . . . . . . . . CS 9

Ochrana životního prostředí
Obalové materiály jsou recyklo-
vatelné. Obal nezahazujte do 
domovního odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opětovnému zužit-
kování.
PĮístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, kte-
ré je tĮeba znovu využít. Baterie, 
olej a podobné látky se nesmějí 
dostat do okolního prostĮedí. Po-
užitá zaĮízení proto odevzdejte 
na pĮíslušných sběrných mís-
tech

Motorový olej, topný olej, nafta a benzín se 
nesmějí dostat do okolního prostĮedí. 
Chraňte půdu a provádějte ekologickou 
likvidaci použitého oleje.

Stupně nebezpečí
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Obrázek 1, viz přebal
1 PĮevlečná matice
2 Tryska
3 Pracovní nástavec EASY!Lock
4 Ruční stĮíkací pistole EASY!Force
5 Pojistná západka
6 Spouštěcí páčka
7 Bezpečnostní páka
8 Vysokotlaká hadice EASY!Lock
9 PĮípojka vysokého tlaku EASY!Lock
10 Posuvné rameno
11 Odkládací pĮihrádka
12 Ruční startování
13 PĮívod vody s filtrem
14 Odkládací plocha pro rozprašovací 

trubku
15 Šroub k vypouštění oleje (čerpadlo)
16 Ukazatel stavu oleje (čerpadlo)
17 Šroub plnění oleje, (čerpadlo)
18 Měrka oleje v motoru
19 Nádrž na pohonné hmoty
20 Držák ruční stĮíkací pistole
21 držák hadice

Vysokotlaké vodní paprsky mo-
hou být při neodborném používá-
ní nebezpečné. Vysokotlakým 
vodním paprskem se nesmí mířit na osoby, 
zvířata, elektrickou výstroj pod napětím ani 
na zařízení samotné.
Podle platných předpisů nesmí být 
zařízení nikdy provozováno na vo-
dovodní síti bez systémového od-
dělovače. Jedná se o vhodný sys-
témový oddělovač firmy KÄRCHER nebo 
alternativně systémový oddělovač odpoví-
dající normě EN 12729 typ BA. 
Voda, která protekla systémovým děličem, 
je hodnocena jako nikoliv pitná.

Přístroj obsahuje horké plochy, 
které mohou vést k popáleninám.

Používejte výhradně toto vysokotlaké čisti-
cí zaĮízení
– k čištění vysokotlakým vodním pa-

prskem bez použití čisticích prostĮedků 
(napĮ. čištění fasád, teras, zahradní ná-
Įadí, automobilů).

Na vytrvalou špínu doporučujeme frézu na 
nečistoty jako zvláštní pĮíslušenství.
PĮístroj je vhodný pro provoz ve výškách do 
1500 m. Pro provoz ve vysokých výškách je 
nezbytné motor upravit. Úpravu provádí zá-
kaznický servis firmy KÄRCHER.
� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí poranění Při použití u čerpacích 
statnic nebo jiných nebezpečných píst 
dbejte na odpovídající bezpečnostní před-
pisy.

Požadavky na kvalitu vody:
POZOR
Jako vysokotlaké médium se smí používat 
pouze čistá voda. Znečištění způsobí před-
časné opotřebení nebo vznik usazenin 
v zařízení a příslušenství.
V případě použití recyklované vody, nesmí 
být překročeny následující mezní hodnoty.

Prvky přístroje

Symboly na zařízení

Používání v souladu s 
určením

Nenechte odpadní vodu obsahující mine-
rální oleje odtéct do země, vody nebo ka-
nalizace. Oblečení a hadry proto zbavujte 
oleje pouze na vhodných místech.

hodnota pH 6,5...9,5
elektrická vodivost * vodivost čisté 

vody +1200 
µS/cm

usaditelné látky ** < 0,5 mg/l
filtrovatelné látky *** < 50 mg/l
uhlovodíky < 20 mg/l
chlorid < 300 mg/l
sírany < 240 mg/l
Vápník < 200 mg/l
celková tvrdost < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)
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 Dodržujte aktuálně platné místní právní 
pĮedpisy pro proudové kapalinové čer-
padlo.

 Dodržujte aktuálně platné místní právní 
pĮedpisy pro prevenci nehodovosti. 
Proudová kapalinová čerpadla je tĮeba 
pravidelně testovat a výsledky testů za-
znamenávat písemně.

 Na pĮístroji/pĮíslušenství se nesmí ne-
provádět žádné úpravy.

� NEBEZPEČÍ
– Vysokotlaký čistič neprovozujte, když 

jsou pohonné látky rozlité. Přístroj 
nejdřív přeneste na jiné místo a vyvaruj-
te se jisker.

– Pohonné látky neskladujte, nerozlévej-
te ani nepoužívejte v blízkosti otevřené-
ho ohně nebo přístrojů, jako jsou kam-
na, kotle, ohřívače vody pod., ve kte-
rých hoří nebo jiskří.

– Lehce zápalné předměty a materiály 
udržujte v bezpečné vzdálenosti 
(nejméně 2 m) od zvukové izolace.

– Motor neprovozujte bez zvukové izola-
ce a pravidelně ho kontrolujte, čistěte a 
v potřebném případě vyměňte.

– Motor nepoužívejte v zalesněné, křovi-
naté nebo zatravněné krajině bez toho, 
aby byl výfuk vybaven lapačem jisker.

– Motor nepoužívejte kromě seřizování s 
vyjmutým vzduchovým filtrem nebo bez 
krytu přes nasávací podpěry.

– Neprovádějte úpravy na vodících pruži-
nách, součástech ovladačů nebo jiných 
částech, které mohou způsobit zvýšení 
otáček motoru.

– Nebezpečí popálení! Nedotýkejte se 
horké zvukové izolace, válců nebo chla-
dicích žeber.

– Nedávejte ruce a nohy do blízkosti po-
hybujících se nebo otáčejících se dílů.

– Nebezpečí otravy! Přístroj nesmí být 
provozován v zavřených místnostech.

– Používejte pouze vhodné paliva, použití 
nesprávných paliv může být nebezpeč-
né.

Bezpečnostní prvky slouží k ochraně uživa-
tele a nesmí být uvedeny mimo provoz 
nebo obcházena jejich funkce.

Pojistná západla na stĮíkací pistoli zabra-
ňuje neúmyslnému zapnutí pĮístroje.

Když je ruční stĮíkací pistole zavĮená, ote-
vĮe se pĮepouštěcí ventil a veškerý objem 
vody nateče zpátky k sací straně čerpadla.
Nadproudový ventil je od výrobce nastaven 
a zaplombován. Nastavení pouze zákaz-
nickou službou.

Bezpečnostní ventil se otevírá, když je pĮe-
pouštěcí ventil vadný.
Bezpečnostní ventil je od výrobce nastaven 
a zaplombován. Nastavení pouze zákaz-
nickou službou.

Termoventil chrání vysokotlaké čerpadlo 
proti nepĮípustnému pĮehĮátí v cirkulačním 
režimu.

� VAROVÁNÍ
Nebezpečí úrazu! Přístroj, příslušenství, 
přívodní vedení a připojení musí být 
v bezvadném stavu. Pokud jejich stav není 
bez závad, nelze přístroj používat.

železo < 0,5 mg/l
mangan < 0,05 mg/l
měď < 2 mg/l
aktivní chlór < 0,3 mg/l
bez nepĮíjemného zápachu
* Maximum celkem 2000 µS/cm
** Objem vzorku 1 l, doba usazování 30 
min
*** žádné abrazivní látky

Bezpečnostní pokyny Bezpečnostní zařízení

Pojistná západka

Přepouštěcí ventil

Bezpečnostní ventil

Termoventil

Uvedení do provozu
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 Výška hladiny oleje musí být uprostĮed 
ukazatele stavu oleje.

 Vyšroubujte závěrný šroub.
 Našroubujte šroub plnění oleje.

Obrázek 2, viz přebal
 Nastavte posuvné rameno na zaĮízení.
 Posuvné rameno upevněte pomocí 

šroubu s plochou kulatou hlavou, pod-
ložky a matice.

 Tento postup opakujte na protější straně.
 Nasaďte kolo na nápravu.
 Stavěcí kroužek nasaďte na nápravu a 

utáhněte šroub.
 Tento postup opakujte na protější straně.

Upozornění: Systém EASY!Lock dokáže 
rychle a spolehlivě spojovat komponenty 
pouze jedním otočením rychlozávitu.

 Spojte pracovní nástavec s ruční stĮíka-
cí pistolí a utáhněte jej rukou (EA-
SY!Lock).

 Nasaďte vysokotlakou trysku na pra-
covní nástavec.

 Našroubujte a rukou utáhněte pĮevleč-
nou matici (EASY!Lock).

 Spojte vysokotlakou hadici s ruční stĮí-
kací pistolí a pĮípojkou vysokého tlaku 
na pĮístroji a utáhněte ji rukou (EA-
SY!Lock).

Obrázek 3, viz přebal
 Upevněte odkládací pĮihrádku k posuv-

nému ramenu.
Obrázek 4, viz přebal
 PĮipevněte oba držáky na hadice.

� VAROVÁNÍ
Dbejte pokynů příslušného dodavatele vody. 
Hodnoty pĮípojky viz Technické údaje.
 PĮipojte pĮívodní hadici (min. délka 7,5 

m, min. průměr 3/4“) k vodní pĮípojce 
zaĮízení a k pĮívodu vody (napĮíklad vo-
dovodnímu kohoutku).

Upozornění:
PĮívodní hadice není součástí dodávky.
 OtevĮete pĮívod vody.

� NEBEZPEČÍ
Zdravotní riziko!
Nikdy nenasávejte vodu z nádoby na pit-
nou vodu.
Nebezpečí výbuchu, otravy!
Nikdy nenasávejte kapaliny obsahující roz-
pouštědlo jako je ředidlo, benzin nebo olej. 
Výpary rozpouštědel jsou vysoce vznětlivé, 
explozivní a jedovaté.
POZOR
Nebezpečí poškození! Nenasávejte nefil-
trovanou vodu.
 PĮipojte sací hadici (průměr nejméně 3/

4“) s filtrem (pĮíslušenství) na pĮípojku 
vody.

 PĮed uvedením do provozu pĮístroj od-
vzdušněte.

Kontrola množství oleje ve 
vysokotlakém čerpadle

Zapojte odvzdušňování olejové 
nádržky 

Nasaďte části rámu

Montáž příslušenství

2.

1.

Pouze u HD°8/23°G:

Přívod vody

Vysání vody z nádoby
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 OtevĮete pĮívod vody.
Upozornění:
Pokud používáte sací hadici se zpětným 
ventilem nebo filtrem, je nutná naplnit hadi-
ci vodou.
 Motor spusťte podle návodu k obsluze 

od výrobce motoru.
PĮístroj odvzdušněte:
Odšroubujte trysku.
ZaĮízení nechte běžet tak dlouho, do-
kud voda nevytéká bez bublin.
PĮípadně nechte zaĮízení běžet 10 vte-
Įin - vypněte. Postup opakujte víckrát.

 PĮístroj vypněte a znovu našroubujte 
trysku.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí výbuchu!
K postřiku nepoužívejte hořlavé tekutiny.
Používáte-li přístroj v nebezpečných pro-
storách (např. čerpací stanice), je nezbytné 
dodržovat příslušné bezpečnostní předpi-
sy.
� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí poranění! Přístroj nikdy nepou-
žívejte bez namontované stříkací trubky. 
Před každým použitím se přesvědčte, zda 
je stříkací trubka dobře upevněná. Šroubo-
vé spoje stříkací trubky musí být pevně uta-
ženy rukou.
� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu! Při práci držte ruční stří-
kací pistoli a pracovní nástavec oběma ru-
kama.
� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu! Spouštěcí páčka a bez-
pečnostní páka ruční stříkací pistole nesmí 
být při provozu zablokované.
� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu! Při poškození bezpeč-
nostní páky kontaktujte zákaznický servis.
POZOR
Motory čistěte jen na místech vybavených 
odpovídajícím odlučovačem oleje (ochrana 
životního prostředí).

 OtevĮení ruční stĮíkací pistole: Zatáhně-
te za bezpečnostní páku a spouštěcí 
páčku.

 ZavĮení ruční stĮíkací pistole: Uvolněte 
bezpečnostní páku a spouštěcí páčku.

 OtevĮete pĮívod vody.
 Odjistěte Ruční stĮíkací pistoli posunu-

tím pojistky dozadu.
 PĮi otevĮení ruční stĮíkací pistole spusť-

te motor podle návodu k obsluze od vý-
robce motoru.

POZOR
Nebezpečí poškození. Při běžícím motoru 
natahejte za ruční startovací zařízení.
Upozornění:
Pro usnadnění spouštění lze sejmout pra-
covní nástavec nebo trysku.
 Nechte běžící motor 1 minutu zahĮívat.
 Odjistěte Ruční stĮíkací pistoli posunu-

tím pojistky dozadu.
 OtevĮete ruční stĮíkací pistoli.
Upozornění:
Volitelná doplňková sada „Easy Start“ 
usnadňuje proces spuštění a umožňuje 
startování pĮi zavĮené ruční startovací pis-
toli.
Objednací číslo 2.643-831.0

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu! Před výměnou trysky pří-
stroj vypněte a spoušť ruční stříkací pistole 
ponechte stisknutou, dokud přístroj není 
bez tlaku.
 Zajistěte ruční stĮíkací pistoli posunutím 

pojistky dopĮedu.
 Vyměňte trysku.

Přístroj odvzdušněte

Obsluha

Otevírání/zavírání ruční stříkací 
pistole

Startování zařízení

Výměna hubice
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 ZavĮete ruční stĮíkací pistoli.
 Zajistěte ruční stĮíkací pistoli posunutím 

pojistky dopĮedu.
Upozornění:
PĮi uvolnění páky ruční stĮíkací pistole běží 
motor dále s otáčkami naprázdno. PĮitom 
obíhá voda uvnitĮ čerpadla a ohĮívá se. 
Jakmile dosáhne hlava válce v čerpadle 
maximální dovolené teploty (80 °C), otevĮe 
se termostatický ventil. Vypustí se horká 
voda. PĮitéká studená voda a ochlazuje 
čerpadlo.

Po provozu se slanou vodou (moĮská voda) 
pĮístroj vymývejte nejméně 2–3 minuty pĮi 
otevĮené ruční stĮíkací pistoli.
 ZavĮete ruční stĮíkací pistoli.
 Spínač pĮístroje na motoru nastavte na 

„OFF" (vyp) a pĮitáhněte kohoutek paliva.
 ZavĮete vodovodní pĮívod.
 Aktivujte ruční stĮíkací pistoli, dokud pĮí-

stroj není bez tlaku.
 Ruční stĮíkací pistoli zajistěte pomocí 

pojistné západky proti neúmyslnému 
otevĮení.

 Odšroubujte z pĮístroje vodní pĮívodní 
hadici.

POZOR
Mráz zničí zařízení, ze kterého nebyla zce-
la odstraněna voda.
ZaĮízení ukládejte na místě, kde nemrzne.

 Vypusťte vodu.
 Načerpejte do pĮístroje běžnou nemrz-

noucí směs.
Upozornění:
použijte běžnou nemrznoucí směs pro au-
tomobily na bázi glykolu.
ĭiďte se návodem k zacházení od výrobce 
nemrznoucí směsi.
 PĮístroj nechte běžet maximálně 1 mi-

nutu, dokud se čerpadlo a vedení nevy-
prázdní.

POZOR
Během přepravy chraňte spouštěcí páčku 
před poškozením.
� UPOZORNĚNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při přepravě.
 Ruční stĮíkací pistoli zasuňte do držáku.
 Vysokotlakou hadici naviňte kolem dr-

žáku hadice.
 Stiskněte posuvné rameno směrem 

dolů a tlačte pĮístroj za posuvné rame-
no.

 PĮi pĮepravě v dopravních prostĮedcích 
zajistěte zaĮízení proti skluzu a pĮeklo-
pení podle platných pĮedpisů.

� UPOZORNĚNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při jeho 
uskladnění.
Toto zaĮízení smí být uskladněno pouze v 
uzavĮených prostorách.

Se svým obchodníkem se můžete dohod-
nout na pravidelných bezpečnostních pro-
hlídkách nebo uzavĮít smlouvu o údržbě. 
Jsme Vám k dispozici s termíny konzultací.
Upozornění: V níže uvedeném údržbovém 
plánu jsou udány pouze údržbové práce na 
vysokotlakém čerpadle. Navíc je nezbytné 
provádět údržbové práce na motoru podle 
pokynů, které jsou uvedeny v provozním 
návodu výrobce motoru.
� NEBEZPEČÍ
Hrozí nebezpečí úrazu od neúmyslně 
spuštěného zařízení.
Před každou prací na přístroji vypněte mo-
tor a vyjměte koncovku zapalovacího kabe-
lu.
Nebezpečí popálení! Nedotýkejte se horké 
zvukové izolace, válců nebo chladicích že-
ber.

Přerušení provozu

Vypnutí přístroje

Ochrana proti zamrznutí

Pokud nelze uložit na místo, kde 
nemrzne:

Přeprava

Skladování

Ošetřování a údržba
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 Zkontrolujte pĮípadná poškození vyso-
kotlaké hadice (nebezpečí prasknutí).
Poškozenou hadici ihned vyměňte.

 Zkontrolujte stav oleje. PĮi mléčném za-
barvení oleje (voda v oleji) se okamžitě 
obraťte na oddělení služeb zákazní-
kům.

 Vyčistěte vodní filtr.

 Údržbu pĮístroje zajistěte pĮes zákaz-
nický servis.

 Vyměňte olej ve vysokotlakém čerpa-
dle.

 Vyšroubujte olejový výpustný šroub.
 Vypusťte olej v záchytné nádobě.

 Šroub olejové výpusti zašroubujte zpět 
a utáhněte.
Krouticí moment 20...25 Nm.

 Vyšroubujte šroub plnění oleje.
 Pomalu plňte novým olejem; vzduchové 

bubliny musejí unikat.
Výška hladiny oleje musí být uprostĮed 
ukazatele stavu oleje.

 Našroubujte šroub plnění oleje.
Druh oleje a doplńované množství viz 
Technické údaje.

Údržbu motoru provádějte podle pokynů v 
návodu k obsluze motoru.

� NEBEZPEČÍ
Hrozí nebezpečí úrazu od neúmyslně 
spuštěného zařízení.
Před každou prací na přístroji vypněte motor a 
vyjměte koncovku zapalovacího kabelu.
Nebezpečí popálení! Nedotýkejte se horké zvu-
kové izolace, válců nebo chladicích žeber.

Dbejte pokynů v návodu k obsluze od vý-
robce motoru!

– PĮíliš nízké provozní otáčky motoru
 Zkontrolujte provozní otáčky motoru 

(viz Technické údaje).
– Ucpaná/vymytá tryska
 Trysku vyčistěte/vyměňte.
– Filtr v pĮípojce vody je zanesený
 Filtr vyčistěte.
– Vzduch v systému
 ZaĮízení odvzdušněte (viz "Uvedení do 

provozu").
– Nedostatečné vstupní množství vody
 Zkontrolujte množství pĮívodní vody (viz 

Technické údaje).
– PĮívodní vedení k čerpadlu netěsná 

nebo ucpaná
 Zkontrolujte všechny pĮívody k čerpa-

dlu.

– Čerpadlo netěsné
Upozornění:
PĮípustné jsou 3 kapky za minutu.
 PĮi větší netěsnosti nechte pĮístroj 

zkontrolovat zákaznickou službou.

 Vyčistěte vodní filtr.
 Zkontrolujte těsnost vedení, která nasá-

vají vodu.
 ZaĮízení odvzdušněte (viz "Uvedení do 

provozu").
 V pĮípadě potĮeby vyhledejte zákaznic-

kou službu.

Intervaly údržby

Denně

Týdenní

Vždy po 500 provozních hodinách, 
nejméně ročně

Údržbářské práce

Výměna oleje ve vysokotlakém čerpadle

Starý olej zlikvidujte ekologicky nebo ode-
vzdejte na sběrném místě.

Motor

Pomoc při poruchách

Motor neběží

Přístroj netvoří tlak

Přístroj teče, voda dole z přístroje 
odkapává

Čerpadlo klepe
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Pokud poruchu nelze odstranit, musí 
přístroj zkontrolovat zákaznická služba.

V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né pĮíslušnou distribuční společností. PĮí-
padné poruchy zaĮízení odstraníme během 
záruční lhůty bezplatně, pokud byl jejich 
pĮíčinou vadný materiál nebo výrobní záva-
dy. V pĮípadě uplatňování nároku na záru-
ku se s dokladem o zakoupení obraťte na 
prodejce nebo na nejbližší oddělení služeb 
zákazníkům.

Používejte pouze originální pĮíslušenství a 
originální náhradní díly, ty poskytují záruku 
bezpečného a bezporuchového provozu 
pĮístroje.
Informace o pĮíslušenství a náhradních dí-
lech naleznete na adrese www.kaer-
cher.com.

Objednací číslo 2.643-831.0
Doplňková sada „Easy Start“ usnadňuje 
proces spuštění a umožňuje startování pĮi 
zavĮené ruční startovací pistoli.

Tímto prohlašujeme, že níže označené 
stroje odpovídají jejich základní koncepcí a 
konstrukčním provedením, stejně jako 
námi do provozu uvedenými konkrétními 
provedeními, pĮíslušným zásadním poža-
davkům o bezpečnosti a ochraně zdraví 
směrnic EU. PĮi jakýchkoli na stroji prove-
dených změnách, které nebyly námi od-
souhlaseny, pozbývá toto prohlášení svou 
platnost.

Podepsaní jednají v pověĮení a s plnou 
mocí jednatelství

Osoba zplnomocněná sestavením doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Oddělení služeb zákazníkům

Záruka

Příslušenství a náhradní díly

Doplňková sada Easy Start

EU prohlášení o shodě

Výrobek: Vysokotlaký čistič
Typ: 1.187-xxx
Příslušné směrnice EU:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2000/14/ES
2014/30/EU

Použité harmonizační normy
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Použité národní normy
-
Použitý postup posuzování shody:
2000/14/ES: PĮíloha V
Hladinu akustického dB(A)
HD 6/15 G
Namerenou: 100
Garantovanou: 103
HD 7/20 G
Namerenou: 102
Garantovanou: 105
HD 8/23 G
Namerenou: 105
Garantovanou: 108

CEO Head of Approbation
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Technické údaje
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Typ -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Výkonnost 3600/min kW 4,1 5,2 6,8
Provozní počet otáček 1/min. 3400 3500
Nádrž na pohonné hmoty l 3,6 4,0 6,0
Pohonná látka
* v pĮístroji lze použít palivo E10

-- Benzín, bezolovnatý

SpotĮeba paliva l/h 0,91 1,54 2,04
Ochrana -- IPX5
Přívod vody
Teplota pĮívodu (max.) °C 60
PĮiváděné množství (min.) l/hod. (l/

min.)
780 (13) 900 (15) 1040 (17)

PĮívodní tlak (max.) MPa (ba-
ru)

1(10)

Sací výška z otevĮené nádoby (20 °C) m 1
Čerpadlo
Provozní tlak vody (se standardní 
tryskou)

MPa (ba-
ru)

15 (150) 20 (200) 23 (230)

Čerpané množství l/hod. (l/
min.)

600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)

Velikost standardní trysky -- 038 036 040
Maximální provozní pĮetlak MPa (ba-

ru)
20 (200) 25 (250) 28 (280)

Množství oleje - čerpadlo l 0,4
Druh oleje - čerpadlo Motorový 

olej 
15W40

Objednací č. 6.288-050.0

Síla zpětného nárazu vysokotlaké pisto-
le (max.)

N 28,6 38,5 47,2

Rozměry a hmotnost
Délka x ŠíĮka x Výška mm 799x637x1097
Typická provozní hmotnost kg 44,7 46,4 58,3
Zjištěné hodnoty dle EN 60335-2-79
Emise hluku
Hladina akustického tlaku LpA dB(A) 85 88 91
Kolísavost KpA dB(A) 3
Hladina akustického výkonu LWA + Kolí-
savost KWA

dB(A) 103 105 108

Hodnota vibrace ruka-paže m/s2 2,3 2,5 3,9
Kolísavost K m/s2 0,7 0,8
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Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
– Pred prvim zagonom obvezno preberite 

varnostna navodila št. 5.951-949.0!
– V primeru transportnih poškodb takoj 

obvestite trgovca.
– Pri razpakiranju preverite vsebino em-

balaže.

Električne in elektronske naprave imajo po-
gosto sestavne dele, ki pri nepravilnem rav-
nanju ali odstranjevanju med odpadke lah-
ko predstavljajo nevarnost za zdravje ljudi 
in okolje. Ti sestavni deli so kljub temu po-
membni za pravilno delovanje naprav. Na-
prav, označenih s tem simbolom, ne smete 
odvreči med gospodinjske odpadke.

Opozorila za sestavine (REACH)
Aktualne infromacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.de/REACH

� NEVARNOST
Opozorilo na neposredno nevarnost, ki 
vodi do težkih telesnih poškodb ali smrti.
� OPOZORILO
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do težkih telesnih poškodb ali 
smrti.
� PREVIDNOST
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lažjih poškodb.
POZOR
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do premoženjskih škod.

Vsebinsko kazalo
Varstvo okolja . . . . . . . . . . . . . SL 1
Stopnje nevarnosti  . . . . . . . . . SL 1
Elementi naprave  . . . . . . . . . . SL 2
Simboli na napravi  . . . . . . . . . SL 2
Namenska uporaba. . . . . . . . . SL 2
Varnostna navodila . . . . . . . . . SL 3
Varnostne priprave . . . . . . . . . SL 3
Zagon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 3
Uporaba  . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Shranjevanje . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Vzdrževanje  . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Pomoč pri motnjah  . . . . . . . . . SL 7
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 8
Pribor in nadomestni deli  . . . . SL 8
Izjava EU o skladnosti. . . . . . . SL 8
Tehnični podatki  . . . . . . . . . . . SL 9

Varstvo okolja
Embalaža je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaže ne 
odvržete med gospodinjske od-
padke, temveč jo odložite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je 
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne 
snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Pazite, da motorno olje, kurilno olje, dizel-
sko gorivo in bencin ne pridejo v okolje. 
Varujte tla in staro olje zavrzite v skladu s 
predpisi o varstvu okolja.

Stopnje nevarnosti
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Slika 1, glejte stran ovitka
1 Prekrovna matica
2 Šoba
3 Brizgalna cev EASY!Lock
4 Ročna brizgalna pištola EASY!Force
5 Zaščitna zaskočka
6 Sprožilna ročica
7 Varovalo
8 Visokotlačna gibka cev EASY!Lock
9 Visokotlačni priključek EASY!Lock
10 Potisno streme
11 Odlagalni predal
12 Ročna zagonska priprava
13 Vodni priključek s filtrom
14 Predal za brizgalno cev
15 Izpustni vijak za olje (črpalka)
16 Prikaz nivoja olja (črpalka)
17 Vijak odprtine za polnjenje olja, (črpal-

ka)
18 Merilna palica za olje motorja
19 Rezervoar za gorivo
20 Držalo za ročno brizgalno pištolo
21 Držalo cevi

Visokotlačni curki so lahko pri ne-
strokovni uporabi nevarni. Curka 
se ne sme usmerjati v osebe, ži-
vali, aktivno električno opremo ali na samo 
napravo.
 V skladu z veljavnimi predpisi na-
prava ne sme nikoli delovati brez 
sistemskega ločilnika na omrežju 
pitne vode. Uporabiti je treba 
ustrezen sistemski ločilnik podjetja KÄR-
CHER ali alternativno sistemski ločilnik v 
skladu z EN 12729 tipa BA. 
Voda, ki je tekla skozi sistemski ločevalnik, 
je klasificirana kot nepitna.

Naprava vsebuje vroče površine, 
ki lahko vodijo do opeklin.

Ta visokotlačni čistilnik uporabljajte izključ-
no
– za čiščenje z visokotlačnim curkom 

brez čistilnih sredstev (npr. čiščenje fa-
sad, teras, vrtnega orodja, vozil).

Za trdovratno umazanijo priporočamo kot 
poseben pribor frezalo za umazanijo.
Naprava je primerna za delovanje na viši-
nah do 1500 m. Za delovanje na višjih viši-
nah mora KÄRCHERjev uporabniški servis 
motor prilagoditi.
� NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri uporabi na bencin-
skih črpalkah ali drugih nevarnih območjih 
upoštevajte ustrezne varnostne predpise.

Zahteve za kakovost vode:
POZOR
Kot visokotlačni medij uporabljajte samo či-
sto vodo. Umazanija povzroči predčasno 
obrabo ali nastanek oblog v napravi.
Če se uporabi reciklirana voda, se nasle-
dnjih mejnih vrednsoti ne sme prekoračiti.

Elementi naprave

Simboli na napravi

Namenska uporaba

Preprečiti morate, da odpadna voda, ki 
vsebuje mineralna olja, odteka v zemljo, 
tekoče vode ali kanalizacijo. Pranje motor-
jev in podvozij zato izvajajte izključno na 
ustreznih mestih z lovilci olj.

pH vrednost 6,5...9,5
električna prevodnost * Prevodnost 

sveže vode 
+1200 µS/cm

usedljive snovi ** < 0,5 mg/l
filtrirane snovi *** < 50 mg/l
Ogljikovodiki < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
kalcij < 200 mg/l
Skupna trdota < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Železo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Baker < 2 mg/l
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 Upoštevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za škropilnike teko-
čin.

 Upoštevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za preprečevanje 
nesreč. Škropilnik tekočin je potrebno 
redno pregledovati in o rezultatu pregle-
da je potrebno podati pismeno izjavo.

 Naprave/pribora ne spreminjajte.
� NEVARNOST
– Visokotlačenega čistilnika ne upora-

bljajte, če se je gorivo razlilo, temveč 
napravo odnesite na drugo mesto in 
preprečite vsakršno iskrenje.

– Goriva ne shranjujte, razlivajte ali upo-
rabljajte v bližini odprtega ognja ali na-
prav kot so peči, grelni kotli, grelniki 
vode itd., ki imajo vžigalni plamen ali 
lahko proizvajajo iskre.

– Lahko vnetljive predmete in materiale 
hranite proč od dušilca zvoka (najmanj 
2 m).

– Motorja ne uporabljajte brez dušilca 
zvoka in le-tega redno kontrolirajte, či-
stite in po potrebi zamenjajte.

– Motorja ne uporabljajte na zemljišču, 
poraslem z gozdom, grmovjem ali tra-
vo, če izpuh ni opremljen z iskrolovcem

– Razen pri nastavitvenih delih motorja 
ne pustite delovati z odstranjenim fil-
trom zraka ali brez pokrova na sesal-
nem nastavku.

– Ne prestavljajte vzmeti regulatorja, 
ogrodja regulatorja ali drugih delov, ki bi 
lahko vplivali na povečanje števila vr-
tljajev motorja.

– Nevarnost opeklin! Ne dotikajte se vro-
čega dušilca zvoka, cilindrov ali hladil-
nih reber.

– Rok in nog nikoli ne približujte premika-
jočim ali vrtečim se delom.

– Nevarnost zastrupitve! Naprave se ne 
sme uporabljati v zaprtih prostorih.

– Ne uporabljajte neustreznih goriv, ker 
so lahko nevarna.

Varnostne naprave ščitijo uporabnika, zato 
se jih ne sme izključiti ali ovirati njihovega 
delovanja.

Zaščitna zaskočka na ročni brizgalni pištoli 
prepreči nehoten vklop naprave.

Če se ročna brizgalna pištola zapre, se pre-
livni ventil odpre in celotna količina vode 
steče nazaj k sesalni strani črpalke.
Prelivni ventil je tovarniško nastavljen in 
plombiran. Nastavitev sme izvajati le upo-
rabniški servis.

Varnostni ventil se odpre, če je prelivni ven-
til okvarjen.
Varnostni ventil je tovarniško nastavljen in 
plombiran. Nastavitev sme izvajati le upo-
rabniški servis.

Termoventil ščiti visokotlačno črpalko pred 
nedovoljenim segrevanjem v krožnem de-
lovanju.

� OPOZORILO
Nevarnost poškodb! Naprava, pribor, dovo-
dni vodi in priključki morajo biti v brezhib-
nem stanju. Če stanje ni brezhibno, napra-
ve ne smete uporabljati.

 Gladina olja mora biti na sredini prikaza 
nivoja olja.

Aktivni klor < 0,3 mg/l
brez neprijetnih vonjev
* Maksimum skupno 2000 µS/cm
** Prostornina vzorca 1 l, čas usedanja 30 
min
*** brez abrazivnih snovi

Varnostna navodila Varnostne priprave

Zaščitna zaskočka

Prelivni ventil

Varnostni ventil

Termoventil

Zagon

Preverjanje nivoja olja v 
visokotlačni črpalki
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 Izvijte zaporni vijak.
 Privijte vijak odprtine za polnjenje olja.

Slika 2, glejte stran ovitka
 Poravnajte potisno streme na napravi.
 Potisno streme pritrdite s ploskim vija-

kom in podložko in matico.
 Postopek ponovite na drugi strani.
 Kolo potisnite na os.
 Nastavni obroč potisnite na os in prite-

gnite vijak.
 Postopek ponovite na drugi strani.

Napotek: Sistem EASY!Lock s hitrim navo-
jem omogoča spajanje komponent s samo 
enim obratom.

 Brizgalno cev povežite z ročno brizgal-
no pištolo in jo ročno privijte (EA-
SY!Lock).

 Visokotlačno šobo nataknite na brizgal-
no cev.

 Namestite slepo matico in jo trdno privij-
te z roko (EASY!Lock).

 Visokotlačno gibko cev povežite z roč-
no brizgalno pištolo in visokotlačnim pri-
ključkom naprave ter jo ročno privijte 
(EASY!Lock).

Slika 3, glejte stran ovitka
 Odlagalni predal pritrdite na potisno 

streme.
Slika 4, glejte stran ovitka
 Pritrdite obe držali gibke cevi.

� OPOZORILO
Upoštevajte predpise vodovodnega podje-
tja. 
Priključne vrednosti glejte v Tehničnih po-
datkih.
 Dovodno cev (minimalna dolžina 7,5 m, 

minimalni premer 3/4“) priključite na pri-
ključek za vodo na napravi in na dovod 
vode (na primer pipo). 

Napotek:
Dovodna gibka cev ni vsebovana v obsegu 
dobave.
 Odprite dovod vode.

� NEVARNOST
Ogrožanje zdravja!
Nikoli ne sesajte vode iz posode s pitno vo-
do.
Nevarnost eksplozije, nevarnost zastrupi-
tve!
Nikoli ne sesajte tekočin, ki vsebujejo topi-
la, kot so razredčilo za lak, bencin ali olje. 
Razpršena meglica topil je visoko vnetljiva, 
eksplozivna in strupena.
POZOR
Nevarnost poškodbe! Ne sesajte nefiltrira-
ne vode.
 Sesalno cev (premer najmanj 3/4") s fil-

trom (pribor) priključite na vodni priklju-
ček.

 Pred obratovanjem napravo odzračite.

Aktivirajte prezračevanje posode z 
oljem

Nameščanje delov okvirja

Montaža pribora

2.

1.

Le pri HD 8/23 G:

Vodni priključek

Sesanje vode iz posod
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 Odprite dovod vode.
Opozorilo:
Če uporabljate gibko sesalno cev s protipo-
vratnim ventilom ali filtrom, mora biti gibka 
cev napolnjena z vodo.
 Motor zaženite v skladu z navodilom za 

obratovanje proizvajalca motorja.
Prezračevanje naprave:
Odvijte šobo.
Napravo pustite teči tako dolgo, da 
voda izstopa brez mehurčkov.
Po možnosti pustite napravo, da 10 se-
kund teče - izklopite. Postopek večkrat 
ponovite.

 Napravo izklopite in šobo ponovno pri-
vijte.

� NEVARNOST
Nevarnost eksplozije!
Ne razpršujte gorljivih tekočin.
Pri uporabi naprave v območjih nevarnosti 
(npr. bencinske črpalke) je treba upoštevati 
ustrezne varnostne predpise.
� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe! Naprave nikoli ne 
uporabljajte brez montirane brizgalne cevi. 
Pred vsako uporabo preverite trdnost nase-
da brizgalne cevi. Privijačenje brizgalne 
cevi mora biti trdno privito.
� NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Ročno brizgalno pišto-
lo in brizgalno cev pri delu držite z obema 
rokama.
� NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Sprožilna ročica in 
varnostna ročica med obratovanjem ne 
smeta biti zagozdeni.
� NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri poškodovani var-
nostni ročici poiščite servisno službo.
POZOR
Motorje čistite le na mestih z ustreznim iz-
ločevalnikom olja (zaščita okolja).

 Odpiranje ročne brizgalne pištole: Po-
vlecite za varnostno in sprožilno ročico.

 Zapiranje ročne brizgalne pištol: Spusti-
te varnostno in sprožilno ročico.

 Odprite dovod vode.
 Sprostite ročno brizgalno pištolo. V ta 

namen varnostno zaskočko potisnite 
nazaj.

 Motor pri odprti ročni brizgalni pištoli za-
ženite v skladu z navodili za obratovanje, 
ki jih je sestavil proizvajalec motorja.

POZOR
Obstaja nevarnost poškodb. Pri delujočem 
motorju ne povlecite priprave za ročni za-
gon.
Napotek:
Za lažji zagon lahko odstranite jekleno cev 
ali šobo.
 Motor pustite teči 1 minuto, da se se-

greje.
 Sprostite ročno brizgalno pištolo. V ta 

namen varnostno zaskočko potisnite 
nazaj.

 Odprite ročno brizgalno pištolo.
Napotek:
Opcijski priključni komplet »Easy Start« 
olajša postopek zagona in omogoča zagon 
pri zaprti ročni brizgalni pištoli.
Naročniška številka 2.643-831.0

� NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Napravo pred menja-
vo šobe izklopite in aktivirajte ročno brizgal-
no pištolo, dokler naprava ni tlačno razbre-
menjena.
 Zavarujte ročno brizgalno pištolo. V ta 

namen varnostno zaskočko potisnite 
naprej.

 Zamenjajte šobo.

Odzračenje naprave

Uporaba

Odpiranje/zapiranje ročne brizgalne 
pištole

Zagon stroja

Menjava šobe
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 Zaprite ročno brizgalno pištolo.
 Zavarujte ročno brizgalno pištolo. V ta 

namen varnostno zaskočko potisnite 
naprej.

Napotek:
Če se ročico ročne brizgalne pištole spusti, 
motor teče naprej s številom vrtljajev pro-
stega teka. Na tak način po črpalki kroži 
voda in se segreva. Ko glava cilindra na čr-
palki doseže največjo dovoljeno temperatu-
ro (80 °C), se odpre termo ventil. Vroča 
voda se izpusti. Za njo priteče hladna voda 
in ohladi črpalko.

Po obratovanju s slano vodo (morsko vodo) 
napravo z odprto ročno brizgalno pištolo 
najmanj 2–3 minute izpirajte z vodovodno 
vodo.
 Zaprite ročno brizgalno pištolo.
 Stikalo naprave na motorju preklopite 

na "OFF" in zaprite pipo za gorivo.
 Zaprite dovod vode.
 Pritiskajte ročno brizgalno pištolo, do-

kler naprava ni več pod pritiskom.
 Ročno brizgalno pištolo z zaščitno za-

skočko zavarujte pred nehotenim odpi-
ranjem.

 Dovodno cev za vodo odvijte z naprave.

POZOR
Zmrzal nepopolnoma napravo, iz katere 
voda ni popolnoma odstranjena.
Napravo shranite na mesto, kjer ni zmrzali.

 Izpustite vodo.
 Skozi napravo črpajte standardno sred-

stvo proti zamrznitvi.
Napotek:
Uporabite običajno zaščitno sredstvo proti 
zmrzali za avtomobile na glikolni osnovi.
Upoštevajte navodila za uporabo proizva-
jalca sredstva proti zmrzovanju.
 Napravo pustite teči maks. 1 minuto, da 

se črpalka in cevi izpraznejo.

POZOR
Sprožilno ročico med transportom zaščitite 
pred poškodbami.
� PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri transportu upoštevajte težo na-
prave.
 Ročno brizgalno pištolo vtaknite v drža-

lo.
 Visokotlačno gibko cev navijte na drža-

lo gibke cevi.
 Potisno streme pritisnite navzdol in z 

njim potisnite napravo.
 Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-

te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

� PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri shranjevanju upoštevajte težo 
naprave.
Ta naprava se sme shraniti le v notranjih 
prostorih.

S trgovcem se lahko dogovorite o rednem 
varnostnem pregledu ali sklenete vzdrže-
valno pogodbo. Prosimo, da se z nami po-
svetujete.
Opozorilo: V spodnjem vzdrževalnem na-
črtu so navedena le vzdrževalna dela na vi-
sokotlačni črpalki. Dodatno je potrebno iz-
vesti vzdrževalna dela za motor v skladu z 
navedbami v navodilu za obratovanje proi-
zvajalca motorja.
� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe zaradi nehoteno za-
gnane naprave.
Pred vsemi deli na napravi, ugasnite motor 
in izvlecite vtič vžigalne svečke.
Nevarnost opeklin! Ne dotikajte se vročega 
dušilca zvoka, cilindrov ali hladilnih reber.

Prekinitev obratovanja

Izklop naprave

Zaščita pred zamrznitvijo

Če shranjevanje naprave brez zmrzali ni 
možno:

Transport

Shranjevanje

Vzdrževanje
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 Visokotlačno cev preverite glede po-
škodb (nevarnost razpok).
Poškodovano visokotlačno cev takoj 
zamenjajte.

 Preverite gladino olja. Pri mlečnem olju 
(voda v olju) se nemudoma obrnite na 
servisno službo.

 Očistite vodni filter.

 Servisiranje naprave naj opravi uporab-
niški servis.

 Zamenjajte olje v visokotlačni črpalki.

 Odvijte izpustne vijake za olje.
 Olje izpustite v lovilno posodo.

 Uvijte izpustni vijak za olje in ga prite-
gnite.
Navor 20...25 Nm.

 Izvijte vijak odprtine za polnjenje olja.
 Počasi nalijte novo olje; zračni mehurč-

ki morajo uhajati.
Gladina olja mora biti na sredini prikaza 
nivoja olja.

 Privijte vijak odprtine za polnjenje olja.
Vrste olja in količina polnjenja glej teh-
nične podatke.

Vzdrževalna dela na motorju opravite v 
skladu z navedbami v navodilu za uporabo 
motorja.

� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe zaradi nehoteno za-
gnane naprave.
Pred vsemi deli na napravi, ugasnite motor 
in izvlecite vtič vžigalne svečke.
Nevarnost opeklin! Ne dotikajte se vročega 
dušilca zvoka, cilindrov ali hladilnih reber.

Upoštevajte opozorila v navodilu za obrato-
vanje proizvajalca motorja!

– Obratovalno število obratov motorja je 
prenizko

 Preverite obratovalno število obratov 
motorja (glejte Tehnične podatke).

– Šoba je zamašena/izprana
 Očistite/zamenjajte šobo.
– Filter v priključku vode je onesnažen
 Filter očistite.
– Zrak v sistemu
 Napravo prezračite (glejte „Zagon“).
– Dovodna količina vode je premajhna
 Preverite dovodno količino vode (glejte 

Tehnične podatke).
– Dovodi k črpalki so netesni ali zamašeni
 Preverite vse dovode k črpalki.

– Črpalka je netesna
Napotek:
Dovoljene so 3 kapljice/minuto.
 Pri večji netesnosti mora napravo pre-

gledati uporabniški servis.

 Očistite vodni filter.
 Preverite tesnost sesalnih vodov za vo-

do.
 Napravo prezračite (glejte „Zagon“).
 Po potrebi poiščite servisno službo.

Če motnje ni možno odpraviti, mora na-
pravo pregledati uporabniški servis.

Intervali vzdrževanja

Vsak dan

Tedensko

Vsakih 500 obratovalnih ur, najmanj 
enkrat letno

Vzdrževalna dela

Menjava olja visokotlačne črpalke

Staro olje zavrzite v skladu s predpisi o 
varstvu okolja ali ga oddajte v pooblašče-
nem zbirnem mestu.

Motor

Pomoč pri motnjah

Motor ne teče

Naprava ne ustvarja pritiska

Naprava pušča, spodaj kaplja voda

Črpalka ropota

Uporabniški servis
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V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v času 
garancije brezplačno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim računom obrnite na prodajalca oziroma 
najbližji uporabniški servis.

Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih 
najdete na www.kaercher.com.

Naročniška številka 2.643-831.0
Priključni komplet »Easy Start« olajša po-
stopek zagona in omogoča zagon pri zaprti 
ročni brizgalni pištoli.

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in načina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, če kdo napra-
vo spremeni brez našega soglasja.

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaščenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Garancija

Pribor in nadomestni deli

Priključni komplet »Easy Start«

Izjava EU o skladnosti

Proizvod: visokotlačni čistilec
Tip: 1.187-xxx
Zadevne EU-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2000/14/ES
2014/30/EU
Uporabljene usklajene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Uporabni nacionalni standardi:
-
Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V
Raven zvočne moči dB(A) 
HD 6/15 G
Izmerjeno: 100
Zajamčeno: 103

HD 7/20 G
Izmerjeno: 102
Zajamčeno: 105
HD 8/23 G
Izmerjeno: 105
Zajamčeno: 108

CEO Head of Approbation
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Tehnični podatki
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Tip -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Nazivna kapaciteta pri 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Obratovalno število obratov 1/min 3400 3500
Rezervoar za gorivo l 3,6 4,0 6,0
Gorivo
* Naprava je primerna za gorivo E10

-- Bencin, neosvinčen

Poraba goriva l/h 0,91 1,54 2,04
Vrsta zaščite -- IPX5
Vodni priključek
Temperatura dotoka (maks.) °C 60
Količina dotoka (min.) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 1(10)
Sesalna višina iz odprte posode (20 °C) m 1
Črpalka
Delovni tlak vode (s standardno šobo) MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)
Pretok l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Velikost standardne šobe -- 038 036 040
Max. obratovalni nadtlak MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Količina olja - črpalka l 0,4
Vrsta olja - črpalka Motorno 

olje 
15W40

Naroč. št.  6.288-050.0

Povratna udarna sila ročne brizgalne pi-
štole (maks.)

N 28,6 38,5 47,2

Mere in teža
Dolžina x širina x višina mm 799x637x1097
Tipična delovna teža kg 44,7 46,4 58,3
Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-79
Emisija hrupa
Nivo hrupa LpA dB(A) 85 88 91
Negotovost KpA dB(A) 3
Nivo hrupa ob obremenitviLWA + negoto-
vost KWA

dB(A) 103 105 108

Vrednost vibracij dlan-roka m/s2 2,3 2,5 3,9
Negotovost K m/s2 0,7 0,8
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Przed pierwszym uļyciem urzą-
dzenia naleļy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować we-
dług jej wskazań i zachować ją do póĺniej-
szego wykorzystania lub dla następnego 
uļytkownika.
– Przed pierwszym uruchomieniem nale-

ļy koniecznie przeczytać zasady bez-
pieczeństwa nr 5.951-949.0!

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
naleļy niezwłocznie zgłosić sprzedaw-
cy.

– Skontrolować zawartoİć opakowania 
przy rozpakowaniu.

Urządzenia elektryczne i elektroniczne 
często zawierają materiały, które rozporzą-
dzane lub utylizowane niewłaİciwie, mogą 
potencjalnie być niebezpieczne dla zdrowia 
ludzkiego i İrodowiska. Są jednak kluczo-
we dla prawidłowego funkcjonowania urzą-
dzenia. Urządzenia oznaczone tym symbo-
lem nie mogą być usuwane z odpadami do-
mowymi.

Wskazówki dot. składników (REACH)
Aktualne informacje dot. składników poda-
no pod: 
www.kaercher.de/REACH

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Wskazówka dot. bezpośredniego zagroże-
nia, prowadzącego do ciężkich obrażeń 
ciała lub do śmierci.
� OSTRZEŻENIE
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, mogącej prowadzić do ciężkich 
obrażeń ciała lub śmierci.
� OSTROŻNIE
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która może prowadzić do lekkich 
zranień.
UWAGA
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która może prowadzić do szkód 
materialnych.

Spis treści
Ochrona İrodowiska . . . . . . . . PL 1
Stopnie zagroļenia . . . . . . . . . PL 1
Elementy urządzenia  . . . . . . . PL 2
Symbole na urządzeniu  . . . . . PL 2
Uļytkowanie zgodne z przezna-
czeniem. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 2
Wskazówki bezpieczeństwa . . PL 3
Zabezpieczenia. . . . . . . . . . . . PL 3
Uruchamianie . . . . . . . . . . . . . PL 4
Obsługa. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . PL 6
Składowanie . . . . . . . . . . . . . . PL 7
Czyszczenie i konserwacja . . . PL 7
Usuwanie usterek . . . . . . . . . . PL 7
Gwarancja. . . . . . . . . . . . . . . . PL 8
Wyposaļenie dodatkowe i czę-
İci zamienne . . . . . . . . . . . . . . PL 8
Deklaracja zgodnoİci UE . . . . PL 9
Dane techniczne . . . . . . . . . . . PL 10

Ochrona środowiska
Materiał, z którego wykonano 
opakowanie nadaje się do po-
wtórnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucać opakowania do 
İmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddać do recyklingu.

Zuļyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, które po-
winny być oddawane do utyliza-
cji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostać się do İrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cję starych urządzeń w odpo-
wiednich placówkach zbierają-
cych surowce wtórne.

Prosimy o dopilnowanie, aby olej silniko-
wy, olej opałowy, olej napędowy i benzyna 
nie dostawały się do İrodowiska! Chronić 
naleļy podłoļe, a stary olej usuwać zgod-
nie z przepisami o ochronie İrodowiska 
naturalnego.

Stopnie zagrożenia
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Rys. 1, patrz strona okładki
1 Nakrętka kołpakowa
2 Dysza
3 Lanca EASY!Lock
4 Ręczny pistolet natryskowy EASY!For-

ce
5 Zaczep zabezpieczający
6 Dĺwignia spustowa
7 Dĺwignia bezpieczeństwa
8 Wąļ wysokociİnieniowy EASY!Lock
9 Przyłącze wysokociİnieniowe EA-

SY!Lock
10 Uchwyt do prowadzenia 
11 Schowek
12 Urządzenie do rozruchu ręcznego
13 Przyłącze wody z filtrem
14 Uchwyt na rurkę strumieniową
15 įruba spustowa oleju (pompa)
16 Wskaĺnik poziomu oleju (pompa)
17 įruba wlewu oleju (pompa)
18 Miernik poziomu oleju silnika
19 Zbiornik paliwa
20 Uchwyt do pistoletu ręcznego
21 Wspornik węļa

W przypadku niewłaściwego uży-
cia strumień wody pod ciśnieniem 
może być niebezpieczny. Nie wol-
no kierować strumienia na ludzi, zwierzęta, 
czynny osprzęt elektryczny ani na samo 
urządzenie.
Zgodnie z obowiązującymi przepi-
sami urządzenie nigdy nie może 
być używane bez odłącznika sy-
stemowego przy sieci wodociągo-
wej. Należy używać odpowiedniego od-
łącznika systemowego firmy KÄRCHER 
albo odłącznika systemowego zgodnego z 
EN 12729, typu BA. 
Woda, która przepłynęła przez odłącznik 
systemowy, katalogowana jest jako nie na-
dająca się do picia.

Urządzenie posiada gorące po-
wierzchnie, których dotknięcie 
może spowodować poparzenia.

Uļywać wyłącznie tę myjkę wysokociİnie-
niową.
– do czyszczenia ze strumieniem wyso-

kociİnieniowym bez İrodka czyszczą-
cego (np. do czyszczenia fasad, tara-
sów, urządzeń ogrodniczych, pojaz-
dów).

W przypadku silnych zabrudzeń zalecamy 
uļycie frezu do zanieczyszczeń jako wypo-
saļenia specjalnego.
Urządzenie przeznaczone jest do pracy na 
wysokoİciach do 1500 m. Do pracy na 
większych wysokoİciach silnik musi zostać 
dostosowany przez serwis firmy KÄR-
CHER.
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Ryzyko obrażeń! W razie stosowania na 
stacjach paliwowych lub w innych miej-
scach niebezpiecznych należy przestrze-
gać odnośnych zasad bezpieczeństwa.

Wymagania względem jakości wody:
UWAGA
Jako nośnika wysokiego ciśnienia można 
używać wyłącznie czystą wodę. Zabrudze-
nia powodują wcześniejsze zużycie wzgl. 
odkładanie się osadów w urządzeniu i w 
akcesoriach.
Jeżeli stosuje się wodę z recyklingu, to nie 
można przekroczyć poniższych wartości 
granicznych.

Elementy urządzenia 

Symbole na urządzeniu

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

įcieki zawierające oleje mineralne nie 
mogą dostać się do gleby, wód grunto-
wych i powierzchniowych ani do kanaliza-
cji. Dlatego mycie silników i podwozi nale-
ļy wykonywać tylko w miejscach wyposa-
ļonych w separatory oleju.

Poziom pH 6,5...9,5
Przewodnoİć elektryczna * Przewodnoİć 

İwieļej wody 
+1200 µS/cm

Substancje odkładające się 
**

< 0,5 mg/l

Substancje filtrowane *** < 50 mg/l
Węglowodory < 20 mg/l
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 Naleļy przestrzegać krajowych przepi-
sów dotyczących strumienic cieczo-
wych.

 Naleļy przestrzegać krajowych przepi-
sów dotyczących zapobiegania wypad-
kom. Strumienice cieczowe muszą być 
regularnie sprawdzane, a wynik bada-
nia musi być dokumentowany w formie 
pisemnej.

 Nie naleļy dokonywać ļadnych modyfi-
kacji urządzenia/akcesoriów.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
– Nie używać myjki wysokociśnieniowej, 

jeżeli wylało się paliwo. Wówczas nale-
ży przenieść urządzenia w inne miejsce 
i nie dopuścić do powstawania iskier.

– Nie przechowywać, nie rozlewać ani nie 
używać paliwa w pobliżu otwartego og-
nia lub urządzeń takich, jak piece, kotły 
grzewcze, podgrzewacze wody itp., 
które mogą wytwarzać iskry lub ogień 
zapalny.

– Łatwopalne przedmioty i materiały trzy-
mać z dala od tłumika (przynajmniej 2 
m).

– Nie używać silnika bez tłumika i regular-
nie go sprawdzać, czyścić i w razie ko-
nieczności wymienić na nowy.

– Nie używać silnika na obszarach leś-
nych, krzaczastych i trawiastych, jeżeli 
wydech nie jest wyposażony w iskro-
chron.

– Poza pracami nastawczymi nie urucha-
miać silnika ze zdjętym filtrem powie-
trza lub bez osłony nad króćcem ssaw-
nym.

– Nie przestawiać sprężyn regulujących, 
drążków regulatora lub innych części 
powodujących zwiększenie liczby obro-
tów silnika.

– Ryzyko poparzeń! Nie dotykać gorą-
cych tłumików, cylindrów ani żeber 
chłodzących.

– Nigdy nie wkładać rąk lub nóg w pobliże 
elementów ruchomych lub obrotowych.

– Niebezpieczeństwo zatrucia! Urządze-
nia nie wolno używać w zamkniętych 
pomieszczeniach.

– Nie używać żadnych nieodpowiednich 
paliw, gdyż mogą być niebezpieczne.

Zabezpieczenia chronią uļytkownika i dla-
tego nie wolno ich usuwać, wyłączać ani 
obchodzić ich działania.

Zaczep zabezpieczający pistoletu natry-
skowego zapobiega nieumyİlnemu włą-
czeniu urządzenia.

Gdy zamyka się pistolet natryskowy, otwie-
ra się zawór przelewowy, a całoİć wody 
płynie z powrotem do częİci ssącej pompy.
Zawór przelewowy jest fabrycznie ustawio-
ny i zaplombowany. Moļe być ustawiany 
tylko przez serwis.

Zawór bezpieczeństwa otwiera się, gdy za-
wór przelewowy jest uszkodzony.
Zawór bezpieczeństwa jest fabrycznie 
ustawiony i zaplombowany. Moļe być usta-
wiany tylko przez serwis.

Chlorek < 300 mg/l
Siarczan < 240 mg/l
Wapń < 200 mg/l
Twardoİć łączna < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Ļelazo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Miedĺ < 2 mg/l
Chlor aktywny < 0,3 mg/l
bez przykrego zapachu
* Maksimum ogółem 2000 µS/cm
** Objętoİć próbki 1 l, czas osadzania 30 
min
*** Bez materiałów İciernych

Wskazówki bezpieczeństwa

Zabezpieczenia

Zaczep zabezpieczający

Zawór przelewowy

Zawór bezpieczeństwa
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Termozawór chroni pompę wysokociİnie-
niową przed niedopuszczalnym ogrzaniem 
w trybie obiegowym.

� OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo zranienia! Urządzenie, 
akcesoria, przewody zasilające i przyłącza 
muszą być w nienagannym stanie. Jeżeli 
stan techniczny budzi zastrzeżenia, sprzę-
tu takiego nie wolno używać.

 Poziom oleju musi znajdować się na 
İrodku wskaĺnika poziomu oleju.

 Wykręcić İrubę zaİlepiającą.
 Wkręcić İrubę wlewu oleju.

Rys. 2, patrz strona okładki
 Ustawić pałąk przesuwny przy urządze-

niu.
 Zamocować pałąk przesuwny İrubą 

grzybkową i podkładką i nakrętką.
 Powtórzyć procedurę po przeciwnej 

stronie urządzenia.
 Nasunąć koło na oİ.
 Przesunąć pierİcień nastawczy na oİ i 

dokręcić İrubę.
 Powtórzyć procedurę po przeciwnej 

stronie urządzenia.

Wskazówka: System EASY!Lock szybko i 
pewnie łączy podzespoły dzięki szybkoz-
łączce gwintowanej i wykonaniu tylko jed-
nego obrotu.

 Połączyć lancę i ręczny pistolet natry-
skowy i ręcznie dociągnąć połączenie 
(EASY!Lock).

 Nałoļyć dyszę wysokociİnieniową na 
lancę.

 Zamontować i dokręcić ręcznie nakręt-
kę kołpakową (EASY!Lock).

 Połączyć wąļ wysokociİnieniowy z 
ręcznym pistoletem natryskowym i 
przyłącze wysokiego ciİnienia urządze-
nia i ręcznie dociągnąć połączenie (EA-
SY!Lock).

Rys. 3, patrz strona okładki
 Zamocować schowek przy pałąku prze-

suwnym.
Rys. 4, patrz strona okładki
 Zamocować obydwa uchwyty węļa.

� OSTRZEŻENIE
Przestrzegać przepisów lokalnego przed-
siębiorstwa wodociągowego. 
Parametry przyłącza - patrz Dane techniczne.
 Wąļ zasilający (o długoİci minimalnej 

7,5 m, İrednicy minimalnej 3/4“) podłą-
czyć do przyłącza wody urządzenia i 
dopływu wody (np. do kranu).

Wskazówka:
Wąļ zasilający nie jest objęty zakresem do-
stawy.
 Otworzyć dopływ wody.

Termozawór

Uruchamianie

Kontrola stanu oleju w pompie 
wysokociśnieniowej

Włączyć odpowietrzanie zbiornika 
oleju

Zakładanie elementów ramowych

Montaż akcesoriów

Tylko przy HD 8/23 G:

Przyłącze wody

2.

1.
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� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo dla zdrowia!
Nigdy nie zasysać wody ze zbiornika wody 
pitnej.
Niebezpieczeństwo wybuchu, niebezpie-
czeństwo zatrucia!
Nigdy nie zasysać cieczy zawierających 
rozpuszczalniki, jak rozcieńczalnik do la-
kierów, benzynę lub olej. Mgła powstająca 
z rozpylonych rozpuszczalników jest bar-
dzo łatwo zapalna, wybuchowa i trująca.
UWAGA
Niebezpieczeństwo uszkodzenia! Nie za-
sysać wody nieprzefiltrowanej.
 Podłączyć wąļ ssący (o İrednicy przy-

najmniej 3/4“) z filtrem (akcesoria) do 
przyłącza wody.

 Przed uļyciem naleļy odpowietrzyć 
urządzenie.

 Otworzyć dopływ wody.
Wskazówka:
Gdy stosuje się węļy do zasysania z zawo-
rem zwrotnym, wąļ musi być wypełniony 
wodą.
 Uruchomić silnik zgodnie z instrukcją 

obsługi producenta silnika.
Odpowietrzyć urządzenie:
Odkręcić dyszę.
Urządzenie włączyć na tak długo, aļ 
woda zacznie wydostawać się bez pę-
cherzyków.
Urządzenie włączyć ewentualnie na 10 
sekund – wyłączyć. Procedurę kilka 
razy powtórzyć.

 Wyłączyć urządzenie i ponownie przy-
kręcić dyszę.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo wybuchu!
Nie rozpylać cieczy palnych.
Podczas używania urządzenia w obsza-
rach niebezpiecznych (np. na stacjach ben-
zynowych) należy przestrzegać właści-
wych przepisów bezpieczeństwa.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia! Nigdy nie 
używać urządzenia bez zamontowanej lan-
cy. Przed każdym użyciem sprawdzić moc-
ne osadzenie lancy. Złącze śrubowe lancy 
należy dokręcić ręcznie.
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia! Przy pra-
cach przytrzymać pistolet natryskowy i lan-
cę obydwiema rękami.
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia! Podczas 
pracy dźwignia spustowa i dźwignia zabez-
pieczająca nie mogą być zablokowane.
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia! W przypad-
ku awarii dźwigni zabezpieczającej poinfor-
mować serwis.
UWAGA
Silniki czyścić tylko w miejscach z odpo-
wiednimi oddzielaczami oleju (ochrona śro-
dowiska).

 Otwieranie ręcznego pistoletu natry-
skowego: Nacisnąć dĺwignię zabezpie-
czającą i spustową.

 Zamykanie ręcznego pistoletu natry-
skowego: Puİcić dĺwignię zabezpie-
czającą i spustową.

 Otworzyć dopływ wody.
 Odbezpieczyć ręczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąć zaczep za-
bezpieczający do tyłu.

 Uruchomić silnik przy otwartym pistole-
cie zgodnie z instrukcją obsługi produ-
centa silnika.

UWAGA
Niebezpieczeństwo uszkodzenia. Nie ciąg-
nąć urządzenia do rozruchu ręcznego przy 
włączonym silniku.
Wskazówka:
Aby ułatwić uruchamianie, moļna zdjąć 
rurkę strumieniową lub dyszę.
 Rozgrzewać silnik przez 1 minutę.

Zasysanie wody ze zbiornika

Odpowietrzyć urządzenie

Obsługa

Otwieranie/zamykanie ręcznego 
pistoletu natryskowego

Uruchamianie urządzenia
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 Odbezpieczyć ręczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąć zaczep za-
bezpieczający do tyłu.

 Otworzyć pistolet natryskowy.
Wskazówka:
Opcjonalny zestaw montaļowy „Easy 
Start” ułatwia uruchamianie, a takļe umoļ-
liwia uruchamianie przy zamkniętym ręcz-
nym pistolecie natryskowym.
Nr zamówienia 2.643-831.0

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia! Przed wy-
mianą dyszy wyłączyć urządzenie i urucho-
mić ręczny pistolet natryskowy, aż do cał-
kowitej redukcji ciśnienia w urządzeniu.
 Zabezpieczyć ręczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąć zaczep za-
bezpieczający do przodu.

 Wymienić dyszę.

 Zamknąć pistolet natryskowy.
 Zabezpieczyć ręczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąć zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Wskazówka:
Jeļeli dĺwignia pistoletu natryskowego zo-
stanie zwolniona, silnik pracuje nadal z 
prędkoİcią obrotową biegu jałowego. Dzię-
ki temu woda krąļy wewnątrz pompy i 
ogrzewa się. Jeļeli głowica cylindra przy 
pompie osiągnie maksymalną dopuszczal-
na temperaturę (80°C), otwiera się termo-
zawór. Spuszcza się gorącą wodę. Uzupeł-
nia się chłodną wodą, która chłodzi pompę.

Po pracy z zastosowanie wody z zawartoİ-
cią soli (woda morska) płukać urządzenie 
przynajmniej przez 2–3 minuty przy otwar-
tym pistolecie pod bieļącą wodą.
 Zamknąć pistolet natryskowy.
 Wyłącznik urządzenia na silniku usta-

wić w połoļeniu „OFF" i zakręcić kran 
paliwa.

 Zamknąć dopływ wody.

 Włączyć ręczny pistolet natryskowy i 
poczekać aļ w urządzeniu nie będzie 
ciİnienia.

 Pistolet natryskowy zabezpieczyć za-
czepem zabezpieczającym przed nie-
zamierzonym otwarciem.

 Odkręcić od urzadzenia wąļ doprowa-
dzający wodę.

UWAGA
Mróz może zniszczyć urządzenie nie 
opróżnione całkowicie z wody.
Urządzenie naleļy przechowywać w miej-
scu zabezpieczonym przed mrozem.

 Spuİcić wodę.
 Przepompować przez urządzenie do-

stępny w handlu İrodek przeciwdziała-
jący zamarzaniu.

Wskazówka:
Uļywać standardowy İrodek do samocho-
dów na bazie glikolu przeciwdziałającego 
zamarzaniu.
Przy uļyciu stosować się do wskazówek 
producenta İrodka przeciwdziałającego 
zamarzaniu.
 Włączyć urządzenie na maks. 1 minutę, 

aby pompa i przewody zostały opróļ-
nione z wody.

UWAGA
Podczas transportu chronić dźwignię spu-
stową przed uszkodzeniem.
� OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia w 
czasie transportu.
 Pistolet umieİcić w uchwycie.
 Nawinąć wąļ wysokociİnieniowy na 

wspornik.
 Nacisnąć pałąk przesuwny ku dołowi i 

przesunąć urządzenie na pałąku prze-
suwnym.

Wymienić dyszę

Przerwanie pracy

Wyłączanie urządzenia

Ochrona przeciwmrozowa

Jeżeli nie można zapewnić 
przechowywania w miejscu 
zabezpieczonym przed mrozem:

Transport
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 W trakcie transportu w pojazdach nale-
ļy urządzenie zabezpieczyć przed po-
İlizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami.

� OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.
Urządzenie moļe być przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnętrznych.

Po konsultacji ze sprzedawcą mogą Pań-
stwo ustalić regularne inspekcje bezpie-
czeństwa lub zawrzeć umowę o konserwa-
cji. Prosimy zasięgnąć tam porady.
Wskazówka: Na poniļej podanym planie 
konserwacji podano jedynie prace konser-
wacyjne przy pompie wysokociİnieniowej. 
Dodatkowo naleļy przeprowadzić prace 
konserwacyjne przy silniku zgodnie ze 
wskazówkami z instrukcji obsługi produ-
centa silnika.
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo skaleczenia przez nie-
zamierzone załączenie się urządzenia.
Przed przystąpieniem do jakiejkolwiek pra-
cy przy urządzeniu, wyłączyć silnik i wyjąć 
kluczyk ze stacyjki.
Ryzyko poparzeń! Nie dotykać gorących 
tłumików, cylindrów ani żeber chłodzących.

 Sprawdzić wąļ wysokociİnieniowy pod 
kątem uszkodzeń (niebezpieczeństwo 
pęknięcia).
Uszkodzony wąļ ciİnieniowy naleļy 
niezwłocznie wymienić.

 Sprawdzenie poziomu oleju. W przy-
padku mlecznego oleju (woda w oleju) 
natychmiast odwiedzić serwis.

 Wyczyİcić filtr wody.

 Zlecić konserwację urządzenia serwi-
sowi.

 Wymienić olej w pompie wysokociİnie-
niowej.

 Wykręcić korek spustowy oleju.
 Spuİcić olej do zbiornika odbierające-

go.

 Włoļyć İrubę spustową oleju i dokręcić.
Moment obrotowy 20 - 25 Nm.

 Wykręcić İrubę wlewu oleju
 Nowy olej wlewać powoli; pęcherze po-

wietrza powinny ujİć.
Poziom oleju musi znajdować się na 
İrodku wskaĺnika poziomu oleju.

 Wkręcić İrubę wlewu oleju.
Specyfikacja i ilość oleju - patrz Dane 
techniczne.

Prace konserwacyjne przy silniku przepro-
wadzać zgodnie ze wskazówkami w in-
strukcji obsługi silnika.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo skaleczenia przez nie-
zamierzone załączenie się urządzenia.
Przed przystąpieniem do jakiejkolwiek pra-
cy przy urządzeniu, wyłączyć silnik i wyjąć 
kluczyk ze stacyjki.
Ryzyko poparzeń! Nie dotykać gorących 
tłumików, cylindrów ani żeber chłodzących.

Przestrzegać wskazówek zawartych w in-
struckji obsługi producenta silnika!

Składowanie

Czyszczenie i konserwacja

Terminy konserwacji

Codziennie

Raz na tydzień

Co 500 roboczogodzin, co najmniej raz 
w roku

Prace konserwacyjne

Wymiana oleju w pompie 
wysokociśnieniowej

Zuļyty olej poddać eksploatacji zgodnej z 
zasadami ochrony İrodowiska lub oddać w 
autoryzowanym punkcie zbiorczym.

Silnik

Usuwanie usterek

Silnik nie pracuje
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– Robocza liczba obrotów silnika za niska
 Sprawdzić roboczą liczbę obrotów silni-

ka (patrz Dane techniczne).
– Dysza zapchana/wypłukana
 Dyszę wyczyİcić/wymienić.
– Zanieczyszczony filtr na przyłączu wo-

dy.
 Oczyİcić filtr.
– System zapowietrzony
 Odpowietrzyć urządzenie (patrz „Uru-

chomienie").
– Za mały przepływ na dopływie wody
 Sprawdzić przepływ wody na dopływie 

(patrz Dane techniczne).
– Przewody dopływowe do pompy nie-

szczelne lub zapchane
 Sprawdzić wszystkie przewody dopły-

wowe do pompy.

– Nieszczelna pompa
Wskazówka:
Dopuszczalny wyciek to 3 krople na minu-
tę.
 W razie stwierdzenia większej nie-

szczelnoİci, naleļy oddać urządzenie 
do sprawdzenia do serwisu.

 Wyczyİcić filtr wody.
 Skontrolować przewody ssawne wody 

pod względem szczelnoİci.
 Odpowietrzyć urządzenie (patrz „Uru-

chomienie").
 W razie potrzeby zgłosić się do serwisu.

Jeżeli usterka nie daje się usunąć, urzą-
dzenie musi być sprawdzone przez ser-
wis.

W kaļdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreİlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpłatnie, o ile spowodowane są błę-
dem materiałowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierować się z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

Stosować tylko oryginalne akcesoria i czę-
İci zamienne, które gwarantują niezawod-
ną i bezusterkową eksploatację przyrządu.
Informacje dotyczące akcesoriów i częİci 
zamiennych moļna znaleĺć na stronie in-
ternetowej www.kaercher.com.

Nr zamówienia 2.643-831.0
Zestaw montaļowy „Easy Start” ułatwia 
uruchamianie, a takļe umoļliwia urucha-
mianie przy zamkniętym ręcznym pistole-
cie natryskowym.

W urządzeniu nie wytwarza się 
ciśnienie

Urządzenie nieszczelne, woda 
wykrapla się w dolnej części 

urządzenia

Pompa powoduje stukanie

Serwis firmy

Gwarancja

Wyposażenie dodatkowe i 
części zamienne

Zestaw montażowy Easy Start
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Niniejszym oİwiadczamy, ļe okreİlone po-
niļej urządzenie odpowiada pod względem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magań w zakresie bezpieczeństwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urządzenia powodują utratę waļ-
noİci tego oİwiadczenia.

Z upowaļnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Pełnomocnik dokumentacji:
S. Reiser
Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2015/12/01

Deklaracja zgodności UE

Produkt: Myjka wysokociİnieniowa
Typ: 1.187-xxx
Obowiązujące dyrektywy UE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2000/14/WE
2014/30/UE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Zastosowane normy krajowe
-
Zastosowana metoda oceny zgodności
2000/14/WE: Załącznik V
Poziom mocy akustycznej dB(A)
HD 6/15 G
Zmierzony: 100
Gwarantowany: 103
HD 7/20 G
Zmierzony: 102
Gwarantowany: 105
HD 8/23 G
Zmierzony: 105
Gwarantowany: 108

CEO Head of Approbation
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Dane techniczne
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Silnik
Typ -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Moc znamionowa przy 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Robocza liczba obrotów 1/min 3400 3500
Zbiornik paliwa l 3,6 4,0 6,0
Paliwo
* Urządzenie jest przystosowane do pa-
liwa E10

-- Benzyna, bezołowiowa

Zuļycie paliwa l/h 0,91 1,54 2,04
Stopień ochrony -- IPX5
Przyłącze wody
Temperatura doprowadzenia (maks.) °C 60
Iloİć doprowadzenia (min.) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Ciİnienie dopływowe (maks.) MPa (bar) 1(10)
Wysokoİć ssania z otwartego zbiornika 
(20°C)

m 1

Pompa
Ciİnienie robocze wody (z dyszą stan-
dardową)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Przepływ l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Wielkoİć dyszy standardowej -- 038 036 040
Maks. ciİnienie robocze MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Iloİć oleju - pompa l 0,4
Rodzaj oleju - pompa Olej silni-

kowy 
15W40

Nr kat. 6.288-050.0

Siła odrzutu pistoletu natryskowego 
(maks.)

N 28,6 38,5 47,2

Wymiary i ciężar
Dług. x szer. x wys. mm 799x637x1097
Typowy cięļar roboczy kg 44,7 46,4 58,3
Wartości określone zgodnie z EN 60335-2-79
Emisja hałasu
Poziom ciİnienie akustycznego LpA dB(A) 85 88 91
Niepewnoİć pomiaru KpA dB(A) 3
Poziom mocy akustycznej LWA + Nie-
pewnoİć pomiaru KWA

dB(A) 103 105 108

Drgania przenoszone przez kończyny 
górne

m/s2 2,3 2,5 3,9

Niepewnoİć pomiaru K m/s2 0,7 0,8
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Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiţi acest instrucţiu-

nil original, respectaţi instrucţiunile cuprin-
se în acesta şi păstraţi-l pentru întrebuinţa-
rea ulterioară sau pentru următorii pose-
sori.
– Înainte de prima utilizare citiţi neapărat 

măsurile de siguranţă nr. 5.951-949.0!
– În cazul în care aparatul a fost deterio-

rat în timpul transportului, informaţi ime-
diat comerciantul.

– Verificaţi conţinutul ambalajului la des-
pachetare.

Aparatele electrice și electronice conțin 
adesea componente care pot reprezenta 
un potențial pericol pentru sănătatea per-
soanelor, în cazul manevrării sau eliminării 
incorecte. Însă, aceste componente sunt 
necesare pentru funcționarea corespunză-
toare a aparatului. Aparatele marcate cu 
acest simbol nu trebuie aruncate în gunoiul 
menajer.

Observaţii referitoare la ingrediente 
(REACH)
Informaţii actuale referitoare la ingrediente 
puteţi găsi la adresa: 
www.kaercher.de/REACH

� PERICOL
IndicaĲie referitoare la un pericol iminent, 
care duce la vătămări corporale grave sau 
moarte.
� AVERTIZARE
IndicaĲie referitoare la o posibilă situaĲie pe-
riculoasă, care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.
� PRECAUŢIE
Indică o posibilă situaĲie periculoasă, care 
ar putea duce la vătămări corporale uşoa-
re.
ATENŢIE
IndicaĲie referitoare la o posibilă situaĲie pe-
riculoasă, care ar putea duce la pagube 
materiale.

Cuprins
Protecţia mediului înconjurător RO 1
Trepte de pericol . . . . . . . . . . . RO 1
Elementele aparatului . . . . . . . RO 2
Simboluri pe aparat . . . . . . . . . RO 2
Utilizarea corectă  . . . . . . . . . . RO 2
Măsuri de siguranţă  . . . . . . . . RO 3
Dispozitive de siguranţă . . . . . RO 3
Punerea în funcţiune. . . . . . . . RO 4
Utilizarea . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . RO 6
Depozitare. . . . . . . . . . . . . . . . RO 7
Îngrijirea şi întreţinerea . . . . . . RO 7
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Protecţia mediului 
înconjurător

Materialele de ambalare sunt re-
ciclabile. Ambalajele nu trebuie 
aruncate în gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de co-
lectare şi revalorificare a deşeu-
rilor.

Aparatele vechi conţin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalorifi-
care. Bateriile, uleiul şi substan-
ţele asemănătoare nu trebuie să 
ajungă în mediul înconjurător. 
Din acest motiv, vă rugăm să 
apelaţi la centrele de colectare 
abilitate pentru eliminarea apa-
ratelor vechi.

Uleiul de motor, păcura, motorina şi benzi-
na nu trebuie să ajungă în mediul înconju-
rător. Protejaţi solul şi eliminaţi uleiurile fo-
losite într-un mod ecologic.

Trepte de pericol
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Figura 1, vezi coperta
1 Piuliţă olandeză
2 Duză
3 Lance EASY!Lock
4 Pistol manual de stropit EASY!Force
5 Buton de siguranţă
6 Manetă
7 Manetă de siguranţă
8 Furtun de înaltă presiune EASY!Lock
9 Racord de înaltă presiune EASY!Lock
10 Bară de manevrare
11 Cutie de depozitare
12 Dispozitiv de pornire manuală
13 Racord de apă cu filtru
14 Suport pentru lance
15 Şurub de evacuare a uleiului (pompă)
16 Indicator pentru nivelul de ulei (pompă)
17 Şurub de umplere ulei, (pompă)
18 Jojă ulei motor
19 Rezervor de carburant
20 Suport pentru pistolul manual de stropit
21 Suport pentru furtun

Jeturile sub presiune pot fi pericu-
loase în cazul utilizării neconfor-
me. Jetul nu trebuie îndreptat 
spre persoane, animale, echipamente elec-
trice active sau asupra aparatului însuşi.
Conform normelor în vigoare, apa-
ratul nu trebuie exploatat niciodată 
fără un separator de sistem la re-
Ĳeaua de apă potabilă. Se va utili-
za un separator de sistem adecvat, de la fir-
ma KÄRCHER, sau un separator de sistem 
alternativ, conform EN 12729 tip BA. 
Apa, care curge printr-un separator de sis-
tem este clasificată ca fiind nepotabilă.

Unele suprafeĲe ale aparatului se 
pot încălzi şi pot cauza arsuri.

Folosiţi acest aparat de curăţat sub presiu-
ne exclusiv pentru
– curăţarea cu jet de presiune înaltă fără 

soluţie de curăţat (ex. curăţarea faţade-
lor, teraselor, uneltelor de grădină).

Pentru murdărie persistentă recomandăm 
folosirea frezelor de mizerie care sunt dis-
ponibile ca accesorii opţionale.
Aparatul este adecvat pentru operare la o 
înălţime de până la 1500 m. Pentru operare 
la înălţimi mai mari motorul trebuie modifi-
cat de către serviciul pentru clienţi KÄR-
CHER.
� PERICOL
Pericol de accidentare! În cazul folosirii 
aparatului în benzinării sau în alte zone pe-
riculoase se vor respecta măsurile de sigu-
ranĲă necesare.

Cerinţe referitoare la calitatea apei:
ATENŢIE
Ca mediu sub presiune, se poate utiliza nu-
mai apă curată. ImpurităĲile din apă pot ca-
uza uzura prematură şi depuneri în aparat 
sau accesorii.
Dacă utilizaĲi apă reciclată, nu trebuie să fie 
depăşite următoarele valori limită.

Elementele aparatului

Simboluri pe aparat

Utilizarea corectă

Nu permiteţi ca apele reziduale care conţin 
uleiuri minerale să ajungă în sol, în ape 
sau în canalizare. Din acest motiv, spăla-
rea motorului şi a şasiului se va face doar 
în locuri adecvate, prevăzute cu instalaţii 
de separare a uleiului.

Valoare pH 6,5...9,5
Conductivitate electrică * Conductanţă 

apă proaspătă 
+1200 µS/cm

Materiale decantabile ** < 0,5 mg/l
Materiale filtrabile *** < 50 mg/l
Hidrocarburi < 20 mg/l
Clorură < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Calciu < 200 mg/l
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 Respectaţi prevederile legale naţionale, 
privind dispozitivele cu jet de lichid.

 Respectaţi prevederile legale naţionale, 
privind prevenirea accidentelor. Dispo-
zitivele cu jet de lichid trebuie verificate 
în mod regulat şi rezultatul verificării tre-
buie consemnat în scris.

 Nu efectuaţi modificări la aparat/acce-
sorii.

� PERICOL
– Nu folosiĲi aparatul de curăĲat sub presi-

une dacă s-a vărsat carburant; duceĲi 
aparatul în alt loc şi evitaĲi formarea de 
scântei.

– Nu păstraĲi, nu vărsaĲi şi nu folosiĲi car-
buranĲii în apropierea unor surse de foc 
deschis sau a unor aparate precum 
cuptoare, cazane de încălzire, încălzi-
toare de apă, care au flacără sau care 
pot genera scântei.

– ıineĲi departe de amortizoare obiectele 
şi materialele inflamabile (la o distanĲă 
de cel puĲin 2 m).

– Nu folosiĲi motorul fără amortizor şi ve-
rificaĲi-l periodic, curăĲaĲi-l şi dacă este 
nevoie, înlocuiĲi-l.

– Nu folosiĲi motorul în zone de pădure, 
respectiv zone cu arbuşti sau cu iarbă, 
fără ca Ĳeava de eşapament să fie pre-
văzută cu un dispozitiv împotriva scân-
teilor.

– Nu lăsaĲi motorul să funcĲioneze cu fil-
trul de aer demontat sau fără capacul 
ştuĲului de aspirare, decât atunci când 
efectuaĲi lucrări de reglare.

– Nu modificaĲi arcurile de reglare, tijele 
regulatoarelor sau alte piese care pot 
duce la creşterea turaĲiei motorului.

– Pericol de arsuri! Nu atingeĲi amortizoa-
rele, cilindrii sau nervurile de răcire fier-
binĲi.

– Nu apropiaĲi mâinile sau picioarele de 
părĲile aflate în mişcare.

– Pericol de otrăvire! Nu este permisă uti-
lizarea aparatului în spaĲii închise.

– Nu utilizaĲi combustibili neadecvaĲi, 
aceştia pot fi periculoase.

Dispozitivele de securitate au rolul de a 
proteja utilizatorul şi nu trebuie scoase din 
funcţiune sau evitate din punct de vedere al 
funcţionării lor.

Butonul de siguranţă de la pistolul manual 
de stropit împiedică pornirea accidentală a 
aparatului.

Dacă pistolul manual de stropit este închis, 
supapa de preaplin se deschide şi cantita-
tea totală de apă se scurge înapoi la partea 
de aspirare a pompei.
Supapa de preaplin este reglată şi sigilată 
din fabrică. Reglarea acesteia se face doar 
la service.

Supapa de siguranţă se deschide când su-
papa de preaplin este defectă.
Supapa de siguranţă este reglată şi sigilată 
din fabrică. Reglarea acesteia se face doar 
la service.

Termoventilul protejează pompa de presiu-
ne înaltă contra supraîncălzirii în cazul 
funcţionării în circuit.

Duritate totală < 28 °dH
< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Fier < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Cupru < 2 mg/l
Clor activ < 0,3 mg/l
să nu aibă miros neplăcut
* În total maxim 2000 µS/cm
** Volum de probă 1 l, timp de depunere 30 
min
*** nu există materiale abrazive

Măsuri de siguranţă
Dispozitive de siguranţă

Butonul de siguranţă

Supapa de preaplin

Supapa de siguranţă

Termoventil
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� AVERTIZARE
Pericol de rănire! Aparatul, accesoriile, 
conductele de alimentare şi racordurile tre-
buie să fie în stare impecabilă. Aparatul nu 
trebuie utilizat dacă nu se află într-o stare 
ireproşabilă.

 Nivelul de ulei trebuie să fie la mijlocul 
indicatorului pentru nivelul de ulei.

 Deşurubaţi şurubul de închidere.
 Înşurubaţi şurubul de umplere a uleiu-

lui.

Figura 2, vezi coperta
 Îndreptaţi mânerul de deplasare paralel 

la aparat.
 Fixaţi mânerul de deplasare cu şurubul 

cu cap semirotund, şaiba şi şurubul.
 Repetaţi procedeul pe cealaltă parte.
 Împingeţi roata pe axă.
 Împingeţi inelul de reglare pe axă şi 

strângeţi şurubul.
 Repetaţi procedeul pe cealaltă parte.

Indicaţie: Sistemul EASY!Lock conectea-
ză componentele printr-un filet rapid cu o 
singură rotaţie, în mod rapid şi sigur.

 Conectaţi lancea de pistolul manual de 
stropit şi strângeţi-l cu mâna 
(EASY!Lock).

 Introduceţi duza de înaltă presiune pe 
lance.

 Montaţi piuliţa olandeză şi strângeţi-o 
manual (EASY!Lock).

 Conectaţi furtunul de înaltă presiune cu 
pistolul manual de stropit şi racordul de 
înaltă presiune al aparatului şi strân-
geţi-le cu mâna (EASY!Lock).

Figura 3, vezi coperta
 Fixaţi cutia de depozitare la mânerul de 

deplasare.
Figura 4, vezi coperta
 Fixaţi ambele suporturi pentru furtun.

� AVERTIZARE
RespectaĲi prevederile companiei de furni-
zare a apei. 
Valorile racordului sunt specificate la datele 
tehnice.
 Racordaţi furtunul de alimentare (lungi-

me minimă 7,5 m, diametru minim 3/4”) 
la racordul de apă al aparatului şi la sur-
sa de apă (de exemplu robinet de apă).

Indicaţie:
Furtunul de alimentare nu se livrează îm-
preună cu aparatul.
 Deschideţi sursa de apă.

Punerea în funcţiune

Controlarea nivelului de ulei din 
pompa de înaltă presiune

Activarea aerisirii rezervorului de 
ulei

Montarea componentelor de pe 
cadru

Montarea accesoriilor

Numai la HD 8/23 G:

Racordul de apă

2.

1.
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� PERICOL
Pericol pentru sănătate!
Niciodată nu aspiraĲi apă dintr-un recipient 
cu apă potabilă.
Pericol de explozie, pericol de otrăvire!
Nu aspiraĲi lichide care conĲin solvenĲi, cum 
ar fi diluanĲii pentru lacuri, benzina sau ule-
iul. CeaĲa formată în urma pulverizării sol-
venĲilor este puternic inflamabilă, explozivă 
şi toxică.
ATENŢIE
Pericol de deteriorare! Nu aspiraĲi apă nefil-
trată.
 Racordaţi furtunul de aspirare (cu dia-

metrul de cel puţin 3/4”) la racordul de 
apă folosind filtrul (accesoriu).

 Evacuaţi aerul înainte de a utiliza apa-
ratul.

 Deschideţi sursa de apă.
Notă:
Dacă utilizaţi furtunuri de aspirare cu supa-
pă de refulare sau filtru, acesta trebuie să 
fie umplut cu apă.
 Porniţi motorul conform instrucţiunilor 

de utilizare ale producătorului motoru-
lui.
Aerisirea aparatului:
Deşurubaţi duza.
Lăsaţi aparatul să funcţioneze până 
când apa nu mai conţine bule de aer.
Eventual lăsaţi aparatul să funcţioneze 
10 secunde – opriţi-l. Repetaţi operaţiu-
nea de mai multe ori.

 Opriţi aparatul şi puneţi duza la loc.

� PERICOL
Pericol de explozie!
Nu pulverizaĲi lichide inflamabile.
La utilizarea aparatului în zone periculoase 
(de ex. recipiente de combustibil) respec-
taĲi instrucĲiunile de securitate corespunză-
toare.

� PERICOL
Pericol de accidentare! Nu utilizaĲi aparatul 
fără lancea montată. VerificaĲi fixarea lan-
cei înainte de fiecare utilizare. Îmbinarea 
înşurubată a lancei trebuie să fie bine 
strânsă.
� PERICOL
Pericol de rănire! În timpul lucrului, ĲineĲi 
pistolul manual de stropit şi lancea cu am-
bele mâini.
� PERICOL
Pericol de rănire! Nu este permisă fixarea 
manetei şi a manetei de siguranĲă în timpul 
funcĲionării.
� PERICOL
Pericol de rănire! Dacă maneta de siguran-
Ĳă este defectă, luaĲi legătura cu serviciul 
de relaĲii cu clienĲii.
ATENŢIE
CurăĲaĲi motoarele doar în locuri dotate cu 
un separator de ulei (protecĲia mediului în-
conjurător).

 Deschidere pistol manual de stropit: Ac-
ţionaţi maneta de siguranţă şi maneta.

 Închidere pistol manual de stropit: Eli-
beraţi maneta de siguranţă şi maneta.

 Deschideţi sursa de apă.
 Deblocaţi pistolul manual de stropit 

pentru ca butonul de siguranţă să fie 
împins în spate.

 Porniţi motorul, cu pistolul manual de 
stropit deschis, conform instrucţiunilor 
de utilizare ale producătorului motoru-
lui.

ATENŢIE
Pericol de deteriorare. Nu trageĲi de dispo-
zitivul de pornire manuală în timp ce moto-
rul funcĲionează.
Indicaţie:
Pentru a simplifica procesul de pornire, lan-
cea sau duza pot fi îndepărtate.
 Porniţi motorul şi lăsaţi-l să se încăl-

zească timp de 1 minut.

Absorbirea apei dintr-un rezervor

Evacuarea aerului din aparat

Utilizarea

Închidere/deschidere pistol manual 
de stropit

Pornirea aparatului
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 Deblocaţi pistolul manual de stropit 
pentru ca butonul de siguranţă să fie 
împins în spate.

 Deschideţi pistolul manual de stropit.
Indicaţie:
Accesoriul opţional „Easy Start“ uşurează 
procesul de pornire şi facilitează pornirea în 
cazul în care pistolul manual de stropit este 
închis.
Număr de comandă 2.643-831.0

� PERICOL
Pericol de rănire! Înainte de înlocuirea du-
zelor opriĲi aparatul şi acĲionaĲi pistolul ma-
nual de stropit până când presiunea din 
aparat este eliberată.
 Blocaţi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranţă să fie împins în 
faţă.

 Schimbaţi duza.

 închideţi pistolul manual de stropit.
 Blocaţi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranţă să fie împins în 
faţă.

Indicaţie:
Când maneta pistolului manual de stropit 
este eliberată, motorul funcţionează mai 
departe cu turaţia de mers în gol. Astfel apa 
circulă prin pompă şi se încălzeşte. Dacă la 
capul cilindric de la pompă se atinge tem-
peratura maxim admisibilă (80 °C), se des-
chide termoventilul. Apa fierbinte este eva-
cuată. Se alimentează apă rece şi aceasta 
răceşte pompa.

După folosirea cu apă care conţine sare 
(apă de mare), clătiţi aparatul cel puţin 2-3 
minute cu apă de la robinet, în timp ce pis-
tolul manual de stropit este deschis.
 închideţi pistolul manual de stropit.
 Reglaţi comutatorul aparatului de la 

motor în poziţia „OFF” şi închideţi robi-
netul carburantului.

 Închideţi conducta de alimentare cu 
apă.

 Acţionaţi pistolul manual de stropit până 
când presiunea din aparat este elibera-
tă.

 Asiguraţi pistolul de stropit folosind dis-
pozitivul de siguranţă pentru ca acesta 
să nu poată fi deschis din greşeală.

 Desfaceţi furtunul de alimentare cu apă.

ATENŢIE
Gerul distruge aparatul dacă apa nu este 
golită complet.
Depozitaţi aparatul într-un loc ferit de în-
gheţ.

 Goliţi apa.
 Pompaţi prin aparat antigel disponibil în 

comerţ.
Indicaţie:
Folosiţi antigel pentru autoturisme pe bază 
de glicoli, disponibil în comerţ.
Respectaţi instrucţiunile de manipulare ale 
producătorului antigelului.
 Lăsaţi aparatul să funcţioneze max. 1 

minut până când pompa şi conductele 
sunt goale.

ATENŢIE
În timpul transportului, protejaĲi maneta îm-
potriva deteriorării.
� PRECAUŢIE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La transport ĲineĲi cont de greutatea apara-
tului.
 Introduceţi pistolul manual de stropit în 

suport.
 Înfăşuraţi furtunul de înaltă presiune pe 

suportul de furtun.
 Apăsaţi în jos mânerul de deplasare şi 

împingeţi aparatul de acesta.
 În cazul transportării în vehicule asigu-

raţi aparatul contra derapării şi răstur-
nării conform normelor în vigoare.

Înlocuirea duzei

Întreruperea utilizării

Oprirea aparatului

Protecţia împotriva îngheţului

Dacă nu se poate asigura o depozitare 
astfel încât aparatul să fie ferit de îngheţ:

Transport
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� PRECAUŢIE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ĲineĲi cont de greutatea apa-
ratului.
Aparatul poate fi depozitat doar în spaţiile 
interioare.

Puteţi încheia cu distribuitorul un contract 
de întreţinere sau puteţi stabli inspecţii de 
siguranţă periodice. Nu ezitaţi să cereţi sfa-
turi.
Indicaţie: În planul de întreţinere de mai 
jos sunt specificate doar lucrările de întreţi-
nere la pompa de înaltă presiune. Supli-
mentar trebuie să efectuaţi lucrările de în-
treţinere ale motorului conform specificaţii-
lor din manualul de utilizare a prducătorului 
mmotorului.
� PERICOL
Pericol de rănire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului.
Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriĲi 
motorul şi scoateĲi ştecherul bujiei.
Pericol de arsuri! Nu atingeĲi amortizoarele, 
cilindrii sau nervurile de răcire fierbinĲi.

 Verificaţi dacă furtunul sub presiune pre-
zintă deteriorări (pericol de explozie).
Înlocuiţi imediat furtunul de înaltă presi-
une dacă prezintă deteriorări.

 Verificaţi nivelul de ulei. În cazul în care 
uleiul este lăptos (apă în ulei), luaţi le-
gătura imediat cu serviciul pentru cli-
enţi.

 Curăţaţi filtrul de apă.

 Comandaţi întreţinerea aparatului de 
către serviciul pentru clienţi.

 Schimbaţi uleiul din pompa de înaltă 
presiune.

 Deşurubaţi şurubul de evacuare a ule-
iului.

 Goliţi uleiul în vasul colector.

 Înşurubaţi şi strângeţi şurubul de eva-
cuare a uleiului.
Cuplu 20...25 Nm.

 Deşurubaţi şurubul de umplere a uleiu-
lui.

 Turnaţi uleiul nou încet; bulele de aer 
trebuie să iasă afară.
Nivelul de ulei trebuie să fie la mijlocul 
indicatorului pentru nivelul de ulei.

 Înşurubaţi şurubul de umplere a uleiu-
lui.

Tipurile de ulei şi cantităţile sunt speci-
ficate la datele tehnice.

Efectuaţi lucrările de întreţinere a motorului 
conform instrucţiunilor de utilizare ale mo-
torului.

� PERICOL
Pericol de rănire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului.
Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriĲi 
motorul şi scoateĲi ştecherul bujiei.
Pericol de arsuri! Nu atingeĲi amortizoarele, 
cilindrii sau nervurile de răcire fierbinĲi.

Respectaţi indicaţiile din instrucţiunile de 
utilizare ale producătorului motorului!

Depozitare

Îngrijirea şi întreţinerea

Intervale de întreţinere

Zilnic

Săptămânal

După 500 de ore de funcţionare, cel 
puţin anual

Lucrări de întreţinere

Schimb de ulei la pompa de înaltă 
presiune

Eliminaţi uleiul folosit în mod ecologic sau 
predaţi-l la un centru de colectare abilitat.

Motorul

Remedierea defecţiunilor

Motorul nu funcţionează
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– Turaţia motorului este prea mică
 Verificaţi turaţia motorului (consultaţi 

datele tehnice).
– Duza înfundată/lipseşte
 Curăţaţi duza/înlocuiţi-o.
– Filtrul racordului de apă este murdar
 Curăţaţi filtrul.
– Aer în sistem
 Scoateţi aerul din aparat (vezi „Punerea 

în funcţiune”).
– Cantitatea de apă alimentată este prea 

mică
 Verificaţi cantitatea de apă alimentată 

(consultaţi datele tehnice).
– Conductele de alimentare către pompă 

nu sunt etanşe sau sunt înfundate
 Verificaţi toate conductele de alimenta-

re care duc spre pompă.

– Pompa nu este etanşă
Indicaţie:
Valoarea permisă este de 3 picături pe mi-
nut.
 Dacă neetanşeitatea este mai accentu-

ată, aparatul trebuie dus la service pen-
tru a fi verificat.

 Curăţaţi filtrul de apă.
 Verificaţi furtunurile de aspiraţie pentru 

apă în privinţa neetanşeităţilor.
 Scoateţi aerul din aparat (vezi „Punerea 

în funcţiune”).
 Dacă este nevoie, luaţi legătura cu un 

service autorizat.

Dacă defecţiunea nu poate fi remediată, 
aparatul trebuie dus la service pentru a 
fi verificat.

În fiecare ţară sunt valabile condiţiile de ga-
ranţie publicate de distribuitorul nostru din 
ţara respectivă. Eventuale defecţiuni ale 
acestui aparat, care survin în perioada de 
garanţie şi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaţie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranţie, prezentaţi-vă cu chitanţa de cumpă-
rare la magazin sau la cea mai apropiată 
unitate de service autorizată.

Utilizați doar accesorii și piese de schimb 
originale; acestea oferă garanția unei 
funcționări sigure și fără defecțiuni a apara-
tului.
Informații referitoare la accesorii și piese de 
schimb se găsesc la adresa www.kaer-
cher.com.

Număr de comandă 2.643-831.0
Accesoriul „Easy Start“ uşurează procesul 
de pornire şi facilitează pornirea în cazul în 
care pistolul manual de stropit este închis.

Aparatul nu produce presiune

Aparatul nu este etanş, apa curge 
din aparat în partea de jos

Pompa „bate”

Service autorizat

Garanţie

Accesorii şi piese de schimb

Accesoriu Easy Start
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Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinţelor funda-
mentale privind siguranţa în exploatare şi 
sănătatea incluse în directivele UE aplica-
bile, datorită conceptului şi a modului de 
construcţie pe care se bazează, în varianta 
comercializată de noi. În cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraţie îşi 
pierde valabilitatea.

Semnatarii acţionează în numele şi prin îm-
puternicirea conducerii societăţii.

Însărcinat cu elaborarea documentaţiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Declaraţie UE de conformitate

Produs: Aparat de curăţare sub pre-
siune

Tip: 1.187-xxx
Directive UE respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2000/14/CE
2014/30/UE
Norme armonizate utilizate:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Norme de aplicare naţionale:
-
Procedura de evaluare a conformităţii:
2000/14/CE: Anexa V
Nivel de zgomot dB(A)
HD 6/15 G
măsurat: 100
garantat: 103
HD 7/20 G
măsurat: 102
garantat: 105
HD 8/23 G
măsurat: 105
garantat: 108

CEO Head of Approbation
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Date tehnice
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motorul
Tip -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Putere nominală la 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Turaţia 1/min 3400 3500
Rezervor de carburant l 3,6 4,0 6,0
Carburant
* aparatul funcţionează cu combustibil 
E10

-- Benzină fără plumb

Consum de combustibil l/h 0,91 1,54 2,04
Protecţie -- IPX5
Racordul de apă
Temperatura de circulare (max.) °C 60
Debitul de circulare (min.) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 1(10)
Înălţime de aspirare din rezervor des-
chis (20 °C)

m 1

Pompă
Presiune de lucru apă (cu duză stan-
dard)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Debit l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Mărimea duzei în cazul duzei standard -- 038 036 040
Presiune de lucru max. MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Cantitatea de ulei - pompă l 0,4
Tip de ulei - pompă Ulei de 

motor 
15W40

Nr. de comandă 6.288-050.0

Reculul max. al pistolului manual de 
stropit

N 28,6 38,5 47,2

Dimensiuni şi masa
Lungime x lăţime x înălţime mm 799x637x1097
Greutate tipică de operare kg 44,7 46,4 58,3
Valori stabilite conform EN 60335-2-79
Emisia de zgomote
Nivel de zgomot LpA dB(A) 85 88 91
Nesiguranţă KpA dB(A) 3
Nivelul puterii energiei LWA + nesiguran-
ţă KWA

dB(A) 103 105 108

Valoarea vibraţiei mână-braţ m/s2 2,3 2,5 3,9
Nesiguranţă K m/s2 0,7 0,8
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Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteľa zariadenia.
– Pred prvým uvedením do prevádzky si 

bezpodmienečne musíte prečítat' bez-
pečnostné pokyny č. 5.951-949.0!

– V prípade poškodenia pri preprave ih-
neď o tom informujte predajcu.

– Pri vybaľovaní skontrolujte obsah do-
dávky.

Elektrické a elektronické prístroje často ob-
sahujú súčasti, ktoré môžu pri nesprávnom 
zaobchádzaní alebo nesprávnej likvidácii 
predstavovať potenciálne nebezpečenstvo 
pre ľudské zdravie a životné prostredie. 
Tieto súčasti sú však potrebné pre správnu 
prevádzku prístroja. Prístroje označené 
týmto symbolom sa nesmú likvidovať spolu 
s domovým odpadom.

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.de/REACH

� NEBEZPEČENSTVO
Upozornenie na bezprostredne hroziace 
nebezpečenstvo, ktoré môže spôsobiť váž-
ne zranenia alebo smrť.
� VÝSTRAHA
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k vážnemu zra-
neniu alebo smrti.
� UPOZORNENIE
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k Ģahkým zrane-
niam.
POZOR
Pozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k vecným ško-
dám.

Obsah
Ochrana životného prostredia. SK 1
Stupne nebezpečenstva . . . . . SK 1
Prvky prístroja . . . . . . . . . . . . . SK 2
Symboly na prístroji  . . . . . . . . SK 2
Používanie výrobku v súlade s 
jeho určením . . . . . . . . . . . . . . SK 2
Bezpečnostné pokyny. . . . . . . SK 3
Bezpečnostné prvky . . . . . . . . SK 3
Uvedenie do prevádzky  . . . . . SK 4
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SK 6
Uskladnenie  . . . . . . . . . . . . . . SK 7
Starostlivosť a údržba . . . . . . . SK 7
Pomoc pri poruchách  . . . . . . . SK 7
Záruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 8
Príslušenstvo a náhradné diely SK 8
EÚ Vyhlásenie o zhode. . . . . . SK 9
Technické údaje  . . . . . . . . . . . SK 10

Ochrana životného prostredia
Obalové materiály sú recyklova-
teľné. Obalové materiály láska-
vo nevyhadzujte do komunálne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich 
do zberne druhotných surovín.
Vyradené prístroje obsahujú 
hodnotné recyklovateľné látky, 
ktoré by sa mali opät' zužitkovat'. 
Do životného prostredia sa ne-
smú dostat' batérie, olej a iné 
podobné látky. Staré zariadenia 
preto láskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadových su-
rovín.

Motorový olej, vykurovací olej, nafta a ben-
zín sa nesmú dostať do okolia a zaťažiť ži-
votné prostredie. Prosíme, aby ste chránili 
pôdu a starý olej likvidovali ekologicky.

Stupne nebezpečenstva
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Obrázok 1, viď nasledujúca strana
1 Nástrčná matica
2 Tryska
3 Pracovný nadstavec EASY!Lock
4 Ručná striekacia pištoľ EASY!Force
5 Bezpečnostná západka
6 Spúšťacia páka
7 Poistná páka
8 Vysokotlaková hadica EASY!Lock
9 Vysokotlaková prípojka EASY!Lock
10 Posuvná rukoväť
11 Odkladacia priehradka
12 Ručné štartovacie zariadenie
13 Prípojka vody s filtrom
14 Odkladací priestor trysky
15 Skrutka na vypúšťanie oleja (čerpadlo)
16 Ukazovateľ stavu oleja (čerpadlo)
17 Olejová plniaca skrutka, (čerpadlo)
18 Olejová mierka motora
19 Palivová nádrž
20 Držiak ručnej striekacej pištole
21 Držiak hadice

Vysokotlakový prúd môže byť pri 
neodbornom použití nebezpečný. 
Prúd sa nesmie nasmerovať na 
osoby, zvieratá, aktívne elektrické zariade-
nia alebo na samotný prístroj.
PodĢa platných predpisov sa ne-
smie zariadenie prevádzkovať v 
sieti pitnej vody bez systémového 
oddeĢovacieho zariadenia. Musíte 
použiť systémové oddeĢovacie zariadenie 
firmy KÄRCHER alebo alternatívne systé-
mové oddeĢovacie zariadenie podĢa EN 
12729 typ BA. 
Voda, ktorá preteká cez systémový odlučo-
vač, nie je pitná.

Zariadenie má horúce povrchy, 
ktoré môžu spôsobiť popáleniny.

Toto vysokotlakové čistiace zariadenie po-
užívajte výhradne
– na čistenie vysokotlakým lúčom bez 

čistiaceho prostriedku (napr. čistenie 
fasád, terás, záhradných prístrojov, vo-
zidiel).

Na pevne priľnuté nečistoty doporučujeme 
ako zvláštne príslušenstvo frézu na nečis-
toty.
Prístroj je vhodný na prevádzku vo výškach 
do 1500 m. Na prevádzku vo vyšších polo-
hách sa musí prispôsobiť motor zákazníc-
kym servisom firmy KÄRCHER.
� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo poranenia! Pri použití na 
čerpacích staniciach alebo v iných nebez-
pečných oblastiach dodržujte príslušné 
bezpečnostné predpisy.

Požiadavky na kvalitu vody:
POZOR
Ako vysokotlakové médium sa smie použí-
vať len čistá voda. Nečistoty spôsobujú 
predčasné opotrebovanie alebo vznik usa-
denín v prístroji a v príslušenstve.
Ak sa použije recyklovaná voda, nemôžu 
sa prekročiť nasledujúce hraničné hodnoty.

Prvky prístroja

Symboly na prístroji

Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením

Odpadovú vodu s obsahom minerálneho 
oleja nevypúšt'ajte do pôdy, vodných tokov 
alebo kanalizácie. Motor a spodok auta 
preto umývajte na vhodných miestach, vy-
bavených odlučovačmi oleja.

Hodnota pH 6,5...9,5
elektrická vodivosť * Vodivosť 

čerstvej vody 
+1200 µS/cm

usadeniny ** < 0,5 mg/l
látky s možnosťou filtrácie 
***

< 50 mg/l

Uhľovodíky < 20 mg/l
Chlorid < 300 mg/l
Síran < 240 mg/l
Vápnik < 200 mg/l
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 Dodržte príslušné národné predpisy záko-
nodarcu platné pre trysky na kvapalinu.

 Dodržte príslušné národné bezpečnost-
né predpisy zákonodarcu. Trysky na 
kvapalinu je nutné pravidelne skúšať a 
výsledok skúšky písomne zaznamenať.

 Na prístroji/príslušenstve sa nesmú vy-
konávať žiadne zmeny.

� NEBEZPEČENSTVO
– Vysokotlaký čistič neprevádzkujte, ak je 

rozliate palivo, ale stroj prevezte na iné 
miesto a zabráňte akejkoĢvek tvorbe iskier.

– Neuchovávajte, nerozlievajte alebo ne-
používajte palivo v blízkosti otvoreného 
ohňa alebo zariadení ako sú pece, vy-
kurovacie kotle, ohrievače vody atď., 
ktoré majú zapaĢovací plamienok alebo 
môžu tvoriť iskry.

– ġahko zápalné predmety a materiály 
udržiavajte v dostatočnej vzdialenosti 
od tlmiča výfuku (najmenej 2 m).

– Neprevádzkujte motor bez tlmiča výfu-
ku a tento tlmič pravidelne kontrolujte, 
čistite a v prípade potreby ho vymeňte.

– Tento motor nepoužívajte v lesnom, 
krovinatom alebo trávnatom teréne bez 
toho, aby nebol výfuk vybavený lapa-
čom iskier.

– Okrem nastavovacích prác nenechajte 
motor bežať so zloženým vzduchovým 
filtrom alebo bez krytu nad sacím nát-
rubkom.

– Na regulačných pružinách, tiahlach re-
gulátora alebo iných dieloch nevykoná-
vajte žiadne prestavenia, ktoré môžu 
spôsobiť zvýšenie otáčok motora.

– Nebezpečenstvo popálenia! Nedotýkaj-
te sa horúceho tlmiča výfuku, valca ale-
bo chladiacich rebier.

– Nikdy nedávajte ruky a nohy do blízkos-
ti pohybujúcich sa alebo rotujúcich die-
lov.

– Nebezpečenstvo otravy! Stroj sa ne-
smie prevádzkova? v uzatvorených 
priestoroch.

– Nepoužívajte žiadne nevhodné palivá, 
lebo tieto môžu byť nebezpečné.

Bezpečnostné zariadenia slúžia na ochra-
nu používateľa. Nesmú sa vyraďovať z pre-
vádzky a ich funkciu nemožno obísť.

Bezpečnostná západka ručnej striekacej 
pištole zabraňuje neúmyselnému zapnutiu 
zariadenia.

Ak sa uzavrie ručná striekacia pištoľ, otvorí 
sa prepúšťací ventil a všetka voda tečie 
späť na nasávaciu stranu čerpadla.
Prepúšťací ventil je nastavený už zo závo-
du výrobcu a zablombovaný. Nastavenie 
iba servisnou službou pre zákazníkov.

Ak je prepúšťací ventil chybný, otvorí sa 
poistný ventil.
Poistný ventil je nastavený zo závodu vý-
robcu a zablombovaný. Nastavenie iba ser-
visnou službou pre zákazníkov.

Termoventil chráni vysokotlakové čerpadlo 
pred neprípustným ohriatím počas pre-
vádzky okruhu.

Celková tvrdosť < 28 °dH
< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Železo < 0,5 mg/l
Mangán < 0,05 mg/l
Meď < 2 mg/l
Aktívny chlór < 0,3 mg/l
bez nevhodného zápachu
* Maximum spolu 2000 µS/cm
** Skúšobný objem 1 l, doba usadenia 30 
min
*** žiadne abrazívne látky

Bezpečnostné pokyny Bezpečnostné prvky

Bezpečnostná západka

Prepúšťací ventil

Poistný ventil

Termoventil
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� VÝSTRAHA
Nebezpečenstvo zranenia! Prístroj, príslu-
šenstvo, prívody a prípojky musia byť v 
bezchybnom stave. V prípade, že prístroj 
nie je v bezchybnom stave, nesmie sa pou-
žívať.

 Hladina oleja musí byť v strede olejové-
ho stavoznaku.

 Vyskrutkujte uzatváraciu skrutku.
 Naskrutkujte plniacu skrutku oleja.

Obrázok 2, viď nasledujúca strana
 Nastavte posuvnú rukoväť na prístroji.
 Upevnite posuvnú rukoväť pomocou 

plochej kruhovej skrutky, podložky a 
matice.

 Zopakujte postup na protiľahlej strane.
 Nasuňte koleso na nápravu.
 Nasuňte nastavovací krúžok na nápra-

vu a riadne utiahnite skrutku.
 Zopakujte postup na protiľahlej strane.

Informácia: Systém EASY!Lock spája 
komponenty pomocou rýchlozávitu rýchlo a 
bezpečne len jedným otočením.

 Pracovný nadstavec spojte s ručnou 
striekacou pištoľou a pevne utiahnite 
rukou (EASY!Lock).

 Vysokotlakovú dýzu nasaďte na pra-
covný nadstavec.

 Namontujte a pevne utiahnite prevlečnú 
maticu (EASY!Lock).

 Pracovný nadstavec spojte s ručnou 
striekacou pištoľou a vysokotlakovou 
prípojkou prístroja a pevne utiahnite ru-
kou (EASY!Lock).

Obrázok 3, viď nasledujúca strana
 Upevnite odkladaciu priehradku na po-

suvnú rukoväť.
Obrázok 4, viď nasledujúca strana
 Upevnite oba držiaky hadice.

� VÝSTRAHA
Rešpektujte platné predpisy vodárenského 
podniku. 
Pripojovacie hodnoty nájdete v technických 
údajoch.
 Pripojte prívodnú hadicu na prípojku 

vody prístroja (minimálna dĺžka 7,5 m, 
minimálny priemer 3/4") a prítok vody 
(napríklad vodovodný kohút).

Upozornenie:
Prívodná hadica nie je súčasťou dodávky.
 Otvorte prívod vody.

Uvedenie do prevádzky

Kontrola stavu oleja vysokotlakého 
čerpadla

Odvzdušnenie Aktivovať nádrž oleja

Montáž dielov rámu

Montáž príslušenstva

Len u HD 8/23 G:

Pripojenie vody

2.

1.
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� NEBEZPEČENSTVO
Riziko ohrozenia zdravia!
Nikdy nenasávajte vodu z nádoby na pitnú 
vodu.
Riziko výbuchu, nebezpečenstvo otravy!
Nenasávajte nikdy kvapaliny obsahujúce 
rozpúš?ťadlá, ako sú rozpúš?ťadlá lakov, 
benzín alebo olej. Hmlovina riedidiel je vy-
soko zápalná, explozívna a jedovatá.
POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia! Nenasávajte 
žiadnu nefiltrovanú vodu.
 Na prípojku vody naskrutkujte najmenej 

3/4 palcovú saciu hadicu s filtrom (prí-
slušenstvo).

 Pred prevádzkou zariadenie odvzdušnite.

 Otvorte prívod vody.
Upozornenie:
Ak sa použije sacia hadica so spätným ná-
razovým ventilom alebo filtrom, musí sa ha-
dica naplniť vodou.
 Naštartujte motor podľa návodu na ob-

sluhu výrobcu motora.
Prístroj odvzdušniite:
Dýzu odskrutkujte.
Prístroj nechajte v chode tak dlho, kým 
vyteká voda bez vzduchových bublín.
Prípadne nechajte bežať prístroj 10 se-
kúnd - vypnite. Postup viackrát opakujte.

 Prístroj vypnite a trysku opäť naskrut-
kujte.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo výbuchu!
Nestriekajte žiadne horĢavé kvapaliny.
Pri používaní zariadenia v oblastiach so 
zvýšeným nebezpečím (napr. čerpacie sta-
nice pohonných hmôt) sa musia dodržiavať 
príslušné bezpečnostné predpisy.
� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia! Prístroj nikdy 
nepoužívajte bez namontovanej trysky. 
Pred každým použitím skontrolujte pevné 
dosadnutie trysky. Rukou sa musí pevne 
dotiahnuť skrutkový spoj oceĢovej rúrky.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia! Pri práci pridr-
žiavajte ručnú striekaciu pištoĢ a pracovný 
nadstavec obomi rukami.
� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia! Odťahovacia 
páka a poistná páka sa nesmie pri prevádz-
ke zaistiť.
� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia! Pri poškodenej 
poistnej páke zavolajte zákaznícky servis.
POZOR
Motory sa smú čistiť iba na miestach vyba-
vených zodpovedajúcim odlučovačom ole-
ja (ochrana životného prostredia).

 Otvorenie ručnej striekacej pištole: 
Stlačte poistnú páku a odťahovaciu pá-
ku.

 Zatvorenie ručnej striekacej pištole: 
Uvoľnite poistnú páku a odťahovaciu 
páku.

 Otvorte prívod vody.
 Odistite ručnú striekaciu pištoľ, bloko-

vaciu poistku pritom posuňte smerom 
dozadu.

 S otvorenou ručnou striekacou pištoľou 
naštartujte motor podľa návodu na pre-
vádzku od výrobcu motora.

POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia. Ručné štar-
tovacie zariadenie neťahajte počas chodu 
motora.
Upozornenie:
Pre uľahčenie štartovania možno odstrániť 
pracovný nadstavec alebo dýzu.
 Motor nechajte zohriať po dobu 1 minú-

ty.
 Odistite ručnú striekaciu pištoľ, bloko-

vaciu poistku pritom posuňte smerom 
dozadu.

 Otvorte ručnú striekaciu pištoľ.

Nasávanie vody z nádrže

Odvzdušnenie prístroja

Obsluha

Otvorenie/zatvorenie ručnej 
striekacej pištole

Spustenie stroja
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Upozornenie:
Voliteľná montážna súprava „Easy start“ 
uľahčí štart a umožní spustenie pri zatvore-
nej ručnej striekacej pištoli.
Objednávacie číslo 2.643-831.0

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia! Prístroj pred vý-
menou dýzy vypnite a ručnú striekaciu piš-
toĢ stláčajte tak dlho, až v prístroji nie je 
žiadny tlak.
 Zaistite ručnú striekaciu pištoľ, blokova-

ciu poistku posuňte smerom dopredu.
 Vymeňte dýzu.

 Ručnú striekaciu pištoľ uzavrite.
 Zaistite ručnú striekaciu pištoľ, blokova-

ciu poistku posuňte smerom dopredu.
Upozornenie:
Ak uvoľníte páku ručnej striekacej pištole, 
be?í motor ďalej vo voľnobe?ných otáč-
kach. Tým voda cirkuluje vo vnútri čerpadla 
a ohrieva sa. Ak dosiahne hlava valca na 
čerpadle maximálne povolenú teplotu (80 
°C), otvorí sa tepelný ventil. Vypustí sa ho-
rúca voda. Priteká chladná voda a chladí 
čerpadlo.

Po prevádzke s vodou obsahujúcou soľ 
(morská voda), preplachujte prístroj najme-
nej 2—3 minuty pri otvorenej ručnej strieka-
cej pištoli vodou z vodovodu.
 Ručnú striekaciu pištoľ uzavrite.
 Nastavte vypínač prístroja na motore 

na “OFF” a zatvorte kohútik paliva.
 Uzatvorte prívod vody.
 Ručnú striekaciu pištoľ používajte tak 

dlho, až v prístroji nie je žiadny tlak.
 Ručnú striekaciu pištoľ zaistite proti ne-

úmyselnému otvoreniu.
 Odskrutkujte hadicu prívodu vody od 

prístroja.

POZOR
Mráz môže zničiť prístroj, z ktorého nebola 
úplne vypustená voda.
Prístroj uložte na miesto zaistené proti mra-
zu.

 Vodu vypustite.
 Cez prístroj prečerpajte bežný v obcho-

doch dostupný prostriedok ochrany pro-
ti zamrznutiu.

Upozornenie:
Použite nemrznúcu zmes pre automobily 
na báze glykolu bežne dostupnú v obcho-
doch.
Dodržiavajte predpisy výrobcu pre manipu-
láciu s nemrznúcou zmesou.
 Prístroj nechajte bežať max. 1 minútu, 

pokiaľ nebudú čerpadlo a potrubia 
prázdne.

POZOR
Počas prepravy chráňte poistnú páku pred 
poškodením.
� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní prístroja zohĢadnite jeho 
hmotnosť.
 Ručnú striekaciu pištoľ zasuňte do dr-

žiaka
 Nasuňte vysokotlakovú hadicu na dr-

žiak hadice.
 Stlačte posuvný strmeň smerom dole a 

posuňte prístroj posuvnou rukoväťou.
 Pri preprave vo vozidlách zariadenie 

zaistite proti zošmyknutiu a prevráteniu 
podľa platných smerníc.

Výmena dýzy

Prerušenie prevádzky

Vypnutie prístroja

Ochrana proti zamrznutiu

Ak nie je možné skladovanie na mieste 
zaistenom proti mrazu:

Transport
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� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení prístroja zohĢadnite jeho 
hmotnosť.
Toto zariadenie sa smie uschovávať len vo 
vnútri.

S vašim obchodníkom môžete dohodnúť 
pravidelnú bezpečnostnú inšpekciu alebo 
zmluvu o údržbe. Nechajte si prosím pora-
diť.
Upozornenie: V doleuvedenom pláne 
údržby sú uvedené iba údržbárske činnosti 
na vysokotlakovom čerpadle. Okrem toho 
sa musia vykonať údržbárske činnosti pre 
motor podľa údajov uvedených v návode 
na používanie od výrobcu motorov.
� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia neúmyselným 
spustením prístroja.
Pred všetkými prácami na prístroji vypnite 
motor a vytiahnite zástrčku zapaĢovacej 
sviečky.
Nebezpečenstvo popálenia! Nedotýkajte 
sa horúceho tlmiča výfuku, valca alebo 
chladiacich rebier.

 Skontrolujte vysokotlakovú hadicu, či nie je 
poškodená (nebezpečie prasknutia).
Poškodenú vysokotlakovú hadicu ne-
odkladne vymeňte.

 Skontrolujte stav oleja. Ak je olej mlieč-
ne zafarbený (voda v oleji), okamžite 
vyhľadajte servisnú službu.

 Vyčistite vodný filter.

 Nechajte vykonať údržbu prístroja zá-
kazníckemu servisu.

 Vymeňte olej vo vysokotlakovom čer-
padle.

 Vyskrukujte vypúšťaciu skrutku oleja.
 Olej vypustite do záchytnej nádoby.

 Skrutku vypúšťania oleja zaskrutkujte 
a dotiahnite.
Točivý moment 20...25 Nm.

 Vyskrutkujte olejovú plniacu skrutku.
 Pomaly naplňte nový olej; vzduchové 

bubliny musia uniknúť.
Hladina oleja musí byť v strede olejové-
ho stavoznaku.

 Naskrutkujte plniacu skrutku oleja.
Druh oleja a množstvo náplne nájdete v 
Technických údajoch.

Údržbárske práce na motore vykonávajte 
podľa údajov uvedených v návode na ob-
sluhu motora.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia neúmyselným 
spustením prístroja.
Pred všetkými prácami na prístroji vypnite 
motor a vytiahnite zástrčku zapaĢovacej 
sviečky.
Nebezpečenstvo popálenia! Nedotýkajte 
sa horúceho tlmiča výfuku, valca alebo 
chladiacich rebier.

Dodržiavajte pokyny v návode na obsluhu 
výrobcu motora!

Uskladnenie

Starostlivosť a údržba

Intervaly údržby

Denne

Týždenne

Po 500 prevádzkových hodinách, 
minimálne jedenkrát ročne

Údržbárske práce

Výmena oleja vysokotlakového 
čerpadla

Starý olej odstráňte ohľaduplne voči život-
nému prostrediu alebo ho odovzdajte na 
zberné miesto.

Motor

Pomoc pri poruchách

Motor nebeží
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– Prevádzkové otáčky motora sú nízke 
 Prekontrolujte prevádzkové otáčky mo-

tora (pozri Technické údaje).
– Tryska je upchatá alebo vypláchnutá
 Trysku vyčistite / vymeňte.
– Filter v prípojke vody je znečistený
 Vyčistite filter.
– Vzduch v systéme
 Prístroj odvzdušnite (pozri „Uvedenie 

do prevádzky“).
– Množstvo privádzanej vody je malé
 Prekontrolujte prívodné množstvo vody 

(pozri technické údaje).
– Prívodné vedenia k čerpadlu nie sú 

utesnené alebo sú upchaté.
 Skontrolujte väčšinu prívodných vedení 

k čerpadlu.

– Netesniace čerpadlo
Upozornenie:
Prípustné sú 3 kvapky/minútu.
 Pri väčšej netesnosti nechajte prístroj 

skontrolovať v servisnej službe.

 Vyčistite vodný filter.
 Skontrolujte sacie potrubie pre vodu na 

netesnosť.
 Prístroj odvzdušnite (pozri „Uvedenie 

do prevádzky“).
 V prípade potreby vyhľadajte servisnú 

službu.

V prípade, že sa porucha nedá odstrá-
niť, musí prístroj preskúšať pracovník 
zákazníckeho servisu.

V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy spotrebiča odstránime počas zá-
ručnej lehoty bezplatne, ak sú ich príčinou 
chyby materiálu alebo výrobné chyby. Pri 
uplatňovaní záruky sa spolu s dokladom o 
kúpe zariadenia láskavo obráťte na predaj-
cu alebo na najbližší autorizovaný zákaz-
nícky servis.

Používajte len originálne príslušenstvo a 
originálne náhradné diely, pretože zaručujú 
bezpečnú a bezporuchovú prevádzku prí-
stroja.
Informácie o príslušenstve a náhradných 
dieloch nájdete na stránke www.kaer-
cher.com.

Objednávacie číslo 2.643-831.0
Montážna súprava „Easy start“ uľahčí štart 
a umožní spustenie pri zatvorenej ručnej 
striekacej pištoli.

Prístroj nevyvíja žiadny tlak

Prístroj presakuje, dolu z prístroja 
kvapká voda

Čerpadlo klepe

Servisná služba

Záruka

Príslušenstvo a náhradné 
diely

Montážna súprava „Easy start“
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Týmto vyhlasujeme, že ďalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným požia-
davkám na bezpečnost' a ochranu zdravia 
uvedeným v smerniciach EÚ. Pri zmene 
stroja, ktorá nebola nami odsúhlasená, 
stráca toto prehlásenie svoju platnost'.

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateľstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

EÚ Vyhlásenie o zhode

Výrobok: Vysokotlakový čistič
Typ: 1.187-xxx
Príslušné Smernice EÚ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2000/14/ES
2014/30/EÚ
Uplatňované harmonizované normy:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Uplatňované národné normy:
-
Uplatňované postupy posudzovania 
zhody:
2000/14/ES: Príloha V
Úroveň akustického výkonu dB(A)
HD 6/15 G
Nameraná: 100
Zaručovaná: 103
HD 7/20 G
Nameraná: 102
Zaručovaná: 105
HD 8/23 G
Nameraná: 105
Zaručovaná: 108

CEO Head of Approbation
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Technické údaje
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Typ -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Menovitý výkon pri 3600 ot/min kW 4,1 5,2 6,8
Prevádzkové otáčky 1/min 3400 3500
Palivová nádrž l 3,6 4,0 6,0
Palivo
* Prístroj je vhodný pre palivo E10

-- benzín, bezolovnatý

Spotreba paliva l/h 0,91 1,54 2,04
Druh krytia -- IPX5
Pripojenie vody
Prívodná teplota (max.) °C 60
Prívodné množstvo (min.) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Prívodný tlak (max.) MPa (bar) 1(10)
Sacia výška z otvoreného zásobníka 
(20 °C)

m 1

Čerpadlo
Pracovný tlak vody (so štandardnou 
tryskou)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Dopravované množstvo l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Veľkosť štandardnej dýzy -- 038 036 040
Max. prevádzkový pretlak MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Množstvo oleja, čerpadlo l 0,4
Druh oleja, čerpadlo Motorový 

olej 
15W40

Obj. čís. 6.288-050.0

Reaktívna sila ručnej striekacej pištole 
(max.)

N 28,6 38,5 47,2

Rozmery a hmotnost'
Dĺžka x Šírka x Výška mm 799x637x1097
Typická prevádzková hmotnosť kg 44,7 46,4 58,3
Zistené hodnoty podľa EN 60335-2-79
Emisie hluku
Hlučnosť LpA dB(A) 85 88 91
Nebezpečnosť KpA dB(A) 3
Hlučnosť LWA + nebezpečnosť KWA dB(A) 103 105 108
Hodnota vibrácií v ruke/ramene m/s2 2,3 2,5 3,9
Nebezpečnosť K m/s2 0,7 0,8
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Prije prve uporabe Vašeg uređa-
ja pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasni-
ka.
– Prije prvog stavljanja u pogon obave-

zno pročitajte sigurnosne naputke br. 
5.951-949.0!

– U slučaju oštećenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavača.

– Prilikom raspakiravanja provjerite sadr-
žaj ambalaže.

Električni i elektronički dijelovi često sadrže 
sastavne dijelove koji pri pogrešnom ruko-
vanju ili pogrešnom zbrinjavanju mogu 
predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okoliš. Ipak, ti sastavni dijelovi 
nužni su za propisani pogon uređaja. Ure-
đaji označeni ovim simbolom ne smiju se 
odlagati u komunalni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.de/REACH

� OPASNOST
Napomena koja upućuje na neposredno 
prijeteću opasnost koja za posljedicu ima 
teške tjelesne ozljede ili smrt.
� UPOZORENJE
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti teš-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
� OPREZ
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti lak-
še ozljede.
PAŽNJA
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti ma-
terijalnu štetu.

Pregled sadržaja
Zaštita okoliša . . . . . . . . . . . . . HR 1
Stupnjevi opasnosti . . . . . . . . . HR 1
Sastavni dijelovi uređaja . . . . . HR 2
Simboli na uređaju  . . . . . . . . . HR 2
Namjensko korištenje . . . . . . . HR 2
Sigurnosni napuci . . . . . . . . . . HR 3
Sigurnosni uređaji . . . . . . . . . . HR 3
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . HR 3
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . HR 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Skladištenje. . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Njega i održavanje  . . . . . . . . . HR 6
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . HR 7
Jamstvo. . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 8
Pribor i pričuvni dijelovi . . . . . . HR 8
EU izjava o suklađnosti. . . . . . HR 8
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . HR 9

Zaštita okoliša
Materijali ambalaže se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
žu ne odlažete u kućne otpatke, 
već ih predajte kao sekundarne 
sirovine.
Stari uređaji sadrže vrijedne ma-
terijale koji se mogu reciklirati te 
bi ih stoga trebalo predati kao 
sekundarne sirovine. Baterije, 
ulje i slični materijali ne smiju do-
spjeti u okoliš. Stoga Vas moli-
mo da stare uređaje zbrinete 
preko odgovarajućih sabirnih su-
stava.

Motorno i loživo ulje, diesel i benzin ne 
smiju dospjeti u okoliš. Molimo Vas da šti-
tite tlo i staro ulje zbrinete u skladu s propi-
sima.

Stupnjevi opasnosti
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Slika 1, vidi ovoj
1 Slijepa matica
2 Mlaznica
3 Cijev za prskanje EASY!Lock
4 Ručna prskalica EASY!Force
5 Sigurnosna blokada
6 Poluga okidača
7 Sigurnosna poluga
8 Visokotlačno crijevo EASY!Lock
9 Priključak visokog tlaka EASY!Lock
10 Potisna ručica
11 Odjeljak
12 Ručni pokretač
13 Priključak za vodu s filtrom
14 Dio za odlaganje cijevi za prskanje
15 Vijak za ispuštanje ulja (pumpa)
16 Uljokaz (pumpa)
17 Vijak za dolijevanje ulja, (pumpa)
18 Šipka za mjerenje razine ulja motora
19 Spremnik goriva
20 Držač ručne prskalice
21 Držač crijeva

Visokotlačni mlazovi mogu pri ne-
stručnom rukovanju biti opasni. 
Mlaz se ne smije usmjeravati na 
osobe, životinje, aktivnu električnu opremu 
ili na sam uređaj.
 Sukladno važećim propisima ure-
đaj nikada ne smije raditi na vodo-
vodnoj mreži bez odvajača. Po-
trebno je koristiti prikladni odvajač 
tvrtke Kärcher ili alternativno odvajač koji je 
u skladu s EN 12729 tip BA. 
Voda koju izdvoji odvajač nije podesna za 
piće.

Uređaj posjeduje vrele površine 
koje mogu izazvati opekline.

Ovaj visokotlačni čistač koristite isključivo
– za čišćenje visokotlačnim mlazom bez 

sredstva za pranje (npr. čišćenje fasa-
da, terasa, vrtnih strojeva, vozila).

Za tvrdokorna zaprljanja preporučujemo 
strugalo za prljavštinu kao dio posebnog 
pribora.
Uređaj je predviđen za rad na visinama do 
1500 m. Za rad na većim visinama, servi-
sna služba kompanije KÄRCHER mora pri-
lagoditi motor.
� OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Ako se stroj primje-
njuje na benzinskim postajama ili u sličnim 
opasnim područjima treba se pridržavati 
odgovarajućih sigurnosnih propisa.

Kriteriji u pogledu kvalitete vode:
PAŽNJA
Samo se čista voda smije koristiti kao medij 
koji se stavlja pod visoki tlak. Prljavština 
uzrokuje prijevremeno habanje ili stvaranje 
naslaga u uređaju i priboru.
Ako se koristi reciklažna voda, ne smiju se 
prekoračiti sljedeće granične vrijednosti.

Sastavni dijelovi uređaja

Simboli na uređaju

Namjensko korištenje

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpadna 
voda koja sadrži mineralna ulja dospije u 
tlo, površinske vode ili kanalizaciju. Motore 
i donje dijelove vozila stoga perite samo na 
prikladnim mjestima uz primjenu separato-
ra ulja.

pH-vrijednost 6,5...9,5
Električna vodljivost * Vodljivost 

svježe vode 
+1200 µS/cm

Taložne tvari ** < 0,5 mg/l
Tvari koje se mogu filtrirati 
***

< 50 mg/l

Ugljikovodici < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
sulfat < 240 mg/l
Kalcij < 200 mg/l
Ukupna tvrdoća < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)
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 Treba se pridržavati odgovarajućih dr-
žavnih zakonskih propisa za raspršiva-
če tekućine.

 Treba se pridržavati odgovarajućih dr-
žavnih zakonskih propisa o sprječava-
nju nesreća na radu. Raspršivači teku-
ćina se moraju redovito podvrgavati is-
pitivanjima, o čijem ishodu se svaki put 
mora sastaviti pismeno izvješće.

 Na uređaju/priboru ne smiju se vršiti ni-
kakve izmjene.

� OPASNOST
– Nemojte koristiti visokotlačni čistač na 

mjestima gdje je proliveno gorivo, nego 
ga odnesite negdje drugdje te spriječite 
stvaranje bilo kakvih iskri.

– Gorivo nemojte držati, prelijevati niti ko-
ristiti blizu otvorenog plamena ili uređa-
ja kao što su pećnice, grijaći kotlovi, gri-
jači za vodu te sličnih uređaja kod kojih 
se stvaraju otvoren plamen ili iskre.

– Lako zapaljive predmete i materijale dr-
žite podalje od prigušivača buke (naj-
manje 2 m).

– Motor ne smije raditi bez prigušivača 
buke, a istog treba redovito provjerava-
ti, čistiti i po potrebi zamijeniti novim.

– Motor se ne smije koristiti na terenu po 
kojem ima šumskog raslinja, grmlja ili 
trave, a da mu se na ispušnu cijev pret-
hodno ne dogradi hvatač iskri.

– Osim pri radovima na podešavanju, 
motor se ne smije uključivati bez filtra 
za zrak niti bez poklopca iznad usisnog 
nastavka.

– Nemojte mijenjati podešenost regulacij-
skih opruga i poluga niti bilo kojih drugih 
dijelova koji mogu dovesti do povećanja 
broja okretaja motora.

– Opasnost od opeklina! Ne dodirujte vre-
le prigušivače buke, cilindre i rebra 
hladnjaka.

– Nikada ne stavljajte ruke ili noge u blizi-
nu pokretnih ili rotirajućih dijelova.

– Opasnost od trovanja! Stroj se ne smije 
koristiti u zatvorenim prostorijama.

– Nemojte rabiti neprikladna goriva, jer 
mogu biti opasna.

Sigurnosni uređaji služe za zaštitu korisni-
ka te se stoga ne smiju se mijenjati ili njiho-
va funkcija zaobilaziti.

Sigurnosna blokada na ručnoj prskalici 
sprječava nehotično uključivanje uređaja.

Zatvori li se ručna prskalica, otvara se pre-
ljevni ventil i sva količina vode teče natrag 
na usisnu stranu pumpe.
Preljevni ventil je tvornički namješten i 
plombiran. Podešavanje vrši samo servi-
sna služba.

Sigurnosni ventil se otvara ako je preljevni 
ventil u kvaru.
Sigurnosni ventil je tvornički namješten i 
plombiran. Podešavanje vrši samo servi-
sna služba.

Termo-ventil štiti visokotlačnu pumpu od 
pregrijavanja u cirkulacijskom radu.

� UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda! Uređaj, pribor, do-
vodni vodovi i priključci moraju biti u bespri-
jekornom stanju. Ako stanje nije besprije-
korno, uređaj se ne smije koristiti.

Željezo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 2 mg/l
aktivni klor < 0,3 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 µS/cm
** Probni volumen 1 l, vrijeme taloženja 30 
min
*** bez abrazivnih tvari

Sigurnosni napuci

Sigurnosni uređaji

Sigurnosna blokada

Preljevni ventil

Sigurnosni ventil

Termo-ventil

Stavljanje u pogon
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 Razina ulja mora biti u sredini uljokaza.

 Odvijte zaporni vijak.
 Zavijte vijak za dolijevanje ulja.

Slika 2, vidi ovoj
 Usmjerite potisnu ručicu na uređaju.
 Pričvrstite potisnu ručicu lećastim vij-

kom, podloškom i maticom.
 Postupak ponovite na suprotnoj strani.
 Nagurajte kotač na os.
 Gurnite podešavajući prsten na os i za-

tegnite vijak.
 Postupak ponovite na suprotnoj strani.

Napomena: Sustav EASY!Lock spaja 
komponente pomoću brzog navoja samo 
jednim okretom, brzo i sigurno.

 Spojite cijev za prskanje s ručnom pr-
skalicom i ručno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

 Nataknite visokotlačnu mlaznicu na ci-
jev za prskanje.

 Montirajte slijepu maticu i zategnite je 
rukom (EASY!Lock).

 Spojite visokotlačno crijevo s ručnom 
prskalicom i priključkom visokog tlaka 
uređaja i ručno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

Slika 3, vidi ovoj
 Pričvrstite odjeljak za pribor na potisnu 

ručicu.
Slika 4, vidi ovoj
 Pričvrstite oba držača crijeva.

� UPOZORENJE
Vodite računa o propisima vodoopskrbnog 
poduzeća. 
Za priključne vrijednosti pogledajte tehnič-
ke podatke.
 Priključite dovodno crijevo (minimalne 

duljine 7,5 m, mininalnog presjeka 3/4") 
na priključak stroja za vodu i dovod 
vode (npr. na pipu).

Napomena:
Dovodno crijevo nije sadržano u isporuci.
 Otvorite dovod vode.

� OPASNOST
Opasnost po zdravlje!
Nemojte nikada usisavati vodu iz spremnika s 
vodom za piće.
Opasnost od eksplozije, opasnost od trovanja!
Nipošto nemojte usisavati tekućine koje sa-
drže otapala, kao npr. razrjeđivače za lako-
ve, benzin ili ulje. Raspršena magla otapala 
je lako zapaljiva, eksplozivna i otrovna.
PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Nemojte usisavati 
nefiltriranu vodu.
 Priključite usisno crijevo (promjer naj-

manje 3/4“) s filtrom (pribor) na priklju-
čak vode.

 Odzračite stroj prije uključivanja.

Provjera razine ulja visokotlačne 
pumpe

Aktiviranje odzračivanja spremnika 
za ulje

Postavljanje dijelova okvira

Montaža pribora

2.

1.

Samo kod HD 8/23 G:

Priključak za vodu

Usisavanje vode iz spremnika
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 Otvorite dovod vode.
Napomena:
Koristite li usisno crijevo s nepovratnim 
ventilom ili filtrom, crijevo mora biti napu-
njeno vodom.
 Pokrenite motor u skladu s radnim upu-

tama koje je izdao proizvođač motora.
Odzračite stroj:
Odvijte mlaznicu.
Pustite uređaj da radi sve dok voda ne 
počne izlaziti bez mjehurića.
Po potrebi ostavite uređaj da radi 10 s i 
isključite. Postupak ponovite više puta.

 Stroj nakon toga isključite te ponovo na-
vijte mlaznicu.

� OPASNOST
Opasnost od eksplozije!
Nemojte rasprskavati zapaljive tekućine.
Prilikom primjene stroja u opasnim područ-
jima (npr. benzinske postaje) treba se pridr-
žavati odgovarajućih sigurnosnih propisa.
� OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Nikada nemojte rabiti 
uređaj bez montirane cijevi za prskanje. 
Prije svake uporabe provjerite pričvršće-
nost cijevi za prskanje. Vijčani spojevi cijevi 
za prskanje moraju biti dobro pritegnuti.
� OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prilikom radova drži-
te ručnu prskalicu i cijev za prskanje obje-
ma rukama.
� OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Okidačka poluga i si-
gurnosna poluga tijekom rada ne smiju biti 
ukliještene.
� OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Ako je sigurnosna 
poluga oštećena, obratite se servisnoj služ-
bi.
PAŽNJA
Motore čistite samo na mjestima s odgova-
rajućim separatorima ulja (zaštita okoliša).

 Otvaranje ručne prskalice: pritisnite si-
gurnosnu polugu i okidačku polugu.

 Zatvaranje ručne prskalice: otpustite si-
gurnosnu polugu i okidačku polugu.

 Otvorite dovod vode.
 Deaktivirajte osiguranje ručne prskalice 

tako da sigurnosnu blokadu gurnete 
prema natrag.

 Pokrenite motor pri otvorenoj ručnoj pr-
skalici u skladu s radnim uputama koje 
je izdao proizvođač motora.

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja. Ne povlačite ručni 
pokretač dok motor radi.
Napomena:
Za olakšanje postupka pokretanja može se 
ukloniti cijev za prskanje ili mlaznica.
 Pustite motor da zagrije 1 minutu.
 Deaktivirajte osiguranje ručne prskalice 

tako da sigurnosnu blokadu gurnete 
prema natrag.

 Otvorite ručnu prskalicu.
Napomena:
Opcionalni dodatak „Easy Start“ olakšava 
postupak pokretanja i omogućuje pokreta-
nje pri zatvorenoj ručnoj prskalici.
Kataloški broj 2.643-831.0

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prije zamjene mlazni-
ca isključite uređaj i pritiskajte ručnu prska-
licu sve dok se uređaj u potpunosti ne ras-
tlači.
 Osigurajte ručnu prskalicu tako da si-

gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

 Zamijenite mlaznicu.

 Zatvorite ručnu prskalicu.
 Osigurajte ručnu prskalicu tako da si-

gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

Odzračivanje stroja

Rukovanje

Otvaranje/zatvaranje ručne 
prskalice

Pokretanje stroja

Zamjena sapnice

Prekid rada
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Napomena:
Kada se poluga ručne prskalice pusti, mo-
tor nastavlja raditi u praznom hodu. Na taj 
način voda kruži unutar pumpe i zagrijava 
se. Kada glava cilindra na pumpi dostigne 
maksimalno dozvoljenu temperaturu (80 
°C), otvara se termo-ventil. Ispušta se vru-
ća voda. Hladna voda teče i hladi pumpu.

Nakon rada sa slanom (morskom) vodom 
stroj treba isprati običnom vodom u trajanju 
od najmanje 2-3 minute uz otvorenu ručnu 
prskalicu.
 Zatvorite ručnu prskalicu.
 Sklopku stroja na motoru prebacite na 

"OFF" te zatvorite ventil za dovod gori-
va.

 Zatvorite dovod vode.
 Pritiskajte ručnu prskalicu sve dok se 

stroj u potpunosti ne rastlači. 
 Sigurnosnom blokadom osigurajte ruč-

nu prskalicu od nehotičnog otvaranja.
 Odvijte dovodno crijevo sa stroja.

PAŽNJA
Mraz će uništiti uređaj iz kojeg nije u potpu-
nosti ispuštena voda.
Uređaj treba čuvati na mjestu zaštićenom 
od mraza.

 Ispuštanje vode.
 Kroz stroj upumpajte uobičajeno sred-

stvo protiv smrzavanja (antifriz).
Napomena:
Koristite uobičajeni antifriz za automobile 
na bazi glikola.
Pridržavajte se propisa za rukovanje proi-
zvođaja antifriza.
 Pustite da stroj radi najviše 1 minutu 

dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

PAŽNJA
Tijekom transporta zaštitite okidačku polu-
gu od oštećenja.
� OPREZ
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Ručnu prskalicu utaknite u držač.
 Visokotlačno crijevo namotajte na držač 

crijeva.
 Potisnu ručicu pritisnite prema dolje i 

gurajte uređaj.
 Prilikom transporta vozilima osigurajte 

uređaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajućim mjerodavnim propisima.

� OPREZ
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj se uređaj smije skladištiti samo u za-
tvorenim prostorijama.

S Vašim prodavačem možete dogovoriti 
provođenje redovitog sigurnosnog ispitiva-
nja ili sklopiti ugovor o održavanju. Molimo 
Vas da se o tome posavjetujete.
Napomena: U planu održavanja koji se na-
lazi dolje navedeni su samo radovi na odr-
žavanju visokotlačne pumpe. Dodatno je 
potrebno obaviti radove na održavanju mo-
tora sukladno navodima iz uputa za rad 
koje izdaje proizvođač motora.
� OPASNOST
Opasnost od ozljeda nehotično pokrenutim 
uređajem.
Prije bilo kakvih radova na uređaju, isključi-
te motor i izvucite utikač svjećice.
Opasnost od opeklina! Ne dodirujte vrele 
prigušivače buke, cilindre i rebra hladnjaka.

Isključivanje stroja

Zaštita od smrzavanja

Ukoliko skladištenje na mjestu 
zaštićenom od mraza nije moguće:

Transport

Skladištenje

Njega i održavanje
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 Provjerite je li visokotlačno crijevo ošte-
ćeno (opasnost od pucanja).
Bez odlaganja zamijenite oštećeno vi-
sokotlačno crijevo.

 Provjerite razinu ulja. Ukoliko je ulje bje-
ličasto (voda u ulju), odmah o tome 
obavijestite servisnu službu.

 Čišćenje filtar za vodu.

 Prepustite servisnoj službi uređaj radi 
servisiranja.

 Zamijenite ulje visokotlačne pumpe.

 Odvijte vijak za ispuštanje ulja.
 Ispustite ulje u prihvatnu posudu.

 Umetnite i zategnite vijak za ispuštanje 
ulja.
Okretni moment 20...25 Nm.

 Odvijte vijak za dolijevanje ulja.
 Novo ulje polako napunite tako da se 

mjehurići zraka mogu neometano ispu-
štati.
Razina ulja mora biti u sredini uljokaza.

 Zavijte vijak za dolijevanje ulja.
Za vrstu ulja i količinu punjenja pogle-
dajte tehničke podatke.

Radove na održavanju motora obavite u 
skladu s navodima iz uputa za rad motora.

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda nehotično pokrenutim 
uređajem.
Prije bilo kakvih radova na uređaju, isključi-
te motor i izvucite utikač svjećice.
Opasnost od opeklina! Ne dodirujte vrele 
prigušivače buke, cilindre i rebra hladnjaka.

Obratite pozornost na radne upute koje je 
izdao proizvođač motora!

– Broj okretaja motora pri radu je preni-
zak

 Provjerite broj okretaja motora pri radu 
(pogledajte tehničke podatke).

– Mlaznica je začepljena/isprana
 Očistite/zamijenite mlaznicu.
– Filtar u priključku vode je zaprljan
 Očistite filtar.
– Zrak u sustavu
 Odzračite uređaj (vidi "Stavljanje u po-

gon").
– Količina dotoka vode je premala
 Provjerite dotočnu količinu vode (pogle-

dajte tehničke podatke).
– Dovodi do pumpe nisu zabrtvljeni ili su 

začepljeni
 Provjerite zabrtvljenost svih dovoda do 

pumpe.

– Pumpa propušta
Napomena:
Dozvoljene su 3 kapi u minuti.
 Ukoliko stroj mnogo propušta, predajte 

ga servisnoj službi na ispitivanje.

 Čišćenje filtar za vodu.
 Provjerite zabrtvljenost usisnih vodova 

za vodu.
 Odzračite uređaj (vidi "Stavljanje u po-

gon").
 Po potrebi se obratite servisnoj službi.

Intervali održavanja

Svakodnevno

Tjedno

Svakih 500 sati rada, najmanje jednom 
godišnje

Radovi na održavanju

Zamjena ulja visokotlačne pumpe

Staro ulje zbrinite u skladu s propisima o 
očuvanju okoliša ili ga predajte ovlaštenom 
sabirnom mjestu.

Motor

Otklanjanje smetnji

Motor ne radi

Stroj ne uspostavlja tlak

Stroj propušta, voda kaplje na dnu 
stroja

Pumpa lupa
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Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna 
služba mora ispitati stroj.

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greška u materijalu ili proi-
zvodnji. U slučaju koji podliježe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vašem prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.

Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jamče za si-
guran rad uređaja bez smetnji.
Informacije o priboru i rezervnim dijelovima 
možete pronaći na www.kaercher.com.

Kataloški broj 2.643-831.0
Dodatak „Easy Start“ olakšava postupak 
pokretanja i omogućuje pokretanje pri za-
tvorenoj ručnoj prskalici.

Izjavljujemo da navedeni uređaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slučaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaštenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Servisna služba

Jamstvo

Pribor i pričuvni dijelovi

Dodatak Easy Start

EU izjava o suklađnosti

Proizvod: Visokotlačni čistač
Tip: 1.187-xxx
Odgovarajuće smjernice EU:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2000/14/EZ
2014/30/EU
Primijenjene usklađene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Primijenjeni nacionalni standardi:
-

Primijenjeni postupak ocjenjivanja su-
glasja:
2000/14/EZ: privitak V
Razina jačine zvuka dB(A)
HD 6/15 G
Izmjerena: 100
Zajamčena: 103
HD 7/20 G
Izmjerena: 102
Zajamčena: 105
HD 8/23 G
Izmjerena: 105
Zajamčena: 108

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Tip -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Nazivna snaga pri 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Broj okretaja pri radu 1/min 3400 3500
Spremnik goriva l 3,6 4,0 6,0
Gorivo
* Uređaj je prikladan za gorivo E10

-- Bezolovni benzin

Potrošnja goriva l/h 0,91 1,54 2,04
Zaštita -- IPX5
Priključak za vodu
Dovodna temperatura (maks.) °C 60
Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 1(10)
Visina usisavanja iz otvorenih posuda 
(20°C)

m 1

Pumpa
Radni tlak vod (sa standardnom mlazni-
com)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Protočna količina l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Veličina mlaznice za standardnu mla-
znicu

-- 038 036 040

Maks. radni pretlak MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Količina ulja za pumpu l 0,4
Vrsta ulja za pumpu Motorno 

ulje 
15W40

Kataloški br. 6.288-050.0

Povratna udarna sila ručne prskalice 
(maks.)

N 28,6 38,5 47,2

Dimenzije i težine
Duljina x širina x visina mm 799x637x1097
Tipična radna težina kg 44,7 46,4 58,3
Utvrđene vrijednosti prema EN 60335-2-79
Emisija buke
Razina zvučnog tlaka LpA dB(A) 85 88 91
Nepouzdanost KpA dB(A) 3
Razina zvučne snage LWA + nepouzda-
nost KWA

dB(A) 103 105 108

Vrijednost vibracije na ruci m/s2 2,3 2,5 3,9
Nepouzdanost K m/s2 0,7 0,8
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Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.
– Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 

pročitajte sigurnosne napomene br. 
5.951-949.0!

– U slučaju oštećenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

– Prilikom raspakovavanja proverite 
sadržaj pakovanja.

Električni i elektronski uređaji sadrže često 
sastavne delove koji, u slučaju nepravilnog 
rukovanja ili nepravilnog odlaganja u otpad, 
mogu da predstavljaju potencijalnu 
opasnost za zdravlje ljudi i okolinu. Ipak, ovi 
sastavni delovi su neophodni za pravilan 
rad uređaja. Uređaji koji su označeni ovim 
simbolom ne smeju da se odlažu u kućni 
otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.de/REACH

� OPASNOST
Napomena koja ukazuje na neposredno 
preteću opasnost koja dovodi do teških 
telesnih povreda ili smrti.
� UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može dovesti do 
teških telesnih povreda ili smrti.
� OPREZ
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju, koja može izazvati lakše 
telesne povrede.
PAŽNJA
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može izazvati 
materijalne štete.

Pregled sadržaja
Zaštita životne sredine  . . . . . . SR 1
Stepeni opasnosti . . . . . . . . . . SR 1
Sastavni delovi uređaja. . . . . . SR 2
Simboli na uređaju  . . . . . . . . . SR 2
Namensko korišćenje . . . . . . . SR 2
Sigurnosne napomene . . . . . . SR 3
Sigurnosni elementi  . . . . . . . . SR 3
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . SR 4
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . SR 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Skladištenje. . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Nega i održavanje . . . . . . . . . . SR 7
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . SR 7
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 8
Pribor i rezervni delovi  . . . . . . SR 8
Izjava o usklađenosti sa 
propisima EU  . . . . . . . . . . . . . SR 8
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . SR 9

Zaštita životne sredine
Ambalaža se može ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalažu ne bacate u kućne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za ponovnu 
preradu.

Stari uređaji sadrže vredne 
materijale sa sposobnošću 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
slične materije ne smeju dospeti 
u životnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.

Motorno ulje i mazut, dizel i benzin ne 
smeju dospeti u životnu sredinu. Molimo 
Vas da štitite tlo i staro ulje odstranite u 
skladu sa propisima.

Stepeni opasnosti

204 SR



– 2

Slika 1, vidi omot
1 Obuhvatna navrtka
2 Brizgaljka
3 Cev za prskanje EASY!Lock
4 Ručna prskalica EASY!Force
5 Sigurnosni zaustavljač
6 Okidač
7 Sigurnosna poluga
8 Visokopritisno crevo EASY!Lock
9 Priključak visokog pritiska EASY!Lock
10 Potisna ručica
11 Odeljak
12 Ručni pokretač
13 Priključak za vodu sa filterom
14 Deo za odlaganje cevi za prskanje
15 Zavrtanj za ispuštanje ulja (pumpa)
16 Prikaz nivoa ulja (pumpa)
17 Zavrtanj za dolivanje ulja, (pumpa)
18 Šipka za merenje nivoa ulja motora
19 Rezervoar goriva
20 Držač ručne prskalice
21 Držač creva

Mlazevi pod visokim pritiskom 
mogu pri nestručnom rukovanju 
biti opasni. Mlaz ne sme da se 
usmerava na ljude, životinje, aktivnu 
električnu opremu ili na sam uređaj.
 Prema važećim propisima uređaj 
nikada ne sme da radi na 
vodovodnoj mreži bez separatora. 
Treba da se koristi podesan 
separator proizvođača Kärcher ili 
alternativno separator koji je u skladu sa 
EN 12729 tip BA. 
Voda koju izdvoji odvajač nije za piće.

Na ueđaju ima vrelih površina 
koje mogu izazvati opekotine.

Ovaj visokopritisni uređaj za čišćenje 
koristite isključivo
– za čišćenje mlazom visokog pritiska 

bez deterdženta (npr. čišćenje fasada, 
terasa, baštenskih mašina).

Za tvrdokorna zaprljanja preporučujemo 
glodalo za prljavštinu kao deo posebnog 
pribora.
Uređaj je predviđen za radove na visinama 
do 1500 m. Za radove na većim visinama, 
servisna služba kompanije KÄRCHER 
mora da prilagodi motor.
� OPASNOST
Opasnost od povreda! Ako se uređaj 
primenjuje na benzinskim stanicama ili u 
sličnim opasnim područjima treba se 
pridržavati odgovarajućih sigurnosnih 
propisa.

Zahtevi za kvalitet vode:
PAŽNJA
Kao medijum visokog pritiska sme da se 
koristi samo čista voda. Nečistoće dovode 
do prevremenog habanja ili stvaranja 
naslaga u uređaju i priboru.
Ako se koristi reciklažna voda, ne smeju da 
se prekorače sledeće granične vrednosti.

Sastavni delovi uređaja

Simboli na uređaju

Namensko korišćenje

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpadna 
voda koja sadrži mineralna ulja dospe u tlo, 
površinske vode ili kanalizaciju. Motore i 
donje delove vozila stoga perite samo na 
prikladnim mestima uz primenu separatora 
ulja.

pH-vrednost 6,5...9,5
Električna provodnost * Provodnost 

sveže vode 
+1200 µS/cm

Taložne materije ** < 0,5 mg/l
Materije koje se mogu 
filtrirati ***

< 50 mg/l

Ugljovodonici < 20 mg/l
Hlorid < 300 mg/l
sulfat < 240 mg/l
Kalcijum < 200 mg/l
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 Treba se pridržavati odgovarajućih 
državnih zakonskih propisa za 
raspršivače tečnosti.

 Treba se pridržavati odgovarajućih 
državnih zakonskih propisa o zaštiti na 
radu. Raspršivači tečnosti moraju 
redovno da se proveravaju, a o 
rezultatima tih provera se svaki put 
mora sastaviti pismeni izveštaj.

 Na uređaju/priboru ne smeju da se vrše 
nikakve izmene.

� OPASNOST
– Nemojte koristiti uređaj za čišćenje pod 

visokim pritiskom na mestima gde je 
proliveno gorivo, već ga odnesite negde 
drugde i sprečite stvaranje bilo kakvih 
varnica.

– Gorivo nemojte držati, prelivati niti 
koristiti blizu otvorenog plamena ili 
uređaja kao što su pećnice, grejni 
kotlovi, grejači za vodu i sličnih uređaja 
kod kojih se stvaraju otvoren plamen ili 
varnice.

– Lako zapaljive predmete i materijale 
držite podalje od prigušivača buke 
(najmanje 2m).

– Motor ne sme da radi bez prigušivača 
buke, a njega treba redovno 
proveravati, čistiti i po potrebi zameniti 
novim.

– Motor se ne sme koristiti na terenu po 
kojem ima šumskog rastinja, grmlja ili 
trave, a da mu se na auspuh prethodno 
ne dogradi hvatač varnica.

– Osim pri radovima na podešavanju, 
motor se ne sme uključivati bez filtera 
za vazduh niti bez poklopca iznad 
usisnog nastavka.

– Nemojte menjati podešenost 
regulacionih opruga i poluga niti bilo 
kojih drugih delova koji mogu dovesti do 
povećanja broja obrtaja motora.

– Opasnost od opekotina! Ne dodirujte 
vrele prigušivače buke, cilindre i rebra 
hladnjaka.

– Nikada ne stavljajte ruke ili noge u 
blizinu pokretnih ili rotirajućih delova.

– Opasnost od trovanja! Uređaj se ne 
sme koristiti u zatvorenim prostorijama.

– Ne koristite neprikladna goriva, jer 
mogu biti opasna.

Bezbednosni uređaji služe za zaštitu 
korisnika i zato ne smeju da se menjaju ili 
da se njihova funkcija zaobilazi.

Sigurnosni zaustavljač na ručnoj prskalici 
sprečava nehotično uključivanje uređaja.

Zatvori li se ručna prskalica, otvara se 
prelivni ventil i sva količina vode teče nazad 
na usisnu stranu pumpe.
Prelivni ventil je fabrički namešten i 
plombiran. Podešavanje vrši samo 
servisna služba.

Sigurnosni ventil se otvara ako je prelivni 
ventil u kvaru.
Sigurnosni ventil je fabrički namešten i 
plombiran. Podešavanje vrši samo 
servisna služba.

Ukupna tvrdoća < 28 °dH
< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Gvožđe < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 2 mg/l
aktivni hlor < 0,3 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 µS/cm
** Probna zapremina 1 l, vreme taloženja 
30 min
*** bez abrazivnih materija

Sigurnosne napomene

Sigurnosni elementi

Sigurnosni zaustavljač

Prelivni ventil

Sigurnosni ventil
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Termo-ventil štiti visokopritisnu pumpu od 
nedozvoljenog zagrevanja u cirkulacionom 
radu.

� UPOZORENJE
Opasnost od povreda! Uređaj, pribor, 
dovodi i priključci moraju da budu u 
besprekornom stanju. Ako stanje nije 
besprekorno, uređaj ne sme da se koristi.

 Nivo ulja mora biti u sredini pokazivača 
nivoa ulja.

 Odvijte blokirni zavrtanj.
 Zavijte zavrtanj za dolivanje ulja.

Slika 2, vidi omot
 Usmeravanje potisne ručke na uređaju.
 Pričvrstite potisnu ručku vijkom sa 

sočivastom glavom i podloškom i 
navrtkom.

 Postupak ponovite na suprotnoj strani.
 Nagurajte točak na osovinu.
 Gurnite podešavajući prsten na osovinu 

pa zategnite vijak.
 Postupak ponovite na suprotnoj strani.

Napomena: Sistem EASY!Lock povezuje 
komponente brzo i sigurno pomoću brzog 
navojnog spoja sa samo jednim okretajem.

 Povezati cev za prskanje sa ručnom 
prskalicom i pritegnuti rukom 
(EASY!Lock).

 Visokopritisnu mlaznicu postaviti na cev 
za prskanje.

 Montirati i rukom pritegnuti slepu 
navrtku (EASY!Lock).

 Visokopritisno crevo povezati sa 
ručnom prskalicom i priključkom 
visokog pritiska uređaja i pritegnuti 
rukom (EASY!Lock).

Slika 3, vidi omot
 Pričvrstite odeljak za pribor za potisnu 

ručku.
Slika 4, vidi omot
 Pričvrstite oba držača creva.

� UPOZORENJE
Pridržavajte se propisa vodovodnog 
preduzeća. 
Za priključne vrednosti pogledajte tehničke 
podatke.
 Priključite dovodno crevo (minimalne 

dužine 7,5 m, mininalnog preseka 3/4") 
na priključak uređaja za vodu i dovod 
vode (npr. na slavinu).

Napomena:
Dovodno crevo nije sadržano u isporuci.
 Otvorite dovod vode.

Termo-ventil

Stavljanje u pogon

Provera nivoa ulja pumpe visokog 
pritiska

Aktiviranje ispuštanja vazduha 
rezervoara za ulje

Postavljanje delova okvira

Montaža pribora

Samo kod HD 8/23 G:

Priključak za vodu

2.

1.
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� OPASNOST
Opasnost po zdravlje!
Nikada nemojte da usisavate vodu iz 
rezervoara sa vodom za piće.
Opasnost od eksplozije, opasnost od 
trovanja!
Nikada nemojte da usisavate tečnosti koje 
sadrže rastvarače, kao npr. razređivače za 
lakove, benzin ili ulje. Raspršena magla 
rastvarača je lako zapaljiva, eksplozivna i 
otrovna.
PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Nemojte da 
usisavate nefiltriranu vodu.
 Priključite usisno crevo (prečnik 

najmanje 3/4“) sa filterom (pribor) na 
priključak vode.

 Ispustite vazduh iz uređaja pre nego što 
ga uključite.

 Otvorite dovod vode.
Napomena:
Ukoliko koristite usisno crevo sa 
nepovratnim ventilom ili filterom, crevo 
mora da bude napunjeno vodom.
 Pokrenite motor u skladu sa radnim 

uputstvom koje je izdao proizvođač 
motora.
Ispustite vazduh iz uređaja:
Odvijte mlaznicu.
Pustite uređaj da radi sve dok voda ne 
počne da ističe bez mehurića.
Po potrebi ostavite uređaj da radi 10 s i 
isključite. Postupak ponovite više puta.

 Uređaj nakon toga isključite pa ponovo 
navijte mlaznicu.

� OPASNOST
Opasnost od eksplozije!
Nemojte rasprskavati zapaljive tečnosti.
Prilikom upotrebe uređaja u opasnim 
područjima (npr. na benzinskim pumpama) 
treba se pridržavati odgovarajućih 
sigurnosnih propisa.

� OPASNOST
Opasnost od povreda! Nikada nemojte koristiti 
uređaj bez montirane cevi za prskanje. Pre 
svake upotrebe proverite pričvršćenost cevi za 
prskanje. Zavrtni spojevi cevi za prskanje 
moraju biti dobro zategnuti.
� OPASNOST
Opasnost od povreda! Prilikom radova 
držati ručnu prskalicu i cev za prskanje sa 
obe ruke.
� OPASNOST
Opasnost od povreda! Okidačka poluga i 
sigurnosna poluga ne smeju da se uklješte 
tokom rada.
� OPASNOST
Opasnost od povreda! U slučaju 
neispravne sigurnosne poluge, obratiti se 
servisnoj službi.
PAŽNJA
Motore čistite samo na mestima sa 
odgovarajućim separatorima ulja (zaštita 
životne sredine).

 Otvoriti ručnu prskalicu: aktivirati 
sigurnosnu polugu i okidačku polugu.

 Zatvoriti ručnu prskalicu: pustiti 
sigurnosnu polugu i okidačku polugu.

 Otvorite dovod vode.
 Otkočiti sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema nazad.
 Pokrenite motor pri otvorenoj ručnoj 

prskalici u skladu sa uputstvom za rad 
proizvođača motora.

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja. Ne povlačiti uređaj 
za ručno pokretanje dok motor radi.
Napomena:
Kako bi se olakšao postupak pokretanja, 
cev za prskanje ili mlaznica mogu da se 
uklone.
 Pustite da se motor zagreje 1 minut.
 Otkočiti sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
nazad.

 Otvorite ručnu prskalicu.

Usisavanje vode iz posude

Ispuštanje vazduha iz uređaja

Rukovanje

Otvaranje/zatvaranje ručne 
prskalice

Pokretanje uređaja
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Napomena:
Opcioni dodatak "Easy Start" olakšava 
postupak pokretanja i omogućava 
pokretanje pri zatvorenoj ručnoj prskalici.
Kataloški broj 2.643-831.0

� OPASNOST
Opasnost od povreda! Pre zamene 
mlaznica isključiti uređaj i aktivirati ručnu 
prskalicu sve dok se iz uređaja u potpunosti 
ne ispusti pritisak.
 Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

 Zameniti mlaznicu.

 Zatvorite ručnu prskalicu.
 Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Napomena:
Kada se poluga ručne prskalice pusti, 
motor nastavlja da radi u praznom hodu. 
Na taj način voda kruži unutar pumpe i 
zagreva se. Kada glava cilindra na pumpi 
dostigne maksimalno dozvoljenu 
temperaturu (80 °C) otvara se termo-ventil. 
Ispušta se vruća voda. Teče hladna voda 
koja hladi pumpu.

Nakon rada sa slanom (morskom) vodom 
uređaj treba isprati običnom vodom u 
trajanju od najmanje 2-3 minuta uz 
otvorenu ručnu prskalicu.
 Zatvorite ručnu prskalicu.
 Prekidač uređaja na motoru prebacite 

na "OFF" pa zatvorite ventil za dovod 
goriva.

 Zatvorite dovod vode.
 Pritiskajte ručnu prskalicu sve dok se 

uređaja u potpunosti ne ispusti pritisak. 
 Sigurnosnim zaustavljačem osigurajte 

ručnu prskalicu od nehotičnog 
otvaranja.

 Odvijte dovodno crevo sa uređaja.

PAŽNJA
Mraz će uništiti uređaj iz kojeg nije u 
potpunosti ispuštena voda.
Uređaj treba držati na mestu zaštićenom od 
mraza.

 Ispustite vodu.
 Kroz uređaj upumpajte uobičajeno 

sredstvo protiv smrzavanja (antifriz).
Napomena:
Koristite uobičajeni antifriz za automobile 
na bazi glikola.
Pridržavajte se propisa za rukovanje 
proizvođača antifriza.
 Pustite da uređaj radi najviše 1 minut 

dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

PAŽNJA
Okidačku polugu tokom transporta zaštititi 
od oštećenja.
� OPREZ
Opasnost od povreda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Ručnu prskalicu utaknite u držač.
 Crevo visokog pritiska namotajte na 

držač creva.
 Pritisnite potisnu ručku na dole i gurajte 

uređaj.
 Prilikom transporta vozilima osigurajte 

uređaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajućim važećim propisima.

� OPREZ
Opasnost od povreda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj uređaj se sme skladištiti samo u 
zatvorenim prostorijama.

Zamena mlaznice

Prekid rada

Isključivanje uređaja

Zaštita od smrzavanja

Ukoliko skladištenje na mestu 
zaštićenom od mraza nije moguće:

Transport

Skladištenje
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Sa Vašim prodavcem možete dogovoriti 
obavljanje redovnog sigurnosnog 
ispitivanja ili sklopiti ugovor o održavanju. 
Molimo Vas da se o tome posavetujete.
Napomena: U planu održavanja koji se 
nalazi u nastavku navedeni su samo radovi 
na održavanju visokopritisne pumpe. 
Dodatno je potrebno obaviti radove na 
održavanju motora u skladu sa navodima iz 
uputstva za rad koje je izdao proizvođač 
motora.
� OPASNOST
Opasnost od povreda nehotično 
pokrenutim uređajem.
Pre bilo kakvih radova na uređaju, isključite 
motor i izvucite utikač svećice.
Opasnost od opekotina! Ne dodirujte vrele 
prigušivače buke, cilindre i rebra hladnjaka.

 Proverite da li je crevo visokog pritiska 
oštećeno (opasnost od pucanja).
Bez odlaganja zamenite oštećeno 
crevo visokog pritiska.

 Proverite nivo ulja. Ukoliko je ulje 
beličasto (voda u ulju), odmah o tome 
obavestite servisnu službu.

 Očistite filter za vodu..

 Servisnoj službi prepustite uređaj radi 
servisiranja.

 Zamenite ulje visokopritisne pumpe.

 Odvijte zavrtanj za ispuštanje ulja.
 Ispustite ulje u prihvatnu posudu.

 Umetnite i zategnite zavrtanj za 
ispuštanje ulja.
Obrtni moment 20...25 Nm.

 Odvijte zavrtanj za dolivanje ulja.
 Novo ulje polako napunite tako da se 

mehurići vazduha mogu neometano 
ispuštati.
Nivo ulja mora biti u sredini pokazivača 
nivoa ulja.

 Zavijte zavrtanj za dolivanje ulja.
Za vrstu ulja i količinu punjenja 
pogledajte tehničke podatke.

Radove na održavanju motora obavite u 
skladu sa navodima iz uputstva za rad 
motora.

� OPASNOST
Opasnost od povreda nehotično 
pokrenutim uređajem.
Pre bilo kakvih radova na uređaju, isključite 
motor i izvucite utikač svećice.
Opasnost od opekotina! Ne dodirujte vrele 
prigušivače buke, cilindre i rebra hladnjaka.

Obratite pažnju na radno uputstvo koje je 
izdao proizvođač motora!

– Broj obrtaja motora pri radu je prenizak
 Proverite broj obrtaja motora pri radu 

(pogledajte tehničke podatke).
– Mlaznica je začepljena/isprana
 Očistite/zamenite mlaznicu.
– Filter u priključku vode je zaprljan
 Očistite filter.
– Vazduh u sistemu
 Ispustite vazduh iz uređaja (vidi 

"Stavljanje u pogon").
– Količina dotoka vode je premala
 Proverite dotočnu količinu vode 

(pogledajte tehničke podatke).
– Dovodi do pumpe nisu zaptiveni ili su 

začepljeni
 Proverite zaptivenost svih dovoda do 

pumpe.

Nega i održavanje

Intervali održavanja

Svakodnevno

Sedmično

Svakih 500 sati rada, najmanje jednom 
godišnje

Radovi na održavanju

Zamena ulja pumpe pod visokim 
pritiskom

Staro ulje otklonite u skladu sa propisima o 
očuvanju čovekove okoline ili ga predajte 
na ovlašćenom sabirnom mestu.

Motor

Otklanjanje smetnji

Motor ne radi

Uređaj ne uspostavlja pritisak
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– Pumpa propušta
Napomena:
Dozvoljene su 3 kapi u minuti.
 Ukoliko uređaj mnogo propušta, 

predajte ga servisnoj službi na 
ispitivanje.

 Očistite filter za vodu..
 Proverite zaptivenost usisnih vodova za 

vodu.
 Ispustite vazduh iz uređaja (vidi 

"Stavljanje u pogon").
 Po potrebi se obratite servisnoj službi.

Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna 
služba mora ispitati uređaj.

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
uređaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji. U slučaju 
koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.

Koristite samo originalni pribor i originalne 
rezervne delove, oni pružaju garanciju za 
bezbedan i nesmetan rad uređaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima 
možete pronaći na www.kaercher.com.

Kataloški broj 2.643-831.0
Dodatak "Easy Start" olakšava postupak 
pokretanja i omogućava pokretanje pri 
zatvorenoj ručnoj prskalici.

Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina po 
svojoj koncepciji i načinu izrade, sa svim njenim 
modelima koje smo izneli na tržište, odgovara 
osnovnim zahtevima dole navedenih propisa 
Evropske Zajednice o sigurnosti i zdravstvenoj 
zaštiti. Ova izjava prestaje da važi ako se bez 
naše saglasnosti na mašini izvedu bilo kakve 
promene.

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlašćenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser
Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2015/12/01

Uređaj propušta, voda kaplje na dnu 
uređaja

Pumpa lupa

Servisna služba

Garancija

Pribor i rezervni delovi

Dodatak Easy Start

Izjava o usklađenosti sa 
propisima EU

Proizvod: Uređaj za čišćenje pod visokim 
pritiskom

Tip: 1.187-xxx
Odgovarajuće EU-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2000/14/EZ
2014/30/EU
Primenjene usklađene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Primenjeni nacionalni standardi:
-
Primenjeni postupak ocenjivanja usklađenosti:
2000/14/EZ: Prilog V
Nivo jačine zvuka dB(A)
HD 6/15 G
Izmerena: 100
Zagarantovana: 103
HD 7/20 G
Izmerena: 102
Zagarantovana: 105
HD 8/23 G
Izmerena: 105
Zagarantovana: 108

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motor
Tip -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Nominalna snaga pri 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Broj obrtaja pri radu 1/min 3400 3500
Rezervoar goriva l 3,6 4,0 6,0
Gorivo
* Uređaj je prikladan za gorivo E10

-- Bezolovni benzin

Potrošnja goriva l/h 0,91 1,54 2,04
Stepen zaštite -- IPX5
Priključak za vodu
Dovodna temperatura (maks.) °C 60
Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 1(10)
Visina usisavanja iz otvorenih posuda 
(20°C)

m 1

Pumpa
Radni pritisak vode (sa standardnom 
mlaznicom)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Protočna količina l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Veličina mlaznice kod standardne 
mlaznice

-- 038 036 040

Maks. radni nadpritisak MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Količina ulja za pumpu l 0,4
Vrsta ulja za pumpu Motorno 

ulje 
15W40

Kataloški br. 6.288-050.0

Povratna udarna sila ručne prskalice 
(maks.)

N 28,6 38,5 47,2

Dimenzije i težine
Dužina x širina x visina mm 799x637x1097
Tipična radna težina kg 44,7 46,4 58,3
Izračunate vrednosti prema EN 60335-2-79
Emisija buke
Nivo zvučnog pritiska LpA dB(A) 85 88 91
Nepouzdanost KpA dB(A) 3
Nivo zvučne snage LWA + nepouzdanost 
KWA

dB(A) 103 105 108

Vrednost vibracije na ruci m/s2 2,3 2,5 3,9
Nepouzdanost K m/s2 0,7 0,8
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ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ 

ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ϼЁЅІЄЇϾЊЇГ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ, 
ϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ЁϹϷЂ ϼ ϷЂ ϻϴЃϴϻϹІϹ ϻϴ 
ЃЂ-ϾЎЅЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϻϴ ЅϿϹϸ϶ϴЍϼГ 
ЃЄϼІϹϺϴІϹϿ.
– ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴ-

ЊϼГ ЁϹЃЄϹЀϹЁЁЂ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ϧЃЎІ϶ϴ-
ЁϹІЂ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ № 5.951-949.0!

– ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼ ϸϹЈϹϾІϼ ЁϹϻϴϵϴ϶ЁЂ 
ϼЁЈЂЄЀϼЄϴϽІϹ ІЎЄϷЂ϶ϹЊϴ.

– ϥЎϸЎЄϺϴЁϼϹІЂ Ёϴ ЂЃϴϾЂ϶ϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ 
ЃЄЂ϶ϹЄϼ ЃЄϼ ЄϴϻЂЃϴϾЂ϶ϴЁϹ.

ϙϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼІϹ ϼ ϹϿϹϾІЄЂЁЁϼІϹ ЇЄϹϸϼ 
ЋϹЅІЂ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЅЎЅІϴ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ, ϾЂϼІЂ 
ЃЄϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϵЂЄϴ϶ϹЁϹ ϼϿϼ ЁϹЃЄϴ-
϶ϼϿЁЂ ϼϻЉ϶ЎЄϿГЁϹ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿГ-
϶ϴІ ЃЂІϹЁЊϼϴϿЁϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ ϻϴ ЋЂ϶ϹЌϾЂІЂ 
ϻϸЄϴ϶Ϲ ϼ ϻϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ. ϖЎЃЄϹϾϼ 
ІЂ϶ϴ ϻϴ ЃЄϴ϶ϼϿЁϴІϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ Ёϴ 
ЇЄϹϸϼІϹ ІϹϻϼ ЅЎЅІϴ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ Ѕϴ ЁϹЂϵЉЂ-
ϸϼЀϼ. ϢϵЂϻЁϴЋϹЁϼІϹ Ѕ ІЂϻϼ ЅϼЀ϶ЂϿ ЇЄϹ-
ϸϼ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϴІ ϼϻЉ϶ЎЄϿГЁϼ Ѕ ϵϼ-
ІЂ϶ϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
ϔϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ 
ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ: 
www.kaercher.de/REACH

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫ-
ɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ 
ɬɟɥɟɫɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɧɚ-
ɪɚɧɹɜɚɧɢɹ.
ВϡИϠАϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
ϢЃϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ BG 1
ϥІϹЃϹЁϼ Ёϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ. . . . . . . BG 1
ϙϿϹЀϹЁІϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ . . . . . . . . BG 2
ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ . . . . . . . . . BG 2
ϧЃЂІЄϹϵϴ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ BG 2
ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ  . . . BG 3
ϣЄϹϸЃϴϻЁϼ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ . BG 3
ϣЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ . . . . BG 4
ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ . . . . . . . . . . . . . . BG 5
TЄϴЁЅЃoЄІ. . . . . . . . . . . . . . . . BG 7
ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . BG 7
ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ . . . . . . . . BG 7
ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ . . BG 8
ϗϴЄϴЁЊϼГ  . . . . . . . . . . . . . . . . BG 9
ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ 
ЋϴЅІϼ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 9
EC ϘϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϼϹ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 9
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ . . . . . . . . . BG 10

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ
ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ЀЂ-
ϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ ЁϹ 
Љ϶ЎЄϿГϽІϹ ЂЃϴϾЂ϶ϾϼІϹ ЃЄϼ ϸЂ-
ЀϴЌЁϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ, ϴ Ϸϼ ЃЄϹ-
ϸϴϽІϹ Ёϴ ϶ІЂЄϼЋЁϼ ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ 
ЊϹϿ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЊϹЁ-
Ёϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ Ёϴ 
ЄϹЊϼϾϿϼЄϴЁϹ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ЇЃЂІЄϹϵϹЁϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. 
ϕϴІϹЄϼϼ, ЀϴЅϿϴ ϼ ЃЂϸЂϵЁϼ Ёϴ 
ІГЉ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЃЂЃϴϸϴІ ϶ ЂϾЂϿ-
ЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ЀЂϿГ 
ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽϾϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ 
ЊϹϿІϴ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.

ϠЂϿГ ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ ϶ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ 
ϸϴ ЃЂЃϴϸϴІ ЀЂІЂЄЁЂ ЀϴЅϿЂ, ЁϴЈІϴ, ϸϼ-
ϻϹϿ ϼ ϵϹЁϻϼЁ. ϠЂϿГ ЃϴϻϹІϹ ЃЂЋ϶ϴІϴ ϼ ЂІ-
ЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЀϴЅϿϴ ЂЃϴϻ϶ϴϽϾϼ 
ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ.

ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ
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Фɢɝɭɪɚ 1, ɜɢɠɬɟ ɫɬɪɚɧɢɰɚɬɚ ɧɚ ɤɨɪɢ-
ɰɚɬɚ.
1 ϥЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϴ ϷϴϽϾϴ
2 ϘВϻϴ
3 ϦЄЎϵϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ EASY!Lock
4 ϣϼЅІЂϿϹІ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ 

EASY!Force
5 ϣЄϹϸЃϴϻЁϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ
6 ϟЂЅІ Ёϴ ЅЃЇЅЎϾϴ
7 ϣЄϹϸЃϴϻϹЁ ϿЂЅІ
8 ϠϴЄϾЇЋ ϻϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ 

EASY!Lock
9 Ϝϻ϶Ђϸ ϻϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ EASY!Lock
10 ϣϿЎϻϷϴЍϴ ЅϾЂϵϴ
11 ϠГЅІЂ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
12 ϤЎЋЁЂ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼϹ ϻϴ ЅІϴЄІϼЄϴЁϹ
13 ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹ Ѕ ϶Ђϸϴ Ѕ ЈϼϿІЎЄ
14 ϣЂЅІϴ϶Ͼϴ ϻϴ ЅІЂЀϴЁϹЁϴІϴ ІЄЎϵϴ
15 ϖϼЁІ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ (ЃЂЀЃϴ)
16 ϣЂϾϴϻϴЁϼϹ ϻϴ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ 

(ЃЂЀЃϴ)
17 ϠϴЅϿЂЁϴϿϼ϶ϹЁ ϶ϼЁІ, (ЃЂЀЃϴ)
18 ϠϴЅϿЂϼϻЀϹЄϼІϹϿЁϴ ЃЄЎЋϾϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿ
19 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ
20 ϘЄЎϺϾϴ ϻϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-

ЅϾϴЁϹ
21 ϡЂЅϴЋ ϻϴ ЀϴЄϾЇЋϴ

ɋɢɥɧɢɬɟ ɫɬɪɭɢ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɦɨɝɚɬ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ ɩɨɥɡɜɚ-
ɧɟ ɞɚ ɫɚ ɨɩɚɫɧɢ. ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣ-
ɬɟ ɫɬɪɭɹɬɚ ɤɴɦ ɯɨɪɚ, ɠɢɜɨɬɧɢ, ɚɤɬɢɜ-
ɧɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɪɟɞɢ ɢɥɢ ɤɴɦ ɫɚɦɢɹ 
ɭɪɟɞ.
ɋɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞ-
ɛɢ ɭɪɟɞɴɬ ɧɢɤɨɝɚ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ 
ɛɴɞɟ ɟɤɫɩɥɨɚɬɢɪɚɧ ɛɟɡ ɫɢɫɬɟ-
ɦɟɧ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɤɴɦ ɦɪɟɠɚɬɚ 
ɡɚ ɩɢɬɟɣɧɚ ɜɨɞɚ. Ɍɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ 
ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɫɢɫɬɟɦɟɧ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɧɚ 
ɮɢɪɦɚ KÄRCHER ɢɥɢ ɤɚɬɨ ɚɥɬɟɪɧɚɬɢ-
ɜɚ ɫɢɫɬɟɦɟɧ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 
12729 ɬɢɩ BA. 
Вɨɞɚɬɚ, ɩɪɟɦɢɧɚɥɚ ɩɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɢɹ 
ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ, ɫɟ ɨɩɪɟɞɟɥɹ ɤɚɬɨ ɧɟɝɨɞɧɚ 
ɡɚ ɩɢɟɧɟ.

ɍɪɟɞɴɬ ɩɪɢɬɟɠɚɜɚ ɝɨɪɟɳɢ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɞɨɜɟɞɚɬ ɞɨ ɢɡɝɚɪɹɧɢɹ.

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЅϴЀЂ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЁϹ Ѕ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ
– ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЅЎЅ ЅІЄЇГ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГ-

ϷϴЁϹ ϵϹϻ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ (ЁϴЃЄ. 
Ёϴ ЈϴЅϴϸϼ, ІϹЄϴЅϼ, ϷЄϴϸϼЁЅϾϼ ЇЄϹϸϼ, 
ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϼ).

ϛϴ ЇЃЂЄϼІϹ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ ϖϼ ЃЄϹЃЂЄЎЋ-
϶ϴЀϹ ЈЄϹϻϴІϴ ϻϴ ЀЄЎЅЂІϼГ ϾϴІЂ ЅЃϹЊϼ-
ϴϿЁϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІ.
ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЄϼ ϶ϼЅЂ-
ЋϼЁϼ ϸЂ 1500 Ѐ. ϛϴ ЄϴϵЂІϴ Ёϴ ЃЂ-ϷЂϿϹЀϼ 
϶ϼЅЂЋϼЁϼ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГІ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ 
ϴϸϴЃІϼЄϴЁ ЂІ ЅϹЄ϶ϼϻϴ Ёϴ KÄRCHER.
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! Пɪɢ ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟ ɧɚ ɛɟɧɡɢɧɨɫɬɚɧɰɢɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ 
ɨɩɚɫɧɢ ɨɛɥɚɫɬɢ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ.

ɂɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɤɴɦ ɤɚɱɟɫɬɜɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ:
ВϡИϠАϡИϙ
Ʉɚɬɨ ɮɥɭɢɞ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫɟ 
ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɫɚɦɨ ɧɚ ɱɢɫɬɚ 
ɜɨɞɚ. Зɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹɬɚ ɜɨɞɹɬ ɞɨ ɩɪɟɠ-
ɞɟɜɪɟɦɟɧɧɨ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɢɥɢ ɨɬɥɚɝɚɧɢɹ ɜ 
ɭɪɟɞɚ ɢ ɜ ɚɤɫɟɫɨɚɪɢɬɟ.
Аɤɨ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ, ɧɟ 
ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚɬ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɝɪɚ-
ɧɢɱɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ.

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

ϠЂϿГ ЅЎϸЎЄϺϴЍϼІϹ ЀϼЁϹЄϴϿЁϼ ЀϴЅϿϴ 
ЂІЃϴϸЁϼ ϶Ђϸϼ ϸϴ ϸϴ ЁϹ ЅϹ ЂЅІϴ϶ГІ ϸϴ ЃЂ-
ЃϴϸϴІ ϶ ЃЂЋ϶ϴІϴ, ϶ЂϸЁϼІϹ ϵϴЅϹϽЁϼ ϼϿϼ 
ϾϴЁϴϿϼϻϴЊϼГІϴ. ϣЂ Іϴϻϼ ЃЄϼЋϼЁϴ ЀЂϿГ 
ЀϼϹЁϹІЂ Ёϴ ЀЂІЂЄϼ ϼϿϼ ϸЂϿЁϼІϹ ЋϴЅІϼ 
Ёϴ ЃЂϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌ϶ϴ ЅϴЀЂ Ёϴ ЃЂϸЉЂ-
ϸГЍϼ ЀϹЅІϴ Ѕ ЀϴЅϿЂЇϿЂ϶ϼІϹϿϼ.

pH-ЅІЂϽЁЂЅІ 6,5...9,5
ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϴ ЃЄЂ϶Ђϸϼ-
ЀЂЅІ *

ЃЄЂ϶ЂϸϼЀЂЅІ 
ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ 
+1200 µS/cЀ

ЇІϴГ϶ϴЍϼ ЅϹ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ ** < 0,5 mg/l
ЈϼϿІЄϼЄϴЍϼ ЅϹ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ 
***

< 50 mg/l
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 Ϙϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴІ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЁϴЊϼЂ-
ЁϴϿЁϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ Ёϴ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿГ 
ϻϴ ЅІЄЇϽЁϼ ϴЃϴЄϴІϼ.

 Ϙϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴІ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЁϴЊϼЂ-
ЁϴϿЁϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ Ёϴ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿГ 
ϻϴ ЃЄϹϸЃϴϻ϶ϴЁϹ ЂІ ϻϿЂЃЂϿЇϾϼ. ϥІЄЇϽ-
ЁϼІϹ ϴЃϴЄϴІϼ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГ-
϶ϴІ ЄϹϸЂ϶ЁЂ ϼ ЄϹϻЇϿІϴІϴ ЂІ ЃЄЂ϶ϹЄ-
ϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ ϻϴЃϼЅ϶ϴ.

 ϣЂ ЇЄϹϸϴ/ϴϾЅϹЅЂϴЄϼІϹ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 
ЅϹ ЃЄϹϸЃЄϼϹЀϴІ ЃЄЂЀϹЁϼ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
– ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɢ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-

ɧɟ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ, ɤɨɝɚɬɨ ɟ 
ɛɢɥɨ ɢɡɥɹɬɨ ɝɨɪɢɜɨ, ɚ ɢɡɧɟɫɟɬɟ 
ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɞɪɭɝɨ ɦɟɫɬɨ ɢ ɢɡɛɹɝɜɚɣɬɟ 
ɤɚɤɜɨɬɨ ɢ ɞɚ ɛɢɥɨ ɨɛɪɚɡɭɜɚɧɟ ɧɚ ɢɫ-
ɤɪɢ.

– ɇɟ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ, ɢɡɫɢɩɜɚɣɬɟ ɢɥɢ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɝɨɪɢɜɚ ɜ ɛɥɢɡɨɫɬ ɞɨ 
ɨɬɤɪɢɬ ɨɝɴɧ ɢɥɢ ɭɪɟɞɢ ɤɚɬɨ ɩɟɱɤɢ, 
ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ ɤɨɬɥɢ, ɜɨɞɨɧɚɝɪɟɜɚ-
ɬɟɥɢ ɢ ɬ.ɧ., ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɪɟɞɢɡ-
ɜɢɤɚɬ ɡɚɩɚɥɜɚɳ ɨɝɴɧ ɢɥɢ ɢɫɤɪɢ.

– Ʌɟɤɨ ɡɚɩɚɥɢɦɢɬɟ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɢɥɢ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɢ ɞɪɴɠɬɟ ɞɚɥɟɱɟ ɨɬ ɲɭɦɨ-
ɡɚɝɥɭɲɢɬɟɥɢ (ɦɢɧɢɦɭɦ 2 ɦ).

– ɇɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɛɟɡ 
ɲɭɦɨɡɚɝɥɭɲɢɬɟɥ ɢ ɝɨ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣ-
ɬɟ, ɩɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ ɪɟɞɨɜɧɨ, ɩɪɢ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɝɨ ɫɦɟɧɟɬɟ.

– ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜ ɝɨɪɢɫ-
ɬɢ ɦɟɫɬɧɨɫɬɢ ɢɥɢ ɬɚɤɢɜɚ ɫ ɯɪɚɫɬɢ 
ɢ ɬɪɟɜɢ, ɛɟɡ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ ɚɭɫɩɭ-
ɯɚ ɞɚ ɟ ɫɧɚɛɞɟɧ ɫ ɢɫɤɪɨɭɥɨɜɢɬɟɥ.

– Ɉɫɜɟɧ ɩɪɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɟ ɨɫɬɚɜɹɣɬɟ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɫɴɫ ɫɜɚɥɟɧ 
ɜɴɡɞɭɲɟɧ ɮɢɥɬɴɪ ɢɥɢ ɛɟɡ ɤɚɩɚɤ ɧɚɞ 
ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɳɭɰɟɪ.

– ɇɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚɣɬɟ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɪɟ-
ɝɭɥɢɪɚɳɢɬɟ ɩɪɭɠɢɧɢ, ɪɟɝɭɥɢɪɚɳɢ-
ɬɟ ɥɨɫɬɨɜɢ ɦɟɯɚɧɢɡɦɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ 
ɱɚɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɪɟɞɢɡɜɢ-
ɤɚɬ ɩɨɜɢɲɟɧɢɟ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ ɧɚ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ! ɇɟ ɞɨɤɨɫ-
ɜɚɣɬɟ ɝɨɪɟɳɢɬɟ ɲɭɦɨɡɚɝɥɭɲɢɬɟ-
ɥɢ, ɰɢɥɢɧɞɪɢ ɢ ɨɯɥɚɠɞɚɳɢ ɪɟɛɪɚ.

– ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɞɨɛɥɢɠɚɜɚɣɬɟ ɪɴɰɟɬɟ ɢ 
ɯɨɞɢɥɚɬɚ ɞɨ ɜɴɪɬɹɳɢ ɫɟ ɢɥɢ ɰɢɪɤɭ-
ɥɢɪɚɳɢ ɱɚɫɬɢ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɨɬɪɚɜɹɧɟ! ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ 
ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɜ ɡɚɬɜɨɪɟɧɢ ɩɨ-
ɦɟɳɟɧɢɹ.

– ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɧɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɝɨɪɢ-
ɜɚ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɬɟ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴɞɚɬ 
ɨɩɚɫɧɢ.

ϣЄϹϸЃϴϻЁϼІϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЅϿЇϺϴІ ϻϴ 
ϻϴЍϼІϴ Ёϴ ЃЂІЄϹϵϼІϹϿГ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻϾϿВЋ϶ϴІ ϼϿϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂЀϹЁГІ ЈЇЁϾЊϼϼ-
ІϹ ϼЀ.

ϣЄϹϸЃϴϻЁЂІЂ ЅЃϼЄϴЋЁЂ ϻЎϵЁЂ ϾЂϿϹϿЂ Ёϴ 
ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ЃЄϹϸЂ-
І϶ЄϴІГ϶ϴ ЁϹ϶ЂϿЁЂ ϶ϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

ϔϾЂ ЅϹ ЃЂϸ϶ЎЄϺϹ ЃϼЅІЂϿϹІ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ, ЃЄϹϿϼ϶ЁϼГІ ϶ϹЁІϼϿ ЅϹ ЂІ϶ϴЄГ ϼ 
ЊГϿЂІЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶Ђϸϴ ϼϻІϼЋϴ ЂϵЄϴІЁЂ 
ϾЎЀ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ.
ϣЄϹϿϼ϶ЁϼГІ ϶ϹЁІϼϿ Ϲ ЁϴЅІЄЂϹЁ ϼ ЃϿЂЀ-
ϵϼЄϴЁ ЂЍϹ ϶ ϻϴ϶Ђϸϴ. ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЅϴЀЂ ϶ 
ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

ϖЎϷϿϹ϶ЂϸЂЄЂϸϼ < 20 mg/l
ϩϿЂЄϼϸ < 300 mg/l
ϥЇϿЈϴІ < 240 mg/l
ϾϴϿЊϼϽ < 200 mg/l
ϢϵЍϴ І϶ЎЄϸЂЅІ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

ϚϹϿГϻЂ < 0,5 mg/l
ϠϴЁϷϴЁ < 0,05 mg/l
ϠϹϸ < 2 mg/l
ϔϾІϼ϶ϹЁ ЉϿЂЄ < 0,3 mg/l
ϵϹϻ ϿЂЌϼ ЀϼЄϼϻЀϼ
* ЂϵЍ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 2000 µS/cЀ
** ЂϵϹЀ Ёϴ ЃЄЂϵϴІϴ 1 Ͽ, ϶ЄϹЀϹ ϻϴ ЇІϴГ϶ϴ-
ЁϹ 30 ЀϼЁ
*** ϵϹϻ ϴϵЄϴϻϼ϶Ёϼ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ

ɉɪɟɥɢɜɟɧ ɜɟɧɬɢɥ
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ϣЄϹϸЃϴϻЁϼГІ ϾϿϴЃϴЁ ЅϹ ЂІ϶ϴЄГ, ϾЂϷϴІЂ 
ЃЄϹϿϼ϶ЁϼГІ ϶ϹЁІϼϿ Ϲ ϸϹЈϹϾІϹЁ.
ϣЄϹϸЃϴϻЁϼГІ ϾϿϴЃϴЁ Ϲ ЁϴЅІЄЂϹЁ ϼ ЃϿЂЀ-
ϵϼЄϴЁ ЂЍϹ ϶ ϻϴ϶Ђϸϴ. ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЅϴЀЂ ϶ 
ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

ϦϹЄЀЂ϶ϹЁІϼϿЎІ ЃЄϹϸЃϴϻ϶ϴ ЃЂЀЃϴ ϶ϼЅЂϾЂ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ ЂІ ЁϹϸЂЃЇЅІϼЀЂ ϻϴІЂЃϿГЁϹ ϶ 
ЄϹϺϼЀϴ Ёϴ ЊϼЄϾЇϿϴЊϼГ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɍɪɟɞɴɬ, ɚɤ-
ɫɟɫɨɚɪɢɬɟ, ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɤɚɛɟɥɢ, ɦɚɪ-
ɤɭɱɴɬ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɜɪɴɡ-
ɤɢɬɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫ-
ɬɨɹɧɢɟ. Аɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ ɟ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫ-
ɬɨɹɧɢɟ, ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɦɭ ɟ ɡɚɛɪɚɧɟɧɨ.

 ϡϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ 
Ёϴ ЅЄϹϸϴІϴ Ёϴ ϼЁϸϼϾϴЊϼГІϴ ϻϴ Ёϼ϶ЂІЂ 
Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ.

 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϻϴІ϶ϴЄГЍϼГ ϵЂϿІ.
 ϛϴ϶ϼϽІϹ ЀϴЅϿЂЁϴϿϼ϶ЁϼГ ϶ϼЁІ.

Фɢɝɭɪɚ 2, ɜɢɠɬɟ ɫɬɪɚɧɢɰɚɬɚ ɧɚ ɤɨɪɢ-
ɰɚɬɚ.
 ЦϹЁІЄϼЄϴϽІϹ ЃϿЎϻϷϴЍϴІϴ ЅϾЂϵϴ Ёϴ 

ЇЄϹϸϴ.
 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ЃϿЎϻϷϴЍϴІϴ ЅϾЂϵϴ Ѕ ЃϿЂ-

ЅЎϾ ϾЄЎϷЎϿ ϶ϼЁІ ϼ ЌϴϽϵϴ ϼ ϷϴϽϾϴ.
 ϣЄЂЊϹЅϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂ϶ІЂЄϼ Ёϴ ЃЄЂІϼ϶ЂЃЂ-

ϿЂϺЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ.
 ϣϿЎϻЁϹІϹ ϾЂϿϹϿЂІЂ ϶ЎЄЉЇ ЂЅІϴ.
 ϣϿЎϻЁϹІϹ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϼГ ЃЄЎЅІϹЁ 

϶ЎЄЉЇ ЂЅІϴ ϼ ϻϴІϹϷЁϹІϹ ϶ϼЁІϴ.
 ϣЄЂЊϹЅϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂ϶ІЂЄϼ Ёϴ ЃЄЂІϼ϶ЂЃЂ-

ϿЂϺЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϥϼЅІϹЀϴІϴ EASY!Lock Ѕ϶ЎЄϻ-
϶ϴ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼІϹ ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ϶ϼЅЂϾЂ-
ϹЈϹϾІϼ϶Ёϴ ЄϹϻϵϴ ЅϴЀЂ Ѕ ϹϸЁЂ ϻϴ϶ЎЄІϴЁϹ 
- ϵЎЄϻЂ ϼ ЅϼϷЇЄЁЂ.

 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ Ѕ 
ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ϼ ϻϴІϹϷ-
ЁϹІϹ ϻϸЄϴ϶Ђ Ёϴ ЄЎϾϴ (EASY!Lock).

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ϶ϼ-
ЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϶ЎЄЉЇ ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ Єϴϻ-
ЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ.

 ϠЂЁІϼЄϴϽІϹ ЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϴІϴ ϷϴϽϾϴ ϼ 
ϻϴІϹϷЁϹІϹ Ёϴ ЄЎϾϴ (EASY!Lock).

 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ϶ϼ-
ЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ Ѕ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ 
ЃЄЎЅϾϴЁϹ ϼ ϼϻ϶Ђϸϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ϶ϼ-
ЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϼ ϻϴІϹϷЁϹІϹ 
ϻϸЄϴ϶Ђ Ёϴ ЄЎϾϴ (EASY!Lock).

ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɤɥɚɩɚɧ

Ɍɟɪɦɨɜɟɧɬɢɥ

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ 
ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

Аɤɬɢɜɢɪɚɧɟ ɜɟɧɬɢɥɚɰɢɹ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɦɚɫɥɨ

ɉɨɫɬɚɜɹɧɟ ɧɚ ɱɚɫɬɢɬɟ ɧɚ ɪɚɦɤɚɬɚ

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

2.

1.
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Фɢɝɭɪɚ 3, ɜɢɠɬɟ ɫɬɪɚɧɢɰɚɬɚ ɧɚ ɤɨɪɢ-
ɰɚɬɚ.
 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ЀГЅІЂІЂ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅ-

Іϼ ϾЎЀ ЃϿЎϻϷϴЍϴІϴ ЅϾЂϵϴ.
Фɢɝɭɪɚ 4, ɜɢɠɬɟ ɫɬɪɚɧɢɰɚɬɚ ɧɚ ɤɨɪɢ-
ɰɚɬɚ.
 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ϸ϶ϴІϴ ЁЂЅϴЋϴ ϻϴ ЀϴЄϾЇЋϴ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɧɚ ɜɨɞɨ-
ɫɧɚɛɞɢɬɟɥɧɚɬɚ ɤɨɦɩɚɧɢɹ. 
ϣϴЄϴЀϹІЄϼІϹ ϻϴ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ ϶ϼϺІϹ ЂІ 
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ.
 ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ЀϴЄϾЇЋ (ЀϼЁϼЀϴϿЁϴ 

ϸЎϿϺϼЁϴ 7,5 Ѐ, ЀϼЁϼЀϴϿϹЁ ϸϼϴЀϹІЎЄ 
3/4“) ϸϴ ЅϹ ЃЂϸ϶ЎЄϺϹ ϾЎЀ ϼϻ϶Ђϸϴ ϻϴ 
϶Ђϸϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϼ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁϴІϴ 
ЀЄϹϺϴ (ЁϴЃЄ. ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸϹЁ ϾЄϴЁ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГІ ЀϴЄϾЇЋ ЁϹ ЅϹ ЅЎϸЎЄϺϴ ϶ 
ЂϵϹЀϴ Ёϴ ϸЂЅІϴ϶ϾϴІϴ.
 Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϶ЉЂϸϴ ϻϴ ϶ЂϸϴІϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ!
ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɢɡɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɜɨɞɚ ɨɬ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪ ɫ ɩɢɬɟɣɧɚ ɜɨɞɚ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɢ, ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ 
ɨɬɪɚɜɹɧɟ!
ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɫɴɞɴɪɠɚɳɢ ɪɚɡ-
ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ ɤɚɬɨ ɪɚɡɪɟɞɢ-
ɬɟɥɢ ɡɚ ɛɨɢ, ɛɟɧɡɢɧ ɢɥɢ ɦɚɫɥɚ. Аɟɪɨ-
ɡɨɥɧɚɬɚ ɦɴɝɥɚ ɨɬ ɪɚɡɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɟ 
ɥɟɫɧɨ ɜɴɡɩɥɚɦɟɧɢɦɚ, ɟɤɫɩɥɨɡɢɜɧɚ ɢ ɨɬ-
ɪɨɜɧɚ.
ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! ɇɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚɣ-
ɬɟ ɧɟ ɮɢɥɬɪɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ.
 ϥЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ (ϸϼϴЀϹІЎЄ Ѐϼ-

ЁϼЀЇЀ 3/4“) ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ЎЄϺϹ Ѕ ЈϼϿІЎЄ 
(ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІ) ϾЎЀ ϼϻ϶Ђϸϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ.

 ϣЄϹϸϼ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ЇЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂϵϹϻ-
϶ЎϻϸЇЌϼ.

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ Ѕ ϶Ђϸϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϔϾЂ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ Ѕ 
϶Ўϻ϶ЄϴІϹЁ ϾϿϴЃϴЁ ϼϿϼ ЈϼϿІЎЄ, ЀϴЄϾЇЋЎІ 
ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ Ϲ ЁϴЃЎϿЁϹЁ Ѕ ϶Ђϸϴ.
 ϠЂІЂЄϴ ϸϴ ЅϹ ЅІϴЄІϼЄϴ ϶ ЅЎЂІ϶ϹІ-

ЅІ϶ϼϹ Ѕ ϼЁЅІЄЇϾЊϼГІϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ Ёϴ 
ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ Ёϴ ЀЂІЂЄϴ.
Ϙϴ ЅϹ ЂϵϹϻ϶ЎϻϸЇЌϼ ЇЄϹϸϴ:
Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ϸВϻϴІϴ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅІϴ϶ϼ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ, ϸЂϾϴІЂ 
϶ЂϸϴІϴ ϻϴЃЂЋЁϹ ϸϴ ϼϻϿϼϻϴ ϵϹϻ ЀϹЉЇЄ-
ЋϹІϴ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅІϴ϶ϼ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ Ϲ϶ϹЁ-
ІЇϴϿЁЂ 10 ЅϹϾЇЁϸϼ - ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ. 
ϣЄЂЊϹЅϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂ϶ІЂЄϼ ЀЁЂϷЂϾЄϴІЁЂ.

 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϼ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ ЅϹ 
ϻϴ϶ϼϹ ϸВϻϴІϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ!
ɇɟ ɩɪɴɫɤɚɣɬɟ ɝɨɪɢɦɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ.
Пɪɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜ ɨɩɚɫɧɢ ɡɨɧɢ 
(ɧɚɩɪ. ɛɟɧɡɢɧɨɫɬɚɧɰɢɢ) ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɜɡɟɦɚɬ ɩɨɞ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ 
ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɛɟɡ ɬɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫ-
ɤɜɚɧɟ. Пɪɟɞɢ ɜɫɹɤɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɩɪɨɜɟɪɹ-
ɜɚɣɬɟ ɡɞɪɚɜɢɧɚɬɚ ɧɚ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟ ɧɚ 
ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ. Зɚɜɢɧɬɜɚ-
ɧɟɬɨ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! Пɪɢ ɪɚɛɨɬɚ 
ɞɪɴɠɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 
ɢ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɫ ɞɜɟ ɪɴɰɟ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! Пɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɥɨɫɬɴɬ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢ-
ɹɬ ɥɨɫɬ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɛɥɨɤɢɪɚɧɢ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! Пɪɢ ɩɨɜɪɟ-
ɞɟɧ ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ ɥɨɫɬ, ɫɟ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɫ ɤɥɢ-
ɟɧɬɫɤɚɬɚ ɫɥɭɠɛɚ.

ɋɚɦɨ ɩɪɢ HD 8/23 G:

Зɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ

Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɫɦɭɱɟ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ

ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɢ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ
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ВϡИϠАϡИϙ
Пɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɢɬɟ ɫɚɦɨ ɧɚ 
ɦɟɫɬɚ ɫɴɫ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢ ɦɚɫɥɨɭɥɨɜɢɬɟ-
ɥɢ (ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ).

 ϢІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ: ЁϴІϼЅЁϹІϹ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼГ ϿЂЅІ ϼ 
ϿЂЅІϴ Ёϴ ЅЃЇЅЎϾϴ.

 ϛϴІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ 
ЃЄЎЅϾϴЁϹ: ЂЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼГ 
ϿЂЅІ ϼ ϿЂЅІϴ Ёϴ ЅЃЇЅЎϾϴ.

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ Ѕ ϶Ђϸϴ.
 ЂЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-

ЅϾϴЁϹ, ϾϴІЂ ϻϴ ЊϹϿІϴ ϼϻϵЇІϴІϹ Ёϴϻϴϸ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

 ϠЂІЂЄЎІ ЃЄϼ ЂІ϶ЂЄϹЁ ЃϼЅІЂϿϹІ ϻϴ 
ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЅІϴЄІϼ-
Єϴ ϶ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ Ѕ ϼЁЅІЄЇϾЊϼГІϴ ϻϴ 
ЄϴϵЂІϴ Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ Ёϴ ЀЂІЂЄϴ.

ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ. ɇɟ ɞɴɪɩɚɣɬɟ 
ɪɴɱɧɨɬɨ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ ɡɚ ɫɬɚɪɬɢɪɚ-
ɧɟ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟɳ ɦɨɬɨɪ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϛϴ ϸϴ ЅϹ ЇϿϹЅЁϼ ЂЃϹЄϴЊϼГІϴ ЃЂ ЅІϴЄІϼ-
ЄϴЁϹ, ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϸВ-
ϻϴІϴ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЂІЅІЄϴЁϹЁϼ.
 ϢЅІϴ϶ϹІϹ ЀЂІЂЄϴ ϸϴ ϻϴϷЄϹϹ 1 ЀϼЁЇІϴ.
 ЂЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-

ЅϾϴЁϹ, ϾϴІЂ ϻϴ ЊϹϿІϴ ϼϻϵЇІϴІϹ Ёϴϻϴϸ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϢЃЊϼЂЁϴϿЁϴІϴ ЃЄϼЅІϴ϶Ͼϴ „Easy Start“ 
ЇϿϹЅЁГ϶ϴ ЅІϴЄІϼЄϴЁϹІЂ ϼ ЃЂϻ϶ЂϿГ϶ϴ 
ЅІϴЄІϼЄϴЁϹ ЃЄϼ ϻϴІ϶ЂЄϹЁ ЃϼЅІЂϿϹІ ϻϴ 
ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ.
ϞϴІϴϿЂϺϹЁ ЁЂЀϹЄ 2.643-831.0

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! Пɪɟɞɢ ɫɦɹɧɚ 
ɧɚ ɞɸɡɢɬɟ ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɡɚɞɟɣ-
ɫɬɜɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ, 
ɞɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɨɫɬɚɧɟ ɛɟɡ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

 ЃЂϸЅϼϷЇЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ, ϾϴІЂ ϻϴ ЊϹϿІϴ ϼϻϵЇІϴІϹ ЁϴЃЄϹϸ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

 ϥЀϹЁϹІϹ ϸВϻϴІϴ.

 ϛϴІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ 
ЃЄЎЅϾϴЁϹ.

 ЃЂϸЅϼϷЇЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ, ϾϴІЂ ϻϴ ЊϹϿІϴ ϼϻϵЇІϴІϹ ЁϴЃЄϹϸ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϞЂϷϴІЂ ЅϹ ЃЇЅЁϹ ϿЂЅІϴ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ 
ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ, ЀЂІЂЄЎІ ЃЄЂϸЎϿϺϴ϶ϴ 
ϸϴ ЄϴϵЂІϼ Ѕ ЂϵЂЄЂІϼ Ёϴ ЃЄϴϻϹЁ ЉЂϸ. ϣЂ 
ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ϶ЂϸϴІϴ ЊϼЄϾЇϿϼЄϴ ϶ЎІЄϹ ϶ 
ЃЂЀЃϴІϴ ϼ ЅϹ ϻϴІЂЃϿГ. ϭЂЀ ϷϿϴ϶ϴІϴ Ёϴ 
ЊϼϿϼЁϸЎЄϴ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ ϸЂЅІϼϷЁϹ ЀϴϾЅϼ-
ЀϴϿЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀϴІϴ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ (80 °C), 
ІϹЄЀЂ϶ϹЁІϼϿЎІ ЅϹ ЂІ϶ϴЄГ. ϗЂЄϹЍϴІϴ 
϶Ђϸϴ ЅϹ ϼϻЃЇЅϾϴ. ϩϿϴϸЁϴІϴ ϶Ђϸϴ ЃЄЂІϼЋϴ 
ϼ ЂЉϿϴϺϸϴ ЃЂЀЃϴІϴ.

ϥϿϹϸ ЄϴϵЂІϴ ЅЎЅ ЅЎϸЎЄϺϴЍϴ ЅЂϿ ϶Ђϸϴ 
(ЀЂЄЅϾϴ ϶Ђϸϴ) ϼϻЃϿϴϾЁϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϻϴ Ѐϼ-
ЁϼЀЇЀ 2–3 ЀϼЁЇІϼ ЃЄϼ ЂІ϶ЂЄϹЁ ЃϼЅІЂϿϹІ 
ϻϴ ЃЄЎЅϾϴЁϹ Ёϴ ЄЎϾϴ Ѕ ϶Ђϸϴ ЂІ ϶ЂϸЂЃЄЂ-
϶Ђϸϴ.
 ϛϴІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ 

ЃЄЎЅϾϴЁϹ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ, ϾЂϽ-

ІЂ ЅϹ ЁϴЀϼЄϴ Ёϴ ЀЂІЂЄϴ, Ёϴ „OFF" ϼ 
ϻϴІ϶ЂЄϹІϹ ϾЄϴЁϴ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ.

 ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ϶ЉЂϸϴ ϻϴ ϶ЂϸϴІϴ.
 ϛϴϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЃЄЎЅϾϴЁϹ 

Ёϴ ЄЎϾϴ, ϸЂϾϴІЂ ЇЄϹϸϴ ЂЅІϴЁϹ ϵϹϻ Ёϴ-
ϿГϷϴЁϹ.

 ϢЅϼϷЇЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ Ѕ ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ ЃЄЂІϼ϶ 
ЁϹЃЄϹϸЁϴЀϹЄϹЁЂ ІЂ϶ϴЄГЁϹ.

 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ЀϴЄϾЇЋ ϻϴ 
϶Ђϸϴ ЂІ ЇЄϹϸϴ.

Ɉɬɜɚɪɹɧɟ/ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ 
ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

ɋɬɚɪɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɞɸɡɚ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ

ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
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ВϡИϠАϡИϙ
Пɪɢ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɧɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɢɡɩɪɚɡɧɟ-
ɧɢɹ ɨɬ ɜɨɞɚ ɭɪɟɞ ɳɟ ɛɴɞɟ ɪɚɡɪɭɲɟɧ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЅЎЉЄϴЁГ϶ϴ Ёϴ ЀГЅІЂ, ϾЎϸϹІЂ 
ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ϻϴЀЄЎϻЁϹ.

 Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂϸЇЉϴ ϶ЂϸϴІϴ.
 ϖ ЇЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЂЀЃϼ ϾЂЁ϶ϹЁЊϼЂЁϴ-

ϿϹЁ ϴЁІϼЈЄϼϻ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϾЂЁ϶ϹЁЊϼЂЁϴϿϹЁ ЃЄϹЃϴЄϴІ 
ϻϴ ϻϴЍϼІϴ ЂІ ϻϴЀЄЎϻ϶ϴЁϹ ϻϴ ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϼ 
Ёϴ ϷϿВϾЂϿЁϴ ЂЅЁЂ϶ϴ.
Ϙϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴІ ЄϴϻЃЂЄϹϸϵϼІϹ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ 
Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ Ёϴ ЃЄϹЃϴЄϴІϴ ϻϴ ϻϴЍϼ-
Іϴ ЂІ ϻϴЀЄЎϻ϶ϴЁϹ.
 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅІϴ϶ϼ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ ЀϴϾЅ. 1 

ЀϼЁЇІϴ ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ϼϻЃЄϴϻЁГІ ЃЂЀЃϴІϴ 
ϼ ЃЄЂ϶ЂϸϼІϹ.

ВϡИϠАϡИϙ
Пɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɣɬɟ 
ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ.
� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɭɜɪɟɠɞɚ-
ɧɢɹ! Пɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ 
ɜɢɞ ɬɟɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 ϣϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ϸϴ ЅϹ 

ЃЂЅІϴ϶ϼ ϶ ϸЎЄϺϴЋϴ.
 ϡϴ϶ϼϽІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ЁϴϿГ-

ϷϴЁϹ ϾЎЀ ЁЂЅϴЋϴ ϻϴ ЀϴЄϾЇЋϴ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ЃϿЎϻϷϴЍϴІϴ ЅϾЂϵϴ ЁϴϸЂϿЇ 

ϼ ϼϻϵЇІϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ Ёϴ ЃϿЎϻϷϴЍϴІϴ 
ЅϾЂϵϴ.

 ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІ ϶ ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϼ ЂЅϼϷЇ-
ЄГ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϶ϴϿϼϸЁϼІϹ 
ϸϼЄϹϾІϼ϶ϼ ЃЄЂІϼ϶ ЃϿЎϻϷϴЁϹ ϼ ЃЄϹЂ-
ϵЄЎЍϴЁϹ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
Пɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹІЂ Ёϴ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ Ϲ ЃЂϻ϶ЂϿϹЁЂ 
ЅϴЀЂ ϶Ў϶ ϶ЎІЄϹЌЁϼ ЃЂЀϹЍϹЁϼГ.

ϠЂϺϹІϹ ϸϴ ϸЂϷЂ϶ЂЄϼІϹ ЄϹϸЂ϶Ёϴ ϼЁЅЃϹϾ-
ЊϼГ ϻϴ ЅϼϷЇЄЁЂЅІ Ѕ ϖϴЌϼГ ІЎЄϷЂ϶ϹЊ ϼϿϼ 
ϸϴ ЅϾϿВЋϼІϹ ϸЂϷЂ϶ЂЄ ϻϴ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ. 
ϠЂϿГ ϼЅϾϴϽІϹ ЅЎ϶ϹІϼ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϖ ЁϴЀϼЄϴЍϼГ ЅϹ ϸЂϿЇ ЃϿϴЁ ϻϴ 
ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ Ѕϴ ЃЂЅЂЋϹЁϼ ЅϴЀЂ ϸϹϽЁЂЅІϼ-
ІϹ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴІϴ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ ЃЂϸ ϶ϼЅЂ-
ϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ. ϘЂЃЎϿЁϼІϹϿЁЂ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ϼϻ϶ЎЄЌϹЁϼ ЄϴϵЂІϼІϹ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺ-
ϾϴІϴ Ёϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ϶ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ Ѕ ϸϴ-
ЁЁϼІϹ ϶ ϜЁЅІЄЇϾЊϼГІϴ ϻϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ Ёϴ 
ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ Ёϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ 
ɜɤɥɸɱɜɚɧ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɭɪɟɞ.
Пɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɢɡɤɥɸɱɟ-
ɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɢ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɢ-
ɬɟ ɫɜɟɳɢ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ! ɇɟ ɞɨɤɨɫɜɚɣɬɟ 
ɝɨɪɟɳɢɬɟ ɲɭɦɨɡɚɝɥɭɲɢɬɟɥɢ, ɰɢɥɢɧɞ-
ɪɢ ɢ ɨɯɥɚɠɞɚɳɢ ɪɟɛɪɚ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ Ёϴ-
ϿГϷϴЁϹ ϻϴ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϼГ (ЂЃϴЅЁЂЅІ ЂІ 
ЃЄЂЃЇϾ϶ϴЁϹ).
ϡϹϻϴϵϴ϶ЁЂ ЅЀϹЁϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂ-
Іϴ ЃЂϸ ЁϴϿГϷϴЁϹ.

 Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ЅЎЅІЂГЁϼϹІЂ Ёϴ ЀϴЅ-
ϿЂІЂ. ϔϾЂ ЀϴЅϿЂІЂ Ϲ ЀϿϹϾЂЃЂϸЂϵЁЂ 
(϶Ђϸϴ ϶ ЀϴЅϿЂІЂ), ϶ϹϸЁϴϷϴ ЃЂІЎЄЅϹІϹ 
ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϼ ЃЂЋϼЅІϹІϹ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿ-
ІЎЄ.

 ϔЁϷϴϺϼЄϴϽІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ Ѕ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ Ёϴ 
ЇЄϹϸϴ.

 ϥЀϹЁϹІϹ ЀϴЅϿЂІЂ ϶ ЃЂЀЃϴІϴ ЃЂϸ ϶ϼ-
ЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ.

Зɚщɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ

Аɤɨ ɧɟ ɜɴɡɦɨɠɧɨ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɧɟ 
ɨɫɢɝɭɪɟɧɨ ɩɪɨɬɢɜ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ:

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɂɧɬɟɪɜɚɥɢ ɧɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ

ȿɠɟɫɟɞɦɢɱɧɨ

ɇɚ ɜɫɟɤɢ 500 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ, ɦɢɧɢɦɭɦ 
ɟɠɟɝɨɞɧɨ
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 Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ϶ϼЁІϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ 
ЀϴЅϿЂ.

 ϠϴЅϿЂІЂ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЇЅЁϹ ϶ ЃЄϼϹЀЁϼГ 
ЅЎϸ.

 ϛϴ϶ϼϽІϹ ϼ ϻϴІϹϷЁϹІϹ ϶ϼЁІϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅ-
ϾϴЁϹ Ёϴ ЀϴЅϿЂ.
ϖЎЄІГЍ ЀЂЀϹЁІ 20...25 Nm.

 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ЀϴЅϿЂЁϴϿϼ϶ЁϼГ ϶ϼЁІ.
 ϕϴ϶ЁЂ ЁϴϿϹϽІϹ ЁЂ϶ЂІЂ ЀϴЅϿЂ; ϶Ўϻ-

ϸЇЌЁϼІϹ ЀϹЉЇЄЋϹІϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ЃЄЎЅЁϴІ.
ϡϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ 
Ёϴ ЅЄϹϸϴІϴ Ёϴ ϼЁϸϼϾϴЊϼГІϴ ϻϴ Ёϼ϶ЂІЂ 
Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ.

 ϛϴ϶ϼϽІϹ ЀϴЅϿЂЁϴϿϼ϶ЁϼГ ϶ϼЁІ.
ȼɢɞɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɢ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ 
ɩɴɥɧɟɧɟ ɜɢɠɬɟ ɜ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ.

Ϝϻ϶ЎЄЌ϶ϴϽІϹ ЄϴϵЂІϼІϹ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴІϴ 
Ёϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ϶ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ Ѕ ϸϴЁЁϼІϹ ϶ 
ЇЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ Ёϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ 
ɜɤɥɸɱɜɚɧ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɭɪɟɞ.
Пɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɢɡɤɥɸɱɟ-
ɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɢ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɢ-
ɬɟ ɫɜɟɳɢ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ! ɇɟ ɞɨɤɨɫɜɚɣɬɟ 
ɝɨɪɟɳɢɬɟ ɲɭɦɨɡɚɝɥɭɲɢɬɟɥɢ, ɰɢɥɢɧɞ-
ɪɢ ɢ ɨɯɥɚɠɞɚɳɢ ɪɟɛɪɚ.

Ϙϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴІ ЇϾϴϻϴЁϼГІϴ Ёϴ ϧЃЎІ϶ϴЁϹІЂ 
ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ Ёϴ 
ЀЂІЂЄϴ!

– ϤϴϵЂІЁϼІϹ ЂϵЂЄЂІϼ Ёϴ ЀЂІЂЄϴ Ѕϴ 
І϶ЎЄϸϹ ЁϼЅϾϼ

 Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ ЄϴϵЂІЁϼІϹ ЂϵЂЄЂІϼ 
Ёϴ ЀЂІЂЄϴ (϶ϼϺІϹ ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ).

– ϘВϻϴІϴ Ϲ ϻϴЃЇЌϹЁϴ/ϼϻЀϼІϴ
 ϘВϻϴІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ/ЅЀϹЁϼ.
– ϛϴЀЎЄЅϹЁ ЈϼϿІЎЄ ϶ ϼϻ϶Ђϸϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ
 Ϙϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЈϼϿІЎЄϴ.
– ϖЎϻϸЇЉ ϶ ЅϼЅІϹЀϴІϴ
 ϢϵϹϻ϶ЎϻϸЇЌϹІϹ ЇЄϹϸϴ (϶ϼϺІϹ "ϣЇЅϾϴ-

ЁϹ ϶ ϸϹϽЅІ϶ϼϹ").
– Ϧ϶ЎЄϸϹ ЀϴϿЎϾ ϸϹϵϼІ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ϻϴ ϻϴ-

ЉЄϴЁ϶ϴЁϹ
 Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϸϹϵϼІϴ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ϻϴ ϻϴ-

ЉЄϴЁ϶ϴЁϹ (϶ϼϺІϹ ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ).
– ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼІϹ ІЄЎϵЂЃЄЂ϶Ђϸϼ ϾЎЀ 

ЃЂЀЃϴІϴ ЁϹ Ѕϴ ЉϹЄЀϹІϼЋЁϼ ϼϿϼ Ѕϴ ϻϴ-
ЃЇЌϹЁϼ

 Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ ϶ЅϼЋϾϼ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼ 
ІЄЎϵЂЃЄЂ϶Ђϸϼ ϾЎЀ ЃЂЀЃϴІϴ.

– ϡϹЉϹЄЀϹІϼЋЁϴ ЃЂЀЃϴ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϘЂЃЇЅІϼЀϼ Ѕϴ 3 ϾϴЃϾϼ Ёϴ ЀϼЁЇІϴ.
 ϣЄϼ ЃЂ-ЅϼϿЁϴ ЁϹЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ ЇЄϹϸϴ 

ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϶ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϼ ЃЂЋϼЅІϹІϹ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿ-
ІЎЄ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼІϹ ІЄЎϵЂЃЄЂ-
϶Ђϸϼ ϻϴ ϿϼЃЅϴ Ёϴ ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ.

 ϢϵϹϻ϶ЎϻϸЇЌϹІϹ ЇЄϹϸϴ (϶ϼϺІϹ "ϣЇЅϾϴ-
ЁϹ ϶ ϸϹϽЅІ϶ϼϹ").

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ЃЂІЎЄЅϹІϹ ЅϹЄ϶ϼ-
ϻϴ.

Ⱦɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨ ɩɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ

ϥІϴЄЂІЂ ЀϴЅϿЂ ϸϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁϼ ЂЃϴϻ϶ϴϽ-
Ͼϼ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ ϼϿϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄϹϸϴϸϹ ϶ 
ϴ϶ІЂЄϼϻϼЄϴЁ ЅЎϵϼЄϴІϹϿϹЁ ЃЇЁϾІ.

Ɇɨɬɨɪ

ɉɨɦɨщ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

Ɇɨɬɨɪɴɬ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɫɴɡɞɚɜɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

ɍɪɟɞɴɬ ɢɦɚ ɭɬɟɱɤɢ, ɜɨɞɚ ɢɡɬɢɱɚ ɨɬ 
ɭɪɟɞɚ ɨɬɞɨɥɭ

ɉɨɦɩɚɬɚ ɱɭɤɚ
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Аɤɨ ɩɨɜɪɟɞɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɟɧɚ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɨɬ ɫɟɪ-
ɜɢɡɚ.

ϖЎ϶ ϶ЅГϾϴ ЅІЄϴЁϴ ϶ϴϺϴІ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼІϹ 
ЇЅϿЂ϶ϼГ, ЃЇϵϿϼϾЇ϶ϴЁϼ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϴІϴ 
ЂІ ЁϴЅ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄЅϾϴ ЈϼЄЀϴ. ϙ϶ϹЁІЇ-
ϴϿЁϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ Ёϴ ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЍϹ ЂІЅІЄϴ-
ЁϼЀ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼГ ЅЄЂϾ 
ϵϹϻЃϿϴІЁЂ, ϴϾЂ ЅϹ ϾϴЅϴϹ ϻϴ ϸϹЈϹϾІ ϶ Ѐϴ-
ІϹЄϼϴϿϼІϹ ϼϿϼ ЃЄϼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ. ϖ Ϸϴ-
ЄϴЁЊϼЂЁϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ ϾЎЀ ϸϼЅ-
ІЄϼϵЇІЂЄϴ ϼϿϼ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ 
ЅϹЄ϶ϼϻ, ϾϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹ ϾϴЅЂ϶ϴІϴ ϵϹ-
ϿϹϺϾϴ.

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЅϴЀЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ϴϾЅϹЅЂ-
ϴЄϼ ϼ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ, ЃЂ 
ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЂЅϼϷЇЄГ϶ϴІϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁϴІϴ ϼ 
ϵϹϻЃЄЂϵϿϹЀЁϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
ϠЂϺϹІϹ ϸϴ ЁϴЀϹЄϼІϹ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ϴϾ-
ЅϹЅЂϴЄϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ Ёϴ 
www.kaercher.com.

ϞϴІϴϿЂϺϹЁ ЁЂЀϹЄ 2.643-831.0
ϣЄϼЅІϴ϶ϾϴІϴ „Easy Start“ ЇϿϹЅЁГ϶ϴ ЅІϴЄ-
ІϼЄϴЁϹІЂ ϼ ЃЂϻ϶ЂϿГ϶ϴ ЅІϴЄІϼЄϴЁϹ ЃЄϼ 
ϻϴІ϶ЂЄϹЁ ЃϼЅІЂϿϹІ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ.

ϥ ЁϴЅІЂГЍЂІЂ ϸϹϾϿϴЄϼЄϴЀϹ, ЋϹ ЊϼІϼЄϴ-
ЁϴІϴ ЃЂ-ϸЂϿЇ ЀϴЌϼЁϴ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϴ ЃЂ 
ϾЂЁЊϹЃЊϼГ ϼ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼГ, ϾϴϾІЂ ϼ ЃЂ Ёϴ-
ЋϼЁ Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ, ЃЄϼϿϴϷϴЁ ЂІ ЁϴЅ, 
Ёϴ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЂЅЁЂ϶Ёϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ ϻϴ 
ІϹЉЁϼЋϹЅϾϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ϼ ϵϹϻ϶ЄϹϸЁЂЅІ 
Ёϴ ϘϼЄϹϾІϼ϶ϼІϹ Ёϴ ϙC. ϣЄϼ ЃЄЂЀϹЁϼ Ёϴ 
ЀϴЌϼЁϴІϴ, ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ЅЎϷϿϴЅЇ϶ϴЁϼ Ѕ 
ЁϴЅ, ЁϴЅІЂГЍϴІϴ ϸϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϷЇϵϼ ϶ϴϿϼϸ-
ЁЂЅІ.

ϣЂϸЃϼЅϴϿϼІϹ ϸϹϽЅІ϶ϴІ ЃЂ ϶ЎϻϿЂϺϹЁϼϹ ϼ 
ϾϴІЂ ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼЊϼ Ёϴ ЇЃЄϴ϶ϼІϹϿЁЂІЂ 
ІГϿЂ.

ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼϾ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼГІϴ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.:  +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

ɉɪɢɫɬɚɜɤɚ Easy Start

EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϣϴЄЂЋϼЅІϴЋϾϴ/ЃϴЄЂЅІЄЇϽ-
Ͼϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ЁϴϿГϷϴЁϹ

Ɍɢɩ: 1.187-xxx
ɇɚɦɢɪɚщɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ 
ȿC:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2000/14/ϙϢ
2014/30/ϙC
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚ-
ɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
ɉɪɢɥɨɠɢɦɢ ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ
-
ɉɪɢɥɨɠɟɧ ɦɟɬɨɞ ɡɚ ɨɰɟɧɤɚ ɧɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɟɬɨ:
2000/14/ϙϢ: ϣЄϼϿЂϺϹЁϼϹ V
ɧɢɜɨ ɧɚ ɲɭɦ dB(A)
HD 6/15 G
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 100
ϗϴЄϴЁІϼЄϴЁЂ:103
HD 7/20 G
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 102
ϗϴЄϴЁІϼЄϴЁЂ:105
HD 8/23 G
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 105
ϗϴЄϴЁІϼЄϴЁЂ:108

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Ɇɨɬɨɪ
ϦϼЃ -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
KfЊϼЁϴϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ ЂІ 3600 1/ЀϼЁ kW 4,1 5,2 6,8
ϤϴϵЂІЁϼ ЂϵЂЄЂІϼ 1/ЀϼЁ 3400 3500
ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ Ͽ 3,6 4,0 6,0
ϗЂЄϼ϶Ђ
* ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ E10

-- ϵϹЁϻϼЁ, ϵϹϻЂϿЂ϶ϹЁ

ϤϴϻЉЂϸ Ёϴ ϷЂЄϼ϶Ђ Ͽ/Ћ 0,91 1,54 2,04
ϖϼϸ ϻϴЍϼІϴ -- IPX5
Зɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ
ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ Ёϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴЍϴІϴ ϶Ђϸϴ 
(ЀϴϾЅ.)

°C 60

ϘϹϵϼІ ϻϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴЍϴІϴ ϶Ђϸϴ (ЀϼЁ.) Ͽ/Ћ (Ͽ/
ЀϼЁ)

780 (13) 900 (15) 1040 (17)

ϡϴϿГϷϴЁϹ Ёϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴЍϴІϴ ϶Ђϸϴ 
(ЀϴϾЅ.)

MPa (bar) 1(10)

ϖϼЅЂЋϼЁϴ Ёϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ЂІ ЂІ϶ЂЄϹ-
ЁϼГ ЅЎϸ (20 °C)

Ѐ 1

ɉɨɦɩɚ
ϤϴϵЂІЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϶Ђϸϴ (ЅЎЅ ЅІϴЁ-
ϸϴЄІЁϴ ϸВϻϴ)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЃЂϸϴ϶ϴЁϹ Ͽ/Ћ (Ͽ/
ЀϼЁ)

600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)

ϗЂϿϹЀϼЁϴ Ёϴ ϸВϻϴ ϻϴ ЅІϴЁϸϴЄІЁϴ 
ϸВϻϴ

-- 038 036 040

ϠϴϾЅ. ЄϴϵЂІЁЂ Ѕ϶ЄЎЉЁϴϿГϷϴЁϹ MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
ϣЂЀЃϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ Ͽ 0,4
ϣЂЀЃϴ ϶ϼϸ ЀϴЅϿЂ ϠЂІЂЄЁЂ 

ЀϴЅϿЂ 
15W40

№ ϻϴ ЃЂЄЎЋϾϴ  6.288-050.0

ϥϼϿϴ Ёϴ ЂІЃЂЄϴ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋ-
ЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ (ЀϴϾЅ.)

N 28,6 38,5 47,2

Ɇɟɪɤɢ ɢ ɬɟɝɥɚ
ϘЎϿϺϼЁϴ x ЌϼЄЂЋϼЁϴ x ϶ϼЅЂЋϼЁϴ ЀЀ 799x637x1097
ϦϼЃϼЋЁЂ ЅЂϵЅІ϶ϹЁЂ ІϹϷϿЂ ϾϷ 44,7 46,4 58,3
ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
ШЇЀЁϼ ϹЀϼЅϼϼ
ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾϴ LpA dB(A) 85 88 91
ϡϹЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ KpA dB(A) 3
ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾЂ϶ϴ ЀЂЍЁЂЅІ LWA + ЁϹЇ-
ЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ KWA

dB(A) 103 105 108

ϥІЂϽЁЂЅІ Ёϴ ϶ϼϵЄϴЊϼϼІϹ ϶ ЂϵϿϴЅІІϴ 
Ёϴ ϸϿϴЁІϴ – ЄЎϾϴІϴ

Ѐ/ЅϹϾ2 2,3 2,5 3,9

ϡϹЅϼϷЇЄЁЂЅІ K Ѐ/ЅϹϾ2 0,7 0,8
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
või uue omaniku tarbeks alles.
– Enne esmakordset kasutuselevõttu lu-

gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.951-
949.0!

– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 
teavitage toote müüjat.

– Kontrollige lahtipakkimisel paki sisu.

Elektrilistes ja elektroonilistes seadmetes 
sisaldub tihti komponente, mis võivad va-
lesti ümber käies või vale jäätmekäitluse 
korral olla ohuks inimeste tervisele ja kesk-
konnale. Neid komponente on aga seadme 
nõuetekohaseks tööks hädasti vaja. Selle 
sümboliga tähistatud seadmeid ei tohi pan-
na olmeprügi hulka.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.de/REACH

� OHT
Osutab vahetult ähvardavale ohule, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� HOIATUS
Osutab võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� ETTEVAATUS
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergeid vigastusi.
TÄHELEPANU
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada materiaalset kahju.

Sisukord
Keskkonnakaitse. . . . . . . . . . . ET 1
Ohuastmed . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Seadme elemendid . . . . . . . . . ET 2
Seadmel olevad sümbolid. . . . ET 2
Sihipärane kasutamine . . . . . . ET 2
Ohutusalased märkused . . . . . ET 3
Ohutusseadised  . . . . . . . . . . . ET 3
Kasutuselevõtt  . . . . . . . . . . . . ET 3
Käsitsemine  . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Ladustamine . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Korrashoid ja tehnohooldus  . . ET 6
Abi häirete korral. . . . . . . . . . . ET 7
Garantii . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 7
Lisavarustus ja varuosad  . . . . ET 7
ELi vastavusdeklaratsioon  . . . ET 8
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 9

Keskkonnakaitse
Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-
sutusse.
Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, õli ja muud sarnased 
ained ei tohi jõuda keskkonda. 
Seetõttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Palun jälgige,et mootoriõli, kütteõli, diisel 
ega bensiin ei sattuks loodusse. Palun 
kaitske pinnast ja kõrvaldage kasutatud õli 
keskkonnaeeskirju järgides.

Ohuastmed

223ET



– 2

Joonis 1, vt ümbris
1 Kübarmutter
2 düüs
3 Joatoru EASY!Lock
4 Pesupüstol EASY!Force
5 Ohutusfiksaator
6 Päästik
7 Turvahoob
8 Kõrgsurvevoolik EASY!Lock
9 Kõrgsurveliitmik EASY!Lock
10 Tõukesang
11 Panipaik
12 Käsitsikäivitusseade
13 Veevõtuliitmik, filtriga
14 Joatoru hoiukoht
15 Õli väljalaskekruvi (pump)
16 Õlinäit (pump)
17 Õli täitekork, (pump)
18 Mootoriõli mõõtvarras
19 Kütusepaak
20 Pesupüstoli hoidik
21 Voolikuhoidja

Kõrgsurveline veejuga võib mitte-
sihipärasel kasutamisel ohtlik ol-
la. Juga ei tohi suunata inimeste-
le, loomadele, töötavale elektrilisele apara-
tuurile ega seadmele endale.
Vastavalt kehtivatele eeskirjadele 
ei tohi seadet kunagi kasutada 
ilma joogiveevõrgu juurde paigal-
datud süsteemieraldajata. Kasuta-
da tuleb firma KÄRCHER sobivat süstee-
mieraldajat või alternatiivina standardile EN 
12729 tüüp BA vastavat süsteemieraldajat. 
Läbi süsteemieraldaja voolanud vesi ei ole 
joogikõlbulik.

Sümbolid Seadmel on tuliseid 
pindu, mis võivad põhjustada põ-
letushaavu.

Kasutage ainult seda kõrgsurvepesurit
– puhastamiseks kõrgsurvejoaga ilma 

puhastusvahendita (nt fassaadide, te-
rasside, aiatööriistade, sõidukite pu-
hastamiseks).

Raskesti eemaldatava mustuse puhul soo-
vitame Teile meie mustuse freesijat lisava-
rustusena.
Seade on ette nähtud kasutamiseks kõr-
gustes kuni 1500 m. Käitamiseks suurema-
tes kõrgustes peab KÄRCHERi klienditee-
nindus mootorit reguleerima.
� OHT
Vigastusoht! Tanklates või muudes ohuala-
des kasutamise korral tuleb järgida vasta-
vaid ohutuseeskirju.

Nõuded vee kvaliteedile:
TÄHELEPANU
Kõrgsurvevedelikuna tohib kasutada ainult 
puhast vett. Mustus põhjustab seadme ja li-
savarustuse enneaegset kulumist või la-
destub seadmesse.
Kui kasutatakse tarbevett, ei tohi üleatada 
järgmisi piirväärtusi.

Seadme elemendid

Seadmel olevad sümbolid

Sihipärane kasutamine

Palun vältige mineraalõli sisaldava heitvee 
sattumist pinnasesse, veekogudesse või 
kanalisatsiooni. Seetõttu palume viia moo-
toripesu ja põhjapesu läbi ainult sobivates, 
õliseparaatoriga varustatud kohtades.

pH-väärtus 6,5...9,5
elektrijuhtivus * Magevee 

elektrijuhtivus 
+1200 µS/cm

mahaarvutatavad ained ** < 0,5 mg/l
filtreeritavad ained *** < 50 mg/l
süsivesikuid < 20 mg/l
kloriid < 300 mg/l
sulfaat < 240 mg/l
Kaltsium < 200 mg/l
üldine karedus < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

raud < 0,5 mg/l
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 Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid surve-
pesureid puudutavaid seaduslikke ees-
kirju.

 Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid õnne-
tusjuhtumite vältimist puudutavaid sea-
duslikke eeskirju. Survepesureid tuleb 
regulaarselt kontrollida ja kontrollimise 
tulemus fikseerida kirjalikult.

 Seadme ja selle lisavarustusega ei tohi 
mingeid muudatusi teha.

� OHT
– Ärge käitage kõrgsurvepesurit, kui kü-

tust on maha läinud, vaid viige seade 
mõnda teise kohta ja vältige sädemete 
tekkimist.

– Ärge säilitage ega kasutage kütust ning 
ärge loksutage kütust maha, kui lähe-
duses on lahtine tuli või seadmed, millel 
on süüteleek või mis võivad tekitada sä-
demeid (nt ahjud, küttekatlad, veesoo-
jendid jne).

– Hoidke kergesti süttivad esemed ja ma-
terjalid summutist ohutus kauguses (vä-
hemalt 2 m).

– Ärge käitage mootorit ilma summutita. 
Kontrollige ja puhastage seda regulaar-
sete ajavahemike tagant ning vahetage 
vajadusel välja.

– Ärge kasutage mootorit metsa või võsa-
ga kaetud maastikul või rohumaal, kui 
summutil puudub sädemepüüdur

– Ärge laske mootoril töötada, kui õhufil-
ter on ära võetud ning sissevõtututsi ko-
hal puudub kate. Erandiks on seadis-
tustööd.

– Ärge muutke reguleerimisvedrusid, re-
guleerimismehhanisme või muid osi, 
kui sellega võib kaasneda mootori pöö-
rete suurenemine.

– Põletusoht! Ärge puudutage tulist sum-
mutit, silindreid ega jahutusribisid.

– Hoidke käed ja jalad liikuvatest või 
pöörlevatest osadest alati ohutus kau-
guses.

– Mürgitusoht! Seadet ei tohi käitada su-
letud ruumides.

– Ärge kasutage sobimatuid kütuseid, 
sest need võivad olla ohtlikud.

Ohutusmeetmed seadmel kaitsevad kasu-
tajat ja neid ei tohi välja lülitada ega nende 
funktsioone takistada. 

Ohutusfiksaator püstolil takistab seadme 
tahtmatut sisselülitamist.

Kui pesupüstol suletakse, avaneb ülevoo-
luventiil ja kogu vesi voolab tagasi pumba 
imipoolele.
Ülevooluventiil on tehasepoolselt seadista-
tud ja plommitud. Seadistamisega tegeleb 
vaid klienditeenindus.

Turvaventiil avaneb, kui ülevooluventiil on 
defektne.
Turvaventiil on tehasepoolselt seadistatud 
ja plommitud. Seadistamisega tegeleb vaid 
klienditeenindus.

Termoventiil kaitseb kõrgsurvepumpa luba-
matu soojenemise eest ringlusrezhiimi ajal.

� HOIATUS
Vigastusoht! Seade, lisavarustus, voolikud 
ja ühendused peavad olema laitmatus sei-
sundis. Juhul kui seisund ei ole laitmatu, ei 
tohi seadet kasutada.

 Õlitase peab olema näidu keskkohal.

mangaan < 0,05 mg/l
vask < 2 mg/l
aktiivsüsi < 0,3 mg/l
lõhnatu
* Maksimum kokku 2000 µS/cm
** Proovimaht 1 l, ladestumisaeg 30 min
*** abrasiivsed ained puuduvad

Ohutusalased märkused
Ohutusseadised

Ohutusfiksaator

Ülevooluventiil

Turvaventiil

Termoventiil

Kasutuselevõtt

Õlipaagi õlitaseme kontrollimine
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 Keerake sulgurpolt välja.
 Keerake õli täitekruvi peale.

Joonis 2, vt ümbris
 Rihtige tõukesang seadmel välja.
 Kinnitage tõukesang ümarpeakruvi ja 

seibi ning mutriga.
 Korrake protsessi teisel küljel.
 Lükake ratas teljele.
 Lükake seadevõru teljele ja keerake 

kruvi kinni.
 Korrake protsessi teisel küljel.

Märkus: EASY!Lock süsteem seob osiseid 
eri kiiruskeermetega vaid kiirete ja turvalis-
te pööretega.

 Ühendage pesupüstoliga joatoruga ja 
keerake käsitsi kinni (EASY!Lock).

 Kinnitage kõrgsurveotsak joatorule.
 Paigaldage umbmutter ja keerake käsit-

si kinni (EASY!Lock).

 Ühendage kõrgsurvevoolik pesupüsto-
liga ja seadme kõrgsurveühendusega 
ja keerake käsitsi kinni (EASY!Lock).

Joonis 3, vt ümbris
 Kinnitage panipaik tõukesangale.
Joonis 4, vt ümbris
 Kinnitage mõlemad voolikuhoidikud.

� HOIATUS
Jälgige veevarustusettevõtte eeskirju. 
Ühendamiseks vajalikke andmeid vt tehni-
liste andmete juurest.
 Ühendage pealevooluvoolik (min pik-

kus 7,5 m, min läbimõõt 3/4") seadme 
veeühenduse ja vee pealevooluga (nt 
veekraaniga).

Märkus:
Pealevooluvoolik ei kuulu tarnekomplekti.
 Vee juurdevool avada.

� OHT
Terviseohtlik!
Ärge kunagi võtke sisse vett joogiveepaa-
gist.
Plahvatusoht, mõrgitusoht!
Ärge kunagi võtke sisse lahusteid sisalda-
vaid vedelikke, nt laki värvilahustid, bensiin 
või õli. Lahustite pihustamisel tekkiv udu on 
eriti tuleohtlik, plahvatusohtlik ja mürgine.
TÄHELEPANU
Vigastusoht! Ärge tõmmake sisse filtreeri-
mata vett.
 Ühendage imivoolik (läbimõõt vähemalt 

3/4“) filtriga (tarvikud) veeühenduse kül-
ge.

 Seade enne kasutamist õhutada.

Aktiveerida õlimahuti õhutus

Raami detailide paigaldamine

Tarvikute paigaldamine

2.

1.

Ainult HD 8/23 G:

Veevõtuühendus

Vee imemine mahutitest
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 Vee juurdevool avada.
Märkus:
Kui kasutatakse tagasilöögiklapi või filtriga 
sissevõtuvoolikut, peab voolik olema veega 
täidetud.
 Käivitage mootor vastavalt mootori toot-

ja kasutusjuhendile.
Seadme õhutamine:
Keerake düüs maha.
Laske seadmel nii kaua töötada, kuni 
väljavoolavas vees ei ole enam õhu-
mulle.
Vajadusel laske seadmel 10 sek. tööta-
da - välja lülitada. Korrake protsessi 
mitu korda.

 Lülitage seade välja ja katke düüs kinni.

� OHT
Plahvatusoht!
Ärge piserdage põlevaid vedelikke.
Seadme kasutamisel ohtlikes piirkondades 
(nt tanklates) tuleb järgida asjakohaseid 
ohutuseeskirju.
� OHT
Vigastusoht! Ärge kunagi kasutage seadet 
ilma joatoruta. Kontrollige enne iga kasuta-
mist, kas joatoru on korralikult kinni. Joato-
ru keermesühendus peab olema käega kin-
ni keeratud.
� OHT
Vigastusoht! Tööötades hoidke pesupüsto-
lit ja joatoru mõelma käega.
� OHT
Vigastusoht! Ärge kiiluge töö käigus püstoli 
päästikut ega fikseerimishooba kinni.
� OHT
Vigastusoht! Defektse fikseerimishoova 
korral pööröduge klienditeenindusse.
TÄHELEPANU
Mootoreid pesta vaid kohtades, kus on vas-
tav õlisettimine.

 Pesupüstoli avamine: Rakendage fik-
seerimishoob ja päästik.

 Pesupüstoli sulgemine: Vabastage fik-
seerimishoob ja päästik.

 Vee juurdevool avada.
 Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

taha.
 Käivitage mootor mootori tootja käitlus-

juhendi kohaselt avatud pesupüstoli 
korral.

TÄHELEPANU
Kahjustusoht. Ärge tõmmake manuaalset 
käivitusseadist töötava mootori korral.
Märkus:
Käivitusprotsessi lihtsustamiseks võib ee-
maldada pihustid või otsakud.
 Laske mootoril 1 minuti soojeneda.
 Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

taha.
 Avage pesupüstol.
Märkus:
Valikuline paigalduskomplekt „Easy Start“ 
lihtsustab käivitusprotsessi ning võimaldab 
käivitamist suletud pesupüstoli korral.
Tellimisnumber 2 643-831.0

� OHT
Vigastusoht! Enne otsaku vahetamist lülita-
ge seade välja ja vajutage pesupüstolile, 
kuni seade on rõhuvaba.
 Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator ette.
 Düüsi vahetamine.

 Sulgege pesupüstol.
 Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

ette.
Märkus:
Kui pesupüstoli hoob vabastatakse, töötab 
mootor tühikäigu pööretel edasi. Seeläbi 
ringleb vesi pumbas ja soojeneb. Kui pum-
ba silindripea on saavutanud maksimaalse 
lubatud temperatuuri (80 °C), avaneb pum-
ba termoventiil. Tuline vesi lastakse välja. 
Pealevoolav jahe vesi jahutab pumpa.

Seadme õhutamine

Käsitsemine

Pesupüstoli avamine/ sulgemine

Käivitage masin

Düüsi vahetamine

Töö katkestamine
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Pärast soolase veega (mereveega) tööta-
mist tuleb seadet vähemalt 2-3 minuti vältel 
kraaniveega loputada, kusjuures pesupüs-
tol on avatud.
 Sulgege pesupüstol.
 Seadke masina lüliti mootor juures 

asendisse „OFF" ja keerake kütuse-
kraan kinni.

 Vee juurdejooksu sulgemine.
 Vajutage pesupüstolit, kuni seade on 

survevaba.
 Kindlustage pesupüstol turvafiksaatori-

ga kogemata avamise vastu.
 Kruvige vee juurdevoolu voolik seadme 

küljest maha.

TÄHELEPANU
Külm purustab seadme, mis ei ole veest 
täiesti tühjendatud.
Hoidke seadet kohas, kus pole jäätumisohtu.

 Lasta vesi välja.
 Pumbake seadmest läbi kaubanduses 

saadaolevat jäätumiskaitsevahendit.
Märkus:
Kasutage tavapärast glükoolipõhist sõidu-
autode jäätumiskaitsevahendit.
Pidage silmas jäätumiskaitsevahendi tootja 
käsitsemiseeskirju.
 Laske masinal maks. 1 minut töötada, 

kuni pump ja voolikud on tühjad.

TÄHELEPANU
Kaitske fikseerimishooba transpordi ajal 
kahjustuste eest.
� ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Transportimi-
sel pidage silmas masina kaalu.
 Pesupüstol hoidikusse panna.
 Kerige kõrgsurvevoolik voolikuhoidiku-

le.
 Suruge tõukesang alla ja lükake seadet 

tõukesangast.

 Sõidukites transportimisel fikseerige 
seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

� ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Ladustamisel 
jälgige seadme kaalu.
Seda seadet tohib ladustada ainult siseruu-
mides.

Seadme müüjaga võib kokku leppida regu-
laarse ohutusinspektsiooni või sõlmida 
hoolduslepingu. Palun laske end nõustada.
Märkus: Allolevas hooldusplaanis on ära 
toodud ainult kõrgsurvepumba hooldus-
tööd. Lisaks tuleb teostada mootori hool-
dustööd vastavalt mootori tootja kasutusju-
hendis toodud andmetele.
� OHT
Kogemata tööle hakanud seadmest lähtuv 
vigastusoht.
Enne seadme juures töötamist seisake 
mootor ja võtke süüteküünla pistik ära.
Põletusoht! Ärge puudutage tulist summu-
tit, silindreid ega jahutusribisid.

 Kontrollige kõrgsurvevoolikut vigastus-
te osas (lõhkemisoht).
Kahjustatud kõrgsurvevoolik kohe välja 
vahetada.

 Kontrollige õlitaset. Kui õli on piimjas 
(õlis on vett), pöörduge koheselt kliendi-
teenindusse.

 Kontrollige veefiltrit ja puhastage seda.

 Laske hooldus teha klienditeeninduses.
 Vahetage kõrgsurvepumba õli.

Seadme väljalülitamine

Jäätumiskaitse

Kui jäätumisvaba hoidmine võimalik 
pole:

Transport

Ladustamine

Korrashoid ja tehnohooldus

Hooldusvälbad

Iga päev

Kord nädalas

Iga 500 töötunni järel, vähemalt kord 
aastas
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 Keerake õli väljalaskekork välja.
 Laske õli kogumismahutisse.

 Keerake õli väljalaskekruvi sisse ja pin-
gutage.
Pöördemoment 20...25 Nm.

 Keerake õli täitekork välja.
 Uus õli aeglaselt sisse valada; õhumul-

lid peavad eemalduma.
Õlitase peab olema näidu keskkohal.

 Keerake õli täitekruvi peale.
Õlisortide ja täitekoguse kohta vt „Teh-
nilised andmed“,

Viige mootori hooldustööd läbi vastavalt 
mootori kasutusjuhendi andmetele.

� OHT
Kogemata tööle hakanud seadmest lähtuv 
vigastusoht.
Enne seadme juures töötamist seisake 
mootor ja võtke süüteküünla pistik ära.
Põletusoht! Ärge puudutage tulist summu-
tit, silindreid ega jahutusribisid.

Järgige mootori tootja kasutusjuhendis ole-
vaid juhiseid!

– Mootori töö pöörete arv liiga madal
 Kontrollida mootori töö pöörete arvu 

(vaata tehnilised andmed).
– Düüs on ummistunud/läbi pestud
 Puhastage/uuendage düüs.
– Veevõtuliitmikus olev filter on must
 Puhastage filter.
– Õhk süsteemis
 Seadme õhutamine (vt lõigust "Kasutu-

selevõtt").
– Vee juurdevool liiga väike

 Kontrollida veejuurdejooksu kogust 
(vaata tehnilised andmed).

– Pumba juurdevoolutvoolikud lekivad või 
ummistunud

 Kontrollige kõiki pumba toitevoolikuid.

– Pump ebatihe
Märkus:
Lubatud on 3 tilka minutis.
 Kui leke on suurem, tuleb lasta kliendi-

teenindusel seadet kontrollida.

 Kontrollige veefiltrit ja puhastage seda.
 Kontrollige vee sissevõtuvoolikute tihe-

dust.
 Seadme õhutamine (vt lõigust "Kasutu-

selevõtt").
 Vajadusel pöörduda klienditeeninduse 

poole. 

Kui riket ei ole võimalik kõrvaldada, tu-
leb lasta klienditeenindusel seadet kont-
rollida.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked kõrvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui põhjuseks on materjali- või 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pöörduda müüja või lähima volitatud 
klienditeenistuse poole, esitades ostu tõen-
dava dokumendi.

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja 
tõrgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet 
aadressilt www.kaercher.com.

Tellimisnumber 2 643-831.0
Paigalduskomplekt „Easy Start“ lihtsustab 
käivitusprotsessi ning võimaldab käivita-
mist suletud pesupüstoli korral.

Hooldustööd

Kõrgsurvepumba õlivahetus

Utiliseerige vana õli vastavalt keskkonna-
nõuetele või andke volitatud kogumispunk-
ti.

Mootor 

Abi häirete korral

Mootor ei tööta

Seadmes puudub surve

Seade lekib, seadme alt tilgub vett

Pump klopib

Klienditeenindus

Garantii

Lisavarustus ja varuosad

Paigalduskomplekt Easy Start
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Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EL direktiivide asjakohastele põhi-
listele ohutus- ja tervisekaitsenõetele. 
Meiega kooskõlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

ELi vastavusdeklaratsioon

Toode: Kõrgsurvepesur
Tüüp: 1.187-xxx
Asjakohased EL direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2000/14/EÜ
2014/30/EL
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Kohaldatud riiklikud standardid
-
Järgitud vastavushindamise protseduur:
2000/14/EÜ: Lisa V
Helivõimsuse tase dB(A)
HD 6/15 G
Mõõdetud: 100
Garanteeritud: 103
HD 7/20 G
Mõõdetud: 102
Garanteeritud: 105
HD 8/23 G
Mõõdetud: 105
Garanteeritud: 108

CEO Head of Approbation
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Tehnilised andmed
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Mootor 
Tüüp -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Nominaalvõimsus 3600 1/min juures kW 4,1 5,2 6,8
Töö pöörete arv 1/min 3400 3500
Kütusepaak l 3,6 4,0 6,0
Kütus
* Seade sobib kütusele E10

-- Bensiin, pliivaba

Kütusekulu l/h 0,91 1,54 2,04
Kaitse liik -- IPX5
Veevõtuühendus
Juurdevoolava vee temperatuur (max) °C 60
Juurdevoolu hulk (min) l/h (l/min) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Juurdevoolurõhk (max) MPa 

(baar)
1(10)

Imemiskõrgus lahtisest anumast (20°C) m 1
Pump
Vee töösurve (standardotsakuga) MPa 

(baar)
15 (150) 20 (200) 23 (230)

Juurdevoolu kogus l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Standarddüüsi düüsi suurus -- 038 036 040
Maks. töö-ülerõhk MPa 

(baar)
20 (200) 25 (250) 28 (280)

Õlikogus - pump l 0,4
Õli sort - pump Mootoriõli 

15W40
Tellimisnr. 6.288-050.0

Pesupüstoli tagasilöögi jõud (maks.) N 28,6 38,5 47,2
Mõõtmed ja kaalud
pikkus x laius x kõrgus mm 799x637x1097
Tüüpiline töömass kg 44,7 46,4 58,3
Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-79
Müraemissioon
Helirõhu tase LpA dB (A) 85 88 91
Ebakindlus KpA dB (A) 3
Müratase LWA + ebakindlus KWA dB (A) 103 105 108
Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus m/s2 2,3 2,5 3,9
Ebakindlus K m/s2 0,7 0,8
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Pirms ierīces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinālvalo-

dā, rīkojieties saskaǎā ar norādījumiem 
tajā un uzglabājiet to vēlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.
– Pirms pirmās lietošanas obligāti izlasīt 

norādījumus par drošību Nr. 5.951-
949.0!

– Par transportēšanas bojājumiem neka-
vējoties ziǎojiet tirgotājam.

– Pēc izsaiǎošanas pārbaudiet iepakoju-
ma saturu.

Elektriskās un elektroniskās ierīces bieži 
vien satur sastāvdaļas, kuras, to neparei-
zas izmantošanas vai neatbilstošas utilizā-
cijas gadījumā, var radīt potenciālu apdrau-
dējumu cilvēku veselībai un videi. Tomēr 
šīs sastāvdaļas ir nepieciešamas ierīces 
pareizai darbībai. Ierīces, kas apzīmētas ar 
šo simbolu, nedrīkst izmest kopā ar sadzī-
ves atkritumiem.

Norādījumi par sastāvdaļām (REACH)
Jaunāko informāciju par sastāvdaļām Jūs 
atradīsit: 
www.kaercher.de/REACH

� BĪSTAMI
Norāde par tieši draudošām briesmām, ku-
ras izraisa smagas traumas vai nāvi.
� BRĪDINĀJUMS
Norāde par iespējami draudošām bries-
mām, kuras var izraisīt smagas traumas vai 
nāvi.
� UZMANĪBU
Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt vieglus ievainojumus.
IEVĒRĪBAI
Norāde par iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt materiālos zaudējumus.

Satura rādītājs
Vides aizsardzība . . . . . . . . . . LV 1
Riska pakāpes  . . . . . . . . . . . . LV 1
Ierīces elementi. . . . . . . . . . . . LV 2
Simboli uz aparāta  . . . . . . . . . LV 2
Noteikumiem atbilstoša lietoša-
na  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 2
Drošības norādījumi . . . . . . . . LV 3
Drošības iekārtas  . . . . . . . . . . LV 3
Ekspluatācijas uzsākšana. . . . LV 3
Apkalpošana . . . . . . . . . . . . . . LV 5
Transportēšana. . . . . . . . . . . . LV 6
Glabāšana. . . . . . . . . . . . . . . . LV 6
Kopšana un tehniskā apkope . LV 6
Palīdzība darbības traucējumu 
gadījumā . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 7
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 8
Piederumi un rezerves daļas  . LV 8
ES Atbilstības deklarācija . . . . LV 8
Tehniskie dati  . . . . . . . . . . . . . LV 9

Vides aizsardzība
Iepakojuma materiāli ir atkārtoti 
pārstrādājami. Lūdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopā ar māj-
saimniecības atkritumiem, bet 
nogādājiet to vietā, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizējā pārstrāde.

Nolietotās ierīces satur noderī-
gus materiālus, kurus iespējams 
pārstrādāt un izmantot atkārtoti. 
Baterijas, eļļa un tamlīdzīgas 
vielas nedrīkst nokļūt apkārtējā 
vidē. Tādēļ lūdzam utilizēt vecās 
ierīces ar atbilstošu atkritumu 
savākšanas sistēmu starpniecī-
bu.

Neļaujiet motoreļļai, kurināmai degvielai, 
dīzeļdegvielai un benzīnam nonākt apkār-
tējā vidē.  Saudzējiet augsni un nolietoto 
eļļu likvidējiet videi nekaitīgā veidā.

Riska pakāpes
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1. attēls, skat. vāka lapu
1 Uzmavuzgrieznis
2 Sprausla
3 Smidzināšanas caurule EASY!Lock
4 Rokas smidzināšanas pistole 

EASY!Force
5 Drošinātājs
6 Palaišanas gailītis
7 Drošinātājsvira
8 Augstspiediena šļūtene EASY!Lock
9 Augstspiediena pieslēgums 

EASY!Lock
10 Vadāmais rokturis
11 Novietne
12 Manuālā starta iekārta
13 ǝdens pieslēgums ar filtru
14 Smidzinātājcaurules novietne
15 Eļļas noplūdes skrūve (sūknim)
16 Eļļas līmeǎa indikators (sūknis)
17 Eļļas iepildes skrūve (sūknis)
18 Motoreļļas mērstienis
19 Degvielas tvertne
20 Rokas smidzinātājpistoles turētājs
21 Šļūtenes turētājs

Nepareizi lietojot, augstspiediena 
strūkla var būt bīstama. Nevērsiet 
strūklu pret personām, dzīvnie-
kiem, ieslēgtām elektriskām ierīcēm vai 
pret pašu aparātu.
Saskaņā ar spēkā esošajiem no-
teikumiem aparātu nedrīkst izman-
tot bez dzeramā ūdens sistēmas 
dalītāja. Jāizmanto piemērots fir-
mas KÄRCHER sistēmas dalītājs vai kā al-
ternatīva - sistēmas dalītājs atbilstoši EN 
12729 tipam BA. 
ǝdens, kurš ir plūdis cauri sistēmas dalītā-
jam, vairs nav uzskatāms par dzeramo 
ūdeni.

Aparātam ir karstas virsmas, ku-
ras var izraisīt apdegumus.

Izmantojiet šo augstspiediena tīrīšanas 
aparātu tikai
– tīrīšanai ar augstspiediena strūklu bez 

tīrīšanas līdzekļa (piemēram, fasāžu, 
terašu, dārza piederumu, transportlī-
dzekļu tīrīšanai).

Stingri pielipušu netīrumu noǎemšanai mēs 
kā speciālu piederumu iesakām izmantot 
netīrumu griezni. 
Aparāts ir piemērots izmantošanai līdz 
1500 m augstumā. Lai to izmantotu lielākā 
augstumā, KÄRCHER klientu servisā ir jā-
veic motora pielāgošana.
� BĪSTAMI
Savainošanās risks! Izmantojot degvielas 
uzpildes stacijās vai citās bīstamās zonās, 
ievērot attiecīgos drošības priekšrakstus.

ǝdens kvalitātes prasības:
IEVĒRĪBAI
Kā augstspiediena šķidrumu drīkst izman-
tot tikai tīru ūdeni. Netīrumi izraisa ierīces 
un tās piederumu priekšlaicīgu nolietoša-
nos vai rada nosēdumus tajos.
Izmantojot attīrītu ūdeni, nedrīkst pārsniegt 
tālāk norādītās robežvērtības.

Ierīces elementi

Simboli uz aparāta

Noteikumiem atbilstoša 
lietošana

Minerāleļļas saturoši notekūdeǎi nedrīkst 
nokļūt augsnē, ūdenī vai kanalizācijā. Tā-
pēc dzinēja mazgāšanu un apakšas maz-
gāšanu veikt tikai piemērotās vietās ar eļ-
ļas uztvērēju.

pH vērtība 6,5...9,5
strāvas vadītspēja * Tīra ūdens va-

dītspēja 
+1200 µS/cm

nosēdināmās vielas ** < 0,5 mg/l
filtrējamās vielas *** < 50 mg/l
ogļūdeǎraži < 20 mg/l
hlorīdi < 300 mg/l
Sulfāti < 240 mg/l
kalcijs < 200 mg/l
kopējā ūdens cietība < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)
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 Ǎemiet vērā attiecīgajā valstī likumde-
vēja izdotos normatīvos aktus par šķid-
ruma smidzinātājiem.

 Ǎemiet vērā attiecīgajā valstī likumde-
vēja izdotos normatīvos aktus par ne-
gadījumu novēršanu. Šķidrumu smidzi-
nātāji ir regulāri jāpārbauda un pārbau-
des rezultāts ir rakstiski jādokumentē.

 Ierīcei/piederumiem aizliegts veikt jeb-
kādu pārveidi.

� BĪSTAMI
– Neizmantojiet augstspiediena tīrītāju, ja 

ir izlieta degviela; aiznesiet aparātu uz 
citu vietu un novērsiet jebkāda veida 
dzirksteļu rašanos.

– Neuzglabājiet, neizlejiet vai neizmanto-
jiet degvielu atklātas uguns vai tādu ie-
kārtu kā krāšņu, apkures katlu, ūdens 
sildītāju utt. tuvumā, kur var rasties aiz-
dedzes liesma vai dzirksteles.

– Turiet no trokšņu slāpētāja atstatus 
(vismaz 2 m) viegli uzliesmojošus 
priekšmetus un materiālus.

– Nedarbiniet motoru bez trokšņu slāpē-
tāja un veiciet tam regulāru pārbaudi, tī-
rīšanu un vajadzības gadījumā to no-
mainiet.

– Neizmantojiet motoru mežā, krūmos vai 
zālē, neaprīkojot izpūtēju ar dzirksteļu 
uztvērēju.

– Izņemot regulēšanas darbus, nedarbi-
niet motoru ar noņemtu gaisa filtru vai 
ieplūdes caurules pārsegu.

– Neveiciet regulēšanas atsperu, regulē-
šanas stieņu vai citu daļu pārregulēša-
nu, kas var veicināt motora apgriezienu 
skaita palielināšanos.

– Apdedzināšanās risks! Nepieskarieties 
karstiem trokšņu slāpētājiem, cilindriem 
vai dzesētājribām.

– Nelieciet rokas un kājas kustīgu vai ro-
tējošu daļu tuvumā.

– Saindēšanās risks! Aparātu aizliegts iz-
mantot slēgtās telpās.

– Neizmantojiet nepiemērotu degvielu, jo 
tā var būt bīstama.

Drošības ierīces kalpo lietotāja aizsardzī-
bai un tās nedrīkst izslēgt vai apiet to darbī-
bu.

Rokas smidzinātāja drošinātājs novērš ne-
jaušu aparāta ieslēgšanu.

Ja noslēdz rokas smidzinātājpistoli, atveras 
pārplūdes vārsts un viss ūdens daudzums 
plūst atpakaļ uz sūkǎa sūkšanas pusi.
Pārplūdes vārsts ir rūpnīcā iestatīts un no-
plombēts. Iestatīšanu drīkst veikt tikai 
klientu serviss.

Drošības vārsts atveras, ja ir bojāts pārplū-
des vārsts.
Drošības vārsts ir rūpnīcā iestatīts un no-
plombēts. Iestatīšanu drīkst veikt tikai 
klientu serviss.

Termovārsts pasargā augstspiediena sūkni 
pret neatļautu uzsilšanu cirkulācijas laikā.

� BRĪDINĀJUMS
Savainošanās risks! Ierīcei, piederumiem, 
pievadiem un pieslēgumiem jābūt nevaino-
jamā stāvoklī. Ja to stāvoklis nav apmieri-
nošs, tad ierīci izmantot nav atļauts.

 Eļļas līmenim jāatrodas eļļas līmeǎa in-
dikatoram pa vidu.

dzelzs < 0,5 mg/l
mangāns < 0,05 mg/l
varš < 2 mg/l
Aktīvais hlors < 0,3 mg/l
bez nepatīkamas smakas
* kopā maksimāli 2000 µS/cm
** pārbaudes tilpums 1 l, nosēdināšanas 
laiks 30 min
*** neattiecas uz abrazīvām vielām

Drošības norādījumi
Drošības iekārtas

Drošinātājs

Pārplūdes vārsts

Drošības vārsts

Termovārsts

Ekspluatācijas uzsākšana

Eļļas līmeņa pārbaude 
augstspiediena sūknī
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 Izskrūvējiet noslēgskrūvi.
 Ieskrūvējiet eļļas iepildes skrūvi.

2. attēls, skat. vāka lapu
 Noregulējiet stumšanas rokturi pie apa-

rāta.
 Nostipriniet stumšanas rokturi ar plakan-

galvas skrūvi, paplāksni un uzgriezni.
 Atkārtojiet procesu pretējā pusē.
 Uzbīdiet uz ass riteni.
 Uzbīdiet uz ass regulēšanas gredzenu 

un pievelciet skrūvi.
 Atkārtojiet procesu pretējā pusē.

Norādījums: EASY!Lock sistēma ātri un 
droši savieno komponentus, izmantojot 
ātro vītni ar tikai vienu apgriezienu.

 Smidzināšanas cauruli savienojiet ar 
rokas smidzināšanas pistoli un savieno-
jumu pievelciet ar roku (EASY!Lock).

 Augstspiediena sprauslu uzspraudiet 
uz smidzināšanas caurules

 Uzlieciet un ar roku pievelciet savieno-
tājuzgriezni (EASY!Lock).

 Augstspiediena šļūteni savienojiet ar 
rokas smidzināšanas pistoli un ierīces 
augstspiediena pieslēgumu un pievel-
ciet ar roku (EASY!Lock).

3. attēls, skat. vāka lapu
 Nostipriniet piederumu novietni pie 

stumšanas roktura.
4. attēls, skat. vāka lapu
 Nostipriniet abus šļūtenes turētājus.

� BRĪDINĀJUMS
Ievērojiet ūdensapgādes uzņēmuma izstrā-
dātos noteikumus. 
Pieslēguma lielumus skatīt tehniskajos da-
tos.
 Padeves šļūteni (minimālais garums 

7,5 m, minimālais diametrs 3/4'') pieslē-
dziet ierīces ūdens pieslēgvietai un 
ūdens pievadam (piemēram, ūdenskrā-
nam).

Norādījums:
Padeves šļūtene nav iekļauta piegādes 
komplektā.
 Attaisiet ūdens padeves krānu.

� BĪSTAMI
Bīstami veselībai!
Nekad nesūciet ūdeni no dzeramā ūdens 
tvertnes.
Eksplozijas risks, saindēšanās risks!
Nekad nesūciet šķīdinātājus saturošus 
šķidrumus, kā, piemēram, krāsu atšķaidītā-
jus, benzīnu vai eļļu. Izsmidzināts šķīdinā-
tājs ir ātri uzliesmojošs, eksplozīvs un in-
dīgs.
IEVĒRĪBAI
Bojājumu risks! Neuzsūciet nefiltrētu ūdeni.
 Sūkšanas šļūteni (minimālais diametrs 

3/4") ar filtru (piederumi) pieslēgt pie 
ūdens pieslēgumvietas.

 Pirms lietošanas aparāts ir jāatgaiso.

Eļļas tvertnes atgaisošanas 
aktivizēšana

Rāmja daļu uzstādīšana

Pierīču montāža

2.

1.

Tikai HD 8/23 G:

ǝdensapgāde

ǝdens iesūkšana no tvertnes
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 Attaisiet ūdens padeves krānu.
Norāde:
Ja izmanto sūkšanas šļūteni ar pretvārstu 
vai filtru, šļūtenei ir jābūt piepildītai ar ūdeni.
 Iedarbiniet motoru atbilstoši motora ra-

žotāja lietošanas instrukcijai.
Ierīces atgaisošana:
Noskrūvējiet sprauslu.
Darbiniet ierīci tik ilgi, līdz ūdens izplūst, 
nesaturot gaisa burbulīšus.
Vajadzības gadījumā darbiniet ierīci 10 
sekundes, tad izslēdziet. Atkārtojiet 
darbību vairākkārt.

 Izslēdziet aparātu un uzskrūvējiet atpa-
kaļ sprauslu.

� BĪSTAMI
Sprādzienbīstamība!
Neizsmidziniet degošus šķidrumus.
Izmantojot ierīci bīstamās zonās (piem., 
degvielas uzpildes stacijās), ir jāievēro at-
tiecīgie drošības noteikumi.
� BĪSTAMI
Savainošanās risks! Neizmantojiet aparātu 
bez uzmontētas smidzināšanas caurules. 
Ikreiz pirms lietošanas pārbaudiet, vai smi-
dzināšanas caurule ir stingri nofiksēta. 
Smidzināšanas caurules skrūvsavienoju-
mam jābūt cieši pievilktam.
� BĪSTAMI
Savainošanās risks! Strādājot ar ierīci, ro-
kas smidzināšanas pistoli un smidzināša-
nas cauruli turiet ar abām rokām.
� BĪSTAMI
Savainošanās risks! Rokas smidzināšanas 
pistoles palaišanas sviru un drošinātājsviru 
darbības laikā nedrīkst saķīlēt.
� BĪSTAMI
Savainošanās risks! Ja drošinātājsvira ir 
bojāta, sazinieties ar klientu apkalpošanas 
dienestu.
IEVĒRĪBAI
Motorus tīriet tikai vietās, kur ir pieejams at-
bilstošs eļļas uztvērējs (vides aizsardzība).

 Rokas smidzināšanas pistoles atvērša-
na: nospiežot drošinātājsviru un palai-
šanas sviru.

 Rokas smidzināšanas pistoles aizvēr-
šana: atlaižot vaļā drošinātājsviru un 
palaišanas sviru.

 Attaisiet ūdens padeves krānu.
 Atbloķējiet rokas smidzināšanas pistoli, 

pabīdot drošinātāju atpakaļ.
 Iedarbiniet motoru, kad rokas smidzinā-

tājpistole ir atvērta, atbilstoši motora ra-
žotāja lietošanas instrukcijai.

IEVĒRĪBAI
Bojājumu risks. Nevelciet rokas iedarbinā-
šanas ierīci motora darbības laikā.
Norādījums:
Lai atvieglotu iedarbināšanu, smidzināša-
nas cauruli vai sprauslu var noǎemt.
 Iedarbiniet motoru un ļaujiet tam 1 mi-

nūti uzsilt.
 Atbloķējiet rokas smidzināšanas pistoli, 

pabīdot drošinātāju atpakaļ.
 Atveriet rokas smidzinātājpistoli.
Norādījums:
Papildaprīkojumā pieejamais montāžas 
komplekts "Easy Start" vienkāršo iedarbi-
nāšanas procesu un ļauj uzsākt darbību ar 
aizvērtu rokas smidzinātājpistoli.
Pasūtījuma numurs 2.643-831.0

� BĪSTAMI
Savainošanās risks! Pirms sprauslas no-
maiņas izslēdziet ierīci un nospiediet rokas 
smidzināšanas pistoli, līdz ierīcē vairs nav 
spiediena.
 Nodrošiniet rokas smidzināšanas pisto-

li, pabīdot drošinātāju uz priekšu.
 Nomainiet sprauslu.

Atgaisot aparātu

Apkalpošana

Rokas smidzināšanas pistoles 
atvēršana/aizvēršana

Iedarbiniet aparātu

Sprauslas nomaiņa
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 Izslēdziet rokas smidzinātājpistoli.
 Nodrošiniet rokas smidzināšanas pisto-

li, pabīdot drošinātāju uz priekšu.
Norādījums:
Ja atlaiž rokas smidzināšanas pistoles svi-
ru, motors turpina darboties ar tukšgaitas 
apgriezieniem. Līdz ar to ūdens cirkulē pa 
sūkni un uzsilst. Kad sūkǎa cilindra galva ir 
sasniegusi maksimāli pieļaujamo tempera-
tūru (80 °C), atveras termovārsts. Izplūst 
karsts ūdens. Pēc tam izplūst aukstais 
ūdens un atdzesē sūkni.

Pēc darba ar sāļu ūdeni (jūras ūdens) vis-
maz 2–3 minūtes skalot aparātu pie atvēr-
tas rokas smidzinātājpistoles ar ūdensvada 
ūdeni.
 Izslēdziet rokas smidzinātājpistoli.
 Pārslēdziet aparāta slēdzi uz motora uz 

"OFF" un aizgrieziet degvielas padeves 
vārstu.

 Aizslēgt ūdens padevi.
 Spiediet rokas smidzinātājpistoli, līdz 

ierīcē vairs nav spiediena.
 Nodrošiniet rokas smidzinātājpistoli ar 

drošinātāju pret netīšu atvēršanos.
 Noskrūvēt no aparāta ūdens apgādes 

šļūteni.

IEVĒRĪBAI
Sals sabojā ierīci, ja ūdens nav pilnībā iz-
laists.
Uzglabājiet ierīci vietā, kur tā nav pakļauta 
sala iedarbībai.

 Izlaist ūdeni.
 Izsūknēt caur aparātu tirdzniecībā pie-

ejamo antifrīzu. 
Norādījums:
Izmantojiet automašīnām paredzēto stan-
darta antifrīzu uz glikola bāzes.
Ievērojiet antifrīza ražotāja lietošanas norā-
dījumus.

 Ierīci darbināt maks. 1 min., līdz sūknis 
un vadi ir tukši.

IEVĒRĪBAI
Transportēšanas laikā sargājiet palaišanas 
sviru no bojājumiem.
� UZMANĪBU
Savainošanās un bojājumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērā aparāta svaru.
 Iestipriniet rokas smidzinātājpistoli turē-

tājā.
 Aptiniet augstspiediena šļūteni ap šļūte-

nes turētāju.
 Stumšanas rokturi nospiediet uz leju un 

ar to stumiet aparātu.
 Transportējot automašīnā, saskaǎā ar 

spēkā esošajām direktīvām nodrošiniet 
aparātu pret izslīdēšanu un apgāšanos.

� UZMANĪBU
Savainošanās un bojājumu risks! Uzglabā-
jot ņemiet vērā aparāta svaru.
Šo aparātu drīkst uzglabāt tikai iekštelpās.

Jūs varat vienoties ar savu tirgotāju par re-
gulāru tehnisko inspekciju veikšanu vai 
noslēgt tehniskās apkopes līgumu. Lūdzu 
konsultējieties par šo jautājumu.
Norāde: Tālāk dotajā apkopes grafikā ir 
norādīti tikai augstspiediena sūkǎa apko-
pes darbi. Atbilstoši norādījumiem motora 
ražotāja ekspluatācijas instrukcijā papildus 
ir jāveic motora apkopes darbi.
� BĪSTAMI
Savainošanās risks aparāta nejaušas ie-
slēgšanās rezultātā.
Pirms jebkuriem aparāta apkopes darbiem 
izslēdziet motoru un izvelciet aizdedzes 
sveces spraudni.
Apdedzināšanās risks! Nepieskarieties kar-
stiem trokšņu slāpētājiem, cilindriem vai 
dzesētājribām.

Darba pārtraukšana

Izslēgt ierīci

Aizsardzība pret aizsalšanu

Ja nav iespējama uzglabāšana no sala 
aizsargātā vietā:

Transportēšana

Glabāšana

Kopšana un tehniskā apkope

237LV



– 7

 Pārbaudīt augstspiediena šļūteni uz bo-
jājumiem (uzsprāgšanas briesmas).
Nekavējoties nomainīt bojātu augst-
spiediena šļūteni.

 Pārbaudiet eļļas stāvokli. Ja eļļa ir blāva 
(ūdens eļļā), uzreiz sazinieties ar klien-
tu apkalpošanas dienestu.

 Pārbaudiet un iztīriet ūdens filtru.

 Aparāta apkopi uzticiet klientu servi-
sam.

 Nomainiet augstspiediena sūkǎa eļļu.

 Izskrūvējiet eļļas noplūdes skrūvi.
 Nolaist eļļu savākšanas tvertnē.

 Ieskrūvēt eļļas izplūdes skrūvi un pie-
vilkt.
Griezes moments 20...25 Nm.

 Izskrūvējiet eļļas iepildes skrūvi.
 Lēnām iepildiet jaunu eļļu; gaisa burbu-

līšiem ir jāizzūd.
Eļļas līmenim jāatrodas eļļas līmeǎa in-
dikatoram pa vidu.

 Ieskrūvējiet eļļas iepildes skrūvi.
Eļļas veidu un daudzumu skatīt sadaļā 
"Tehniskie dati".

Veiciet motora apkopes darbus atbilstoši 
motora lietošanas instrukcijā dotajām norā-
dēm.

� BĪSTAMI
Savainošanās risks aparāta nejaušas ie-
slēgšanās rezultātā.
Pirms jebkuriem aparāta apkopes darbiem 
izslēdziet motoru un izvelciet aizdedzes 
sveces spraudni.
Apdedzināšanās risks! Nepieskarieties kar-
stiem trokšņu slāpētājiem, cilindriem vai 
dzesētājribām.

Ievērojiet norādījumus motora ražotāja lie-
tošanas instrukcijā!

– Pārāk mazs motora apgriezienu skaits
 Pārbaudīt motora apgriezienu skaitu 

(skatīt "Tehniskie dati").
– Aizsprostota/izskalota sprausla
 Iztīriet/nomainiet sprauslu.
– Netīrs ūdens pieslēguma filtrs
 Tīrīt filtru.
– Gaiss sistēmā
 Atgaisojiet aparātu (skatiet "Nodošana 

ekspluatācijā").
– Pārāk maza ūdens padeve
 Pārbaudīt ūdens padevi (skatīt "Tehnie-

skie dati").
– Neblīvi vai aizsprostoti sūkǎa pievadi
 Pārbaudiet visus sūkǎa pievadus.

– Nehermētisks sūknis
Norādījums:
Pieļaujami ir 3 pilieni minūtē.
 Ja ierīce ir stipri neblīva, informēt klien-

tu servisu.

 Pārbaudiet un iztīriet ūdens filtru.
 Pārbaudiet ūdens sūkšanas vadu blīvumu.
 Atgaisojiet aparātu (skatiet "Nodošana 

ekspluatācijā").
 Vajadzības gadījumā sazinieties ar 

klientu apkalpošanas dienestu.

Apkopes intervāli

Reizi dienā

Ik nedēļu

Ik pēc 500 darba stundām, vismaz reizi 
gadā

Apkopes darbi

Augstspiediena sūkņa eļļas apmaiņa

Izmantoto eļļu utilizējiet vai nododiet piln-
varotā savākšanas punktā.

Motors

Palīdzība darbības 
traucējumu gadījumā

Nedarbojas motors

Aparāts neveido spiedienu

Ierīce pil, ūdens pil no ierīces 
apakšas

Sūknis klab
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Ja traucējumu nav iespējams novērst, 
ierīce jāpārbauda klientu servisam.

Katrā valstī ir spēkā mūsu uzǎēmuma atbil-
dīgās sabiedrības izdotie garantijas nosa-
cījumi. Garantijas termiǎa ietvaros iespēja-
mos Jūsu iekārtas darbības traucējumus 
mēs novērsīsim bez maksas, ja to cēlonis ir 
materiāla vai ražošanas defekts. Garantijas 
remonta nepieciešamības gadījumā ar pir-
kumu apliecinošu dokumentu griezieties 
pie tirgotāja vai tuvākajā pilnvarotajā klien-
tu apkalpošanas dienestā.

Izmantot tikai oriģinālos piederumus un ori-
ģinālās rezerves daļas, jo tie garantē drošu 
un nevainojamu ierīces darbību.
Informāciju par piederumiem un rezerves 
daļām skatīt www.kaercher.com.

Pasūtījuma numurs 2.643-831.0
Montāžas komplekts "Easy Start" vienkār-
šo iedarbināšanas procesu un ļauj uzsākt 
darbību ar aizvērtu rokas smidzinātājpistoli.

Ar šo mēs paziǎojam, ka turpmāk minētā 
iekārta, pamatojoties uz tās konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kā arī mūsu apgrozī-
bā laistajā izpildījumā atbilst ES direktīvu 
attiecīgajām galvenajām drošības un vese-
lības aizsardzības prasībām. Iekārtā izda-
rot ar mums nesaskaǎotas izmaiǎas, šis 
paziǎojums zaudē savu spēku.

Apakšā parakstījušās personas rīkojas uz-
ǎēmuma vadības uzdevumā un pēc tās 
pilnvarojuma.

Par dokumentāciju sastādīšanu atbildīgā 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tālr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Klientu apkalpošanas dienests

Garantija

Piederumi un rezerves daļas

Montāžas komplekts Easy Start

ES Atbilstības deklarācija

Produkts: Augstspiediena tīrīšanas 
aparāts

Tips: 1.187-xxx
Attiecīgās ES direktīvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2000/14/EK
2014/30/ES
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 60335–1
EN 60335–2–79

EN 55012: 2007 + A1: 2009
Izmantotie valsts standarti:
-
Atbilstibas novertešanas procedura:
2000/14/EK: V pielikums
Skanas intensitates līmenis dB(A)
HD 6/15 G
Izmērītais: 100
Garantētais: 103
HD 7/20 G
Izmērītais: 102
Garantētais: 105
HD 8/23 G
Izmērītais: 105
Garantētais: 108

CEO Head of Approbation
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Tehniskie dati
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Motors
Tips -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Nominālā jauda pie 3600 1/min kW 4,1 5,2 6,8
Darba apgriezienu skaits 1/min 3400 3500
Degvielas tvertne l 3,6 4,0 6,0
Degviela
* Aparāts ir piemērots degvielai E10

-- Benzīns, nesatur svinu

Degvielas patēriǎš I/h 0,91 1,54 2,04
Aizsardzība -- IPX5
ǝdensapgādes pieslēgums
Pievadāmā ūdens temperatūra (maks.) °C 60
Pievadāmā ūdens daudzums (min.) l/h (l/min.) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Pievadāmā ūdens spiediens (maks.) MPa (bar) 1(10)
Sūkšanas augstums no atklātās tvert-
nes (20°C)

m 1

Sūknis
ǝdens darba spiediens (ar standarta 
sprauslu)

MPa (bar) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Sūknējamā šķidruma daudzums l/h (l/min.) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Standarta sprauslas lielums -- 038 036 040
Maks. darba pārspiediens MPa (bar) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
Eļļas daudzums - sūknis l 0,4
Eļļas marka - sūknis Motoreļļa 

15W40
Pasūt. Nr. 6.288-050.0

Rokas smidzinātājpistoles atsitiena 
spēks (maks.)

N 28,6 38,5 47,2

Izmēri un svars
Garums x platums x augstums mm 799x637x1097
Tipiskā darba masa kg 44,7 46,4 58,3
Saskaņā ar EN 60335-2-79 aprēķinātās vērtības
Trokšǎu emisija
Skaǎas spiediena līmenis LpA dB(A) 85 88 91
Nenoteiktība KpA dB(A) 3
Skaǎas jaudas līmenis LWA + nenoteiktī-
ba KWA

dB(A) 103 105 108

Plaukstas-rokas vibrācijas lielums m/s2 2,3 2,5 3,9
Nenoteiktība K m/s2 0,7 0,8
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Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų nau-
dotis vėliau arba perduoti naujam savinin-
kui.
– Prieš pirmąjǅ naudojimą, būtinai per-

skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.951-
949.0!

– Pastebėję transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekėją.

– Išpakavę patikrinkite, ar yra visos prie-
taiso detalės.

Elektros ir elektroniniuose prietaisuose 
dažnai būna dalių, su kuriomis netinkamai 
elgiantis arba netinkamai jas pašalinus gali 
kilti pavojus žmonių sveikatai ir aplinkai. 
Tačiau norint tinkamai eksploatuoti prietai-
są šios dalys būtinos. Šiuo simboliu pažy-
mėtus prietaisus draudžiama šalinti su bui-
tinėmis atliekomis.

Nuorodos dėl sudėtinių medžiagų (RE-
ACH)
Naujausią informaciją apie sudėtines me-
džiagas rasite: 
www.kaercher.de/REACH

� PAVOJUS
Nuoroda dėl tiesioginio pavojaus, galinčio 
sukelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtį.
� ĮSPĖJIMAS
Nuoroda dėl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtį.
� ATSARGIAI
Nurodo galimą pavojų, galintį sukelti len-
gvus sužalojimus.
DĖMESIO
Nuoroda dėl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti materialinius nuostolius.

Turinys
Aplinkos apsauga . . . . . . . . . . LT 1
Rizikos lygiai . . . . . . . . . . . . . . LT 1
Prietaiso dalys. . . . . . . . . . . . . LT 2
Simboliai ant prietaiso. . . . . . . LT 2
Naudojimas pagal paskirtǅ . . . . LT 2
Saugos reikalavimai . . . . . . . . LT 3
Saugos ǅranga. . . . . . . . . . . . . LT 3
Naudojimo pradžia  . . . . . . . . . LT 3
Valdymas  . . . . . . . . . . . . . . . . LT 5
Transportavimas . . . . . . . . . . . LT 6
Laikymas. . . . . . . . . . . . . . . . . LT 6
Priežiūra ir aptarnavimas  . . . . LT 6
Pagalba gedimų atveju . . . . . . LT 7
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 8
Priedai ir atsarginės dalys. . . . LT 8
ES atitikties deklaracija . . . . . . LT 8
Techniniai duomenys  . . . . . . . LT 9

Aplinkos apsauga
Pakuotės medžiagos gali būti 
perdirbamos. Neišmeskite pa-
kuočių kartu su buitinėmis atlie-
komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.

Naudotų prietaisų sudėtyje yra 
vertingų, antriniam žaliavų per-
dirbimui tinkamų medžiagų, to-
dėl jie turėtų būti atiduoti perdir-
bimo ǅmonėms. Akumuliatoriai, 
alyvos ir panašios medžiagos 
neturėtų patekti ǅ aplinką. Todėl 
naudotus prietaisus šalinkite pa-
gal atitinkamą antrinių žaliavų 
surinkimo sistemą.

Neišleiskite variklio alyvos, mazuto, dyzeli-
no ir benzino ǅ aplinką. Saugokite gruntą, 
naudotą alyvą utilizuokite laikydamiesi 
aplinkos apsaugos reikalavimų.

Rizikos lygiai 
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1 pav. žr. viršelio puslapǅ.
1 Kreipiamoji veržlė
2 Antgalis
3 Purškimo antgalis EASY!Lock
4 Rankinis purškimo pistoletas EA-

SY!Force
5 Apsauginis fiksatorius
6 Purkštuvo spragtukas
7 Apsauginė svirtelė
8 Aukšto slėgio žarna EASY!Lock
9 Aukšto slėgio jungtis EASY!Lock
10 Stūmimo rankena
11 Dėtuvė
12 Rankinis paleidiklis
13 Vandens prijungimo antgalis su filtru
14 Krovinio vamzdžio laikiklis
15 Alyvos išleidimo varžtas (siurblio)
16 Alyvos lygio indikatorius (siurblio)
17 Alyvos ǅpylimo varžtas, (siurblys)
18 Variklio alyvos lygio matuoklis
19 Degalų bakas
20 Rankinio purškimo pistoleto laikiklis
21 Žarnos laikiklis

Netinkamai naudojama aukšto 
slėgio srovė kelia pavojų. Drau-
džiama srovę nukreipti į asmenis, 
gyvūnus, veikiančią elektros įrangą arba 
patį įrenginį.
Jokiu būdu nenaudokite prietaiso 
geriamojo vandens tiekimo siste-
moje be sistemos atskyriklio. Nau-
dokite KÄRCHER arba alternatyvų 
sistemos atskyriklį, atitinkantį EN 12729 BA 
tipo reikalavimus. 
Sistemos atskyrikliu tekėjusio vandens ger-
ti negalima.

Prietaiso dalys įkaista ir prie jų 
prisilietus galima nusideginti.

Šǅ aukšto slėgio valymo ǅrenginǅ naudokite 
tik
– valymui aukšto slėgio srove be valymo 

priemonių (pvz., fasadų, terasų, sodo 
ǅrenginių, transporto priemonių valy-
mui).

Sukietejusio purvo sluoksniui valyti reko-
menduojame specialø priedà - purvo 
skutiklá.
Ǆrenginys pritaikytas naudoti iki 1500 m 
aukštyje. Norint naudoti ǅrenginǅ didesnia-
me aukštyje, KÄRCHER klientų aptarnavi-
mo tarnyba turi pritaikyti tam variklǅ.
� PAVOJUS
Sužalojimų pavojus! Naudodami degalinė-
se ir kitose pavojingose vietose, laikykitės 
reikiamų saugos reikalavimų.

Reikalavimai vandens kokybei:
DĖMESIO
Kaip aukšto slėgio terpė gali būti naudoja-
mas tik švarus vanduo. Užterštas prietai-
sas ir priedas greičiau susidėvi arba dėl to 
gali atsirasti nuosėdų.
Jei naudojamas perdirbtas vanduo, negali 
būti viršytos šios ribinės reikšmės.

Prietaiso dalys

Simboliai ant prietaiso

Naudojimas pagal paskirtǅ

Neišleiskite mineralinės alyvos turinčių 
nuotekų ǅ dirvožemǅ, vandens telkinius ar 
kanalizaciją. Todėl variklius ir dugnus plau-
kite tik pritaikytose vietose, kuriose ǅreng-
tos alyvos atskyrikliai.

pH vertė 6,5...9,5
elektros laidumas* Švaraus van-

dens laidumas 
+1200 µS/cm

nusėdančios medžiagos ** < 0,5 mg/l
filtruojamos medžiagos *** < 50 mg/l
Angliavandeniai < 20 mg/l
Chloridas < 300 mg/l
sulfatas < 240 mg/l
Kalcis < 200 mg/l
Bendrasis kietumas < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Geležis < 0,5 mg/l
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 Laikykitės nacionalinių teisės normų dėl 
skysčių purkštuvų.

 Laikykitės nacionalinių teisės normų dėl 
nelaimingų atsitikimų prevencijos. 
Skysčių purkštuvai privalo būti regulia-
riai tikrinami, o patikrų rezultatai - patei-
kiami raštiškai.

 Draudžiama atlikti prietaiso / priedo pa-
keitimus.

� PAVOJUS
– Jei ištekėję degalai, nenaudokite aukš-

to slėgio valymo įrenginio, o perkelkite jį 
į kitą vietą ir saugokite nuo kibirkščiavi-
mo.

– Nelaikykite, nepilkite ir nenaudokite de-
galų prie liepsną ar kibirkščiavimą galin-
čių sukelti prietaisų, pavyzdžiui, kros-
nių, šiluminių katilų, vandens šildytuvų 
ir pan.

– Lengvai užsidegančius daiktus ir me-
džiagas laikykite toliau nuo duslintuvų 
(mažiausiai už 2 m).

– Neeksploatuokite variklio be duslintuvo 
ir reguliariai tikrinkite, valykite ir, jei bū-
tina, pakeiskite duslintuvą.

– Nenaudokite variklio miške, krūmuose 
ar ant žolės, jei prie išmetamosios an-
gos nesumontuota kibirkščių gaudyklė.

– Neeksploatuokite variklio nuėmę oro fil-
trą arba įsiurbiamojo vamzdžio uždan-
gą, nebent norėdami nustatyti prietaisą.

– Nenustatinėkite spyruoklinių reguliato-
rių, reguliuojamųjų svirčių ir kitų dalių, 
kurios gali padidinti variklio apsukų kie-
kį.

– Pavojus nudegti! Nelieskite įkaitusių 
duslintuvų, cilindrų ir aušinimo briaunų.

– Jokiu būdu nekiškite rankų ir kojų prie 
judančių ir skriejančių dalių.

– Pavojus apsinuodyti! Prietaisą drau-
džiama naudoti uždarose patalpose.

– Nenaudokite nepritaikytų degalų, nes 
jie gali būti pavojingi.

Saugos ǅranga apsaugo naudotoją, todėl 
jos negalima keisti arba nenaudoti.

Prie rankinio purkštuvo esantis apsauginis 
fiksatorius neleidžia atsitiktinai ǅjungti prie-
taiso.

Jei rankinis purškimo pistoletas yra užver-
tas, atsiveria redukcinis vožtuvas ir aukšto 
slėgio siurblys perpumpuoja vandenǅ atgal ǅ 
siurblio siurbimo pusę. 
Redukcinis vožtuvas nustatytas ir užplom-
buotas gamykloje. Juos nustato tik klientų 
aptarnavimo tarnyba.

Apsauginis vožtuvas atsidaro sugedus re-
dukciniam vožtuvui. 
Apsauginis vožtuvas nustatytas ir užplom-
buotas gamykloje. Juos nustato tik klientų 
aptarnavimo tarnyba.

Termoreguliavimo vožtuvas apsaugo aukš-
to slėgio siurblǅ nuo neleistino ǅkaitimo cir-
kuliacijoje.

� ĮSPĖJIMAS
Susižalojimo pavojus! Prietaisas, priedas, 
įvadai ir jungtys turi būti nepriekaištingos 
būklės. Jei jų būklė nėra nepriekaištinga, 
prietaisą naudoti draudžiama.

 Alyvos lygis turi būti alyvos lygio indika-
toriaus viduryje.

Manganas < 0,05 mg/l
Varis < 2 mg/l
aktyvusis chloras < 0,3 mg/l
nėra nemalonaus kvapo
* Iš viso maks. 2000 µS/cm
** Bandymo kiekis: 1 l per 30 minučių nusė-
dimo laiką
*** be šveičiamųjų medžiagų

Saugos reikalavimai

Saugos ǅranga

Apsauginis fiksatorius

Redukcinis vožtuvas

Apsauginis vožtuvas

Termoreguliavimo vožtuvas

Naudojimo pradžia

Patikrinti alyvos kiekǅ aukšto slėgio 
siurblyje
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 Išsukite aklę.
 Ǆsukite alyvos ǅleidimo varžtą.

2 pav. žr. viršelio puslapǅ.
 Sureguliuokite ǅrenginio stūmimo ran-

keną.
 Pritvirtinkite stūmimo rankeną varžtu su 

plokščia galvute, poveržle ir veržle.
 Pakartokite procedūrą kitoje pusėje.
 Užmaukite ratą ant ašies.
 Užmaukite ant ašies žiedą su fiksuoja-

muoju varžtu ir užveržkite varžtą.
 Pakartokite procedūrą kitoje pusėje.

Nuoroda: EASY!Lock sistemoje dalys 
sparčiuoju sriegiu greitai ir tvirtai sujungia-
mos tik vienu apsisukimu.

 Purškimo antgalǅ sujunkite su rankiniu 
purškimo pistoletu ir priveržkite ranka 
(EASY!Lock).

 Aukšto slėgio purkštuką ǅkiškite ǅ purški-
mo antgalǅ.

 Sumontuokite ir tvirtai ranka priveržkite 
kreipiamąją veržlę (EASY!Lock).

 Aukšto slėgio žarną su rankiniu purški-
mo pistoletu sujunkite su ǅrenginio 
aukšto slėgio jungtimi ir priveržkite ran-
ka (EASY!Lock).

3 pav. žr. viršelio puslapǅ.
 Pritvirtinkite prie stūmimo rankenos dė-

tuvę.
4 pav. žr. viršelio puslapǅ.
 Pritvirtinkite abu žarnos laikiklius.

� ĮSPĖJIMAS
Laikykitės vandentiekio įmonės nurodymų. 
Jungties dydžius rasite skyriuje „Techniniai 
duomenys“.
 Tiekimo žarną (bent 3,5 m ilgio ir bent 

3/4“ skersmens) sujunkite su prietaiso 
vandens mova ir vandentiekio mova 
(pvz., vandens čiaupu).

Pastaba:
Tiekimo žarna nepriklauso tiekimo kom-
plektui.
 Atsukite čiaupą.

� PAVOJUS
Pavojus sveikatai!
Jokiu būdu nesiurbkite vandens ir geriamo-
jo vandens indo.
Sprogimo pavojus, pavojus apsinuodyti!
Jokiu būdu nesiurbkite tirpiklių sudėtyje tu-
rinčių skysčių, pavyzdžiui, lako skiediklio, 
benzino ar alyvos. Susidaręs skiediklių de-
besis yra itin degus, sprogus ir nuodingas.
DĖMESIO
Pažeidimo pavojus! Nesiurbkite nefiltruoto 
vandens.
 Siurbimo žarną (ne mažesnio skers-

mens nei 3/4“) su filtru (priedas) prijun-
kite prie vandens tiekimo movos.

 Prieš naudojimą iš prietaiso išleiskite 
orą.

Ǆjunkite tepalo bakalo oro išleidimo 
sistemą

Rėmo dalių montavimas

Priedų pritvirtinimas

2.

1.

Tik HD 8/23 G:

Vandens prijungimo antgalis

Vandens siurbimas iš rezervuarų
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 Atsukite čiaupą.
Pastaba: 
Jei naudojate siurbimo žarną su atbuliniu vožtu-
vu arba filtru, užpildykite žarną vandeniu.
 Vadovaudamiesi variklio gamintojo 

naudojimo instrukcijos reikalavimais, 
paleiskite variklǅ.
Išleiskite iš prietaiso orą:
Nusukite antgalǅ.
Laikykite prietaisą ǅjungtą, kol vanduo 
ims tekėti be oro burbulǅ.
Jei reikia, palaikykite prietaisą ǅjungę 10 
sekundžių ir išjunkite. Pakartokite šią 
procedūrą keletą kartų.

 Išjunkite prietaisą ir vėl priveržkite 
purkštuką.

� PAVOJUS
Sprogimo pavojus!
Nepurkškite degių skysčių.
Naudodami įrenginį pavojingose zonoje 
(pvz., degalinėse), laikykitės atitinkamų 
saugos taisyklių.
� PAVOJUS
Sužalojimų pavojus! Niekada nenaudokite 
prietaiso, nesumontavę purškimo vamz-
džio. Prieš naudodami kiekvieną kartą pati-
krinkite, ar gerai pritvirtintas purškimo 
vamzdis. Purškimo vamzdžio sąvarža turi 
būti priveržta ranka.
� PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Dirbdami rankinį 
purškimo pistoletą ir purškimo antgalį laiky-
kite abiem rankomis.
� PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Naudojant prietaisą, 
pistoleto spragtukas ir apsauginė svirtis ne-
turi būti užspaustos.
� PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Jeigu apsauginė 
svirtis turi defektų, kreipkitės į klientų aptar-
navimo tarnybą.
DĖMESIO
Variklius valykite tik atitinkamose vietose 
su įrengtu alyvos atskyrikliu (dėl aplinkos 
apsaugos).

 Atidarykite rankinǅ purškimo pistoletą: 
paspauskite apsauginę svirtǅ ir spragtu-
ką.

 Uždarykite rankinǅ purkštuvą: atleiskite 
apsauginę svirtǅ ir spragtuką.

 Atsukite čiaupą.
 Atblokuokite rankinǅ purškimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginǅ fiksatorių atgal.
 Vadovaudamiesi variklio gamintojo 

naudojimo instrukcijos reikalavimais, 
paleiskite variklǅ, kai yra atidarytas ran-
kinis purškimo pistoletas.

DĖMESIO
Pažeidimo pavojus. Varikliui veikiant ne-
traukite rankinio paleidiklio.
Pastaba:
Kad būtų lengviau užvesti, galima nuimti 
purškimo antgalǅ arba purkštuką.
 1 minutę pašildyti variklǅ.
 Atblokuokite rankinǅ purškimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginǅ fiksatorių atgal.
 Atverkite rankinǅ purškimo pistoletą. 
Pastaba:
Pasirenkamas priedas „Easy Start“ palen-
gvina paleidimo procesą ir sudaro galimybę 
paleisti esant uždarytam rankiniam purški-
mo pistoletui.
Užsakymo Nr. 2.643-831.0

� PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Prieš keisdami 
purkštuką, prietaisą išjunkite ir laikykite nu-
spaudę rankinį purškimo pistoletą, kol prie-
taise neliks slėgio.
 Užfiksuokite rankinǅ purškimo pistoletą ir 

pastumkite apsauginǅ fiksatorių ǅ priekǅ.
 Pakeiskite purkštuką.

 Uždarykite rankinǅ purkštuvą.
 Užfiksuokite rankinǅ purškimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginǅ fiksatorių ǅ prie-
kǅ.

Prietaiso nuorinimas

Valdymas

Rankinio purškimo pistoleto 
atidarymas / uždarymas

Mašinos ǅjungimas

Purkštuko keitimas

Darbo nutraukimas
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Pastaba:
Atleidus rankinio purškimo pistoleto svirtǅ, 
variklis veikia laisvos eigos apsukų kiekiu. 
Vanduo cirkuliuoja siurblyje ir ǅšyla. Jei va-
riklio galvos temperatūra prie siurblio pa-
siekia maksimalią leistiną ribą (80 °C), atsi-
veria termoreguliavimo vožtuvas. Karštas 
vanduo išleidžiamas. Ǆleidžiama šalto van-
dens ir siurblys atvėsta.

Ilgesnǅ laiką naudoję prietaisą su sūdytu 
vandeniu, bent 2 - 3 minutes gerai išplauki-
te prietaisą su atidarytu rankiniu purkštuvu 
vandentiekio vandeniu.
 Uždarykite rankinǅ purkštuvą.
 Prietaiso jungiklǅ prie variklio nustatykite 

ǅ padėtǅ „OFF" ir užsukite degalų čiaupą.
 Užsukite čiaupą.
 Paleiskite rankinǅ purškimo pistoletą ir pa-

laukite, kol prietaiso nebeveiks slėgis.
 Apsauginiu fiksatoriumi užtikrinkite, kad 

neatsivertų rankinis purškimo pistoletas.
 Nusukite nuo prietaiso vandens tiekimo 

žarną.

DĖMESIO
Iki galo neišleidus iš įrenginio vandens, šal-
tis gali sugadinti įrenginį. 
Laikykite prietaisą nuo šalčio apsaugotoje 
vietoje.

 Išleiskite vandenǅ.
 Perpumpuokite prietaisu ǅprastinio an-

tifrizo.
Pastaba:
naudokite paprastai parduodamus antifri-
zus automobiliams su glikoliu.
Laikykitės antifrizo gamintojo pateikiamų 
naudojimo instrukcijų.
 Palaukite ne ilgiau nei 1 minutę, kol si-

urblys ir vamzdžiai bus tušti.

DĖMESIO
Transportuojant spragtukai saugo nuo pa-
žeidimų.
� ATSARGIAI
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuodami įrenginį, atsižvelkite į jo masę.
 Ǆkiškite rankinǅ purškimo pistoletą ǅ laiki-

klǅ.
 Apvyniokite aukšto slėgio žarną apie 

žarnos laikiklǅ.
 Stūmimo rankeną paspauskite ǅ viršų ir 

paėmę už jos stumkite ǅrenginǅ.
 Transportuojant ǅrenginǅ transporto 

priemonėse, jǅ reikia užfiksuoti pagal 
galiojančius reglamentus, kad neslystų 
ir neapvirstų.

� ATSARGIAI
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Statyda-
mi įrenginį laikyti, atsižvelkite į jo masę.
Šǅ prietaisą galima laikyti tik patalpose.

Su savo tiekėju galite susitarti dėl nuolati-
nės saugos priežiūros ar sudaryti techninės 
priežiūros sutartǅ. Kilus klausimams, pasi-
konsultuokite.
Pastaba: šiame techninės priežiūros plane 
pateikti tik aukšto slėgio siurblio techninės 
priežiūros darbai. Papildomai pagal variklio 
gamintojo naudojimo instrukcijos reikalavi-
mus, atlikite variklio techninės priežiūros 
darbus.
� PAVOJUS
Pavojus susižaloti netikėtai įsijungusiu prie-
taisu.
Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą, sustabdykite variklį ir at-
junkite uždegimo žvakės laidą.
Pavojus nudegti! Nelieskite įkaitusių duslin-
tuvų, cilindrų ir aušinimo briaunų.

Prietaiso išjungimas

Apsauga nuo šalčio

Jei negalite prietaiso laikyti apsaugotoje 
nuo šalčio vietoje:

Transportavimas

Laikymas

Priežiūra ir aptarnavimas
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 Patikrinkite, ar nepažeista (neǅtrūkusi) 
aukšto slėgio žarna.
Pažeistą aukšto slėgio žarną nedelsda-
mi pakeiskite.

 Patikrinkite alyvos lygǅ. Jei alyva tampa 
balkšva, nedelsdami kreipkitės ǅ klientų 
aptarnavimo tarnybą.

 Išvalykite vandens filtrą.

 Techninės priežiūros darbus paveskite 
atlikti klientų aptarnavimo tarnybai.

 Pakeiskite aukšto slėgio pompos alyvą.

 Išsukite alyvos išleidimo varžtą.
 Išleiskite alyvą ǅ gaudyklę.

 Ǆsukite ir tvirtai priveržkite alyvos išleidi-
mo varžtą.
Sukimo momentas 20...25 Nm.

 Išsukite alyvos ǅpylimo varžtą.
 Ǆpilkite naujos alyvos. Joje neturi būti 

oro burbuliukų.
Alyvos lygis turi būti alyvos lygio indika-
toriaus viduryje.

 Ǆsukite alyvos ǅleidimo varžtą.
Tinkamos alyvos rūšys ir reikalingas 
kiekis nurodyti skyriuje „Techniniai 
duomenys“.

Vadovaudamiesi variklio naudojimo ins-
trukcijos reikalavimais, atlikite variklio tech-
ninės priežiūros darbus.

� PAVOJUS
Pavojus susižaloti netikėtai įsijungusiu prie-
taisu.
Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą, sustabdykite variklį ir at-
junkite uždegimo žvakės laidą.
Pavojus nudegti! Nelieskite įkaitusių duslin-
tuvų, cilindrų ir aušinimo briaunų.

Laikykitės variklio gamintojo naudojimo ins-
trukcijos reikalavimų!

– Per mažas variklio darbinis apsukų kiekis
 Patikrinkite variklio darbinǅ apsukų kiekǅ 

(žr. skyrių „Techniniai duomenys“).
– Užsikišęs / išsiplovęs antgalis
 Išvalykite/pakeiskite antgalǅ.
– Užterštas vandens jungties filtras
 Išvalykite filtrą.
– Sistemoje yra oro
 Išleiskite iš prietaiso orą (žr. skyrių 

„Naudojimo pradžia“).
– Per mažas tiekiamo vandens kiekis
 Patikrinkite tiekiamo vandens kiekǅ (žr. 

skyrių „Techniniai duomenys“).
– Nesandarus arba užsikišęs siurblio tie-

kimo vamzdis
 Patikrinkite visus, prie siurblio prijung-

tus, vamzdžius ir žarnas.

– Nesandarus siurblys
Pastaba:
Leidžiama norma: 3 lašai per minutę.
 Jei nesandarumas didesnis, prietaisą turi 

patikrinti klientų aptarnavimo tarnyba.

 Išvalykite vandens filtrą.
 Patikrinkite, ar sandarūs vandens siur-

bimo vamzdžiai.
 Išleiskite iš prietaiso orą (žr. skyrių 

„Naudojimo pradžia“).
 Jei reikia, kreipkitės ǅ klientų aptarnavi-

mo tarnybą.

Techninės priežiūros intervalai

Kasdien

Kas savaitę

Kas 500 darbo valandų, bet ne rečiau nei 
kasmet

Techninė priežiūra

Pakeiskite tepalą aukšto slėgio siurblyje

Laikydamiesi aplinkosaugos reikalavimų, 
sutvarkykite alyvos atliekas arba priduokite 
jas tam skirtoje vietoje.

Variklis

Pagalba gedimų atveju

Neveikia variklis

Prietaisas nesukuria slėgio

Iš prietaiso laša vanduo

Bildesys siurblyje
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Jei negalite pašalinti gedimo, pateikite 
prietaisą patikrinti klientų aptarnavimo 
tarnybai.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, 
jei tokių gedimų priežastis buvo netinka-
mos medžiagos ar gamybos defektai. Dėl 
garantinių gedimų šalinimo kreipkitės ǅ 
savo pardavėją arba artimiausią klientų ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantǅ kasos kvitą.

Naudokite tik originalius priedus ir atsargi-
nes dalis, taip užtikrinsite, kad prietaisas 
būtų eksploatuojamas patikimai ir be trik-
čių.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis 
rasite čia: www.kaercher.com.

Užsakymo Nr. 2.643-831.0
Priedas „Easy Start“ palengvina paleidimo 
procesą ir sudaro galimybę paleisti esant 
uždarytam rankiniam purškimo pistoletui.

Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto apa-
rato brėžiniai ir konstrukcija bei mūsų ǅ rinką 
išleistas modelis atitinka pagrindinius ES 
direktyvų saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. Jei mašinos modelis keičia-
mas su mumis nepasitarus, ši deklaracija 
nebegalioja.

Pasirašantys asmenys yra ǅgalioti parduo-
tuvės vadovybės.

Dokumentaciją tvarkyti ǅgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Klientų aptarnavimo tarnyba

Garantija

Priedai ir atsarginės dalys

Priedas „Easy Start“

ES atitikties deklaracija

Gaminys: Aukšto slėgio valymo maši-
na

Tipas: 1.187-xxx
Specialios ES direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2000/14/EB
2014/30/ES
Taikomi darnieji standartai:
EN 60335–1

EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Taikomi nacionaliniai standartai:
-
Taikyta atitikties vertinimo procedura:
2000/14/EB: V priedas
Garso galios lygis dB(A)
HD 6/15 G
Išmatuotas: 100
Garantuotas: 103
HD 7/20 G
Išmatuotas: 102
Garantuotas: 105
HD 8/23 G
Išmatuotas: 105
Garantuotas: 108

CEO Head of Approbation
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Techniniai duomenys
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Variklis
Tipas -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
Nominalioji galia, esant 3600 1/min. kW 4,1 5,2 6,8
Darbinis apsukų kiekis 1/min 3400 3500
Degalų bakas l 3,6 4,0 6,0
Degalų rūšis
* Ǆrenginys pritaikytas naudoti degalus 
E10

-- bešvinis benzinas

Kuro sąnaudos l/h 0,91 1,54 2,04
Saugiklio rūšis -- IPX5
Vandens prijungimo antgalis
Maks. atitekančio vandens temperatūra °C 60
Maž. atitekančio vandens kiekis l/h (l/min.) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
Maks. atitekančio vandens slėgis MPa (ba-

rai)
1(10)

Siurbimo aukštis iš atvirų rezervuarų 
(20°C)

m 1

Siurblys
Vandens darbo slėgis (naudojant ǅpras-
tą purkštuką)

MPa (ba-
rai)

15 (150) 20 (200) 23 (230)

Debitas l/h (l/min.) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
Standartinio purkštuko dydis -- 038 036 040
Didžiausias darbinis viršslėgis MPa (ba-

rai)
20 (200) 25 (250) 28 (280)

Siurblio alyvos kiekis l 0,4
Siurblio tepalo rūšis Variklių 

alyva 
15W40

Užsakymo Nr.: 6.288-050.0

Rankinio purškimo pistoleto sukuriama 
atatranka (didžiausia)

N 28,6 38,5 47,2

Matmenys ir masė
Ilgis x plotis x aukštis mm 799x637x1097
Tipinė eksploatacinė masė kg 44,7 46,4 58,3
Nustatytos vertės pagal EN 60335-2-79
Keliamas triukšmas
Garso slėgio lygis LpA dB(A) 85 88 91
Neapibrėžtis KpA dB(A) 3
Garantuotas triukšmo lygis LWA + neapi-
brėžtis KWA

dB(A) 103 105 108

Delno/rankos vibracijos poveikis m/s2 2,3 2,5 3,9
Nesaugumas K m/s2 0,7 0,8
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ 
϶ϴЌЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

ЊВ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЇ ЙЁЅІЄЇϾЊЙВ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴ-
ЊЙК, ЃЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ϸЙϽІϹ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ЁϹК Іϴ 
ϻϵϹЄϹϺЙІь КК ϸϿГ ЃЂϸϴϿьЌЂϷЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁ-
ЁГ ϴϵЂ ϸϿГ ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼϾϴ.
– ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ Ёϴ ϶ϼ-

ЄЂϵЁϼЊІ϶Й ЂϵЂ϶’ГϻϾЂ϶Ђ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 
϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ ϻ ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ № 5.951-
949.0.

– ϳϾЍЂ ϶ϼЁϼϾϴВІь ЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁЙ, ЁϹϷϴϽЁЂ ЃЂ϶ЙϸЂЀІϹ 
ЃЄЂ ЊϹ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ.

– ϣЄϼ ЄЂϻЃϴϾЇ϶ϴЁЁЙ ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϶ЀЙЅІ 
ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ.

ϙϿϹϾІЄϼЋЁЙ Іϴ ϹϿϹϾІЄЂЁЁЙ ЃЄϼϿϴϸϼ ЁϴϽ-
ЋϴЅІЙЌϹ ЀЙЅІГІь ЅϾϿϴϸЂ϶Й ЋϴЅІϼЁϼ, ГϾЙ Ї 
ЄϴϻЙ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂϷЂ ЃЂ϶ЂϸϺϹЁЁГ ϻ ЁϼЀϼ 
ϴϵЂ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂК ЇІϼϿЙϻϴЊЙК ЀЂϺЇІь 
ЅІ϶ЂЄϼІϼ ЃЂІϹЁЊЙϽЁЇ ЁϹϵϹϻЃϹϾЇ ϸϿГ ϻϸЂ-
ЄЂ϶'Г ϿВϸϼЁϼ Іϴ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ ЅϹЄϹϸЂ-
϶ϼЍϴ. ϢϸЁϴϾ ЊЙ ЋϴЅІϼЁϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЙ ϸϿГ Ёϴ-
ϿϹϺЁЂК ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК ЃЄϼϿϴϸЇ. ϣЄϼϿϴϸϼ, 
ЃЂϻЁϴЋϹЁЙ ЊϼЀ ЅϼЀ϶ЂϿЂЀ, ϻϴϵЂЄЂЁГєІьЅГ 
ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ ЄϴϻЂЀ ϻ ЃЂϵЇІЂ϶ϼЀ ЅЀЙІІГЀ.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧ-
ɬɿɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЙ ϶ЙϸЂЀЂЅІЙ ЃЄЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ Ёϴ-
϶ϹϸϹЁЙ Ёϴ ϶Ϲϵ-϶ЇϻϿЙ ϻϴ ϴϸЄϹЅЂВ: 
www.kaercher.de/REACH

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧьɨ ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɹɤɚ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɨɬɪɢ-
ɦɚɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
УВАϗА
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢ-
ɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

ɉɟɪɟɥɿɤ
ϛϴЉϼЅІ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ ЅϹЄϹ-
ϸЂ϶ϼЍϴ . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 1
ϥІЇЃЙЁь ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ . . . . . . . . . UK 1
ϙϿϹЀϹЁІϼ ЃЄЄϼЅІЄЂВ  . . . . . . UK 2
ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК. . . . . . . UK 2
ϣЄϴ϶ϼϿьЁϹ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ  . . . UK 2
ϣЄϴ϶ϼϿϴ ϵϹϻЃϹϾϼ . . . . . . . . . . UK 3
ϛϴЉϼЅЁЙ ЃЄϼЅІЄЂК  . . . . . . . . . . UK 4
ϖ϶ϹϸϹЁЁГ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ . . . UK 4
ϙϾЅЃϿЇϴІϴЊЙГ  . . . . . . . . . . . . . UK 5
ϦЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ . . . . . . . . . . UK 7
ϛϵϹЄЙϷϴЁЁГ . . . . . . . . . . . . . . . UK 7
ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї-
϶ϴЁЁГ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 7
ϘЂЃЂЀЂϷϴ Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЃЂϿϴ-
ϸЂϾ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 8
ϗϴЄϴЁІЙГ . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 9
ϣЄϼϿϴϸϸГ Ͻ ϻϴЃϴЅЁЙ ϸϹІϴϿЙ . . UK 9
ϛϴГ϶ϴ ЃЄϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЙЅІь Є϶ЄЂ-
ЃϹϽЅьϾЂϷЂ ЅЃЙ϶ІЂ϶ϴЄϼЅІ϶ϴ . . . UK 9
ϦϹЉЁЙЋЁЙ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ . . . . UK 10

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢщɚ

ϠϴІϹЄЙϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃЙϸϸϴВІь-
ЅГ ЃϹЄϹЄЂϵЊЙ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ 
϶ϼϾϼϸϴϽІϹ ЃϴϾЇ϶ϴϿьЁЙ ЀϴІϹЄЙϴ-
Ͽϼ ЄϴϻЂЀ Йϻ ϸЂЀϴЌЁЙЀ ЅЀЙІІГЀ, 
϶ЙϸϸϴϽІϹ КЉ ϸϿГ Ёϴ ЃϹЄϹЄЂϵϾЇ.

ϥІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ЀЙЅІГІь ЊЙЁЁЙ 
ЀϴІϹЄЙϴϿϼ, ЍЂ ЀЂϺЇІь ϶ϼϾЂЄϼ-
ЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϕϴІϴ-
ЄϹК, ЀϴЅІϼϿЂ Іϴ ЅЉЂϺЙ ЀϴІϹЄЙϴ-
Ͽϼ ЁϹ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ЃЂІЄϴЃϼІϼ Ї Ёϴ-
϶ϾЂϿϼЌЁє ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϹ. ϦЂЀЇ, 
ϵЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЇІϼϿЙϻЇϽІϹ ЅІϴЄЙ 
ЃЄϼЅІЄЂК ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЅЃϹ-
ЊЙϴϿьЁϼЉ ЅϼЅІϹЀ ϻϵЂЄЇ ЅЀЙІІГ.

ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ ЃЂІЄϴЃϿГЁЁГ 
ЀЂІЂЄЁϼЉ ЀϴЅІϼϿ, ЀϴϻЇІЇ, ϸϼϻϹϿьЁЂϷЂ 
ЃϴϿϼ϶ϴ Іϴ ϵϹЁϻϼЁЇ ϶ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁϹ ЅϹЄϹ-
ϸЂ϶ϼЍϹ. ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ϻϴЉϼЍϴϽІϹ ϷЄЇЁІ Іϴ 
ЇІϼϿЙϻЇϽІϹ ϶ЙЃЄϴЊьЂ϶ϴЁЙ ЀϴЅІϼϿϴ, ЁϹ 
ϻϴЌϾЂϸϺЇВЋϼ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂЀЇ ЅϹЄϹϸЂ-
϶ϼЍЇ.

ɋɬɭɩɿɧь ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ
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Фɨɬɨ 1, ɞɢɜ. ɫɬɨɪɿɧɤɭ ɫɭɩɟɪɨɛɤɥɚɞɢɧ-
ɤɢ
1 ϡϴϾϼϸЁϴ ϷϴϽϾϴ
2 ϥЂЃϿЂ
3 ϥІЄЇЀϼЁЁϴ ІЄЇϵϾϴ EASY!Lock
4 ϣЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ EASY!Force
5 ϛϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЅІЂЃЂЄ
6 ϥЃЇЅϾ
7 ϛϴЃЂϵЙϺЁϼϾ
8 ϖϼЅЂϾЂЁϴЃЙЄЁϼϽ ЌϿϴЁϷ EASY!Lock
9 ϣϴІЄЇϵЂϾ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ EASY!Lock
10 ϦГϷЂ϶ϴ ЄЇЋϾϴ
11 ϣЄϼϽЀϴϿьЁϴ ϾϼЌϹЁГ
12 ϣЄϼЅІЄЙϽ ЄЇЋЁЂϷЂ ϻϴЃЇЅϾЇ
13 ϣЙϸ϶ϹϸϹЁЁГ ϶Ђϸϼ ϻ ЈЙϿьІЄЂЀ
14 ϠЙЅЊϹ ϶ϼЉϿЂЃЁЂϷЂ ЅЂЃϿϴ
15 ϣЄЂϵϾϴ ЀϴЅϿЂϻϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ (ЁϴЅЂЅ)
16 ϣЂϾϴϺЋϼϾ ЄЙ϶ЁГ ЀϴЅІϼϿϴ (ЁϴЅЂЅ)
17 ϡϴЄЙϻЁϴ ЃЄЂϵϾϴ ЀϴЅІϼϿЂϻϴϿϼ϶ЁЂϷЂ 

ЂІ϶ЂЄЇ, (ЁϴЅЂЅ)
18 ϣЂϾϴϺЋϼϾ ЄЙ϶ЁГ ЀϴЅІϼϿϴ (ЀЂІЂЄ)
19 ϣϴϿϼ϶ЁϼϽ ϵϴϾ
20 ϦЄϼЀϴЋ ϸϿГ ЄЇЋЁЂϷЂ ЃЙЅІЂϿϹІϴ-ЄЂϻЃϼ-

ϿВ϶ϴЋϴ
21 ϦЄϼЀϴЋ ЌϿϴЁϷϴ

ɋɬɪɭɦɿɧь ɜɨɞɢ, ɳɨ ɡɧɚɯɨɞɢɬь-
ɫɹ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ, ɦɨɠɟ 
ɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ ɩɪɢ ɧɟ-
ɩɪɚɜɢɥьɧɨɦɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ. Зɚɛɨɪɨ-
ɧɹєɬьɫɹ ɫɤɟɪɨɜɭɜɚɬɢ ɫɬɪɭɦɿɧь ɜɨɞɢ ɧɚ 
ɥɸɞɟɣ, ɬɜɚɪɢɧ, ɭɜɿɦɤɧɟɧɟ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɟ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɱɢ ɧɚ ɫɚɦ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ 
ɦɢɸɱɢɣ ɚɩɚɪɚɬ.
Вɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɞɢɪɟɤɬɢɜ 
ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɛɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɪɨ-
ɡɞɿɥɸɜɚɱɚ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɨɞɨɩɨ-
ɫɬɚɱɚɧɧɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ. ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸ-
ɜɚɱ ɮɿɪɦɢ KÄRCHER ɚɛɨ ɚɥьɬɟɪɧɚɬɢɜ-
ɧɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸɜɚɱ, ɡɝɿɞɧɨ EN 
12729 ɬɢɩɭ BA. 
Вɨɞɚ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɚ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨ-
ɡɞɿɥɸɜɚɱ, ɜɜɚɠɚєɬьɫɹ ɧɟɩɪɢɞɚɬɧɨɸ 
ɞɥɹ ɩɢɬɬɹ.

Пɨɜɟɪɯɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɧɚɝɪɿɜɚ-
ɸɬьɫɹ ɿ ɦɨɠɭɬь ɫɥɭɠɢɬɢ ɞɠɟ-
ɪɟɥɨɦ ɡɚɝɨɪɹɧɧɹ.

ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ІЙϿьϾϼ ЊϹϽ ϶ϼЅЂϾЂЁϴ-
ЃЙЄЁϼϽ ЀϼВЋϼϽ ϴЃϴЄϴІ
– ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЅІЄЇЀϹЁϹЀ ϻ ϶ϼЅЂϾϼЀ 

ЁϴЃЂЄЂЀ ϵϹϻ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ (ЁϴЃЄϼ-
ϾϿϴϸ, ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЈϴЅϴϸЙ϶, ІϹЄϴЅ, 
ЅϴϸЂ϶Ђ-ϷЂЄЂϸЁьЂϷЂ ЄϹЀϴЁϹЁІЇ, ІЄϴЁ-
ЅЃЂЄІЁϼЉ ϻϴЅЂϵЙ϶)

ϘϿГ ЅІЙϽϾϼЉ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁь Ѐϼ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇє-
ЀЂ ГϾ ЈЄϹϻЇ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ϵЄЇϸЇ ϸЂϸϴІ-
ϾЂ϶Ϲ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ.
ϣЄϼЅІЄЙϽ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁЂ ϸϿГ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК 
Ёϴ ϶ϼЅЂІϴЉ ϸЂ 1500 Ѐ. ϘϿГ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК 
Ёϴ ϵЙϿьЌЙϽ ϶ϼЅЂІЙ ϸ϶ϼϷЇЁ ЃЄϼЅІЄЂВ Ѐϴє 
ϵЇІϼ ϴϸϴЃІЂ϶ϴЁϼϽ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂВ ЅϿЇϺϵЂВ 
KÄRCHER.
� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! Пɪɢ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɿ ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚɜɧɢɯ ɫɬɚɧɰɿɹɯ ɚɛɨ 
ɜ ɿɧɲɢɯ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɡɨɧɚɯ ɫɥɿɞ ɞɨɬɪɢ-
ɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧɿɤɢ 
ɛɟɡɩɟɤɢ.

ȼɢɦɨɝɢ ɞɨ ɹɤɨɫɬɿ ɜɨɞɢ:
УВАϗА
əɤ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɱɢɫɬɭ ɜɨɞɭ. 
Зɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɩɪɢɡɜɨɞɹɬь ɞɨ ɩɟɪɟɞɱɚ-
ɫɧɨɝɨ ɡɧɨɲɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɞɨɞɚɬɤɨ-
ɜɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɚɛɨ ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹ ɭ ɧɢɯ 
ɨɫɚɞɭ.
əɤɳɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭєɬьɫɹ ɜɨɞɚ, ɳɨ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɨɜɭєɬьɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ, ɬɨ ɧɟ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɯɨɞɢɬɢ ɡɚ ɬɚɤɿ ɝɪɚɧɢɱɧɿ ɡɧɚɱɟɧɧɹ. 

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɪɢɫɬɪɨɸ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ ϸЂЃЇЅІЙІь ЃЂІЄϴЃϿГЁЁГ 
ЀϴЅϿГЁϼЅІϼЉ ЅІЙЋЁϼЉ ϶Ђϸ Ї ϻϹЀϿВ, ϶Ђ-
ϸЂϽЀϼ ϴϵЂ ϾϴЁϴϿЙϻϴЊЙВ. ϦЂЀЇ ЀϼІІГ ЀЂ-
ІЂЄЙ϶ Й ϸЁϼЍϴ ϴ϶ІЂЀϴЌϼЁ ЅϿЙϸ ЃЄЂ϶Ђϸϼ-
Іϼ ІЙϿьϾϼ ϶ ЃЄϼЅІЂЅЂ϶ϴЁϼЉ ϸϿГ ЊьЂϷЂ ЀЙЅ-
ЊГЉ ϻ ЇϿЂ϶ϿВ϶ϴЋϹЀ ЀϴЅІϼϿϴ.
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 ϡϹЂϵЉЙϸЁЂ ϸЂІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅГ ϶ЙϸЃЂ϶Йϸ-
ЁϼЉ ЁϴЊЙЂЁϴϿьЁϼЉ ϻϴϾЂЁЂϸϴ϶ЋϼЉ ЁЂЄЀ 
ЃЂ ЄЂϵЂІЙ ϻ ЄЙϸϼЁЁϼЀϼ ЅІЄЇЀϼЁЁϼЀϼ 
ЇЅІϴЁЂ϶ϾϴЀϼ.

 ϡϹЂϵЉЙϸЁЂ ϸЂІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅГ ϶ЙϸЃЂ϶Йϸ-
ЁϼЉ ЁϴЊЙЂЁϴϿьЁϼЉ ϻϴϾЂЁЂϸϴ϶ЋϼЉ ЁЂЄЀ 
ЃЂ ІϹЉЁЙЊЙ ϵϹϻЃϹϾϼ. ϡϹЂϵЉЙϸЁЂ ЄϹϷЇ-
ϿГЄЁЂ ЃϹЄϹ϶ЙЄГІϼ ЄЂϵЂІЇ ЄЙϸϼЁЁϼЉ 
ЅІЄЇЀϼЁЁϼЉ ЇЅІϴЁЂ϶ЂϾ Й ЄϹϻЇϿьІϴІϼ 
ЃϹЄϹ϶ЙЄϾϼ ЂЈЂЄЀϿГІϼ ϶ ЃϼЅьЀЂ϶ЂЀЇ 
϶ϼϸЙ.

 ϛϴϵЂЄЂЁГєІьЅГ ϵЇϸь-ГϾϼЀ ЋϼЁЂЀ ϻЀЙ-
ЁВ϶ϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ/ϸЂϸϴІϾЂ϶Ϲ ЂϵϿϴϸ-
ЁϴЁЁГ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
– ɇɟ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ 

ɦɢɬɬɹ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ, ɹɤɳɨ 
ɛɭɥɨ ɪɨɡɥɢɬɟ ɩɚɥьɧɟ, ɚ ɩɟɪɟɧɟɫɬɢ 
ɣɨɝɨ ɧɚ ɿɧɲɟ ɦɿɫɰɟ ɬɚ ɜɫɿɥɹɤɨ ɭɧɢɤɚ-
ɬɢ ɿɫɤɨɪ.

– ɇɟ ɡɛɟɪɿɝɚɬɢ, ɧɟ ɪɨɡɥɢɜɚɬɢ ɚɛɨ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɚɥьɧɟ ɩɨɛɥɢɡɭ ɜɿɞ-
ɤɪɢɬɨɝɨ ɜɨɝɧɸ ɚɛɨ ɬɚɤɢɯ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨʀɜ, ɹɤ ɩɟɱɿ, ɨɩɚɥɸɜɚɥьɧɿ ɤɨɬɥɢ, 
ɧɚɝɪɿɜɚɱɿ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɬɨɳɨ, ɳɨ ɦɚɸɬь 
ɩɨɥɭɦ'ɹ ɡɚɩɚɥьɧɢɤɚ ɚɛɨ ɭɬɜɨɪɸɸɬь 
ɿɫɤɪɢ.

– Ʌɟɝɤɨɡɚɣɦɢɫɬɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɬɚ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɢ ɬɪɢɦɚɬɢ ɩɨɞɚɥɿ ɜɿɞ ɝɥɭɲ-
ɧɢɤɚ (ɳɨɧɚɣɦɟɧɲɟ 2 ɦ).

– ɇɟ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɞɜɢɝɭɧ ɛɟɡ ɝɥɭɲ-
ɧɢɤɚ, ɚ ɬɨɣ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ, 
ɱɢɫɬɢɬɢ ɬɚ ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɡɚɦɿ-
ɧɸɜɚɬɢ.

– ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɜɢɝɭɧ ɜ ɥɿɫɿ, 
ɧɚ ɦɿɫɰɟɜɨɫɬɿ, ɜɤɪɢɬɿɣ ɱɚɝɚɪɧɢɤɚɦɢ 
ɬɚ ɬɪɚɜɨɸ, ɧɟ ɨɛɥɚɞɧɚɜɲɢ ɜɢɩɭɫɤɧɭ 
ɫɢɫɬɟɦɭ ɿɫɤɪɨɜɥɨɜɥɸɜɚɱɟɦ.

– Пɨɡɚ ɧɚɥɚɝɨɞɠɭɜɚɥьɧɢɦɢ ɪɨɛɨɬɚɦɢ 
ɧɟ ɞɨɡɜɨɥɹɬɢ ɞɜɢɝɭɧɭ ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɿɡ 
ɡɧɹɬɢɦ ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɦ ɮɿɥьɬɪɨɦ ɚɛɨ 
ɛɟɡ ɤɪɢɲɤɢ ɧɚɞ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɦ ɩɚ-
ɬɪɭɛɤɨɦ.

– ɇɟ ɡɞɿɣɫɧɸɜɚɬɢ ɩɟɪɟɫɬɚɧɨɜɨɤ ɜ ɪɟ-
ɝɭɥɸɜɚɥьɧɢɯ ɩɪɭɠɢɧɚɯ, ɜɚɠɿɥьɧɢɯ 
ɩɟɪɟɞɚɱɚɯ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɚɛɨ ɿɧɲɢɯ ɱɚ-
ɫɬɢɧɚɯ, ɳɨ ɦɨɠɭɬь ɜɩɥɢɧɭɬɢ ɧɚ 
ɡɛɿɥьɲɟɧɧɹ ɨɛɟɪɬɿɜ ɞɜɢɝɭɧɚ.

– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɿɜ! ɇɟ ɬɨɪɤɚɬɢɫɹ ɝɚ-
ɪɹɱɢɯ ɝɥɭɲɧɢɤɿɜ, ɰɢɥɿɧɞɪɿɜ ɚɛɨ ɨɯɨ-
ɥɨɞɠɭɜɚɥьɧɢɯ ɪɟɛɟɪ.

– ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɧɚɛɥɢɠɚɬɢɫь ɪɭɤɚɦɢ ɿ ɧɨ-
ɝɚɦɢ ɞɨ ɪɭɯɨɦɢɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɚɛɨ ɱɚ-
ɫɬɢɧ, ɳɨ ɨɛɟɪɬɚɸɬьɫɹ.

– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɭєɧɧɹ! Пɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ 
ɩɨɜɢɧɟɧ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢɫь ɜ ɡɚɦɤɧɟ-
ɧɨɦɭ ɩɪɨɫɬɨɪɿ.

– ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɧɟɩɪɢɞɚɬɧɨɝɨ 
ɩɚɥьɧɨɝɨ, ɨɫɤɿɥьɤɢ ɰɟ ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɢɦ.

ϛЁϴЋϹЁЁГ pH 6,5...9,5
ϹϿϹϾІЄϼЋЁϴ ЃЄЂ϶ЙϸЁЙЅІь * ϣЄЂ϶ЙϸЁЙЅІь 

Ѕ϶ЙϺЂК ϶Ђϸϼ + 
1200 ЀϾϥϼЀ/
ЅЀ

ЄϹЋЂ϶ϼЁϼ, ЍЂ ЂЅЙϸϴВІь ** < 0,5 mg/l
ЄϹЋЂ϶ϼЁϼ, ЍЂ ЈЙϿьІЄЇ-
ВІьЅГ ***

< 50 mg/l

϶ЇϷϿϹ϶ЂϸЁЙ < 20 mg/l
ЉϿЂЄϼϸ < 300 mg/l
ϥЇϿьЈϴІ < 240 mg/l
ϞϴϿьЊЙϽ < 200 mg/l
ϛϴϷϴϿьЁϴ І϶ϹЄϸЙЅІь < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

ϻϴϿЙϻЂ < 0,5 mg/l
ЀϴЄϷϴЁϹЊь < 0,05 mg/l
ЀЙϸь < 2 mg/l
ϔϾІϼ϶ЁϼϽ ЉϿЂЄ < 0,3 mg/l
ϵϹϻ ЁϹЃЄϼєЀЁϼЉ ϻϴЃϴЉЙ϶
* ϖ ЊЙϿЂЀЇ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 2000 ЀϾϥϼЀ/ЅЀ
** Ϣϵ'єЀ ЃЄЂϵϼ 1 Ͽ, ЋϴЅ ЂЅЙϸϴЁЁГ 30 Љ϶.
*** ϴϵЄϴϻϼ϶ЁϼЉ ЀϴІϹЄЙϴϿЙ϶ ЁϹЀϴє

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ
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ϧЅІϴІϾЇ϶ϴЁЁГ ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ ЃЄϼϻЁϴЋϹ-
ЁϹ ϸϿГ ϻϴЉϼЅІЇ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЋЙ϶, ϶ЂЁЂ ЁϹ ЃЂ-
϶ϼЁЁЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅь ϻϴ ЀϹϺϴЀϼ ϶ϼ-
ЄЂϵЁϼЊІ϶ϴ Іϴ ЁϹ ϻϴ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁЁГЀ.

ϛϴϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЅІЂЃЂЄ ЄЇЋЁЂϷЂ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴ-
Ћϴ ϻϴЃЂϵЙϷϴє ЁϹЅ϶ЙϸЂЀЂЀЇ ϶ϾϿВЋϹЁЁВ 
ЃЄϼЅІЄЂВ.

ϳϾЍЂ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ ϻϴϾЄϼІЂ, ІЂ 
϶ЙϸϾЄϼ϶ϴєІьЅГ ЃϹЄϹЃЇЅϾЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ Й ϶ЅГ 
϶Ђϸϴ ЃЂ϶ϹЄЁϹІьЅГ ϸЂ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК 
ЅІЂЄЂЁϼ ЁϴЅЂЅЇ.
ϣЄЂЃЇЅϾЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ЁϴЅІЄЂєЁϼϽ Й ЂЃϿЂЀ-
ϵЂ϶ϴЁϼϽ Ёϴ ϻϴ϶ЂϸЙ. ϡϴЅІЄЂВ϶ϴЁЁГ ϻϸЙϽ-
ЅЁВєІьЅГ ІЙϿьϾϼ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂВ ЅϿЇϺϵЂВ.

ϛϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ϶ЙϸϾЄϼ϶ϴєІьЅГ ЃЄϼ 
ЁϹЅЃЄϴ϶ЁЂЅІЙ ЃϹЄϹЃЇЅϾЁЂϷЂ ϾϿϴЃϴЁЇ.
ϛϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ЁϴЅІЄЂєЁϼϽ Й ЂЃϿЂЀ-
ϵЂ϶ϴЁϼϽ Ёϴ ϻϴ϶ЂϸЙ. ϡϴЅІЄЂВ϶ϴЁЁГ ϻϸЙϽ-
ЅЁВєІьЅГ ІЙϿьϾϼ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂВ ЅϿЇϺϵЂВ.

ϦϹЃϿЂЄϹϷЇϿВВЋϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ϻϴЉϼЍϴє ϶ϼЅЂ-
ϾЂЁϴЃЙЄЁϼϽ ЁϴЅЂЅ ϶Йϸ ЁϹЃЄϼЃЇЅІϼЀЂϷЂ Ёϴ-
ϷЄЙ϶ϴЁЁГ ϶ ЄϹϺϼЀЙ ЊϼЄϾЇϿГЊЙК.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! Пɪɢɫɬɪɿɣ, ɞɨ-
ɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, ɥɿɧɿʀ ɩɿɞɜɟɞɟɧɧɹ 
ɬɚ ɡ’єɞɧɭɜɚɥьɧɿ ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 
ɭ ɛɟɡɞɨɝɚɧɧɨɦɭ ɫɬɚɧɿ. əɤɳɨ ɫɬɚɧ є ɧɟɫ-
ɩɪɚɜɧɢɦ, ɬɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚ-
ɬɢ ɧɟ ɦɨɠɧɚ.

 ϤЙ϶ϹЁь ЀϴЅІϼϿϴ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ϻЁϴЉЂϸϼІϼЅь 
ЃЂЅϹЄϹϸϼЁЙ ЙЁϸϼϾϴІЂЄϴ ЄЙ϶ЁГ.

 ϖϼϷ϶ϼЁІϼІϼ ЄЙϻьϵЂ϶Ї ЃЄЂϵϾЇ.
 ϛϴϷ϶ϼЁІϼІϼ ϻϴϿϼ϶ЁϼϽ Ϸ϶ϼЁІ ϸϿГ Ѐϴ-

ЅІϼϿϴ.

Фɨɬɨ 2, ɞɢɜ. ɫɬɨɪɿɧɤɭ ɫɭɩɟɪɨɛɤɥɚɞɢɧ-
ɤɢ
 ϤЂϻЀЙЅІϼІϼ ІГϷЂ϶Ї ЄЇЋϾЇ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК.
 ϛϴϾЄЙЃϼІϼ ϵЇϾЅϼЄЁЇ ЅϾЂϵЇ Ϸ϶ϼЁІЂЀ ϻ 

ЁϴЃЙ϶ЃЂІϴϽЁЂВ ϷЂϿЙ϶ϾЂВ Іϴ ЌϴϽϵЂВ ϻ 
ϷϴϽϾЂВ.

 ϣЂ϶ІЂЄϼІϼ ϶ЅЙ ϻϷϴϸϴЁЙ ϸЙК Ёϴ ЃЄЂІϼ-
ϿϹϺЁЙϽ ЅІЂЄЂЁЙ.

 ϡϴϸЙІϼ ϾЂϿϹЅЂ Ёϴ ϶ЙЅь.
 ϡϴϸГϷЁЇІϼ ЇЅІϴЁЂ϶ϿВ϶ϴϿьЁϹ ϾЙϿьЊϹ 

Ёϴ ϶ЙЅь Іϴ ϻϴІГϷІϼ Ϸ϶ϼЁІϴ ϸЂ ϾЙЁЊГ.
 ϣЂ϶ІЂЄϼІϼ ϶ЅЙ ϻϷϴϸϴЁЙ ϸЙК Ёϴ ЃЄЂІϼ-

ϿϹϺЁЙϽ ЅІЂЄЂЁЙ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ЅϼЅІϹЀϴ EASY!Lock ϻϴ϶ϸГϾϼ 
Ќ϶ϼϸϾЂЄЂϻЁЙЀЁЂЀЇ ЄЙϻьϵЂ϶ЂЀЇ ϻ'єϸЁϴЁ-
ЁВ ϸЂϻ϶ЂϿГє ϻ'єϸЁϴІϼ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ Ќ϶ϼϸ-
ϾЂ Ͻ ЁϴϸЙϽЁЂ ϻϴ ЂϸϼЁ ЂϵϹЄІ.

Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

Зɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɢɣ ɯɥɢɩɚɤ

Зɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ

Ɍɟɩɥɨɪɟɝɭɥɸɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɜ ɧɚɫɨɫɿ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ

Аɤɬɢɜɭɜɚɬɢ ɜɟɧɬɢɥɹɰɿɸ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɦɚɫɥɚ

Ɋɨɡɦɿщɟɧɧɹ ɞɟɬɚɥɟɣ ɪɚɦɢ

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ

2.

1.
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 ϛ'єϸЁϴІϼ ЅІЄЇЀϼЁЁЇ ІЄЇϵϾЇ ϻ ЃЙЅІЂϿϹ-
ІЂЀ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϹЀ Іϴ ϻϴІГϷЁЇІϼ 
϶ЄЇЋЁЇ (EASY!Lock).

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЅЂЃϿЂ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ Ёϴ 
ЅІЄЇЀϼЁЁЇ ІЄЇϵϾЇ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ Ͻ ϶ЄЇЋЁЇ ϻϴІГϷЁЇІϼ Ёϴ-
ϾϼϸЁЇ ϷϴϽϾЇ (EASY!Lock).

 ϛ'єϸЁϴІϼ ϶ϼЅЂϾЂЁϴЃЙЄЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ϻ 
ЃЙЅІЂϿϹІЂЀ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϹЀ Й ЃϴІЄЇϵ-
ϾЂЀ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ ЃЄϼЅІЄЂВ Іϴ ϻϴ-
ІГϷЁЇІϼ ϶ЄЇЋЁЇ (EASY!Lock).

Фɨɬɨ 3, ɞɢɜ. ɫɬɨɪɿɧɤɭ ɫɭɩɟɪɨɛɤɥɚɞɢɧ-
ɤɢ
 ϛϴϾЄЙЃϼІϼ ЃЄϼϽЀϴϿьЁЇ ϾϼЌϹЁВ Ёϴ 

ϵЇϾЅϼЄЁЙϽ ЅϾЂϵЙ.
Фɨɬɨ 4, ɞɢɜ. ɫɬɨɪɿɧɤɭ ɫɭɩɟɪɨɛɤɥɚɞɢɧ-
ɤɢ
 ϛϴϾЄЙЃϼІϼ Ђϵϼϸ϶ϴ ІЄϼЀϴЋЙ ЌϿϴЁϷЙ϶.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
ɋɥɿɞɭɜɚɬɢ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɹɦ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨɝɨ 
ɩɿɞɩɪɢєɦɫɬɜɚ. 
ϣЂІЇϺЁЙЅІь ϸϼ϶. ϶ ϦϹЉЁЙЋЁϼЉ ϸϴЁϼЉ.
 ϣЄϼєϸЁϴІϼ ЌϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ (ЀЙЁЙ-

ЀϴϿьЁϴ ϸЂ϶ϺϼЁϴ 7,5 Ѐ, ЀЙЁЙЀϴϿьЁϼϽ 
ϸЙϴЀϹІЄ 3/4") ϸЂ ЀЙЅЊГ ϻϴϵЂЄЇ ϶Ђϸϼ 
ЃЄϼϿϴϸЂЀ Й ϸЂ ϸϺϹЄϹϿϴ ϶Ђϸϼ (ЁϴЃЄϼ-
ϾϿϴϸ, ϸЂ ϾЄϴЁϴ).

ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ШϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ ЁϹ ϶ЉЂϸϼІь ϸЂ ϾЂЀ-
ЃϿϹϾІЇ ЃЂЅІϴЋϴЁЁГ.
 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЃЂϸϴЋЇ ϶Ђϸϼ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ!
ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɬɢ ɜɨɞɭ ɡ єɦɧɨɫɬɿ 
ɞɥɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ.
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ, ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɭєɧɧɹ!
ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɬɢ ɬɚɤɿ ɪɿɞɢɧɢ ɡ 
ɜɦɿɫɬɨɦ ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɿɜ, ɹɤ ɪɨɡɪɿɞɠɭɜɚɱ 
ɞɥɹ ɥɚɤɭ, ɛɟɧɡɢɧ ɚɛɨ ɦɚɫɬɢɥɨ. Ɍɭɦɚɧ ɜɿɞ 
ɪɨɡɩɢɥɟɧɧɹ ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɿɜ є ɥɟɝɤɨɡɚɣɦɢ-
ɫɬɢɦ, ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɦ ɬɚ ɨɬɪɭɣ-
ɧɢɦ.

УВАϗА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɇɟ ɜɫɦɨɤ-
ɬɭɜɚɬɢ ɧɟɮɿɥьɬɪɨɜɚɧɭ ɜɨɞɭ.
 ϣЙϸϾϿВЋЙІь ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ 

(ЀЙЁЙЀϴϿьЁϼϽ ϸЙϴЀϹІЄ 3/4“) ϻ ЈЙϿь-
ІЄЂЀ (ϸЂϸ. ЇЅІϴІϾЇ϶ϴЁЁГ) ϸЂ ϹϿϹЀϹЁ-
ІЇ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ϶ЂϸЂЃЂЅІϴЋϴЁЁГ.

 ϣϹЄϹϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ ϶ϼϾϴЋϴІϼ ЃЂ-
϶ЙІЄГ Йϻ ЃЄϼЅІЄЂВ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЃЂϸϴЋЇ ϶Ђϸϼ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ϧ ЄϴϻЙ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ 
ЌϿϴЁϷϴ Йϻ ϻ϶ЂЄЂІЁϼЀ ϾϿϴЃϴЁЂЀ ϴϵЂ ЈЙϿь-
ІЄЂЀ ЌϿϴЁϷ Ѐϴє ϵЇІϼ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁϼϽ ϶ЂϸЂВ.
 ϛϴЃЇЅІϼІϼ ЀЂІЂЄ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ЙЁ-

ЅІЄЇϾЊЙК ЃЂ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК ϶ϼЄЂϵЁϼϾϴ 
ЀЂІЂЄϴ.
ϖϼϸϴϿϼІϼ ЃЂ϶ЙІЄГ ϻ ЃЄϼϿϴϸЇ:
ϖЙϸϷ϶ϼЁІϼІϼ ЈЂЄЅЇЁϾЇ.
ϘϴІϼ ЃЄϼϿϴϸЇ ЃЂЃЄϴЊВ϶ϴІϼ, ϸЂϾϼ 
϶Ђϸϴ ЁϹ ЃЂЋЁϹ ІϹϾІϼ ϵϹϻ ЃЇЉϼЄЊЙ϶ ЃЂ-
϶ЙІЄГ.
ϘϴІϼ ЃЄϼϿϴϸЇ ЃЂЃЄϴЊВ϶ϴІϼ 10 ЅϹ-
ϾЇЁϸ - ЃЂІЙЀ ϶ϼϾϿВЋϼІϼ. ϣЂ϶ІЂЄϼІϼ 
ЃЄЂЊϹЅ ϾЙϿьϾϴ ЄϴϻЙ϶.

 ϖϼЀϾЁЙІь ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϻЁЂ϶ ЃЄϼєϸЁϴϽ-
ІϹ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ!
ɇɟ ɪɨɡɩɢɥɹɬɢ ɝɨɪɸɱɿ ɪɿɞɢɧɢ.
Пɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɧɟɛɟɡ-
ɩɟɱɧɨɦɭ ɦɿɫɰɿ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɨɤɨɥɨɧ-
ɤɚ) ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɪɢɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɫɩɟ-
ɰɿɚɥьɧɢɯ ɩɨɪɚɞ ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟɤɢ.
� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ ɜɫɬɚɧɨɜ-
ɥɟɧɨʀ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ. Пɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɧɚɞɿɣɧɿɫɬь ɮɿɤɫɚɰɿʀ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ 
ɩɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ. ɋɥɿɞ ɦɿɰ-
ɧɨ ɡɚɬɹɝɬɢ ɝɜɢɧɬɨɜɟ ɡ'єɞɧɚɧɧɹ ɫɬɪɭ-
ɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ.

Ɍɿɥьɤɢ ɞɥɹ HD 8/23 G:

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ

ȼɫɦɨɤɭɬɭɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚ

ȼɟɧɬɢɥɹɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ
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� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! Пɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨ-
ɬɢ ɬɪɢɦɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɬɚ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɞɜɨɦɚ ɪɭɤɚɦɢ.
� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! Пɿɞ ɱɚɫ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɚɧɧɹ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɬɚ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɚ-
ɠɟɥɿ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɦɢ.
� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ 
ɞɨ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.
УВАϗА
Дɜɢɝɭɧɢ ɱɢɫɬɢɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɜ ɦɿɫɰɹɯ ɡ ɜɿɞ-
ɩɨɜɿɞɧɢɦ ɜɿɞɞɿɥьɧɢɤɨɦ ɦɚɫɬɢɥɚ (ɡɚɯɢɫɬ 
ɞɨɜɤɿɥɥɹ).

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ: ЁϴІϼ-
ЅЁЇІϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ Іϴ ЅЃЇЅϾЁϼϽ ϶ϴϺϹϿЙ.

 ϛϴϾЄϼІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ: ϶ЙϸЃЇ-
ЅІϼІϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ Іϴ ЅЃЇЅϾЁϼϽ ϶ϴϺϹϿЙ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЃЂϸϴЋЇ ϶Ђϸϼ.
 ϤЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, 

ЃϹЄϹЀЙЅІϼ϶Ќϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ 
Ёϴϻϴϸ.

 ϛϴЃЇЅІϼІϼ ϸ϶ϼϷЇЁ ЃЄϼ ϶ЙϸϾЄϼІЂЀЇ 
ЃЙЅІЂϿϹІЙ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋЙ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ 
ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК ϶ϼЄЂϵЁϼϾϴ 
ϸ϶ϼϷЇЁϴ.

УВАϗА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ. ɇɟ ɬɹɝɬɢ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɪɭɱɧɨɝɨ ɡɚɩɭɫɤɭ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨ-
ɬɢ ɞɜɢɝɭɧɚ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ϘϿГ ЃЂϿϹϷЌϹЁЁГ ϻϴЃЇЅϾЇ ЀЂϺЁϴ ϻЁГІϼ 
ЅІЄЇЀϹЁϹ϶Ї ІЄЇϵϾЇ Іϴ ЁϴЅϴϸϾЇ.
 ϣЄЂϷЄЙІϼ ϸ϶ϼϷЇЁ ЃЄЂІГϷЂЀ 1 Љ϶ϼϿϼЁϼ.
 ϤЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, 

ЃϹЄϹЀЙЅІϼ϶Ќϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ 
Ёϴϻϴϸ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ-
϶ϴЋ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ϠЂЁІϴϺЁϼϽ ϾЂЀЃϿϹϾІ «Easy Start» («ϟϹϷ-
ϾϼϽ ϻϴЃЇЅϾ») (ЂЃЊЙГ) ЃЂϿϹϷЌЇє ЃЄЂЊϹЅ ϻϴ-
ЃЇЅϾЇ Й ϸЂϻ϶ЂϿГє ϻϴЃЇЅϾ ЃЄϼ ϻϴϾЄϼІЂЀЇ 
ЃЙЅІЂϿϹІЙ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋЇ.
ϡЂЀϹЄ ϸϿГ ϻϴЀЂ϶ϿϹЁЁГ 2.643-831.0

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! Пɟɪɟɞ ɡɚɦɿ-
ɧɨɸ ɫɨɩɟɥ ɫɥɿɞ ɜɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ 
ɭɬɪɢɦɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɭɜɿ-
ɦɤɧɭɬɢɦ, ɩɨɤɢ ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɿɞ-
ɫɭɬɧɿɣ ɬɢɫɤ.
 ϛϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, 

ЃϹЄϹЀЙЅІϼ϶Ќϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ 
ЇЃϹЄϹϸ.

 ϛϴЀЙЁϼІϼ ЅЂЃϿЂ.

 ϛϴϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ.
 ϛϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, 

ЃϹЄϹЀЙЅІϼ϶Ќϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ 
ЇЃϹЄϹϸ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ϳϾЍЂ ϶ЙϸЃЇЅІϼІϼ ϶ϴϺЙϿь ЄЇЋЁЂϷЂ ЄЂϻЃϼ-
ϿВ϶ϴЋϴ, ІЂ ϸ϶ϼϷЇЁ ϵЇϸϹ ЃЄϴЊВ϶ϴІϼ ϸϴϿЙ 
Ёϴ Ќ϶ϼϸϾЂЅІЙ ЂϵϹЄІϴЁЁГ ЃЄϼ ЉЂϿЂЅІЂЀЇ 
ЉЂϸЙ. ϛϴ϶ϸГϾϼ ЊьЂЀЇ ϶Ђϸϴ ЊϼЄϾЇϿВє ϶ЅϹ-
ЄϹϸϼЁЙ ЁϴЅЂЅЇ Іϴ ЁϴϷЄЙ϶ϴєІьЅГ. ϞЂϿϼ 
ϷЂϿЙ϶Ͼϴ ЊϼϿЙЁϸЄϴ ϶ ЁϴЅЂЅЙ ϸЂЅГϷϿϴ ЀϴϾЅϼ-
ЀϴϿьЁЂ ЃЄϼЃЇЅІϼЀЂК ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϼ (80 
°C), ІЂ ϶ЙϸϾЄϼ϶ϴєІьЅГ ІϹЄЀЂϾϿϴЃϴЁ. ϗϴ-
ЄГЋϴ ϶Ђϸϴ ϻϿϼ϶ϴєІьЅГ. ϣЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ІϹЋϹ 
ЉЂϿЂϸЁϴ ϶Ђϸϴ Іϴ ЂЉЂϿЂϸϺЇє ЁϴЅЂЅ.

ϣЙЅϿГ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻ ϶ЂϸЂВ, 
ЍЂ ЀЙЅІϼІь ЅЂϿь, (ЀЂЄЅьϾϴ ϶Ђϸϴ), ЃЄЂ-
ЀϼϽІϹ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЁϹ ЀϹЁьЌϹ 2-3 Љ϶ϼϿϼЁ 
ЃЄЂІЂЋЁЂВ ϶ЂϸЂВ ϻ ϶ЙϸϾЄϼІϼЀ ЄЇЋЁϼЀ 
ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϹЀ.
 ϛϴϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ-

϶ϴЋ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ϴЃϴЄϴІϴ Ёϴ 

"OFF" Й ϻϴϾЄЇІϼІϼ ϾЄϴЁ ЃЂϸϴЋЙ ЃϴϿϼ϶ϴ.
 ϛϴϾЄϼϽІϹ ЃЂϸϴЋЇ ϶Ђϸϼ.
 ϧ϶ЙЀϾЁЙІь ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, ϸЂϾϼ 

ЃЄϼϿϴϸ ЁϹ ϻ϶ЙϿьЁϼІьЅГ ϶Йϸ ІϼЅϾЇ.

ȼɿɞɤɪɢɬɬɹ/ɡɚɤɪɢɬɬɹ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ

Зɚɩɭɫɬɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Зɚɦɿɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɢ

ɉɟɪɟɪɢɜɚɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

255UK



– 7

 ϛϴϵϿЂϾЇ϶ϴІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ ϻϴ 
ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϻϴЃЂϵЙϺЁЂϷЂ ЈЙϾЅϴІЂЄϴ 
϶Йϸ ϶ϼЃϴϸϾЂ϶ЂϷЂ ЁϴІϼЅϾϴЁЁГ.

 ϖЙϸ’єϸЁϴϽІϹ ЌϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ ϶Йϸ 
ЃЄϼЅІЄЂВ.

УВАϗА
Ɇɨɪɨɡ ɡɚɲɤɨɞɢɬь ɚɩɚɪɚɬɭ, ɹɤɳɨ ɡ ɧьɨ-
ɝɨ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɧɟ ɫɩɭɳɟɧɨ ɜɨɞɭ.
ϣЄϼϿϴϸ ЅϿЙϸ ϻϵϹЄЙϷϴІϼ ϶ ϻϴЉϼЍϹЁЂЀЇ ϶Йϸ 
ЀЂЄЂϻЇ ЃЄϼЀЙЍϹЁЁЙ.

 ϛϿϼϽІϹ ϶ЂϸЇ.
 ϣЄЂϷЂЁЙІь ЅІϴЁϸϴЄІЁϼϽ ϻϴЅЙϵ ϻϴЉϼЅІЇ 

϶Йϸ ЀЂЄЂϻЙ϶ ЋϹЄϹϻ ЃЄϼЅІЄЙϽ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ϖϼϾЂЄϼЅІϴІϼ ЅІϴЁϸϴЄІЁЙ ϴЁІϼЈЄϼϻϼ ϸϿГ 
ϴ϶ІЂЀЂϵЙϿЙ϶ Ёϴ ϷϿϼϾЂϿϹ϶ЙϽ ЂЅЁЂ϶Й.
ϘЂІЄϼЀЇϽІϹЅГ ЙЁЅІЄЇϾЊЙϽ ϻ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ 
ϴЁІϼЈЄϼϻЇ.
 ϛϴϿϼЌІϹ ЃЄϼϿϴϸ Ї϶ЙЀϾЁϹЁϼЀ Ёϴ ЃЄЂ-

ІГϻЙ ЁϹ ϵЙϿьЌϹ 1 Љ϶ϼϿϼЁϼ, ϸЂϾϼ ЁϴЅЂЅ 
Й ІЄЇϵЂЃЄЂ϶Ђϸϼ ЁϹ ЅЃЂЄЂϺЁГІьЅГ.

УВАϗА
Пɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ 
ɡɚɯɢɫɬ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɜɿɞ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ.
� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь! Пɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ-

϶ϴЋ Ї ІЄϼЀϴЋ.
 ϖϼЅЂϾЂЁϴЃЙЄЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ЁϴЀЂІϴІϼ Ёϴ 

ІЄϼЀϴЋ ϸϿГ ЌϿϴЁϷЇ.
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϵЇϾЅϼЄЁЇ ЅϾЂϵЇ Іϴ ЃЂЅЇЁЇ-

Іϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϵЙϿГ ϵЇϾЅϼЄЁЂК ЅϾЂϵϼ.
 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ϹϻϹЁЁЙ ϴЃϴЄϴІЇ ϶ ІЄϴЁЅЃЂЄ-

ІЁϼЉ ϻϴЅЂϵϴЉ ЅϿЙϸ ϶ЄϴЉЂ϶Ї϶ϴІϼ ЀЙЅ-
ЊϹ϶Й ϸЙВЋЙ ϸϹЄϺϴ϶ЁЙ ЁЂЄЀϼ, ЁϴЃЄϴ϶-
ϿϹЁЙ Ёϴ ϻϴЉϼЅІ ϶Йϸ ϾЂ϶ϻϴЁЁГ Іϴ ЃϹЄϹ-
ϾϼϸϴЁЁГ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь! Пɪɢ 
ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ.
ЦϹϽ ЃЄϼϿϴϸ Ѐϴє ϻϵϹЄЙϷϴІϼЅГ ϿϼЌϹ Ї ϶ЁЇ-
ІЄЙЌЁЙЉ ЃЄϼЀЙЍϹЁЁГЉ.

ϖϼ ϻϴ϶Ϻϸϼ ЀЂϺϹІϹ ϸЂЀЂ϶ϼІϼЅГ ϻ ϶ϴЌϼЀ 
ІЂЄϷЂ϶ϹϿьЁϼЀ ЃЄϹϸЅІϴ϶ЁϼϾЂЀ ЃЄЂ ЄϹϷЇ-
ϿГЄЁϹ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϷϿГϸЇ ϴϵЂ 
ЇϾϿϴЅІϼ ϸЂϷЂ϶ЙЄ ІϹЉЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ. 
ϛ϶ϹЄІϴϽІϹЅГ ϸЂ ЁϴЅ ϻϴ ϾЂЁЅЇϿьІϴЊЙєВ!
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϧ ЁϼϺЋϹ ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЂЀЇ ЃϿϴЁЙ 
ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ϶ϾϴϻϴЁЙ ϿϼЌϹ 
ϸϴІϼ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ЄЂϵЙІ ЃЂ ІϹЉЁЙЋЁЂЀЇ Ђϵ-
ЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁВ ЁϴЅЂЅЇ ϶ϼЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ. ϘЂ-
ϸϴІϾЂ϶Ђ ЅϿЙϸ ϶ϼϾЂЁϴІϼ ЄЂϵЂІϼ ЃЂ ІϹЉЂϵ-
ЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁВ ϸ϶ϼϷЇЁϴ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ 
϶ϾϴϻЙ϶ЂϾ ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК, Ёϴϸϴ-
ЁЂК ϶ϼЄЂϵЁϼϾЂЀ ϸ϶ϼϷЇЁϴ.
� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ ɬɨ-
ɝɨ, ɳɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɪɚɩɬɨɦ ɡɚɩɪɚɰɸɜɚɜ.
Пɟɪɟɞ ɭɫɿɦɚ ɪɨɛɨɬɚɦɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ 
ɡɭɩɢɧɢɬɢ ɞɜɢɝɭɧ ɬɚ ɜɢɬɹɝɬɢ ɧɚɤɨɧɟɱ-
ɧɢɤ ɫɜɿɱɤɢ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ.
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɿɜ! ɇɟ ɬɨɪɤɚɬɢɫɹ ɝɚɪɹ-
ɱɢɯ ɝɥɭɲɧɢɤɿɜ, ɰɢɥɿɧɞɪɿɜ ɚɛɨ ɨɯɨɥɨɞɠɭ-
ɜɚɥьɧɢɯ ɪɟɛɟɪ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄІϼ Ёϴ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЄЇϾϴ϶ ϶ϼ-
ЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ (ЂЃϴЅЁЙЅІь ЄЂϻЄϼ϶Ї).
ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЁϼϽ ЄЇϾϴ϶ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ 
ЃЂІЄЙϵЁЂ ЁϹϷϴϽЁЂ ϻϴЀЙЁϼІϼ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϾϴ ЄЙ϶ЁГ ЀϴЅІϼϿϴ ϣЄϼ ЀЂϿЂ-
ϾЂЂϵЄϴϻЁЙϽ ϾЂЁЅϼЅІϹЁЊЙК ЀϴЅІϼϿϴ (϶Ђ-
ϸϴ ϶ ЀϴЅІϼϿЙ) ЅϿЙϸ ЁϹϷϴϽЁЂ ϻ϶ϹЄЁЇІϼ-
ЅГ ϸЂ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂК ЅϿЇϺϵϼ.

 OЋϼЅІϼІϼ ϶ЂϸГЁϼϽ ЈЙϿьІЄ..

Зɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɿɜ

əɤщɨ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɜ ɦɿɫɰɿ, ɡɚɯɢщɟɧɨɦɭ 
ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ, ɧɟɦɨɠɥɢɜɟ:

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɉɟɪɿɨɞɢɱɧɿɫɬь ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Щɨɞɟɧɧɨ

Кɨɠɧɨɝɨ ɬɢɠɧɹ
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 ϦϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ 
ЀЂϺϹ ϶ϼϾЂЁЇ϶ϴІϼ ЅϹЄ϶ЙЅЁϴ ЅϿЇϺϵϴ.

 ϛϴЀЙЁЙІь ЀϴЅϿЂ ϶ ЁϴЅЂЅЙ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ Іϼ-
ЅϾЇ.

 ϖϼϷ϶ϼЁІϼІϼ ЃЄЂϵϾЇ ЀϴЅІϼϿЂЁϴϿϼ϶ЁЂ-
ϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ.

 ϥЃЇЅІЙІь ЂϿЙВ ϻ ϾЂЁІϹϽЁϹЄϴ.

 ϖϾЄЇІϼІϼ Іϴ ϻϴІГϷЁЇІϼ ЃЄЂϵϾЇ Ѐϴ-
ЅϿЂϻϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ.
ϠЂЀϹЁІ ЂϵϹЄІϴЁЁГ 20 - 25 ϡЀ.

 ϖЙϸϷ϶ϼЁІϼІϼ ЃЄЂϵϾЇ ЀϴЅІϼϿЂϻϴϿϼ϶ЁЂ-
ϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ.

 ϣЂ϶ЙϿьЁЂ ϻϴϿϼІϼ ЁЂ϶Ϲ ЀϴЅІϼϿЂ; ЃЇ-
ЉϼЄЊЙ ЃЂ϶ЙІЄГ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ϶ϼϽІϼ.
ϤЙ϶ϹЁь ЀϴЅІϼϿϴ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ϻЁϴЉЂϸϼІϼЅь 
ЃЂЅϹЄϹϸϼЁЙ ЙЁϸϼϾϴІЂЄϴ ЄЙ϶ЁГ.

 ϛϴϷ϶ϼЁІϼІϼ ϻϴϿϼ϶ЁϼϽ Ϸ϶ϼЁІ ϸϿГ Ѐϴ-
ЅІϼϿϴ.

Ɇɚɪɤɢ ɦɚɫɬɢɥ ɬɚ ɪɿɜɟɧь ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ 
ɡɚɡɧɚɱɟɧɿ ɜ ɪɨɡɞɿɥɿ "Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ".

ϖϼϾЂЁϴІϼ ЄЂϵЂІϼ ϻ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї-
϶ϴЁЁГ ϸ϶ϼϷЇЁϴ Ї ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂЅІЙ ϸЂ ϸϴЁϼЉ ϶ 
ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК ϸ϶ϼϷЇЁϴ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ ɬɨ-
ɝɨ, ɳɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɪɚɩɬɨɦ ɡɚɩɪɚɰɸɜɚɜ.
Пɟɪɟɞ ɭɫɿɦɚ ɪɨɛɨɬɚɦɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ 
ɡɭɩɢɧɢɬɢ ɞɜɢɝɭɧ ɬɚ ɜɢɬɹɝɬɢ ɧɚɤɨɧɟɱ-
ɧɢɤ ɫɜɿɱɤɢ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ.
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɿɜ! ɇɟ ɬɨɪɤɚɬɢɫɹ ɝɚɪɹ-
ɱɢɯ ɝɥɭɲɧɢɤɿɜ, ɰɢɥɿɧɞɪɿɜ ɚɛɨ ɨɯɨɥɨɞɠɭ-
ɜɚɥьɧɢɯ ɪɟɛɟɪ.

ϘЂІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅь ϶ϾϴϻЙ϶ЂϾ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ  
ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ЃЂ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК ϶ϼЄЂϵЁϼϾϴ ЀЂ-
ІЂЄϴ.

– ϤЂϵЂЋϹ ЋϼЅϿЂ ЂϵЂЄЂІЙ϶ ЀЂІЂЄϴ ϻϴ-
ЁϴϸІЂ ЁϼϻьϾϹ

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЄЂϵЂЋϹ ЋϼЅϿЂ ЂϵЂЄЂІЙ϶ 
ЀЂІЂЄϴ (ϸϼ϶. "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ").

– ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϻϴϵϼІϴ/϶ϼЀϼІϴ
 ϣЄЂЀϼϽІϹ/ϻϴЀЙЁЙІь ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋЙ.
– ϛϴЅЀЙІϼ϶ЅГ ЈЙϿьІЄ ϹϿϹЀϹЁІЇ ЃЙϸϾϿВ-

ЋϹЁЁГ ϶ЂϸЂЃЂЅІϴЋϴЁЁГ
 ϢЋϼЅІϼІϼ ЈЙϿьІЄ.
– ϣЂ϶ЙІЄГ ϶ ЅϼЅІϹЀЙ
 ϖϼϸϴϿϼІϼ ЃЂ϶ЙІЄГ ϻ ЃЄϼϿϴϸЇ (ϸϼ϶. 

"ϖ϶ϹϸϹЁЁГ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ").
– ϞЙϿьϾЙЅІь ϶Ђϸϼ, ЍЂ ЃЂϸϴєІьЅГ, ϻϴЁϴϸ-

ІЂ ЁϼϻьϾϴ
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ Ђ'ϵєЀ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ (ϸϼ϶. 

ЄЂϻϸЙϿ "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ").
– Ϛϼ϶ϼϿьЁЙ ϿЙЁЙК ЁϴЅЂЅϴ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋЁЙ 

ϴϵЂ ϻϴЅЀЙЋϹЁЙ
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϶ЅЙ ІЄЇϵϼ Й ЌϿϴЁϷϼ, ЍЂ ϶Ϲ-

ϸЇІь ϸЂ ЁϴЅЂЅϴ.

– ϡϴЅЂЅ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋЁϼϽ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ϣЄϼЃЇЅІϼЀϼЀ є 3 ϾЄϴЃϿЙ ϻϴ Љ϶ϼϿϼЁЇ.
 ϣЄϼ ЅϼϿьЁЂЀЇ ЃЄЂІЙϾϴЁЁЙ ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ 

ЃЄϼϿϴϸ Ї ЅϹЄ϶ЙЅЁЂЀЇ ЊϹЁІЄЙ.

 OЋϼЅІϼІϼ ϶ЂϸГЁϼϽ ЈЙϿьІЄ..
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ Ёϴ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЙЅІь ϶ЅЀЂϾ-

ІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶Йϸ ϸϿГ ϶Ђϸϼ.
 ϖϼϸϴϿϼІϼ ЃЂ϶ЙІЄГ ϻ ЃЄϼϿϴϸЇ (ϸϼ϶. 

"ϖ϶ϹϸϹЁЁГ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ").
 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ, ϻ϶ϹЄЁЇІϼЅГ ϸЂ ЅϹЄ-

϶ЙЅЁЂК ЅϿЇϺϵϼ.

əɤщɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɭɫɭɧɭ-
ɬɢ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ 
ɫɥɭɠɛɿ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿєɧɬɿɜ.

Кɨɠɧɿ 500 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ, ɧɟ ɪɿɞɲɟ 
ɨɞɧɨɝɨ ɪɚɡɭ ɧɚ ɪɿɤ

ɉɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɿ ɪɨɛɨɬɢ

Зɚɦɿɧɚ ɦɚɫɬɢɥɚ ɭ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɨɦɭ 
ɧɚɫɨɫɿ

ϧІϼϿЙϻЇϽІϹ ЀϴЅІϼϿЂ ϵϹϻ ЌϾЂϸϼ ϸϿГ Ёϴ-
϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϴ ϴϵЂ ϻϸϴϽІϹ ϶ 
ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴЁϼϽ ЃЇЁϾІ ЇІϼϿЙϻϴЊЙК.

Ⱦɜɢɝɭɧ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ɇɨɬɨɪ ɧɟ ɩɪɚɰɸє

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɭɬɜɨɪɸє ɬɢɫɤɭ

ɉɪɢɥɚɞ ɩɪɨɬɿɤɚє, ɜɨɞɚ ɤɚɩɚє ɡ 
ɧɢɠɧьɨʀ ɱɚɫɬɢɧɢ ɩɪɢɥɚɞɭ

ɇɚɫɨɫ ɫɬɭɤɚє

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
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ϧ ϾЂϺЁЙϽ ϾЄϴКЁЙ ϸЙВІь ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІЙК, Ёϴ-
ϸϴЁЂК ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂВ ЈЙЄЀЂВ-ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ. 
ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ ϶ ЄЂϵЂІЙ ЃЄϼЅІЄЂВ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴє-
ЀЂ ϵϹϻϾЂЌІЂ϶ЁЂ ЃЄЂІГϷЂЀ ІϹЄЀЙЁЇ ϸЙК Ϸϴ-
ЄϴЁІЙК, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ ϶ϼϾϿϼϾϴЁЙ ϵЄϴϾЂЀ Ѐϴ-
ІϹЄЙϴϿЇ Ћϼ ЃЂЀϼϿϾϴЀϼ ϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁЁГ. ϧ 
϶ϼЃϴϸϾЇ ЋϼЁЁЂК ϷϴЄϴЁІЙК ϻ϶ϹЄІЙІьЅГ ϸЂ 
ЃЄЂϸϴ϶ЊГ Ћϼ ϶ ЁϴϽϵϿϼϺЋϼϽ ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴ-
ЁϼϽ ЅϹЄ϶ЙЅЁϼϽ ЊϹЁІЄ ϻ ϸЂϾЇЀϹЁІϴϿьЁϼЀ 
ЃЙϸІ϶ϹЄϸϺϹЁЁГЀ ЃЂϾЇЃϾϼ.

ϥϿЙϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϿϼЌϹ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ 
ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋЙ Іϴ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ ϻϴЃϴЅЁЙ ϸϹ-
ІϴϿЙ, ІЂЀЇ ЍЂ ЅϴЀϹ ϶ЂЁϼ ϷϴЄϴЁІЇВІь ϵϹϻ-
ЃϹЋЁЇ Іϴ ϵϹϻЃϹЄϹϵЙϽЁЇ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ 
ЃЄϼϿϴϸЇ.
ІЁЈЂЄЀϴЊЙГ ЍЂϸЂ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋϼЉ Іϴ ϻϴ-
ЃϴЅЁϼЉ ϸϹІϴϿϹϽ ЀЙЅІϼІьЅГ Ёϴ ЅϴϽІЙ 
www.kaercher.com.

ϡЂЀϹЄ ϸϿГ ϻϴЀЂ϶ϿϹЁЁГ 2.643-831.0
ϠЂЁІϴϺЁϼϽ ϾЂЀЃϿϹϾІ «Easy Start» ЃЂϿϹϷ-
ЌЇє ЃЄЂЊϹЅ ϻϴЃЇЅϾЇ Й ϸЂϻ϶ЂϿГє ϻϴЃЇЅϾ 
ЃЄϼ ϻϴϾЄϼІЂЀЇ ЃЙЅІЂϿϹІЙ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋЇ.

ЦϼЀ Ѐϼ ЃЂ϶ЙϸЂЀϿГєЀЂ, ЍЂ ЁϼϺЋϹ ϻϴϻЁϴ-
ЋϹЁϴ ЀϴЌϼЁϴ Ёϴ ЂЅЁЂ϶Й Ѕ϶ЂєК ϾЂЁЅІЄЇϾЊЙК 
Іϴ ϾЂЁЅІЄЇϾІϼ϶ЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЁϴЁЁГ, ϴ ІϴϾЂϺ Ї 
϶ϼЃЇЍϹЁЂК Ї ЃЄЂϸϴϺ ЀЂϸϹϿЙ, ϶ЙϸЃЂ϶Йϸϴє 
ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЀ ЂЅЁЂ϶ЁϼЀ ϶ϼЀЂϷϴЀ ЍЂϸЂ 
ϵϹϻЃϹϾϼ Іϴ ϻϴЉϼЅІЇ ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿϹ-
ЁϼЉ ЁϼϺЋϹ ϸϼЄϹϾІϼ϶ Єϥ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЇϻ-
ϷЂϸϺϹЁЂК ϻ ЁϴЀϼ ϻЀЙЁϼ ЀϴЌϼЁϼ ЊГ ϻϴГ϶ϴ 
϶ІЄϴЋϴє Ѕ϶ЂВ ЅϼϿЇ.

ϦЙ, ЉІЂ ЃЙϸЃϼЅϴϿϼЅГ ϸЙВІь ϻϴ ϻϴЃϼІЂЀ Іϴ 
ϸЂЄЇЋϹЁЁГЀ ϾϹЄЙ϶ЁϼЊІ϶ϴ.

 ЇЃЂ϶ЁЂ϶ϴϺϹЁϼϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊЙК:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/12/01

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ

Ɇɨɧɬɚɠɧɢɣ ɤɨɦɩɥɟɤɬ «Easy Start»

Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϢЋϼЍЇ϶ϴЋ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ
Ɍɢɩ: 1.187-xxx
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ Єɋ
2006/42/Єϥ (+2009/127/Єϥ)
2000/14/Єϥ
2014/30/EU

ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Зɚɩɪɨɩɨɧɨɜɚɧɿ ɧɚɰɿɨɧɚɥьɧɿ ɧɨɪɦɢ
-
Зɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɧɢɣ ɦɟɬɨɞ ɨɰɿɧɤɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɨɫɬɿ
2000/14/Єϥ: ϘЂЃЂ϶ЁϹЁЁГ V
Ɋɿɜɟɧь ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ dB(A)
HD 6/15 G
ϖϼЀЙЄГЁϼϽ: 100
ϗϴЄϴЁІЂ϶ϴЁϼϽ: 103
HD 7/20 G
ϖϼЀЙЄГЁϼϽ: 102
ϗϴЄϴЁІЂ϶ϴЁϼϽ: 105
HD 8/23 G
ϖϼЀЙЄГЁϼϽ: 105
ϗϴЄϴЁІЂ϶ϴЁϼϽ: 108

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
HD 6/15 G HD 7/20 G HD 8/23 G

Ⱦɜɢɝɭɧ
ϦϼЃ -- G 200 FA G 250 FA G 300 FA
ϡЂЀЙЁϴϿьЁϴ ЃЂІЇϺЁЙЅІь ЃЄϼ 3600 1/Љ϶ ϾϖІ 4,1 5,2 6,8
ϤЂϵЂЋϴ ϾЙϿьϾЙЅІь ЂϵϹЄІЙ϶ 1/Љ϶. 3400 3500
ϣϴϿϼ϶ЁϼϽ ϵϴϾ l 3,6 4,0 6,0
ϣϴϿϼ϶Ђ
* ϸϿГ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃЙϸЉЂϸϼІь ЃϴϿϼ϶Ђ E10

-- ϡϹϹІϼϿЂ϶ϴЁϼϽ ϵϹЁϻϼЁ

ϥЃЂϺϼ϶ϴЁЁГ ЃϴϿϼ϶ϴ Ͽ/ϷЂϸ. 0,91 1,54 2,04
ϥІЇЃЙЁь ϻϴЉϼЅІЇ -- IPX5
ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ
ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ЅІЄЇЀϹЁГ (ЀϴϾЅ.) °C 60
Ϣϵ’єЀ, ЍЂ ЃЂϸϴєІьЅГ (ЀЙЁ). Ͽ/Ϸ (Ͽ/Љ϶) 780 (13) 900 (15) 1040 (17)
ϦϼЅϾ, ЍЂ ЃЂϸϴєІьЅГ (ЀϴϾЅ.) ЀϤϴ (ϵϴЄ) 1(10)
ϗϿϼϵϼЁϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ϻ ϶ЙϸϾЄϼІЂϷЂ 
ϾЂЁІϹϽЁϹЄϴ (20 °C)

Ѐ 1

ɇɚɫɨɫ
ϤЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ ϶Ђϸϼ (ϻЙ ЅІϴЁϸϴЄІЁЂВ 
ЈЂЄЅЇЁϾЂВ)

ЀϤϴ (ϵϴЄ) 15 (150) 20 (200) 23 (230)

Ϣϵ’єЀ ЃЂϸϴЋЙ Ͽ/Ϸ (Ͽ/Љ϶) 600 (10) 700 (11,7) 800 (13,3)
ϤЂϻЀЙЄ ЅІϴЁϸϴЄІЁЂК ЈЂЄЅЇЁϾϼ -- 038 036 040
ϠϴϾЅ. ЄЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ ЀϤϴ (ϵϴЄ) 20 (200) 25 (250) 28 (280)
ϞЙϿьϾЙЅІь ЂϿЙК - ЁϴЅЂЅ Ͽ 0,4
ϦϼЃ ЂϿЙК - ЁϴЅЂЅ ϠЂІЂЄЁϴ 

ЂϿϼ϶ϴ 
15W40

№ ϻϴЀЂ϶ϿϹЁЁГ 6.288-050.0

ϥϼϿϴ ϶ЙϸϸϴЋЙ ЃЙЅІЂϿϹІϴ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϴ 
(ЀϴϾЅ.)

N 28,6 38,5 47,2

Ɋɨɡɦɿɪɢ ɬɚ ɜɚɝɚ
ϘЂ϶ϺϼЁϴ x ЌϼЄϼЁϴ x ϶ϼЅЂІϴ ЀЀ 799x637x1097
ϦϼЃЂ϶ϴ ЄЂϵЂЋϴ ϶ϴϷϴ ϾϷ 44,7 46,4 58,3
Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɡɝɿɞɧɨ EN 60335-2-79
ϤЙ϶ϹЁь ЌЇЀЇ
ϤЙ϶ϹЁь ЌЇЀЇ LpA ϸϕ(ϔ) 85 88 91
ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ KpA ϸϕ(ϔ) 3
ϤЙ϶ϹЁь ЃЂІЇϺЁЂЅІЙ ЌЇЀЇ LWA + ЁϹϵϹϻ-
ЃϹϾϴ KWA

ϸϕ(ϔ) 103 105 108

ϛЁϴЋϹЁЁГ ϶ЙϵЄϴЊЙК ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋϹ Ѐ/Ѕ2 2,3 2,5 3,9
ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ K Ѐ/Ѕ2 0,7 0,8
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Ч̛ст̌я ко̥п̛̦̌я 

8 (800) 250-39-39 

Зво̦ок по Росс̛̛ ̍еспл̌т̦ы̜ 

www.chisto.ru 

sales@chisto.ru 

https://www.chisto.ru/
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